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Erklarung der Symbole auf dem

Produkt

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll
lhre Aufmerksamkeit auf mogliche Risiken lenken. Die Si-
cherheitssymbole und Erklarungen, die diese begleiten,
miissen genau verstanden werden.
selbst beseitigen keine Risiken und kénnen korrekte MaR-
nahmen zum Verhiiten von Unféllen nicht ersetzen.

Die Warnungen

sgpch

Tragen Sie ei-
ne Schutzbrille.

'WARNUNG

Signalwort zur
Kennzeichnung
einer mogli-
chen Geféhr-
dungssituation,
die, wenn sie
nicht vermie-
den wird, den
Tod oder eine
schwere Ver-
letzung zur Fol-
ge haben
kénnte.

Achtung! Ver-
letzungsgefahr!
Nicht in das
laufende Séage-
blatt greifen!

VORSICHT

Signalwort zur
Kennzeichnung
einer mogli-
chen Geféhr-
dungssituation,
die, wenn sie
nicht vermie-
den wird, eine
geringfligige
oder maRige
Verletzung zur
Folge haben
kénnte.

©
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Vor Inbetrieb-
nahme Bedie-
nungsanleitung
und Sicher-
heitshinweise
lesen und be-
achten!

[]

Schutzklasse Il
(Doppelisolie-
rung).

Achtung! La-
serstrahlung

ACHTUNG

Signalwort zur
Kennzeichnung
einer mogli-
chen Gefahr-
dungssituation,
die, wenn sie
nicht vermie-
den wird,
Sachschaden
am Produkt
oder Eigentum/
Besitz zur Fol-
ge haben
kénnte.

Tragen Sie ei-

Das Produkt
entspricht den

nen Gehor- c € geltenden eu-
schutz. ropaischen
Richtlinien.
Signalwort zur
Kennzeichnung
einer unmittel-
bar bevorste-
n Bei Stauben- henden Ge-
? twicklung fghrdu_ngssﬁua—
‘ Atemschutz GEFAHR t'fm’ .d'e’ wenn
sie nicht ver-
B tragen! - A
mieden wird,

den Tod oder
eine schwere
Verletzung zur

Folge hat.

1  Einleitung

Hersteller:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen
Verehrter Kunde

Wir wiinschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbeiten
mit Ihrem neuen Produkt.

Hinweis:

Der Hersteller dieses Produkts haftet nach dem geltenden
Produkthaftungsgesetz nicht fiir Schaden, die an diesem
Produkt oder durch dieses Produkt entstehen bei:

* UnsachgemafRer Behandlung
» Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
« Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fachkrafte

+ Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatzteilen
* Nicht bestimmungsgemaRer Verwendung




« Ausfallen der elektrischen Anlage bei Nichtbeachtung
der elektrischen Vorschriften und VDE-Bestimmungen
0100, DIN 57113 / VDEO113.

Beachten Sie:
Die Bedienungsanleitung ist Bestandteil dieses Produkts.

Sie enthalt wichtige Hinweise, wie Sie mit dem Produkt si-
cher, fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten, wie Sie Ge-
fahren vermeiden, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten
verringern und die Zuverlassigkeit und Lebensdauer des
Produkts erhéhen. Zusatzlich zu den Sicherheitsbestim-
mungen dieser Bedienungsanleitung missen Sie unbe-
dingt die fir den Betrieb des Produkts geltenden Vor-
schriften lhres Landes beachten.

Machen Sie sich vor der Benutzung des Produkts mit al-
len Bedien- und Sicherheitshinweisen vertraut. Betreiben
Sie das Produkt nur wie beschrieben und fir die angege-
benen Einsatzbereiche. Bewahren Sie die Bedienungsan-
leitung gut auf und handigen Sie alle Unterlagen bei Wei-
tergabe des Produkts an Dritte mit aus.

2  Produktbeschreibung (Abb. 1-16)

1. Ein-/Ausschalter

2. Sperrschalter

3. Handgriff

4. Séagekopf

5. Sageblattschutz beweglich

5a. Befestigungsschraube

6. Sageblatt

7. Feststellschraube fiir Drehtisch

8. Anschlagschiene

8a. Verschiebbare Anschlagschiene

8b.  Feststellschraube

9. Feststehender Sagetisch

10. Tischeinlage

11. Skala

12.  Zeiger

13.  Drehtisch

14. Feststellschraube flir Werkstiickauflage
15.  Spannvorrichtung (Werksttickspanner)
16. Feststellschraube

17. Spanefangsack

18.  Werkstuickauflage

19.  Feststellschraube fiir Spannvorrichtung
20. Feststellschraube fir Kippsicherung
21. Standbigel

22.  Justierschraube (45°)

22a. Sicherungsmutter Justierschraube (45°)
23. Feststellschraube

24.  Klemmgriff

25.  Sicherungsbolzen

26. Justierschraube (90°)

26a. Sicherungsmutter Justierschraube (90°)
27. Skala

28. Zeiger

29. Flanschschraube

30. AuBRenflansch

31.  Fuhrungsbugel

32. Sagewellensperre

33.  Ein-/Ausschalter Laser

34. Batterieabdeckung

35. Laser

36. Schraube (Laser)

37.  Transportgriff
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A. 90° Anschlagwinkel (Im Lieferumfang nicht enthalten)
B. 45° Anschlagwinkel (Im Lieferumfang nicht enthalten)
C. Innensechskantschliissel, 6 mm

D. Innensechskantschlissel, 3 mm

E. Kreuzschlitzschraube (Tischeinlage)

3 Lieferumfang

Pos. Anzahl Bezeichnung

15, 1x Spannvorrichtung (Werkstiickspanner)
17.  1x Spéanefangsack
18.  2x Werkstiickauflagen
21, 1x Standbugel
C. 1x Innensechskantschliissel, 6 mm
D. 1x Innensechskantschliissel, 3 mm
1x Kapp- und Gehrungssage
2x Kohlebirsten
2x Batterien (AAA)
1 X Bedienungsanleitung

4 BestimmungsgemaRe
Verwendung

Die Kapp- und Gehrungssage dient zum Kappen von
Holz und Kunststoff, entsprechend der Maschinengrofie.
Die Sage ist nicht zum Schneiden von Brennholz geeig-
net.

/\ WARNUNG

Verwenden Sie das Produkt nicht zum Schneiden ande-
rer Materialien als in der Bedienungsanleitung beschrie-
ben.

/\ WARNUNG

Das mitgelieferte Sageblatt ist ausschlieBlich zum Sa-
gen von Holz bestimmt! Verwenden Sie dieses nicht

zum Sagen von Brennholz!

Das Produkt darf nur nach seiner Bestimmung verwendet
werden. Jede weitere darliberhinausgehende Verwen-
dung ist nicht bestimmungsgemaR. Fir daraus hervorge-
rufene Schaden oder Verletzungen aller Art haftet der Be-
nutzer/Bediener und nicht der Hersteller.

Es dirfen nur fir das Produkt geeignete Sageblatter ver-
wendet werden. Die Verwendung von Trennscheiben aller
Art ist untersagt.

Bestandteil der bestimmungsgeméaflen Verwendung ist
auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, sowie die
Montageanleitung und Betriebshinweise in der Bedie-
nungsanleitung.

Personen, die das Produkt verwenden und warten, mus-
sen mit diesem vertraut und tber mdégliche Gefahren un-
terrichtet sein.

Veranderungen an dem Produkt schlieRen eine Haftung
des Herstellers und daraus entstehende Schaden ganz-
lich aus.

Trotz bestimmungsméaBiger Verwendung koénnen be-
stimmte Restrisikofaktoren nicht vollstandig ausgerdaumt
werden. Bedingt durch Konstruktion und Aufbau des Pro-
dukts kénnen folgende Punkte auftreten:

» Berlihrung des Sageblattes im nicht abgedeckten Sa-
gebereich.

» Eingreifen in das laufende Sé&geblatt (Schnittverlet-
zung).



Riickschlag von Werkstlicken und Werksttickteilen.
Séageblattbriiche.

Herausschleudern von fehlerhaften Hartmetallteilen
des Sageblattes.

Gehorschaden bei Nichtverwendung des nétigen Ge-
hérschutzes.

Gesundheitsschadliche Emissionen von Holzstduben
bei Verwendung in geschlossenen Raumen.

Bitte beachten Sie, dass unsere Produkte bestimmungs-
gemal nicht fir den gewerblichen, handwerklichen oder
industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir Gibernehmen
keine Gewabhrleistung, wenn das Produkt in Gewerbe-,
Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzu-
setzenden Tatigkeiten eingesetzt wird.

5 Sicherheitshinweise
Allgemeine Sicherheitshinweise fiir Elektrowerkzeuge

/\ WARNUNG

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anwei-
sungen, Bebilderungen und technischen Da-
ten, mit denen dieses Elektrowerkzeug verse-
hen ist.

Versaumnisse bei der Einhaltung der nachfolgenden

Anweisungen kdnnen elektrischen Schlag, Brand und/
oder schwere Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen fiir die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene Elekt-
rowerkzeuge (mit Netzleitung) oder auf akkubetriebene
Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).

1) Arbeitsplatzsicherheit

a) Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut
beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeits-
bereiche kénnen zu Unféllen fiihren.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in ex-
plosionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brenn-
bare Fliissigkeiten, Gase oder Stdube befinden.
Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den Staub
oder die Dampfe entziinden kénnen.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen wahrend
der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ab-
lenkung kénnen Sie die Kontrolle tUber das Elektro-
werkzeug verlieren.

2) Elektrische Sicherheit

a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs
muss in die Steckdose passen. Der Stecker darf in
keiner Weise verdandert werden. Verwenden Sie
keine Adapterstecker gemeinsam mit schutzgeer-
deten Elektrowerkzeugen. Unveranderte Stecker
und passende Steckdosen verringern das Risiko ei-
nes elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Ober-
flichen wie von Rohren, Heizungen, Herden und
Kiihlschranken. Es besteht ein erhéhtes Risiko durch
elektrischen Schlag, wenn lhr Korper geerdet ist.

d

=

e

Ny

f)

sgpch

Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nas-
se fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektro-
werkzeug erhoht das Risiko eines elektrischen Schla-
ges.

Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht,
um das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen
oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen.
Halten Sie die Anschlussleitung fern von Hitze, Ol,
scharfen Kanten oder sich bewegenden Teilen.
Beschadigte oder verwickelte Anschlussleitungen er-
héhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien ar-
beiten, verwenden Sie nur Verlangerungsleitun-
gen, die auch fiir den AuBenbereich geeignet sind.
Die Anwendung einer fiir den AuRenbereich geeigne-
ten Verlangerungsleitung verringert das Risiko eines
elektrischen Schlages.

Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in feuch-
ter Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden
Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz
eines Fehlerstromschutzschalters vermindert das Risi-
ko eines elektrischen Schlages.

3) Sicherheit von Personen

a)

b

-

d

=

e

Nl

f)

Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie
tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit
einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elekt-
rowerkzeug, wenn Sie miide sind oder unter dem
Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten
stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim Ge-
brauch des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften
Verletzungen fiihren.

Tragen Sie personliche Schutzausriistung und im-
mer eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher
Schutzausriistung, wie Staubmaske, rutschfeste Si-
cherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehdrschutz, je
nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verringert
das Risiko von Verletzungen.

Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnah-
me. Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerk-
zeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Strom-
versorgung und/oder den Akku anschlieBen, es
aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des
Elektrowerkzeugs den Finger am Schalter haben oder
das Elektrowerkzeug eingeschaltet an die Stromver-
sorgung anschlielen, kann dies zu Unfallen fihren.

Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug ein-
schalten. Ein Werkzeug oder Schlissel, der sich in
einem drehenden Teil des Elektrowerkzeugs befindet,
kann zu Verletzungen fiihren.

Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung.
Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand und halten
Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch kdnnen
Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen
besser kontrollieren.

Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine
weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare
und Kleidung fern von sich bewegenden Teilen.
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare kdnnen
von sich bewegenden Teilen erfasst werden.




9)

h)

Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen
montiert werden koénnen, sind diese anzuschlie-
Ben und richtig zu verwenden. Verwendung einer
Staubabsaugung kann Gefahrdungen durch Staub
verringern.

Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und
setzen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln
fiir Elektrowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach
vielfachem Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug
vertraut sind. Achtloses Handeln kann binnen Se-
kundenbruchteilen zu schweren Verletzungen fiihren.

4) Verwendung und Behandlung des
Elektrowerkzeugs

a)

b)

d)

e)

f)

)]

h)
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Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Ver-
wenden Sie fiir lhre Arbeit das dafiir bestimmte
Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerk-
zeug arbeiten Sie besser und sicherer im angegebe-
nen Leistungsbereich.

Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schal-
ter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht
mehr ein- oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und
muss repariert werden.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/
oder entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, be-
vor Sie Gerateeinstellungen vornehmen, Einsatz-
werkzeugteile wechseln oder das Elektrowerkzeug
weglegen. Diese VorsichtsmaRnahme verhindert den
unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeugs.

Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge au-
Rerhalb der Reichweite von Kindern auf. Lassen
Sie keine Personen das Elektrowerkzeug benut-
zen, die mit diesem nicht vertraut sind oder diese
Anweisungen nicht gelesen haben. Elektrowerk-
zeuge sind geféhrlich, wenn Sie von unerfahrenen
Personen benutzt werden.

Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerk-
zeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegli-
che Teile einwandfrei funktionieren und nicht
klemmen, ob Teile gebrochen oder so beschadigt
sind, dass die Funktion des Elektrowerkzeugs be-
eintrachtigt ist. Lassen Sie beschadigte Teile vor
dem Einsatz des Elektrowerkzeugs reparieren.
Viele Unfélle haben ihre Ursache in schlecht gewarte-
ten Elektrowerkzeugen.

Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind
leichter zu flihren.

Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Einsatzwerk-
zeug, Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend die-
sen Anweisungen. Beriicksichtigen Sie dabei die
Arbeitsbedingungen und die auszufiihrende Tatig-
keit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen fir andere
als die vorgesehenen Anwendungen kann zu gefahrli-
chen Situationen fiihren.

Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber
und frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Grifff-
lachen erlauben keine sichere Bedienung und Kontrol-
le des Elektrowerkzeugs in unvorhergesehenen Situa-
tionen.

5) Service
a) Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von qualifi-

5.1

ziertem Fachpersonal und nur mit Original-Ersatz-
teilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die
Sicherheit des Elektrowerkzeugs erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise fiir
Gehrungskappsagen

a) Gehrungskappsdgen sind zum Schneiden von

b

d

e

f)

-

=

-

Holz oder holzartigen Produkten vorgesehen, sie
kénnen nicht zum Schneiden von Eisenwerkstof-
fen wie Stiaben, Stangen, Schrauben usw. verwen-
det werden. Abrasiver Staub fihrt zum Blockieren
von beweglichen Teilen wie der unteren Schutzhaube.
Schneidfunken verbrennen die untere Schutzhaube,
die Einlegeplatte und andere Kunststoffteile.

Fixieren Sie das Werkstiick nach Méglichkeit mit
Zwingen. Wenn Sie das Werkstiick mit der Hand
festhalten, miissen Sie lhre Hand immer mindes-
tens 100 mm von jeder Seite des Sageblatts ent-
fernt halten. Verwenden Sie diese Sédge nicht zum
Schneiden von Stiicken, die zu klein sind, um sie
einzuspannen oder mit der Hand zu halten. Wenn
lhre Hand zu nahe am Séageblatt ist, besteht ein er-
hohtes Verletzungsrisiko durch Kontakt mit dem Sa&-
geblatt.

Das Werkstiick muss unbeweglich sein und ent-
weder festgespannt oder gegen den Anschlag und
den Tisch gedriickt werden. Schieben Sie das
Werkstiick nicht in das Sageblatt und schneiden
Sie nie ,.freihdandig“. Lose oder sich bewegende
Werkstucke kénnten mit hoher Geschwindigkeit her-
ausgeschleudert werden und zu Verletzungen fiihren.

Schieben Sie die Sage durch das Werkstiick. Ver-
meiden Sie es, die Sdge durch das Werkstiick zu
ziehen. Fiir einen Schnitt heben Sie den Sagekopf
und ziehen ihn iiber das Werkstiick, ohne zu
schneiden. Dann schalten Sie den Motor ein,
schwenken den S&gekopf nach unten und dri-
cken die Sdage durch das Werkstiick. Bei ziehen-
dem Schnitt besteht die Gefahr, dass das Sageblatt
am Werkstlck aufsteigt und die Sageblatteinheit dem
Bediener gewaltsam entgegengeschleudert wird.

Kreuzen Sie nie die Hand uber die vorgesehene
Schnittlinie, weder vor noch hinter dem Ségeblatt.
Abstltzen des Werkstlicks ,,mit gekreuzten Handen®,
d. h. Halten des Werkstiicks rechts neben dem Sage-
blatt mit der linken Hand oder umgekehrt, ist sehr ge-
fahrlich.

Greifen Sie bei rotierendem Ségeblatt nicht hinter
den Anschlag. Unterschreiten Sie nie einen Si-
cherheitsabstand von 100 mm zwischen Hand und
rotierendem Sé&geblatt (gilt auf beiden Seiten des
Siageblatts, z. B. beim Entfernen von Holzabfillen).
Die Nahe des rotierenden Ségeblatts zu ihrer Hand ist
moglicherweise nicht erkennbar, und Sie kdnnen
schwer verletzt werden.



9)

h)

Priiffen Sie das Werkstiick vor dem Schneiden.
Wenn das Werkstiick gebogen oder verzogen ist,
spannen Sie es mit der nach auBen gekriimmten
Seite zum Anschlag. Stellen Sie immer sicher,
dass entlang der Schnittlinie kein Spalt zwischen
Werkstiick, Anschlag und Tisch ist. Gebogene oder
verzogene Werkstiicke kénnen sich verdrehen oder
verlagern und ein Klemmen des rotierenden Sage-
blatts beim Schneiden verursachen. Es dirfen keine
Nagel oder Fremdkorper im Werkstlck sein.

Verwenden Sie die Sdge erst, wenn der Tisch frei
von Werkzeugen, Holzabféillen usw. ist; nur das
Werkstiick darf sich auf dem Tisch befinden. Klei-
ne Abfélle, lose Holzstlicke oder andere Gegenstén-
de, die mit dem rotierenden Blatt in Berlihrung kom-
men, koénnen mit hoher Geschwindigkeit wegge-
schleudert werden.

Schneiden Sie jeweils nur ein Werkstiick. Mehrfach
gestapelte Werkstlicke lassen sich nicht angemessen
spannen oder festhalten und kénnen beim Sagen ein
Klemmen des Blatts verursachen oder verrutschen.

Sorgen Sie dafiir, dass die Gehrungskappsage vor
Gebrauch auf einer ebenen, festen Arbeitsfliche
steht. Eine ebene und feste Arbeitsflache verringert
die Gefahr, dass die Gehrungskappséage instabil wird.

Planen Sie lhre Arbeit. Achten Sie bei jedem Ver-
stellen der Sageblattneigung oder des Gehrungs-
winkels darauf, dass der verstellbare Anschlag
richtig justiert ist und das Werkstiick abstiitzt, oh-
ne mit dem Blatt oder der Schutzhaube in Beriih-
rung zu kommen. Ohne die Maschine einzuschalten
und ohne Werkstlick auf dem Tisch ist eine vollstandi-
ge Schnittbewegung des Sageblatts zu simulieren, um
sicherzustellen, dass es nicht zu Behinderungen oder
der Gefahr des Schneidens in den Anschlag kommt.

Sorgen Sie bei Werkstiicken, die breiter oder lan-
ger als die Tischoberseite sind, fiir eine angemes-
sene Abstiitzung, z. B. durch Tischverlangerun-
gen oder Sagebodcke. Werkstiicke, die langer oder
breiter als der Tisch der Gehrungskappsage sind,
kénnen kippen, wenn sie nicht fest abgestitzt sind.
Wenn ein abgeschnittenes Stiick Holz oder das Werk-
stlick kippt, kann es die untere Schutzhaube anheben
oder unkontrolliert vom rotierenden Blatt wegge-
schleudert werden.

m) Ziehen Sie keine anderen Personen als Ersatz fiir

n)

0)

eine Tischverldngerung oder zur zusatzlichen Ab-
stiitzung heran. Eine instabile Abstiitzung des Werk-
stlicks kann zum Klemmen des Blatts fiihren. Auch
kann sich das Werkstiick wahrend des Schnitts ver-
schieben und Sie und den Helfer in das rotierende
Blatt ziehen.

Das abgeschnittene Stiick darf nicht gegen das
rotierende Ségeblatt gedriickt werden. Wenn wenig
Platz ist, z. B. bei Verwendung von Langsanschlagen,
kann sich das abgeschnittene Stiick mit dem Blatt ver-
keilen und gewaltsam weggeschleudert werden.

Verwenden Sie immer eine Zwinge oder eine ge-
eignete Vorrichtung, um Rundmaterial wie Stan-
gen oder Rohre ordnungsgemaR abzustiitzen.
Stangen neigen beim Schneiden zum Wegrollen, wo-
durch sich das Blatt ,,festbeilen* und das Werkstiick
mit Ihrer Hand in das Blatt gezogen werden kann.

p)

=

q

5.2
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Lassen Sie das Blatt die volle Drehzahl erreichen,
bevor Sie in das Werkstiick schneiden. Dies verrin-
gert das Risiko, dass das Werkstiick fortgeschleudert
wird.

Wenn das Werkstiick eingeklemmt wird oder das
Blatt blockiert, schalten Sie die Gehrungskappsa-
ge aus. Warten Sie, bis alle beweglichen Teile zum
Stillstand gekommen sind, ziehen Sie den Netzste-
cker und/oder nehmen Sie den Akku heraus. Ent-
fernen Sie anschlieBend das eingeklemmte Materi-
al. Wenn Sie bei einer solchen Blockierung weitersa-
gen, kann es zum Verlust der Kontrolle oder zu Be-
schadigungen der Gehrungskappsage kommen.

Lassen Sie nach beendetem Schnitt den Schalter
los, halten Sie den Sagekopf unten und warten Sie
den Stillstand des Blatts ab, bevor Sie das abge-
schnittene Stiick entfernen. Es ist sehr gefahrlich,
mit der Hand in die Nahe des auslaufenden Blatts zu
reichen.

Halten Sie den Handgriff gut fest, wenn Sie einen
unvollstiandigen Sageschnitt ausfiihren oder wenn
Sie den Schalter loslassen, bevor der Sagekopf
seine untere Lage erreicht hat. Durch die Bremswir-
kung der Sage kann der Sagekopf ruckartig nach un-
ten gezogen werden und dadurch zu einem Verlet-
zungsrisiko fuhren.

Sicherheitshinweise fiir den
Umgang mit Ségeblattern

Vermeiden Sie ein unkontrolliertes Loslassen des Sa-
geaggregats in der unteren Endlage.

Verwenden Sie keine beschadigten oder deformierten
Séageblatter.

Verwenden Sie keine Sageblatter mit Rissen. Mustern
Sie gerissene Séageblatter aus. Eine Instandsetzung
ist nicht zulassig.

Verwenden Sie keine aus Schnellarbeitsstahl gefertig-
ten Sageblatter.

Kontrollieren Sie den Zustand der Ségeblatter, bevor
Sie die Sage benutzen.

Verwenden Sie ausschlief3lich Sageblatter, die fir den
zu schneidenden Werkstoff geeignet sind.

Verwenden Sie nur die vom Hersteller festgelegten
Séageblatter.

Die Sageblatter missen, wenn Sie zum Bearbeiten
von Holz oder ahnlichen Werkstoffen vorgesehen
sind, EN 847-1 entsprechen.

Verwenden Sie keine Sageblatter aus hochlegiertem
Schnellarbeitsstahl (HSS).

Verwenden Sie nur Sageblatter, deren hochstzulassi-
ge Drehzahl nicht geringer ist als die maximale Spin-
deldrehzahl der Sage und die fiir den zu schneiden-
den Werkstoff geeignet sind.

Beachten Sie die Drehrichtung des Sageblatts.

Setzen Sie nur Sageblatter ein, wenn Sie den Um-
gang damit beherrschen.

Beachten Sie die Hochstdrehzahl. Die auf dem Sage-
blatt angegebene Hochstdrehzahl darf nicht Uber-
schritten werden. Halten Sie, falls angegeben, den
Drehzahlbereich ein.




Reinigen Sie die Spannflachen von Verschmutzun-
gen, Fett, Ol und Wasser.

Verwenden Sie keine losen Reduzierringe oder -buch-
sen zum Reduzieren von Bohrungen bei Sageblattern.

Achten Sie darauf, dass fixierte Reduzierringe zum Si-
chern des Sageblatts den gleichen Durchmesser und
mindestens 1/3 des Schnittdurchmessers haben.

Stellen Sie sicher, dass fixierte Reduzierringe parallel
zueinander sind.

Handhaben Sie Sageblatter mit Vorsicht. Bewahren
Sie sie am besten in der Originalverpackung oder
speziellen Behaltnissen auf. Tragen Sie Schutzhand-
schuhe, um die Griffsicherheit zu verbessern und das
Verletzungsrisiko weiter zu mindern.

Stellen Sie vor der Benutzung von Sageblattern si-
cher, dass alle Schutzvorrichtungen ordnungsgemaf
befestigt sind.

Vergewissern Sie sich vor dem Einsatz, dass das von
Ihnen benutzte Sageblatt den technischen Anforde-
rungen dieser Sage entspricht und ordnungsgemaf
befestigt ist.

Benutzen Sie das mitgelieferte Sageblatt nur fur Sa-
gearbeiten in Holz, niemals zum Bearbeiten von Me-
tallen.

Verwenden Sie nur ein Sageblatt mit einem Durch-
messer entsprechend den Angaben auf der Sage.

Verwenden Sie zusatzliche Werkstlick-Auflagen,
wenn dies fur die Stabilitat des Werkstuick notwendig
ist.

Die Verlangerungen der Werkstiickauflage missen
wahrend der Arbeit immer befestigt und verwendet
werden.

Ersetzen Sie die abgenutzte Tischeinlage!
Vermeiden Sie ein Uberhitzen der Sagezahne.

Vermeiden Sie beim Sagen von Kunststoffen, dass
der Kunststoff schmilzt.

Verwenden Sie flir das zu bearbeitende Material die
richtigen Sageblatter. Tauschen Sie die beschadigten
oder abgenutzten Sageblatter rechtzeitig aus.

Wenn sich das Séageblatt Uberhitzt, stoppen Sie die
Maschine. Lassen Sie das Sageblatt zuerst abkuhlen,
bevor Sie mit dem Gerat erneut arbeiten.

Verwenden Sie nur Sageblatter, die mit einer gleich
groBen oder héheren Drehzahl gekennzeichnet sind
als der auf dem Elektrowerkzeug angegebenen Dreh-
zahl.

Sorgen Sie immer fur Standsicherheit und Sicherung
der Sége.

5.3  Laserstrahlung

Achtung: Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken
Laserklasse 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Schiitzen Sie sich und Ihre Umwelt durch geeignete
Vorsichtsmafnahmen vor Unfallgefahren!

» Nicht direkt mit ungeschitztem Auge in den Laser-
strahl blicken.

» Niemals direkt in den Strahlengang blicken.

* Den Laserstrahl nie auf reflektierende Flachen und
Personen oder Tiere richten. Auch ein Laserstrahl mit
geringer Leistung kann Schaden am Auge verursa-
chen.

A\ VORSICHT

Wenn andere als die hier angegebenen Ver-
fahrensweisen ausgefiihrt werden, kann dies
zu einer gefahrlichen Strahlungsexposition
fiihren.

» Lasermodul niemals 6ffnen. Es kdnnte unerwartet zu
einer Strahlenexposition kommen.

Wenn Sie das Produkt langere Zeit nicht benutzen,
sollten die Batterien entfernt werden.

Der Laser darf nicht gegen einen Laser anderen Typs
ausgetauscht werden.

Reparaturen am Laser diirfen nur vom Hersteller des
Lasers oder einem autorisierten Vertreter vorgenom-
men werden.

5.4 Restrisiken

Das Produkt ist nach dem Stand der Technik und den
anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gebaut.
Dennoch kdnnen beim Arbeiten einzelne Restrisiken
auftreten.

Gefahrdung der Gesundheit durch Strom bei Verwen-
dung nicht ordnungsgemaRer Elektro-Anschlussleitun-
gen.

Des Weiteren konnen trotz aller getroffener Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

Restrisiken kénnen minimiert werden, wenn die ,Si-
cherheitshinweise® und die ,BestimmungsgemaRe
Verwendung®, sowie die Bedienungsanleitung insge-
samt beachtet werden.

Belasten Sie das Produkt nicht unndétig: zu starker
Druck beim S&gen beschadigt das Sageblatt schnell,
was zu einer Leistungsverminderung des Produkts bei
der Verarbeitung und in der Schnittgenauigkeit fihrt.

Beim Schneiden von Plastikmaterial verwenden Sie
bitte immer Klemmen: die Teile, die gesagt werden
sollen, missen immer zwischen den Klemmen fixiert
werden.

Vermeiden Sie zuféllige Inbetriebsetzungen des Pro-
dukts: beim Einfiihren des Steckers in die Steckdose
darf der Ein-/Ausschalter nicht gedriickt werden.

Verwenden Sie das Produkt so, wie es in dieser Be-
dienungsanleitung empfohlen wird. So erreichen Sie,
dass Ihr Produkt optimale Leistungen erbringt.

Halten Sie lhre Hande vom Arbeitsbereich fern, wenn
das Produkt in Betrieb ist.

Bevor Sie Einstell- oder Wartungsarbeiten vorneh-
men, lassen Sie den Ein-/Ausschalter los und ziehen
den Netzstecker.



/\ WARNUNG

Gerauschkennwerte

Dieses Elektrowerkzeug erzeugt wahrend des Betrie-
bes ein elektromagnetisches Feld. Dieses Feld kann
unter bestimmten Umsténden aktive oder passive medi-
zinische Implantate beeintrachtigen. Um die Gefahr von
ernsthaften oder tddlichen Verletzungen zu verringern,
empfehlen wir Personen mit medizinischen Implantaten
ihren Arzt und den Hersteller vom medizinischen Im-
plantat zu konsultieren, bevor das Elektrowerkzeug be-

/\ WARNUNG

Larm kann gravierende Auswirkungen auf Ihre Gesund-
heit haben. Ubersteigt der Maschinenlérm 85 dB, tra-
gen Sie und Personen, die sich in der Nahe befinden
bitte einen geeigneten Gehodrschutz.

Die Gerausch- und Vibrationswerte wurden entsprechend
nach EN 62841-1 ermittelt.

dient wird.

6 Technische Daten

Kapp- und Gehrungssége:

Schalldruckpegel L, 91,6 dB
Unsicherheit K, 3dB
Schallleistungspegel L, 104,6 dB

Wechselstrommotor

220 - 240 V~ 50 Hz

Unsicherheit K, 5 3dB

Die angegebenen Gerauschemissionswerte sind nach ei-
nem genormten Prifverfahren gemessen worden und
kénnen zum Vergleich eines Elektrowerkzeugs mit einem
anderen verwendet werden.

Die angegebenen Gerauschemissionswerte kdnnen auch

zu einer vorlaufigen Einschatzung der Belastung verwen-
det werden.

/A WARNUNG

Die Gerauschemissionen koénnen wahrend
der tatsdchlichen Benutzung des Elektro-
werkzeugs von den Angabewerten abwei-
chen, abhdngig von der Art und Weise, in der
das Elektrowerkzeug verwendet wird, insbe-
sondere, welche Art von Werkstiick bearbei-
tet wird.

Versuchen Sie, die Belastung so gering wie moglich zu
halten. Beispielhafte Malnahmen: die Begrenzung der
Arbeitszeit. Dabei sind alle Anteile des Betriebszyklus
zu bertcksichtigen (beispielsweise Zeiten, in denen das
Elektrowerkzeug abgeschaltet ist, und solche, in denen
es zwar eingeschaltet ist, aber ohne Belastung lauft).

Nennleistung S1 1200 Watt
Betriebsart S6 25%* 1500W
Leerlaufdrehzahl n, 4900 min”'
Hartmetallsageblatt 2210 x 2 30 x 2,6 mm
Anzahl der Zéhne 24
Maximale Zahnbreite des 3 mm
Sageblattes

Schwenkbereich -45°/ 0°/ +45°
Gehrungsschnitt 0° bis 45° nach links
Séagebreite bei 90° 120 x 60 mm
Sagebreite bei 45° 80 x 60 mm
Séagebreite bei 2 x 45° (Dop- 80 x 35 mm
pelgehrungsschnitt)

Schutzklasse Il / [0] (Doppelisolierung)
Gewicht ca. 6,5 kg
Laser:

Laserklasse 2
Wellenlange Laser 650 nm
Leistung Laser <1 mwW
Batterie:

Batterie Typ LRO3
Nennkapazitat 2000 mAh
Nennspannung 1,5V
BaugroRe Micro AAA

Technische Anderungen vorbehalten!

Betriebsart S6

Ununterbrochener periodischer Betrieb. Der Betrieb setzt
sich aus einer Anlaufzeit, einer Zeit mit konstanter Belas-
tung und einer Leerlaufzeit zusammen. Die Spieldauer
betragt 10 min, die relative Einschaltdauer betragt 25%
der Spieldauer.

Das Werkstiick muss mindestens eine Hohe von 3
mm und eine Breite von 10 mm haben. Achten Sie da-
rauf, dass das Werkstiick immer mit der Spannvor-
richtung gesichert wird.

7 Auspacken

- Offnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Pro-
dukt vorsichtig heraus.

Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpa-
ckungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhanden).

« Uberpriifen Sie, ob der Lieferumfang vollsténdig ist.

Kontrollieren Sie das Produkt und die Zubehdrteile auf
Transportschaden. Etwaige Schaden sofort dem
Transportunternehmen melden, mit dem das Produkt
angeliefert wurde. Spatere Reklamationen werden
nicht anerkannt.

Produkt und Verpackungsmaterialien sind
kein Kinderspielzeug! Kinder diirfen nicht mit
Kunststoffbeuteln, Folien und Kleinteilen
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-

stickungsgefahr!




8 Montage

Sorgen Sie immer fiir Standsicherheit und Sicherung
des Produkts, indem Sie dieses z.B. an einer Werk-
bank befestigen.

Das Produkt muss standsicher aufgestellt werden. Si-
chern Sie das Produkt durch die Bohrungen am fest-
stehenden Sagetisch mit 4 Schrauben (nicht im Liefer-
umfang enthalten) auf einer Werkbank, einem Unter-
gestell 0. &..

Vor Inbetriebnahme missen alle Abdeckungen und
Sicherheitsvorrichtungen  ordnungsgemaR  montiert
sein.

Das Sageblatt muss frei laufen kénnen.

Bei bereits bearbeitetem Holz auf Fremdkorper, wie
z.B. Nagel oder Schrauben usw., achten.

Bevor Sie den Ein-/Ausschalter betatigen, vergewis-
sern Sie sich, ob das Sageblatt richtig montiert ist und
bewegliche Teile leichtgangig sind.

Uberzeugen Sie sich vor dem AnschlieRen des Pro-
dukts, dass die Daten auf dem Typenschild mit den
Netzdaten (ibereinstimmen.

8.1  Werkstiickspanner (15) montieren
(Abb. 3)

1. Losen Sie die Feststellschraube (19) und montieren
den Werkstlickspanner (15) links oder rechts am fest-
stehenden Sagetisch.

2. AnschlielRend ziehen Sie die Feststellschraube (19)
wieder an.

8.2  Werkstiickauflagen (18) montieren
(Abb. 3-4)
Bendtigtes Werkzeug:
* Innensechskantschliissel, 3 mm (D)

1. Losen Sie die Feststellschraube (14) und fiihren die
Werkstiickauflage (18) durch die vorgesehene Boh-
rung seitlich am feststehenden Sagetischs.

2. Achten Sie darauf, dass die Werkstlickauflage (18)
ebenso durch die beiden Laschen an der Unterseite
gefiihrt wird.

3. Anschlielfend ziehen Sie die Feststellschraube (14)
wieder fest.

4. Diesen Vorgang wiederholen Sie ebenso auf der an-
deren Seite.

8.3  Standbiigel (21) montieren (Abb. 3-4)
Bendtigtes Werkzeug:
* Innensechskantschliissel, 3 mm (D)

1. Losen Sie die Feststellschraube (20) an der Untersei-
te der Sége und fiihren Sie den Standbiigel (21) durch
die vorgesehenen Bohrungen an der Rickseite der
Sége.

2. AnschlieBend ziehen Sie die Feststellschraube (20)
wieder an.
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8.4  Spanefangsack (17) anbringen
(Abb. 5)

Die Sage ist mit einem Spanefangsack (17) fir Spane

ausgestattet.

1. Dricken Sie die Metallringfligel des Staubbeutels zu-
sammen und bringen Sie ihn an der Auslasséffnung
im Motorbereich an.

2. Der Spanefangsack (17) kann Uber den ReiRver-
schluss auf der Unterseite entleert werden.

8.4.1 Anschluss an eine externe
Staubabsaugung

1. Schliefen Sie den Absaugschlauch an die Staubab-
saugung an.

2. Die Staubabsaugung muss fir das zu bearbeitende
Material geeignet sein.

3. Benutzen Sie zum Absaugen von besonders gesund-
heitsschadlichen oder krebserregenden Stauben eine
spezielle Absaugvorrichtung.

9 Inbetriebnahme

9.1 Sicherheitseinrichtung des
Ségeblattschutz (5) priifen (Abb. 11)

Der Sageblattschutz schitzt vor versehentlichem Berih-
ren des Ségeblattes und vor herumfliegenden Spanen.

Funktion liberpriifen
Dazu die Sage nach unten klappen:

» Der Sageblattschutz muss das Sageblatt beim Herun-
terschwenken freigeben, ohne andere Teile zu berih-
ren.

» Beim Hochklappen der Sage in die Ausgangsstellung

muss der Sageblattschutz automatisch das Ségeblatt
abdecken.

9.2  Kapp- und Gehrungssage
aufbauen (Abb. 2-4)

Hinweis:

Die Kapp- und Gehrungssage kann mit dem Drehtisch

nach links und rechts gedreht werden. Anhand der Skala

ist eine absolut exakte Winkeleinstellung moglich.

Die Winkel 0° bis 45° kénnen durch Rastereinstellungen

nach jeweils 0°, 5° 10°, 15°, 22,5°, 31,6°, 40° und 45°

prézise und schnell eingestellt werden.

1. Den Drehtisch (13) durch Lockern der Feststellschrau-
be (7) l16sen.

2. Mit dem Handgriff (3) den Drehtisch (13) auf den ge-
wiinschten Winkel einstellen.

3. Die Feststellschraube (7) wieder festziehen, um den
Drehtisch zu fixieren.

4. Durch leichtes Driicken des Sagekopfes (4) nach un-
ten und gleichzeitiges Herausziehen des Sicherungs-
bolzens (25) aus der Motorhalterung, wird die Sage
aus der unteren Stellung entriegelt.

5. Séagekopf (4) nach oben schwenken.
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9.3

. Die Spannvorrichtung (15) kann sowohl links als auch

rechts an dem feststehenden Sagetisch (9) befestigt
werden. Stecken Sie die Spannvorrichtung (15) in die
dafiir vorgesehene Bohrung an der Hinterseite der
Anschlagschiene (8) und sichern diese lber die Fest-
stellschraube (19).

Der Sagekopf (4) kann durch Ldsen der Feststell-
schraube (23), nach links auf max. 45° geneigt wer-
den.

Die Werkstiickauflagen (18) miissen wahrend der Ar-
beit immer befestigt und verwendet werden.

Feinjustierung des Anschlags fiir
Kappschnitt 90° (Abb. 6)

Bendtigtes Werkzeug:

*

1.

* 90° Anschlagwinkel (A)*
= nicht im Lieferumfang enthalten!

Den Sagekopf (4) nach unten senken und mit dem Si-
cherungsbolzen (25) fixieren.

2. Feststellschraube (23) lockern.

3. 90° Anschlagwinkel (A) zwischen Sageblatt (6) und
Drehtisch (13) anlegen.
Lésen Sie die Sicherungsmutter (26a).

. Die Justierschraube (26) soweit verstellen, bis der
Winkel zwischen Sageblatt (6) und Drehtisch (13) 90°
betragt.

6. Ziehen Sie die Sicherungsmutter (26a) wieder fest.
10 Betrieb
10.1 Kappschnitt 90° und Drehtisch 0°

(Abb. 1, 3, 4,7)
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6. Legen Sie das zu schneidende Holz an die Anschlag-

schiene (8) und auf den Drehtisch (13).

7. Das Material mit der Spannvorrichtung (15) auf dem

feststehenden Séagetisch (9) feststellen, um ein Ver-
schieben wahrend des Schneidvorgangs zu verhin-
dern. Siehe Punkt 70.9

8. Sperrschalter (2) entriegeln und Ein-/Ausschalter (1)

driicken, um den Motor einzuschalten.

9. Sagekopf (4) mit dem Handgriff (3) gleichmaRig und

mit leichtem Druck nach unten bewegen, bis das Sa-
geblatt (6) das Werkstiick durchschnitten hat.

10. Nach Beendigung des Sagevorgangs Sagekopf wie-

der in die obere Ruhestellung bringen und Ein-/Aus-
schalter (1) loslassen.

Durch die Rickholfeder schlagt das Produkt automa-
tisch nach oben. Lassen Sie den Handgriff nach Schnit-
tende nicht los, sondern lassen Sie den Ségekopf lang-
sam und unter leichtem Gegendruck nach oben bewe-
gen.

10.2 Kappschnitt 90° und Drehtisch

0°-45° (Abb. 1, 3, 4, 7)

Mit der Kapp- und Gehrungssége kénnen Schréagschnitte
nach links und rechts von 0°-45° ausgefiihrt werden.

Die verschiebbare Anschlagschiene muss fiir 90°-Kapp-
schnitte in der inneren Position fixiert werden.

Die verschiebbare Anschlagschiene muss fiir 90°-Kapp-
schnitte in der inneren Position fixiert werden.

Hinweise zum Festspannen:

< Bearbeiten Sie keine Werkstiicke, die zu klein zum
Festspannen sind.

 Verstarken Sie sehr diinne Werkstiicke dadurch, dass
Sie diese mit einer zusatzlichen Leiste gemeinsam
durchségen. Sehr dinne Werkstiicke kdnnen beim
Sagen ,flattern” oder brechen

Bendtigtes Werkzeug:

1.

 Innensechskantschlissel 3 mm (D)

Offnen Sie die Feststellschraube (8b) der verschieb-
baren Anschlagschiene (8a) und schieben Sie die ver-
schiebbare Anschlagschiene (8a) nach innen.

Die verschiebbare Anschlagschiene (8a) muss soweit
vor der innersten Position arretiert werden, dass der
Abstand zwischen der verschiebbaren Anschlagschie-
ne (8a) und dem Sageblatt (6) maximal 8 mm betragt.

Priifen Sie vor dem Schnitt, dass zwischen der ver-
schiebbaren Anschlagschiene (8a) und dem Sageblatt
(6) keine Kollision moglich ist.

Feststellschraube (8b) wieder anziehen.
Séagekopf (4) in die obere Position bringen.

Bendtigtes Werkzeug:

* Innensechskantschliissel 3 mm (D)
Offnen Sie die Feststellschraube (8b) der verschieb-
baren Anschlagschiene (8a) und schieben Sie die ver-
schiebbare Anschlagschiene (8a) nach innen.

2. Die verschiebbare Anschlagschiene (8a) muss soweit

vor der innersten Position arretiert werden, dass der
Abstand zwischen der verschiebbaren Anschlagschie-
ne (8a) und dem Sé&geblatt (6) maximal 8 mm betragt.

3. Priufen Sie vor dem Schnitt, dass zwischen der ver-

schiebbaren Anschlagschiene (8a) und dem Sageblatt
(6) keine Kollision mdglich ist.

4. Feststellschraube (8b) wieder anziehen.
5. Den Drehtisch (13) durch Lockern der Feststellschrau-

be (7) l6sen.

6. Mit dem Handgriff (3) den Drehtisch (13) auf den ge-

wiinschten Winkel einstellen.

7. Die Feststellschraube (7) wieder festziehen, um den

Drehtisch (13) zu fixieren.

8. Schnitt wie unter 70.1 beschrieben ausfiihren.

10.3 Feinjustierung des Anschlags fiir

Gehrungsschnitt 45°
(Abb. 1, 3,4,7,8,9)

Bendtigtes Werkzeug:

* Innensechskantschliissel 3 mm (D)
» 45° Anschlagwinkel (B)*

* = nicht im Lieferumfang enthalten!

cheppa



1. Den Sagekopf (4) nach unten senken und mit dem Si-
cherungsbolzen (25) fixieren.

2. Den Drehtisch (13) auf 0° Stellung fixieren.

Die verschiebbare Anschlagschiene muss fir Geh-
rungsschnitte (geneigter Sagekopf) in der dueren Po-
sition fixiert werden.

w

Offnen Sie die Feststellschraube (8b) der verschieb-
baren Anschlagschienen (8a) und schieben Sie die
verschiebbaren Anschlagschienen (8a) nach aufRen.

Die verschiebbare Anschlagschiene (8a) muss so weit
vor der innersten Position arretiert werden, dass der
Abstand zwischen der verschiebbaren Anschlagschie-
nen (8a) und dem Sageblatt (6) maximal 8 mm be-
tragt.

Priifen Sie vor dem Schnitt, dass zwischen der ver-
schiebbaren Anschlagschiene (8a) und dem Sageblatt
(6) keine Kollision mdglich ist.

Feststellschraube (8b) wieder anziehen.

Die Feststellschraube (23) I6sen und mit dem Hand-
griff (3) den Sagekopf (4) nach links, auf 45° neigen.
45°-Anschlagwinkel (B) zwischen Séageblatt (6) und
Drehtisch (13) anlegen.

Sicherungsmutter (22a) l6sen und Justierschraube
(22) so weit verstellen, bis der Winkel zwischen Sage-
blatt (6) und Drehtisch (13) genau 45° betragt.

10. Ziehen Sie die Sicherungsmutter (22a) wieder fest.

11. Uberpriifen Sie abschlieBend die Position der Winke-
lanzeige. Falls erforderlich, Zeiger (28) mit Kreuz-
schlitzschraubendreher 16sen, auf 45°-Position der

Skala (27) setzen und Halteschraube wieder festzie-
hen

10.4 Gehrungsschnitt 0°- 45° und
Drehtisch 0° (Abb. 1, 3, 4, 7)
Mit der Kapp- und Gehrungssdge koénnen Gehrungs-

schnitte nach links von 0°- 45° zur Arbeitsflache ausge-
fiihrt werden.

ACHTUNG

Die verschiebbare Anschlagschiene muss fir Geh-
rungsschnitte (geneigter Sagekopf) in der dueren Po-
sition fixiert werden.

ACHTUNG

Bei Gehrungsschnitten 0° - 45° ist die Spannvorrichtung
(Werkstuickspanner) nur rechts zu montieren.

»

o

o

N

o

©

Bendtigtes Werkzeug:
« Innensechskantschliissel 3 mm (D)

Offnen Sie die Feststellschraube (8b) der verschieb-
baren Anschlagschienen (8a) und schieben Sie die
verschiebbaren Anschlagschienen (8a) nach auf3en.

Die verschiebbare Anschlagschiene (8a) muss so weit
vor der innersten Position arretiert werden, dass der
Abstand zwischen der verschiebbaren Anschlagschie-
nen (8a) und dem Sageblatt (6) maximal 8 mm be-
tragt.

-

N
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3. Priufen Sie vor dem Schnitt, dass zwischen der ver-
schiebbaren Anschlagschiene (8a) und dem Sageblatt
(6) keine Kollision mdglich ist.

Feststellschraube (8b) wieder anziehen.
Séagekopf (4) in die obere Stellung bringen.
Den Drehtisch (13) auf 0° Stellung fixieren.

Die Feststellschraube (23) l16sen und mit dem Hand-
griff (3) den Sagekopf (4) nach links neigen, bis der
Zeiger (28) auf das gewilinschte Winkelmal® an der
Skala (27) zeigt.

8. Feststellschraube (23) wieder festziehen.
9. Schnitt wie unter 70.7 beschrieben durchfihren.

10.5 Gehrungsschnitt 0°- 45° und
Drehtisch 0°-45° (Abb. 1, 3, 4, 7)

N o ok~

Mit der Kapp- und Gehrungssdge koénnen Gehrungs-
schnitte nach links von 0°- 45° zur Arbeitsflache und
gleichzeitig 0°- 45° zur Anschlagschiene ausgefiihrt wer-
den (Doppelgehrungsschnitt).

Die verschiebbare Anschlagschiene muss fir Geh-
rungsschnitte (geneigter Sagekopf) in der aulReren Po-
sition fixiert werden.

Bei der Schwenkung einer Kappsége auf 31,6° und einer
Aggregatneigung von 33,9° kdnnen gleichschenklige
Dreiecksleisten und Profile wie Stuckrandprofile mit der
Profilseite nach unten auf Gehrung geschnitten werden.
Das ist vor allem bei grof’en Profilen, die bei normalem
Einlegen die maximale Schnitthéhe Uberschreiten, von
Vorteil.

Auch die Probleme, mit der haufig nicht rechtwinkligen
Ausarbeitung des Winkels an den Ecken, sind so einfach
zu lésen.

Bei Gehrungsschnitten 0° - 45° ist die Spannvorrichtung
(Werkstlickspanner) nur rechts zu montieren.

Bendtigtes Werkzeug:
 Innensechskantschllssel 3 mm (D)

1. Offnen Sie die Feststellschraube (8b) der verschieb-
baren Anschlagschienen (8a) und schieben Sie die
verschiebbaren Anschlagschienen (8a) nach aufRen.

2. Die verschiebbare Anschlagschiene (8a) muss so weit
vor der innersten Position arretiert werden, dass der
Abstand zwischen der verschiebbaren Anschlagschie-
nen (8a) und dem Sageblatt (6) maximal 8 mm be-
tragt.

3. Prifen Sie vor dem Schnitt, dass zwischen der ver-
schiebbaren Anschlagschiene (8a) und dem Séageblatt
(6) keine Kollision méglich ist.

4. Feststellschraube (8b) wieder anziehen.

5. Sagekopf (4) in die obere Stellung bringen.

6. Den Drehtisch (13) durch Lockern der Feststellschrau-
be (7) l6sen.

7. Mit dem Handgriff (3) den Drehtisch (13) auf den ge-
wiinschten Winkel einstellen

8. Die Feststellschraube (7) wieder festziehen, um den
Drehtisch zu fixieren.

scheppach
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9. Die Feststellschraube (23) I6sen.

10. Mit dem Handgriff (3) den Sagekopf (4) nach links, auf ) N N N
das gewiinschte WinkelmaR neigen (siehe hierzu Nach jedem Sageblattwechgel priifen, obldas Saggblatt
auch 10.2). in senkrechter Stellung sowie auf 45° gekippt, frei in der

Tischeinlage lauft.

11. Feststellschraube (23) wieder festziehen.
12. Schnitt wie unter 70.7 beschrieben ausfiihren.

10.6 Austausch des Sdgeblatts (6) Das Wechseln und Ausrichten des Sageblattes muss
(Abb. 1,4.10 11) ordnungsgeman ausgefiihrt werden.
/\ WARNUNG 10.7 Ein-/ Ausschalten des Lasers

Vor jeglicher Einstellung, Instandhaltung (Abb. 12)

oder Instandsetzung Netzstecker ziehen! Einschalten:

1. Ein-/Ausschalter Laser (33) 1x dricken. Auf das zu
bearbeitende Werkstiick wird eine Laserlinie projiziert,
die die genaue Schnittfiihrung anzeigt.

Ausschalten:

1. Ein-/Ausschalter Laser (33) erneut driicken.

10.8 Justieren des Lasers (35) (Abb. 13)

Falls der Laser (35) nicht mehr die korrekte Schnittlinie
anzeigt, kann dieser nachjustiert werden. Offnen Sie hier-
. e . zu die Schrauben (36) und stellen Sie den Laser durch
2. Losen Sie die Befestigungsschraube (5a) der Abde- seitliches verschieben so ein, dass der Laserstrahl die
ckung mit einem Kreuzschlitzschraubendreher. Schneidzihne des Sageblattes (6) trifft.
3. Sageblattschutz (5) soweit nach oben klappen, dass )
der Séageblattschutz (5) Uber der Flanschschraube 10.9 Bedienung des

Tragen Sie zum Wechseln des Sdageblatts
Schutzhandschuhe! Verletzungsgefahr!

Bendtigtes Werkzeug:
* Innensechskantschliissel 6mm (C)

1. Den Séagekopf (4) nach oben schwenken und mit dem
Sicherungsbolzen (25) arretieren.

(29) ist. Werkstiickspanners (15) (Abb. 1, 3)
4. Mit einer Hand den Innensechskantschliissel 6mm (C) Uber die Feststellschraube (16) kann der Werkstiickspan-
auf die Flanschschraube (29) setzen. ner (15) in der Héhe eingestellt werden.
5. Ségewellensperre (32) festdricken und Flansch- 1. Senken Sie den Werkstiickspanner (15) auf das
schraube (29) langsam im Uhrzeigersinn drehen. Werkstiick ab.

Nach max. einer Umdrehung rastet die Sagewel-
lensperre (32) ein.

6. Jetzt mit etwas mehr Kraftaufwand Flanschschraube
(29) im Uhrzeigersinn I6sen.

7. Flanschschraube (29) ganz herausdrehen und Auf3en-
flansch (30) abnehmen.

8. Das Sageblatt (6) vom Innenflansch abnehmen und 11 Wartung
nach unten herausziehen.

9. Flanschschraube (29), AuRenflansch (30) und Innen- /\ WARNUNG
flansch sorgfaltig reinigen.

10. Das neue Sageblatt (6) in umgekehrter Reihenfolge
wieder einsetzen und festziehen.

2. Ziehen Sie die Feststellschraube (16) fest an.

3. Klemmgriff (24) im Uhrzeigersinn drehen, um das
Werkstiick zu spannen.

4. Um das Werkstlick zu I6sen, gehen Sie in umgekehr-
ter Reihenfolge vor.

Vor jeglicher Einstellung, Instandhaltung
oder Instandsetzung Netzstecker ziehen!

11. Sageblattschutz (5) nach unten klappen, bis der Sa- :
geblattschutz (5) in die Befestigungsschraube (5a) 1.1 A"gememe Wartungsmal‘Snahmen
einhangt. » Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und Mo-

torengehéuse so staub- und schmutzfrei wie maglich.
Reiben Sie das Produkt mit einem sauberen Tuch* ab
oder blasen Sie es mit Druckluft* bei niedrigem Druck
aus. Wir empfehlen, dass Sie das Produkt direkt nach
Die Schnittschrdge der Zahne, d.h. die Drehrichtung jeder Benutzung reinigen.

des Sageblattes, muss mit der Richtung des Pfeils auf
dem Gehause lbereinstimmen.

12. Ziehen Sie die Befestigungsschraube (5a) wieder fest.

Olen Sie einmal pro Monat alle beweglichen Teile.
Reinigen Sie das Produkt regelmaRig mit einem

13. Vor dem Weiterarbeiten die Funktionsfahigkeit der feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Verwenden
Schutzeinrichtungen prfen. Sie keine Reinigungs- oder Lésungsmittel; diese
kénnten die Kunststoffteile des Produkts angreifen.
Achten Sie darauf, dass kein Wasser in das Produkt-

innere gelangen kann.




11.2 Sicherheitseinrichtung
Sageblattschutz (5) reinigen
(Abb. 11)

Priifen Sie vor jeglicher Inbetriebnahme den Sageblatt-
schutz auf Verunreinigungen.

Entfernen Sie alte Sagespane sowie Holzsplitter unter Zu-
hilfenahme eines Pinsels oder eines &hnlich geeigneten
Werkzeuges.

Achten Sie auf Leichtgangigkeit des Flihrungsbuigels (31).

11.3 Wechseln der Laserbatterien
(Abb. 12)

1. Entfernen Sie die Batterieabdeckung (34). Entnehmen
Sie die 2 Batterien.

2. Ersetzen Sie beide Batterien durch die gleichen oder
gleichwertige Batterietypen. Achten Sie darauf, dass
sie in der gleichen Polrichtung eingesetzt sind wie die
verbrauchten Batterien.

3. SchlieRen Sie die Batterieabdeckung (34).

11.4 Tischeinlage (10) wechseln
(Abb. 1, 15)

/\ WARNUNG

Bei einer beschadigten Tischeinlage besteht die Ge-
fahr, dass sich kleine Gegenstande zwischen Tischein-
lage und Séageblatt verklemmen und das Sageblatt blo-
ckieren.

Tauschen Sie beschéadigte Tischeinlagen sofort

aus!

1. Demontieren Sie die Kreuzschlitzschraube (E) an der
Tischeinlage (10). Drehen Sie ggf. den Drehtisch (13)
und neigen Sie den Sagekopf (4), um die Kreuz-
schlitzschraube (E) erreichen zu kénnen.

2. Nehmen Sie die Tischeinlage (10) ab.
3. Setzen Sie die neue Tischeinlage (10) ein.

4. Ziehen Sie die Kreuzschlitzschraube (E) an der Ti-
scheinlage (10) fest.

11.5 Biirsteninspektion (Abb. 16)

Priifen Sie die Kohleblrsten bei einem neuen Produkt
nach den ersten 50 Betriebsstunden, oder wenn neue
Bursten montiert wurden. Priifen Sie sie nach der ersten
Priifung alle 10 Betriebsstunden.

* Wenn der Kohlenstoff auf 6 mm Lange abgenutzt ist,
die Feder oder der Nebenschlussdraht verbrannt oder
beschadigt sind, miissen Sie beide Birsten ersetzen.
Wenn die Bursten nach dem Ausbau fir einsatzfahig
befunden werden, kénnen Sie sie wieder einbauen.

Zur Wartung der Kohlebirsten 6ffnen Sie die beiden
Verriegelungen entgegen dem Uhrzeigersinn. Entneh-
men Sie anschliefend die Kohlebdrsten.

Setzen Sie die Kohlebliirsten in umgedrehter Reihen-
folge wieder ein.
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12 Transport (Abb. 14)

1. Feststellschraube (7) festziehen, um den Drehtisch
(13) zu verriegeln.

2. Séagekopf (4) nach unten driicken und mit Sicherungs-
bolzen (25) arretieren. Die Sage ist nun in der unteren
Stellung verriegelt.

3. Produkt am Transportgriff (37) tragen.

4. Zum erneuten Aufbau des Produkts, wie unter 8, 9, 10
beschrieben vorgehen.

13 Lagerung

Lagern Sie das Produkt und dessen Zubehor an einem
dunklen, trockenen und frostfreien sowie fiir Kinder unzu-
géanglichen Ort.

Die optimale Lagertemperatur liegt zwischen 5°C und
30°C.

Bewahren Sie das Produkt in der Originalverpackung auf.
Decken Sie das Produkt ab, um es vor Staub oder Feuch-
tigkeit zu schiitzen. Bewahren Sie die Bedienungsanlei-
tung bei dem Produkt auf.

14 Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig ange-
schlossen. Der Anschluss entspricht den einschlégi-
gen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der kundenseitige
Netzanschluss sowie die verwendete Verlangerungs-
leitung miissen diesen Vorschriften entsprechen.

14.1 Wichtige Hinweise

Bei Uberlastung des Motors schaltet dieser selbsténdig
ab. Nach einer Abkihlzeit (zeitlich unterschiedlich) lasst
sich der Motor wieder einschalten.

/A WARNUNG

Die maximal zuldssige Netzimpedanz Zmax des Pro-
dukts betragt 0,323 Ohm. Als Benutzer dieses Produkts
missen Sie, wenn nétig in Riicksprache mit dem Ener-
gieversorgungsunternehmen bestimmen, dass das Pro-
dukt nur an eine Versorgung angeschlossen wird, deren
Impedanz kleiner oder gleich Zmax ist!

14.2 Sonderanschlussbedingungen

* Das Produkt erflllt die Anforderungen der EN
61000-3-11 und unterliegt Sonderanschlussbedingun-
gen. Das heil}t, dass eine Verwendung an beliebigen
frei wahlbaren Anschlusspunkten nicht zuléssig ist.

Das Produkt kann bei unglinstigen Netzverhaltnissen
zu voriibergehenden Spannungsschwankungen fiihren.

Das Produkt ist ausschliefflich zur Verwendung an
Anschlusspunkten vorgesehen, die

a) eine maximale zuladssige Netzimpedanz ,Z” (Zmax.
= 0,323 Q) nicht Gberschreiten, oder

b) die eine Dauerstrombelastbarkeit des Netzes von
mindestens 100 A je Phase haben.

Sie missen als Benutzer sicherstellen, wenn nétig in
Ricksprache mit lhrem Energieversorgungsunterneh-
men, dass Ihr Anschlusspunkt, an dem Sie das Pro-
dukt betreiben mochten, eine der beiden genannten
Anforderungen a) oder b) erfillt.



14.3 Schadhafte Elektro-
Anschlussleitungen

An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft Isolati-
onsschaden.

Ursachen hierfir kdnnen sein:

Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch Fenster
oder Turspalten gefuhrt werden,

Knickstellen durch unsachgeméfe Befestigung oder
Flhrung der Anschlussleitung,

Schnittstellen durch Uberfahren der Anschlussleitung,

Isolationsschaden durch Herausreien aus der Wand-
steckdose,

Risse durch Alterung der Isolation.

Solch schadhafte elektrische Anschlussleitungen dirfen
nicht verwendet werden und sind aufgrund der Isolations-
schaden lebensgefahrlich.

Elektrische Anschlussleitungen regelmaRig auf Schaden
Uberprifen. Achten Sie darauf, dass beim Uberpriifen die
Anschlussleitung nicht am Stromnetz hangt.

Elektrische Anschlussleitungen missen den einschlagi-
gen VDE- und DIN-Bestimmungen entsprechen. Verwen-
den Sie nur Anschlussleitungen mit gleicher Kennzeich-
nung ,HO5VV-F*.

Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem Anschluss-
kabel ist VVorschrift.

Sicherheitshinweise fiir den Austausch beschéadigter
oder defekter Netzanschlussleitungen

Anschlussart X
Wenn die Netzanschlussleitung dieses Produkts bescha-
digt wird, muss sie durch eine speziell vorgerichtete Net-

zanschlussleitung ersetzt werden, die vom Hersteller oder
seinem Kundendienst erhaltlich ist.

14.4 Wechselstrommotor

Anschllisse und Reparaturen der elektrischen Ausriistung
dirfen nur von einer Elektro-Fachkraft durchgefihrt wer-
den.

» Die Netzspannung muss 220 V — 240V~ betragen.

« Verlangerungsleitungen bis 25 m Lange missen ei-
nen Querschnitt von 1,5 Quadratmillimeter aufweisen.

Bei Riickfragen bitte folgende Daten angeben:
« Stromart des Motors
« Daten des Motor-Typenschildes

15 Reparatur & Ersatzteilbestellung

Ersatzteile und Zubehor erhalten Sie in unserem Service-
Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der Titel-
seite.

Nach Reparatur oder Wartung vergewissern Sie sich, ob
alle sicherheitstechnischen Teile angebracht und in ein-
wandfreiem Zustand sind. Verletzungsgefahrdende Teile
vor anderen Personen und Kindern unzuganglich aufbe-
wahren.

sgpch

Laut Produkthaftungsgesetz wird nicht fir Schaden ge-
haftet, die durch unsachgeméafe Reparaturen oder
durch Nichtverwendung von Originalersatzteilen verur-
sacht werden.

Beauftragen Sie einen Kundendienst oder eine autori-
sierte Fachkraft. Entsprechendes gilt auch fiir Zubehor-

teile.

Anschliisse und Reparaturen

Anschllsse und Reparaturen der elektrischen Ausriistung
dirfen nur von einer Elektro-Fachkraft durchgefihrt wer-
den.

15.1 Service-Informationen

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende
Teile einem gebrauchsgemaRen oder natirlichen Ver-
schlei} unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchs-
materialien benétigt werden.

VerschleiBteile*: Kohlebirsten, Sageblatt, Tischeinlage,
Spanefangsack

* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

16 Entsorgung und
Wiederverwertung
Hinweise zur Verpackung
Die Verpackungsmaterialien sind

@
(3
%® 2 @.recycelbar. Bitte Verpackungen
EA \ umweltgerecht entsorgen.
Hinweise zum Elektro- und Elektronikgerategesetz
(ElektroG)

Elektro- und Elektronik-Altgerédte gehoren nicht
in den Hausmiill, sondern sind einer getrennten
mmm Erfassung bzw. Entsorgung zuzufiihren!

Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im Altgerat
verbaut sind, missen vor Abgabe zerstérungsfrei ent-
nommen werden! Deren Entsorgung wird Uber das
Batteriegesetz geregelt.

Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elektronikgera-
ten sind nach deren Gebrauch gesetzlich zur Riickga-
be verpflichtet.

Der Endnutzer tragt die Eigenverantwortung fir das
Loéschen seiner personenbezogenen Daten auf dem
zu entsorgenden Altgerat!

Das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne bedeu-
tet, dass Elektro- und Elektronikaltgerate nicht tber
den Hausmlill entsorgt werden diirfen.

Elektro- und Elektronikaltgerate kénnen bei folgenden
Stellen unentgeltlich abgegeben werden:

— Offentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammel-
stellen (z. B. kommunale Bauhdfe)

— Verkaufsstellen von Elektrogeraten (stationar und
online), sofern Handler zur Ricknahme verpflich-
tet sind oder diese freiwillig anbieten.




— Bis zu drei Elektroaltgerate pro Gerateart, mit ei-
ner Kantenldnge von maximal 25 Zentimetern,
kénnen Sie ohne vorherigen Erwerb eines Neuge-
rates vom Hersteller kostenfrei bei diesem abge-
ben oder einer anderen autorisierten Sammelstelle
in lhrer Nahe zufiihren.

— Weitere ergdnzende Ricknahmebedingungen der
Hersteller und Vertreiber erfahren Sie beim jeweili-
gen Kundenservice.

* Im Falle der Anlieferung eines neuen Elektrogerates
durch den Hersteller an einen privaten Haushalt, kann
dieser die unentgeltliche Abholung des Elektroaltgera-
tes, auf Nachfrage vom Endnutzer, veranlassen. Set-
zen Sie sich hierzu mit dem Kundenservice des Her-
stellers in Verbindung.

Diese Aussagen gelten nur fur Geréate, die in den Lan-
dern der Europaischen Union installiert und verkauft
werden und die der Européischen Richtlinie 2012/19/
EU unterliegen. In Landern auRerhalb der Europai-
schen Union kénnen davon abweichende Bestimmun-
gen fir die Entsorgung von Elektro- und Elektronik-
Altgeraten gelten.

Hinweise zum Batteriegesetz (BattG)
E\/ Altbatterien und -akkus gehoren nicht in den

Hausmiill, sondern sind einer getrennten Er-
fassung bzw. Entsorgung zuzufiihren!

» Zur sicheren Entnahme von Batterien oder Akkus aus

dem Elektrogerat und fir Informationen Uber deren

Typ bzw. chemisches System beachten Sie die weite-

ren Angaben innerhalb der Bedienungs- bzw. Monta-
geanleitung.

Besitzer bzw. Nutzer von Batterien und Akkus sind
nach deren Gebrauch gesetzlich zur Riickgabe ver-
pflichtet. Die Riickgabe beschrankt sich auf die Abga-
be von haushaltstblichen Mengen.

17 Storungsabhilfe

Storung
Motor funktioniert nicht

Mégliche Ursache

Motor, Kabel oder Stecker
defekt, Netzsicherungen
durchgebrannt.

Altbatterien kénnen Schadstoffe oder Schwermetalle
enthalten, die der Umwelt und der Gesundheit Scha-
den zufligen kénnen. Eine Verwertung der Altbatterien
und Nutzung der darin enthaltenen Ressourcen tragt
zum Schutz dieser beiden wichtigen Giter bei.

Das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne bedeu-
tet, dass Batterien und Akkus nicht (ber den Hausmiuill
entsorgt werden dirfen.

Befinden sich zudem die Zeichen Hg, Cd oder Pb un-

terhalb des Miilltonnensymbols, so steht dies fur Fol-
gendes:

— Hg: Batterie enthalt mehr als 0,0005 % Quecksil-
ber

— Cd: Batterie enthalt mehr als 0,002 % Cadmium
— Pb: Batterie enthalt mehr als 0,004 % Blei

Akkus und Batterien kénnen bei folgenden Stellen un-
entgeltlich abgeben werden:

— Offentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammel-
stellen (z. B. kommunale Bauhdfe)

— Verkaufsstellen von Batterien und Akkus

— Ricknahmestellen des gemeinsamen Ricknah-
mesystems fiir Gerate-Altbatterien

— Ricknahmestelle des Herstellers (falls nicht Mit-
glied des gemeinsamen Ricknahmesystems)

Diese Aussagen sind nur guiltig fir Akkus und Batteri-
en, die in den Landern der Europaischen Union ver-
kauft werden und die der Europaischen Richtlinie
2006/66/EG unterliegen. In Landern auRerhalb der
Europaischen Union kénnen davon abweichende Be-
stimmungen fiir die Entsorgung von Akkus und Batte-
rien gelten.

Abhilfe

Maschine vom Fachmann Uberpriifen lassen. Nie Mo-
tor selbst reparieren. Gefahr! Netzsicherungen kontrol-
lieren, evtl. auswechseln

Der Motor geht langsam an und
erreicht die Betriebsgeschwindig-
keit nicht.

Spannung zu niedrig, Wick-
lungen beschadigt, Konden-
sator durchgebrannt.

Spannung durch Elektro-Fachkraft kontrollieren lassen.
Motor durch einen Fachmann kontrollieren lassen. Kon-
densator durch einen Fachmann auswechseln lassen.

Motor macht zu viel Larm.

Wicklungen beschadigt, Mo-
tor defekt.

Motor durch einen Fachmann kontrollieren lassen.

Der Motor erreicht nicht die volle
Leistung.

Stromkreise in Netzanlage
Uiberlastet (Lampen, andere
Motoren, etc.).

Verwenden Sie keine anderen Produkte oder Motoren
auf demselben Stromkreis.

Motor uberhitzt sich leicht.

Uberlastung des Motors, un-
genligende Kihlung des
Motors.

Uberlastung des Motors beim Schneiden verhindern,
Staub vom Motor entfernen, damit eine optimale Kiih-
lung des Motors gewahrleistet ist.

Séageschnitt ist rau oder gewellt.

Séageblatt stumpf, Zahnform
nicht geeignet fir die Materi-
aldicke.

Sé&geblatt nachscharfen bzw. geeignetes Sageblatt ein-
setzen.

Werksttick reilt aus bzw. splittert.

Schnittdruck zu hoch bzw.
Sageblatt fur Einsatz nicht
geeignet.

Geeignetes Sageblatt einsetzen.
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18 EU-Konformitatserklarung
Originalkonformitatserklarung

Hersteller:

Scheppach GmbH

Gunzburger Stral’e 69
D-89335 Ichenhausen

Wir erklaren in alleiniger Verantwortung, dass das hier
beschriebene Produkt mit den geltenden Richtlinien und
Normen (bereinstimmt.

Marke: SCHEPPACH

Art.-Bezeichnung: KAPP- UND GEHRUNGSSAGE -
HM210L

Art.-Nr. 5901226901

EU-Richtlinien:

2014/30/EU, 2006/42/EG, 2011/65/EU*

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung er-
fiillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Euro-
paischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur
Beschrankung der Verwendung bestimmter geféhrlicher
Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

Angewandte Normen:

EN 62841-1:2015/A11:2022;

EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;

EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;

EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;

EN IEC 61000-3-11:2019
Dokumentationsbevollméachtigter:

Matthias Herz

Gunzburger Str. 69

D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 21.06.2024

— Y
ey
e )

$imon Schiink>
Division Manager Product Center

Andreag’Pecher

Head of Project Management
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Garantiebedingungen
Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitatskontrolle. Sollte ein Gerat dennoch nicht einwandfrei funktionieren,
bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden.
Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch tber die Servicerufnummer zur Verfligung. Die nachfolgenden Hinweise sollen
Ihnen fiir eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Fiir die Geltendmachung von Garantieanspriichen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusatzlichen Hersteller-Garantieleistungen fiir Kaufer (private Endver-
braucher) von Neugeraten. Die gesetzlichen Gewahrleistungsanspriiche werden von dieser Garantie nicht berihrt.
Fir diese ist der Handler zusténdig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschliellich auf Mangel an einem von lhnen erworbenen neuen Gerat, die auf
einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur sol-
cher Mangel oder den Austausch des Gerates beschrankt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte
Gerate oder Teile gehen in unser Eigentum Uber. Bitte beachten Sie, dass unsere Gerate bestimmungsgemaf nicht
fir den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht
zustande, wenn das Gerat innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet
wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

— Schaden am Gerat, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeach-
tung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs-
und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geréats unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie
durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

— Schéaden am Gerat, die durch missbrauchliche oder unsachgemake Anwendungen (wie z.B. Uberlastung des Ge-
rates oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehdr), Eindringen von Fremdkorpern in das
Gerat (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschaden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z.
B. Schaden durch Herunterfallen) entstanden sind.

— Schaden am Gerat oder an Teilen des Gerats, die auf einen bestimmungsgemaRen, (blichen (betriebsbedingten)
oder sonstigen natirlichen Verschleil zuriickzufiihren sind sowie Schaden und/oder Abnutzung von Verschleifitei-
len.

— Mangel am Gerét, die durch Verwendung von Zubehor-, Erganzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die
keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemaf verwendet werden.

— Gerate, an denen Veranderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.

— Geringfuigige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die fur Wert und Gebrauchstauglichkeit des Gerats un-
erheblich sind.

— Gerate an denen eigenmachtig Reparaturen oder Reparaturen, insbesondere durch einen nicht autorisierten Drit-
ten, vorgenommen wurden.

— Wenn die Kennzeichnung am Gerat bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber)
fehlen oder unlesbar sind.

— Gerate, die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.
Schadensersatzanspriiche sowie Folgeschaden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit betragt regular 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des
Gerates. MaRgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieanspriiche missen jeweils nach Kenntniser-
langung unverziglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieanspriichen nach Ablauf der Garantiezeit
ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerates fiihrt weder zu einer Verlangerung der Garantie-
zeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung fiir das Geréat oder fiir etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerat ist in gesdubertem Zustand zu-
sammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung
- der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerat unvollstandig, ohne den kompletten Lieferum-
fang eingesendet, wird das fehlende Zubehdr wertmaRig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerat ausge-
tauscht wird oder eine Rickerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Gerate konnen nicht als Garantiefall
akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. auRerhalb der Garantiezeit tragt der Kaufer generell die
Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.)
an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerat mit einer kurzen Beschreibung der Stérung per Abhol-Ser-
vice (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall auRerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Be-
achtung der entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse einge-
sendet wird. Beachten Sie bitte, dass lhr Gerédt (modellabhéangig) bei Riicklieferung, aus Sicherheitsgriinden -
frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass
Beschadigungen am Reklamationsgeréat auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Aus-
tausch senden wir das Gerét frei an Sie zurlck.
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Kdénnen Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geld-
betrag bis zur Hohe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Ab-
nutzung und Verschlei® berticksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkaufers
und sind nicht abtret- oder tbertragbar.

Fir die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Gerate ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-
Center.

Fiir die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende
Voraussetzung.

/hnps://www.scheppach.com/de/servicx

9.

Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem
Service-Center.

Sollte in Ausnahmefallen die genannte Bearbeitungszeit Gberschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

VerschleiBteile - Verschleilteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle mo-
dellabhangigen Verschleiteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entla-
dene bzw. an Gehause und oder Batteriepolen beschadigte Batterien / Akkus.

Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geréate reparieren wir gegen Berech-
nung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center kdnnen Sie die defekten Gerate fiir einen Kostenvoranschlag ein-
senden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfrei-
gabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

Andere Anspriiche, als die oben genannten, kénnen nicht geltend gemacht werden.

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und kénnen ggf.
unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden. Bei Ubersetzungen ist stets die deutsche Fassung maR-
geblich.

Scheppach GmbH - Giinzburger Str. 69 - 89335 Ichenhausen (Deutschland) - www.scheppach.com

Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) - Telefax +49 [0] 8223 4002 20 -
E-Mail: service@scheppach.com - Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhangig auch Gber 24 Monate; landerbezogen kdnnen erweiterte Garantieleistungen gelten
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Anderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Kontakt

Ersatzteile
.. Reparatur
Zubehor

Dokumente
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Note:
The operating manual is part of this product.

It includes important instructions for the safe, proper and
economic operation of the product, for avoiding danger,
for minimising repair costs and downtimes and for in-
creasing the reliability and extending the service life of the
product. In addition to the safety instructions in this oper-
ating manual, you must also observe the regulations ap-
plicable to the operation of the product in your country.

Familiarise yourself with all operating and safety instruc-
tions before using the product. Only operate the product as
described and for the specified areas of application. Keep
the operating manual in a good place and hand over all
documents when passing the product on to third parties.

2  Product description (Fig. 1-16)

1. On/off switch

2. Locking switch

3. Handle

4. Saw head

5. Moving saw blade guard

5a. Fixing screw

6. Saw blade

7. Locking screw for rotary table

8. Stop rail

8a. Moveable stop rail

8b.  Locking screw

9. Fixed saw table

10. Table inlay

11.  Scale

12.  Pointer

13. Rotary table

14.  Locking screw for workpiece support
15.  Clamping device (workpiece clamp)
16.  Locking screw

17. Dust bag

18.  Workpiece support

19.  Locking screw for clamping device
20. Locking screw for tilt protection
21.  Stand bracket

22.  Adjustment screw (45°)

22a. Adjustment screw locknut (45°)
23.  Locking screw

24.  Clamping handle

25.  Locking pin

26. Adjustment screw (90°)

26a. Adjustment screw locknut (90°)
27. Scale

28.  Pointer

29. Flange screw

30. Outer flange

31.  Guide bar

32.  Sawing shaft lock

33. Laser ON/OFF switch

34. Battery cover

35. Laser

36. Screw (laser)

37.  Transport handle

>

90° engineers square

(not included in the scope of delivery)
45° engineers square

(not included in the scope of delivery)
Allen key, 6 mm

Allen key, 3 mm

Philips screw (table inlay)

moo W
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3 Scope of delivery

Item Quantity Designation

15, 1x Clamping device (workpiece clamp)
17.  1x Dust bag
18. 2x Workpiece supports
21. 1x Stand bracket
C. 1x Allen key, 6 mm
D. 1x Allen key, 3 mm
1 X Compound mitre saw
2x Carbon brushes
2x Batteries (AAA)
1x Operating manual

4 Proper use

The cross-cut mitre saw is used for the cutting of wood
and plastic, according to the machine size. The saw is not
suitable for the cutting of firewood.

/\ WARNING

Do not use the product to cut materials other than those
described in the operating manual.

/\ WARNING

The supplied saw blade is only intended for the sawing
of wood! Do not use this blade for sawing firewood!

The product may only be used in the intended manner.
Any use beyond this is improper. The user/operator, not
the manufacturer, is responsible for damages or injuries
of any type resulting from this.

Only suitable saw blades may be used for the product.
The use of any type of cutting wheels is prohibited.

An element of the intended use is also the observance of
the safety instructions, as well as the assembly instruc-
tions and operating information in the operating manual.

Persons who operate and maintain the product must be
familiar with the manual and must be informed about po-
tential dangers.

The liability of the manufacturer and resulting damages
are excluded in the event of modifications of the product.

Despite use as intended, specific risk factors cannot be
entirely eliminated. Due to the design and layout of the
product, the following risks remain:

« Contact with the saw blade in the exposed sawing ar-
ea.

» Reaching into the running saw blade (cutting injury).
« Kick-back of workpieces and workpiece parts.

« Saw blade breakage.

« Ejection of faulty carbide parts of the saw blade.

* Hearing damage when the necessary hearing protec-
tion is not used.

* Harmful emissions of wood dusts during use in en-
closed areas.

Please note that our products were not designed with the
intention of use for commercial or industrial purposes. We
assume no guarantee if the product is used in commercial
or industrial applications, or for equivalent work.




5 Safety instructions
General power tool safety warnings

/\ WARNING

Read all safety warnings, instructions, illus-
trations and specifications provided with this
power tool.

Failure to follow all instructions listed below may result
in electric shock, fire and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future
reference.

The term “power tool” in the warnings refers to your
mains-operated (corded) power tool or battery-operated
(cordless) power tool.

1) Work area safety

a) Keep your work area clean and well-lit. Cluttered or
dark areas invite accidents.

b) Do not operate power tools in explosive atmo-
spheres, such as in the presence of flammable lig-
uids, gases or dust. Power tools create sparks which
may ignite the dust or fumes.

c) Keep children and bystanders away while operat-
ing a power tool. Distractions can cause you to lose
control.

2) Electrical safety

a) The connection plug of the electric tool must fit in-
to the socket. Never modify the plug in any way.
Do not use any adapter plugs with earthed
(grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

b) Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrig-
erators. There is an increased risk of electric shock if
your body is earthed or grounded.

c) Do not expose power tools to rain or wet condi-
tions. Water entering a power tool will increase the
risk of electric shock.

d) Do not abuse the cord. Never use the cord for car-
rying, pulling or unplugging the power tool. Keep
cord away from heat, oil, sharp edges or moving
parts. Damaged or entangled cords increase the risk
of electric shock.

e) When operating a power tool outdoors, use an ex-
tension cord suitable for outdoor use. Use of a
cord suitable for outdoor use reduces the risk of elec-
tric shock.

f) If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD)
protected supply. Use of an RCD reduces the risk of
electric shock.

3) Personal safety

a) Stay alert, watch what you are doing and use com-
mon sense when operating a power tool. Do not
use a power tool while you are tired or under the
influence of drugs, alcohol or medication. A mo-
ment of inattention while operating power tools may
result in serious personal injury.
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b)

d)

e)

f)

9)

h)

Wear personal protective equipment and always
safety goggles. Protective equipment such as a dust
mask, non-skid safety shoes, safety helmet or hearing
protection used for appropriate conditions will reduce
personal injuries.

Prevent unintentional starting. Ensure the switch
is in the off-position before connecting to power
source and/or rechargeable battery, picking up or
carrying the tool. Carrying power tools with your fin-
ger on the switch or energising power tools that have
the switch on invites accidents.

Remove any adjusting tools or spanners/keys be-
fore turning the power tool on. A wrench or a key
left attached to a rotating part of the power tool may
result in personal injury.

Avoid abnormal postures. Keep proper footing
and balance at all times. This enables better control
of the power tool in unexpected situations.

Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from
moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair
can be caught in moving parts.

If devices are provided for the connection of dust
extraction and collection facilities, ensure these
are connected and properly used. Use of dust ex-
traction can reduce dust-related hazards.

Do not let familiarity gained from frequent use of
tools allow you to become complacent and ignore
tool safety principles. A careless action can cause
severe injury within a fraction of a second.

4) Power tool use and care

a)

b)

d)

e)

f)

Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will
do the job better and safer at the rate for which it was
designed.

Do not use the power tool if the switch does not
turn it on and off. Any power tool that cannot be con-
trolled with the switch is dangerous and must be re-
paired.

Disconnect the plug from the power source and/or
remove the battery pack, if detachable, from the
power tool before making any adjustments,
changing accessories, or storing power tools.
Such precautionary measures reduce the risk of start-
ing the power tool accidentally.

Store idle power tools out of the reach of children
and do not allow persons unfamiliar with the pow-
er tool or these instructions to operate the power
tool. Power tools are dangerous in the hands of un-
trained users.

Maintain power tools and attachments. Check for
misalignment or binding of moving parts, break-
age of parts and any other condition that may af-
fect the power tool’s operation. If damaged, have
the power tool repaired before use. Many accidents
are caused by poorly maintained power tools.

Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.



g) Use electric tools, insertion tools, etc. according
to these instructions. Take into account the work-
ing conditions and the work to be performed. Use
of the power tool for operations different from those in-
tended could result in a hazardous situation. h)

h) Keep handles and grasping surfaces dry, clean
and free from oil and grease. Slippery handles and
grasping surfaces do not allow for safe handling and
control of the tool in unexpected situations.

5) Service

a) Only have your power tool repaired by qualified
specialists and only with original spare parts. This i
will ensure that the safety of the power tool is main-
tained.

5.1 Safety instructions for chop and
mitre saws

a) Mitre saws are intended to cut wood or woodlike
products, they cannot be used with abrasive cut-
off wheels for cutting ferrous material such as
bars, rods, studs, etc. Abrasive dust causes moving
parts such as the lower protective cover to jam.
Sparks from abrasive cutting will burn the lower pro-
tective cover, the kerf insert and other plastic parts. 0

Use clamps to support the workpiece whenever
possible. If supporting the workpiece by hand,
you must always keep your hand at least 100 mm
from either side of the saw blade. Do not use this
saw to cut pieces that are too small to be securely
clamped or held by hand. If your hand is placed too
close to the saw blade, there is an increased risk of in-
jury from blade contact.

The workpiece must be stationary and clamped or
held against both the fence and the table. Do not
feed the workpiece into the saw blade or cut “free-
hand” in any way. Unrestrained or moving workpiec-
es could be thrown at high speeds, causing injury.

Push the saw through the workpiece. Do not pull
the saw through the workpiece. To make a cut,
raise the saw head and pull it out over the work-
piece without cutting. Start the motor, press the
saw head down and push the saw through the
workpiece. Cutting on the pull stroke is likely to cause
the saw blade to climb on top of the workpiece and vi-
olently throw the blade assembly towards the opera-
tor.

Never cross your hand over the intended line of
cutting either in front or behind the saw blade.
Supporting the workpiece “cross handed” i.e. holding
the workpiece to the right of the saw blade with your
left hand or vice versa is very dangerous. q
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f) Do not reach behind the fence while the saw blade
is spinning. Observe the 100 mm safety distance
between hands and the rotating saw blade (this
applies to both sides of the saw blade, e.g. also
when removing waste pieces of wood). The prox-
imity of the spinning saw blade to your hand may not
be obvious and you may be seriously injured. )

Inspect your workpiece before cutting. If the work-
piece is bowed or warped, clamp it with the out-
side bowed face toward the fence. Always make
certain that there is no gap between the work-
piece, fence and table along the line of the cut.

=
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Bent or warped workpieces can twist or shift and may
cause binding on the spinning saw blade while cutting.
There should be no nails or foreign objects in the
workpiece.

Do not use the saw until the table is clear of all
tools, wood scraps, etc., except for the workpiece.
Small debris or loose pieces of wood or other objects
that contact the revolving blade can be thrown with
high speed.

Only cut one workpiece at a time. Stacked multiple
workpieces cannot be adequately clamped or braced
and may bind on the blade or shift during cutting.

Ensure the mitre saw is mounted or placed on a
level, firm work surface before use. A level and firm
work surface reduces the risk of the mitre saw becom-
ing unstable.

Plan your work. Every time you adjust the bevel or
mitre angle setting, make sure the adjustable
fence is set correctly to support the workpiece
and will not interfere with the blade or the protec-
tive cover. Without turning the machine “ON” and
with no workpiece on the table, move the saw blade
through a complete simulated cut to assure there will
be no interference or danger of cutting the fence.

Provide adequate support such as table exten-
sions, saw horses, etc. for a workpiece that is wid-
er or longer than the table top. Workpieces that are
longer or wider than the table of the chop and mitre
saw can tip if they are not properly supported. If the
cut-off piece or workpiece tips, it can lift the lower pro-
tective cover or be thrown by the spinning blade.

Do not use another person as a substitute for a ta-
ble extension or as additional support. Unstable
support of the workpiece can lead to the blade becom-
ing jammed. Also, the workpiece could shift during the
cutting process, pulling you or your assistant into the
rotating blade.

The cut-off piece must not be jammed or pressed
by any means against the spinning saw blade. If
confined, i.e. using length stops, the cut-off piece
could get wedged against the blade and thrown vio-
lently.

Always use a clamp or a fixture designed to prop-
erly support round material such as rods or tub-
ing. Rods have a tendency to roll while being cut,
causing the blade to “bite” and pull the work with your
hand into the blade.

Let the blade reach full speed before contacting
the workpiece. This will reduce the risk of the work-
piece being thrown.

If the workpiece or blade becomes jammed, turn
the mitre saw off. Wait for all moving parts to stop
and disconnect the mains plug from the power
source and/or remove the rechargeable battery.
Then, remove the jammed material. Continued saw-
ing with a jammed workpiece could cause loss of con-
trol or damage to the mitre saw.

After finishing the cut, release the switch, hold the
saw head down and wait for the blade to stop be-
fore removing the cut-off piece. Reaching with your
hand near the coasting blade is dangerous.




s)

Hold the handle firmly when making an incom-
plete cut or when releasing the switch before the
saw head is completely in the down position. The
braking action of the saw may cause the saw head to
be suddenly pulled downward, causing a risk of injury.

5.2  Safety instructions for the use of

saw blades

Avoid uncontrolled release of the saw unit in the lower
end position.

Do not use damaged or deformed saw blades.

Do not use saw blades with cracks. Separate cracked
saw blades. Repairs are not permitted.

Do not use saw blades made of high speed steel.

Check the condition of the saw blades before using
saws.

Make sure that a suitable saw blade for the material to
be cut is selected.

Only use saw blades recommended by the manufac-
turer.

Saw blades designed to cut wood and similar materi-
als must comply with EN 847-1.

Do not use saw blades made of high-speed alloy steel
(HSS steel).

Only use saw blades for which the maximum permis-
sible speed is not lower than the maximum spindle
speed of the saw and which are suitable for the mate-
rial to be cut.

Observe the direction of rotation of the saw blade.
Only use saw blades if you have mastered their use.

Observe the maximum speed. The maximum speed
specified on the saw blade may not be exceeded. If
specified, observe the speed range.

Clean dirt, grease, oil and water off of the clamping
surfaces.

Do not use any loose reducing rings or bushes for the
reducing of holes on saw blades.

Make sure that fixed reducer rings for securing the
saw blade have the same diameter and have at least
1/3 of the cutting diameter.

Make sure that fixed reducer rings are parallel to each
other.

Handle saw blade with caution. They are ideally
stored in the originally package or special containers.

Replace table inlays when worn!

Avoid overheating the saw teeth.

When sawing plastic, avoid melting of the plastic.

Use the correct saw blades for the material to be cut.
Replace damaged or worn saw blades immediately.
When the saw blade overheats, stop the machine. Al-
low the saw blade to cool down before using the ma-
chine again.

Use only saw blades that are marked with an equal or
higher rotational speed than the rotational speed
specified on the electric tool.

Always ensure that the saw is stable and secure.

5.3 Laser beam

Attention: Laser beam
Do not look into the beam
Laser class 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!

Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Protect yourself and you environment from accidents
using suitable precautionary measures!

* Do not look directly into the laser beam with unpro-
tected eyes.

» Never look into the path of the beam.

* Never point the laser beam towards reflecting surfac-
es and persons or animals. Even a laser beam with a
low output can cause damage to the eyes.

A\ CAUTION

Methods other than those specified here can
result in dangerous radiation exposure.

* Never open the laser module. Unexpected exposure
to the beam can occur.

« If the product is not used for an extended period of
time, the batteries should be removed.

» The laser may not be replaced with a different type of
laser.

» Repairs of the laser may only be carried out by the la-
ser manufacturer or an authorised representative.

Wear protective gloves in order to improve grip and to
further reduce the risk of injury.

Prior to the use of saw blades, make sure that all pro-
tective devices are properly fastened.

Prior to use, make sure that the saw blade meets the
technical requirements of this saw and is properly fas-
tened.

Only use the supplied saw blade for cutting wood,
never for the processing of metals.

Use only a saw blade with a diameter that matches
the specifications on the saw.

Use additional workpiece supports, if required for
workpiece stability.

Workpiece support extensions must always be se-
cured and used during work.
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5.4 Residual risks

The product has been built according to state-of-the-
art and the recognised technical safety rules.
However, individual residual risks can arise during
operation.

» Health hazard due to electrical power, with the use of
improper electrical connection cables.

« Furthermore, despite all precautions having been met,
some non-obvious residual risks may still remain.
* Residual risks can be minimised if the "Safety Instruc-

tions" and the "Intended Use" together with the oper-
ating manual as a whole are observed.



* Do not load the product unnecessarily: excessive
pressure when sawing will quickly damage the saw
blade, which results in reduced output of the product
in the processing and in cut precision.

When cutting plastic material, please always use
clamps: the parts which should be cut must always be
fixed between the clamps.

Avoid accidental start-up of the product: when inserting
the plug into the socket, do not press the on/off switch.

Use the product in the way that is recommended in
this operating manual. This is how to ensure that your
product provides optimum performance.

Keep your hands away from the working area when
the product is in operation.

Before performing setting or maintenance work, re-
lease the on/off switch and pull out the mains plug.

/\ WARNING

This power tool generates an electromagnetic field
during operation. This field can impair active or passive
medical implants under certain circumstances. In order
to prevent the risk of serious or deadly injuries, we rec-
ommend that persons with medical implants consult
with their physician and the manufacturer of the medical

Uninterrupted periodic operation. The mode comprises of
a start-up period, a time with constant load and an idle
time. The operating time is 10 mins, the relative duty cy-
cle is 25% of the operating time.

Operating mode S6

The workpiece must have a minimum height of 3 mm
and a minimum width of 10 mm. Make sure that the
workpiece is always secured with the clamping de-
vice.

Noise data

/A WARNING

Noise can have serious effects on your health. If the
machine noise exceeds 85 dB, please wear suitable
hearing protection for you and persons in the vicinity.

The noise and vibration values have been determined in
accordance with EN 62841-1.

Sound pressure level L, 91.6 dB
Uncertainty K, 3dB
Sound power level L, 104.6 dB
Uncertainty K, o 3dB

implant prior to operating the power tool.

6 Technical data

Cross-cut mitre saw:

AC motor

220 - 240 V~ 50 Hz

The specified noise emission values have been measured
in accordance with a standardised test procedure and can
be used to compare one power tool with another.

The specified device emissions values can also be used
for an initial estimation of the load.

/\ WARNING

The noise emission values can vary from the
specified values during the actual use of the
power tool, depending on the type and the
manner in which the electric tool is used, and
in particular the type of workpiece being pro-
[ d

the saw blade

Nominal power S1 1200 Watts
Operating mode S6 25%* 1500 W
Idle speed n, 4900 rpm
Carbide saw blade 2210 x @ 30 x 2.6 mm
Number of teeth 24
Maximum tooth width of 3 mm

(double mitre cut)

Pivot range -45°/0°/+45°
Mitre cut 0° to 45° to the left
Saw width at 90° 120 x 60 mm
Saw width at 45° 80 x 60 mm
Saw width at 2 x 45° 80 x 35 mm

Protection class

11 /[C] (Double insulation)

Weight approx. 6.5 kg
Laser:

Laser class 2
Laser wavelength 650 nm
Power of laser <1mw
Battery:

Battery type LRO3
Nominal capacity 2000 mAh
Rated voltage 15V
Size Micro AAA

Try to keep the stress as low as possible. For example:
Limit working time. In doing so, all parts of the operating
cycle must be taken into account (such as times in
which the power tool is switched off or times in which it

is switched on, but is not running under a load).

7  Unpacking
Open the packaging and carefully remove the product.

Remove the packaging material, as well as the pack-
aging and transport safety devices (if present).

Check whether the scope of delivery is complete.
Check the product and accessory parts for transport
damage. Immediately report any damage to the trans-

port company that delivered the Product. Later claims
will not be recognised.

The product and the packaging material are
not children's toys! Do not let children play
with plastic bags, films or small parts! There
is a danger of choking or suffocating!

Subject to technical changes!
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8 Assembly

Always ensure that the product is stable and secured
by fastening it to a workbench, for example.

» The product must be securely installed. Secure the
product through the holes on the fixed saw table with
4 screws (not included in the scope of delivery) to a
workbench, machine stand or similar.

Prior to commissioning, all covers and safety devices
must be mounted correctly.

The saw blade must be able to run freely.

In case of previously machined wood, be aware of any
foreign bodies, such as nails or screws, etc.

Before pressing the on/off switch, make sure that the
saw blade is correctly fitted, and that moving parts run
smoothly.

Before connecting of the product, make certain that
the data on the type plate matches with the mains
power data.

8.1 Fitting the workpiece clamp (15)
(Fig. 3)
1. Loosen the locking screw (19) and mount the left or
right workpiece clamp (15) to the fixed saw table.

2. Then retighten the locking screw (19).

8.2 Fitting the workpiece supports (18)
(Fig. 3-4)

Tool required:

Allen key, 3 mm (D)

1. Loosen the locking screw (14) and guide the work-
piece support (18) laterally through the hole provided
on the fixed saw table.

2. Ensure that the workpiece support (18) is also guided
through the two tabs on the underside.

3. Then retighten the locking screw (14) again.
4. Repeat this process on the other side.

8.3  Fitting the stand bracket (21)
(Fig. 3-4)

Tool required:

Allen key, 3 mm (D)

1. Loosen the locking screw (20) on the underside of the
saw and guide the stand bracket (21) through the
holes provided in the rear of the saw.

2. Then retighten the locking screw (20).

8.4  Attaching the dust bag (17) (Fig. 5)

The saw is equipped with a dust bag (17) for chips.

1. Squeeze together the metal ring on the dust bag and
attach it to the outlet opening in the motor area.

2. The dust bag (17) can be emptied via the zip on the
underside.

8.4.1 Connection to an external dust
extraction system

1. Connect the suction hose to the dust extraction.

2. The dust extraction system must be suitable for the
material to be processed.
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3. Use a special extraction device to extract dusts that
are particularly harmful to health or carcinogenic.

9 Commissioning

9.1 Checking the safety equipment of
the saw blade guard (5) (Fig. 11)

The saw blade guard protects against accidental contact
with the saw blade and against flying chips.

Check function
To do this, fold the saw down:

* The saw blade guard must expose the saw blade
when it is swung down without touching other parts.

* When the saw is folded up to the initial position, the
saw blade guard must automatically cover the saw
blade.

9.2 Assembling the cross-cut mitre
saw (Fig. 2-4)
Note:

The cross-cut mitre saw can be pivoted left and right with
the rotary table. Exact angle adjustment is possible on the
basis of the scale.

The angle can be precisely and quickly adjusted from 0°

to 45° with locking positions at 0°, 5° 10°, 15°, 22,5°

31,6°, 40° and 45°.

1. Loosen the rotary table (13) by loosening the locking
screw (7).

2. Use the handle (3) to adjust the rotary table (13) to the
desired angle.

3. Retighten the locking screw (7) to lock the rotary table
in position.

4. The saw is unlocked from the lower position by gently
pressing down on the saw head (4) and, at the same
time, pulling out the locking pin (25) from the engine
mount.

5. Swivel the saw head (4) upwards.

6. The clamping device (15) can be attached to both
sides of the fixed saw table (9). Insert the clamping
device (15) into the hole provided on the rear side of
the stop rail (8) and secure it with the locking screw
(19).

7. The saw head (4) can be tilted to the left to max. 45°
by loosening the locking screw (23).

8. Workpiece supports (18) must always be secured and
used during work.

9.3 Fine adjustment of the stop for 90°
chop cut (Fig. 6)
Tool required:
* 90° engineers square (A)*
* = not included in the scope of delivery!

1. Lower the saw head (4) and fix it with the locking pin
(25).

2. Loosen the locking screw (23).

3. Place 90° engineers square (A) between saw blade
(6) and rotary table (13).

4. Loosen the locknut (26a).



5. Adjust the adjustment screw (26) until the angle be-
tween the saw blade (6) and the rotary table (13) is
90°.

6. Re-tighten the locknut (26a).

10 Operation
10.1

90° chop cut and rotary table 0°
(Fig.1,3,4,7)

For 90° chop cuts, the moveable stop rail must be fixed
in the inner position.

Hints for clamping:

« Do not work with workpieces that are to small to be
clamped in place.

* Reinforce very thin workpieces by sawing through
them together with an additional bar. Very thin work-
pieces may “flutter” or break when sawing

Tool required:
* Allen key 3 mm (D)

1. Loosen the locking screw (8b) on the moveable stop
rail (8a) and push the moveable stop rail (8a) inwards.

2. The moveable stop rail (8a) must be locked in a posi-
tion far enough from the inner position that the dis-
tance between the moveable stop rail (8a) and the
saw blade (6) is no more than 8 mm.

3. Before making the cut, check that no collision could
occur between the moveable stop rail (8a) and the
saw blade (6).

4. Tighten the locking screw (8b) again.
5. Move the saw head (4) to the upper position.

6. Place the wood to be cut against the stop rail (8) and
on the rotary table (13).

7. Secure the material with the clamping device (15) on
the fixed saw table (9) to prevent it from shifting during
the cutting process. See point 710.9

8. Unlock the locking switch (2) and press the on/off
switch (1) to switch the motor on.

9. Move the saw head (4) with the handle (3) evenly and

with light pressure downwards until the saw blade (6)
has cut through the workpiece.

10. When the sawing process is finished, return the saw
head to the upper resting position and release the ON/
OFF switch (1).

The return spring automatically raises the product. Do
not release the handle after finishing cutting but allow
the saw head to move upwards slowly and with a little
counterpressure.

10.2 90° chop cut and rotary table 0°-45°
(Fig-1,3,4,7)

The cross-cut mitre saw can be used for angled cuts of

0°-45° to the left and right.

For 90° chop cuts, the moveable stop rail must be fixed
in the inner position.

Tool required:
* Allen key 3 mm (D)

1. Loosen the locking screw (8b) on the moveable stop
rail (8a) and push the moveable stop rail (8a) inwards.

2. The moveable stop rail (8a) must be locked in a posi-
tion far enough from the inner position that the dis-
tance between the moveable stop rail (8a) and the
saw blade (6) is no more than 8 mm.

3. Before making the cut, check that no collision could
occur between the moveable stop rail (8a) and the
saw blade (6).

4. Tighten the locking screw (8b) again.

5. Loosen the rotary table (13) by loosening the locking
screw (7).

6. Use the handle (3) to adjust the rotary table (13) to the
desired angle.

7. Retighten the locking screw (7) to lock the rotary table
(13) in position.

8. Make a cut as described in 70.7.

10.3 Fine adjustment of the stop for 45°
mitre cut (Fig. 1, 3,4,7, 8,9)
Tool required:
* Allen key 3 mm (D)
* 45° engineers square (B)*
* = not included in the scope of delivery!

1. Lower the saw head (4) and fix it with the locking pin
(25).

2. Fix the rotary table (13) in the 0° position.

For mitre cuts (inclined saw head), the moveable stop
rail must be fixed in the outer position.

3. Loosen the locking screw (8b) on the moveable stop
rails (8a) and push the moveable stop rails (8a) out-
wards.

4. The moveable stop rail (8a) must be locked in a posi-
tion far enough from the inner position that the dis-
tance between the moveable stop rail (8a) and the
saw blade (6) is no more than 8 mm.

5. Before making the cut, check that no collision could
occur between the moveable stop rail (8a) and the
saw blade (6).

6. Tighten the locking screw (8b) again.

7. Loosen the locking screw (23) and tilt the saw head
(4) to the left, to 45°, using the handle (3).

8. Place 45° engineers square (B) between saw blade
(6) and rotary table (13).

9. Loosen the locknut (22a) and the adjustment screw
(22) until the angle between the saw blade (6) and the
rotary table (13) is exactly 45°.

10. Re-tighten the locknut (22a).
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11. Then check the position of the angle display. If neces- Tool required:
sary, loosen the pointer (28) with_ a Phillips screw- « Allen key 3 mm (D)
driver, set the scale (27) to 45° position and re-tighten )
the retaining screw 1. Loosen the locking screw (8b) on the moveable stop
rails (8a) and push the moveable stop rails (8a) out-
10.4 0°- 45° mitre cut and rotary table 0° wards.
(Fig_ 1, 3,4, 7) 2. The moveable stop rail (8a) must be locked in a posi-

Th t mit b d i it ts of 0° tion far enough from the inner position that the dis-
© Cross-cut mitre saw can be used for mitre cuts or U~ tance between the moveable stop rail (8a) and the

45° to the left of the work surface. saw blade (6) is no more than 8 mm.

ATTENTION 3. Before making the cut, check that no collision could

occur between the moveable stop rail (8a) and the
For mitre cuts (inclined saw head), the moveable stop saw blade (6). P (8a)

rail must be fixed in the outer position.

4. Tighten the locking screw (8b) again.

ATTENTION 5. Move the saw head (4) to the upper position.

For 0°- 45° mitre cuts, only the clamping device (work- 6. Loosen the rotary table (13) by loosening the locking

piece clamp) on the right must be mounted. screw (7).
- 7. Use the handle (3) to adjust the rotary table (13) to the
Tool required: desired angle
+ Allen key 3 mm (D) 8. Retighten the locking screw (7) to lock the rotary table
1. Loosen the locking screw (8b) on the moveable stop in position.
rails (8a) and push the moveable stop rails (8a) out- 9. Loosen the locking screw (23).
ds.
wards . . . 10. Use the handle (3) to tilt the saw head (4) to the left to
2. The moveable stop rail (8a) must be locked in a posi- the desired angle (see also 10.2).

tion far enough from the inner position that the dis-
tance between the moveable stop rail (8a) and the
saw blade (6) is no more than 8 mm. 12. Make a cut as described in 70.7.

11. Retighten the locking screw (23).

e e e el n’e  10.6 Replacing the saw blade (6)
saw blade (6). (Fig. 1, 4,10, 11)
4. Tighten the locking screw (8b) again. A WARNING
5. Move the saw head (4) to the upper position. Pull out the mains plug before carrying out
6. Fix the rotary table (13) in the 0° position. any setting, servicing or repair work!
7. Loosen the locking screw (23) and tilt the saw head

(4) to the left with the handle (3) until the pointer (28) ATTENTION

points to the desired angle on the scale (27).
8. Retighten the locking screw (23). Wear protective gloves when changing the
saw blade! Danger of injury!

9. Perform the cut as described under 70.7.

10.5 0°- 45° mitre cut and rotary table Tool required:
0°-45° (Fig. 1, 3,4, 7) « Allen key, 6 mm (C)

1. Swivel the saw head (4) upwards and lock it with the
locking pin (25).

The cross-cut mitre saw can be used for mitre cuts of 0°-
45° to the left of the work surface and of 0°- 45° to the
stop rail (double mitre cut). 2. Loosen the fixing screw (5a) of the cover with a Phil-
lips screwdriver.

3. Fold the saw blade guard (5) up sufficiently that the

For mitre cuts (inclined saw head), the moveable stop saw blade guard (5) is above the flange screw (29).
rail must be fixed in the outer position. 4. With one hand, fit the 6mm Allen key (C) to the flange
screw (29).
With a cross-cut saw tilted to 31.6° and a unit tilt of 33.9°, X (29)
isosceles triangular strips and profiles such as stucco 5. Firmly press the saw shaft lock (32), and slowly turn
edge profiles can be mitred with the profile side down. the flange screw (29) clockwise. After max. one turn,
This is particularly advantageous for large profiles that ex- the saw shaft lock (32) engages.
ceed the maximum cutting height with normal insertion. 6. Then undo the flange screw (29), by applying a slight-
It also makes it easy to solve problems with the angle at ly greater force in a clockwise direction.
the comers, which is often not right-angled. 7. Fully unscrew the flange screw (29) and remove the

outer flange (30).

8. Remove the saw blade (6) from the inner flange and
pull it out downwards.

For 0°- 45° mitre cuts, only the clamping device (work-
piece clamp) on the right must be mounted.
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9. Carefully clean the flange screw (29), outer flange
(30) and inner flange.

10. Insert the new saw blade (6) in the reverse sequence
and tighten.

11. Fold the saw blade guard (5) downwards until the saw
blade guard (5) engages in the fixing screw (5a).

12. Re-tighten the fixing screw (5a).

The cutting angle of the teeth, i.e. the direction of rota-
tion of the saw blade, must correspond to the direction
of the arrow on the housing.

13. Before continuing work, check that the safety devices
are functioning properly.

After each saw blade change, check that the saw blade
runs freely in the table inlay in vertical position as well
as when tilted to 45°.

Changing and aligning the saw blade must be carried

out properly.

10.7 Switching the laser on / off (Fig. 12)
Switching on:

1. Press the laser ON/OFF switch (33) 1x. A laser line is
projected onto the workpiece to be cut, indicating the
exact cutting path.

Switching off:
1. Press the laser ON/OFF switch (33) again.

10.8 Calibrating the laser (35) (Fig. 13)

If the laser (35) is no longer showing the correct cutting
line, it can be readjusted. Open the screws (36) and ad-
just the laser by sliding it sideways such that the laser
beam hits the cutting teeth of the saw blade (6).

10.9 Operating the workpiece clamp
(15) (Fig. 1, 3)

The height of the workpiece clamp (15) can be adjusted

via the locking screw (16).

1. Lower the workpiece clamp (15) onto the workpiece.

2. Tighten the locking screw (16).

3. Turn the clamping handle (24) clockwise to clamp the
workpiece.

4. In order to loosen the workpiece, proceed in reverse
order.

11 Maintenance

sgpch

11.1 General maintenance tasks

« Keep protective devices, air vents and the motor
housing as free of dust and dirt as possible. Rub the
product clean with a clean cloth* or blow it off with
compressed air* at low pressure. We recommend that
you clean the product directly after every use.

« Oil all moving parts once a month.

» Clean the product at regular intervals using a damp
cloth and a little soft soap. Do not use any cleaning
products or solvents; they could attack the plastic
parts of the product. Make sure that no water can pen-
etrate the product interior.

11.2 Cleaning the safety equipment of
the saw blade guard (5) (Fig. 11)
Check the saw blade guard for dirt before each start-up.

Remove old shavings and wood splinters using a brush or
similar suitable tool.

Make sure the guide bar (31) moves smoothly.

11.3 Replacing laser batteries (Fig. 12)

1. Remove the battery cover (34). Remove the 2 batter-
ies.

2. Replace both batteries with the same or equivalent
battery types. Make sure that they are inserted with
the same polarity as the used batteries.

3. Close the battery cover (34).

11.4 Replacing the table inlay (10)
(Fig. 1, 15)

/\ WARNING

With a damaged table inlay there is a risk of small parts
jamming between table inlay and saw blade, blocking
the saw blade.

Immediately replace damaged table inlays!

/\ WARNING

Pull out the mains plug before carrying out
any setting, servicing or repair work!

1. Remove the Phillips screw (E) on the table inlay (10).
If necessary, rotate the rotary table (13) and angle the
saw head (4) to be able to reach the Phillips screw

(E).
2. Remove the table inlay (10).
3. Insert the new table inlay (10).
4. Tighten the Phillips screw (E) on the table inlay (10).

11.5 Brush inspection (Fig. 16)

If the product is new, check the carbon brushes after the
first 50 operating hours or if a new brush has been mount-
ed. After the initial check, check every 10 operating hours.

« If the carbon is worn down to a length of 6 mm, or the
spring or the shunt wire is burnt or damaged, both
brushes must be replaced.

« If the brushes are found to be usable after removal,
they can be reinstalled.

* To maintain the carbon brushes, open both locks anti-
clockwise. Then remove the carbon brushes.

» Re-insert the carbon brushes in reverse order.




12 Transport (fig. 14)

1. Tighten the locking screw (7) to lock the rotary table
(13).

2. Push the saw head (4) downwards and lock it with the
locking pin (25). The saw is now locked in the lower
position.

3. Carry the product by the transport handle (37).

4. To reassemble the product, proceed as described in
8,9, 10.

13 Storage

Store the product and its accessories in a dark, dry and
frost-free place that is inaccessible to children.

The optimum storage temperature is between 5°C and
30°C.

Store the product in its original packaging.

Cover the product to protect it from dust or moisture.
Store the operating manual with the product.

14 Electrical connection

The electrical motor installed is connected and ready
for operation. The connection complies with the ap-
plicable VDE and DIN provisions. The customer's
mains connection as well as the extension cable used
must also comply with these regulations.

14.1 Important information

In the event of overloading, the motor will switch itself off.
After a cool-down period (time varies) the motor can be
switched back on again.

/\ WARNING

The maximum permissible mains impedance Zmax of
the product is 0.323 Ohm. As a user of this product, you
must determine, in consultation with the power supply
company if necessary, that the product is only connect-
ed to a supply whose impedance is less than or equal
to Zmax!

14.2 Special connection conditions

» The product fulfils the requirements of EN 61000-3-11
and is subject to special connection requirements.
This means that use at any freely selectable connec-
tion points is not permitted.

The product can cause temporary voltage fluctuations
in unfavourable mains conditions.

The product is intended exclusively for use at connec-
tion points which

a) do not exceed a maximum permitted mains imped-
ance “Z” (Zmax. = 0.323 Q), or

b) have a continuous current carrying capacity of the
mains of at least 100 A per phase.

As the user, you are required to ensure that the con-
nection point at which you wish to operate the product
fulfils one of the requirements mentioned, a) or b). If
necessary, consult with your energy supplier in this re-
gard.

14.3 Damaged electrical connection
cables

The insulation on electrical connection cables is often
damaged.

This may have the following causes:

Pressure points, where connection cables are passed
through windows or doors,

Kinks where the connection cable has been improper-
ly fastened or routed,

Places where the connection cables have been cut
due to being driven over,

Insulation damage due to being ripped out of the wall
socket,

» Cracks due to the insulation ageing.
Such damaged electrical connection cables must not be

used and are life-threatening due to the insulation dam-
age.

Check the electrical connection cables for damage regu-
larly. Ensure that the connection cables are disconnected
from electrical power when checking for damage.

Electrical connection cables must comply with the appli-
cable VDE and DIN provisions. Only use connection ca-
bles with the same designation “HO5VV-F”.

The printing of the type designation on the connection ca-
ble is mandatory.

Safety information for replacing damaged or defective
mains connection cables

Connection type X

If the mains connection cable of this product is damaged,
it must be replaced by a specially prepared mains con-
nection cable which can be obtained from the manufactur-
er or its service department.

14.4 AC motor
Connections and repair work on the electrical equipment
may only be carried out by electricians.

* The mains voltage must be 220 V - 240V~.

» Extension cables up to 25 m long must have a cross-

section of 1.5 mm?2.

Please provide the following information in the event
of any enquiries:

* Type of current for the motor

» Motor data - type plate

15 Repair & ordering spare parts

Spare parts and accessories can be obtained from our
Service Centre. To do this, scan the QR code on the front
page.

After repairs or maintenance, make sure that all safety-re-
lated parts are installed and are in perfect condition. All
parts which may cause injury must be kept where they
are inaccessible to children or others.
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According to the German Product Liability Act, no liabili-
ty is accepted for damage caused by improper repairs
or by not using original spare parts.

Such work should be performed by a customer service
centre or an authorised specialists. The same applies to
accessory parts.

Connections and repairs

Connections and repair work on the electrical equipment
may only be carried out by electricians.

15.1 Service information

With this product, it is necessary to note that the following
parts are subject to natural or usage-related wear, or that
the following parts are required as consumables.

Wearing parts*: carbon brushes, saw blade, table inlay,
saw dust bag

* = may not be included in the scope of delivery!

16 Disposal and recycling
Notes for packaging
Ny ﬁ. Y The packaging materials are recy-
% » @clable. Please dispose of packag-
%A \ ing in an environmentally friendly
manner.

Notes on the electrical and electronic equipment act
[ElektroG]

Waste electrical and electronic equipment
does not belong in household waste, but must
=mm be collected and disposed of separately!

« Used batteries or rechargeable batteries that are not
installed permanently in the old appliance must be re-
moved non-destructively before disposal! Their dis-
posal is regulated by the battery act.

Owners or users of electrical and electronic devices
are legally obliged to return them after use.

The end user is responsible for deleting their personal
data from the old device being disposed of!

The symbol of the crossed-out dustbin means that

waste electrical and electronic equipment must not be
disposed of with household waste.

Waste electrical and electronic equipment can be
handed in free of charge at the following places:

— Public disposal or collection points (e.g. municipal
works yards)
— Points of sale of electrical appliances (stationary

and online), provided that dealers are obliged to
take them back or offer to do so voluntarily.

— Up to three waste electrical devices per type of de-
vice, with an edge length of no more than 25 centi-
metres, can be returned free of charge to the man-
ufacturer without prior purchase of a new device
from the manufacturer or taken to another autho-
rised collection point in your vicinity.
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— Further supplementary take-back conditions of the
manufacturers and distributors can be obtained
from the respective customer service.

« |If the manufacturer delivers a new electrical appliance
to a private household, the manufacturer can arrange
for the free collection of the old electrical appliance
upon request from the end user. Please contact the
manufacturer’s customer service for this.

These statements only apply to devices installed and
sold in the countries of the European Union and which
are subject to the European Directive 2012/19/EU. In
countries outside the European Union, different regu-
lations may apply to the disposal of waste electrical
and electronic equipment.

Information on the battery act [BattG]
ﬁ Used batteries and rechargeable batteries do

not belong in household waste, but should be
collected and disposed of separately.

» For safe removal of batteries or rechargeable batter-
ies from the electrical device and for information on
their type or chemical system, please refer to the addi-
tional information in the operating or assembly instruc-
tions.

Owners or users of batteries and rechargeable batter-
ies are legally obliged to return them after use. The re-
turn is limited to household quantities.

Old batteries may contain pollutants or heavy metals
that can harm the environment or human health. Re-
cycling old batteries and using the resources they
contain helps to protect these two important issues.

The symbol of the crossed-out dustbin means that
batteries and rechargeable batteries must not be dis-
posed of with household waste.

If the signs Hg, Cd or Pb are also located below the
dustbin symbol, this stands for the following:
— Hg: Battery contains more than 0.0005% mercury
— Cd: Battery contains more than 0.002% cadmium
— Pb: Battery contains more than 0.004% lead
Rechargeable batteries and batteries can be returned
free of charge to the following places:
— Public disposal or collection points (e.g. municipal
works yards)
— Sales points for batteries and rechargeable batter-
ies

— Take-back points of the common take-back sys-
tem for old device batteries

— Take-back point of the manufacturer (if not a
member of the common take-back system)

These statements are only valid for rechargeable bat-
teries and batteries sold in the countries of the Euro-
pean Union and subject to the European Directive
2006/66/EC. Different provisions can apply to the dis-
posal of rechargeable batteries and batteries in coun-
tries outside the European Union.




17 Troubleshooting

Fault Possible cause Remedy

Motor does not work Engine, cable or connector|Arrange for inspection of the machine by a specialist.
defective, mains fuses blown. |Never repair the motor yourself. Danger! Check mains
fuses and replace as necessary

The engine runs slowly and does|Voltage too low, coils dam-|{Have an electrician check the voltage. Arrange for in-
not reach the operating speed. |aged, capacitor burnt. spection of the motor by a specialist. Arrange for re-
placement of the capacitor by a specialist.

Engine producing excessive|Coils damaged, motor defec-|Arrange for inspection of the motor by a specialist.

noise. tive.
The engine does not reach full|Circuits in the network are|Do not use any other products or motors on the same
power. overloaded (lamps, other mo-|circuit.
tors, etc.).
Motor overheats easily. Overloading of the motor, in-|Avoid overloading the motor while cutting, remove dust
sufficient cooling of the motor. |from the motor in order to ensure optimal cooling of the
motor.
Saw cut is rough or wavy. Saw blade dull, tooth shape|Resharpen saw blade and/or use suitable saw blade.
not appropriate for the materi-
al thickness.
Workpiece pulls away and/or|Excessive cutting pressure |Insert suitable saw blade.
splinters. and/or saw blade not suitable
for use.
18 EU Declaration of conformity Documentation authorised representative:

Matthias Herz

Translation of the original Declaration of Conformity Giinzburger Str. 69
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described here complies with the applicable directives
and standards.

A
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Art. designation: CROSS-CUT MITRE SAW - Andreas’Pecher

HM210L Head of Project Management
Item No. 5901226901

EU directives:
2014/30/EU, 2006/42/EC, 2011/65/EU*
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regulations of the directive 2011/65/EU of the European
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striction of the use of certain hazardous substances in
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Explication des symboles sur le

produit

L'utilisation de symboles dans ce manuel permet d’attirer
votre attention sur les éventuels risques. Les symboles de
sécurité et les explications qui les accompagnent doivent
étre parfaitement compris. Les avertissements en eux-
mémes ne permettent pas d’éliminer les risques et ne dis-
pensent pas de prendre des mesures adaptées pour la
prévention des accidents.
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Terme de si-
gnalisation ser-
vant a désigner
une situation
de danger pos-
sible qui peut
entrainer des
blessures
graves voire
mortelles si elle
n’est pas évi-
tée.

Portez des lu-
nettes de pro-
tection.

AVERTISSEMENT

Terme de si-
gnalisation ser-
vant a désigner
une situation
de danger pos-
sible qui peut
entrainer des
blessures |é-
géres ou mo-
dérées si elle
n’est pas évi-
tée.

Attention !
Risque de
blessures ! Ne
touchez pas la
lame de scie
en marche !

PRUDENCE

Terme de si-
gnalisation ser-
vant a désigner
une situation
de danger pos-
sible qui peut
endommager
le produit ou
les biens envi-
ronnants.

Attention !
Rayonnement
laser

ATTENTION

Lisez la notice
d’utilisation et
observez les
consignes de
sécurité avant
de procéder a
la mise en ser-
vice !

[]

Classe de pro-
tection I
(double isola-
tion).

® EB>O

Portez une pro-

Le produit res-
pecte les direc-

portez une pro-
tection respira-
toire !

tection audi- ‘ € tives euro-
tive. péennes en vi-
gueur.
Terme de si-
gnalisation ser-
. vant a désigner
En cas de gé- une situatic?n
— nération de X
o de danger im-
poussieres,

DANGER

médiate qui en-
traine des bles-
sures graves
voire mortelles
si elle n'est pas

évitée.

1

Introduction

Fabricant :
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen
Cher client,

Nous espérons que votre nouveau produit vous apportera
satisfaction et de bons résultats.

Remarque :

Conformément a la loi en vigueur sur la responsabilité du
fait des produits, le fabricant de ce produit n'est pas res-
ponsable des dommages survenus sur ce produit dans
les cas suivants :

Manipulation incorrecte
Non-respect de la notice d'utilisation

Réparations effectuées par des tiers, des spécialistes
non autorisés

Montage et remplacement des pieces de rechange
non originales

Utilisation non conforme

Pannes de l'installation électrique en cas de non-res-
pect des prescriptions électriques et des dispositions
de la VDE 0100, DIN 57113 / VDEO113.




Attention : D. Clé a six pans creux, 3 mm

Le mode d’emploi fait partie du produit. E.  Viscruciforme (insert de table)

Il contient des remarques importantes sur I'utilisation sé- .

curitaire, réglementaire et économique du produit et sur la 3 Fournitures

facon d'éviter les dangers, de limiter les frais de répara- Pos. Quantité Désignation

tion, de réduire les périodes d'arrét et d’'augmenter la fia- 15, 1x Dispositif de serrage

bilité et la durée de vie du produit. Outre les dispositions (dispositif de serrage des pieces)

de sécurité figurant dans ce mode d’emploi, vous devez 17.  1x Sac récepteur des copeaux

absolument observer les prescriptions concernant le fonc- 18.  2x Support de piece

tionnement du produit en vigueur dans votre pays. 21, 1x Etrier de support

Avant dutiliser le produit, familiarisez-vous avec les C. Ix Clg a six pans creux, 6 mm
D. 1x Clé a six pans creux, 3 mm

consignes de sécurité et d'utilisation. Utilisez le produit

uniquement conformément aux descriptions et pour les ;x Scile_a gngletbpendulaire
domaines d’utilisation prescrits. Conservez bien le mode 5 X P_E;I als ae carbone
d’emploi et transmettez tous les documents en cas de re- X lles ( , ) .

1 X Notice d'utilisation

mise du produit a un tiers.

4 Utilisation conforme

2  Description du produit (fig. 1-16)
1. Interrupteur On/Off La scie a onglet pendulaire sert a découper le bois et le
2 Commande de blocage plastiqu_e correspondant a la taiII(_—: de la machine. La scie
3. Poignée ne convient pas a la coupe du bois de chauffe.
4. Téte de scie
5. Protection mobile de la lame de scie A AVERTISSEMENT
5a. Vis de fixation N'utilisez jamais le produit pour couper un autre maté-
6. Lame de scie riau que celui indiqué dans la notice d'utilisation.
7. Vis de blocage pour plateau rotatif
8. Rail de butée
8a. Rail de butée mobile A AVERTISSEMENT
8b.  Vis de fixation La lame de scie fournie a pour unique vocation de scier
9. Table de scie fixe le bois ! Ne l'utilisez jamais pour scier du bois de
10. Insert de table chauffe !
11.  Echelle
12.  Pointeur Le produit doit étre utilisé selon les dispositions corres-
13.  Plateau rotatif pondantes. Toute autre utilisation est considérée comme
14.  Vis de fixation pour support de piéce étant non conforme. Le fabricant décline toute responsa-
15. Dispositif de serrage (dispositif de serrage des billite' quant aux domma_ges ou ble’ssures qui en résulte-
piéces) raient. Dans ce cas, I'utilisateur/opérateur est le seul res-
16.  Vis de fixation ponsable.
17.  Sac récepteur des copeaux Seules des lames de scie correspondant au produit
18.  Support de piece peuvent étre utilisées. Il est interdit d'utiliser des disques
19.  Vis de fixation pour dispositif de serrage pour meuleuse.
20.  Vis de fixation pour protection contre le bascule- Une utilisation conforme consiste également & respecter
ment les consignes de sécurité, ainsi que les instructions de
g; \E/itgzte(ljjisst:gzo(ats") moptage et les consignes d'utilisation de la notice d'utili-
22a. Ecrou d'arrét de la vis d’ajustage (45°) sation.
23.  Vis de fixation Les personnes utilisant le produit et en assurant la main-
24.  Poignée de serrage tenance doivent étre familiarisés avec celui-ci et connaitre
25.  Boulon d’arrét les dangers possibles qu'il implique.
26. Vis d'ajustage (90°) Toute modification du produit annule toute garantie du fa-
26a. Ecrou d’arrét de la vis d'ajustage (90°) bricant pour les dommages en résultant.
% Eg?nigir Une utilisa'gion conforme ne perme’t pas d‘exclure_ totale-
29' Vis 3 bride ment certalr)s facteurs de risque résiduels. lEn raison de
30' Bride extérieure la constrL_Jctlon et de la structurg du produit, les événe-
31: Etrier de guidage ments suivants peuvent se produire :
32. Blocage de I'arbre de scie » Contact avec la lame de scie dans la zone de sciage
33.  Interrupteur On/Off de laser non protégée.
34.  Cache des piles « Contact avec la lame de scie en cours de fonctionne-
35. Laser ment (blessure par coupure).
36. Vis (laser) .
37.  Poignée de transport * Mouvement de recul des pieces.
» Cassure de la lame de scie.
A.  Equerre de butée a 90° (non fournie) « Projection de piéces de métal dur défaillantes de la
B. Equerre de butée a 45° (non fournie) lame de scie.
C. Clé a six pans creux, 6 mm
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« Dommages au niveau de I'ouie en cas de négligence d) Ne pas utiliser le cable de raccordement pour

quant au port de la protection auditive nécessaire. transporter ou suspendre I'outil électrique, ni pour
débrancher le connecteur de la prise de courant.
Maintenir le cable de raccordement a I'abri de la
chaleur, de I'huile, des arétes coupantes ou des

=

+ Emissions de sciure de bois nocives pour la santé en
cas d'utilisation en espaces clos.

F\"emarquel :’conformement aux q|_sp93|t|ons, nos produns piéces mobiles. Des cables de raccordement en-
r?ont pas et(_e CONgUS pour une u,tllllsatlon commerciale, ar- dommagés ou emmélés augmentent le risque de choc
tisanale ou industrielle. Nous déclinons toute responsabi- électrique.

lité si le produit est utilisé dans des exploitations commer- S ) e e s e e

ciales, artisanales ou industrielles, ou dans le cadre d'ac- e) Si loutil électrique est utilisé a l'extérieur, se ser-

vir d’'une rallonge autorisée pour I'extérieur. Le re-
cours a une rallonge convenant a l'extérieur réduit le
risque de choc électrique.

f) Si l'outil électrique doit impérativement étre utilisé

tivités comparables.

5 Consignes de sécurité

Consignes de sécurité générales pour les outils en milieu humide, utiliser un disjoncteur différen-
électriques tiel. L'utilisation d’'un disjoncteur différentiel réduit le
A AVERTISSEMENT risque de choc électrique.
lisez toutes les consignes de sécurité, les 3) Sécurité des personnes
instructions, les illustrations et les caracté- a) Se montrer attentif et faire attention a ses actes et
ristiques techniques fournies avec cet outil procéder avec prudence lors du travail avec un
électrique. outil électrique. Ne pas utiliser I'outil électrique en
e . . . cas de fatigue ou si I'on est sous l'influence de
Toute négligence fians le respegt de; |nstruct|pns sui- drogues, de I'alcool ou de médicaments. Tout mo-
vantes peut entrainer un choc électrique, un incendie ment d'inattention lors de ['utilisation de l'outil élec-
et/ou des blessures graves. trique peut conduire a des blessures extrémement
graves.

Conserver a l'avenir toutes les consignes de sécurité
et instructions. b

-

Toujours porter un équipement de protection indi-
viduelle et des lunettes de protection. Quel que soit
le type d'outil électrique et son mode d'utilisation, le
port d'un équipement de protection individuelle, tel
qu’un masque antipoussiéres, des chaussures de sé-
curité antidérapantes, un casque de protection ou une

1) Sécurité au poste de travail protection auditive réduit le risque de blessures.

c) Eviter toute mise en service involontaire. Veiller a
ce que l'outil électrique soit arrété avant de le
brancher sur I’alimentation électrique et/ou la bat-
terie, de le prendre ou de le porter. Le fait de porter

Le terme d'« outil électrique » utilisé dans les consignes
de sécurité désigne les outils électriques sur secteur
(avec cable secteur) et les outils électriques sur batterie
(sans cable secteur).

a) Faire en sorte que la zone de travail soit propre et
bien éclairée. Le désordre ou des zones de travail
non éclairées peuvent entrainer des accidents.

b) Ne pas utiliser I'outil électrique dans un environ- I'outil électrique avec le doigt sur Iinterrupteur ou
nement propice aux explosions, ou se trouvent alors que l'outil électrique est activé et raccordé a I'ali-
des liquides, gaz ou poussiéres inflammables. Les mentation électrique peut entrainer des accidents.

outils électriques générent des étincelles, susceptibles

de mettre le feu & la poussiére ou aux vapeurs. d) Avar}t d'activer I’outll électrique, retlrerl les ogtlls
L L X . . de réglage ou clés de serrage. Tout outil ou clé se
¢) Pendant I'utilisation de I'outil électrique, maintenir trouvant dans une piéce rotative de I'outil électrique
les enfants et tiers a bonne distance. Toute dévia- peut entrainer des blessures.
tion peut entrainer une perte de contréle de ['outil - . . N
X . e) Evitez toute position du corps anormale. Veiller a
électrique. i N N .
adopter une position stable et a toujours mainte-
2) Sécurité électrique nir son ?qu?lil?re. Ainsi, il est posgible_ del mieux
contréler I'outil électrique en cas de situation inatten-
a) Le connecteur de raccordement de l'outil élec- due.

trique doit correspondre a la prise. Ne modifier
d'aucune maniére le connecteur. N'utiliser aucun
connecteur adaptateur avec des outils électriques
mis a la terre. Des connecteurs non modifiés et
fiches adaptées réduisent le risque de choc élec-
trique.

f) Porter des vétements adaptés. Ne pas porter de
vétements amples ou de bijoux. Maintenir les che-
veux et vétements a bonne distance des piéces
mobiles. Les vétements amples, bijoux ou cheveux
longs risquent d'étre happés par les piéces mobiles.

Si des dispositifs d'aspiration et de collecte des
poussiéres peuvent étre montés, veiller a ce qu'ils
soient raccordés et utilisés correctement. Le re-
cours a une aspiration des poussiéres peut réduire les
risques liés a la poussiére.

=

b) Eviter tout contact corporel avec les surfaces 9

mises a la terre, par exemple, tuyaux, chauffages,
fours et réfrigérateurs. Si le corps est mis a la terre,
le risque de choc électrique est plus important.

c) Mettre les outils électriques a I'abri de la pluie ou
de I'humidité. La pénétration d’eau dans un outil
électrique augmente le risque de choc électrique.




h)

Ne pas se laisser aller a une fausse impression de
sécurité et négliger de respecter les régles de sé-
curité applicables aux outils électriques, méme
une fois parfaitement familiarisé avec I'utilisation
de cet outil électrique. Toute manipulation né-
gligente peut entrainer des blessures graves en
quelques fractions de seconde.

4) Utilisation et manipulation de I’outil
électrique

a)

b)

d)

e)

f)

g)

h)

Ne pas surcharger I'outil électrique. Utiliser I'outil
électrique qui convient au travail a réaliser. L'outil
électrique adapté fonctionne en effet de maniére plus
satisfaisante et plus sdre dans la plage de puissance
indiquée.

Ne pas utiliser un outil électrique dont I'interrup-
teur est défectueux. Un outil électrique qu'il est de-
venu impossible d'activer ou de désactiver représente
un danger et doit étre réparé.

Retirer le connecteur de la prise de courant et/ou
retirer la batterie amovible avant d’entreprendre
de régler I'appareil, de remplacer les piéces de
Poutil d’insertion ou de déposer I'outil électrique.
Cette mesure de sécurité empéche le démarrage in-
volontaire de I'outil électrique.

Conserver les outils électriques inutilisés hors de
portée des enfants. L’outil électrique ne doit pas
étre utilisé par des personnes qui ne sont pas fa-
miliéres de ces outils ou qui n'ont pas lu ces ins-
tructions. Les outils électriques représentent un dan-
ger s'ils sont utilisés par des personnes inexpérimen-
tées.

Prendre soin des outils électriques et outils auxi-
liaires. Vérifier si les piéces mobiles fonctionnent
parfaitement, ne sont pas bloquées ou si certaines
piéces sont cassées ou si endommagées qu'elles
nuisent au bon fonctionnement de I'outil élec-
trique. Faire réparer les piéces endommagées
avant d’utiliser I'outil électrique. De nombreux acci-
dents sont dus a des outils électriques mal entrete-
nus.

Maintenir les outils de coupe aiguisés et propres.
Des outils de coupe bien entretenus, aux arétes de
coupe aiguisées, se coincent moins et sont plus fa-
ciles a guider.

Utiliser I'outil électrique, les outils auxiliaires, etc.
conformément a ces instructions. Tenir compte
des conditions de travail et de I'activité a réaliser.
Toute utilisation des outils électriques dans des buts
autres que ceux prévus peut entrainer des situations
de danger.

Veillez a ce que les poignées et leurs surfaces de
préhension soient séches, propres et exemptes
d'huile et de graisse. Des poignées et surfaces de
préhension de poignées glissantes compromettent la
sécurité d'utilisation et de contréle de 'outil électrique
dans les situations inattendues.

5) Service aprés-vente

a)

Ne confier la réparation de I'outil électrique qu'a
des spécialistes qualifiés et utiliser uniquement
des piéces de rechange d’origine. Ainsi, la sécurité
de l'outil électrique est maintenue.
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5.1 Consignes de sécurité pour les
scies a onglet pendulaires

a) Les scies circulaires a onglet sont congues pour
découper le bois ou les produits ligneux, elles ne
peuvent pas étre utilisées pour découper des pro-
duits métalliques comme des tiges, des barres,
des vis, etc. Les poussiéres abrasives peuvent blo-
quer les pieces mobiles comme le capot de protection
inférieur. Les étincelles de coupe brllent le capot de
protection inférieur, la plaque d’insertion et les autres
piéces en plastique.

Fixez la piéce usinée avec des serre-joints si pos-
sible. Si la piéce usinée est maintenue a la main,
votre main doit se trouver a une distance d’au
moins 100 mm de chaque c6té de la lame de scie.
N’utilisez pas cette scie pour découper des piéces
trop petites pour étre serrées ou maintenues a la
main. Si votre main est trop proche de la lame de
scie, le risque de blessures par contact avec la lame
de scie est accru.

b

-

c) La piéce usinée doit &tre immobile et serrée ou ap-
puyée contre la butée et la table. Ne poussez pas
la piéce usinée vers la lame de scie et ne décou-
pez jamais « a main levée ». Les piéces desserrées
ou mobiles peuvent étre projetées a haute vitesse et
causer des blessures.

d) Poussez la scie a travers la piéce usinée. Evitez
de tirer la scie a travers la piéce usinée. Pour ef-
fectuer une coupe, soulevez la téte de scie et pla-
cez-la au-dessus de la piéce usinée sans la décou-
per. Allumez ensuite le moteur, abaissez la téte de
scie et appuyez la scie contre la piéce usinée. Si
vous découpez en tirant la scie, il existe un risque de
montée de la scie sur la piece usinée et de propulsion
violente de I'unité de lame de scie vers I'utilisateur.

=

e

Nl

Votre main ne doit jamais croiser la ligne de
coupe prévue, ni devant ni derriere la lame de
scie. Le maintien de la piéce usinée « avec les mains
croisées », c'est-a-dire tenir la piéce usinée a droite a
co6té de la lame de scie avec la main gauche ou ['in-
verse, est trés dangereux.

f) Ne mettez pas les mains derriére la butée lorsque
la lame de scie est en rotation. Observez toujours
une distance de sécurit¢ minimale de 100 mm
entre votre main et la lame de scie en rotation
(vaut pour les deux cotés de la lame de scie, p. ex.
lors du retrait des chutes de bois). La proximité de
la lame de scie avec votre main peut étre difficile a
détecter et vous pourriez vous blesser grievement.

=

Vérifiez la piéce usinée avant d’effectuer la coupe.
Si la piéce usinée est coudée ou déformée, serrez-
la avec le coté courbé vers I’extérieur par rapport
a la butée. Assurez-vous toujours qu’il n’y a au-
cune fente le long de la ligne de coupe entre la
piéce usinée, la butée et la table. Les pieces cou-
dées ou déformées peuvent se tordre ou se déplacer
et coincer la lame de scie en rotation lors de la dé-
coupe. Aucun clou ou corps étranger ne doit se trou-
ver dans la piéce usinée.

9




h) N’utilisez la scie que lorsque plus aucun outil,

m

n)

0)

p)

q)

=

chute de bois, etc. ne se trouve sur la table, seule
la piéce usinée doit s’y trouver. Les petites chutes
et les morceaux de bois détachés ou les autres objets
qui entrent en contact avec la lame en rotation
peuvent étre propulsés a haute vitesse.

Ne découpez qu’une piéce usinée a la fois. Les
piéces usinées empilées sont difficiles a serrer ou a
tenir correctement et peuvent causer un blocage de la
lame lors de la découpe ou glisser.

Veillez a ce que la scie circulaire a onglet se
trouve sur une surface de travail plane et fixe
avant I'utilisation. Une surface plane et fixe réduit le
risque d’instabilité de la scie circulaire a onglet.

Planifiez vos travaux. Lors de chaque réglage de
I'inclinaison de la lame de scie ou de I'angle d'on-
glet, veillez a ce que la butée réglable soit bien
ajustée et maintienne la piéce usinée sans entrer
en contact avec la lame ou le capot de protection.
Simulez le mouvement de coupe intégral de la lame
de scie sans mettre la machine en marche et sans
piéce usinée sur la table afin de vous assurer qu’il n’y
a pas d’obstacle et qu'il n’y a pas de risque de coupe
de la butée.

Sur les piéces usinées qui sont plus larges ou
plus longues que la partie supérieure de la table,
assurez-vous d’avoir un support approprié, par
exemple des rallonges de table ou des chevalets
de sciage. Les piéces usinées qui sont plus longues
ou plus larges que la table de la scie circulaire a on-
glet peuvent basculer si elles ne sont pas bien calées.
Un bout de bois découpé ou une piéce usinée qui
bascule peut soulever le capot de protection arriére
ou étre projeté de maniére incontrdlée par la lame en
rotation.

Ne faites pas appel a une autre personne pour
remplacer une rallonge de table ou servir de sup-
port supplémentaire. Un support instable de la piéce
usinée peut causer un blocage de la lame. La piéce
usinée peut également se déplacer pendant la coupe
et vous tirer vous et votre auxiliaire vers la lame en ro-
tation.

La piéce découpée ne doit pas étre appuyée
contre la lame de scie en rotation. S’il y a peu de
place, par exemple en cas d'utilisation de butées lon-
gitudinales, la piece découpée peut se bloquer contre
la lame et étre projetée violemment.

Utilisez toujours un serre-joint ou un dispositif
adapté pour caler correctement les piéces rondes
comme les barres ou les tuyaux. Lors de la dé-
coupe, les barres ont tendance a rouler, ce qui peut
« bloquer » la lame et happer la piece usinée avec
votre main vers la lame.

Laissez la lame atteindre son régime maximal
avant de découper la piéce usinée. Cela réduit le
risque de projection de la piéce usinée.

Si la piéce usinée est coincée ou que la lame est
bloquée, arrétez la scie circulaire a onglet. Atten-
dez que toutes les piéces mobiles se soient immo-
bilisées, débranchez la fiche secteur et/ou retirez
la batterie. Retirez ensuite le matériau coincé. Si
vous continuez a scier alors que la lame est coincée,
vous risquez de perdre le contrdle de la scie a onglet
radiale ou de 'endommager.

)

5.2

sgpch

Apreés avoir effectué votre coupe, relachez l'inter-
rupteur, maintenez la téte de scie en bas et atten-
dez que la lame soit immobilisée avant de retirer
la piéce découpée. Approcher sa main de la lame en
mouvement est trés dangereux.

Tenez bien la poignée lorsque vous effectuez une
coupe de scie incompléte ou que vous relachez
I'interrupteur avant que la téte de scie ait atteint
sa position inférieure. L'effet de freinage de la scie
peut provoquer un mouvement soudain de la téte de
scie vers le bas et présenter un risque de blessures.

Consignes de sécurité concernant
la manipulation des lames de scie

Ne laissez jamais le module de sciage vous échapper
en position inférieure.

N'utilisez pas de lames de scie endommagées ou dé-
formées.

N'utilisez pas de lames de scie présentant des fis-
sures. Cessez d'utiliser les lames de scie fissurées. Il
est interdit de les réparer.

N’utilisez pas de lames de scie en acier rapide.

Contrélez I'état des lames de scie avant d'utiliser la
scie.

Utilisez uniquement des lames de scie adaptées au
matériau a découper.

Utilisez exclusivement les lames de scie indiquées par
le fabricant.

Lorsqu’elles sont destinées a usiner du bois ou des
matériaux similaires, les lames de scie doivent étre
conformes a la norme EN 847-1.

N'utilisez pas de lames de scie en acier rapide forte-
ment allié (HSS).

Utilisez uniquement des lames de scie dont la vitesse
maximale autorisée n'est pas inférieure a la vitesse de
broche maximale de la scie. Elles devront en outre
étre adaptées au matériau a découper.

Respectez le sens de rotation de la lame de scie.

Utilisez uniquement des lames de scie si vous savez
comment les manipuler.

Respectez la vitesse maximale. La vitesse maximale
indiquée sur la lame de scie ne doit pas étre dépas-
sée. Si une plage de vitesse de rotation est indiquée,
la respecter.

Nettoyez les surfaces de serrage afin d’éliminer les
impuretés, la graisse, I'huile et I'eau.

N'utilisez pas de bagues ou de douilles de réduction
desserrées pour réduire les trous des lames de scie.

Veillez a ce que les bagues de réduction destinées a
fixer la lame de scie présentent le méme diametre et
au moins 1/3 du diametre de coupe.

Assurez-vous que les bagues de réduction mises en
place sont a la paralléle les unes des autres.

Manipulez les lames de scie avec prudence. Conser-
vez-les de préférence dans leur emballage d'origine
ou dans des contenants spéciaux. Portez des gants
de protection pour une prise en main plus sdre et pour
réduire encore le risque de blessures.

Avant d'utiliser les lames de scie, veillez a ce que tous
les dispositifs de protection soient bien fixés.
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Avant utilisation, assurez-vous que la lame de scie » Les réparations sur le laser ne doivent étre réalisées
que vous utilisez satisfait aux exigences techniques que par le fabricant du laser ou un représentant
de cette scie et qu'elle est correctement fixée. agréé.

Utilisez la lame de scie fournie uniqguement pour scier . P
du bois, mais jamais pour usiner des métaux. 5.4 Rlsques résiduels

Le produit est construit selon I'état actuel de la
technique et selon les régles techniques de sécurité
reconnues. Toutefois, des risques résiduels peuvent
survenir lors des travaux.

Utilisez uniquement une lame de scie présentant un
diametre correspondant aux indications figurant sur la
scie.

Utilisez des porte-pieces supplémentaires si ceux-ci
sont nécessaires a la stabilité de la piece usinée.

Les rallonges du support de piéce doivent toujours
étre fixées et utilisées pendant les travaux.

Remplacez les inserts de table usés !
Evitez toute surchauffe des dents de scie.

Eviter que le plastique ne fonde en sciant les plas-
tiques.

Utilisez la lame de scie adaptée au matériau a usiner.
Remplacez a temps les lames de scie endommagées
ou usées.

Si la lame de scie surchauffe, arrétez la machine.
Laissez la lame de scie refroidir avant de reprendre
les travaux avec I'appareil.

Utilisez uniquement des lames de scie dont le régime
est supérieur ou égal a celui figurant sur 'outil élec-
trique.

« Faites en sorte que la scie soit toujours stable et fixée.

5.3 Rayonnement laser
Attention : Rayonnement laser
Ne pas regarder le rayon
Classe de laser 2

« Danger pour la santé d0 au courant en cas d'utilisa-
tion de lignes de raccordement électrique non
conformes.

En outre, malgré toutes les précautions prises, il peut
demeurer des risques résiduels qui ne sont pas évi-
dents.

Les risques résiduels peuvent étre réduits au mini-
mum si les « Consignes de sécurité » et les instruc-
tions d’« Utilisation conforme », ainsi que I'ensemble
de la notice d’utilisation sont respectés.

Ne chargez pas le produit inutilement : une pression
trop importante lors du sciage endommage rapide-
ment la lame de scie, ce qui peut nuire a la précision
de coupe et aux performances du produit lors de I'usi-
nage.

Lors de la découpe de plastiques, utilisez toujours des
pinces : les pieces a scier doivent toujours étre fixées
entre les pinces.

Evitez toute mise en service impromptue du produit :
lors de l'introduction du connecteur dans la prise de
courant, l'interrupteur On/Off ne doit pas étre action-
né.

Utilisez le produit recommandé dans la présente no-

tice d'utilisation. Le produit présentera ainsi des per-
formances optimales.

Maintenez vos mains a distance de la zone de travail
si le produit est en cours de fonctionnement.

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Avant d’entreprendre une intervention de réglage ou
de maintenance, relachez l'interrupteur On/Off et dé-
branchez la fiche secteur.

/\ AVERTISSEMENT

) ’ ) Pendant son fonctionnement, cet outil électrique génére
* Ne jamais regarder directement dans le trajet du fais- un champ électromagnétique. Ce champ peut dans cer-
ceau. taines circonstances nuire aux implants médicaux actifs
+ Ne jamais orienter le rayon laser vers des surfaces ré- ou passifs. Pour réduire les risques de blessures
fléchissantes, des personnes ou des animaux. Un graves voire mortelles, nous recommandons aux per-

rayon laser & faible puissance suffit & endommager sonnes porteuses d'implants médicaux de consulter
les yeux. leur médecin, ainsi que le fabricant de leur implant

A PRUDENGE avant d'utiliser 'outil électrique.

Une utilisation différente de celle indiquée ici
peut causer une exposition dangereuse au

Protégez-vous et votre environnement en appliquant
des mesures de prévention des accidents adaptées !

* Ne pas regarder directement le rayon laser.

6 Caractéristiques techniques

Scie a onglet pendulaire :

rayonnement. Moteur a courant alternatif 220 - 240 V~ 50 Hz
* Ne jamais ouvrir le module laser. Une exposition inat- Puissance nominale S1 1200 W
tend it ir.
ACHE 8l [EYOMN POUITEI SUVET Mode de fonctionnement S6 25 %" 1500 W
« Si vous n'utilisez pas le produit pendant une longue - — -
Vitesse de rotation a vide n, 4900 min”

période, retirez les piles.

Lame de scie en carbure 2210 x 2 30 x 2,6 mm
Nombre de dents 24

* Le laser ne doit pas étre remplacé par un laser d'un
autre type.

| FR




(coupe a double onglet)

Largeur maximale des dents 3 mm
de la lame de scie
Plage de pivotement —-45° [ 0°/ +45°
Coupe a onglet De 0° a 45° vers la
gauche
Largeur de sciage a 90° 120 x 60 mm
Largeur de sciage a 45° 80 x 60 mm
Largeur de sciage a 2 x 45° 80 x 35 mm

Classe de protection

Il /3] (double isolation)

/\ AVERTISSEMENT

Les émissions sonores peuvent varier par
rapport aux valeurs indiquées lors de I'utili-
sation réelle de I'outil électrique selon la ma-
niére dont I'outil électrique est utilisé, en par-
ticulier, selon le type de piéce usinée traitée.

Faites en sorte que la charge demeure la plus faible
possible. Exemple de mesures : limitation du temps de
travail. A ce niveau, tous les éléments du cycle de fonc-
tionnement doivent étre pris en compte (par exemple,
les périodes d’arrét de l'outil électrique et les périodes

de fonctionnement sans charge).

Poids env. 6,5 kg
Laser:

Classe de laser 2
Longueur d’onde laser 650 nm
Puissance du laser <1 mwW
Pile :

Type de pile LRO3
Capacité nominale 2 000 mAh
Tension nominale 1,5V
Dimensions Micro AAA

Sous réserve de modifications techniques !
Mode de fonctionnement S6

Fonctionnement périodique ininterrompu. Ce fonctionne-
ment est composé d’un temps de démarrage, d’'un temps
avec charge constante et d'un temps de marche a vide.
Sa durée de fonctionnement est de 10 min, sa durée d'ac-
tivation relative représente 25 % de la durée de fonction-
nement.

La piéce usinée doit au moins présenter une hauteur
de 3 mm et une largeur de 10 mm. Veiller a ce que la
piéce usinée soit toujours fixée avec le dispositif de
serrage.

Valeurs caractéristiques sonores

7 Déballage

Ouvrez I'emballage et sortez délicatement le produit.

Retirez le matériau d'emballage, ainsi que les protec-
tions d'emballage et de transport (s'il y a lieu).

Vérifiez que les fournitures sont complétes.

Vérifiez que le produit et les accessoires n'ont pas été
endommagés lors du transport. Signalez immédiate-
ment tout dommage au transporteur qui a livré le pro-
duit. Les réclamations ultérieures ne seront pas ac-
ceptées.

Le produit et les matériaux d'emballage ne
sont pas des jouets ! Les enfants ne doivent
pas jouer avec les sacs en plastique, films
d'emballage et piéces de petite taille ! Il
existe un risque d'ingestion et d'étouffe-
ment !

/\ AVERTISSEMENT

Le bruit peut avoir des conséquences graves sur la
santé. Si le niveau sonore de la machine dépasse
85 dB, vous devez, ainsi que les personnes a proximité,
porter une protection auditive adaptée.

Les valeurs de bruit et de vibrations ont été calculées
conformément a la norme EN 62841-1.

Niveau de pression sonore L, 91,6 dB
Incertitude K, 3dB
Niveau de puissance sonore L, 104,6 dB

Incertitude K, 3dB

Les valeurs d’émission de bruit indiquées ont été mesu-
rées dans le cadre d'une méthode de contréle normalisée
et peuvent étre utilisées pour comparer un outil électrique
avec un autre.

Les valeurs d'émission de bruit indiquées peuvent étre
utilisées également afin de réaliser une estimation préa-
lable de la charge.

8 Montage

Veillez toujours a la stabilité et a la sécurité du pro-
duit, en le fixant a un établi p. ex.

Le produit doit étre stable. Fixez le produit a un établi,
a un bati ou a une structure similaire en placant 4 vis
(non fournies) dans les alésages situés sur la table de
scie fixe.

Avant la mise en service, tous les capots et dispositifs
de sécurité doivent étre montés correctement.

La lame de scie doit pouvoir fonctionner sans entrave.

Dans le cas de bois déja usiné, veillez a ce qu'il ne
présente pas de corps étrangers, par exemple, des
clous, des vis, etc.

Avant d'actionner linterrupteur On/Off, veillez a ce

que la lame de scie soit bien montée et a ce que les
piéces mobiles se déplacent sans entrave.

Avant de raccorder le produit, vérifiez que les indica-
tions figurant sur la plaque signalétique correspondent
aux données du secteur.

8.1 Montage du dispositif de serrage
des pieces-(15) (fig. 3)
1. Desserrez la vis de fixation(19) et montez le dispositif

de serrage des piéces (15) a gauche ou a droite de la
table de scie fixe.

2. Resserrez ensuite la vis de fixation (19).




8.2 Montage du support de piéece (18)
(fig. 3-4)
Outils nécessaires :
 Clé a six pans creux, 3 mm (D)

1. Desserrez la vis de fixation (14) et faites passer le
support de piéce (18) a travers l'alésage prévu a cet
effet sur le c6té de la table de scie fixe.

2. Veillez a ce que le support de piece (18) passe égale-
ment a travers les deux brides au niveau de la partie
inférieure.

3. Resserrez ensuite la vis de fixation (14).
4. Répétez ce processus de l'autre coté.

8.3  Montage de I'étrier de support (21)
(fig. 3-4)
Outils nécessaires :
» Clé a six pans creux, 3 mm (D)

1. Desserrez la vis de fixation (20) au niveau de la partie
inférieure de la scie et faites passer I'étrier de support
(21) a travers les alésages prévus a cet effet au dos
de la scie.

2. Resserrez ensuite la vis de fixation (20).

8.4  Montage du sac récepteur des
copeaux (17) (fig. 5)

La scie est dotée d'un sac récepteur des copeaux (17)

pour les copeaux.

1. Rapprochez les ailes a bague métallique du sachet a
poussiéres et placez-le au niveau de l'ouverture
d'évacuation de la zone du moteur.

2. Le sac récepteur des copeaux (17) peut étre vidé par
la fermeture éclair située sur la partie inférieure.

8.4.1 Raccordement a une aspiration des
poussiéres externe

1. Raccordez le tuyau d'aspiration a l'aspiration des
poussiéres.

2. L’aspiration des poussiéres doit étre adaptée au ma-
tériau usiné.

3. Utilisez un dispositif d'aspiration spécial pour aspirer
les poussieres particulierement nocives ou cancéri-
génes.

9 Mise en service

9.1 Contréle du dispositif de protection
de lame de scie (5) (fig. 11)

La protection de la lame de scie empéche d’entrer en
contact involontairement avec la lame de scie et protége
'opérateur des copeaux projetés.
Vérification du fonctionnement
Pour ce faire, rabattez la scie vers le bas :

« la protection de la lame de scie doit libérer la lame de

scie lors du pivotement vers le bas, sans toucher les
autres piéces.

» Lorsque vous relevez la scie en position initiale, la
protection de la lame de scie doit automatiquement
recouvrir la lame de scie.
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9.2 Assemblage de la scie a onglet
pendulaire (fig. 2-4)
Remarque :

La scie a onglet pendulaire peut étre pivotée vers la
gauche et vers la droite avec le plateau rotatif. L'échelle
permet de réaliser un réglage d'angle parfaitement exact.
Les angles 0° a 45° peuvent étre réglés de maniere pré-
cise et rapide par des réglages de la trame a 0°, 5° 10°,
15°,22,5°, 31,6°, 40° et 45°.

1. Desserrez le plateau rotatif (13) en desserrant la vis
de fixation (7).

2. Araide de la poignée (3), réglez le plateau rotatif (13)
sur I'angle souhaité.

3. Resserrez la vis de fixation (7) pour fixer le plateau ro-
tatif.

4. Appuyez légerement sur la téte de scie (4) tout en re-
tirant le boulon d’arrét (25) du support de moteur pour
débloquer la scie de sa position inférieure.

5. Pivotez la téte de scie (4) vers le haut.

6. Le dispositif de serrage (15) peut étre fixé aussi bien a
gauche qu'a droite sur la table de scie fixe (9). Insérez
le dispositif de serrage (15) dans l'alésage prévu a cet
effet a I'arriere du rail de butée (8) et fixez-le a l'aide
de la vis de fixation (19).

7. La téte de scie (4) peut étre inclinée vers la gauche de
max. 45° en desserrant la vis de fixation (23).

8. Les supports de piece (18) doivent toujours étre fixés
et utilisés pendant les travaux.
9.3  Ajustage précis de la butée pour
une coupe circulaire a 90° (fig. 6)
Outils nécessaires :
« Equerre de butée a 90° (A)*
* = non fourni !

1. Abaissez la téte de scie (4) et fixez-la a I'aide du bou-
lon d'arrét (25).

2. Desserrez la vis de fixation (23).

3. Placez une équerre de butée a 90° (A) entre la lame
de scie (6) et la plateau rotatif (13).

4. Desserrez I'écrou d’arrét (26a).

5. Réglez la vis d’ajustage (26) jusqu'a ce que l'angle
entre la lame de scie (6) et le plateau rotatif (13) soit
de 90°.

6. Resserrez I'écrou d’arrét (26a).

10 Fonctionnement

10.1 Coupe circulaire a 90° et plateau
rotatif a 0° (fig. 1, 3, 4, 7)

Le rail de butée mobile doit étre fixé en position inté-
rieure pour les coupes circulaires a 90°.

Instructions pour le serrage :

» N'usinez pas de pieces trop petites pour étre serrées
fermement.



« Renforcez les pieces trés fines en les sciant en méme
temps qu'un tasseau supplémentaire. Les piéces trés
fines peuvent vibrer ou rompre pendant le sciage

Outils nécessaires :
» Clé a six pans creux 3 mm (D)

1. Ouvrez la vis de fixation (8b) du rail de butée mobile
(8a) et poussez ce rail de butée (8a) vers l'intérieur.

2. Le rail de butée mobile (8a) doit étre bloqué avant la
position la plus intérieure de maniére a ce que l'écart
entre le rail de butée mobile (8a) et la lame de scie (6)
ne dépasse pas 8 mm.

3. Avant de procéder a la découpe, vérifiez qu'il n'existe
aucun risque de collision entre le rail de butée mobile
(8a) et la lame de scie (6).

4. Resserrez la vis de fixation (8b).
5. Mettez la téte de scie (4) dans la position supérieure.

6. Placez le bois a couper contre le rail de butée (8) et
sur le plateau rotatif (13).

7. Fixer le matériau avec le dispositif de serrage (15) sur
la table de scie fixe (9) afin d’'empécher un déplace-
ment pendant le processus de coupe. Voir le point
10.9

8. Déverrouillez la commande de blocage (2) et action-
nez l'interrupteur On/Off (1) pour mettre le moteur en
marche.

9. Avec une légére pression réguliére sur la poignée (3),
poussez la téte de scie (4) vers le bas jusqu’a ce que
la lame de scie (6) ait découpé la piéce usinée.

1

o

. Une fois I'opération de sciage terminée, ramenez la
téte de scie dans sa position de repos supérieure et
relachez linterrupteur On/Off (1).

Le ressort de maintien remonte automatiquement le
produit. Ne relachez pas la poignée a lissue de la
coupe, mais faites lentement remonter la téte de scie
en exercant une légere contre-pression.

10.2 Coupe circulaire a 90° et plateau
rotatif a 0°-45° (fig. 1, 3, 4, 7)

La scie a onglet pendulaire permet de réaliser des coupes
en biais vers la gauche et vers la droite de 0° a 45°.

Le rail de butée mobile doit étre fixé en position inté-
rieure pour les coupes circulaires a 90°.

Outils nécessaires :

« Clé a six pans creux 3 mm (D)

1. Ouvrez la vis de fixation (8b) du rail de butée mobile
(8a) et poussez ce rail de butée (8a) vers l'intérieur.

2. Le rail de butée mobile (8a) doit étre bloqué avant la
position la plus intérieure de maniére a ce que I'écart
entre le rail de butée mobile (8a) et la lame de scie (6)
ne dépasse pas 8 mm.

3. Avant de procéder a la découpe, vérifiez qu'il n'existe
aucun risque de collision entre le rail de butée mobile
(8a) et la lame de scie (6).

4. Resserrez la vis de fixation (8b).

5. Desserrez le plateau rotatif (13) en desserrant la vis
de fixation (7).

6. A l'aide de la poignée (3), réglez le plateau rotatif (13)
sur l'angle souhaité.

7. Resserrez la vis de fixation (7) pour fixer le plateau ro-
tatif (13).
8. Réalisez la coupe comme décrit au point 70.7.

10.3 Ajustage précis de la butée pour
une coupe d'onglet a 45°
(fig.1,3,4,7,8,9)

Outils nécessaires :

» Clé a six pans creux 3 mm (D)
- Equerre de butée a 45° (B)*
*=non fourni !

1. Abaissez la téte de scie (4) et fixez-la a I'aide du bou-
lon d'arrét (25).

2. Fixez le plateau rotatif (13) en position 0°.

Le rail de butée mobile doit étre fixé en position exté-
rieure pour les coupes a onglet (téte de scie inclinée).

3. Ouvrez la vis de fixation (8b) des rails de butée mo-
biles (8a) et poussez ces mémes rails (8a) vers I'exté-
rieur.

4. Le rail de butée mobile (8a) doit étre bloqué avant la
position la plus intérieure de maniére a ce que l'écart
entre le rail de butée mobile (8a) et la lame de scie (6)
ne dépasse pas 8 mm.

5. Avant de procéder a la découpe, vérifiez qu'il n'existe
aucun risque de collision entre le rail de butée mobile
(8a) et la lame de scie (6).

6. Resserrez la vis de fixation (8b).

7. Desserrez la vis de fixation (23) et, a l'aide de la poi-
gnée (3), inclinez la téte de scie (4) de 45° vers la
gauche.

8. Veillez a observer un angle de butée de 45° (B) entre
la lame de scie (6) et le plateau rotatif (13).

. Desserrez 'écrou d'arrét (22a) et déplacez la vis
d’ajustage (22) jusqu'a ce que l'angle entre la lame de
scie (6) et le plateau rotatif (13) mesure exactement
45°,

10. Resserrez I'écrou d’arrét (22a).

11. Vérifiez ensuite la position de l'indicateur d'angle. Au
besoin, desserrez le pointeur (28) a 'aide d’un tourne-
vis cruciforme, placez-le sur la position 45° de
I'échelle (27) et resserrez la vis d’arrét

10.4 Coupe a onglet de 0° a 45° et
plateau rotatif a 0° (fig. 1, 3,4, 7)
La scie a onglet pendulaire permet de réaliser des coupes

d'onglet vers la gauche de 0° a 45° par rapport a la sur-
face de travail.

Le rail de butée mobile doit étre fixé en position exté-
rieure pour les coupes a onglet (téte de scie inclinée).

FR | 43




ATTENTION

Pour les coupes a onglet a 0°- 45°, le dispositif de ser-
rage (dispositif de serrage des piéces) doit étre monté a
droite uniquement.

Outils nécessaires :

1.

N o ok

8.

9
1

« Clé a six pans creux 3 mm (D)

Ouvrez la vis de fixation (8b) des rails de butée mo-
biles (8a) et poussez ces mémes rails (8a) vers I'exté-
rieur.

Le rail de butée mobile (8a) doit étre bloqué avant la
position la plus intérieure de maniére a ce que I'écart
entre le rail de butée mobile (8a) et la lame de scie (6)
ne dépasse pas 8 mm.

Avant de procéder a la découpe, vérifiez qu'il n'existe
aucun risque de collision entre le rail de butée mobile
(8a) et la lame de scie (6).

Resserrez la vis de fixation (8b).

Mettez la téte de scie (4) dans la position supérieure.
Fixez le plateau rotatif (13) en position 0°.

Desserrez la vis de fixation (23) et a l'aide de la poi-
gnée (3), inclinez la téte de scie (4) vers la gauche
jusqu'a ce que le pointeur (28) indique la dimension
d’angle souhaitée sur I'échelle (27).

Resserrez la vis de fixation (23).

. Réalisez la coupe comme décrit au point 70.1.

0.5 Coupe a onglet de 0° a 45° et
plateau rotatif a 0°-45° (fig. 1, 3,4, 7)

La scie a onglet pendulaire permet de réaliser des coupes

d

'onglet vers la gauche de 0° a 45° par rapport a la sur-

face de travail et simultanément de 0° a 45° par rapport
au rail de butée (double coupe d'onglet).

Le rail de butée mobile doit étre fixé en position exté-
rieure pour les coupes a onglet (téte de scie inclinée).

Avec l'inclinaison d'une scie de coupe a 31,6° et une incli-
naison de l'agrégat de 33,9°, il est possible de couper en
onglet des baguettes triangulaires isocéles et des profilés
tels que les profilés de bordure de stuc, avec le coté du
profilé vers le bas.

Ceci est particulierement avantageux pour les grands pro-
filés qui dépassent la hauteur de coupe maximale lors

d

'une insertion normale.

Cela permet également de résoudre facilement les pro-
blémes liés a la finition souvent non perpendiculaire de
I'angle dans les coins.

Pour les coupes a onglet a 0°- 45°, le dispositif de ser-
rage (dispositif de serrage des piéces) doit étre monté a
droite uniquement.

Outils nécessaires :

1.
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» Clé a six pans creux 3 mm (D)

Ouvrez la vis de fixation (8b) des rails de butée mo-
biles (8a) et poussez ces mémes rails (8a) vers I'exté-
rieur.

2. Le rail de butée mobile (8a) doit étre bloqué avant la
position la plus intérieure de maniére a ce que l'écart
entre le rail de butée mobile (8a) et la lame de scie (6)
ne dépasse pas 8 mm.

3. Avant de procéder a la découpe, vérifiez qu'il n'existe
aucun risque de collision entre le rail de butée mobile
(8a) et la lame de scie (6).

4. Resserrez la vis de fixation (8b).
5. Mettez la téte de scie (4) dans la position supérieure.

6. Desserrez le plateau rotatif (13) en desserrant la vis
de fixation (7).

7. Alaide de la poignée (3), réglez le plateau rotatif (13)
sur l'angle souhaité

8. Resserrez la vis de fixation (7) pour fixer le plateau ro-
tatif.

9. Desserrez la vis de fixation (23).

10. A l'aide de la poignée (3), inclinez la téte de scie (4)
vers la gauche, selon la dimension d’angle souhaitée
(a ce sujet, voir aussi le point 10.2).

11. Resserrez la vis de fixation (23).
12. Réalisez la coupe comme décrit au point 70.7.

10.6 Remplacement de la lame de scie
(6) (fig- 1, 4, 10, 11)
/\ AVERTISSEMENT

Avant tout réglage, entretien ou réparation,
débranchez la fiche secteur !

ATTENTION

Portez des gants de protection lors du chan-
gement de la lame de scie ! Risque de bles-
sures !

Outils nécessaires :
» Clé a six pans creux 6 mm (C)

1. Pivotez la téte de scie (4) vers le haut et bloquez-la a
I'aide du boulon d’arrét (25).

2. Desserrez la vis de fixation (5a) du couvercle avec un
tournevis cruciforme.

3. Rabattez la protection de la lame de scie (5) vers le
haut jusqu’a ce que la protection de la lame de scie
(5) se trouve au-dessus de la vis a bride (29).

4. D’une main, placez la clé a six pans creux 6 mm (C)
sur la vis a bride (29).

5. Appuyez fermement sur le blocage de I'arbre de scie
(32) et faites tourner lentement la vis a bride (29) dans
le sens des aiguilles d'une montre. Aprés max. un
tour, le blocage de I'arbre de scie (32) s'enclenche.

6. Desserrez a présent la vis a bride (29) en insistant un
peu plus dans le sens des aiguilles d'une montre.

7. Dévissez totalement la vis a bride (29) et retirez la
bride extérieure (30).

8. Retirez la lame de scie (6) de la bride intérieure et ti-
rez-la vers le bas.

9. Nettoyez soigneusement la vis a bride (29), la bride
extérieure (30) et la bride intérieure.
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10. Remettez en place et fixez la nouvelle lame de scie
(6) dans l'ordre inverse.

11. Rabattez la protection de la lame de scie (5) vers le
bas jusqu’a ce que la protection de la lame de scie (5)
s’enclenche dans la vis de fixation (5a).

12. Resserrez la vis de fixation (5a).

L'inclinaison de coupe des dents, autrement dit, le sens
de rotation de la lame de scie, doit correspondre au
sens de la fleche figurant sur le carter.

13. Vérifiez le bon fonctionnement des dispositifs de pro-
tection avant de continuer les travaux.

Aprés chaque changement de la lame de scie, vérifiez
que la lame de scie peut se mouvoir librement dans le
insert de table en position verticale et inclinée a 45°.

Le remplacement et l'alignement de la lame de scie

doivent étre réalisés conformément aux consignes.

10.7 Mise en marche/arrét du laser
(fig. 12)
Mise en marche :

1. Appuyez 1x sur linterrupteur On/Off du laser (33).
Une ligne laser est projetée sur la piéce usinée, elle
indique le tracé précis de coupe.

Arrét :

1. Appuyez de nouveau sur l'interrupteur On/Off du laser
(33).

10.8 Réglage du laser (35) (fig. 13)

Si le laser (35) n’indique plus la bonne ligne de coupe, il

peut étre ajusté. Pour ce faire, desserrez les vis (36) et

réglez le laser en le déplagant sur le coté afin que le

rayon tombe sur les dents de coupe de la lame de scie

(6).

10.9 Utilisation du dispositif de serrage
des piéces (15) (fig. 1, 3)

La vis de fixation (16) permet de régler en hauteur le dis-

positif de serrage des pieces (15).

1. Abaissez le dispositif de serrage des pieces (15) sur
la piece usinée.

2. Serrez a fond la vis de fixation (16).

3. Tourner la poignée de serrage (24) dans le sens ho-
raire afin de serrer la piéce usinée.

4. Pour desserrer la piéce usinée, procédez dans I'ordre
inverse.

11 Maintenance
/\ AVERTISSEMENT

Avant tout réglage, entretien ou réparation,
débranchez la fiche secteur !

sgpch

11.1  Mesures de maintenance générales

» Veillez a ce que les dispositifs de protection, le volet
d’aération et le logement du moteur restent aussi
exempts de poussieres et d'impuretés que possible.
Frottez le produit avec un chiffon* propre ou soufflez
dessus avec de l'air comprimé* a faible pression.
Nous vous recommandons de nettoyer le produit
aprés chaque utilisation.

Lubrifiez toutes les pieces mobiles une fois par mois.

» Nettoyez régulierement le produit avec un chiffon hu-
mide et un peu de savon noir. N'utilisez pas de produits
de nettoyage ou de solvants qui risqueraient d’attaquer
les pieces en plastique du produit. Veillez a ce que
I'eau ne puisse pas pénétrer a l'intérieur du produit.

11.2 Nettoyage du dispositif de protection
de lame de scie (5) (fig. 11)

Avant chaque mise en service, vérifiez les encrassements
éventuels de la protection de la lame de scie.

Retirez les vieux copeaux de bois et les éclats en utilisant
un pinceau ou un outil similaire.

Veillez a ce que I'étrier de guidage se déplace facilement

(31).

11.3 Remplacement des piles du laser
(fig. 12)

1. Retirez le cache des piles (34). Retirez les 2 piles.

2. Remplacez les deux piles par des modeles de méme
type ou de type comparable. Veillez a respecter la po-
larité.

3. Refermez le cache des piles (34).

11.4 Remplacement de I'insert de table
(10) (fig. 1, 15)

/\ AVERTISSEMENT

Si l'insert de table est endommagé, des objets risquent
de se coincer entre l'insert de table et la lame de scie et
donc de bloquer la lame de scie.

Remplacez immédiatement les plateaux de table en-
dommagés !

1. Démontez la vis cruciforme (E) de linsert de table
(10). Au besoin, pivotez le plateau rotatif (13) et incli-
nez la téte de scie (4) pour pouvoir atteindre la vis
cruciforme (E).

2. Retirez l'insert de table (10).
3. Mettez le nouvel insert de table (10) en place.

4. Resserrez la vis cruciforme (E) de l'insert de table
(10).

11.5 Inspection des balais (Fig. 16)

Si le produit est neuf, vérifiez les balais de carbone au
bout des 50 premiéres heures de fonctionnement ou
lorsque de nouveaux balais ont été montés. A l'issue du
premier contréle, procédez a un contrle toutes les
10 heures de fonctionnement.

+ Sile carbone est usé sur 6 mm ou si les ressorts ou le
fil de connexion de dérivation sont brdlés ou endom-
magés, les deux balais doivent étre remplacés.
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+ Si les balais sont considérés comme utilisables apres
démontage, il est possible de les remonter.

« Pour la maintenance des balais de carbone, ouvrez
les deux verrouillages dans le sens anti-horaire. Puis
retirez les balais de carbone.

+ Remontez les balais de carbone dans I'ordre inverse.

12 Transport (fig. 14)

1. Serrez la vis de fixation (7) pour verrouiller le plateau
rotatif (13).

2. Poussez la téte de scie (4) vers le bas et fixez-la avec
le boulon d’arrét (25). La scie est a présent verrouillée
en position inférieure.

3. Tenez le produit par la poignée de transport (37).

4. Pour un nouvel assemblage du produit, procédez
comme indiqué au point 8, 9, 70.

13 Stockage

Stockez le produit, ainsi que des accessoires a un endroit
sombre, sec, exempt de gel et inaccessible aux enfants.

La température de stockage optimale se situe entre 5 et
30 °C.

Conservez le produit dans son emballage d'origine.
Recouvrez le produit afin de le protéger de la poussiére ou
de I'humidité. Conservez la notice d'utilisation & proximité
du produit.

14 Raccordement électrique

Le moteur électrique installé est prét a fonctionner
une fois raccordé. Le raccordement correspond aux
dispositions de la VDE et aux normes DIN en vigueur.
Le branchement au secteur effectué par le client et la
rallonge électrique utilisée doivent correspondre a
ces prescriptions.

14.1 Consignes importantes

En cas de surcharge du moteur, ce dernier s'arréte de lui-
méme. Aprés un temps de refroidissement (d'une durée
variable), le moteur peut étre remis en marche.

/\ AVERTISSEMENT

L'impédance réseau maximale autorisée Zmax du produit
est de 0,323 ohms. En tant qu'utilisateur de ce produit,
vous devez vous assurer, si nécessaire en consultant le
fournisseur d’énergie, que le produit est raccordé a une
alimentation dont I'impédance est inférieure ou égale a
Zmax !

14.2 Conditions spéciales de
raccordement
* Le produit remplit les exigences de la norme EN
61000-3-11 et est soumis a des conditions de raccor-
dement spéciales. Autrement dit, il est interdit de I'uti-
liser aux points de raccordement de son propre choix.

En cas de conditions secteur défavorables, le produit
peut conduire a des variations de tension temporaires.

Le produit est uniquement congu pour un raccorde-
ment a des points qui

a) ne dépassent pas l'impédance réseau maximale
autorisée « Z » (Zmax. = 0,323 Q), ou

b) présentant un courant de charge permanent admis-
sible du secteur d’au moins 100 A par phase.
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« En tant qu'utilisateur, vous devez vous assurer, si né-
cessaire aprés avoir consulté votre fournisseur d’éner-
gie, que votre point de raccordement du produit rem-
plissent la condition a) ou b).

14.3 Cables de raccordement
électriques défectueux

Des détériorations de l'isolation sont souvent présentes
sur les lignes de raccordement électriques.

Les causes peuvent en étre :

« Des points de pression, si les lignes de raccordement
passent par des fenétres ou interstices de portes.

Des points de pliure dus a une fixation ou a un chemi-
nement incorrects du cable de raccordement.

Des points d'intersection si les cables de raccorde-
ment se croisent.

Des détériorations de l'isolation dues a un arrache-
ment hors de la prise murale.

Des fissures dues au vieillissement de l'isolation.

Des cables de raccordement électriques défectueux de la
sorte ne doivent pas étre utilisés et font encourir, en rai-
son de leur isolation défectueuse, un danger de mort.

Vérifiez régulierement que les cables de raccordement
électriques ne sont pas endommagées. Assurez-vous
que le cable de raccordement ne soit pas raccordée au
réseau d'électricité lors de la vérification.

Les lignes de raccordement électriques doivent corres-
pondre aux dispositions VDE et DIN en vigueur. N'utilisez
que les cables de raccordement dotés du signe « HO5VV-
F ».

Le type de cable doit étre indiqué sur le cable de raccor-
dement.

Consignes de sécurité pour le remplacement de
céables de raccordement secteur endommagés ou
défectueux

Type de raccord X

Si le cable de raccordement secteur de ce produit est en-
dommagé, il doit étre remplacé par un cable de raccorde-
ment secteur spécialement concu, disponible auprés du
fabricant ou de son service clients.

14.4 Moteur a courant alternatif

Les raccordements et réparations sur I'équipement élec-
trique ne doivent étre effectués que par un électricien
spécialisé.

« La tension secteur doit étre de 220 V — 240 V~.

* Les rallonges d'une longueur max. de 25 m doivent
présenter une section de 1,5 mm2.

Pour toute question, veuillez indiquer les données
suivantes :

* Type de courant du moteur
» Données figurant sur la plaque signalétique du moteur
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15 Réparation & commande de
piéces de rechange

Les pieces de rechange et accessoires sont disponibles
aupres de notre centre de service aprés-ventre. Pour ce
faire, scannez le QR Code figurant sur la page d'accueil.

Assurez-vous aprés toute réparation ou travail de mainte-
nance que toutes les piéces relatives a la sécurité sont
bien montées et en état irréprochable. Placez les piéces
dangereuses hors de portée des autres personnes et des
enfants.

La loi allemande de responsabilité produit décharge le
fabricant de toute responsabilité en cas de dommages
dus a des réparations incorrectes ou a la non-utilisation
de piéces de rechange d’origine.

Faites-les effectuer dans un atelier de service aprés-
vente ou par un spécialiste diment autorisé. Il en va de
méme pour les accessoires.

Raccords et réparations

Les raccordements et réparations sur I'équipement élec-
trique ne doivent étre effectués que par un électricien
spécialisé.

15.1 Informations de service

Notez que, pour ce produit, les composants suivants sont
soumis a une usure naturelle ou due a I'utilisation et que
les composants suivants sont nécessaires en tant que
consommables.

Piéces d'usure* : balais de carbone, lame de scie, insert
de table, sac récepteur des copeaux

* = ne sont pas des composants obligatoires des fourni-
tures !

16 Elimination et recyclage
Consignes relatives a I’emballage
N/ (] Y Les matériaux d’emballage sont
% » i @recyclables. Merci d’éliminer les
gﬂ \ emballages de maniére respec-
tueuse de I'environnement.

Consignes relatives a la loi allemande sur les
appareils électriques et électroniques

Les appareils électriques et électroniques usa-
gés ne doivent pas étre jetés avec les ordures
mmm ménagéres, mais éliminés séparément !

» Retirer les piles ou batteries amovibles usagées de
maniére non destructive avant de déposer vos dé-
chets électroniques dans un point de collecte ! L’élimi-
nation des piles et batteries est réglementée par la loi
allemande sur les piles.

Les propriétaires et utilisateurs d’appareils électriques
et électroniques sont Iégalement tenus de les rappor-
ter a 'issue de leur utilisation.

Il incombe a I'utilisateur final de supprimer ses données a
caractere personnel enregistrées sur I'appareil usagé !

Le symbole représentant une poubelle barrée signifie
que les appareils électriques et électroniques ne
doivent pas étre jetés avec les ordures ménageres.
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« Les appareils électriques et électroniques peuvent
étre gratuitement déposés :

— Dans les points de collecte et d’élimination publics
(dépbts municipaux p. ex.)

— Dans les points de vente d’appareils électroniques
(sur place ou en ligne) si le distributeur est tenu de
les reprendre ou propose ce service.

— Vous pouvez déposer jusqu’a trois appareils élec-
troniques usagés dont les bords ne dépassent pas
25 centimetres de longueur aupres du fabricant ou
d'un point de collecte agréé situé pres de chez
vous sans acheter de nouvel appareil.

— Pour plus de détails concernant les conditions de
reprise des fabricants et distributeurs, contactez le
service client correspondant.

» En cas de livraison d’un nouvel appareil électronique a
un consommateur privé par le fabricant, le fabricant
peut accepter de reprendre I'appareil électronique usa-
gé gratuitement sur demande de I'utilisateur final. Pour
en étre s{r, contactez le service client du fabricant.

Ces déclarations ne s’appliqguent qu’aux appareils
vendus et installés dans les pays membres de I'Union
européenne et visés par la directive européenne
2012/19/UE. D’autres dispositions relatives a I'élimi-
nation des appareils électriques et électroniques usa-
gés peuvent s’appliquent dans les pays hors de
I'Union européenne.

Consignes relatives a la loi allemande sur les piles

Les piles et batteries usagées ne doivent pas
étre jetées avec les ordures ménageéres, mais
éliminées séparément !
Pour retirer en toute sécurité les piles ou batteries de
I'appareil électronique et pour obtenir des informations
sur leur modéle et leur composition chimique, repor-
tez-vous aux informations de la notice d’utilisation ou
de montage.

Les propriétaires et utilisateurs de piles et batteries
sont légalement tenus de les rapporter a l'issue de
leur utilisation. Le retour des piles et batteries se limite
aux quantités habituelles pour les ménages.

Les piles usagées peuvent contenir des substances
nocives ou des métaux lourds qui peuvent nuire a
'environnement ou a la santé. Le recyclage des piles
usagées et la réutilisation des ressources qu’elles
contiennent participent a leur protection.

Le symbole représentant une poubelle barrée signifie
que les piles et batteries ne doivent pas étre jetées
avec les ordures ménageres.

Si les symboles chimiques Hg, Cd ou Pb se trouvent
sous le symbole de poubelle, cela signifie :

— Hg : la pile contient plus de 0,0005 % de mercure
— Cd : la pile contient plus de 0,002 % de cadmium
— Pb : la pile contient plus de 0,004 % de plomb

Les piles et batteries peuvent étre gratuitement dépo-
sées :

— Dans les points de collecte et d’élimination publics
(dépbts municipaux p. ex.)

— Dans les points de vente de piles et batteries




— Dans les points de collecte faisant partie du sys-
teme allemand de reprise des piles usagées d’ap-

pareils

— Dans les points de collecte du fabricant (si celui-ci
n’est pas membre du systéme allemand de reprise

de piles usagées)

17 Dépannage

Panne
Le moteur ne fonctionne pas

Cause possible

Moteur, cable ou connecteur dé-
fectueux, fusibles secteurs grillés.

» Ces déclarations ne s’appliquent qu’aux piles et batte-
ries vendues dans les pays membres de I'Union euro-
péenne et visées par la directive européenne
2006/66/UE. D’autres dispositions d’élimination des
piles et batteries peuvent s’appliquent dans les pays
hors de I'Union européenne.

Remeéde

Faire vérifier la machine par un spécialiste. Ne jamais
réparer le moteur soi-méme. Danger ! Contrdler les fu-
sibles secteur, les remplacer au besoin

Le moteur démarre lente-
ment et n'atteint pas la vi-
tesse de service.

Tension trop faible, bobinages en-
dommagés, condensateur grillé.

Faire contrdler la tension par un électricien spécialisé.
Faire controler le moteur par un spécialiste. Faire rem-
placer le condensateur par un spécialiste.

Le moteur est trop bruyant.

Bobinages endommagés, moteur
défectueux.

Faire contréler le moteur par un spécialiste.

Le moteur ne fonctionne pas
a plein régime.

Circuit de linstallation électrique
surchargé (lampes, autres mo-
teurs, etc.).

N'utilisez aucun autre produit ou moteur sur le méme
circuit électrique.

Le moteur surchauffe facile-
ment.

Surcharge du moteur, refroidisse-
ment insuffisant du moteur.

Empécher la surcharge du moteur lors de la découpe,
éliminer la poussiere du moteur pour garantir un refroi-
dissement optimal du moteur.

La coupe de scie est ru-
gueuse ou gondolée.

Lame de scie émoussée, forme
de dents inadaptée a I'épaisseur
du matériau.

Réafflter la lame de scie ou utiliser une lame adaptée.

La piece usinée casse ou se
fend.

Pression de découpe trop élevée
ou lame de scie inadaptée a cette

Utiliser une lame de scie adaptée.

utilisation.

18 Déclaration de conformité UE
Traduction de la déclaration de conformité originale
Fabricant :

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Nous déclarons, sous notre propre responsabilité, que le
produit décrit ici est conforme aux directives et normes en
vigueur.

Marque : SCHEPPACH

Désignation : SCIE A ONGLET PENDULAIRE -
HM210L

Réf. 5901226901

Directives UE :
2014/30/UE, 2006/42/CE, 2011/65/UE*

* L'objet de la déclaration décrit ci-dessus répond aux
prescriptions de la directive 2011/65/UE du Parlement eu-
ropéen et du Conseil du 8 juin 2011 relative a la limitation
de l'utilisation de certaines substances dangereuses dans
les équipements électriques et électroniques.
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Normes appliquées :

EN 62841-1:2015/A11:2022;

EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;

EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;

EN IEC 61000-3-11:2019

Responsable de la documentation :

Matthias Herz
Gulnzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 21.06.2024
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Indossare degli
occhiali protet-
tivi.

AVVISO

Dicitura di se-
gnalazione in-
dicante una
possibile situa-
zione di perico-
lo che, se non
viene evitata,
pud portare al-
lamorteo a
gravi lesioni.
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Spiegazione dei simboli sul prodotto

L'utilizzo di simboli in questo manuale serve ad attirare la
vostra attenzione sui possibili rischi. | simboli di sicurezza
e le spiegazioni che li accompagnano devono essere per-
fettamente compresi. Le avvertenze in quanto tali non eli-
minano i rischi e non possono sostituire le misure atte a
prevenire gli infortuni.

Attenzione! Pe-
ricolo di lesioni!
Non mettere
nella lama del-
la sega in mo-
vimento!

CAUTELA

Dicitura di se-
gnalazione in-
dicante una
possibile situa-
zione di perico-
lo che, se non
viene evitata,
puod comporta-
re lesioni di lie-
ve o media en-
tita.

Attenzione! Ra-
diazione laser

ATTENZIONE

Dicitura di se-
gnalazione in-
dicante una
possibile situa-
zione di perico-
lo che, se non
viene evitata,
potrebbe com-
portare danni
materiali al pro-
dotto o proprie-
ta.

Indossare degli

q3

conforme alle

Prima della
messa in fun-
zione leggere Classe di pro-
attentamente e . 1
. . tezione Il (iso-
attenersi alle i-
S lamento dop-
struzioni per io)
Il l'uso e alle indi- pIo).
I_..._.I cazioni di sicu-
rezza!
@ Il prodotto &

D

otoprotettori. direttive euro-
pee in vigore.
Dicitura di se-
gnalazione in-

In caso di pro- dicante la pre-

duzione di pol-
vere indossare
la maschera a
protezione del-
le vie respirato-
rie!

PERICOLO

senza di una
situazione im-
minente di peri-
colo che, se
non viene evi-
tata, porta alla
morte o0 a gravi
lesioni.

1 Introduzione

Produttore:

Scheppach GmbH

Gunzburger

StralRe 69

89335 Ichenhausen, Germania
Egregio cliente,

Le auguriamo un lavoro piacevole e di successo con il
suo nuovo prodotto.

Avvertenza

Sulla base della legge attualmente in vigore sulla respon-
sabilita per prodotti difettosi, il fabbricante del presente
prodotto non risponde dei danni al prodotto in questione o

derivanti da

esso in caso di:

» Trattamento improprio
« Mancato rispetto delle istruzioni per I'uso

» Riparazioni da parte di terzi, personale tecnico non
autorizzato

» Montaggio e sostituzione di pezzi di ricambio non ori-

ginali

Utilizzo non conforme

Guasti all'impianto elettrico dovuti alla mancata osser-
vanza delle norme elettriche e delle disposizioni VDE
0100, DIN 57113 / VDE0113.




Da osservare:
Le istruzioni per I'uso sono parte integrante del prodotto.

Esse contengono avvertenze importanti su come utilizza-
re il prodotto in modo sicuro, corretto ed economico, su
come evitare i pericoli, risparmiare sui costi di riparazione,
ridurre i tempi di inattivita ed aumentare |'affidabilita e la
durata di vita del prodotto. Oltre alle disposizioni di sicu-
rezza contenute nelle qui presenti istruzioni per l'uso, &
necessario altresi osservare le norme in vigore nel pro-
prio Paese per il prodotto.

Cerchi di prendere dimestichezza, prima dell'utilizzo, con
tutte le avvertenze di sicurezza e di comando. Utilizzare il
prodotto solo come descritto e per i campi di applicazione
specificati. Conservare le istruzioni per l'uso in un luogo
sicuro e consegnare personalmente tutta la documenta-
zione all'atto del passaggio del prodotto a terzi.

2 Descrizione del prodotto (fig.
1-16)

Interruttore ON/OFF

Interruttore di blocco

Maniglia

Testa della sega

Coprilama mobile

a. Vite di fissaggio

Lama della sega

Vite di bloccaggio per tavolo rotante
Guida di arresto

Guida di arresto mobile

Vite di bloccaggio

Banco della sega fisso

Inserto da banco

Scala

Indicatore

Tavolo rotante

Vite di bloccaggio per portapezzi
Dispositivo di serraggio (dispositivo di serraggio
pezzo)

16.  Vite di bloccaggio

17.  Sacco raccoglitore di trucioli

18. Portapezzi

19.  Vite di bloccaggio per dispositivo di serraggio
20. Vite di bloccaggio per dispositivo antiribaltamento
21. Cavalletto

22.  Vite diregolazione (45°)

22a. Dado di sicurezza vite di regolazione (45°)
23.  Vite di bloccaggio

24. Maniglia di bloccaggio

25.  Bullone di sicurezza

26. Vite diregolazione (90°)

26a. Dado di sicurezza vite di regolazione (90°)
27. Scala

28. Indicatore

29. Vite flangiata

30. Flangia esterna

31. Staffa di guida

32. Bloccaggio dell'albero della sega

33. Interruttore ON/OFF laser

34. Copertura della batteria

35. Laser

36. Vite (Laser)

37. Maniglia di trasporto

ONogOhwWN =2
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A. Squadra di arresto da 90°
(non inclusa nel contenuto della fornitura)

B. Squadra di arresto da 45°

(non inclusa nel contenuto della fornitura)
C. Chiave a brugola, 6 mm
D. Chiave a brugola, 3 mm
E. Vite con intaglio a croce (inserto da banco)
3 Contenuto della fornitura

Pos. Quantita Denominazione

15, 1x Dispositivo di serraggio
(dispositivo di serraggio pezzo)
17.  1x Sacco raccoglitore di trucioli
18.  2x Portapezzi
21, 1x Cavalletto
C. 1x Chiave a brugola, 6 mm
D. 1x Chiave a brugola, 3 mm
1 X Sega troncatrice e per tagli obliqui
2x Spazzole di carbone
2x Batterie (AAA)
1x Istruzioni per 'uso

4 Impiego conforme alla
destinazione d'uso

La sega troncatrice e per tagli obliqui serve per tagliare
legno e plastica, in funzione delle dimensioni della mac-
china. La sega non & adatta al taglio di legna da ardere.

/\ AVVISO

Non utilizzare il prodotto per tagliare materiali diversi da
quelli indicati nelle istruzioni per l'uso.

/A AVVISO

La lama della sega fornita in dotazione e destinata e-
sclusivamente al taglio del legno! Non utilizzare I'appa-
recchio per tagliare legna da ardere!

E consentito impiegare il prodotto solo conformemente al-
la sua destinazione d'uso. Qualsiasi ulteriore impiego che
esuli dalla suddetta finalita non & conforme alla destina-
zione d'uso. L'utente/l'operatore, e non il produttore, & u-
nico responsabile dei danni o delle lesioni provocati da un
uso non conforme.

Si possono utilizzare solo lame per sega adatte alla mac-
china. E vietato I'utilizzo di dischi sezionatori di qualsiasi
tipo.

L'osservanza delle indicazioni di sicurezza, nonché il ri-
spetto delle istruzioni di montaggio e delle indicazioni o-
perative contenute nelle istruzioni per I'uso sono fonda-
mentali al fine di un utilizzo del dispositivo conforme alla
destinazione d'uso.

Le persone che utilizzano il prodotto e ne eseguono la ma-
nutenzione devono possedere una certa dimestichezza
con lo stesso ed essere al corrente dei possibili pericoli.

Modifiche al prodotto escludono completamente la re-
sponsabilita del produttore per i danni che ne derivano.

Nonostante I'uso conforme alla destinazione d'uso, alcuni
fattori di rischio non possono essere completamente eli-
minati. A causa della struttura e del montaggio del prodot-
to si pud presentare quanto segue:

» Contatto della lama della sega in zona non coperta
della sega stessa.



Accesso alla lama della sega in funzione (pericolo di
taglio).

Contraccolpo di pezzi da lavorare e parti dei pezzi da
lavorare.

Rotture della lama della sega.

Proiezione di pezzi in metallo duro difettosi della lama
della sega.

Danni all'udito a causa del non utilizzo dei necessari
otoprotettori.

Emissioni dannose per la salute di polvere di legno se
si utilizza il prodotto in ambienti chiusi.

Si prega di osservare che i nostri prodotti non sono desti-
nati a un uso commerciale, artigianale o industriale. Si de-
clina ogni responsabilita qualora il prodotto venga impie-
gato nel quadro di un'attivita commerciale, artigianale, in-
dustriale o simili.

5

Indicazioni di sicurezza

Indicazioni generali di sicurezza per gli attrezzi
elettrici

/A AVVISO

Leggere tutte le indicazioni di sicurezza, le i-
struzioni, le illustrazioni e i dati tecnici dei
quali é dotato questo attrezzo elettrico.

L'inosservanza delle seguenti istruzioni pud provocare

scosse elettriche, incendi e/o lesioni gravi.

Conservare tutte le indicazioni di sicurezza e le
istruzioni per ulteriore consultazione.

Il termine "attrezzo elettrico” utilizzato nelle indicazioni di
sicurezza si riferisce ad attrezzi elettrici alimentati dalla
rete (con cavo di rete) e ad attrezzi elettrici funzionanti a
batteria (senza cavo di rete).

1) Sicurezza sul posto di lavoro

a)

b)

Tenere la zona di lavoro pulita e ben illuminata.
Zone di lavoro disordinate e non illuminate potrebbero
provocare infortuni.

Non lavorare con I'attrezzo elettrico in aree a ri-
schio di esplosione, nelle quali si trovino fluidi,
gas o polveri infiammabili. Gli attrezzi elettrici gene-
rano scintille che possono infiammare la polvere o i
vapori.

Tenere i bambini e le altre persone distanti duran-
te I'utilizzo dell’attrezzo elettrico. In caso di devia-
zione, si potrebbe perdere il controllo dell’attrezzo e-
lettrico.

2) Sicurezza elettrica

a)

b)

Il connettore dell’attrezzo elettrico deve essere a-
datto per la presa di corrente Non deve essere as-
solutamente modificato. Non utilizzare adattatori
con gli attrezzi elettrici con collegamento a terra. Il
rischio di scossa elettrica si riduce se si utilizzano spi-
ne non modificate e prese di corrente adatte.

Evitare il contatto tra il corpo e le superfici che
scaricano a terra, come ad es. tubi, elementi ri-
scaldanti, fornelli e frigoriferi. Sussiste un rischio e-
levato di scarica elettrica, se il proprio corpo € a po-
tenziale di terra.

scheppach.c

d)

e)

f)

sgpch

Conservare gli attrezzi elettrici al riparo da pioggia
o umidita. La penetrazione di acqua in un attrezzo e-
lettrico aumenta il rischio di scarica elettrica.

Non utilizzare in modo scorretto il cavo di collega-
mento per trasportare e appendere I'attrezzo elet-
trico o per estrarre la spina dalla presa. Tenere il
cavo di collegamento lontano da calore, olio, spi-
goli appuntiti o parti in movimento. Il rischio di
scossa elettrica aumenta se si utilizzano cavi di colle-
gamento danneggiati o aggrovigliati.

Quando si lavora all’aperto con un attrezzo elettri-
co, utilizzare soltanto un cordone di prolunga indi-
cato anche per I'uso in ambienti esterni. L'impiego
di un cordone di prolunga idoneo all'uso in ambienti e-
sterni riduce il rischio di scossa elettrica.

Se non é possibile evitare di utilizzare I'attrezzo e-
lettrico in un ambiente umido, utilizzare un inter-
ruttore differenziale. L'uso di un interruttore differen-
ziale riduce il rischio di scossa elettrica.

3) Sicurezza delle persone

a)

b)

d)

e)

f)

9)

h)

Essere vigili, prestare attenzione a quello che si fa
e procedere in modo ragionevole quando si lavora
con un attrezzo elettrico. Non utilizzare I’attrezzo
elettrico quando si & stanchi o sotto I'effetto di
droghe, alcool o medicinali. Un momento di disat-
tenzione durante l'uso dell'attrezzo elettrico pud cau-
sare lesioni gravi.

Indossare dispositivi di protezione individuale e,
sempre, occhiali protettivi. Indossare dispositivi di
protezione individuale, quali maschera antipolvere,
scarpe antinfortunistiche antiscivolo, elmetto di sicu-
rezza o otoprotettori, a seconda del tipo di utilizzo
dell’attrezzo elettrico, riduce il rischio di lesioni.

Evitare una messa in funzione accidentale. Accer-
tarsi che I'attrezzo elettrico sia spento prima di
collegarlo all’alimentazione elettrica e/o alla batte-
ria, o prima di sollevarlo o trasportarlo. Se durante
il trasporto dell’attrezzo elettrico si tiene il dito sull'in-
terruttore o se si collega l'attrezzo elettrico gia acceso
alla corrente elettrica, possono verificarsi incidenti.

Rimuovere eventuali strumenti di regolazione o
chiavi per dadi prima di accendere I’attrezzo elet-
trico. Un attrezzo elettrico o una chiave che si trova
allinterno di una parte dell’attrezzo elettrico in rotazio-
ne puo provocare lesioni.

Evitare una postura anomala. Accertarsi che la po-
sizione sia sicura e mantenere sempre I'equilibrio.
In questo modo & possibile controllare in modo miglio-
re l'attrezzo elettrico in situazioni impreviste.

Indossare abbigliamento adeguato. Non indossare
indumenti larghi o gioielli. Tenere capelli e capi
d’abbigliamento lontani dalle parti in movimento.
Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi possono impigliar-
si nelle parti in movimento.

Se si possono installare dispositivi di aspirazione
e raccolta della polvere, collegarli e utilizzarli cor-
rettamente. L'utilizzo di un sistema di aspirazione del-
la polvere puo ridurre i rischi dovuti alla polvere stes-
sa.

Fare in modo di non trovarsi in condizioni di peri-
colo e tenere conto delle regole di sicurezza per
gli attrezzi elettrici anche nel caso in cui, dopo va-
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4)

ri utilizzi dell'attrezzo elettrico, sia stata acquisita
una certa familiarita. Maneggiare I'attrezzo senza fa-
re attenzione puo causare gravi lesioni nel giro di po-
chi secondi.

Utilizzo e trattamento

dell'elettroutensile

a)

b)

d)

e)

f)

)]

h)

5)

a)

Non sovraccaricare I'attrezzo elettrico. Utilizzare
I'attrezzo elettrico adatto al lavoro eseguito. Con
I'attrezzo elettrico adatto, si lavora meglio e con mag-
gior sicurezza mantenendosi entro il campo di poten-
za specificato.

Non utilizzare attrezzi elettrici con interruttore di-
fettoso. Un attrezzo elettrico che non si riesce piu ad
accendere o spegnere € pericoloso e deve essere ri-
parato.

Estrarre la spina dalla presa e/o rimuovere la bat-
teria estraibile prima di impostare i parametri
dell’apparecchio, di sostituire parti degli attrezzi
ausiliari o di riporre I'attrezzo elettrico. Questa pre-
cauzione impedisce 'avvio accidentale dell’attrezzo e-
lettrico.

Conservare gli attrezzi elettrici non utilizzati fuori
dalla portata dei bambini. Non lasciare che I'at-
trezzo elettrico venga utilizzato da chi non ha di-
mestichezza nel suo uso o non ha letto le presenti
istruzioni. Gli attrezzi elettrici sono pericolosi se utiliz-
zati da persone inesperte.

Conservare gli attrezzi elettrici e I'attrezzo ausilia-
rio con la massima cura. Controllare che i compo-
nenti mobili funzionino in modo impeccabile e non
si blocchino; verificare che non ci siano compo-
nenti rotti o danneggiati che possano influenzare
il funzionamento dell’attrezzo elettrico. Fare ripa-
rare i componenti danneggiati prima dell’utilizzo
dell’attrezzo elettrico. Molti infortuni sono dovuti a u-
na scorretta manutenzione degli attrezzi elettrici.

Conservare gli utensili di taglio affilati e puliti. U-
tensili di taglio con bordi affilati e sottoposti ad una
manutenzione accurata si bloccano con una frequen-
za minore e sono piu agevoli da controllare.

Utilizzare I'elettroutensile, le relative parti, gli stru-
menti impiegati ecc. attenendosi alle istruzioni E
prendendo in considerazione le condizioni opera-
tive e I'attivita da svolgere. Un utilizzo degli attrezzi
elettrici per applicazioni diverse da quelle previste pud
comportare situazioni pericolose.

Mantenere le maniglie e le relative superfici a-
sciutte, pulite e libere da olio e grasso. Maniglie e
superfici della maniglia scivolose non permettono un
comando e un controllo dell'attrezzo elettrico sicuri in
situazioni imprevedibili.

Assistenza

Far riparare I'attrezzo elettrico soltanto da persona-
le specializzato e qualificato e solo utilizzando pezzi
di ricambio originali. In questo modo si garantisce il
costante funzionamento sicuro dell’attrezzo elettrico.

5.1

Indicazioni di sicurezza per seghe
troncatrici

a) Le seghe troncatrici sono progettate per tagliare

b

d

e

f)

9
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legno o prodotti lignei; non possono essere utiliz-
zate per tagliare materiali ferrosi come sbarre, a-
ste, viti ecc. La polvere abrasiva porta al blocco di
parti mobili come la calotta di protezione inferiore. Le
scintille prodotte dal taglio bruciano la calotta di prote-
zione inferiore, gli inserti e altre parti in plastica.

Se possibile, utilizzare gli appositi morsetti per so-
stenere il pezzo in lavorazione. Se si tiene I'utensile
in mano, questa deve essere mantenuta sempre al-
meno a 100 mm di distanza da ogni lato della lama
della sega. Non utilizzare la sega per tagliare pezzi
troppo piccoli per essere fissati saldamente median-
te i morsetti o per essere tenuti fermi con la mano.
Nel caso in cui si tenesse la mano troppo vicina alla lama
della sega, ci sarebbe un rischio maggiore di lesioni deri-
vanti dal possibile contatto con la lama stessa.

Il pezzo in lavorazione deve essere stabile e fissa-
to mediante morsetti oppure tenuto sia contro I’ar-
resto, sia contro il tavolo. Non spingere il pezzo in
lavorazione contro la lama della sega né eseguire
in alcun caso tagli “a mano libera”. Pezzi in lavora-
zione fuori controllo o mobili possono essere scagliati
lontano ad alta velocita, causando lesioni.

Muovere la sega attraverso l'utensile. Evitare di ti-
rare la sega attraverso I'utensile. Sollevare la testa
della lama per ogni taglio e tirarla sopra il pezzo in
lavorazione senza tagliare. Poi accendere il moto-
re, girare la testa della lama verso il basso e pre-
mere la sega attraverso I'utensile. Se si esegue un
taglio tirante, vi & il pericolo che la lama "salga" sopra
il pezzo in lavorazione e che l'unita della lama venga
scagliata violentemente verso I'operatore.

Non passare mai con la mano sopra la linea di ta-
glio prestabilita, né davanti, né dietro la lama della
sega. E estremamente pericoloso tenere il pezzo in
lavorazione “a mani incrociate”, cioé tenendo il pezzo
in lavorazione alla destra della lama della sega con la
mano sinistra o viceversa.

Finché la lama della sega é in rotazione, non met-
tere la mano dietro I'arresto. Mantenere una di-
stanza di sicurezza di almeno 100 mm tra la mano
e la lama rotante della sega (vale per entrambi i la-
ti della lama, per esempio in caso di rimozione di
frammenti di legno). E possibile che la vicinanza del-
la lama rotante della sega alla mano non sia misurabi-
le, comportando il rischio di gravi lesioni.

Controllare il pezzo prima del taglio. Se il pezzo &
piegato o curvo, bisogna tenderlo verso I'arresto
con il lato curvo rivolto verso I'esterno. Assicurar-
si sempre che lungo la linea di taglio non ci sia
nessuno spazio tra il pezzo, I'arresto e la tavola.
Pezzi piegati o curvi possono girarsi o spostarsi e far
si che la lama della sega rotante si incastri al momen-
to del taglio. Non devono essere presenti chiodi o cor-
pi estranei nel pezzo da lavorare.

Utilizzare la sega solo se il banco é libero da at-
trezzi, frammenti di legno ecc.; solo il pezzo da la-
vorare puo trovarsi sul banco. Piccoli frammenti,
tondelli liberi o altri oggetti che entrano in contatto con
la lama rotante possono essere scagliati via ad alta
velocita.




i)

m
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Tagliare solamente un pezzo alla volta. Impilare piu
pezzi non permette di lavorarli in maniera adeguata o
di tenerli fermi e questo pud far si che la lama della
sega si incastri o scivoli.

Fare attenzione che la sega troncatrice sia fissata
su di una superficie di lavoro piana e stabile prima
dell’utilizzo. Una superficie di lavoro piana e salda ri-
duce il pericolo che la sega troncatrice diventi instabile.

Pianificare il lavoro. Fare attenzione a ogni regola-
zione dell'inclinazione della lama della sega o
dell’angolo obliquo, in modo che I'arresto sia sem-
pre regolato correttamente e che il pezzo sia soste-
nuto senza entrare mai in contatto con la calotta di
protezione o con la lama. Senza mettere in funzione
la macchina e senza pezzi in lavorazione sul tavolo,
spostare la lama della sega in modo da simulare un ta-
glio completo per assicurarsi che non ci sia alcun osta-
colo né pericolo di tagliare la guida di arresto.

Per pezzi da lavorare piu larghi o piu lunghi del
piano del banco, prevedere un sostegno adegua-
to, per esempio con prolunghe del banco o caval-
letti. Pezzi piu lunghi o piu larghi del tavolo della sega
troncatrice possono ribaltarsi se non vengono soste-
nuti in modo corretto. Se il pezzo di legno tagliato o il
pezzo in lavorazione si ribaltano, possono causare il
sollevamento della calotta di protezione inferiore op-
pure possono essere scagliati via dalla lama in rota-
zione.

Non farsi aiutare da altre persone in sostituzione
di una prolunga banco o come supporto aggiunti-
vo. Un supporto instabile per il pezzo in lavorazione
puo far si che la lama si incastri. Pué anche portare
allo spostamento del pezzo durante le operazioni di
taglio, trascinando [I'utilizzatore e il suo aiutante verso
la lama in rotazione.

Il pezzo tagliato non deve essere premuto contro
la lama della sega in rotazione. Se c’é poco spazio,
per esempio in caso di utilizzo di dispositivi di arresto
della lunghezza, il pezzo tagliato pud rimanere blocca-
to assieme alla lama ed essere scagliato via con vio-
lenza.

Utilizzare sempre un morsetto o un dispositivo di
serraggio adatto per sostenere correttamente ele-
menti rotondi come sbarre o tubi. Le sbarre scivola-
no quando vengono tagliate, per cui & come se la la-
ma le “mordesse”, trascinando il pezzo in lavorazione
e la mano verso la lama.

Lasciare che la lama raggiunga la velocita massi-
ma prima di tagliare il pezzo. Questo riduce il rischio
che il pezzo sia scagliato via.

Se il pezzo si incastra o se la lama si blocca, spe-
gnere la sega troncatrice. Aspettare che tutte le
parti mobili siano ferme, estrarre la spina elettrica
elo rimuovere la batteria. In seguito, rimuovere il
materiale inceppato. Se si dovesse continuare ad u-
tilizzare I'utensile anche dopo un blocco, c’é il rischio
di perdere il controllo o di danneggiare la sega tronca-
trice.

Dopo aver portato a termine il taglio spegnere I'in-
terruttore, tenere la testa della sega verso il basso
e aspettare che la lama si fermi prima di rimuovere
il pezzo tagliato. E molto pericoloso avvicinare la ma-
no alla lama in funzione.

s)
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Tenere la maniglia saldamente nel caso in cui si e-
segua un taglio incompleto o nel caso in cui si rila-
sci l'interruttore, prima che la testa della sega ab-
bia raggiunto la posizione inferiore. Attraverso I'a-
zione frenante della sega, la testa della sega pud esse-
re trascinata allimprovviso verso il basso, aumentando
in questo modo il rischio di provocare lesioni.

Indicazioni di sicurezza per la
manipolazione delle lame

Evitare un rilascio incontrollato del gruppo sega nella
posizione finale inferiore.

Non usare lame per sega danneggiate o deformate.

Non utilizzare le lame della sega se sono fessurate,
bensi eliminarle. Non & consentito ripararle.

Non utilizzare lame realizzate in acciaio rapido.

Controllare lo stato delle lame per sega prima di utiliz-
zare la sega.

Accertarsi che venga scelta una lama per sega adatta
al materiale da tagliare.

Utilizzare solo lame per sega raccomandate dal pro-
duttore.

Le lame devono corrispondere alla norma EN 847-1,
quando sono previste per la lavorazione di legno o di
materiali simili.

Non utilizzare lame in acciaio rapido fortemente legato
(RFL).

Utilizzare solo lame per sega il cui numero di giri mas-
simo consentito non sia inferiore al numero massimo
di giri del mandrino della sega e adatte al materiale da
tagliare.

Prestare attenzione al senso di rotazione della lama.
Utilizzare solo lame di cui si padroneggia I'uso.

Rispettare il numero di giri massimo. Il numero massi-
mo di giri riportato sulla lama della sega non deve es-
sere superato. Se indicato, rispettare l'intervallo del
numero di giri.

Pulire le superfici di serraggio da sporco, grasso, olio
e acqua.

Non utilizzare anelli o boccole di riduzione allentate
per ridurre i fori delle lame.

Accertarsi che gli anelli di riduzione fissati per blocca-
re la lama abbiano lo stesso diametro e almeno 1/3
del diametro di taglio.

Accertarsi che gli anelli di riduzione fissati siano paral-
leli tra loro.

Maneggiare le lame con cautela. Conservarle preferi-
bilmente nella confezione originale o in contenitori
speciali. Indossare guanti protettivi per migliorare la
sicurezza di presa e ridurre il rischio di lesione.

Prima dell'utilizzo delle lame per sega, accertarsi che
tutti i dispositivi di protezione siano fissati corretta-
mente.

Prima dell'utilizzo, accertarsi che la lama della sega u-
tilizzata soddisfi i requisiti tecnici di questo dispositivo
e che sia fissata correttamente.

Utilizzare la lama della sega fornita in dotazione solo
per tagliare il legno, mai per la lavorazione di metalli.

Utilizzare solo una lama della sega il cui diametro sia
corrispondente ai dati della sega.
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« Utilizzare supporti aggiuntivi per il pezzo in lavorazio-
ne se necessario ai fini della stabilita del pezzo.

* Le prolunghe del portapezzi devono sempre essere
fissate e utilizzate durante il lavoro.

« Sostituire I'inserto da banco se consumato!
« Evitare di surriscaldare i denti della sega.

« Fare in modo di evitare che, durante il taglio di mate-
riali in plastica, questa si sciolga.

Utilizzare per il materiale da lavorare le lame per sega
corrette. Sostituire tempestivamente le lame per sega
danneggiate o consumate.

Se la lama della sega dovesse surriscaldarsi, arresta-
re la macchina. Lasciare, prima di tutto, che la lama
della sega si raffreddi prima di rimettere in funzione
I'apparecchio.

Utilizzare solo lame per sega contrassegnate con un

regime uguale o superiore al regime dell'attrezzo elet-
trico.

Garantire sempre la stabilita e la messa in sicurezza
della sega.

5.3 Radiazione laser
Attenzione: Radiazione laser
Non orientare lo sguardo verso il raggio
Classe laser 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Proteggere sé e I'ambiente da pericoli di incidenti con
opportune misure precauzionali!

» Non orientare lo sguardo direttamente verso il raggio
laser in assenza di protezioni per gli occhi.

* Non orientare mai lo sguardo direttamente verso la
traccia del raggio.

» Non puntare mai il raggio laser su superfici riflettenti o

su persone o animali. Anche un raggio laser a bassa
potenza pud causare danni all'occhio.

54 Rischi residui

Il prodotto e stato costruito secondo lo stato dell'arte
e le regole tecniche di sicurezza riconosciute.
Tuttavia, durante il suo impiego, si possono
presentare rischi residui.

Pericolo di lesioni dovuti a elettricita a causa dell'utiliz-
zo di cavi di alimentazione elettrica inadeguati.

Inoltre, nonostante tutte le misure precauzionali adot-
tate, possono comunque venirsi a creare dei rischi re-
sidui non evidenti.

| rischi residui possono essere ridotti al minimo se si
osservano le "Istruzioni di sicurezza" e "Uso previsto",
nonché le istruzioni per I'uso nel loro complesso.

Non sovraccaricare il prodotto: una pressione eccessi-
va quando si sega danneggia rapidamente la lama
della sega, causando una riduzione delle prestazioni
del prodotto nella lavorazione e nella precisione del
taglio.

In caso di taglio di materiale plastico, si prega di utiliz-
zare sempre morsetti: le parti da tagliare, devono
sempre essere fissati tra i morsetti.

Evitare le messe in funzione accidentali del prodotto:
quando si inserisce la spina nella presa di corrente
non deve essere premuto il I'interruttore ON/OFF.

Utilizzare il prodotto come raccomandato nelle presenti
istruzioni per l'uso. In questo modo & possibile garanti-
re che il prodotto funzioni con prestazioni ottimali.

Tenere lontane le mani dalla zona di lavoro quando il
prodotto € in funzione.

Prima di eseguire lavori di regolazione o manutenzio-
ne, rilasciare l'interruttore ON/OFF e staccare la spina
elettrica dalla presa di corrente.
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A CAUTELA

Questo attrezzo elettrico genera un campo magnetico
durante l'esercizio. Tale campo pud danneggiare im-
pianti medici attivi o passivi in particolari condizioni. Per
ridurre il rischio di lesioni serie o mortali, si raccomanda
alle persone con impianti medici di consultare il proprio
medico e il fabbricante dell'impianto medico prima di uti-
lizzare I'attrezzo elettrico.

Se vengono eseguite procedure diverse da
quelle qui specificate, si puo verificare un'e-
sposizione pericolosa alle radiazioni.

6 Dati tecnici

Sega troncatrice e per tagli obli-
qui:

* Non aprire mai il modulo laser. Si rischia altrimenti di
esporsi accidentalmente al raggio laser.

Se il prodotto non viene utilizzato per lungo tempo,
provvedere a rimuovere le batterie.

Non & consentito sostituire il laser con un altro tipo di
laser.

Le riparazioni al laser possono essere effettuate solo
dal produttore del laser o da un rappresentante auto-
rizzato.

Motore a corrente alternata 220 - 240 V~ 50Hz

Potenza nominale S1 1200 watt
Modalita operativa S6 25%* 1500 W
Velocita di minimo n, 4900 min”'
Lama della sega in metallo duro 2210x 2 30x2,6

mm
Numero dei denti 24
Larghezza massima dei denti della 3 mm

lama per sega

Raggio di rotazione -45° [ 0°/ +45°

Taglio obliquo da 0° a 45° verso

sinistra




Larghezza della sega a 90° 120 x 60 mm
Larghezza della sega a 45° 80 x 60 mm
Larghezza della sega a 2 x 45° 80 x 35 mm
(taglio obliquo doppio)
Classe di protezione 11/ [0] (doppio
isolamento)
Peso circa 6,5 kg
Laser:
Classe laser 2
Lunghezza d'onda laser 650 nm
Potenza laser <1 mwW
Batteria:
Tipo di batteria LRO3
Capacita nominale 2000 mAh
Tensione nominale 1,5V
Dimensioni strutturali Micro AAA

Con riserva di modifiche tecniche!

Modalita operativa S6

Funzionamento periodico ininterrotto. Il funzionamento € da-
to da un tempo di avviamento, un tempo a carico costante e
un tempo di inattivita. La durata del ciclo & di 10 min, il rela-
tivo fattore di servizio & pari al 25% della durata del ciclo.

Il pezzo deve avere almeno un'altezza di 3 mm e una
larghezza di 10 mm. Accertarsi che il pezzo sia fissato
sempre con il dispositivo di bloccaggio.

Valori caratteristici delle emissioni sonore

/\ AVVISO

| valori delle emissioni sonore possono diffe-
rire dai valori specificati durante I'uso effetti-
vo dell'attrezzo elettrico a seconda del modo
in cui l'attrezzo elettrico viene utilizzato e, in
particolare, del tipo di pezzo da lavorare su
cui si opera.

Provare a mantenere il carico il pil basso possibile.
Provvedimenti esemplificativi: limitazione del tempo di
lavoro. A tal fine & necessario prendere in considerazio-
ne tutte le parti del ciclo di lavoro (per esempio, i tempi
in cui l'attrezzo elettrico rimane spento, e quelli in cui, &
acceso, ma in assenza di carico).

7 Disimballaggio

Aprire l'imballaggio ed estrarre con cautela il prodotto.

Rimuovere il materiale di imballaggio nonché le staffe di
sicurezza per il trasporto e I'imballaggio (se presenti).

Controllare se il contenuto della fornitura & completo.

Controllare il prodotto e gli accessori per rilevare l'e-
ventuale presenza di danni dovuti al trasporto. Segna-
lare immediatamente eventuali danni al corriere che
ha consegnato il prodotto. Non si accettano reclami
successivi.

A\ AVVISO

Il rumore pud avere un grave impatto sulla salute. Se il
rumore del prodotto & superiore a 85 dB, occorre che
voi e le persone nelle vicinanze indossiate degli otopro-
tettori adeguati.

Il prodotto e i materiali d'imballaggio non so-
no giocattoli per bambini! | bambini non de-
vono giocare con i sacchetti di plastica, pelli-
cole e piccole parti! Sussiste il pericolo di in-
gerimento e soffocamento!

| valori di rumorosita e vibrazione sono stati determinati in
conformita alla norma EN 62841-1.

Livello di pressione acustica L, 91,6 dB
Incertezza K, 3dB
Livello di potenza acustica L, 104,6 dB
Incertezza Kyya 3dB

| valori di emissione di rumore indicati sono stati misurati
con una procedura di controllo standardizzata e possono
essere utilizzati per confrontare un elettroutensile con un
altro.

| valori delle emissioni sonore indicati possono essere uti-
lizzati anche per una prima valutazione del carico.

8 Montaggio

Garantire sempre la stabilita e la messa in sicurezza
del prodotto, fissandolo ad es. a un banco da lavoro.

Il prodotto deve essere posizionato in modo stabile.
Assicurare il prodotto su un banco da lavoro, telaio di
base o simili praticando dei fori sul banco sega fisso
con 4 viti (non incluse nel contenuto della fornitura).

Prima della messa in funzione devono essere montati
in modo corretto tutte le coperture e i dispositivi di si-
curezza.

La lama della sega deve poter scorrere liberamente.

In caso di legno prelavorato, fare attenzione alla pre-
senza di corpi estranei, come ad es. chiodi o viti, ecc.

Prima di azionare l'interruttore ON/OFF, assicurarsi
che la lama della sega sia montata correttamente e le
parti mobili si spostino faciimente.

Prima di collegare il prodotto verificare che i dati sulla
targhetta corrispondano ai dati di rete.

8.1 Montaggio del dispositivo di
serraggio pezzo (15) (fig. 3)
1. Allentare la vite di bloccaggio (19) e montare il dispo-

sitivo di serraggio pezzo (15) a sinistra o a destra del
banco fisso della sega.

2. Quindi stringere nuovamente la vite di bloccaggio
(19).
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8.2 Montaggio dei portapezzi (18)
(fig. 3-4)
Attrezzo necessario:
» Chiave a brugola, 3 mm (D)

1. Allentare la vite di bloccaggio (14) e inserire il porta-
pezzi (18) attraverso il foro previsto nel lato del banco
sega fisso.

2. Assicurarsi che il portapezzi (18) venga fatto passare
anche attraverso entrambe le linguette poste sul lato
inferiore.

3. Quindi serrare nuovamente la vite di bloccaggio (14).
4. Ripetere questa operazione anche sull'altro lato.

8.3  Montaggio del cavalletto (21)
(fig. 3-4)
Attrezzo necessario:
» Chiave a brugola, 3 mm (D)

1. Allentare la vite di bloccaggio (20) sul lato inferiore
della sega e infilare il cavalletto (21) attraverso i fori
previsti sul retro della sega.

2. Quindi stringere nuovamente la vite di bloccaggio
(20).
8.4  Applicazione del sacco
raccoglitore di trucioli (17) (fig. 5)
La sega € dotata di un sacco raccoglitore di trucioli (17).

1. Premere insieme le due alette dell'anello di metallo
del sacco raccoglipolvere e montarlo sull'apertura di
scarico nella zona motore.

2. |l sacco raccoglitore di trucioli (17) pud essere svuota-
to tramite la cerniera sul lato inferiore.
8.4.1 Collegamento a un'unita di
aspirazione della polvere esterno

1. Collegare il flessibile di aspirazione all'unita di aspira-
zione della polvere.

2. L'unita di aspirazione della polvere deve essere adat-
ta al materiale da lavorare.

3. Per l'aspirazione di polveri particolarmente nocive alla
salute o cancerogene, utilizzare un dispositivo di aspi-
razione speciale.

9 Messa in funzione

9.1 Controllo del dispositivo di
sicurezza del coprilama (5) (fig. 11)

Il coprilama protegge la lama della sega da contatti invo-
lontari e da trucioli volanti.

Verificare il funzionamento

Rovesciare verso il basso la sega:

« |l coprilama deve sbloccare la lama della sega nel ca-
S0 in cui venga girata verso il basso, senza toccare al-
tre parti.

* Quando si solleva la sega in posizione di partenza, il
coprilama deve coprire automaticamente la lama della
sega.
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9.2 Smontaggio della sega troncatrice
e per tagli obliqui (fig. 2-4)
Avvertenza:

La sega troncatrice e per tagli obliqui per pud essere ruo-

tata con il tavolo rotante a sinistra e a destra. Utilizzando

la scala e possibile impostare I'angolo con assolutamente

precisione.

Gli angoli da 0°a 45° possono essere impostati in modo

rapido e preciso tramite le impostazioni a griglia ogni 0°,

5°10°, 15°, 22,5°, 31,6°, 40°, 45°.

1. Allentare il tavolo rotante (13) allentando la vite di
bloccaggio (7).

2. Con l'impugnatura (3) regolare il tavolo rotante (13)
all'angolo desiderato.

3. Stringere nuovamente la vite di bloccaggio (7) per fis-
sare il tavolo rotante.

4. Premendo leggermente verso il basso la testa della
sega (4) ed estraendo contemporaneamente il bullone
di sicurezza (25) dal supporto del motore, la sega vie-
ne sbloccata dalla posizione inferiore.

5. Ribaltare verso l'alto la testa della sega (4).

6. Il dispositivo di serraggio (15) puo essere fissato sia a
sinistra che a destra del banco sega (9) fisso. Inserire
il dispositivo di serraggio (15) nel foro appositamente
previsto sul lato posteriore della guida di arresto (8) e
fissarlo tramite la vite di bloccaggio (19).

7. La testa della sega (4) pud essere inclinata a sinistra
a max. 45° allentando la vite di bloccaggio (23).

8. | portapezzi (18) devono essere sempre fissati e utiliz-
zati durante il lavoro.

9.3 Regolazione fine della battuta di
arresto per taglio passante a 90°
(Fig. 6)
Attrezzo necessario:
» Squadra di arresto 90° (A)*
* = non incluso nel contenuto della fornitura!

1. Abbassare la testa della sega (4) e fissarla con il bul-
lone di sicurezza (25).

2. Allentare la vite di bloccaggio (23).

3. Posizionare la squadra di arresto da 90°(A) tra la lama
della sega (6) e il tavolo rotante (13).

4. Allentare il dado di sicurezza (26a).

5. Regolare la vite di regolazione (26) fino a quando I'an-
golo tra la lama della sega (6) e il tavolo rotante (13) &
di 90°.

6. Stringere di nuovo il dado di sicurezza (26a).

10 Funzionamento

10.1 Taglio passante a 90° e tavolo
rotante a 0° (fig. 1, 3, 4, 7)

La guida di arresto mobile deve essere fissata nella po-
sizione interna per tagli di troncatura a 90°.




Avvertenze per il serraggio:

* Non lavorare pezzi troppo piccoli per essere serrati in
posizione.
» Rinforzare i pezzi molto sottili segandoli insieme con

un listello supplementare. | pezzi molto sottili possono
vibrare o rompersi durante |'operazione di segatura

Attrezzo necessario:

1.

« Chiave a brugola 3 mm (D)

Aprire la vite di bloccaggio (8b) della guida di arresto
mobile (8a) e spingere la guida di arresto mobile (8a)
verso l'interno.

2. La guida di arresto mobile (8a) deve essere arrestata

davanti alla posizione piu interna nella misura in cui la
distanza tra guida di arresto mobile (8a) e lama della
sega (6) risulti al massimo 8 mm.

3. Controllare prima del taglio che non siano possibili

collisioni tra la guida di arresto mobile (8a) e la lama
della sega (6).

4. Avvitare nuovamente la vite di bloccaggio (8b).
5. Portare la testa della sega (4) nella posizione superio-

re.

6. Appoggiare la legna da tagliare sulla guida di arresto

(8) e sul tavolo rotante (13).

7. Fissare il materiale con il dispositivo di serraggio (15)

sul banco sega fisso (9) per evitare uno spostamento
durante il processo di taglio. Vedere punto 10.9

8. Sbloccare l'interruttore di blocco (2) e premere l'inter-

ruttore ON/OFF (1) per avviare il motore.

9. Muovere verso il basso la testa della sega (4) con I'im-

1

pugnatura (3) in maniera uniforme e con una leggera
pressione finché la lama (6) non ha tagliato il pezzo
da lavorare.

0. Al termine dell'operazione di segatura, riportare la te-
sta della sega nella posizione di riposo superiore e ri-
lasciare l'interruttore ON/OFF (1).
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2. La guida di arresto mobile (8a) deve essere arrestata

davanti alla posizione piu interna nella misura in cui la
distanza tra guida di arresto mobile (8a) e lama della
sega (6) risulti al massimo 8 mm.

3. Controllare prima del taglio che non siano possibili

collisioni tra la guida di arresto mobile (8a) e la lama
della sega (6).

4. Avvitare nuovamente la vite di bloccaggio (8b).
5. Allentare il tavolo rotante (13) allentando la vite di

bloccaggio (7).

6. Con limpugnatura (3) regolare il tavolo rotante (13)

all'angolo desiderato.

7. Stringere nuovamente la vite di bloccaggio (7) per fis-

sare il tavolo rotante (13).

8. Eseguire il taglio come descritto al punto 70.7.

10.3 Regolazione di precisione della

battuta di arresto per taglio obliquo
a45° (fig.1,3,4,7,8,9)

Attrezzo necessario:

« Chiave a brugola 3 mm (D)
» Squadra di arresto 45° (B)*

* = non incluso nel contenuto della fornitura!

. Abbassare la testa della sega (4) e fissarla con il bul-
lone di sicurezza (25).

2. Fissare il tavolo rotante (13) in posizione 0°.

La guida di arresto mobile deve essere fissata nella po-
sizione esterna per i tagli obliqui (testa della sega incli-
nata).

La molla di ritorno fa scattare automaticamente il pro-
dotto verso l'alto. Al termine del taglio non rilasciare
I'impugnatura, ma lasciare lentamente la testa della se-
ga e spostarla verso l'alto con una leggera contropres-
sione.

10.2 Taglio passante a 90° e tavolo

rotante a 0°-45° (fig. 1, 3, 4, 7)

Con la sega troncatrice e per tagli obliqui & possibile rea-

zzare tagli obliqui verso sinistra e destra di 0°- 45°.

N o

La guida di arresto mobile deve essere fissata nella po-
sizione interna per tagli di troncatura a 90°.

Attrezzo necessario:

1.

» Chiave a brugola 3 mm (D)

Aprire la vite di bloccaggio (8b) della guida di arresto
mobile (8a) e spingere la guida di arresto mobile (8a)
verso l'interno.

3. Aprire la vite di bloccaggio (8b) della guida di arresto

mobile (8a) e spingere la guida di arresto mobile (8a)
verso l'esterno.

4. La guida di arresto mobile (8a) deve essere arrestata

davanti alla posizione piu interna nella misura in cui la
distanza tra guide di arresto mobili (8a) e lama della
sega (6) risulti al massimo 8 mm.

5. Controllare prima del taglio che non siano possibili

collisioni tra la guida di arresto mobile (8a) e la lama
della sega (6).

Avvitare nuovamente la vite di bloccaggio (8b).
Allentare la vite di bloccaggio (23) e con la maniglia

(3) inclinare la testa della sega (4) a 45°, verso sini-
stra.

8. Posizionare la squadra di arresto a 45° (B) tra la lama

della sega (6) e il tavolo rotante (13).

9. Allentare il dado di sicurezza (22a) e regolare la vite di

regolazione (22) fino a quando I'angolo tra la lama
della sega (6) e il tavolo rotante (13) non sia di 45°.

10. Stringere di nuovo il dado di sicurezza (22a).
11. Controllare infine la posizione dell'indicatore di angolo.

Se necessario, allentare l'indicatore (28) con un caccia-
vite a lama cruciforme, portarlo in posizione 45° della
scala (27) e stringere nuovamente la vite di fermo
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0.4 Taglio obliquo a 0°- 45° e tavolo
rotante a 0° (fig. 1, 3, 4, 7)

Con la sega troncatrice e per tagli obliqui & possibile rea-
lizzare tagli obliqui verso sinistra di 0°- 45° rispetto alla
superficie di lavoro.

ATTENZIONE

La guida di arresto mobile deve essere fissata nella po-
sizione esterna per i tagli obliqui (testa della sega incli-
nata).

ATTENZIONE

In caso di tagli obliqui 0° - 45° , il dispositivo di serrag-
gio (dispositivo di serraggio pezzo) deve essere monta-
to solo a destra.

Attrezzo necessario:

-
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8.
9.

1

« Chiave a brugola 3 mm (D)

. Aprire la vite di bloccaggio (8b) della guida di arresto
mobile (8a) e spingere la guida di arresto mobile (8a)
verso l'esterno.

La guida di arresto mobile (8a) deve essere arrestata
davanti alla posizione piu interna nella misura in cui la
distanza tra guide di arresto mobili (8a) e lama della
sega (6) risulti al massimo 8 mm.

Controllare prima del taglio che non siano possibili
collisioni tra la guida di arresto mobile (8a) e la lama
della sega (6).

Avvitare nuovamente la vite di bloccaggio (8b).
Portare la testa della sega (4) in posizione superiore.
Fissare il tavolo rotante (13) in posizione 0°.

Allentare la vite di bloccaggio (23) e con I'impugnatura
(3) inclinare la testa della sega (4) verso sinistra fino a
quando l'indicatore (28) non indica I'angolazione desi-
derata sulla squadra (27).

Stringere nuovamente la vite di bloccaggio (23).

Eseguire il taglio come descritto al punto 70.7.

0.5 Taglio obliquo a 0°- 45° e tavolo
rotante a 0°-45° (fig. 1, 3,4, 7)

La sega troncatrice e per tagli obliqui consente di realiz-
zare tagli obliqui verso sinistra/destra di 0°- 45° rispetto
alla superficie di lavoro e contemporaneamente di 0°- 45°
rispetto alla guida di arresto (taglio obliquo doppio).

La guida di arresto mobile deve essere fissata nella po-
sizione esterna per i tagli obliqui (testa della sega incli-
nata).

Con la rotazione di una sega troncatrice a 31,6° e un'incli-
nazione dell'unita di 33,9° si possono tagliare sul taglio o-
bliquo listelli triangolari e profili quali profili bordati dei
pezzi con il lato profilato verso il basso.

Questo e vantaggioso soprattutto in caso di grandi profili
che superano l'altezza di taglio massima con normali in-
serti.

Anche i problemi derivanti dalla lavorazione non ad ango-
lo retto sui bordi possono essere in questo modo risolti fa-
cilmente.
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ATTENZIONE

In caso di tagli obliqui 0° - 45° , il dispositivo di serrag-
gio (dispositivo di serraggio pezzo) deve essere monta-
to solo a destra.

Attrezzo necessario:
+ Chiave a brugola 3 mm (D)

1. Aprire la vite di bloccaggio (8b) della guida di arresto
mobile (8a) e spingere la guida di arresto mobile (8a)
verso l'esterno.

2. La guida di arresto mobile (8a) deve essere arrestata
davanti alla posizione piu interna nella misura in cui la
distanza tra guide di arresto mobili (8a) e lama della
sega (6) risulti al massimo 8 mm.

3. Controllare prima del taglio che non siano possibili
collisioni tra la guida di arresto mobile (8a) e la lama
della sega (6).

4. Avvitare nuovamente la vite di bloccaggio (8b).
5. Portare la testa della sega (4) in posizione superiore.

6. Allentare il tavolo rotante (13) allentando la vite di
bloccaggio (7).

7. Con l'impugnatura (3) regolare il tavolo rotante (13)
all'angolo desiderato

8. Stringere nuovamente la vite di bloccaggio (7) per fis-
sare il tavolo rotante.

9. Allentare la vite di bloccaggio (23).

10. Con la maniglia (3) inclinare la testa della sega (4)
verso sinistra, sulla squadra desiderata (vedere a
questo proposito anche il punto 10.2).

11. Stringere nuovamente la vite di bloccaggio (23).
12. Eseguire il taglio come descritto al punto 70.7.

10.6 Sostituzione della lama della sega
(6) (fig. 1, 4, 10, 11)

A\ AVVISO

Prima di qualsiasi regolazione, manutenzione
o riparazione, estrarre la spina elettrica!

ATTENZIONE

Indossare, per il cambio della lama della se-
ga, guanti protettivi! Pericolo di lesioni!

Attrezzo necessario:
» Chiave a brugola 6 mm (C)

1. Ruotare verso l'alto la testa della sega (4) e fermarla
con il bullone di sicurezza (25).

2. Allentare la vite di fissaggio (5a) della copertura con
un cacciavite a lama cruciforme.

3. Aprire verso l'alto il coprilama della sega (5) tanto da
fare in modo che il coprilama (5) sia sopra la vite flan-
giata (29).

4. Con una mano posizionare la chiave a brugola da
6mm (C) sulla vite flangiata (29).

5. Premere con forza il bloccaggio dell'albero della sega
(32) e ruotare lentamente la vite flangiata (29) in sen-
so orario. Dopo max. un giro, scatta il bloccaggio
dell'albero della sega (32).
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6. Allentare ora in senso orario la vite flangiata (29) con
forza leggermente maggiore.

7. Svitare completamente la vite flangiata (29) e rimuo-
vere la flangia esterna (30).

8. Rimuovere la lama della sega (6) dalla flangia interna
ed estrarla verso il basso.

9. Pulire a fondo la vite flangiata (29), la flangia esterna
(30) e la flangia interna.

10. Inserire nuovamente e stringere la nuova lama della
sega (6) seguendo l'ordine inverso.

11. Piegare il coprilama (5) verso il basso fino a quando il
coprilama (5) si aggancia alla vite di fissaggio (5a).

12. Serrare nuovamente la vite di fissaggio (5a).

La lunghezza di taglio dei denti, cio¢ il senso di rotazio-
ne della lama della sega, deve coincidere con la dire-
zione della freccia sulla scatola di alloggiamento.

13. Prima di continuare il lavoro, controllare la funzionalita
dei dispositivi di protezione.

A ogni sostituzione della lama della sega, controllare
che la lama della sega scorra liberamente nelliinserto
da banco in posizione verticale e inclinata di 45°.

La sostituzione e l'allineamento della lama devono es-

sere eseguiti regolarmente.

10.7 Accensione / spegnimento del
laser (fig. 12)
Accensione:

1. Premere 1 volta l'interruttore ON/OFF per laser (33).
Sul pezzo di legno da lavorare viene proiettata una li-
nea laser che indica la precisa guida del taglio.

Spegnimento:

1. Premere nuovamente l'interruttore ON/OFF per laser
(33).

10.8 Regolazione del laser (35) (fig. 13)

Nel caso in cui il laser (35) non mostri piu la traiettoria di
taglio corretta, & possibile regolarlo a posteriori. Aprire a
tal fine le viti (36) e regolare il laser spostandolo lateral-
mente, in modo che il raggio del laser incontri i denti di ta-
glio della lama della sega (6).

10.9 Comando del dispositivo di
serraggio pezzo (15) (fig. 1, 3)

Con la vite di bloccaggio (16) & possibile regolare in altez-
za il dispositivo di serraggio pezzo (15).

1. Abbassare il dispositivo di serraggio pezzo (15) sul
pezzo da lavorare.

2. Stringere poi la vite di bloccaggio (16).

3. Ruotare la maniglia di bloccaggio (24) in senso orario
per stringere il pezzo da lavorare.

4. Per allentare il pezzo da lavorare, procedere in ordine
inverso.
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11 Manutenzione
/\ AVVISO

Prima di qualsiasi regolazione, manutenzione
o riparazione, estrarre la spina elettrica!

11.1  Misure di manutenzione generali

» Mantenere i dispositivi di protezione, le feritoie di ven-
tilazione e Il'alloggiamento del motore il piu possibile
privi di polvere e di sporcizia. Pulire il prodotto strofi-
nando con un panno* pulito o soffiando con aria com-
pressa* a bassa pressione. Si raccomanda di pulire il
prodotto subito dopo ogni utilizzo.

Oliate tutte le parti mobili una volta al mese.

Pulire regolarmente il prodotto con un panno umido e
un po' di sapone lubrificante. Non impiegare detergen-
ti o solventi; questi potrebbero corrodere i componenti
in plastica del prodotto. Assicurarsi che non possa pe-
netrare acqua all'interno del prodotto.

11.2 Pulizia del dispositivo di sicurezza
del coprilama (5) (fig. 11)

Controllare, prima di ogni messa in servizio, che il coprila-
ma non contenga impurita.

Rimuovere i trucioli di segatura e le schegge di legno con
I'ausilio di un pennello o di un utensile ugualmente adatto.

Assicurarsi che la staffa di guida (31) si muova agevol-
mente.

11.3 Sostituzione delle batterie del laser

(fig. 12)
1. Rimuovere il coperchio della batteria (34). Rimuovere
le 2 batterie.

2. Sostituire entrambe le batterie con tipi di batterie dello
stesso tipo o di tipo equivalente. Assicurarsi che ven-
gano inserite nella stessa direzione polarita, come e-
rano precedentemente inserite le batterie scariche.

3. Chiudere il coperchio delle batterie (34).

11.4 Sostituzione dell'inserto da banco
(10) (fig. 1, 15)

A\ AVVISO

Nel caso di un inserto del tavolo danneggiato, c’é il peri-
colo che piccoli oggetti si incastrino tra 'inserto da ban-
co e la lama della sega, bloccandola.

Sostituire subito I'inserto da banco danneggiato!

1. Smontare la vite con intaglio a croce (E) sull'inserto da
banco (10). Ruotare se necessario il tavolo rotante
(13) e inclinare la testa della sega (4) per potere rag-
giungere la vite con intaglio a croce (E).

2. Rimuovere l'inserto da banco (10).
3. Inserire il nuovo inserto da banco (10).

4. Stringere la vite con intaglio a croce (E) sull'inserto da
banco (10).
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11.5 Ispezione delle spazzole (Fig. 16)

In un prodotto nuovo controllare le spazzole di carbone
dopo le prime 50 ore di servizio oppure quando vengono
montate spazzole nuove. Dopo il primo controllo ripetere i
controlli ogni 10 ore di servizio.

» Quando il carbone si & usurato fino a raggiungere una
lunghezza di 6 mm, la molla o il cavo di derivazione
sono bruciati o danneggiati, € necessario sostituire
entrambe le spazzole.

Se dopo aver smontato le spazzole ci si accorge che
queste sono ancora utilizzabili, € possibile rimontarle.
Per la manutenzione delle spazzole di carbone, aprire
entrambi i fermi in senso antiorario. Rimuovere quindi
le spazzole di carbone.

Reinserire le spazzole di carbone eseguendo la pro-
cedura in senso contrario.

12 Trasporto (Fig. 14)
1. Stringere la vite di bloccaggio (7) per bloccare il tavolo
rotante (13).

2. Spingere verso il basso la testa della sega (4) e bloc-
care con il bullone di sicurezza (25). La sega € bloc-
cata solo in posizione inferiore.

3. Reggere il prodotto afferrando la maniglia di trasporto
(37).

4. Per rimontare il prodotto, procedere come descritto al
punto 8, 9, 10.

13 Stoccaggio

Conservare il prodotto e i suoi accessori in un luogo buio,
asciutto e al riparo dal gelo, inaccessibile ai bambini.

La temperatura di stoccaggio ottimale & compresa tra 5 e
30 °C.

Conservare il prodotto nella sua confezione originale.
Coprire il prodotto per proteggerlo da polvere o umidita.
Conservare le istruzioni per I'uso nei pressi del prodotto.

14 Collegamento elettrico

Il motore elettrico installato & collegato e pronto per
I'esercizio. L'allacciamento & conforme alle disposi-
zioni VDE e DIN pertinenti. L'allacciamento alla rete
lato cliente e il cavo di prolunga utilizzato devono es-
sere conformi a tali norme.

14.1 Avvertenze importanti

In caso di sovraccarico il motore si disinserisce automati-
camente. Dopo un tempo di raffreddamento (di durata di-
versa) & possibile inserire nuovamente il motore.

/A AVVISO

L’impedenza massima ammessa Zmax del prodotto & di
0,323 Ohm. In qualita di utente di questo prodotto, & ne-
cessario, all’occorrenza in consultazione con la societa
di fornitura di energia, determinare che il prodotto & col-
legato solo a un'alimentazione la cui impedenza € infe-
riore o uguale a Zmax!

14.2 Condizioni speciali per
I'allacciamento

Il prodotto soddisfa i requisiti della EN 61000-3-11 ed

€ soggetto a condizioni speciali per I'allacciamento.

Cio significa che non ne & consentito I'uso con colle-

gamento a punti scelti a proprio piacimento.

In caso di condizioni di rete sfavorevoli, il prodotto pud
portare a temporanee oscillazioni di tensione.

Il prodotto & concepito esclusivamente per I'utilizzo in
punti di collegamento che

a) non superino un'impedenza di rete massima am-
messa "Z” (Zmax. = 0,323 Q), oppure

b) abbiano una resistenza di corrente continua della
rete di almeno 100 A per fase.

In qualita di utilizzatore, ove necessario dopo aver
parlato con il proprio ente di fornitura di energia elettri-
ca, & necessario assicurare che il punto di collega-
mento in cui si desidera azionare il prodotto soddisfi
uno dei due requisiti sopra riportati a) o b).

14.3 Cavi di collegamento elettrico
difettosi

Sui cavi di alimentazione elettrica si verificano spesso
danni all'isolamento.

Le cause possono essere le seguenti:

Schiacciature, laddove i cavi di alimentazione vengo-
no fatti passare attraverso finestre o interstizi di porte,

Piegature a causa del fissaggio o della conduzione
dei cavi stessi eseguiti in modo non appropriato,

Tagli causati dal transito sui cavi di alimentazione,
Danni all'isolamento causati dalle operazioni di distac-
co dalla presa a parete,

« Cricche a causa dell'invecchiamento dell'isolamento.
Tali cavi di alimentazione elettrici difettosi non possono

essere utilizzati e rappresentano un pericolo mortale a
causa dei danni all'isolamento.

Controllare regolarmente che i cavi di alimentazione elet-
trica non siano danneggiati. Assicurarsi che, durante tale
controllo, il cavo di alimentazione non sia collegato alla
rete elettrica.

| cavi per il collegamento elettrico devono essere confor-
mi alle disposizioni VDE e DIN pertinenti. Usare solo cavi
di collegamento con la stessa marcatura "HO5VV-F".

La designazione del tipo deve essere stampata sul cavo
di collegamento.

Indicazioni di sicurezza per la sostituzione di cavi di
allacciamento alla rete danneggiati o difettosi

Tipo di collegamento X

Se il cavo di allacciamento alla rete di questo prodotto &
danneggiato, occorre sostituirlo con un apposito cavo di
allacciamento alla rete, disponibile presso il produttore o il
suo servizio di assistenza clienti.




14.4 Motore a corrente alternata

Gli allacciamenti e le riparazioni all'impianto elettrico pos-
sono essere eseguiti soltanto da un elettricista qualificato.

« Latensione di rete deve essere 220 V — 240V~.

« | cavi di prolunga fino a 25 m di lunghezza devono a-
vere una sezione di 1,5 millimetri quadrati.

In caso di domande indicare i seguenti dati:
« Tipo di corrente del motore
 Dati della piastrina indicatrice del motore

15 Riparazione e ordine dei pezzi di
ricambio

| pezzi di ricambio e gli accessori sono reperibili presso il
nostro Service Center. Scansionare a tal fine il codice QR
che si trova in prima pagina.

Dopo la riparazione o la manutenzione, accertarsi che tut-
ti i componenti tecnici di sicurezza siano applicati e si tro-
vino in stato impeccabile. Conservare in un posto inac-
cessibile i componenti potenzialmente pericolosi per altre
persone e bambini.

Come da legge di responsabilita sui prodotti, non si
responsabili di danni dovuti a riparazioni improprie o
non utilizzo di pezzi di ricambio originali.

Incaricare un servizio clienti o un tecnico specializzato e
autorizzato. Lo stesso vale anche per gli accessori.

Allacciamenti e riparazioni

Gli allacciamenti e le riparazioni all'impianto elettrico pos-
sono essere eseguiti soltanto da un elettricista qualificato.

15.1 Informazioni sulle riparazioni

Occorre notare che in questo prodotto i seguenti compo-
nenti sono soggetti a naturale usura o usura legata all'uso
e sono richiesti i seguenti pezzi come materiali di consu-
mo.

Pezzi soggetti a usura*: Spazzole di carbone, lama della
sega, inserto da banco, sacco raccoglitore di trucioli

* non necessariamente compreso nel contenuto della for-
nitura!

16 Smaltimento e riciclaggio
Avvertenze per I'imballaggio
Il materiale d'imballaggio € ricicla-

CD °
ﬁ [ 3
% ” @bile. Si prega di smaltire gli imbal-
ﬁn \ laggi nel rispetto dell'ambiente.
Avvertenze relative alla legge sui dispositivi elettrici
ed elettronici (ElektroG)

| dispositivi elettrici ed elettronici usati non ri-
entrano nei rifiuti domestici, ma devono esse-
=mm re trattati e smaltiti in modo separato!

 Le batterie o gli accumulatori utilizzati non integrati nel
dispositivo usato devono essere rimossi prima della
consegna, senza distruggerli! Il loro smaltimento € re-
golato dalla legge sulle batterie.

« | proprietari o gli utilizzatori di dispositivi elettrici ed e-
lettronici sono tenuti per legge a restituirli al termine
della loro durata utile.
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« L'utente finale € responsabile in prima persona per la
cancellazione dei suoi dati personali in relazione al di-
spositivo usato da smaltire!

Il simbolo del bidone della spazzatura barrato indica

che i dispositivi elettrici ed elettronici non possono es-
sere smaltiti insieme ai normali rifiuti domestici.

| dispositivi elettrici ed elettronici possono essere re-
stituiti gratuitamente presso i seguenti centri:

— Centri di raccolta e smaltimento di diritto pubblico
(ad es. depositi comunali)

— Punti vendita di dispositivi elettronici (fisici e onli-
ne), nella misura in cui il distributore sia tenuto al
ritiro o lo offra in modo volontario.

— E possibile consegnare gratuitamente al produtto-
re, senza dovere acquistare prima un nuovo di-
spositivo da questi, fino a tre dispositivi elettronici
usati per ogni tipo di dispositivo con una lunghez-
za del bordo di massimo 25 centimetri, oppure
portare il dispositivo presso un altro centro di rac-
colta autorizzato nelle proprie vicinanze.

— Altre condizioni di ritiro complementari del produt-

tore e del distributore sono reperibile presso il ri-
spettivo servizio clienti.

In caso di consegna da parte del produttore di un nuovo
dispositivo elettronico presso un privato, quest'ultimo
puo richiedere il ritiro gratuito del dispositivo elettronico
usato, su richiesta dell'utente finale stesso. Contattare a
tale proposito il servizio clienti del produttore.

Quanto esposto si applica solo ad apparecchi installati
e distribuiti in un paese dell'Unione Europea e sogget-
ti alla Direttiva europea 2012/19/UE. Nel paesi al di
fuori dell’'Unione Europea possono applicarsi norme
diverse per lo smaltimento di dispositivi elettrici ed e-
lettronici usati.

Avvertenze relative alla legge sulle batterie (BattG)
E Le batterie e gli accumulatori esausti non van-

no smaltiti con i rifiuti domestici ma devono
essere separati e/o smaltiti conformemente!

» Per un'estrazione sicura delle batterie o degli accumu-
latori dal dispositivo elettrico e per informazioni sul re-
lativo tipo e/o il sistema chimico, osservare le altre in-
dicazioni contenute nelle istruzioni per I'uso e il mon-
taggio.

| proprietari o gli utilizzatori di batterie e accumulatori
sono tenuti per legge a restituirli al termine della loro
durata utile. La restituzione si limita alla consegna di
quantita di normale uso domestico.

Le batterie usate possono contenere sostanze nocive
o metalli pesanti che possono generare danni all'am-
biente e alla salute. Un riciclaggio delle batterie usate
e l'uso delle risorse in esse contenute contribuisce alla
protezione di questi due importanti fattori.

Il simbolo del bidone della spazzatura barrato indica
che le batterie e gli accumulatori non possono essere
smaltiti insieme ai normali rifiuti domestici.

Se si trovano in aggiunta i simboli Hg, Cd o Pb sotto
al simbolo del bidone dei rifiuti, il significato & il se-
guente:

— Hg: La batteria contiene piu dello 0,0005 % di

mercurio

— Cd: La batteria contiene piu dello 0,002 % di cadmio
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— Pb: La batteria contiene piu

dello 0,004 % di piombo

* Le batterie e gli accumulatori possono essere restituiti
gratuitamente presso i seguenti centri:

— Centri di raccolta e smaltimento di diritto pubblico

(ad es. depositi comunali)

— Punti vendita di batterie e accumulatori

— Centri di ritiro del sistema di ritiro comune per ap-

parecchi-batterie usate

17 Risoluzione dei guasti

Guasto
Il motore non funziona

Possibile causa

Motore, cavo o spina difettosi,
fusibili di rete bruciati.

— Centro di ritiro del produttore (se non appartenen-
te al sistema di ritiro comune)

» Quanto esposto si applica solo a batterie e accumula-
tori distribuiti in un paese dell'Unione Europea e sog-
getti alla Direttiva europea 2006/66/CE. In paesi fuori
dall'Unione europea possono essere in vigore defini-
zioni diverse per lo smaltimento di batterie e accumu-
latori.

Rimedio
Far ispezionare la macchina da una persona compe-
tente ed esperta. Non riparare mai il motore da soli.
Pericolo! Controllare i fusibili di rete, sostituire se ne-
cessario

Il motore si avvia lentamente e
non raggiunge la velocita opera-
tiva.

Tensione troppo bassa, bobi-
ne danneggiate, condensato-
re bruciato.

Fare verificare la tensione da un'elettricista specializza-
to. Fare controllare il motore da una persona compe-
tente ed esperta. Fare controllare il condensatore da u-
na persona competente ed esperta.

Il motore € troppo rumoroso.

Bobine danneggiate, motore
difettoso.

Fare controllare il motore da una persona competente
ed esperta.

Il motore non raggiunge la piena
potenza.

Il circuito di alimentazione del
sistema & sovraccarico (lam-
pade, motori, altri, ecc.).

Non utilizzare altri prodotti o altri motori sullo stesso cir-
cuito.

Il motore si surriscalda facilmen-
te.

Motore sovraccarico, insuffi-
ciente raffreddamento del
motore.

Evitare il sovraccarico del motore durante il taglio, ri-
muovere la polvere dal motore al fine di assicurare un
raffreddamento ottimale del motore.

Il taglio € ruvido o ondulato.

Lama poco affilata, forma del
dente non adatta per lo spes-
sore del materiale.

Riaffilare la lama e/o utilizzare una lama appropriata.

Il pezzo da lavorare si strappa e/

Pressione di taglio troppo for-
te o lama non idonea all'uso.

Utilizzare la lama appropriata.

o si scheggia.

18 Dichiarazione di conformita UE
Traduzione della dichiarazione di conformita originale
Produttore:

Scheppach GmbH
Glnzburger Stralte 69
D-89335 Ichenhausen

Dichiariamo sotto la nostra esclusiva responsabilita che il
prodotto qui descritto & conforme alle direttive e alle nor-
me vigenti.

SCHEPPACH

SEGA TRONCATRICE E PER
TAGLI OBLIQUI - HM210L
5901226901

Marchio:
Denominazione art.:

N. art.
Direttive UE:
2014/30/UE, 2006/42/CE, 2011/65/UE*

* L'oggetto della dichiarazione, sopra descritto, soddisfa
le disposizioni della Direttiva 2011/65/UE del Parlamento
Europeo e del Consiglio dell'8 giugno 2011, sulla restrizio-
ne nell'utilizzo di determinate sostanze pericolose negli
apparecchi elettrici ed elettronici.
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Norme applicate:

EN 62841-1:2015/A11:2022;

EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;

EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;

EN IEC 61000-3-11:2019

Responsabile per la documentazione:

Matthias Herz
Glinzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 21.06.2024
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vaarlijke situa-
product tie die, indien
Let op! Laser- 1ET OP d . d
Het gebruik van symbolen in deze handleiding is bedoeld straling eze niet wordt
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ligheidssymbolen en de bijbehorende uitleg moeten goed teriéle schade
worden begrepen. De waarschuwingen zelf voorkomen aan producten
geen risico's en kunnen de juiste maatregelen betreffende of eigendom-
ongevallenpreventie niet vervangen. men tot gevolg
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gaand aan de =
ingebruikname Beschermings- 1 Inleldlng
A de gebruiks- I:l klasse Il (dub- Fabrikant:
handlleliding en bel geisoleerd). Scheppach GmbH
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|| || voorschriften! Gunzburger Stralle 69

Het product
Draag gehoor-

q3

voldoet aan de

D-89335 Ichenhausen
Geachte klant,

bescherming. geldende EU- Wij wensen u veel plezier en succes bij het werken met
bepalingen. uw nieuwe product.
Signaalwoord Aanwijzing:
voor aandui- De fabrikant van dit product is volgens de van kracht zijn-
ding van een de wet inzake productaansprakelijkheid niet aansprakelijk

direct aanwezi- voor schade die aan dit product of door dit product ont-
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)

Reparaties door derden, niet geautoriseerde vakmen-
sen

den, de dood
of ernstige ver-
wondingen tot
gevolgd heeft.

Inbouw en vervanging van niet-originele reserveon-
derdelen

Gebruik dat niet conform de voorschriften is

uitvallen van de elektrische installatie bij het niet in
acht nemen van de elektrische voorschriften en VDE-
voorschriften 0100, DIN 57113 / VDE0113.
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Let op:
De gebruikshandleiding maakt deel uit van dit product.

Deze bevat belangrijke aanwijzingen, hoe u met het pro-
duct veilig, vakkundig en economisch werkt, hoe u geva-
ren vermijdt, reparatiekosten uitspaart, uitvaltijden vermin-
dert en de betrouwbaarheid en levensduur van het pro-
duct verhoogt. Aanvullend op de veiligheidsbepalingen
van deze gebruikshandleiding moet u absoluut de voor de
werking van het product geldende voorschriften van uw
land in acht nemen.

Maak u voor aanvang van de werkzaamheden bekend
met alle bedienings- en veiligheidsinstructies. Gebruik het
product uitsluitend als beschreven en voor de aangege-
ven toepassingsbereiken. Bewaar de gebruikshandleiding
daarom goed, en verstrek alle documentatie als het pro-
duct wordt doorgegeven aan derden.

2  Productbeschrijving (afb. 1-16)

1. Aan/uit-schakelaar

2. blokkeerschakelaar

3. Handgreep

4. Zaagkop

5. Beweegbare zaagbladbescherming
5a. Bevestigingsschroef

6. Zaagblad

7. Borgschroef voor draaitafel

8. Aanslagrail

8a. Verschuifbare aanslagrail

8b. Vastzetschroef

9. Vaste zaagtafel

10.  Tafelinzetstuk

11.  Schaalverdeling

12.  Aanwijzer

13.  draaitafel

14.  Vastzetschroef voor werkstuksteun
15.  Kleminrichting (werkstukklem)

16. Vastzetschroef

17.  spaanopvangzak

18.  Werkstuksteun

19.  Vastzetschroef voor kleminrichting
20. Vastzetschroef voor kantelbeveiliging
21. Standbeugel

22.  Stelschroef (45°)

22a. Borgmoer stelschroef (45°)
23. Vastzetschroef

24. Klemgreep

25.  Borgbout

26.  Stelschroef (90°)

26a. Borgmoer stelschroef (90°)
27.  Schaalverdeling

28.  Aanwijzer

29. flensbout

30. buitenflens

31. geleidebeugel

32. Zaagasblokkering

33.  Aan/uit-schakelaar laser
34. Batterijdeksel

35. laser

36. Bout (laser)

37. Transportgreep

90° aanslaghoek (niet meegeleverd)
45° aanslaghoek (niet meegeleverd)
Inbussleutel, 6 mm

Inbussleutel, 3 mm

Kruiskopschroef (tafelinzetstuk)

moow>
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3 Meegeleverd
Pos. Aantal Aanduiding

15, 1x Kleminrichting (werkstukklem)
17.  1x Spaanopvangzak
18.  2x Werkstuksteunen
21, 1x Standbeugel
C. 1x Inbussleutel, 6 mm
D. 1x Inbussleutel, 3 mm
1x Afkort- en verstekzaag
2x Koolborstels

2x Batterijen (AAA)
1x Gebruikshandleiding

4 Beoogd gebruik

De afkort- en verstekzaag wordt gebruikt voor het afkor-
ten van hout en kunststof, overeenkomstig de machine-
grootte. De zaag is niet geschikt voor het zagen van
brandhout.

/\ WAARSCHUWING

Gebruik het product uitsluitend voor het zagen van ma-
terialen die in de gebruikshandleiding zijn gespecifi-
ceerd.

/\ WAARSCHUWING

Het meegeleverde zaagblad is uitsluitend bestemd voor
het zagen van hout! Gebruik deze niet voor het zagen
van brandhout!

Het product mag uitsluitend voor het beoogde doel wor-
den gebruikt. Elk ander of verdergaand gebruik is niet vol-
gens de voorschriften. De gebruiker/bediener en niet de
fabrikant is aansprakelijk voor ontstane schade of elke
vorm van letsel.

Er mogen uitsluitend voor het product geschikte zaagbla-
den worden gebruikt. Het gebruik van alle type snijwielen
is verboden.

Ook de naleving van de veiligheidsvoorschriften, de mon-
tagehandleiding en de aanwijzingen in de gebruikshand-
leiding maken deel uit van het beoogd gebruik.

Personen die het product gebruiken of onderhoud aan het

product verrichten, moeten hiermee bekend zijn en op de
hoogte zijn van de mogelijke gevaren.

De fabrikant is niet aansprakelijk voor wijzigingen die aan
het product worden aangebracht en de hieruit voortvloei-
ende schade.

Ondanks beoogd gebruik kunnen bepaalde restrisicofacto-
ren niet volledig worden vermeden. Op grond van de con-
structie en montage van het product kan het volgende op-
treden:

Aanraken van het zaagblad in het niet afgedekte
zaaggebied.

In het draaiende zaagblad grijpen (snijwonden).
Terugslag van werkstukken en delen van werkstukken.
Zaagbladbreuk.

Wegslingeren van slechte hardmetalen delen van het
zaagblad.

Gehoorschade wanneer de vereiste gehoorbescher-
ming niet wordt gedragen.

Schadelijke emissies van houtstof bij gebruik in afge-
sloten ruimtes.



Let erop dat onze producten volgens het beoogd gebruik e)
niet voor bedrijffsmatige, ambachtelijke of industriéle toe-
passingen zijn ontworpen. Wij aanvaarden geen aanspra-
kelijkheid wanneer het product in bedrijfsmatige, ambach-

telijke of industriéle ondernemingen of bij soortgelijke
werkzaamheden worden ingezet.

- . . f)
5 Veiligheidsvoorschriften
Algemene veiligheidsvoorschriften voor elektrische
apparaten

/\ WAARSCHUWING

Lees alle veiligheidsvoorschriften, aanwijzin-
gen, afbeeldingen en technische gegevens
die bij dit elektrische gereedschap zijn mee-
geleverd.

Nalatigheden bij het niet naleven van de onderstaande

aanwijzingen kunnen elektrische schok, brand en/of
ernstige verwondingen veroorzaken.

a)

Bewaar alle veiligheidsvoorschriften en -aanwijzingen b
voor toekomstig gebruik.

-

Het in de veiligheidsvoorschriften gebruikte begrip "Elek-
trisch gereedschap" is van toepassing op netgevoed elek-
trisch gereedschap (met netsnoer) of op accugevoed
elektrisch gereedschap (zonder netsnoer).

1) Veiligheid op de werkplek o)

a) Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht.
Rommel of slecht verlichte werkplaatsen kunnen lei-
den tot ongevallen.

b) Werk met het elektrisch gereedschap niet in een
explosiegevaarlijke omgeving, waarin zich brand-
bare vloeistoffen, gas of stof bevinden. Elektrisch
apparaat produceert vonken, waardoor stof of dam-
pen kunnen ontbranden.

c) Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik uit de buurt van het elektrische gereed-
schap. Bij afbuiging kunt u de controle over het elek-
trische apparaat verliezen.

d

=

2) Elektrische veiligheid e

a) De aansluitstekker van het elektrische gereed-
schap moet in het stopcontact passen. De stekker
mag op geen enkele wijze worden gewijzigd. Ge-
bruik geen adapterstekker samen met geaard elek-
trisch gereedschap. Ongewijzigde stekkers en pas- f)
sende stopcontacten verminderen het risico op elektri-
sche schok.

-

b) Let op dat u geen fysiek contact maakt met geaar-
de onderdelen zoals bijv. buizen, radiatoren, elek-
trische haarden, koelkasten. Er bestaat een ver- g
hoogd risico op een elektrische schok als uw lichaam
geaard is.

c) Houd elektrisch gereedschap uit de buurt van regen
of vocht. Het indringen van water in een elektrisch ap- h
paraat vergroot het risico op een elektrische schok.

d) Gebruik het netsnoer niet om het elektrische ge-
reedschap te dragen, aan op te hangen of om de
stekker uit het stopcontact te trekken. Houd het
netsnoer uit de buurt van hitte, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of opgewikkelde
snoeren verhogen het risico op een elektrische schok.

=

=
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Als u met een elektrisch gereedschap in de open
lucht werkt, gebruik dan alleen een verlengsnoer
dat ook geschikt is voor gebruik buitenshuis. De
toepassing van een voor buitenshuis gebruik geschikt
verlengsnoer vermindert het risico op een elektrische
schok.

Als het gebruik van het elektrische gereedschap
in een vochtige omgeving niet kan worden verme-
den, gebruik dan een aardlekschakelaar. Het ge-
bruik van een aardlekschakelaar voorkomt het risico
op een elektrische schok.

3) Veiligheid van personen

Wees altijd voorzichtig, let op waar u mee bezig
bent en ga verstandig te werk bij werkzaamheden
met elektrisch gereedschap. Maak geen gebruik
van elektrisch gereedschap als u moe bent of on-
der invloed bent van drugs, alcohol of medica-
menten. Een moment van onachtzaamheid bij ge-
bruik van het elektrische gereedschap kan leiden tot
ernstig letsel.

Draag persoonlijke beschermingsmiddelen en ook
altijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlij-
ke beschermingsmiddelen zoals een stofmasker, an-
tislip-veiligheidsschoenen, een veiligheidshelm of ge-
hoorbescherming, al naar gelang het soort gereed-
schap en de toepassing ervan, verkleint het risico op
verwondingen.

Vermijd ingebruikname zonder toezicht. Contro-
leer of het elektrisch gereedschap is uitgescha-
keld voordat u het op de stroomvoorziening en/of
de accu aansluit, het gereedschap oppakt of
draagt. Als u tijdens het dragen van het elektrische
gereedschap uw vinger op de schakelaar hebt of het
reeds ingeschakelde elektrische apparaat op de
stroomvoorziening aansluit, kan dit tot letsel en onge-
vallen leiden.

Verwijder instelgereedschap of de moersleutel,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een gereedschap of sleutel dat/die zich in een draai-
end onderdeel van het elektrische gereedschap be-
vindt, kan verwondingen veroorzaken.

Voorkom een onnatuurlijke lichaamshouding.
Zorg voor een stabiele positie en zorg ervoor dat u
altijd stabiel staat. Daardoor kunt u het elektrische
gereedschap in onverwachte situaties beter onder
controle houden.

Draag geschikte kleding. Draag geen wijde kleding
of sieraden. Houd haren en kleding uit de buurt
van bewegende delen. Loszittende kleding, sieraden
of lange haren kunnen worden vastgegrepen door be-
wegende delen.

Als stofafzuig- en -opvanginrichtingen kunnen
worden gemonteerd, moeten deze worden aange-
sloten en juist worden toegepast. Het gebruik van
een stofafzuiging kan gevaar door stof verminderen.

Voorkom een vals gevoel van zekerheid en houd u
altijd aan de veiligheidsvoorschriften voor elektri-
sche apparaten, ook als u ervaren bent met het
elektrisch apparaat. Achteloos handelen kan in een
fractie van een seconde tot ernstige verwondingen lei-
den.




4) Gebruik en behandeling van het
elektrische gereedschap

a)

b)

d)

e)

f)

g)

h)

Zorg dat het elektrische gereedschap niet overbe-
last raakt. Gebruik voor de werkzaamheden het
daarvoor bedoelde elektrische gereedschap. Met
het juiste elektrische apparaat werkt u beter en veili-
ger in het aangegeven vermogensbereik.

Gebruik geen elektrisch apparaat, waarvan de
schakelaar defect is. Een elektrisch gereedschap,
dat niet meer in- of uitgeschakeld kan worden, is ge-
vaarlijk en moet gerepareerd worden.

Trek de stekker uit het stopcontact en/of verwijder
de uitneembare accu voordat u de apparaatinstel-
lingen wijzigt, inzetstukken vervangt of het elektri-
sche apparaat weglegt. Deze voorzorgsmaatregel
voorkomt dat het elektrische gereedschap per ongeluk
wordt gestart.

Bewaar niet-gebruikte elektrische apparaten bui-
ten bereik van kinderen. Laat het elektrisch appa-
raat niet gebruiken door personen die er niet mee
vertrouwd zijn of deze aanwijzingen niet hebben
gelezen. Elekirische apparaten zijn gevaarlijk als ze
door onervaren personen worden gebruikt.

Voer zorgvuldig onderhoud uit aan elektrische ap-
paraten en inzetstukken. Controleer of bewegende
delen probleemloos functioneren en niet klem-
men, of onderdelen gebroken of beschadigd zijn,
waardoor de functie van het elektrische gereed-
schap wordt beinvioed. Laat beschadigde onder-
delen voor gebruik van het elektrische apparaat
eerst repareren. Veel ongevallen ontstaan door
slecht onderhouden elektrische apparaten.

Houd snijgereedschap scherp en schoon. Zorgvul-
dig onderhouden snijgereedschap met scherpe snij-
randen klemt minder snel vast en is makkelijker te ge-
bruiken.

Gebruik elektrische apparaten, inzetstuk, inzet-
stukken enz. overeenkomstig deze aanwijzingen.
Houd daarbij rekening met de omstandigheden
waarin gewerkt wordt en de uit te voeren werk-
zaamheden. Het gebruik van elektrisch gereedschap
voor andere toepassingen dan het voorgeschreven
gebruik kan leiden tot gevaarlijke situaties.

Houd grepen en greepopperviakken droog,
schoon en vrij van olie en vet. Als grepen en gree-
poppervlakken glad zijn, kan het elektrisch gereed-
schap in onvoorziene situaties niet veilig bediend en
onder controle gehouden worden.

5) Service

a)
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Laat uw elektrisch gereedschap uitsluitend door
gekwalificeerd deskundig personeel repareren
met uitsluitend originele reserveonderdelen. Hier-
mee wordt de veiligheid van het elektrische gereed-
schap gewaarborgd.

5.1

Veiligheidsvoorschriften voor
afkort- en verstekzagen

a) Afkort- en verstekzagen zijn bedoeld voor het za-

b

d

e

f)

9

-

=

-

-

gen van hout en houtachtige materialen. Ze zijn
niet geschikt voor het zagen van ijzerhoudende
materialen, zoals staven, stangen, bouten enz. Be-
wegende delen zoals de onderste beschermkap kun-
nen blokkeren door de schurende werking van het
stof. Zaagvonken veroorzaken verbranding van de on-
derste beschermkap, de inlegplaat en andere kunst-
stof onderdelen.

Zet het werkstuk indien mogelijk vast met klem-
men. Als u het werkstuk met de hand vasthoudt,
moet u uw hand altijd minimaal 100 mm verwij-
derd houden van elke zijde van het zaagblad. Zaag
met deze zaag geen werkstukken die te klein zijn
om vast te klemmen of met uw hand vast te hou-
den. Als uw hand te dicht bij het zaagblad is, bestaat
er een verhoogd risico op letsel door contact met het
zaagblad.

Het werkstuk mag niet kunnen worden bewogen
en moet worden vastgeklemd of tegen de aanslag
en de tafel worden aangedrukt. Duw het werkstuk
niet in het zaagblad en zaag het nooit uit de vrije
hand. Losse en bewegende werkstukken kunnen met
hoge snelheid worden weggeslingerd en letsel veroor-
zaken.

Beweeg de zaag door het werkstuk. Voorkom dat
u de zaag door het werkstuk trekt. Om een zaags-
nede te maken, moet u eerst de zaagkop omhoog
bewegen en zonder te zagen over het werkstuk
trekken. Schakel vervolgens de motor in, zwenk
de zaagkop naar beneden en duw de zaag door
het werkstuk. Bij een trekkende zaagbeweging be-
staat het risico dat het zaagblad bij het werkstuk om-
hoog komt en de gebruiker hard door de zaagbla-
deenheid wordt geraakt.

Kom nooit met uw hand voorbij de beoogde zaag-
lijn, noch voor noch achter het zaagblad. Het is erg
gevaarlijk om het werkstuk met gekruiste handen te
ondersteunen door het werkstuk met uw linkerhand
rechts van het zaagblad vast te houden, of omge-
keerd.

Kom niet met uw hand achter de aanslag als het
zaagblad draait. Overschrijd nooit de veiligheids-
afstand van 100 mm tussen uw hand en het draai-
ende zaagblad (dit geldt voor beide zijden van het
zaagblad, bijv. om houtresten te verwijderen). U
hebt wellicht niet in de gaten dat uw hand zich dicht bij
het draaiende zaagblad bevindt, wat ernstig letsel tot
gevolg kan hebben.

Controleer het werkstuk vé6r het zagen. Als het
werkstuk gebogen of kromgetrokken is, moet u
het met de naar buiten gekromde zijde op de aan-
slag vastklemmen. Zorg er altijd voor dat er langs
de zaaglijn geen spleet is tussen het werkstuk, de
aanslag en de tafel. Gebogen of kromgetrokken
werkstukken kunnen verdraaien of verschuiven, waar-
door het draaiende zaagblad tijdens het zagen kan
vastlopen. In het werkstuk mogen geen spijkers of an-
dere vreemde objecten zitten.



h)

Gebruik de zaag pas als er geen gereedschappen,
houtresten en dergelijke meer op de tafel liggen;
alleen het werkstuk mag op de tafel liggen. Klein
afvalresten, losse stukken hout en andere voorwerpen
die met het draaiende zaagblad in contact komen,
kunnen met hoge snelheid worden weggeslingerd.

Zaag altijd maar één werkstuk tegelijk. Als er meer-
dere op elkaar gestapelde werkstukken worden ge-
zaagd, kunnen ze niet goed vastgeklemd of vastge-
houden worden, waardoor het zaagblad kan vastlopen
of de werkstukken kunnen wegglijden.

Zorg ervoor dat de afkort- en verstekzaag voor ge-
bruik op een vlak en stevig werkoppervlak staat.
Een vlak en stevig werkoppervlak verkleint het risico
op instabiliteit van de afkort- en verstekzaag.

Plan uw werkzaamheden. Let er bij het instellen
van de zaagbladhelling of verstekhoek op dat de
verstelbare aanslag correct is afgesteld en dat het
werkstuk wordt ondersteund, zonder in contact te
komen met het zaagblad of de beschermkap. Si-
muleer, zonder werkstuk op de tafel en zonder de ma-
chine in te schakelen, een volledige zaagbeweging
met het zaagblad om te controleren of er geen belem-
meringen zijn en er geen gevaar is dat in de aanslag
wordt gezaagd.

Bij werkstukken die breder of langer zijn dan het
tafelblad, moet u voor voldoende ondersteuning
zorgen, bijvoorbeeld met tafelverlengingen of
zaagbokken. Werkstukken die langer of breder zijn
dan de tafel van de afkort- en verstekzaag, kunnen
omkantelen als ze niet stevig worden ondersteund.
Als een afgezaagd stuk hout of het werkstuk omkan-
telt, kan het de onderste beschermkap optillen of on-
gecontroleerd door het draaiende zaagblad worden
weggeslingerd.

m) Zet geen andere personen in als vervanging van

n)

0)

p)

q)

een tafelverlenging of extra ondersteuning. Bij een
instabiele ondersteuning van het werkstuk kan het
zaagblad vastlopen. Ook kan het werkstuk dan tijdens
de snede verschuiven, waardoor u of uw assistent in
het draaiende zaagblad wordt getrokken.

Het afgezaagde deel mag niet tegen het draaiende
zaagblad worden gedrukt. Als er weinig ruimte is,
bijvoorbeeld bij gebruik van lengteaanslagen, kan het
afgezaagde deel in het zaagblad vastklemmen en met
geweld worden weggeslingerd.

Gebruik altijd een klem of een geschikte voorzie-
ning om ronde voorwerpen zoals staven of buizen
naar behoren te ondersteunen. Staven hebben de
neiging om weg te rollen tijdens het zagen, waardoor
het zaagblad zich vastgrijpt en het werkstuk met uw
hand in het zaagblad kan worden getrokken.

Laat het zaagblad op volle snelheid komen voor-
dat u het in het werkstuk zaagt. Dit verkleint het risi-
co dat het werkstuk wordt weggeslingerd.

Als het werkstuk wordt vastgeklemd of het zaag-
blad vastloopt, moet u de afkort- en verstekzaag
uitschakelen. Wacht tot alle bewegende delen tot
stilstand zijn gekomen, trek de voedingsstekker
uit het stopcontact en/of verwijder de accu. Ver-
wijder vervolgens het vastgeklemde materiaal. Als
u bij een dergelijk blokkering doorgaat met zagen,
kunt u de controle verliezen of kan de afkort- en ver-
stekzaag beschadigd raken.

)

5.2
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Als de zaagsnede is voltooid, laat u de schakelaar
los, houdt u de zaagkop omlaag en wacht u tot het
zaagblad is gestopt voordat u het afgezaagde deel
verwijdert. Het is erg gevaarlijk om met uw hand in
de buurt van het uitlopende zaagblad te komen.

Houd de handgreep stevig vast als u een onvolle-
dige zaagsnede uitvoert of als u de schakelaar lo-
slaat voordat de zaagkop de onderste positie heeft
bereikt. Door de remwerking van de zaag kan de
zaagkop abrupt omlaag worden getrokken, en daar-
door tot verwonding leiden.

Veiligheidsvoorschriften voor de
behandeling van zaagbladen

Vermijd het ongecontroleerd loslaten van het zaagag-
gregaat in de onderste eindpositie.

Gebruik geen beschadigde of vervormde zaagbladen.

Gebruik geen zaagbladen met barsten of scheuren.
Gooi zaagbladen met barsten weg. Reparatie is niet
toegestaan.

Gebruik geen zaagbladen die van sneldraaistaal zijn
vervaardigd.

Controleer de staat van de zaagbladen voordat u de
zaag gebruikt.

Gebruik uitsluitend zaagbladen die geschikt zijn voor
het te zagen materiaal.

Gebruik uitsluitend de door de fabrikant aanbevolen
zaagbladen.

De zaagbladen moeten, als ze bedoeld zijn om hout
of dergelijk materiaal te bewerken, voldoen aan EN
847-1.

Gebruik geen zaagbladen van hooggelegeerd snel-
draaistaal (HSS).

Gebruik alleen zaagbladen waarvan het maximaal
toegestane toerental is niet lager is dan het maximale
spiltoerental van de zaag en die geschikt zijn voor het
te bewerken materiaal.

Let op de draairichting van het zaagblad.

Gebruik zaagbladen alleen dan, als u ook weet hoe u
ermee om moet gaan.

Houd rekening met het maximale toerental. Het maxi-
male toerental dat op het zaagblad staat vermeld,
mag niet worden overschreden. Houd u, indien aan-
gegeven, aan het toerentalbereik.

De klemoppervlakken moeten van vuil, vet, olie en
water worden ontdaan.

Gebruik geen losse pasringen of -bussen om de bo-
ring van zaagbladen te verkleinen.

Zorg ervoor dat de bevestigde pasringen voor de bor-
ging van het zaagblad dezelfde diameter hebben en
dat ze minimaal 1/3 van de snijdiameter hebben.

Zorg, dat bevestigde pasringen evenwijdig staan aan
elkaar.

Wees voorzichtig bij het hanteren van de zaagbladen.
Bewaar ze liefst in de originele verpakking of in speci-
ale houders. Draag veiligheidshandschoenen om de
grip te vergroten en de kans op persoonlijk letsel nog
verder terug te dringen.

Controleer voordat u zaagbladen gebruikt, of de veilig-
heidsvoorzieningen correct zijn bevestigd.
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« Controleer voor gebruik of het toegepaste zaagblad » Reparaties aan de laser mogen uitsluitend door de fa-
aan de technische eisen van deze zaag voldoet en of brikant van de laser of een bevoegde dealer worden
het op de juiste wijze bevestigd is. uitgevoerd.

» Gebruik het meegeleverde zaagblad alleen voor het s
zagen van hout en nooit voor het bewerken van meta- 5.4 Restrisico’s

len. Het product is vervaardigd volgens de stand van de

Gebruik alleen een zaagblad met een diameter die op techniek en de erkende veiIigheidstechnische"regels.
de zaag staat aangegeven. Toch kan tijdens de werkzaamheden sprake zijn van

X . o enkele restrisico’s.
Gebruik extra werkstuksteunen als dit nodig is voor de
stabiliteit van het werkstuk.

De verlengstukken van de werkstuksteun moeten tij-
dens de werkzaamheden altijd bevestigd en gebruikt
worden.

Gevaar voor de gezondheid, veroorzaakt door elektri-
citeit bij gebruik van onjuiste snoeren.

Bovendien kunnen er ondanks alle getroffen voorzie-
ningen verborgen restrisico's bestaan.

Restrisico's kunnen worden geminimaliseerd als de
“veiligheidsvoorschriften” en het “gebruik conform de

Vervang een versleten tafelinzetstuk!

+ Voorkom oververhitting van de zaagtanden. voorschriften” alsook de bedieningshandleiding wor-
« Voorkom bij het zagen van kunststof dat de kunststof den opgevolgd.
smelt. ) - » Voorkom onnodige belasting van het product: als bij
Gebruik voor het te verwerken materiaal de juiste het zagen teveel druk wordt uitgeoefend, zal het zaag-
zaagbladen. Vervang beschadigde of versleten zaag- blad snel beschadigen, wat leidt tot geringere presta-
bladen fijdig. ) ties van het product bij de verwerking en minder
Stop de machine als het zaagblad oververhit raakt. nauwkeurige zaagsneden.

Laat het zaagblad afkoelen voordat u verder werkt X .

met het apparaat. Gebruik altijd klemmen wanneer u kunststof moet za-
. . . gen: de te zagen delen moeten altijd met klemmen

Gebruik alleen zaagbladen, die met een gelijk of ho- worden vastgezet.

ger toerental zijn aangeduid dan op het elektrisch ge-

reedschap aangegeven toerental.

Voorkom dat u het product onbedoeld inschakelt: als

" ) - . u de stekker in het stopcontact steekt, mag de aan/uit-
Zorg altijd voor een stabiele positie en borging van de schakelaar niet worden ingedrukt.

zaag.

Gebruik het product zoals in deze gebruikshandleiding
5.3 Laserstraling wo;dt aanbgvotlen. U verkrijgt dan optimale prestaties
met uw product.

L. . Houd uw handen buiten de werkomgeving, wanneer
Niet in de laserstraal kijken het product in bedrijf is.

Laserklasse 2

Let op: Laserstraling

Voordat u instel- of onderhoudswerkzaamheden uit-
voert, laat u de aan/uit-schakelaar los en trekt u de
voedingsstekker uit het stopcontact.

Achtung! - Laserstrahlung

Nicht in den Strahl blicken! A WAARSCHUWING
Laser Klasse 2
Laserspoziikation nach EN 6082 1:2014 Dit elektrisch apparaat genereert een elektromagne-
tisch veld als het is ingeschakeld. Dit veld kan onder
Bescherm uzelf en uw omgeving door het nemen van bepaalde omstandigheden interfereren met actieve of
de juiste voorzorgsmaatregelen ten behoeve van passieve medische implantaten. Om het risico op ern-
ongevallenpreventie! stig of dodelijk letsel te beperken, raden we personen

met medische implantaten aan om hun arts en de fabri-
kant van het medische implantaat te raadplegen voor-
dat het elektrische apparaat wordt gebruikt.

» Niet direct in de laserstraal kijken zonder oogbescher-
ming.

» Nooit direct in de straalbundel kijken.

» Richt de laserstraal nooit op reflecterende oppervlak- 6 Technische gegevens
ken en personen of dieren. Ook een laserstraal met

een laag vermogen kan oogletsel veroorzaken. Afkort- en verstekzaag:
A VOORZICHTIG Wisselstroommotor 220 - 240 V~ 50 Hz
. Nominaal vermogen S1 1200 Watt
Als andere dan de hier aangegeven handels- Bedrifsmod 56 25%" 1500W
wijzen worden toegepast, kan dit tot een ge- ecryismocus o :
vaarlijke stralingsexplosie leiden. Stationair toerental n, 4900 min"!
< Lasermodule nooit openen. Dit kan tot onverwachte Hardmetalen zaagblad 2210x230x2,6 mm
blootstelling aan straling leiden. Aantal tanden 24
« Als u het product langere tijd niet gebruikt, moet u de Maximale  tandbreedte 3 mm
accu's verwijderen. van het zaagblad
» De laser mag niet door laser van een ander type wor- Draaibereik -45° [ 0°/ +45°

den vervangen.
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/\ WAARSCHUWING

Versteksnede 0° tot 45° naar links
Zaagbreedte bij 90° 120 x 60 mm
Zaagbreedte bij 45° 80 x 60 mm
Zaagbreedte bij 2 x 45° 80 x 35 mm

(dubbele versteksnede)

Beschermingsklasse I /[C] (dubbele isolatie)

De geluidsemissies kunnen van de opgege-
ven waarde afwijken wanneer de machine
daadwerkelijk wordt gebruikt. Dit is afhanke-
lijk van de wijze waarop het elektrisch appa-
raat wordt gebruikt en de aard van het werk-
stuk dat wordt bewerkt.

Probeer om de belasting zo gering mogelijk te houden.
Zo kan bijvoorbeeld de werktijd worden beperkt. Hierbij
moeten alle aspecten van de bedrijfscyclus in aanmer-
king worden genomen (zoals de tijd dat de machine uit-
geschakeld is en de tijd dat deze ingeschakeld is, maar
onbelast draait).

Gewicht ca. 6,5 kg
Laser:

Laserklasse 2
Aslengte laser 650 nm
Vermogen laser <1 mwW
Batterij:

Batterijtype LRO3
Nominale capaciteit 2000 mAh
Nominale spanning 1,5V
Bouwgrootte Micro AAA

Technische wijzigingen voorbehouden!
Bedrijfsmodus S6

Ononderbroken periodiek bedrijf. Het gebruik is opge-
bouwd uit een opstarttijd, een tijd met een constante be-
lasting en een uitlooptijd. De cyclusduur bedraagt 10 mi-
nuten en de relatieve inschakelduur bedraagt 25% van de
cyclustijd.

Het werkstuk moet minimaal een hoogte van 3 mm en
een breedte van 10 mm hebben. Zorg ervoor dat het
werkstuk altijd met de kleminrichting is geborgd.

Geluidswaarden

7 Uitpakken

» Open de verpakking en haal het product er voorzichtig
uit.

Verwijder het verpakkingsmateriaal evenals de ver-
pakkings- en transportbeveiligingen (indien voorhan-
den).

Controleer of de inhoud van de levering volledig is.
Controleer het product en de hulpstukken op trans-
portschade. Meld eventuele schade direct bij het

transportbedrijf dat het product heeft bezorgd. Recla-
maties op een later tijdstip worden niet erkend.

/A WAARSCHUWING

Lawaai kan ernstige gezondheidsklachten tot gevolg
hebben. Als het geluid van de machine hoger is dan 85
dB, draag dan geschikte gehoorbescherming voor u en
personen in de omgeving.

Het product en de verpakkingsmaterialen zijn
geen kinderspeelgoed! Kinderen mogen niet
met plastic zakken, folies en kleine onderde-
len spelen! Er bestaat gevaar voor inslikken
en verstikkingsgevaar!

De geluids- en trillingswaarden zijn bepaald volgens
EN 62841-1.

Geluidsdrukniveau L, 91,6 dB
Onzekerheid K, 3dB
Geluidsvermogensniveau L, 104,6 dB

Onzekerheid K5 3dB

De opgegeven geluidsemissiewaarden zijn gemeten vol-
gens een standaardtestmethode en kunnen worden ge-
bruikt om elektrische apparaten met elkaar te vergelijken.

De aangegeven geluidsemissiewaarden kunnen ook wor-
den gebruikt als eerste indicatie van de belasting.

cheppach.com

8 Montage

Zorg altijd voor een stabiele positie en zekering van
het product, door deze bijv. op een werkbank te be-
vestigen.

» Het product moet stabiel staan. Zet het product via de
boorgaten in de vaste zaagtafel stevig met 4 bouten
(niet meegeleverd) vast op een werkbank, onderstel
of iets dergelijks.

Voor ingebruikname moeten alle afdekkingen en vei-
ligheidsvoorzieningen conform de voorschriften zijn
gemonteerd.

Het zaagblad moet vrij kunnen draaien.

Let bij al bewerkt hout op vreemde voorwerpen, zoals
bijv. spijkers of schroeven enz.

Controleer, voordat u op de aan/uit-schakelaar drukt,
of het zaagblad correct gemonteerd is en of de bewe-
gende delen soepel lopen.

Overtuig u voor het aansluiten van het product, dat de
gegevens op het typeplaatije overeenkomen met de
gegevens van het stroomnet.

8.1 Werkstukklem (15) monteren (afb. 3)

1. Draai de borgschroef (19) los en monteer de werk-
stukklem (15) links of rechts aan de vaste zaagtafel.

2. Draai vervolgens de borgschroef (19) weer vast.
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8.2  Werkstuksteun (18) monteren (afb.
3-4)
Benodigd gereedschap:

Inbussleutel, 3 mm (D)

1. Draai de vastzetschroef (14) los en voer de werkstuk-
steun (18) door het daartoe bestemde boorgat aan de
zijkant van de vaste zaagtafel.

2. Zorg ervoor dat de werkstuksteun (18) ook door beide
ogen aan de onderkant wordt gevoerd.

3. Draai vervolgens de vastzetschroef (14) weer vast.
Herhaal deze procedure aan de andere kant.

8.3  Standbeugel (21) monteren
(afb. 3-4)

Benodigd gereedschap:

Inbussleutel, 3 mm (D)

1. Draai de vastzetschroef (20) aan de onderkant van de
zaag los en voer de standbeugel (21) door de daartoe
bestemde boorgaten aan de achterkant van de zaag.

2. Draai vervolgens de borgschroef (20) weer vast.

8.4  Spaanopvangzak (17) monteren
(afb. 5)

De zaag is uitgerust met een spaanopvangzak (17) voor
spaanders.

1. Knijp de uiteinden van de metalen klem van de stof-
zak samen en breng de zak aan op de uitlaatopening
bij de motor.

2. De spaanopvangzak (17) kan met de ritssluiting aan
de onderzijde worden geleegd.
8.4.1 Aansluiting op een externe
stofafzuiging
1. Sluit de afzuigslang aan op de stofafzuiging.

2. De stofafzuiging moet geschikt zijn voor het te verwer-
ken materiaal.

3. Gebruik voor het afzuigen van met name stoffen die
gevaarlijk zijn voor de gezondheid of kankerverwek-
kend kunnen zijn, een speciale afzuiginrichting.

9 Ingebruikname

9.1 Veiligheidsinrichting van de
zaagbladbescherming (5)
controleren (afb. 11)

De zaagbladbescherming biedt bescherming tegen onbe-
doeld contact met het zaagblad en tegen rondvliegende
spanen.

Werking controleren
Klap hiervoor de zaag naar beneden:

» De zaagbladbescherming moet het zaagblad bij het
omlaag zwenken vrijgeven zonder andere delen aan
te raken.

« Als de zaag naar de uitgangspositie omhoog wordt

geklapt, moet de zaagbladbescherming automatisch
het zaagblad afdekken.
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9.2  Afkort- en verstekzaag monteren
(afb. 2 - 4)
Opmerking:

De afkort- en verstekzaag kan met de draaitafel naar links
en rechts gedraaid worden. Met de schaalverdeling is een
nauwkeurige hoekinstelling mogelijk.

De hoek van 0° tot 45 ° kan snel en nauwkeurig worden
vastgezet op 0°, 5° 10°, 15°, 22,5°, 31,6°, 40°, 45°.

1. De draaitafel (13) losdraaien door de vastzetschroef
(7) los te draaien.

2. Met de handgreep (3) de draaitafel (13) op de ge-
wenste hoek instellen.

3. De vastzetschroef (7) weer vastdraaien om de draai-
tafel te fixeren.

4. Door de zaagkop (4) licht naar beneden te drukken en
gelijktijdig de borgbout (25) uit de motorbeugel te trek-
ken, wordt de zaag uit de onderste stand ontgrendeld.

5. Zwenk de zaagkop (4) omhoog.

6. De kleminrichting (15) kan zowel links als rechts aan
de vaste zaagtafel (9) bevestigd worden. Steek de
kleminrichting (15) in het daartoe voorziene boorgat
aan de achterkant van de aanslagrail (8) en borg deze
met de vastzetschroef (19).

7. De zaagkop (4) kan door de vastzetschroef (23) los te
draaien, naar links tot max. 45° schuin geplaatst wor-
den.

8. De werkstuksteunen (18) moeten tijdens de werk-
zaamheden altijd bevestigd en gebruikt worden.

9.3 Fijnafstelling van de aanslag voor
afkortsnede 90° (afb. 6)
Benodigd gereedschap:
» 90° aanslaghoek (A)*
* = niet meegeleverd!

1. De zaagkop (4) naar beneden laten zakken en met de
borgbout (25) vastzetten.

2. Draai vastzetschroef (23) los.

3. 90°-aanslaghoek (A) tussen zaagblad (6) en draaitafel
(13) plaatsen.

4. Draai de borgmoer (26a) los.

5. De stelschroef (26) zover verstellen, tot de hoek tus-
sen zaagblad (6) en draaitafel (13) 90° bedraagt.

6. Draai de borgmoer (26a) weer vast.

10 Bedrijf

10.1 Afkortsnede 90° en draaitafel 0°
(afb. 1, 3,4,7)

De verschuifbare aanslagrail moet voor 90°-afkortbe-

werking in de binnenste positie gefixeerd worden.

Hints voor vastklemmen:

» Bewerk geen werkstukken die te klein zijn om te kun-
nen worden vastgeklemd.



» Versterk zeer dunne werkstukken door ze samen met
een extra lat door te zagen. Zeer dunne werkstukken
kunnen "fladderen" of breken bij het zagen

Benodigd gereedschap:
* Inbussleutel 3 mm (D)

1. Open de vastzetschroef (8b) van de verschuifbare
aanslagrail (8a) en schuif de verschuifbare aanslagrail
(8a) naar binnen.

2. De verschuifbare aanslagrails (8a) moeten zover voor
de binnenste positie worden vastgezet, dat de afstand
tussen de verschuifbare aanslagrail (8a) en het zaag-
blad (6) maximaal 8 mm bedraagt.

3. Controleer voér de zaagsnede of de verschuifbare
aanslagrail (8a) en het zaagblad (6) niet met elkaar in
botsing kunnen komen.

4. Draai de vastzetschroef (8b) weer vast.
5. De zaagkop (4) in de bovenste positie brengen.

6. Leg het te zagen hout tegen de aanslagrail (8) en op
de draaitafel (13).

7. Het materiaal met de kleminrichtingen (15) op de vast-
staande zaagtafel (9) vastzetten, om verschuiven tij-
dens het zagen te voorkomen. Zie punt 710.9

8. Ontgrendel de blokkeerschakelaar (2) en druk op de
aan/uit-schakelaar (1) om de motor in te schakelen.

9. Zaagkop (4) met de handgreep (3) gelijkmatig en met
lichte druk omlaag bewegen, tot het zaagblad (6) het
werkstuk heeft doorgezaagd.

10. Na het beéindigen van het zagen de zaagkop weer in
de bovenste rustpositie brengen en de aan/uit-scha-
kelaar (1) loslaten.

Door de terughaalveer slaat het product automatisch
naar boven. Laat de handgreep na het einde van de
zaagsnede niet los, maar laat de zaagkop langzaam en
onder lichte tegendruk omhoog bewegen.

10.2 Afkortsnede 90° en draaitafel 0°-
45° (afb. 1, 3,4, 7)

Met de afkort- en verstekzaag kunnen schuine verstek-
sneden naar links en rechts van 0°- 45° worden uitge-
voerd.

De verschuifbare aanslagrail moet voor 90°-afkortbe-
werking in de binnenste positie gefixeerd worden.

Benodigd gereedschap:
* Inbussleutel 3 mm (D)

1. Open de vastzetschroef (8b) van de verschuifbare
aanslagrail (8a) en schuif de verschuifbare aanslagrail
(8a) naar binnen.

2. De verschuifbare aanslagrails (8a) moeten zover voor
de binnenste positie worden vastgezet, dat de afstand
tussen de verschuifbare aanslagrail (8a) en het zaag-
blad (6) maximaal 8 mm bedraagt.

3. Controleer vo6r de zaagsnede of de verschuifbare
aanslagrail (8a) en het zaagblad (6) niet met elkaar in
botsing kunnen komen.

4. Draai de vastzetschroef (8b) weer vast.

5. De draaitafel (13) losdraaien door de vastzetschroef
(7) los te draaien.

6. Met de handgreep (3) de draaitafel (13) op de ge-
wenste hoek instellen.

7. De vastzetschroef (7) weer vastdraaien om de draai-
tafel (13) te fixeren.

8. De bewerking uitvoeren als onder punt 70.7 beschre-
ven.

10.3 Fijnafstelling van de aanslag voor
versteksnede 45° (afb. 1, 3,4, 7, 8, 9)
Benodigd gereedschap:
* Inbussleutel 3 mm (D)
» 45° aanslaghoek (B)*
* = niet meegeleverd!

1. De zaagkop (4) naar beneden laten zakken en met de
borgbout (25) vastzetten.

2. Zet de draaitafel (13) vast op de 0°-stand.

De verschuifbare aanslagrail moet voor versteksneden
(schuin staande zaagkop) in de buitenste positie ge-
fixeerd worden.

3. Open de vastzetschroef (8b) van de verschuifbare
aanslagrails (8a) en schuif de verschuifbare aanslag-
rails (8a) naar buiten.

4. De verschuifbare aanslagrails (8a) moeten zover voor
de binnenste positie worden vastgezet, dat de afstand
tussen de verschuifbare aanslagrails (8a) en het
zaagblad (6) maximaal 8 mm bedraagt.

5. Controleer voér de zaagsnede of de verschuifbare
aanslagrail (8a) en het zaagblad (6) niet met elkaar in
botsing kunnen komen.

6. Draai de vastzetschroef (8b) weer vast.

7. De borgschroef (23) losdraaien en met de handgreep
(3) de zaagkop (4) naar links, schuin plaatsen op 45°.

8. De 45°-aanslaghoek (B) tussen zaagblad (6) en draai-
tafel (13) plaatsen.

9. Maak de borgmoer (22a) los en verstel de stelschroef
(22) tot de hoek tussen zaagblad (6) en draaitafel (13)
precies 45° bedraagt.

10. Draai de borgmoer (22a) weer vast.

11. Controleer ten slotte de positie van de hoekweergave.
Indien nodig, de aanwijzer (28) met een kruiskop-
schroevendraaier losdraaien, op de 45°-positie van de
schaalverdeling (27) zetten en de borgschroef weer
vastdraaien

10.4 Versteksnede 0°- 45° en draaitafel
0° (afb. 1, 3,4,7)

Met de afkort- en verstekzaag kunnen versteksneden
naar links van 0°- 45° ten opzichte van het werkopperviak
worden uitgevoerd.

De verschuifbare aanslagrail moet voor versteksneden
(schuin staande zaagkop) in de buitenste positie ge-
fixeerd worden.




Voor versteksneden van 0° - 45° moet de kleminrichting
(werkstukklem) slechts aan rechts worden gemonteerd.

Benodigd gereedschap:

* Inbussleutel 3 mm (D)

1. Open de vastzetschroef (8b) van de verschuifbare
aanslagrails (8a) en schuif de verschuifbare aanslag-
rails (8a) naar buiten.

2. De verschuifbare aanslagrails (8a) moeten zover voor
de binnenste positie worden vastgezet, dat de afstand
tussen de verschuifbare aanslagrails (8a) en het
zaagblad (6) maximaal 8 mm bedraagt.

3. Controleer voér de zaagsnede of de verschuifbare

aanslagrail (8a) en het zaagblad (6) niet met elkaar in

botsing kunnen komen.

Draai de vastzetschroef (8b) weer vast.

De zaagkop (4) in de bovenste stand brengen.

Zet de draaitafel (13) vast op de 0°-stand.

De borgschroef (23) losdraaien en met de handgreep

(3) de zaagkop (4) naar links, schuin plaatsen, tot de

naald (28) naar de gewenste hoek van de schaal (27)

wijst.

8. De vastzetschroef (23) weer vastdraaien.

N o o s

9. Zaagsnede uitvoeren zoals onder punt 70.7 is be-
schreven.

10.5 Versteksnede 0°- 45° en draaitafel
0°- 45° (afb. 1, 3,4, 7)

Met de afkort- en verstekzaag kunnen versteksneden
naar links van 0°- 45° ten opzichte van het werkoppervlak
en tegelijk van 0°- 45° ten opzichte van de aanslagrail
worden uitgevoerd (dubbele versteksnede).

De verschuifbare aanslagrail moet voor versteksneden
(schuin staande zaagkop) in de buitenste positie ge-
fixeerd worden.

Met een afkort- en verstekzaag gekanteld op 31,6° en
een eenheidskanteling van 33,9° kunnen gelijkbenige
driehoekige lijsten en profielen zoals stucrandprofielen in
verstek worden gezaagd met de profielzijde naar bene-
den.

Dit is bijzonder voordelig voor grote profielen die de maxi-
male snijhoogte bij normaal plaatsen overschrijden.

Het maakt het ook gemakkelijk om problemen op te los-
sen met de hoek op de hoeken, die vaak niet rechthoekig
is.

Voor versteksneden van 0° - 45° moet de kleminrichting
(werkstukklem) slechts aan rechts worden gemonteerd.

Benodigd gereedschap:
* Inbussleutel 3 mm (D)

1. Open de vastzetschroef (8b) van de verschuifbare
aanslagrails (8a) en schuif de verschuifbare aanslag-
rails (8a) naar buiten.

2. De verschuifbare aanslagrails (8a) moeten zover voor
de binnenste positie worden vastgezet, dat de afstand
tussen de verschuifbare aanslagrails (8a) en het
zaagblad (6) maximaal 8 mm bedraagt.

3. Controleer voor de zaagsnede of de verschuifbare
aanslagrail (8a) en het zaagblad (6) niet met elkaar in
botsing kunnen komen.

4. Draai de vastzetschroef (8b) weer vast.
5. De zaagkop (4) in de bovenste stand brengen.

De draaitafel (13) losdraaien door de vastzetschroef
(7) los te draaien.

7. Met de handgreep (3) de draaitafel (13) op de ge-
wenste hoek instellen

8. De vastzetschroef (7) weer vastdraaien om de draai-
tafel te fixeren.

9. De vastzetschroef (23) losdraaien.

10. Met de handgreep (3) de zaagkop (4) naar links bui-
ten en op de gewenste hoek van de schaal instellen
(zie daartoe ook 70.2).

11. De vastzetschroef (23) weer vastdraaien.
12. De bewerking uitvoeren als onder punt 70.7 beschre-
ven.
10.6 Vervangen van het zaagblad (6)
(afb. 1, 4,10, 11)

/\ WAARSCHUWING

Trek altijd de voedingsstekker uit het stop-
contact voordat u instellings-, onderhouds-
of reparatiewerkzaamheden uitvoert!

LET OP

Draag veiligheidshandschoenen bij het wis-
selen van het zaagblad! Gevaar voor letsel!

Benodigd gereedschap:
* Inbussleutel 6 mm (C)

1. De zaagkop (4) naar boven zwenken en met de borg-
bout (25) vastzetten.

2. Draai de bevestigingsschroef (5a) van het deksel los
met behulp van een kruiskopschroevendraaier.

3. Klap de zaagbladbescherming (5) zover omhoog dat
de zaagbladbescherming (5) zich boven de flensbout
(29) bevindt.

4. Zet met de ene hand de inbussleutel 6 mm (C) op de
flensbout (29).

5. Zaagasblokkering (32) goed aandrukken en de flens-
bout (29) langzaam rechtsom draaien. Na max. een
omwenteling wordt de zaagasblokkering (32) vergren-
deld.

6. Nu met iets meer kracht de flensbout (29) rechtsom
draaien.

7. Flensbout (29) volledig er uitdraaien en de buitenflens
(30) wegnemen.

8. Het zaagblad (6) van de binnenflens wegnemen en
omlaag wegtrekken.

9. Flensbout (29), buitenflens (30) en binnenflens zorg-
vuldig reinigen.

scheppach



10. Het nieuwe zaagblad (6) in de omgekeerde volgorde
weer terugplaatsen en aandraaien.

11. Klap de zaagbladbescherming (5) zover omlaag tot de
zaagbladbescherming (5) in de bevestigingsschroef
(5a) hangt.

12. Draai de bevestigingsschroef (5a) weer vast.

De versteksnede van de tanden, dit betekent de draai-
richting van het zaagblad moet overeenkomen met de
richting van de pijl op de behuizing.

13. Controleer voor het vervolgen van de werkzaamheden
de werking van de veiligheidsvoorzieningen.

Controleer na elke vervanging van het zaagblad, of het
zaagblad in verticale positie alsook op 45° is gekanteld,
vrij in het tafelinzetstuk loopt.

Het vervangen en uitlijnen van de zaagbladen moet

conform de voorschriften worden uitgevoerd.

10.7 Laser in- en uitschakelen (afb. 12)
Inschakelen:

1. Druk 1x op de aan/uit-schakelaar laser (33). Op het te
bewerken werkstuk wordt een laserlijn geprojecteerd
die precies de plaats van de zaagsnede aangeeft.

Uitschakelen:
1. Druk nogmaals op de aan/uit-schakelaar laser (33).

10.8 Instellen van de laser (35) (afb. 13)

Als de laser (35) niet meer de juiste zaaglijn aangeeft,
kan deze worden bijgesteld. Open hiertoe de schroeven
(36) en stel de laser in door deze zijwaarts te verschuiven
zodat de laserstraal de snijtanden van het zaagblad (6)
raakt.

10.9 Bediening van de werkstukklem
(15) (afb. 1, 3)

Door het verstellen van de vastzetschroef (16) kan de
werkstukklem (15) in de hoogte worden versteld.

1. Laat de werkstukklem (15) op het werkstuk zakken.
2. Haal de vastzetschroef (16) goed aan.

3. Draai de klemgreep (24) rechtsom om het werkstuk
vast te klemmen.

4. Om het werkstuk los te maken, gaat u in omgekeerde
volgorde te werk.

11 Onderhoud

/\ WAARSCHUWING

Trek altijd de voedingsstekker uit het stop-
contact voordat u instellings-, onderhouds-
of reparatiewerkzaamheden uitvoert!

sgpch
11.1 Algemene

onderhoudswerkzaamheden

« Zorg dat de veiligheidsinrichtingen, de ventilatiesleu-
ven en de motorbehuizing zo stof- en vuilvrij mogelijk
zijn. Wrijf het product met een schone doek* af en
blaas deze met perslucht* bij lage druk uit. Wij advise-
ren u, om het product direct na elk gebruik te reinigen.

+ Olie alle bewegende delen eenmaal per maand.

» Maak het product regelmatig schoon met een vochtige
doek en een beetje zachte zeep. Gebruik geen reini-
gingsmiddelen of oplosmiddelen; deze kunnen de
kunststofonderdelen van het product aantasten. Zorg
ervoor dat er geen water in het product kan komen.

11.2 Veiligheidsinrichting
zaagbladbescherming (5) reinigen
(afb. 11)

Controleer voor ingebruikname altijd de zaagbladbescher-
ming op vervuiling.

Verwijder oud zaagsel en oude houtsplinters met behulp
van een borstel of een vergelijkbaar geschikt gereed-
schap.

Let op het soepel lopen van de geleidingsbeugel (31).

11.3 Vervangen van de laserbatterijen
(afb. 12)
1. Verwijder de batterijdeksel (34). Verwijder de 2 accu's.

2. Vervang beide batterijen door dezelfde batterijen of
een gelijkwaardig type. Let erop dat ze in dezelfde po-
lariteitsrichting worden geplaatst als de oude batterij-
en.

3. Sluit het batterijdeksel (34).

11.4 Tafelinzetstuk (10) vervangen
(afb. 1, 15)

/A\ WAARSCHUWING

Als het tafelinzetstuk beschadigd is, bestaat het risico
dat kleine voorwerpen tussen het tafelinzetstuk en het
zaagblad vast komen te zitten en het zaagblad blokke-
ren.

Vervang beschadigde tafelinzetstukken onmiddel-
lijk!

1. Verwijder de kruiskopschroef (E) van het tafelinzet-
stuk (10). Draai evt. de draaitafel (13) en kantel de
zaagkop (4), om de kruiskopschroef (E) te kunnen be-
reiken.

2. Neem het tafelinzetstuk (10) weg.

3. Plaats het nieuwe tafelinzetstuk (10).

4. Haal de kruiskopschroef (E) van het tafelinzetstuk (10)
aan.

11.5 Inspectie van de koolborstels
(afb. 16)

Controleer de koolborstels bij een nieuw product na de
eerste 50 bedrijfsuren of wanneer nieuwe koolborstels
worden gemonteerd. Controleer na de eerste controle om
de 10 bedrijfsuren.

cheppa



* Wanneer de koolstof tot een lengte van 6 mm versle-
ten is of de veer of shuntdraad verbrand of bescha-
digd is, moet u beide borstels vervangen.

Wanneer de borstels na het demonteren als inzetbaar
beschouwd worden, kunt u ze weer inbouwen.

Voor het onderhoud van de koolborstels opent u de
beide vergrendelingen tegen de wijzers van de klok in.
Verwijder vervolgens de koolborstels.

« Plaats de koolborstels in omgekeerde volgorde terug.

12 Transport (afb. 14)

1. Trek de vastzetschroef (7) vast om de draaitafel (13)
te vergrendelen.

2. De zaagkop (4) omlaag drukken en met de borgbout
(25) vastzetten. De zaag is nu in de onderste positie
vergrendeld.

3. Product aan de transportgreep (37) dragen.

4. Voor de hermontage van de machine, zoals onder 8,
9, 10 beschreven procedure.

13 Opslag

Bewaar het product en de bijbehorende accessoires op
een donkere, droge en vorstvrije en voor kinderen ontoe-
gankelijke plaats.

De optimale bewaartemperatuur ligt tussen 5 °C en 30 °C.
Bewaar het product in de originele verpakking.

Dek het product af om het te beschermen tegen stof of
vocht. Bewaar de gebruikshandleiding bij het product.

14 Elektrische aansluiting

De geinstalleerde elektromotor is bedrijfsklaar aange-
sloten. De aansluiting voldoet aan de relevante VDE-
en DIN-voorschriften. De netaansluiting van de klant
en het gebruikte verlengsnoer moeten eveneens aan
deze voorschriften voldoen.

14.1 Belangrijke aanwijzingen

Bij overbelasting van de motor schakelt deze vanzelf uit.
Na een afkoeltijd (deze tijd is verschillend) kan de motor
weer worden ingeschakeld.

/\ WAARSCHUWING

De maximaal toegestane netimpendantie Zmax van het
product is 0,323 Ohm. Als gebruiker van dit product
moet u, indien nodig, in overleg met het elektrabedrijf
afstemmen, dat het product alleen wordt aangesloten
op een voeding waarvan de impedantie kleiner is dan of
gelijk is aan Zmax!

14.2 Speciale aansluitvoorwaarden

« Het product voldoet aan de eisen van EN 61000-3-11
en valt onder de speciale aansluitvoorwaarden. Dit
betekent dat gebruik op een willekeurig vrij te kiezen
aansluitpunt niet toegestaan is.

Het product kan tijdelijke spanningsschommelingen
veroorzaken bij ongunstige condities van het elektrici-
teitsnet.
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* Het product is uitsluitend bestemd voor gebruik op
aansluitpunten, die
a) een maximale toelaatbare netimpedantie “Z”
(Zmax. = 0,323 Q) niet overschrijden, of
b) een belastbaarheid voor onafgebroken stroom van
het net van minstens 100 A per fase hebben.

Als gebruiker moet u, zo nodig in overleg met uw
energiebedrijf, ervoor zorgen dat het aansluitpunt dat
u voor het product wilt gebruiken aan een van beide
genoemde eisen a) of b) voldoet.

14.3 Defecte elektrische aansluitkabel

Bij elektrische aansluitkabels treedt vaak schade aan de
isolatie op.

Mogelijke oorzaken zijn:

Drukpunten, als aansluitkabels door venster- of deuro-
peningen worden geleid,

Knikken door een onvakkundige bevestiging of gelei-
ding van het netsnoer,

Snijplekken omdat over de snoer is gereden,

Beschadigde isolatie omdat de stekker uit de wand-
contactdoos is getrokken,

Scheuren door veroudering van de isolatie.

Dergelijke defecte elektrische aansluitkabels mogen niet
worden gebruikt en zijn levensgevaarlijk als de isolatie is
beschadigd.

Controleer de elektrische aansluitkabels regelmatig op
schade. Let erop dat bij het controleren het netsnoer niet
op het stroomnet is aangesloten.

Elektrische aansluitkabels moeten aan de relevante VDE-
en DIN-voorschriften voldoen. Gebruik uitsluitend aansl-
uitkabels met dezelfde aanduiding HO5VV-F.

Op de aansluitkabel moet de type-aanduiding vermeld
staan.

Veiligheidsvoorschriften voor het vervangen van
beschadigde of defecte netsnoeren

Aansluittype X

Als het netsnoer van dit product beschadigd is, moet dit
worden vervangen door een speciaal uitgevoerd net-
snoer, dat verkrijgbaar is bij de fabrikant of diens klanten-
service.

14.4 Wisselstroommotor

Aansluitingen en reparaties van de elektrische apparatuur
mogen uitsluitend door een elektromonteur worden uitge-
voerd.

» De netspanning moet 220 V — 240 V~ zijn.

» Verlengsnoeren moeten tot een lengte van 25 m een
doorsnede hebben van 1,5 vierkante millimeter.

Vermeld in geval van vragen de volgende gegevens:
+ Stroomtype van de motor
* Gegevens van het typeplaatje van de motor



15 Reparatie & bestellen van
reserveonderdelen

Reserveonderdelen en accessoires zijn verkrijgbaar bij
ons servicecentrum. Scan hiertoe de QR-code op de titel-
pagina.

Na reparatie of onderhoud controleren of alle veiligheids-
technische delen zijn bevestigd en in optimale toestand
zijn. Delen, waarbij er gevaar voor verwonding voor ande-
re personen en kinderen bestaat, ontoegankelijk bewa-
ren.

Conform de wetgeving voor productgaranties wordt er
geen garantie geboden voor schade die ontstaan is
door incorrecte reparaties of door het niet gebruiken
van originele reserveonderdelen.

Neem contact op met een servicecentrum of een erken-
de specialist. Overeenkomstig geldt dit ook voor acces-
soires.

Aansluitingen en reparaties

Aansluitingen en reparaties van de elektrische apparatuur
mogen uitsluitend door een elektromonteur worden uitge-
voerd.

15.1 Service-informatie

Let op dat bij dit product de volgende delen onderhevig
zijn aan gebruiksmatige of natuurlijke slijtage, resp. de
volgende delen als verbruiksmateriaal wordt gebruikt.
Slijtageonderdelen*: Koolborstels, zaagblad, tafelinzet-
stuk, spaanopvangzak

* = niet altijd meegeleverd!

16 Afvalverwerking en hergebruik
Aanwijzingen op de verpakking
De verpakkingsmaterialen zijn re-

oY °
[ 3
% » . @cyclebaar. Verpakkingen milieu-
@ﬂ \ vriendelijk afvoeren.
Aanwijzingen betreffende de wetgeving Afgedankte
elektrische en elektronische apparatuur (AEEA)

Afgedankte elektrische en elektronische appa-
E ratuur behoort niet bij het huishoudelijke af-
=mm val, maar moeten worden ingezameld resp. ge-
scheiden worden afgevoerd!

* Oude batterijen of accu’s die niet vast in het afge-
dankte apparatuur zijn geintegreerd, moeten véor het
afvoeren op niet-destructieve wijze worden verwijderd!
Het afvoeren hiervan is geregeld in de wetgeving in-
zake batterijen.

Eigenaars resp. gebruikers van elektrische en elektro-
nische apparaten zijn wettelijk verplicht om na gebruik
de batterijen en accu's in te leveren.

De eindgebruiker is verantwoordelijk voor het wissen
van persoonsgerelateerde gegevens op het af te voe-
ren afgedankte apparaat!

Het symbool van de doorgekruiste vuilnisbak betekent
dat afgedankte elektrische en elektronische appara-
tuur niet bij het huishoudelijk afval mag worden ge-
gooid.
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« Afgedankte elektrische en elektronische apparatuur
kunnen bij de volgende punten kosteloos worden in-
geleverd:

— Openbare afvalverwijderings- of inzamelpunten
(bijv. gemeentewerven)

— Verkooppunten van elektrische apparaten (statio-
nair en online), voor zover dealers verplicht zijn ze
terug te nemen of dit vrijwillig aanbieden.

— Tot drie afgedankte elektronische apparaten per
apparaattype, met een randlengte van niet meer
dan 25 centimeter, kunnen gratis naar de fabrikant
worden teruggebracht zonder eerst een nieuw ap-
paraat van de fabrikant te hoeven kopen, of naar
een ander erkend verzamelpunt in je omgeving
worden gebracht.

— Voor verdere aanvullende terugnamevoorwaarden
van de fabrikanten en distributeurs verzoeken wij
u contact op te nemen met de betreffende klanten-
service.

« Bij levering van een nieuw elektrisch apparaat door de
fabrikaat aan een particulier huishouden, kan de fabri-
kant op verzoek van de eindgebruiker zorgen voor het
kosteloos afhalen van het afgedankte elektrische ap-
paraat. Neem hiertoe contact op met de klantenser-
vice van de fabrikant.

Deze uitspraken zijn alleen geldig voor apparaten die
in de landen van de Europese Unie worden geinstal-
leerd en verkocht en die onder de Europese Richtlijn
2012/19/EU vallen. In landen buiten de Europese
Unie kunnen andere voorschriften gelden voor het af-
voeren van afgedankte elektrische en elektronische
apparatuur.

Aanwijzingen voor de wetgeving op batterijen (het
Duitse BattG)

Oude batterijen en accu's behoren niet bij het
huishoudelijke afval, maar moeten worden in-
gezameld resp. gescheiden worden afgevoerd!

Voor het veilig verwijderen van batterijen of accu's uit
het elektrische apparaat en voor informatie over het
type resp. het chemische systeem dient u de overige
gegevens in de bedienings- en montagehandleiding in
acht te nemen.

Eigenaars resp. gebruikers van batterijen en accu's
zijn wettelijk verplicht om na gebruik de batterijen en
accu's in te leveren. Het inleveren beperkt zich tot te-
ruggave van huishoudelijke hoeveelheden.

Oude batterijen kunnen schadelijke stoffen of zware
metalen bevatten die schadelijk kunnen zijn voor het
milieu en de gezondheid. Het recyclen van oude bat-
terijen en het gebruik van de hierin opgenomen res-
sources levert u een bijdrage om deze twee belangrij-
ke goederen te beschermen.

Het symbool van de doorgekruiste vuilnisbak betekent
dat afgedankte batterijen en accu's niet bij het huis-
houdelijk afval mag worden gegooid.

Als er onder het vuilnisbaksymbool ook de tekens Hg,
Cd of Pb staan, betekent dit het volgende:

— Hg: Accu bevat meer dan 0,0005% kwikzilver

— Cd: Accu bevat meer dan 0,002% cadmium
— Pb: Accu bevat meer dan 0,004% lood




« Accu's en batterijen kunnen bij de volgende punten

kosteloos worden ingeleverd:

— Openbare afvalverwijderings- of inzamelpunten

(bijv. gemeentewerven)

— Verkooppunten van batterijen en accu's

— Verzamelpunten van het

gezamenlijke inzamel-

systeem voor oude batterijen van een apparaat

17 Verhelpen van storingen

Storing
De motor functioneert niet

Mogelijke oorzaak

Motor, kabel of stekker de-
fect, Netzekering doorge-
brand.

— Verzamelpunten van de fabrikant (indien geen
deelnemer van het gezamenlijke inzamelsysteem)

» Deze uitspraken zijn alleen geldig voor accu's en bat-
terijen die in de landen van de Europese Unie worden
verkocht en die onder de Europese Richtlijn 2006/66/
EG vallen. In landen buiten de Europese Unie kunnen
andere voorschriften gelden voor het afvoeren van ac-
cu's en batterijen.

Oplossing

Laat de machine door een specialist controleren. Re-
pareer de motor nooit zelf. Gevaar! Netzekeringen con-
troleren, evt. vervangen

De motor draait langzaam en be-
reikt het bedrijfstoerental niet.

Spanning te laag, wikkelingen
beschadigd of condensator
doorgebrand.

Laat de spanning controleren door een elektromonteur.
Laat de motor controleren door een specialist. Laat de
condensator vervangen door een specialist.

De motor maakt te veel lawaai.

Wikkelingen beschadigd, mo-
tor defect.

Laat de motor controleren door een specialist.

De motor bereikt niet het volledi-
ge vermogen.

Groep van stroomnet overbe-
last (lampen, andere motoren
enz.).

Gebruik geen andere producten of motoren op hetzelf-
de stroomcircuit.

Motor raakt snel oververhit.

Overbelasting van de motor,
ontoereikende koeling van de
motor.

Voorkom overbelasting van de motor tijdens het zagen,
verwijder stof van de motor om een optimale koeling
van de motor te garanderen.

Zaagsnede is ruw of gegolfd.

Zaagblad bot, tandvorm niet
geschikt voor materiaaldikte.

Zaagblad slijpen of een geschikt zaagblad plaatsen.

Werkstuk breekt uit of versplin-
tert.

Zaagdruk te hoog of zaag-
blad niet geschikt voor ge-
bruik.

Plaats een geschikt zaagblad.

18 EU-conformiteitsverklaring
Vertaling van de originele conformiteitsverklaring

Fabrikant:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Wij verklaren onder eigen verantwoordelijkheid dat het
hier beschreven product voldoet aan de geldende richtlij-

nen en normen.
Merk:
Art.-aanduiding:
HM210L
Art.nr.

EU-richtlijnen:

SCHEPPACH
AFKORT- EN VERSTEKZAAG -

5901226901

Documentatie gevolmachtigde:

Matthias Herz
Glnzburger Str. 69

D-89335 Ichenhausen
Ichenhausen, 21.06.2024

1

A

e

Sifmon Schiink>
Division Manager Product Center

Oy

feag’Pecher

Head of Project Management

2014/30/EU, 2006/42/EG, 2011/65/EU*

* Het hierboven beschreven onderwerp van deze verkla-
ring voldoet aan de voorschriften van richtlijn 2011/65/EU
van het Europese Parlement en de Raad van 8 juni 2011
omtrent de beperking van het gebruik van bepaalde ge-
vaarlijke stoffen in elektrische en elektronische apparaten.
Toegepaste normen:

EN 62841-1:2015/A11:2022;

EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;

EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;

EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;

EN IEC 61000-3-11:2019
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Plano de explosiéon

Explicaciéon de los simbolos del
producto

Este manual utiliza simbolos para llamar su atencion so-
bre los posibles riesgos. Los simbolos de seguridad y ex-
plicaciones que acompafan a estos deben ser compren-
didos perfectamente. Las propias advertencias no des-
cartan ningun riesgo y no sustituyen las medidas correc-
tas para prevenir accidentes.

sgpch

Palabra de ad-
vertencia para
indicar una si-
tuacién poten-
cialmente peli-
grosa que, de
no evitarse, po-
dria provocar
la muerte o le-
siones graves.

Use gafas de

., ADVERTENCIA
proteccion.

Palabra de ad-
vertencia para
indicar una si-
tuacién poten-
cialmente peli-
grosa que, de
no evitarse, po-
dria provocar
lesiones leves
o0 moderadas.

Atencion Peli-
gro de lesiones
No tocar la ho-
ja de sierra
mientras se en-
cuentre en fun-
cionamiento.

PRECAUCION

Palabra de ad-
vertencia para
indicar una si-
tuacion poten-
cialmente peli-
grosa que, de
no evitarse, po-
dria provocar
dafios materia-
les al producto
o a la propie-
dad.

Atencién Ra-

P ATENCION
diacion laser

cumple con las
normativas eu-
ropeas vigen-
tes.

Utilice protec-
cién auditiva.

Antes de la
@ puesta en mar-
cha, lea y siga Clase de pro-
el manual de I:l teccion Il (do-
A instrucciones, ble aislamien-
asi como las to).
|||| indicaciones de
seguridad.
El producto

C€

D

Palabra de ad-
vertencia para
indicar una si-
tuacion de peli-
gro inminente
que, de no evi-
tarse, provoca-
ra la muerte o
lesiones gra-
ves.

En caso de for-
macién de pol-
vo, llevar pro-
teccion respira-
toria.

PELIGRO

1

Introduccioén

Fabricante:

Scheppach GmbH

Glinzburger Stral’e 69

D-89335 Ichenhausen (Alemania)
Estimado cliente:

Esperamos que el trabajo con su nuevo producto sea
muy satisfactorio y fructifero.

Nota:
El fabricante de este producto, de acuerdo con la legisla-
cién alemana de responsabilidad sobre productos, no se

hace responsable de los dafios originados en este pro-
ducto o causados por éste en los siguientes casos:

Tratamiento incorrecto
Inobservancia del manual de instrucciones

Reparaciones efectuadas por personal técnico no au-
torizado, ajeno a nuestra empresa

Montaje y sustitucion de piezas de repuesto no origi-
nales

Uso no conforme a lo previsto

Fallos de la instalacion eléctrica en caso de incumpli-
miento de las normas eléctricas y disposiciones VDE
0100, DIN 57113 / VDE 0113.




Observe lo siguiente: A. Escuadra con espaldén de 90°
(no incluida en el volumen de suministro)

. o i , i Escuadra con espaldén de 45°
Contiene indicaciones importantes sobre como trabajar (no incluida en el volumen de suministro)

con el producto de forma segura, adecuada y rentable y Llave Allen, 6 mm

cémo evitar peligros, ahorrar costes de reparaciones, re- Llave Allen, 3 mm

ducir periodos de inactividad y aumentar la fiabilidad y la Tornillo de cabeza ranurada en cruz
vida util del producto. Ademas de las normas de seguri- (insercion de la mesa)

dad incluidas en este manual de instrucciones, se debe-

ran observar estrictamente las prescripciones vigentes en [

su pais para el funcionamiento del producto. 3 Volumen de suministro
Antes de utilizar el producto, familiaricese con todas las
indicaciones de funcionamiento y seguridad. Utilice el
producto Unicamente de la forma descrita y para los usos
indicados. Guarde bien el manual de instrucciones y en-
tregue todos los documentos en caso de ceder el produc-
to a terceros.

El manual de instrucciones forma parte de este producto.

w

moo

Pos. Cantidad Denominacion

15, 1x Dispositivo de sujecion

(tensor de la pieza de trabajo)
Saco de recogida de virutas
Soportes de la pieza de trabajo
Estribo de apoyo

Llave Allen, 6 mm

Llave Allen, 3 mm

Sierra tronzadora y de cortar ingletes
Escobillas de carbon

Baterias (AAA)

17.
18.
21.

2 Descripcion del producto
(figs. 1-16)

O
ANN - A AN
X X X X X X X X X

1. Interruptor de conexién/desconexion Manual de instrucciones

2. Interruptor de bloqueo

3. Asidero .

4. Cabezal de la sierra 4 Uso prewsto

5. Proteccion de la hoja de sierra movil La sierra tronzadora y de cortar ingletes sirve para cortar
5a.  Tornillo de fijacion madera y plastico, segin el tamafio de la maquina. La
6. Hoja de sierra sierra no es apropiada para el corte de lefia.

7. Tornillo fijador para mesa giratoria

8. Carril de tope A ADVERTENCIA

8a. Carril de tope desplazable "

8b.  Tornillo fijador NO. utlllce_ nunca el product(_) para el corte de otr_os ma-
9. Mesa fija de aserrado tgnales distintos a los descritos en el manual de instruc-
10. Insercién de la mesa clones.

11.  Escala

12.  Indicador /\ ADVERTENCIA

13. Mesa giratoria La hoia de si inistrad t5 d lusiva-
14.  Tornillo fijador para el soporte de la pieza de trabajo a hoja de siefra suministrada esta pensada exclusiva
15.  Dispositivo de sujecion (tensor de la pieza de trabajo) mente para el ~aserrado de madera. No lo utilice para el
16.  Tornillo fijador aserrado de lefia.

17. Saco de recogida de virutas El producto solo debe utilizarse para el uso previsto. Se
18. Soporte de la pieza de trabajo o considerara inapropiado cualquier uso que vaya mas alla.
19. Tornillo fijador para el dispositivo de sujecion Los darios o lesiones de cualquier tipo producidos a con-
20.  Tornillo fijador para la proteccion contra ladeo secuencia de lo anterior seran responsabilidad del usua-
21.  Estribo de apoyo rio/operario, no del fabricante.

22.  Tornillo de ajuste (45°) - ) ) .

22a. Tuerca de seguridad del tornillo de ajuste (45°) Solo se deben utlllzar las hOJa_1§ deﬁlerra apropiadas para
23.  Tornillo fijador el producto. Se prohibe la utilizacion de muelas de tron-
24.  Mango de sujecion zado de todo tipo.

25.  Perno de seguridad El cumplimiento de las indicaciones de seguridad también
26. Tornillo de ajuste (90°) forma parte del uso conforme al previsto, al igual que el
26a. Tuerca de seguridad del tornillo de ajuste (90°) manual de montaje y las instrucciones de funcionamiento
27. Escala en el manual de instrucciones.

28. Indicador

Las personas que se ocupen del manejo y uso del pro-
ducto, deben estar familiarizadas con el mismo e informa-
das sobre los posibles peligros.

29. Tornillo de brida
30. Brida exterior
31.  Estribo de guia

32.  Bloqueador del eje de la sierra Silel usuario hiciera modififzacigxnes en e] prod~ucto, el fa-
33. Interruptor de conexion/desconexién de laser bricante no se responsabilizara de ningun dafio que ello
34. Tapa de las baterias pueda causar.

35. Laser A pesar de que el uso sea conforme a lo previsto, no se
36.  Tornillo (laser) pueden descartar por completo determinados factores de
37. Mango de transporte riesgos residuales. Condicionados por la construccion y

la estructura del producto, se pueden producir las si-
guientes situaciones:

» Contacto de la hoja de sierra en la zona de aserrado
no cubierta.
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Contacto con la hoja de sierra mientras esta en fun-
cionamiento (lesién de corte).

Retroceso de piezas de trabajo y de partes de piezas.
Fracturas de la hoja de sierra.

Evacuacion de piezas defectuosas de metales duros
de la hoja de sierra.

Lesiones en los oidos debido a la falta de uso de la
proteccion auditiva.

Emisiones nocivas para la salud de serrin de madera
durante el uso en espacios cerrados.

Recuerde que nuestros productos no estan disefiados
para usos comerciales, artesanales ni industriales. No
concedemos ningun tipo de garantia si se utiliza el pro-
ducto en empresas comerciales, artesanales o industria-
les, ni en actividades de caracteristicas similares.

5 Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

/\ ADVERTENCIA

Lea todas las indicaciones de seguridad, ins-
trucciones, ilustraciones y datos técnicos
que acompaiian a esta herramienta eléctrica.
Si no se respetan las siguientes instrucciones, puede
producirse una descarga eléctrica, un incendio y/o le-
siones graves.

Conserve todas las indicaciones de seguridad e
instrucciones para futuros usos.

El término empleado en las indicaciones de seguridad
«herramienta eléctrica» se refiere tanto a las herramien-
tas eléctricas conectadas a la red eléctrica (con linea de
alimentacion), como a las herramientas eléctricas que
funcionan por bateria (sin linea de alimentacion).

1) Seguridad en el lugar de trabajo

a) Tenga su zona de trabajo ordenada y bien ilumina-
da. Las zonas de trabajo desordenadas o mal ilumi-
nadas pueden causar accidentes.

b) Con la herramienta eléctrica, no trabaje en entor-
nos en peligro de explosién en los que haya liqui-
dos, gases o polvos inflamables. Las herramientas
eléctricas producen chispas que pueden inflamar el
polvo o los vapores.

c) Cuando use esta herramienta eléctrica, no permita
que se acerquen nifios u otras personas. Al dis-
traerse puede perder el control de la herramienta
eléctrica.

2) Seguridad eléctrica

a) La clavija de conexién de la herramienta eléctrica
debe ser compatible con la toma de enchufe. Bajo
ningun concepto se debe modificar la clavija. No
utilice adaptadores de conexién en las herramien-
tas eléctricas con toma de tierra. Las clavijas com-
patibles y sin modificar reducen el riesgo de una des-
carga eléctrica.

b)

d

=

e

-

f)

3)

a

=

b

-

o

d

=

e

Ny

f)
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Evite el contacto corporal con las superficies co-
nectadas a tierra tales como tuberias, calentado-
res, estufas y refrigeradores. Existe un mayor ries-
go de descarga eléctrica si su cuerpo esta en contac-
to con la tierra.

Mantenga las herramientas eléctricas alejadas de
la lluvia o la humedad. La entrada de agua en la he-
rramienta eléctrica aumenta el riesgo de una descar-
ga eléctrica.

No modifique la finalidad del cable de conexién
para cargar, colgar la herramienta eléctrica o para
desenchufar la clavija de la toma de enchufe. Ale-
je el cable de conexion de fuentes de calor, de
aceite, de bordes afilados o de componentes moé-
viles. Unos cables de conexién dafiados o enredados
aumentan el riesgo de una descarga eléctrica.

Si trabaja con una herramienta eléctrica al aire li-
bre, emplee solo cables alargadores que también
sean adecuados para zonas exteriores. El uso de
un cable alargador adecuado para zonas exteriores
reduce el riesgo de una descarga eléctrica.

Si no se puede evitar el funcionamiento de la he-
rramienta eléctrica en un entorno humedo, emplee
un interruptor de corriente de defecto. El uso de un
interruptor de proteccién de corriente residual reduce
el riesgo de una descarga eléctrica.

Seguridad de las personas

Sea cuidadoso y preste atencion a lo que hace, y
realice con prudencia el trabajo con una herra-
mienta eléctrica. No use ninguna herramienta
eléctrica si estda cansado o si esta bajo el efecto
de drogas, alcohol o medicamentos. Un descuido
durante el uso de la herramienta eléctrica puede cau-
sar lesiones graves.

Use equipo de proteccién individual y lleve siem-
pre gafas de proteccion. La utilizacién de equipos
de proteccién individual, tales como mascarilla anti-
polvo, calzado de seguridad antideslizante, casco pro-
tector o proteccion auditiva, etc. adecuados al tipo de
herramienta eléctrica y a su empleo reduce el riesgo
de sufrir lesiones.

Evite una puesta en marcha accidental. Asegurese
de que la herramienta eléctrica se encuentre des-
conectada antes de cogerla o transportarla o co-
nectarla a la alimentacion de corriente y/o a la ba-
teria. Si transporta la herramienta eléctrica con el de-
do puesto en el interruptor o conecta la herramienta
eléctrica a la toma de corriente estando ésta en posi-
cion de encendido, puede causar un accidente.

Antes de proceder al encendido de la herramienta
eléctrica, retire cualquier herramienta de ajuste o
llave de tuercas. Una herramienta o una llave puesta
en una pieza giratoria de la herramienta eléctrica pue-
den causar lesiones.

Evite posturas forzadas. Procure una buena esta-
bilidad y mantenga siempre el equilibrio. Asi con-
trolara mejor la herramienta eléctrica si surge una si-
tuacion imprevista.

Use ropa adecuada. No use ropa holgada ni joyas.
No acerque el cabello ni la ropa a las piezas moévi-
les. La ropa holgada, las joyas y el cabello largo pue-
den engancharse en las piezas moviles.




9)

h)

Si pueden instalarse dispositivos de aspiracion y
recogida de polvo, estos deberan conectarse y
emplearse de forma correcta. El uso de un aspira-
dor de polvo puede reducir los riesgos derivados del
polvo.

No se confie ni ignore las reglas de seguridad de
las herramientas eléctricas, ni siquiera en caso de
estar familiarizado con la herramienta eléctrica
por un uso frecuente de la misma. Un manejo poco
atento puede causar lesiones de extrema gravedad
en fracciones de segundo.

4) Uso y manejo de la herramienta
eléctrica

a)

b)

o

)

d)

e)

-
=

9)

=

)

No sobrecargue la herramienta eléctrica. Trabaje
con la herramienta eléctrica adecuada. Si usa la
herramienta eléctrica adecuada, trabajard mejor y
mas seguro dentro del rango de potencia indicado.

No emplee una herramienta eléctrica con un inte-
rruptor defectuoso. Una herramienta eléctrica que
ya no se pueda conectar o desconectar de nuevo, es
peligrosa y se debe reparar.

Retire la clavija de conexion de la toma de enchu-
fe y/o retire una bateria extraible antes de realizar
ajustes en el aparato, cambiar piezas intercambia-
bles de la herramienta o guardar la herramienta
eléctrica. Esta medida de precaucion evita el arran-
que involuntario de la herramienta eléctrica.

Mantenga las herramientas eléctricas que no utili-
ce fuera del alcance de los nifios. No deje utilizar
la herramienta eléctrica a ninguna persona que no
esté familiarizada con ella o que no haya leido es-
tas instrucciones. Las herramientas eléctricas son
peligrosas si son utilizadas por personas sin experien-
cia.

Cuide con esmero las herramientas eléctricas y
los insertos intercambiables de la misma. Com-
pruebe que las piezas moviles funcionan bien y
no se atascan, que no hay piezas rotas ni dafa-
das, y que la herramienta eléctrica funciona co-
rrectamente. Si hay alguna pieza dafada, reparela
antes de usar la herramienta eléctrica. Muchos ac-
cidentes se deben a herramientas eléctricas que no
han recibido el debido mantenimiento.

Mantenga las herramientas de corte afiladas y lim-
pias. Las herramientas de corte con bordes cortantes
y afilados conservadas cuidadosamente se atascan
menos y son mas faciles de conducir.

Use la herramienta eléctrica, la herramienta inter-
cambiable, etc. conforme a estas instrucciones.
Tenga en cuenta las condiciones de trabajo y los
trabajos que se deben realizar. El uso de herra-
mientas eléctricas para fines no previstos puede ser
peligroso.

Mantenga las empufaduras y sus superficies se-
cas, limpias y libres de aceite y grasa. Unas empu-
fiaduras y unas superficies de agarre resbaladizas no
permiten realizar un manejo y control seguro de la he-
rramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

5) Servicio técnico
a) Encargue la reparaciéon de su herramienta eléctri-

5.1

ca solamente a personal técnico cualificado y uni-
camente con piezas de repuesto originales. Asi se
garantizaréd que la herramienta eléctrica siga siendo
segura.

Indicaciones de seguridad para
sierras de tronzado y de cortar
ingletes

a) Las sierras de tronzado y de cortar ingletes se

b

C

d

e

f)

-

=

N

han previsto para cortar madera o productos de
materiales similares, pero no se pueden emplear
para cortar materiales de hierro como varillas, ba-
rras, tornillos, etc. El polvo de abrasion causa un
bloqueo de las piezas moviles, como la cubierta pro-
tectora inferior. Las chispas de corte queman la cu-
bierta protectora inferior, la placa de insercion y otras
piezas de plastica.

Si fuera posible, fije siempre la pieza de trabajo
con prensatornillos o sargentos. Si sujeta la pieza
de trabajo con la mano, debe mantener siempre
su mano alejada de la hoja de sierra en cada lado,
una distancia minima de 100 mm. No utilice esta
sierra para cortar piezas que sean demasiado pe-
quefias como para sujetarlas o mantenerlas suje-
tas con la mano. Si su mano estuviera demasiado
cerca de la hoja de sierra, existe un gran peligro de
lesiones por contacto con la hoja de sierra.

La pieza de trabajo debe estar inmovilizada y, o
bien estar firmemente sujeta o bien apretada con-
tra el tope y la mesa. No deslice la pieza de trabajo
en la hoja de sierra ni corte nunca "a pulso". Las
piezas de trabajo sueltas o méviles podrian salir des-
pedidas a gran velocidad y causar lesiones.

Deslice la sierra a través de la pieza de trabajo.
Evite tirar de la sierra a través de la pieza de traba-
jo. Para efectuar un corte, levante el cabezal de la
sierra y tire de este sobre la pieza, sin cortar. A
continuacioén, conecte el motor, gire el cabezal de
la sierra hacia abajo y empuje la sierra a través de
la pieza de trabajo. En caso de corte con presién
progresiva, existe el peligro de que la hoja de sierra
ascienda por la pieza y que la unidad de la hoja de
sierra experimente un violento retroceso hacia el
usuario.

No cruce nunca la mano sobre la linea de corte
prevista, ni por delante ni por detras de la hoja de
sierra. Soportar la pieza de trabajo "con las manos
cruzadas", es decir, manteniendo la pieza de trabajo a
la derecha junto a la hoja de sierra con la mano iz-
quierda o viceversa, es muy peligroso.

No agarre por detras del tope mientras esté giran-
do la hoja de sierra. No deje nunca que la distan-
cia de seguridad disminuya por debajo de 100 mm
entre la mano y la hoja de sierra en rotacion (ello
es valido a ambos lados de la hoja de sierra, por
ejemplo, al retirar desperdicios de madera). La
proximidad de la hoja de sierra en rotacién hasta su
mano podria resultar imperceptible y usted podria su-
frir lesiones graves.




g) Compruebe la pieza de trabajo antes del corte. Si

h

n

(o]

=

=

-

la pieza de trabajo esta arqueada o deformada, su-
jétela con el lado curvado hacia fuera contra el to-
pe. Asegurese siempre de que a lo largo de la li-
nea de corte no haya ninguna ranura entre la pie-
za de trabajo, el tope y la mesa. Las piezas de tra-
bajo combadas o deformadas pueden darse la vuelta
o cambiar subitamente de posicion, aprisionando la
hoja de sierra en rotacién durante el corte. No debe
haber ningun clavo ni cuerpo extrafio en la pieza de
trabajo.

Emplee la sierra solo cuando la mesa esté libre de
herramientas, residuos de madera, etc.; solo la
pieza de trabajo debe estar sobre la mesa. Los pe-
quefos residuos, trozos de madera sueltos u otros
objetos que entren en contacto con la hoja en rota-
cién, pueden salir despedidos a gran velocidad.

Corte cada vez una Unica pieza de trabajo. Las pie-
zas de trabajo apiladas varias veces no se dejan apre-
tar o sujetar apropiadamente y pueden causar un apri-
sionamiento de la hoja o patinar durante el aserrado.

Oclipese de que la sierra de tronzado y de cortar
ingletes se encuentre sobre una superficie de tra-
bajo lisa y firme antes de su uso. Una superficie de
trabajo lisa y firme reduce el peligro de que la sierra
de tronzado y de cortar ingletes se vuelva inestable.

Planifique el trabajo. Preste atencién con cada re-
gulacion de la inclinaciéon de la hoja de sierra o
del angulo de tronzado a que el tope regulable es-
té ajustado correctamente y que la pieza de traba-
jo apoye sin entrar en contacto con la hoja o la cu-
bierta protectora. Hay que simular un movimiento de
corte completo sin llegar a conectar la maquina y sin
pieza de trabajo sobre la mesa, para garantizar que
no haya obstaculos ni peligro de corte en el tope.

En el caso de las piezas de trabajo que sean mas
anchas o mas largas que la superficie de la mesa,
hay que proporcionar un apoyo apropiado como,
por ejemplo, prolongaciones de la mesa o caballe-
tes de aserrado. Las piezas de trabajo que sean mas
largas 0 mas anchas que la mesa de la sierra de tron-
zado y de cortar ingletes podrian ladearse y caer en
caso de no estar firmemente afianzadas. Si se cae un
taco de madera cortado o la propia pieza de trabajo, la
cubierta protectora inferior podria levantarse o salir
despedida descontroladamente por la hoja en rotacion.

No recurra a ninguna otra persona como sustituti-
vo de una extension de la mesa o para proporcio-
nar un soporte adicional. Un soporte inestable de la
pieza de trabajo puede causar el aprisionamiento de
la hoja. También la pieza de trabajo durante el corte
podria desplazarse vy tirar del ayudante hacia la hoja
en rotacion.

La pieza cortada no debe empujarse en contra de
la hoja de sierra en rotacioén. Si hay poco espacio,
por ejemplo, por utilizarse topes longitudinales, la pie-
za cortada podria enchavetarse contra la hoja y salir
despedida violentamente.

Utilice siempre un prensatornillo o sargento, o un
dispositivo adecuado, para afianzar apropiada-
mente materiales redondos como barras o tubos.
Las barras tienden a rodar durante el corte, con lo
que la hoja puede ser "aprisionada" y tirar de la pieza
de trabajo junto con su mano hacia la hoja.
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Deje que la hoja alcance el numero de revolucio-
nes maximo antes de cortar la pieza de trabajo.
Ello reduce el riesgo de que la pieza de trabajo salga
lanzada.

Si se inmoviliza la pieza de trabajo o si la hoja que-
da bloqueada, desconecte la sierra de tronzado y
de cortar ingletes. Espere a que todos los compo-
nentes moviles se hayan detenido, desenchufe la
clavija de conexion de la red y/o extraiga la bateria.
A continuacion, retire el material atascado. En caso
de seguir serrando con un bloqueo de este tipo, podria
producirse una pérdida de control o bien dafios en la
sierra de tronzado y de cortar ingletes.

Una vez concluido el corte, suelte el interruptor,
mantenga el cabezal de la sierra abajo y espere a
que se detenga la hoja, antes de retirar la pieza
cortada. Es muy peligroso acercar la mano a la hoja
en giro por inercia.

Mantenga bien sujeto el asidero cuando ejecute
un corte incompleto con la sierra o si suelta el in-
terruptor, antes de que el cabezal de la sierra haya
alcanzado su posicion inferior. En virtud del efecto
de frenado de la sierra, el cabezal de la sierra puede
experimentar un tirén brusco hacia abajo y, de este
modo, ocasionar un peligro de lesion.

Indicaciones de seguridad para el
manejo de las hojas de sierra

Evite la liberacion incontrolada de la unidad de ase-
rrado en la posicién final inferior.

No utilice hojas de sierra defectuosas o deformadas.

No utilice hojas de sierra que revistan fisuras. Des-
eche hojas de sierra con fisuras. Se prohibe la repa-
racion.

No utilice hojas de sierra fabricadas de acero de corte
rapido.

Controle el estado de las hojas de sierra antes de uti-
lizar la sierra.

Emplee exclusivamente hojas de sierra apropiadas
para el material que se vaya a cortar.

Utilice solo las hojas de sierra estipuladas por el fabri-
cante.

Las hojas de sierra deben, si estan previstas para el
mecanizado de madera o materiales similares, cum-
plir la norma EN 847-1.

No utilice hojas de sierra de acero de corte rapido
(HSS) de alta aleacion.

Utilice solo hojas de sierra cuyo régimen maximo no
sea inferior al régimen maximo de husillo de la sierra
y que sea apropiado para el material que se vaya a
cortar.

Preste atencion a la direccion de giro de la hoja de
sierra.

Utilice solo hojas de sierra cuando domine su manejo.
Respete el régimen maximo. No se debe exceder la

velocidad maxima indicada en la hoja de corte. Res-
pete, si se indica, el régimen.

Limpie las superficies tensoras de suciedad, grasa,
aceite y agua.

No utilice aros o manguitos reductores sueltos para
reducir los taladrados de las hojas de sierra.
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Preste atencion a que los aros reductores fijos para
asegurar la hoja de sierra a emplear dispongan del
mismo didmetro y como minimo 1/3 del diametro de
corte.

Asegurese de que los aros reductores se encuentren
entre si en paralelo.

Maneje hojas de sierra con precaucion. Conserve es-
tas preferiblemente en el embalaje original o en enva-
ses especiales. Vista guantes de proteccion para mejo-
rar la seguridad de agarre y reducir el riesgo de lesion.

Asegurese antes del uso de hojas de sierra que todos
los dispositivos de proteccion se encuentren fijados
correctamente.

Compruebe antes del uso que la hoja de sierra usada
por usted cumpla los requisitos técnicos de esta sierra
y se encuentre fijada correctamente.

Use la hoja de sierra suministrada solo para trabajos
de corte de madera, nunca para el trabajo en metales.

* Nunca apunte el haz laser hacia superficies reflectan-
tes ni hacia personas o animales. Incluso un haz laser
de baja potencia puede provocar lesiones oculares.

/A PRECAUCION

Si se utilizan procedimientos distintos a los
especificados aqui, puede producirse una ex-
posicién peligrosa a la radiacién.

No abra nunca el modulo laser. Podria producirse una
exposicion imprevista a la radiacion.

Si no va a utilizarse el producto durante un periodo
prolongado, deberan extraerse las baterias.
El Iaser no debe cambiarse por otro tipo de laser.

Solo el fabricante del laser o un representante autori-
zado estan autorizados a realizar reparaciones en el
laser.

5.4 Riesgos residuales

El producto se ha construido de acuerdo con los
ultimos avances tecnolégicos y las reglas técnicas de
seguridad reconocidas. Aun asi, pueden emanar
determinados riesgos residuales durante el trabajo.

Utilice unicamente una hoja de sierra con un diametro
que cumpla las indicaciones de la sierra.

Utilice los soportes adicionales para piezas de trabajo
si ello fuera necesario para garantizar la estabilidad

de la pieza en cuestion.

Durante el trabajo, deben fijarse y utilizarse siempre
las extensiones del soporte de la pieza de trabajo.

Sustituya toda pieza de insercion de la mesa desgas-
tada.

Evite que se produzca un sobrecalentamiento de los
dientes de la sierra.

Al serrar plasticos, evite que se funda el plastico.
Utilice las hojas de sierra adecuadas para el material
que vaya a procesar. Sustituya a tiempo las hojas de
sierra dafiadas o desgastadas.

Si se produce un sobrecalentamiento de la hoja de
sierra, detenga la maquina. Deje primero que la hoja
de sierra se enfrie antes de trabajar de nuevo con el
aparato.

Utilice unicamente hojas de sierra que estén identifi-
cadas con el mismo numero de revoluciones o uno
mas alto que el de la herramienta eléctrica.

Asegurese de que la sierra se encuentre en un lugar
seguro y firme.

5.3  Radiacion laser
Atencion: Radiacion laser
Nunca mire directamente al rayo
Tipo de laser 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Protéjase a si mismo y a su entorno de los riesgos de
accidentes tomando las medidas de precaucion
oportunas.

* No mire directamente al haz laser con los ojos des-
protegidos.

* Nunca mire directamente a la trayectoria del haz.
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* Si no se utilizan las lineas de conexion eléctricas
apropiadas, existe riesgo para la salud.
Ademas, a pesar de todas las precauciones adopta-

das puede seguir habiendo riesgos residuales no evi-
dentes.

Los riesgos residuales pueden minimizarse si se tie-
nen en cuenta las “indicaciones de seguridad” y el
“uso previsto”, asi como el “manual de instrucciones”.

No someta al producto a mayor presion de la necesa-
ria: demasiada presion durante el aserrado puede da-
Aar con celeridad la hoja de sierra, provocando una
reduccion del rendimiento del producto durante el pro-
cesamiento y para la precision de corte.

Durante el aserrado de material de plastico, utilice
siempre prisioneros: las secciones que deban aserrar-
se, deben fijarse siempre entre los prisioneros.

Evite puestas en marcha fortuitas del producto: al in-
troducir la clavija en la toma de enchufe, no debe pre-
sionarse el interruptor de conexién/desconexion.

Utilice el producto tal y como se recomienda en este
manual de instrucciones. De este modo conseguira
que su producto brinde el mejor rendimiento.

No acerque sus manos a la zona de trabajo cuando el
producto esté en marcha.

Antes de realizar trabajos de ajuste o de manteni-
miento, suelte el interruptor de conexion/desconexion
y desenchufe la clavija de conexién de la red.

/\ ADVERTENCIA

Esta herramienta eléctrica produce un campo electro-
magnético mientras funciona. Este campo puede perju-
dicar bajo circunstancias concretas implantes médicos
activos o pasivos. Con el fin de reducir el peligro de le-
siones graves o mortales, recomendamos a las perso-
nas con implantes médicos que consulten tanto a su
médico como al fabricante del implante médico antes
de manejar la herramienta eléctrica.
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6 Datos técnicos

Sierra tronzadora y de
cortar ingletes:

Motor de corriente alterna

220 - 240 V~ 50 Hz

Nivel de presion acustica L, 91,6 dB
Incertidumbre K, 3dB
Nivel de potencia acustica L, 104,6 dB
Incertidumbre K, 3dB

Potencia nominal S1 1200 vatios
Modo de servicio S6 25%* 1500 W
Numero de revoluciones en 4900 min”'

régimen de marcha al ralen-
ti ng

Hoja de sierra de metal duro 2210 x g 30 x 2,6 mm

Numero de dientes 24
Ancho maximo del dentado 3 mm
de la hoja de sierra
Gama de giro -45° [ 0°/ +45°
Corte en inglete de 0° a 45° hacia la iz-
quierda
Anchura de sierra a 90° 120 x 60 mm
Anchura de sierra a 45° 80 x 60 mm
Anchura de sierra con 80 x 35 mm

2 x 45° (corte doble inglete)
Clase de proteccion

Il /O] (aislamiento doble)

Peso aprox. 6,5 kg
Laser:

Tipo de laser 2
Longitud de onda laser 650 nm
Potencia del laser <1mwW
Bateria:

Tipo de bateria LRO3
Capacidad nominal 2000 mAh
Tension nominal 1,5V
Tamafo constructivo Micro-AAA

Reservado el derecho a introducir modificaciones técni-
cas.

Modo de servicio S6

Funcionamiento periddico ininterrumpido. El funciona-
miento se compone por un tiempo de arranque, un tiem-
po con carga constante y un tiempo de marcha en vacio.
La duracion de un ciclo es de 10 minutos, la duracion re-
lativa de conexién equivale al 25% de la duracion de co-
nexion.

La pieza de trabajo debe tener como minimo un alto
de 3 mm y un ancho de 10 mm. Preste atencién a que
la pieza de trabajo se asegure siempre con el disposi-
tivo tensor.

Valores caracteristicos de ruido

Los valores de emision de ruidos indicados se han medi-
do siguiendo un proceso de comprobacién normalizado y
pueden utilizarse para comparar una herramienta eléctri-
ca con otra.

Los valores de emisién de ruidos indicados se pueden
emplear también para una evaluacién provisional de la
carga.

/\ ADVERTENCIA

/\ ADVERTENCIA

El ruido puede tener consecuencias graves para su sa-
lud. Si el ruido de la maquina supera los 85 dB, pénga-
se una proteccion auditiva adecuada y asegurese de
que las personas que se encuentren cerca hagan lo
mismo.

Los valores de emision de ruidos y vibraciones han sido
determinados segun la norma EN 62841-1.
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Las emisiones de ruido pueden diferir de los
valores indicados durante el uso real de la
herramienta eléctrica, dependiendo del tipo y
modo de uso de la misma, especialmente, del
tipo de pieza de trabajo con el que se trabaje.

Intente mantener lo mas baja posible la carga. Medida
a modo de ejemplo: limitacion del tiempo de trabajo.
Para ello, deben tenerse en cuenta todas las fracciones
de los ciclos de funcionamiento (por ejemplo, tiempos
en los que la herramienta eléctrica se encuentra desco-
nectada, y tiempos en los que se encuentra conectada,
pero funcionando sin carga).

7 Desembalaje

* Abra el embalaje y extraiga el producto cuidadosa-
mente.

Retire el material de embalaje y los seguros de emba-
laje y transporte (si los hubiera).

Compruebe la integridad del volumen de suministro.

Compruebe que no haya dafios de transporte en el
producto y en los componentes de los accesorios. No-
tifique de inmediato cualquier dafio detectado a la em-
presa de transporte encargada de entregar el produc-
to. Las reclamaciones realizadas posteriormente no
seran atendidas.

El producto y los materiales de embalaje no
son aptos como juguetes para nifios. Los ni-
fos no deben jugar con bolsas de plastico,
laminas o piezas pequefias. Existe peligro de
atragantamiento y asfixia.

8 Montaje

Asegurese siempre de que el producto se encuentre
en posicion estable y segura fijandolo, por ejemplo, a
un banco de trabajo.

« El producto debe instalarse en una posicion estable.
Asegure el producto a un banco de trabajo, un basti-
dor inferior o similar, con 4 tornillos (no incluidos en el
volumen de suministro) a través de los orificios de la
mesa fija de aserrado.

« Antes de la puesta en marcha, deben estar montadas
todas las tapas y dispositivos de proteccién de forma
correcta.
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La hoja de sierra debe poder circular libremente.

En la madera ya mecanizada, prestar atencion a los
cuerpos extrafios como, p. €j., clavos, tornillos, etc.

Antes de accionar el interruptor de conexién/desco-
nexion, asegurese de que la hoja de sierra esté co-
rrectamente montada y de que las piezas moviles se
desplacen con suavidad.

Antes de conectar el aparato, asegurese de que los
datos de la placa de caracteristicas coincidan con los
datos de la red.

8.1 Montar el tensor de la pieza de
trabajo (15) (fig. 3)
1. Afloje el tornillo fijador (19) y monte el tensor de la

pieza de trabajo (15) en el lado izquierdo o derecho
de la mesa fija de aserrado.

2. A continuacién, apriete de nuevo el tornillo fijador
(19).
8.2 Montar los soportes de la pieza de
trabajo (18) (fig. 3-4)
Herramientas necesarias:
« Llave Allen de 3 mm (D)

1. Afloje el tornillo fijador (14) y desplace el soporte de la
pieza de trabajo (18) a través del orificio previsto late-
ralmente de la mesa fija de aserrado.

2. Preste atencién a introducir también el soporte de la
pieza de trabajo (18) por las dos bridas del lado infe-
rior.

3. A continuacion, apriete de nuevo firmemente el torni-
llo fijador (14).

4. Repita este proceso también en el otro lado.

8.3  Montar el estribo de apoyo (21)
(fig. 3-4)
Herramientas necesarias:
« Llave Allen de 3 mm (D)

1. Afloje el tornillo fijador (20) en el lado inferior de la
sierra e introduzca el estribo de apoyo (21) por los ori-
ficios previstos del lado posterior de la sierra.

2. A continuacion, apriete de nuevo el tornillo fijador
(20).
8.4  Colocar el saco de recogida de
virutas (17) (fig. 5)
La sierra estéa provista con un saco de recogida de virutas
(17) para las virutas.

1. Junte presionando las aletas metalicas de la bolsa re-
colectora y moéntela en la abertura de salida de la zo-
na del motor.

2. El saco de recogida de virutas (17) se puede vaciar
mediante la cremallera de la parte inferior.
8.4.1 Conexion a un sistema de aspiracion
de polvo externo

1. Conecte la manguera de aspiracion a la aspiracion de
polvo.

2. La aspiracién de polvo debe ser adecuada para el
material a procesar.
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3. Utilice un dispositivo de aspiracion especial para ex-
traer el polvo especialmente dafiino o cancerigeno.

9 Puesta en marcha

9.1 Comprobar el dispositivo de
seguridad de proteccion de la hoja
(5) (fig. 11)

La proteccion de la hoja de sierra protege de un posible

contacto con la hoja de sierra y de las virutas desprendi-
das.

Comprobacién del funcionamiento
Para ello, abatir hacia abajo la sierra:

* La proteccién de la hoja de sierra debe desbloquear
la hoja de sierra durante la basculacion hacia abajo,
sin llegar a tocar otras piezas.

« Al abatir hacia arriba la hoja de sierra hasta la posi-
cién inicial, la proteccion de la hoja de sierra debe cu-
brir automaticamente la hoja.

9.2 Montaje de la sierra tronzadora y
de cortar ingletes (fig. 2-4)
Nota:

La sierra tronzadora y de cortar ingletes puede girarse

con la mesa giratoria hacia la izquierda o derecha. Me-

diante la escala es posible un ajuste exacto del angulo.

Los angulos entre 0° y 45° pueden ajustarse de manera

precisa y rapida con una trama de, respectivamente, 0°,

5°10°, 156°,22,5°, 31,6°, 40°, 45°.

1. Suelte la mesa giratoria (13) aflojando el tornillo fija-
dor (7).

2. Ajuste la mesa giratoria (13) en el angulo que desee
por medio del asidero (3).

3. Apriete de nuevo el tornillo fijador (7) para fijar la me-
sa giratoria.

4. Ejerciendo una ligera presién en el cabezal de la sie-
rra (4) hacia abajo y extrayendo simultaneamente el
perno de seguridad (25) del soporte del motor, se
desenclava la sierra de la posicién inferior.

5. Gire el cabezal de la sierra (4) hacia arriba.

El dispositivo de sujecién (15) se puede fijar tanto a la
izquierda como a la derecha de la mesa fija de ase-
rrado (9). Inserte el dispositivo de sujecion (15) en los
orificios previstos para ello en la parte posterior del
carril de tope (8) y asegurelo por medio del tornillo fi-
jador (19).

7. El cabezal de la sierra (4) se puede inclinar hacia la
izquierda un max. de 45° aflojando el tornillo fijador
(23).

8. Durante el trabajo, deben fijarse y utilizarse los sopor-
tes de la pieza de trabajo (18).

o

9.3  Ajuste de precision del tope para
un corte de tronzado a 90° (fig. 6)
Herramientas necesarias:
« Escuadra con espaldén 90° (A)*
* = no incluido en el volumen de suministro.

1. Baje el cabezal de la sierra (4) hacia abajo y fijelo con
el perno de seguridad (25).



Afloje el tornillo fijador (23).

Coloque la escuadra con espaldén de 90° (A) entre la
hoja de sierra (6) y la mesa giratoria (13).

Afloje la tuerca de seguridad (26a).
Regule el tornillo de ajuste (26) hasta que el angulo

EI muelle recuperador empuja automaticamente el pro-
ducto hacia arriba. Después de terminar el corte, no
suelte el asidero de golpe. Deje que el cabezal de la
sierra se mueva hacia arriba lentamente, ejerciendo

entre la hoja de sierra (6) y la mesa giratoria (13) sea
de 90°.

6. Apriete de nuevo la tuerca de seguridad (26a).
10 Utilizacion
10.1

Corte de tronzado a 90° y mesa
giratoria 0° (figura 1, 3, 4, 7)

El carril de tope desplazable debe fijarse para cortes de
tronzado de 90° en la posicién interior.

Indicaciones para la sujecion:

* No procese piezas de trabajo que sean demasiado
pequenas para sujetarlas.

» Refuerce las piezas de trabajo muy finas, serrandolas
con un listén adicional. Las piezas muy finas pueden
"bailar" o romperse al serrar

Herramientas necesarias:
* Llave Allen de 3 mm (D)

1. Abra el tornillo fijador (8b) del carril de tope desplaza-
ble (8a) y desplace el carril de tope desplazable (8a)
hacia dentro.

2. El carril de tope desplazable (8a) debe inmovilizarse
tan alejado de la posicién mas interior que la distancia
entre el carril de tope desplazable (8a) y la hoja de
sierra (6) sea, como maximo, de 8 mm.

3. Compruebe, antes de efectuar el corte, que entre el
carril de tope desplazable (8a) y la hoja de sierra (6)
no se pueda producir ninguin golpe.

4. Apriete de nuevo el tornillo fijador (8b).

5. Desplace el cabezal de la sierra (4) a la posicién su-
perior.

6. Coloque la madera a cortar en el carril de tope (8) y
en la mesa giratoria (13)

7. Fije el material con el dispositivo de sujecion (15) en
la mesa fija de aserrado (9) para impedir un desliza-
miento durante el proceso de corte. Véase el punto
10.9

8. Desbloquee el interruptor de bloqueo (2) y pulse el in-
terruptor de conexién/desconexién (1) para conectar
el motor.

9. Mueva el cabezal de la sierra (4) con el asidero (3)
hacia abajo de manera uniforme y ejerciendo una li-
gera presion hasta que la hoja de sierra (6) haya atra-
vesado la pieza de trabajo.

10. Tras finalizar el procedimiento de aserrado, coloque el
cabezal de la sierra nuevamente en su posicion supe-
rior de reposo y suelte el interruptor de conexion/des-
conexion (1).

una ligera contrapresion.

10.2 Corte de tronzado a 90° y mesa

giratoria 0°-45° (figura 1, 3, 4, 7)

Con la sierra tronzadora y de cortar ingletes se pueden
realizar cortes diagonales hacia la izquierda y hacia la de-
recha de 0° a 45°.

El carril de tope desplazable debe fijarse para cortes de
tronzado de 90° en la posicion interior.

Herramientas necesarias:

8.

« Llave Allen de 3 mm (D)
1.

Abra el tornillo fijador (8b) del carril de tope desplaza-
ble (8a) y desplace el carril de tope desplazable (8a)
hacia dentro.

El carril de tope desplazable (8a) debe inmovilizarse
tan alejado de la posicién mas interior que la distancia
entre el carril de tope desplazable (8a) y la hoja de
sierra (6) sea, como maximo, de 8 mm.

Compruebe, antes de efectuar el corte, que entre el
carril de tope desplazable (8a) y la hoja de sierra (6)
no se pueda producir ningtin golpe.

Apriete de nuevo el tornillo fijador (8b).

Suelte la mesa giratoria (13) aflojando el tornillo fija-
dor (7).

Ajuste la mesa giratoria (13) en el angulo que desee
por medio del asidero (3).

Apriete de nuevo el tornillo fijador (7) para fijar la me-
sa giratoria (13).

Realice el corte del modo descrito en 70.17.

10.3 Ajuste de precision del tope para

un corte de inglete de 45°
(fig.1,3,4,7,8,9)

Herramientas necesarias:

* Llave Allen de 3 mm (D)
« Escuadra con espaldén 45° (B)*

* = no incluido en el volumen de suministro.

1.

2.

Baje el cabezal de la sierra (4) hacia abajo y fijelo con
el perno de seguridad (25).

Fije la mesa giratoria (13) en la posicion de 0°.

El carril de tope deslizable debe fijarse en la posicion ex-
terior para cortes a inglete (cabezal de sierra inclinado).

3.

Afloje el tornillo fijador (8b) de los carriles de tope
desplazable (8a) y desplace los carriles de tope (8a)
desplazable hacia fuera.




El carril de tope desplazable (8a) debe inmovilizarse
tan alejado de la posicién mas interior que la distancia
entre los carriles de tope desplazables (8a) y la hoja
de sierra (6) sea, como maximo, de 8 mm.

Compruebe, antes de efectuar el corte, que entre el
carril de tope desplazable (8a) y la hoja de sierra (6)
no se pueda producir ninguin golpe.
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Apriete de nuevo el tornillo fijador (8b).

Suelte el tornillo fijador (23) e incline el cabezal de la
sierra (4) hacia la izquierda a 45° mediante el asidero
3

Coloque la escuadra con espaldon (B) a 45° entre la
hoja de sierra (6) y la mesa giratoria (13).

Soltar la tuerca de seguridad (22a) y regular el tornillo
de ajuste (22) hasta que el angulo entre la hoja de
sierra (6) y la mesa giratoria (13) sea exactamente de
45°,

10. Apriete de nuevo la tuerca de seguridad (22a).

11. Compruebe a continuacién la posicién del indicador
de angulo. En caso necesario, suelte el indicador (28)
con un destornillador para tornillos de cabeza ranura-
da en cruz, ajustelo en la posicién de 45° de la escala
(27) y vuelva a apretar el tornillo de retencion.

N

©

©

10.4 Corte en inglete de 0°a 45° y mesa
giratoria a 0° (figura 1, 3, 4, 7)
Con la sierra tronzadora y de cortar ingletes se pueden

realizar cortes de inglete hacia la izquierda de 0° a 45°
con respecto a la superficie de trabajo.

ATENCION

El carril de tope deslizable debe fijarse en la posicién
exterior para cortes a inglete (cabezal de sierra inclina-
do).

ATENCION

Para cortes en inglete de 0° a 45°, el dispositivo de su-
jecion (tensor de la pieza de trabajo) solo debe montar-
se a la derecha.

Herramientas necesarias:
« Llave Allen de 3 mm (D)

. Afloje el tornillo fijador (8b) de los carriles de tope
desplazable (8a) y desplace los carriles de tope (8a)
desplazable hacia fuera.

-

2. El carril de tope desplazable (8a) debe inmovilizarse
tan alejado de la posicién mas interior que la distancia
entre los carriles de tope desplazables (8a) y la hoja
de sierra (6) sea, como maximo, de 8 mm.

3. Compruebe, antes de efectuar el corte, que entre el
carril de tope desplazable (8a) y la hoja de sierra (6)
no se pueda producir ningun golpe.

4. Apriete de nuevo el tornillo fijador (8b).

5. Desplace el cabezal de la sierra (4) a la posicién su-
perior.

6. Fije la mesa giratoria (13) en la posicion de 0°.

7. Suelte el tornillo fijador (23) e incline el cabezal de la

sierra (4) hacia la izquierda mediante el asidero (3)
hasta que el indicador (28) sefiale en la escala (27) la
medida angular deseada.
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8. Apriete de nuevo el tornillo fijador (23).
9. Realice el corte del modo descrito en 70.1.

10.5 Corte en inglete de 0°a 45° y mesa
giratoria de 0°a 45°
(figura1,3,4,7)

Con la sierra tronzadora y de cortar ingletes se pueden
realizar cortes de inglete hacia la izquierda de 0° a 45°
con respecto a la superficie de trabajo y, al mismo tiem-
po, de 0° a 45° hasta el carril de tope (doble corte de in-
glete).

El carril de tope deslizable debe fijarse en la posicion
exterior para cortes a inglete (cabezal de sierra inclina-
do).

Al inclinar una sierra tronzadora a 31,6° y una inclinacion
de la unidad de 33,9°, se pueden cortar a inglete barras
triangulares isosceles y perfiles, como perfiles de bordes
de estuco, con el lado del perfil hacia abajo.
Particularmente, esto supone una ventaja en el caso de
perfiles grandes que superan la altura maxima de corte
cuando se insertan de forma normal.

Incluso resultan faciles de resolver los problemas con la
elaboracion a menudo no perpendicular del angulo en las
esquinas.

Para cortes en inglete de 0° a 45°, el dispositivo de su-
jecién (tensor de la pieza de trabajo) solo debe montar-
se a la derecha.

Herramientas necesarias:
« Llave Allen de 3 mm (D)
1. Afloje el tornillo fijador (8b) de los carriles de tope

desplazable (8a) y desplace los carriles de tope (8a)
desplazable hacia fuera.

2. El carril de tope desplazable (8a) debe inmovilizarse
tan alejado de la posicién mas interior que la distancia
entre los carriles de tope desplazables (8a) y la hoja
de sierra (6) sea, como maximo, de 8 mm.

3. Compruebe, antes de efectuar el corte, que entre el
carril de tope desplazable (8a) y la hoja de sierra (6)
no se pueda producir ningun golpe.

4. Apriete de nuevo el tornillo fijador (8b).

5. Desplace el cabezal de la sierra (4) a la posicién su-
perior.

6. Suelte la mesa giratoria (13) aflojando el tornillo fija-
dor (7).

7. Ajuste la mesa giratoria (13) en el angulo que desee
por medio del asidero (3).

8. Apriete de nuevo el tornillo fijador (7) para fijar la me-
sa giratoria.

9. Suelte el tornillo fijador (23).

10. Inclinar el cabezal de la sierra (4) hacia la izquierda
con la medida angular deseada por medio del asidero
(3) (véase también al respecto 10.2).

11. Apriete de nuevo el tornillo fijador (23).
12. Realice el corte del modo descrito en 10.7.
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10.6 Cambio de la hoja de sierra (6)
(fig. 1, 4, 10, 11)

/\ ADVERTENCIA

Antes de efectuar cualquier trabajo de ajuste,
conservacion o reparacion, desenchufar la
clavija de conexion de la red.

El cambio y alineacion de la hoja de sierra debe reali-
zarse correctamente.

10.7 Conexioén / desconexion del laser
(fig- 12)
Conexion:

1. Pulsar 1 vez el interruptor de conexién/desconexion
del laser (33). Sobre la pieza de trabajo se proyecta
una linea de laser que indica la guia de corte exacta.

Desconexion:

Pulsar de nuevo el interruptor de conexion/desco-
nexion del laser (33).

10.8 Calibracion del laser (35) (fig. 13)

Si el laser (35) no indica la linea de corte correcta, éste
se puede reajustar. Para ello, abra los tornillos (36) y re-
gule el laser moviéndolo hacia los lados para que el haz
laser alcance los dientes de corte de la hoja de sierra (6).

Utilice guantes de protecciéon cuando cambie
la hoja de sierra. Peligro de lesiones

Herramientas necesarias: 1.
« Llave Allen de 6 mm (C)

1. Bascule el cabezal de la sierra (4) hacia arriba e in-
movilicelo con el perno de seguridad (25).

2. Afloje el tornillo de fijacion (5a) de la cubierta con un
destornillador para tornillos de cabeza ranurada en
cruz.

3. Abata hacia arriba la protecciéon de la hoja de sierra
(5) hasta que dicha proteccion de la hoja de sierra (5)
se encuentre por encima del tornillo de brida (29).

4. Coloque con una mano la llave Allen 6 mm (C) en el
tornillo de brida (29).

10.9 Manejo del tensor de la pieza de
trabajo (15) (fig. 1, 3)

Por medio del tornillo fijador (16) se puede ajustar la altu-

ra del tensor de la pieza de trabajo (15).

5. Presione firmemente el bloqueador del eje de la sierra 1.

(32) y gire el tornillo de brida (29) en el sentido de las
agujas del reloj. Después de, como maximo, una rota-
cién, encaja el bloqueador del eje de la sierra (32).

6. Ahora, con un poco mas de fuerza aplicada, afloje el

tornillo de brida (29) en el sentido de las agujas del
reloj.

7. Retirar completamente el tornillo de brida (29) y la bri-

da exterior (30).

8. Retire la hoja de sierra (6) de la brida interna y saque-

la hacia abajo.

9. Limpie cuidadosamente el tornillo de brida (29), la bri-

1

1

1

da exterior (30) y la brida interna.

0. Ajuste una vez mas la nueva hoja de sierra (6) en la
secuencia inversa y apriétela.

. Coloque la proteccion de la hoja de la sierra (5) hacia
abajo hasta que la proteccion de la hoja de la sierra
(5) cuelgue en el tornillo de fijacion (5a).

2. Apriete de nuevo el tornillo de fijacion (5a).

-

Baje el tensor de la pieza de trabajo (15) hasta la pie-
za de trabajo.

2. Apriete firmemente el tornillo fijador (16).
3. Gire el mango de sujecion (24) en el sentido de las

agujas del reloj para sujetar la pieza de trabajo.

4. Para soltar la pieza de trabajo, proceda en orden in-

verso.

11 Mantenimiento

/\ ADVERTENCIA

Antes de efectuar cualquier trabajo de ajuste,
conservacion o reparacion, desenchufar la
clavija de conexion de la red.

1.1

La inclinacién de corte de los dientes, es decir, el senti-
do de giro de la hoja de sierra, debe coincidir con la di-
reccién de la flecha sobre la carcasa.

1

3. Comprobar la funcionalidad de los dispositivos de pro-
teccion antes de continuar con el trabajo.

Después de cada cambio de la hoja de sierra, com-
pruebe si la hoja de sierra se mueve libremente en la
insercion de la mesa en posicién vertical e inclinada a
45°.

Medidas generales de
mantenimiento

* En lo posible, mantenga los dispositivos de protec-
cion, las ranuras de aire y el carter del motor libres de
polvo y suciedad. Limpie el producto con un pafio*
limpio o séplelo con aire comprimido* a baja presion.
Recomendamos limpiar el producto directamente des-
pués del uso.

Aplique aceite una vez al mes en todas las piezas
moviles.

Limpie regularmente el producto con un pafio htmedo
y algo de jabon blando. No utilice ningun producto de
limpieza ni disolventes; estos podrian deteriorar las
piezas de plastico del producto. Asegurese de que no
pueda entrar agua en el producto.




11.2 Limpieza del dispositivo de
seguridad de proteccion de la hoja
(5) (fig. 11)

Antes de cada puesta en marcha, compruebe que no ha-

ya suciedad ni impurezas en la proteccion de la hoja de
sierra.

Retire todas las virutas de serrin y las astillas viejas me-
diante la ayuda auxiliar de un pincel, un cepillo o un uten-
silio similar.

Asegurese de que el estribo de guia (31) marche con
suavidad.

11.3 Cambio de las baterias de laser
(fig. 12)
1. Retire la tapa de las baterias (34). Saque las 2 bate-
rias.

2. Sustituya ambas baterias por otras del mismo tipo u
otro equivalente. Preste atencién a que se encuentren
insertadas con la misma polaridad que las baterias
anteriormente usadas.

3. Cierre la tapa de las baterias (34).

11.4 Cambio de la insercion de la mesa
(10) (fig. 1, 15)

/\ ADVERTENCIA

Si la insercion de la mesa esta dafiada, existe el peligro
de que queden obstruidos pequefios objetos entre la in-
sercién de la mesa y la hoja de sierra, bloqueando con
ello la hoja de sierra.

Sustituya inmediatamente las inserciones de la me-
sa dafnadas.

1. Desmonte los tornillos de cabeza ranurada en cruz
(E) de la insercion de la mesa (10). En caso necesa-
rio, gire la mesa giratoria (13) e incline el cabezal de
la sierra (4) para poder alcanzar los tornillos de cabe-
za ranurada en cruz (E).

2. Retire la insercion de la mesa (10).
3. Coloque la nueva insercion de la mesa (10).

4. Apriete los tornillos de cabeza ranurada en cruz (E)
de la insercion de la mesa (10).

11.5 Inspeccion de las escobillas
(fig. 16)

Compruebe las escobillas de carbén en un producto nue-
vo al cabo de las primeras 50 horas de servicio o cuando
se hayan instalado escobillas nuevas. Efectie nuevas
comprobaciones cada 10 horas de servicio tras la primera
inspeccion.

« Si el material de carbono esta desgastado en una lon-
gitud de 6 mm o si los resortes o el hilo metalico en
derivacion estan carbonizados o presentan dafios, de-
ben sustituirse ambas escobillas.

» Si tras desmontarlas se estima que las escobillas si-
guen siendo aptas para el uso, puede volver a mon-
tarlas.
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» Para realizar el mantenimiento de las escobillas de
carbon, abra los dos bloqueos en sentido contrario a
las agujas del reloj. Retire a continuacion las escobi-
llas de carbén.

» Vuelva a colocar las escobillas de carbdn en el orden
contrario.

12 Transporte (fig. 14)

1. Apretar el tornillo fijador (7) para enclavar la mesa gi-
ratoria (13).

2. Presione el cabezal de la sierra (4) hacia abajo e in-
movilicelo con el perno de seguridad (25). La sierra
ahora esta bloqueada en la posicion inferior.

3. Transporte el producto por el asa de transporte (37).

4. Para volver a montar la maquina, proceda como se
describe en 8, 9, 10.

13 Almacenamiento

Almacene el producto y sus accesorios en un lugar oscu-
ro, seco y sin riesgo de heladas, donde no esté accesible
a ningun nifio.

La temperatura de almacenamiento éptima se da entre
unrango de 5 °C a 30 °C.

Conserve el producto en su embalaje original.

Cubra el producto para protegerlo del polvo o de la hume-
dad. Guarde el manual de instrucciones junto con el pro-
ducto.

14 Conexion eléctrica

El motor eléctrico instalado esta conectado listo para
utilizarse. La conexiéon cumple las disposiciones VDE
y DIN pertinentes. La conexion a la red por parte del
cliente, asi como el cable alargador utilizado deben
cumplir estas normas.

14.1 Indicaciones importantes

En caso de sobrecarga del motor, este se desconecta au-
tomaticamente. Tras un tiempo de refrigeracion (los tiem-
pos varian), puede conectarse de nuevo el motor.

/\ ADVERTENCIA

La impedancia de red maxima permitida Zmax del pro-
ducto es de 0,323 ohmios. Como usuario de este pro-
ducto, debe determinar, consultando con la empresa de
suministro eléctrico si es necesario, que el producto so-
lo esté conectado a un suministro cuya impedancia es

menor o igual a Zmax.

14.2 Condiciones especiales de
conexion
« El producto cumple los requisitos de la norma EN
61000-3-11 y estd sometido a condiciones de conexién
especiales. Ello significa que esta prohibido un uso en
puntos de conexién escogidos de forma arbitraria.

» El producto puede provocar fluctuaciones de tension
transitorias ante condiciones desfavorables de la red.



« El producto se ha previsto exclusivamente para su
uso en puntos de conexién que:
a) no superen una impedancia de la red maxima ad-
misible “Z” (Zmax. = 0,323 Q) o
b) aquellos con una capacidad de corriente continua
de red de como minimo 100 A por fase.

Como usuario debera asegurarse, si fuera necesario
tras una consulta previa a su compafiia suministrado-
ra de electricidad, de que el punto de conexién al que
desea conectar el producto cumpla uno de los dos re-
quisitos indicados, a) o b).

14.3 Lineas de conexion eléctrica
deficientes

En las lineas de conexién eléctrica surgen a menudo da-
fios de aislamiento.

Las causas para ello pueden ser:

zonas aprisionadas al conducir las lineas de conexion
a través de ventanas o puertas entreabiertas,

dobleces ocasionadas por una fijacién o un guiado in-
correctos de la linea de conexion,

zonas de corte al sobrepasar la linea de conexion,

dafios de aislamiento por tirar de la caja de enchufe
mural,

« grietas causadas por la obsolescencia del aislamiento.
Estos cables de conexién eléctrica deficientes no deben

utilizarse, pues suponen un riesgo para la vida debido a
los dafios de aislamiento.

Supervisar con regularidad las lineas de conexion eléctri-
ca en busca de posibles dafios. Durante la comproba-
cion, preste atencion a que la linea de conexion no cuel-
gue de la red eléctrica.

Las lineas de conexién eléctrica deben cumplir las perti-
nentes disposiciones VDE y DIN. Utilice solo lineas de
conexion eléctrica con la misma certificacion "HO5VV-F".
La impresién de la denominacion del tipo en el cable de
conexion es obligatoria.

Indicaciones de seguridad para sustituir cables de
conexion a la red danados o defectuosos

Tipo de conexion X

Si el cable de conexion a la red de este producto estuvie-
ra dafiado, debera sustituirse por un cable de conexién a
la red especialmente preparado, suministrable por el fa-
bricante o por su servicio posventa.

14.4 Motor de corriente alterna

Las conexiones y reparaciones del equipamiento eléctrico
debe realizarlas solo un experto electricista.

» Latension de red debe ser de 220 V a 240 V~.

* Los cables alargadores de hasta 25 m de longitud de-
ben poseer una seccion de 1,5 milimetros cuadrados.

En caso de posibles dudas, indique los siguientes da-
tos:

» Tipo de corriente del motor
« Datos de la placa de caracteristicas del motor
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15 Reparacion y pedido de piezas
de repuesto

Encontrara las piezas de repuesto y los accesorios en
nuestro centro de servicio. Para ello, escanee el codigo
QR que aparece en la portada.

Tras la reparacion o el mantenimiento, asegurese de que
todas las piezas de seguridad técnica estén colocadas y
se encuentran en estado éptimo. Las piezas que conlle-
van peligros de lesién deben estar inaccesibles a otras
personas y a los nifios.

Segun la ley de responsabilidad de los productos, no se
asume ninguna responsabilidad por dafios ocasionados
por reparaciones no profesionales o por no utilizar pie-
zas de repuesto originales.

Contrate a un servicio técnico o un profesional autoriza-
do. Esto también es valido para las piezas de acceso-
rios.

Conexiones y reparaciones

Las conexiones y reparaciones del equipamiento eléctrico
debe realizarlas solo un experto electricista.

15.1 Informacién sobre el servicio
técnico

Hay que tener en cuenta que los siguientes componentes

de este producto estdn sometidos a desgaste natural o

por el uso o que se requieren los siguientes materiales de

consumo.

Piezas de desgaste*: Escobillas de carbén, hoja de sie-
rra, insercion de la mesa, saco de recogida de virutas

* = jNo incluidos obligatoriamente en el volumen de sumi-
nistro!

16 Eliminacion y reciclaje
Notas sobre el embalaje
Los materiales de embalaje son

(E y @
‘ [ 3
% . @reciclables. Deseche los embala-
@A & jes de forma respetuosa con el
medio ambiente.

Notas sobre la Ley alemana de aparatos eléctricos y
electronicos (ElektroG)

jLos residuos de equipos eléctricos y electro-
ﬁ nicos no forman parte de la basura doméstica,
==m sino que deben recogerse o eliminarse por se-
parado!

* jAntes de la entrega, deben retirarse, libres de dafos,
las baterias usadas o las baterias recargables que no
vengan instaladas de manera permanente en el apa-
rato usado! Su eliminacion esta regulada por la ley
alemana de baterias.

Los propietarios o usuarios de aparatos eléctricos y
electronicos estan legalmente obligados a devolverlas
después de su uso.

iEl usuario final es responsable de eliminar sus datos

personales en el aparato usado que se va a des-
echar!
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« El simbolo del contenedor con ruedas tachado signifi-
ca que los equipos eléctricos y electronicos no deben
desecharse junto con la basura doméstica.

Los residuos de equipos eléctricos y electronicos se
pueden entregar de forma gratuita en los siguientes
lugares:

— Puntos publicos de eliminacion o recogida (p. ej.,
obras publicas municipales)

— Puntos de venta de dispositivos electronicos (fisi-
cos y online), siempre que los distribuidores co-
merciales estén obligados a retirarlos o los ofrez-
can voluntariamente.

— Puede entregar hasta tres aparatos eléctricos usa-
dos por tipo de aparato, con una longitud maxima
de canto de 25 centimetros, de forma gratuita sin
necesidad de adquirir previamente un aparato
nuevo del fabricante o bien llevarlos a otro punto
de recogida autorizado en su zona.

— En el correspondiente servicio de atencién al
cliente podra encontrar condiciones de devolucion
adicionales de los fabricantes y distribuidores.

Si el fabricante entrega un aparato eléctrico nuevo a
un domicilio particular, el fabricante puede encargarse
de que el aparato eléctrico usado sea recogido de for-
ma gratuita a peticion del usuario final. Para ello, pén-
gase en contacto con el servicio de atencién al cliente
del fabricante.

Estas declaraciones solo se aplican a los aparatos
instalados y vendidos en los paises de la Unién Euro-
pea y sujetos a la Directiva Europea 2012/19/UE. En
paises fuera de la Unién Europea, se pueden aplicar
diferentes regulaciones a la eliminacion de residuos
de equipos eléctricos y electrénicos.

Notas sobre la ley alemana de baterias (BattG)

Las pilas y baterias usadas no forman parte
de la basura doméstica, sino que deben reco-
gerse o eliminarse por separado.

17 Soluciéon de averias

Averia
El motor no funciona

Causa posible

Motor, cable o clavija defec-
tuosos, fusibles de la red
quemados.

Para la extraccion segura de baterias o pilas del apa-
rato eléctrico y para obtener informacién sobre su mo-
delo o sistema quimico, tenga en cuenta la informa-
cién adicional en las instrucciones de funcionamiento
o de montaje.

Los propietarios o usuarios de pilas y baterias estan
legalmente obligados a devolverlas después de su
uso. La devolucion se limita a la entrega de cantida-
des domésticas normales.

Las baterias usadas pueden contener contaminantes
o metales pesados que pueden dafar el medio am-
biente y la salud humana. Reciclar baterias usadas y
utilizar los recursos contenidos en ellas ayuda a pro-
teger estos dos importantes bienes.

El simbolo del contenedor con ruedas tachado signifi-
ca que las pilas y las baterias no deben desecharse
junto con la basura doméstica.

Si los simbolos Hg, Cd o Pb también aparecen debajo
del simbolo del cubo de basura, esto significa lo si-
guiente:

— Hg: La bateria contiene mas del 0,0005 % de mer-
curio

— Cd: La bateria contiene mas del 0,002 % de cad-
mio

— Pb: La bateria contiene mas del 0,004 % de plomo

Las baterias recargables y las pilas se pueden depo-
sitar de forma gratuita en los siguientes puntos:

— Puntos publicos de eliminacion o recogida (p. ej.,
obras publicas municipales)

— Puntos de venta de pilas y baterias

— Puntos de recogida comun del sistema de recogi-
da de baterias usadas de aparatos

— Punto de devolucién del fabricante (si no es miem-
bro del sistema de recogida comun)

Estas declaraciones solo son validas para baterias re-
cargables y baterias de venta en los paises de la Unién
Europea y que estan sujetas a la Directiva Europea
2006/66/CE. En paises fuera de la Union Europea, es
posible que se apliquen diferentes regulaciones para la
eliminacion de pilas recargables y baterias.

Solucion

Acudir a un experto para que supervise la maquina. No
reparar nunca el motor uno mismo. Peligro Comprobar
los fusibles de red, sustituir en caso necesario

El motor arranca lentamente y
no alcanza la velocidad de fun-
cionamiento.

Tension demasiado baja, bo-
binas dafiadas, condensador
quemado.

Deje que un electricista cualificado compruebe la ten-
sion. Acudir a un experto para que supervise el motor.
Acudir a un profesional para que supervise el conden-
sador.

El motor hace demasiado ruido.

Bobinas dafiadas, motor ave-
riado.

Acudir a un experto para que supervise el motor.

El motor no alcanza su potencia
maxima.

Circuitos del sistema eléctrico
sobrecargados (ldamparas,
otros motores, etc.).

No utilice otros productos o motores con el mismo cir-
cuito eléctrico.

El motor se sobrecalienta con fa-
cilidad.

Sobrecarga del motor, insufi-
ciente refrigeracion del motor.

Evitar la sobrecarga del motor durante el corte, retirar
el polvo del motor para garantizar una refrigeracion 6p-
tima del motor.




sgpch

Averia Causa posible Solucion

El corte de la sierra es demasia-|La hoja de sierra estd roma, |Afilar la hoja de sierra o emplear una hoja de sierra
do rugoso u ondulado. el dentado no es el apropiado |apropiada.
para el espesor del material.

La pieza de trabajo se desgarra|La presidn de corte es dema-|Colocar una hoja de sierra apropiada.
o se hace astillas. siado elevada o la hoja de
sierra no es la apropiada pa-
ra la tarea.

18 Declaracién de conformidad UE
Traduccién de la Declaracion de conformidad original
Fabricante:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Declaramos, bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que
el producto aqui descrito cumple las directivas y normas

aplicables.

Marca: SCHEPPACH

Denominacion del ~ SIERRA TRONZADORA Y DE
art.: CORTAR INGLETES - HM210L
N.° de art. 5901226901

Directivas UE:
2014/30/UE, 2006/42/CE, 2011/65/UE*

* El asunto descrito mas arriba de la declaraciéon cumple
las disposiciones de la Directiva 2011/65/UE del Parla-
mento Europeo y el Consejo del 8 de junio de 2011 sobre
restricciones a la utilizacion de determinadas sustancias
peligrosas en aparatos eléctricos y electrénicos.

Normas aplicadas:

EN 62841-1:2015/A11:2022;

EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;

EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;

EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;

EN IEC 61000-3-11:2019

Apoderado de la documentacion:

Matthias Herz

Gunzburger Str. 69

D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 21.06.2024

Sy i
Simon Schiink>
Division Manager Product Center

/N n%% 7
Ardfeag’ Pecher

Head of Project Management
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Palavra de si-
nalizagdo para
identificar uma
_ situacéo poten-
cialmente peri-
gosa que, se
nao for evitada,
podera resultar
em morte ou
ferimentos gra-
ves.

Utilize 6culos

de protegao. aviso

Palavra de si-
nalizagéo para
identificar uma
situagao poten-
cialmente peri-
gosa que, se
nao for evitada,
podera resultar
em ferimentos
menores ou
moderados.

Atencao! Peri-
go de ferimen-
tos! N&do pegue
na lamina de
serra em fun-
cionamento!

CUIDADO

Palavra de si-

nalizagéo para
identificar uma
situacéo poten-

Explicagao dos simbolos no produto

A utilizagédo de simbolos neste manual serve para chamar
a sua atencao para potenciais riscos. Os simbolos de se-
guranga e explicagcdes associadas devem ser bem com-
preendidos. Os avisos em si ndo eliminam quaisquer ris-
cos e nao substituem medidas corretas para a prevengao
de acidentes.

cialmente peri-
gosa que, se
néo for evitada,
podera resultar
em danos ma-
teriais ao pro-
duto ou pa-
triménio/pro-
priedade.

Atencao! Ra-

2 ATENCAO
diacgao laser o

©
A\

L]

Leia e sigao
manual de ins-
trugdes e as in-
dicacdes de
seguranga an-
tes da coloca-
¢ao em funcio-
namento!

[]

Classe de pro-
tecéo Il (isola-
mento duplo).

®

Use protegéo
auditiva.

C€

O produto
cumpre as di-
retivas euro-
peias em vigor.

Y

&

Use uma prote-
¢ao respirato-
ria, em caso de
formagao de
po!

PERIGO

Palavra de si-
nalizagéo para
identificar uma
situagao imi-
nentemente
perigosa que,
se nao for evi-
tada, resultara
em morte ou
ferimentos gra-
ves.
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1 Introdugao
Fabricante:

Scheppach GmbH

Glinzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen, Alemanha
Estimado cliente,

Desejamos-lhe muita satisfagéo e sucesso ao trabalhar
com o seu novo produto.

Nota:
De acordo com a legislagéo vigente relativa a responsabi-
lidade pelos produtos, o fabricante deste produto ndo é
responsavel por danos que ocorram nele ou através dele
nas seguintes situagdes:

* Manuseio incorreto
Incumprimento do manual de instrugdes
Reparagdes efetuadas por técnicos terceiros ndo au-
torizados
Incorporacdo e substituicdo de pecas sobresselentes
que ndo sejam de origem
Utilizag&o incorreta
Falhas da instalagdo elétrica em caso de incumpri-

mento dos regulamentos elétricos e disposi¢ées VDE
0100, DIN 57113 / VDE0113.



Tenha em atengao:
O manual de operacéo faz parte do produto.

Ele contém indicacdes importantes sobre como trabalhar
com o produto de modo seguro, correto e econémico, co-
mo evitar perigos, poupar em custos de reparacéo, redu-
zir periodos de paragem e aumentar a fiabilidade e vida
util do produto. Para além dos regulamentos de seguran-
ca deste manual de operagao, devera cumprir sempre as
diretivas respeitantes a operacao do produto vigentes no
seu pais.

Antes de utilizar o produto, familiarize-se com todas as in-
dicagdes de seguranga e operagdo. Opere o produto ape-
nas conforme descrito e para as areas de aplicagado indi-
cadas. Conserve corretamente o manual de operagéo e,
em caso de cedéncia do produto a terceiros, entregue
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juntamente toda a documentagéo.

2 Descricado do produto (Fig. 1-16)

1. Interruptor para ligar/desligar

2. Interruptor de blogqueio

3. Pega

4. Cabega de serra

5. Protegdo amovivel da lamina de serra

5a. Parafuso de fixagao

6. Lamina de serra

7. Parafuso de fixagdo para mesa rotativa

8. Carril de batente

8a. Carril de batente deslocavel

8b.  Parafuso de travamento

9. Mesa de serrar fixa

10. Inserto da mesa

11.  Escala

12.  Ponteiro

13. Mesa rotativa

14. Parafuso de travamento para a base de peca

15. Dispositivo de fixagdo (dispositivo de fixacdo da
peca)

16. Parafuso de travamento

17. Saco de captagao de aparas

18. Base de pega

19. Parafuso de travamento para o dispositivo de fixa-
¢ao

20. Parafuso de travamento para a protegdo contra
tombo

21. Pédearco

22. Parafuso de ajuste (45°)

22a. Porca de bloqueio do parafuso de ajuste (45°)

23. Parafuso de travamento

24. Pega de aperto

25. Cavilha de seguranca

26. Parafuso de ajuste (90°)

26a. Porca de bloqueio do parafuso de ajuste (90°)

27. Escala

28. Ponteiro

29. Parafuso flangeado

30. Flange exterior

31.  Aro de guia

32. Bloqueio do veio da serra

33. Interruptor para ligar/desligar laser

34. Cobertura das baterias

35. Laser

36. Parafuso (laser)

37. Pega de transporte

A. Esquadro de encosto de 90° (ndo incluido no ambi-
to de fornecimento)
B. Esquadro de encosto de 45° (ndo incluido no ambi-
to de fornecimento)
C. Chave Allen de 6 mm
D. Chave Allen de 3 mm
E. Parafuso Phillips (inserto da mesa)
3  Ambito de fornecimento
Pos. Quantidade Designagao
15, 1x Dispositivo de fixagao
(dispositivo de fixagéo da pega)
17. 1x Saco de captagao de aparas
18. 2x Bases de peca
21. 1x Pé de arco
C. 1x Chave Allen de 6 mm
D. 1x Chave Allen de 3 mm
1 X Serra de esquadria e angular
2x Escovas de carvao
2x Baterias (AAA)
1x Manual de instrucdes

4  Utilizacao correta

A serra de esquadria e angular serve para o corte em es-
quadria de madeiras e plasticos, de acordo com o tama-
nho da maquina. A serra ndo é adequada para o corte de
lenha.

/A AVISO

Nao utilize o produto para cortar outros materiais para
além dos descritos no manual de instrugdes.

/\ AVISO

A lamina de serra fornecida serve exclusivamente para
serrar madeira! Nao o utilize para serrar lenha!

O produto s6 deve ser utilizado para o seu propdsito es-
pecificado. Qualquer outra utilizagéo é considerada incor-
reta. Os danos ou ferimentos dai resultantes serdo da
responsabilidade da entidade operadora/operador e nao
do fabricante.

S6 devem ser utilizadas laminas de serra adequadas ao
produto. N&o é permitida a utilizagdo de discos de corte
de qualquer tipo.

Faz igualmente parte da utilizagéo correta o cumprimento
das indicagdes de seguranca, assim como das instrugdes
de montagem e das indicagbes de operagdo no manual
de instrucdes.

As pessoas responsaveis pela operagdo e manutengdo
da ferramenta deverao estar familiarizadas com a mesma
e ser instruidas relativamente aos possiveis perigos.

Qualquer alteragéo no produto isenta o fabricante de toda
e qualquer responsabilidade por danos dai resultantes.

Mesmo que a maquina seja corretamente utilizada, néo é
possivel excluir totalmente determinados riscos residuais.
Consoante a construgdo e montagem do produto, pode-
rao surgir os seguintes pontos:

» Contacto com a lamina de serra na area de serragem
desprotegida.

» Pegar na lamina de serra em funcionamento (ferimen-
to de corte).




Ressalto de pecas de trabalho e de partes de pegas
de trabalho.

Quebras da lamina de serra.

Ejecdo de pegas de carboneto metalico com defeito
da lamina de serra.

Danos auditivos em caso de néo utilizagdo da prote-
¢ao dos ouvidos necessaria.

Emissdes nocivas a saude de pés de madeira em ca-

c) Mantenha as ferramentas elétricas afastadas de
chuva e humidade. A penetragdo de agua na ferra-
menta elétrica aumenta o risco de um choque elétrico.

d) Nao use o cabo de ligagdo para transportar ou
suspender a ferramenta elétrica ou para desligar a
ficha da tomada. Mantenha o cabo de ligacado
afastado de calor, 6leo, bordas afiadas ou pecas
moveis. Cabos de ligagdo danificados ou enrolados
aumentam o risco de um choque elétrico.

so de utilizagao em espagos fechados. e) Ao trabalhar com uma ferramenta elétrica ao ar li-
Tenha em atencdo que os nossos produtos ndo foram vre, use apenas linhas de prolongamento que
construidos para utilizagdo em ambientes comerciais, ar- também sejam adequados para utilizagdo no exte-
tesanais ou industriais. Ndo assumimos qualquer garan- rior. A utilizagdo de uma linha de prolongamento ade-
tia, se o produto for utilizado em ambientes comerciais, quada para a area exterior diminui o risco de um cho-
artesanais, industriais ou equivalentes. que elétrico.

. - f) Se for inevitavel a operacédo da ferramenta elétrica
5 Indlcagoes de seguranca num ambiente himido, use um disjuntor diferen-

cial. A utilizagdo de um disjuntor diferencial diminui o

Indicagdes de seguranga gerais para ferramentas g .
¢ 9 ca9 P risco de um choque elétrico.

elétricas

/\ AVISO 3) Seguranca de pessoas

a) Mantenha-se atento, concentre-se no que esta a
fazer e proceda com sensatez ao trabalho com

Leia todas as indicagdes de seguranca, ins-

trucoes, ilustragdes e dados técnicos que
vém com esta ferramenta elétrica.

O incumprimento das instrugdes que se seguem pode-
rd causar choques elétricos, incéndio e/ou ferimentos

uma ferramenta elétrica. Nao utilize qualquer fer-
ramenta elétrica se estiver com sono ou sob a in-
fluéncia de alcool, drogas ou medicamentos. Um
instante de descuido durante a utilizacdo da ferra-

graves. menta elétrica pode provocar ferimentos graves.
. b) Utilize sempre equipamento de protegdo indivi-
Guarde todas as indicagbes de seguranca e dual e 6culos de protegdo. A utilizagdo de equipa-
instrugdes para uso futuro. mento de protegdo individual, como mascara antipoei-
O termo "ferramenta elétrica" utilizado nas indicagdes de ra, sapatos de seguranga antiderrapantes, capacete
seguranca refere-se a ferramentas elétricas alimentadas de protegdo ou protegéo auditiva, dependendo do tipo
pela rede elétrica (com cabo de alimentacg&o) ou a ferra- e uso da ferramenta elétrica, reduz o risco de ferimen-
mentas elétricas alimentadas por bateria (sem cabo de tos.
alimentac&o). c) Evite uma colocagdo em funcionamento involun-

taria. Assegure-se de que a ferramenta elétrica es-
1) Seguranca no posto de trabalho ta desligada antes de a ligar a fonte de alimenta-

a) Mantenha a sua area de trabalho limpa e bem ilu- cao e/ou a bateria, receber corrente ou transporta-

minada. Desordem ou areas de trabalho n&o ilumina-
das podem provocar acidentes.

b) Nao trabalhe com a ferramenta elétrica num am-
biente potencialmente explosivo, no qual estejam
presentes liquidos inflamaveis, gases ou poeiras.
As ferramentas elétricas geram faiscas, que podem
inflamar a poeira ou os vapores.

c) Mantenha as criangas e outras pessoas afastadas
enquanto usa a ferramenta elétrica. Em caso de
distragdo, pode perder o controlo da ferramenta elétri-
ca.

2) Seguranca elétrica

a) A ficha de ligacdo da ferramenta elétrica tem de ca-
ber na tomada. A ficha ndo deve ser modificada de
forma alguma. Nao utilize qualquer ficha de adapta-
dor em conjunto com ferramentas elétricas com li-
gacdao a terra. As fichas inalteradas e as tomadas ade-
quadas diminuem o risco de um choque elétrico.

b) Evite o contacto do corpo com superficies ligadas
a terra, como tubos, aquecedores, fogoes e frigo-
rificos. Existe um risco elevado de choque elétrico se
0 seu corpo estiver ligado a terra.
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la. Se tiver o dedo no interruptor quando estiver a
transportar a ferramenta elétrica ou se conetar a fer-
ramenta elétrica a fonte de alimentacéo, isso pode
causar um acidente.

Remova as ferramentas de ajuste ou as chaves de
caixa antes de ligar a ferramenta elétrica. Uma fer-
ramenta ou chave que se encontre numa pega rotati-
va da ferramenta elétrica pode causar ferimentos.

Evite uma posicdo do corpo anormal. Certifique-
se de que se coloca numa posigao segura e que
mantém o equilibrio em todos os momentos. As-
sim, controla melhor a ferramenta elétrica em situa-
cdes inesperadas.

f) Use vestuario de trabalho adequado. Nao use rou-
pas largas ou joalharia. Mantenha o cabelo e a
roupa afastados de pecas moveis. Roupa larga,
joalharia ou cabelos longos podem ser capturados por
pegas moveis.

Se puderem ser montados equipamentos de aspi-
racao e recolha de po, certifique-se de que estes
estdo ligados e sdo usados corretamente. A utiliza-
¢ao de uma aspiracédo de p6 pode reduzir riscos devi-
do a po.

d

=
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h) Nao se sinta seguro e nunca transgrida as regras
de seguranga para ferramentas elétricas, mesmo
se estiver familiarizado com a ferramenta elétrica
apoés uso frequente. A atuagdo descuidada pode
provocar lesdes graves, dentro em fragdes de segun-
dos.

4) Utilizagao e manuseio da ferramenta
elétrica

a) Nao sobrecarregue a ferramenta elétrica. Utilize a
ferramenta elétrica adequada para o seu trabalho.
Com a ferramenta elétrica correta, trabalha melhor e
de forma mais segura na gama de desempenho espe-
cificada.

b) Nao utilize qualquer ferramenta elétrica cujo inter-
ruptor esteja defeituoso. Uma ferramenta elétrica
que ja ndo possa ser ligada ou desligada é perigosa e
tem de ser reparada.

c) Desconete a ficha da tomada e/ou remova a bate-
ria antes de efetuar quaisquer ajustes no apare-
lho, trocar insertos da ferramenta ou guardar a
ferramenta elétrica. Esta medida de precaucdo im-
pede o arranque involuntario da ferramenta elétrica.

d) Guarde as ferramentas elétricas nao utilizadas fo-
ra do alcance de criangas. Nao permita a utiliza-
cao desta ferramenta elétrica a pessoas que nao
estejam familiarizadas com ela ou ndo tenham lido
estas instrugdes. As ferramentas elétricas séo peri-
gosas se forem utilizadas por pessoas inexperientes.

e) Realize a manutencao das ferramentas elétricas e
das ferramentas de colocagdo com cuidado. Veri-
fique se as pegas moveis funcionam na perfeicao
e nao ficam presas, se pecas estdo partidas ou
danificadas de forma a prejudicar a funcao da fer-
ramenta elétrica. Mande reparar as pecas danifica-
das antes de utilizar a ferramenta elétrica. Muitos
acidentes sdo causados por ferramentas elétricas
com a manutengdo mal realizada.

f) Mantenha as suas ferramentas de corte afiadas e
limpas. Ferramentas de corte com arestas de corte
afiadas tratadas com cuidado emperram menos e sdo
mais faceis de usar.

g) Utilize ferramentas elétricas, acessoérios, ferramen-
tas de colocagao, etc. de acordo com estas instru-
coes. Tome em consideragao as condi¢cdes de tra-
balho e a atividade a ser realizada. A utilizagdo de
ferramentas elétricas para aplicagdes que ndo sejam
as previstas pode conduzir a situagdes perigosas.

h) Mantenha as pegas e superficies para segurar se-
cas, limpas e livres de 6leo e massa lubrificante.
Em situagdes imprevistas, pegas e superficies para
segurar escorregadias ndo permitem uma operagéo e
controlo seguro da ferramenta elétrica.

5) Assisténcia

a) A ferramenta elétrica s6 deve ser reparada por
pessoal especializado, usando somente pecas so-
bresselentes de origem. Assim assegura-se que a
seguranga da ferramenta elétrica € mantida.

5.1
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Indicag6es de segurancga para
serras de corte de esquadria

a) Serras de corte de esquadria estdo previstas para

b

d

e

f)

9
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-

=

o corte de madeira e produtos semelhantes a ma-
deira e ndo podem ser usadas para o corte de ma-
teriais ferrosos como, por exemplo, barras, hastes
e parafusos. Poeiras abrasivas provocam o bloqueio
de pecas mdveis como, por ex., da capota de prote-
cdo inferior. Faiscas de corte queimam a capota de
protecao inferior, a placa de inserto e outras pegas de
plastico.

Desde que possivel, fixe a pega de trabalho com
sargentos. Se segura a pega de trabalho manual-
mente, tem de manter a sua mao sempre afastada,
no minimo, 100 mm de cada lado da lamina de
serra. Nao utilize a serra para o corte de pegas de-
masiado pequenas para fixa-las ou segura-las
com a mao. Se a sua mao for demasiado perto da la-
mina de serra, existe um maior risco de lesbes devido
ao contato com a lamina de serra.

A peca de trabalho tem de estar imével e tem de
estar fixada ou empurrada contra o batente ou
contra a mesa. Nunca empurre a peca contra a la-
mina de serra e nunca corte-a de “maos-livres”.
Pecas de trabalho soltas ou em movimento podem
ser projetadas a alta velocidade e provocar lesdes.

Empurra a serra, passando pela peca de trabalho.
Evite puxar a serra, passando pela peca de traba-
lho. Para efetuar um corte, levante a cabeca de
serra e puxe-a por cima da pega de trabalho, sem
cortar. Em seguida, ligue o motor, vire a cabeca
de serra para baixo e empurre a serra, passando
pela peca de trabalho. Em caso de um corte puxan-
do a serra, existe o perigo que a lamina de serra suba
em relagdo a pega de trabalho, sendo a unidade da
lamina de serra projetada fortemente contra o opera-
dor.

Nunca coloque a mao sobre a linha de corte pre-
vista, nem a frente, nem atras da lamina de serra.
Apoiar a pega de trabalho com as “méos cruzadas”,
ou seja, segurar a pega de trabalho no lado direito
junto a lamina de serra com a mao esquerda, ou vice-
versa, € muito perigoso.

Com a lamina de serra em rotagao, nunca meta a
maéo atras do batente. Mantenha sempre a distan-
cia de seguranga de 100 mm entre a mao e a lami-
na de serra em rotacao (isto é valido para ambos
os lados da lamina de serra, por ex., ao remover
desperdicios de madeira). Pode nao ser discernivel
que a sua mao esteja muito perto da Iamina de serra,
e pode ficar ferido com gravidade.

Verifique a peca de trabalho antes do corte. Se a
peca de trabalho estiver curvado ou deformado, fi-
xe a peca com o lado curvado virado para fora re-
lativo ao batente. Certifique-se sempre de que, ao
longo da linha de corte ndo haja nenhuma fenda
entre a pecga de trabalho, o batente e a mesa. Pe-
cas de trabalho curvados ou deformados podem tor-
cer-se ou deslocar-se e provocar que a lamina de ser-
ra em rotagdo emperre durante o corte. A peca de tra-
balho nunca deve ter pregos ou corpos estranhos.
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Utilize a serra apenas se a mesa estiver desobstrui-
da de ferramentas, desperdicios de madeira, etc.;
apenas a pega de trabalho pode estar acima da me-
sa. Pequenos residuos, pegas de madeira soltos ou ou-
tros objetos que entram em contato com a lamina em
rotacdo podem ser projetadas a alta velocidade.

Corte sempre uma Unica peca de trabalho. Pegas
de trabalho empilhadas ndo podem ser devidamente
fixadas ou seguradas e, durante o corte, podem desli-
zar ou provocar que a lamina emperra.

Certifique-se antes da utilizagdo, que a serra de
corte de esquadria se encontre numa base plana e
resistente. Uma superficie de trabalho plana e resis-
tente reduz o perigo que a serra de corte de esqua-
dria entra em instabilidade.

Planeie o seu trabalho. Ao reajustar a inclinagcao
da lamina de serra ou do angulo da esquadria,
certifique-se de que o batente ajustavel esta ajus-
tado corretamente, apoiando a peca, sem entrar
em contato direto com a lamina de serra ou a ca-
pota de protecdo. Sem ligar a maquina e sem pecga
de trabalho acima da mesa tem de ser simulada uma
movimentagdo completa do corte da lamina de serra,
para assegurar que nao ocorrerdo obstrugdes, nem o
perigo do corte para dentro do batente.

No caso de pecas de trabalho mais largas ou mais
compridas do que o lado superior da mesa, asse-
gure apoios adequados, por ex., através de exten-
sOes da mesa ou cavaletes. Pecgas de trabalho mais
largas ou mais compridas do a mesa da serra de cor-
te de esquadria podem tombar se ndo forem apoiadas
seguramente. Se um pedaco de madeira cortado ou a
peca de trabalho tomba, pode elevar a capota de pro-
tecdo inferior ou projetado de forma descontrolada
pela lamina em rotagao.

Nunca recorra a outras pessoas em substituicao de
um prolongamento da mesa ou para apoios adicio-
nais. O apoio instavel da pega de trabalho pode provo-
car que a lamina emperra. A pega de trabalho também
pode deslocar-se durante o corte, puxando o operador
e o0 ajudante para dentro da lamina em rotagao.

A peca cortada nunca deve ser empurrada contra
a lamina de serra em rotagdo. Se houver pouco es-
paco livre, por ex., no caso da utilizagdo de batentes
longitudinais, a pega cortada pode ficar emperrada
com a lamina e projetada com forga.

Utilize sempre um sargento ou um dispositivo ade-
quado para apoiar devidamente materiais redondos
como, por exemplo, barras ou tubos. As barras ten-
dem de rolar durante o corte, o que pode provocar que
a lamina fica “preso”, podendo a pecga de trabalho e a
sua mao puxado para dentro da lamina.

Deixe que a lamina alcance primeiro o nimero de
rotagdes maxima, antes de cortar a peca de traba-
lho. Isto reduz o risco que a pecga de trabalho seja
projetada.

Se a pega de trabalho for emperrada ou se a lamina
bloquear, desliga a serra de corte de esquadria. Es-
pere até que todos os componentes méveis estive-
rem imobilizados, desconecte a ficha de rede e/ou
remova a bateria. Em seguida, remova o material
emperrado. Se, no caso de um tal bloqueio, continuar
a serrar, pode ocorrer a perda do controlo ou danifica-
cOes da serra de corte de esquadria angular.

)

5.2
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Apds concluido o corte, solte o interruptor, man-
tenha a cabeca de serra em baixo e aguarde a
imobilizagdo da lamina, antes de remover a pega
cortada. E muito perigoso colocar a mao perto da la-
mina a parar.

Segure a pega muito bem se estiver a efetuar um
corte incompleto ou ao soltar o interruptor, antes
de que a cabeca de serra tenha atingido a sua po-
sigdo inferior. Devido ao efeito de travagem da ser-
ra, a cabeca de serra pode ser puxada repentinamen-
te para baixo, o que representa um risco de lesdes.

Indicag6es de seguranga para o
manuseio de laminas de serra

Evite soltar descontroladamente a unidade da serra
na posigao final inferior.

Nao utilize laminas de serra danificadas ou deforma-
das.

Nao utilize laminas de serra com fissuras. Rejeite |a-
minas de serra com fissuras. Nao é permitida uma re-
paragao.

Nao utilize 1aminas de serra fabricadas em ago rapi-
do.

Controle o estado das laminas de serra antes de utili-
zar a serra.

Utilize apenas laminas de serra que sejam adequadas
ao material a ser cortado.

Utilize apenas as laminas de serra especificadas pelo
fabricante.
Se forem destinadas a trabalhar madeira ou materiais
semelhantes, as laminas de serra tém de cumprir a
EN 847-1.

N&o utilize 1dminas de serra feitas em aco rapido de
alta liga (HSS).

Utilize apenas laminas de serra cuja velocidade maxi-
ma permitida ndo seja inferior a velocidade maxima
da serra e que sejam adequadas ao material a ser
cortado.

Observe o sentido de rotagdo da lamina de serra.

Utilize apenas laminas de serra quando dominar o
manuseamento.

Observe a velocidade maxima. A rotagdo maxima in-
dicada na lamina de serra ndo deve ser ultrapassada.
Se indicado, cumpra a gama de velocidade.

Remova impurezas, massa lubrificante, 6leo e agua
das superficies de fixagao.

Nao utilize buchas ou anéis redutores soltos para re-
duzir orificios nas laminas de serra.

Certifiqgue-se de que os anéis redutores fixados para a
fixagdo da lamina de serra ttm o mesmo didmetro e
pelo menos 1/3 do didmetro de corte.

Garanta que os anéis redutores fixados estao parale-
los uns aos outros.

Manuseie as laminas de serra com cuidado. Guarde-
as de preferéncia dentro da embalagem original ou
em recipientes especiais. Use luvas de protecéo para
aumentar a aderéncia e para reduzir ainda mais o ris-
co de ferimentos.




Antes da utilizagdo das lIaminas de serra garanta que
todos os dispositivos de protegéo estdo devidamente
fixados.

Antes da utilizagdo, assegure-se de que a lamina de
serra por si utilizada cumpre os requisitos técnicos
desta serra e que esta devidamente fixada.

Utilize a lamina de serra fornecida apenas para serra-
gem de madeira, nunca para o corte de metais.

Utilize apenas uma lamina de serra com um diametro
conforme as indicagbes na serra.

Utilize apoios de pecga de trabalho adicionais, desde
que necessario para a estabilidade da peca de traba-
Iho.

As extensdes da base de pega tém de ser sempre fi-
xadas e utilizadas nos trabalhos.

Nunca substitua um inserto da mesa gasto!

Evite a sobreaquecimento dos dentes da serra.

Ao serrar materiais sintéticos, evite que o material
funda.

Utilize as laminas de serra corretas para o material a
ser processado. Substitua atempadamente laminas
de serra danificadas ou gastas.

Se a lamina de serra sobreaquece, pare a maquina.
Deixe a lamina de serra arrefecer primeiro, antes de
trabalhar de novo com o aparelho.

Utilize apenas laminas de serra que estejam identifi-
cadas com uma velocidade igual ou superior a indica-
da na ferramenta elétrica.

Assegure sempre a posigdo estavel e a fixagdo da
serra.

5.3 Radiagao laser

Atencao: Radiagao laser

Nao olhar diretamente para o raio

Classe laser 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Proteja-se a si e ao meio ambiente praticando
medidas de precaugao contra riscos de acidentes!
* Nao olhe diretamente para o raio laser com os olhos
desprotegidos.
* Nunca olhe diretamente para a trajetdria do raio.
« Nunca aponte o raio laser para superficies refletoras
nem para pessoas ou animais. Até um raio laser com
uma poténcia reduzida pode causar danos nos olhos.
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* O laser ndo deve ser substituido por um laser de ou-
tro tipo.

* As reparagdes no laser s6 devem ser executadas pe-
lo fabricante do laser ou por um representante autori-
zado.

5.4 Riscos residuais

O produto foi construido segundo as mais recentes
normas técnicas e as normas de seguranga
reconhecidas. No entanto, poderao surgir riscos
residuais durante os trabalhos.

» Risco para a saude devido a eletricidade em caso de
utilizagéo incorreta de cabos elétricos.

Além disso, poderdo existir riscos residuais nao evi-
dentes, apesar de terem sido tomadas todas as medi-
das relevantes.

Os riscos residuais podem ser minimizados, se forem
seguidas as "Indicagbes de seguranga”, a "Utilizagao
correta” e as instrugdes de operagdo na sua totalidade.

N&o sobrecarregue o produto desnecessariamente:
uma pressdo exagerada ao serrar danifica rapida-
mente a lamina de serra, o que leva a uma reducao
do rendimento do produto relativamente ao processa-
mento e a precisao de corte.

Ao cortar plastico, utilize sempre os grampos: as pe-
cas a serem serradas devem ser sempre fixadas en-
tre os grampos.

Evite colocagdes em funcionamento acidentais do
produto: ao inserir a ficha na tomada, nunca prima o
interruptor para ligar/desligar.

Utilize o produto tal como recomendado neste manual
de instrugdes. E assim que assegura que o seu pro-
duto tem um desempenho 6timo.

Mantenha as suas méos longe da area de trabalho,
se o produto estiver em funcionamento.

Antes de efetuar trabalhos de configuragdo ou de ma-

nutencgao, solte o interruptor para ligar/desligar e re-
mova a ficha de rede da tomada.

A\ AVISO

Esta ferramenta elétrica cria um campo eletromagnéti-
co durante o funcionamento. Esse campo poderd, sob
determinadas circunstancias, afetar implantes médicos
ativos e passivos. Para reduzir o risco de ferimentos
graves ou mortais, recomendamos as pessoas com im-
plantes médicos que consultem o seu médico e o fabri-
cante do seu implante antes de operarem a ferramenta
elétrica.

6 Dados técnicos

A CUIDADO

Se forem executados outros procedimentos
que nao os aqui descritos, tal podera levar a
uma exposicao perigosa a radiagao.

* Nunca abra o médulo laser. Poderia ocorrer uma ex-
posicdo inesperada a radiagdo.

* Se o produto ndo for utilizado durante um periodo
prolongado, deve-se retirar as baterias.

Serra de esquadria e angu-
lar:

Motor de corrente alternada 220 - 240 V~ 50 Hz

Poténcia nominal S1 1200 watts
Modo de operagéo S6 25%* 1500W
Velocidade em vazio n, 4900 rpm
Lamina de serra de carboneto 2210 x ¢ 30 x 2,6 mm
Numero de dentes 24

scheppa



Largura maxima dos dentes 3 mm
da lamina de serra

Angulo de rotagéo -45° [ 0°/ +45°
Corte em angulo 0° a 45° para a esquerda
Largura da serra a 90° 120 x 60 mm
Largura da serra a 45° 80 x 60 mm
Largura da serra a 2 x 45° 80 x 35 mm
(corte angular duplo)

Classe de protegao Il /(0] (isolamento duplo)
Peso aprox. 6,5 kg
Laser:

Classe laser 2
Comprimento de onda do la- 650 nm
ser

Poténcia do laser <1mwW
Bateria:

Tipo de bateria LRO3
Capacidade nominal: 2000 mAh
Tensao nominal 1,5V
Tamanho Micro AAA

Reservam-se alteragées técnicas!
Modo de operacado S6

Funcionamento periédico ininterrupto. O funcionamento é
composto de um tempo de arranque, de um tempo com
uma carga constante e de um tempo de desaceleragdo. A
duragéo do ciclo é de 10 minutos, o ciclo de operagéo re-
lativo representa 25% da duragdo do ciclo.

A peca deve ter uma altura minima de 3 mm e uma
largura minima de 10 mm. Certifique-se de que a peca
é sempre fixada com o dispositivo de fixagao.

Valores caracteristicos do ruido

/A AVISO

o ruido pode ter efeitos graves para a sua saude. Caso
o ruido da maquina ultrapasse os 85 dB, deve utilizar,
assim como as outras pessoas que estejam perto da
maquina, protecédo auditiva adequada.

A\ AVISO

Os valores de emissédo de ruido poderao di-
vergir dos valores indicados durante a utili-
zacgao da ferramenta elétrica, consoante o ti-
po e a forma como a ferramenta elétrica é uti-
lizada, especialmente conforme o tipo de pe-
ca de trabalho.

Tente manter a carga o mais reduzida possivel. Exem-
plo de medidas: limitagdo do tempo de trabalho. Devem
ser tidas em conta todas as partes do ciclo de funciona-
mento (por exemplo, tempos nos quais a ferramenta
elétrica esta desligada e nos quais esta ligada, mas a
funcionar sem carga).

7 Desembalar

* Abra a embalagem e retire cuidadosamente o produ-
to.

» Remova o material de embalagem, assim como as fi-
xagdes de embalagem/transporte (se presentes).

» Verifique se o ambito de fornecimento esta completo.

* Inspecione o produto e os acessorios quanto a danos
de transporte. Informe imediatamente qualquer dano

a empresa de transporte que efetuou a entrega do
produto. N&o séo aceites reclamagoes tardias.

O produto e os materiais de embalagem nao
sdo brinquedos! As criangas nao devem brin-
car com sacos de plastico, peliculas e pegas
pequenas! Risco de ingestao e asfixia!

Os valores de ruido e vibragdo foram determinados de
acordo com a norma EN 62841-1.

Nivel de press&o sonora L, 91,6 dB
Incerteza K, 3dB
Nivel de poténcia acustica L, 104,6 dB
Incerteza K5 3dB

Os valores de emissao de ruido indicados foram medidos
de acordo com um procedimento de ensaio normalizado
e podem ser utilizados para comparar uma ferramenta
elétrica com outra.

Os valores de emissédo de ruido indicados podem tam-
bém ser usados para uma primeira estimativa da carga.

8 Montagem

Assegure-se sempre da estabilidade e fixacdo do pro-
duto, fixando-o, p. ex., a uma bancada de trabalho.

* O produto deve ser instalado numa posigéo estavel.
Fixe o produto mediante os orificios na mesa de ser-
rar fixa com 4 parafusos (n&o incluidos no ambito de
fornecimento), numa bancada de trabalho, estrutura
inferior ou semelhante.

Antes da colocagdo em funcionamento, todas as co-
berturas e dispositivos de seguranga devem estar ins-
talados corretamente.

A lamina de serra deve poder girar livremente.

Observe a madeira ja processada quando a corpos
estranhos, como p. ex. pregos ou parafusos, etc.

Antes ativar o interruptor para ligar/desligar, certifi-
que-se de que a lamina de serra estd montada corre-
tamente e as pecas moveis se movem sem proble-
mas.

Antes de ligar o produto, certifique-se de que os da-
dos da placa de caracteristicas correspondem aos da-
dos efetivos da rede.



8.1 Montar o dispositivo de fixagao da
peca (15) (Fig. 3)
1. Solte o parafuso de travamento (19) e monte o dispo-

sitivo de fixagdo da peca (15) no lado esquerdo ou di-
reito da mesa de serrar fixa.

2. De seguida, volte a apertar o parafuso de travamento
(19).
8.2 Montar as bases de peca (18)
(Fig. 3-4)
Ferramentas necessarias:
» Parafuso de sextavado interno, 3 mm (D)

1. Desaperte o parafuso de travamento (14) e conduza a
base de pega (18) através do orificio previsto na parte
lateral da mesa de serrar fixa.

2. Certifique-se de que a base de pega (18) também ¢é
conduzida através de ambas as linguetas na parte in-
ferior.

3. De seguida, volte a apertar o parafuso de travamento
(14).
4. Repita este procedimento do outro lado.

8.3  Montar o pé de arco (21) (Fig. 3-4)
Ferramentas necessarias:
» Chave Allen de 3 mm (D)

1. Desaperte o parafuso de travamento (20) na parte in-
ferior da serra e conduza o pé de arco (21) através
dos orificios previstos na parte traseira da serra.

2. De seguida, volte a apertar o parafuso de travamento
(20).
8.4  Colocar o saco de captacao de
aparas (17) (Fig. 5)
A serra esta equipada com um saco de captacéo de apa-
ras (17).

1. Comprima as abas do anel metalico do saco de poei-
ra e coloque-o na abertura de descarga na area do
motor.

2. O saco de captagéo de aparas (17) pode ser esvazia-
do através do fecho de correr na parte inferior.
8.4.1 Ligacao a uma aspiragao de po6
externa
Ligue a mangueira de sucgao a aspiracéo de po.

2. A aspiragdo de pé deve ser apropriada para o mate-
rial a processar.

3. Para aspirar pos particularmente nocivos para a sau-
de ou cancerigenos, utilize um dispositivo de aspira-
cao especial.

9 Colocagado em funcionamento

9.1 Verificar o dispositivo de
seguranga da protecado da lamina
de serra (5) (Fig. 11)

A protegcdo da lamina de serra protege contra contatos
inadvertidos da lamina de serra e contra aparas projeta-
das.
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Verificar o funcionamento
Para o efeito, vire a serra para baixo:

* Ao ser virado para baixo, a protegdo da lamina de
serra tem que libertar a lamina de serra, sem tocar
em outros componentes.

« Ao virar a serra para cima, para a posicao inicial, a
protecdo da lamina de serra tem de tapar automatica-
mente a lamina de serra.

9.2 Montar a serra de esquadria e
angular (Fig. 2-4)
Nota:

A serra de esquadria e angular pode ser girada com a
mesa rotativa para a esquerda ou para a direita. E possi-
vel uma configuracdo do angulo absolutamente exata
gragas a escala.

Os angulos 0° até 45° podem ser ajustados com preciséo
e facilidade para 0°, 5° 10°, 15°, 22,5°, 31,6°, 40° e 45°
através de entalhes.

1. Solte a mesa rotativa (13) soltando o parafuso de tra-
vamento (7).

2. Ajuste a mesa rotativa (13) para o angulo desejado
com a pega (3).

3. Volte a apertar o parafuso de travamento (7) para fi-
xar a mesa rotativa.

4. Pressionando a cabega de serra (4) ligeiramente para
baixo e puxando ao mesmo tempo a cavilha de segu-
ranca (25) para fora do suporte do motor, a serra é
desbloqueada da posigédo inferior.

5. Rode a cabega de serra (4) para cima.

6. O dispositivo de fixagdo (15) pode ser fixado em am-
bos os lados da mesa de serrar fixa (9). Insira o dis-
positivo de fixagéo (15) no orificio previsto para o efei-
to na parte traseira do carril de batente (8) e fixe-o
com o parafuso de travamento (19).

7. A cabeca de serra (4) pode ser inclinada para a es-
querda em 45°, no maximo, desapertando o parafuso
de travamento (23).

8. Durante o trabalho, as bases de peca (18) devem ser
sempre fixadas e utilizadas.

9.3  Ajuste de precisdo do batente para
corte em esquadria a 90° (Fig. 6)
Ferramentas necessarias:
« Esquadro de encosto de 90° (A)*
* = ndo incluidas no ambito de fornecimento!

1. Baixe a cabeca de serra (4) e fixe-a com a cavilha de
seguranga (25).

2. Solte o parafuso de travamento (23).

3. Coloque o esquadro de encosto de 90° (A) entre a la-
mina de serra (6) e a mesa rotativa (13).

4. Desaperte a porca de bloqueio (26a).

5. Ajuste o parafuso de ajuste (26) até que o angulo entre
a lamina de serra (6) e a mesa rotativa (13) seja de 90°.

6. Aperte de novo a porca de blogueio (26a).




10 Funcionamento

10.1

Corte em esquadria a 90° e mesa
rotativa a 0° (Fig. 1, 3,4, 7)

O carril de batente deslocavel deve ser fixado na posi-
¢ao interior para cortes em esquadria de 90°.

Indicagdes para o aperto:

N&o processe pegas que sejam demasiado pequenas
para poderem ser fixadas.

Reforce as pecgas de trabalho muito finas, serrando-as
juntamente com uma trave adicional. As pegas de tra-
balho muito finas podem vibrar ou partir

Ferramentas necessarias:

1.

Chave Allen de 3 mm (D)

Abra o parafuso de travamento (8b) do carril de ba-
tente deslocavel (8a) e desloque o carril de batente
deslocavel (8a) para o interior.

O carril de batente deslocavel (8a) deve ser fixado a
uma distancia da posi¢do mais interior que faga com
que a distancia entre o carril de batente deslocavel
(8a) e a lamina de serra (6) seja, no maximo, de
8 mm.

Antes do corte, certifique-se de que ndo é possivel
uma coliséo entre o carril de batente deslocavel (8a) e
a lamina de serra (6).

4. Volte a apertar o parafuso de travamento (8b).

5. Coloque a cabeca de serra (4) na posicéo superior.

6. Cologue a madeira a cortar encostada ao carril de ba-
tente (8) e sobre a mesa rotativa (13).

7. Fixe o material com o dispositivo de fixagdo (15) na
mesa de serrar fixa (9), para evitar um deslocamento
durante o processo de corte. Ver 10.9

8. Desbloqueie o interruptor de bloqueio (2) e prima o in-
terruptor para ligar/desligar (1) para ligar o motor.

9. Desloque a cabeca de serra (4) para baixo com a pe-
ga (3) de modo uniforme e com uma pressao ligeira,
até que a lamina de serra (6) tenha cortado completa-
mente a peca.

10. Terminado o processo de corte, volte a colocar a ca-

bega de serra na posigédo de repouso superior e solte
o interruptor para ligar/desligar (1).

O carril de batente deslocavel deve ser fixado na posi-
¢ao interior para cortes em esquadria de 90°.

Ferramentas necessarias:
* Chave Allen de 3 mm (D)

1. Abra o parafuso de travamento (8b) do carril de ba-
tente deslocavel (8a) e desloque o carril de batente
deslocavel (8a) para o interior.

2. O carril de batente deslocavel (8a) deve ser fixado a
uma distancia da posi¢do mais interior que faga com
que a distancia entre o carril de batente deslocavel
(8a) e a lamina de serra (6) seja, no maximo, de 8
mm.

3. Antes do corte, certifique-se de que nédo é possivel
uma colisdo entre o carril de batente deslocavel (8a) e
a lamina de serra (6).

4. Volte a apertar o parafuso de travamento (8b).

5. Solte a mesa rotativa (13) soltando o parafuso de tra-
vamento (7).

6. Ajuste a mesa rotativa (13) para o angulo desejado
com a pega (3).

7. Volte a apertar o parafuso de travamento (7),para fi-
xar a mesa rotativa (13).

8. Executar o corte conforme descrito em 70.1.

10.3 Ajuste de precisdo do batente para
corte em angulo a 45°
(Fig.-1,3,4,7,8,9)

Ferramentas necessarias:

* Chave Allen de 3 mm (D)
» Esquadro de encosto de 45° (B)*
* = nao incluidas no ambito de fornecimento!

1. Baixe a cabeca de serra (4) e fixe-a com a cavilha de
seguranca (25).

2. Fixe a mesa rotativa (13) na posigao de 0°.

O carril de batente deslocavel deve ser fixado na posi-
¢ao exterior para cortes em angulo (cabeca de serra in-
clinada).

3. Abra o parafuso de travamento (8b) dos carris de ba-
tente deslocaveis (8a) e deslize os carris de batente
deslocaveis (8a) para fora.

A mola de retorno faz com que o produto se desloque
rapida e automaticamente para cima. Nao solte a pega
apos o fim do corte, mas sim permita que a cabega de
serra se desloque lentamente para cima, com uma con-
trapressao ligeira.

O carril de batente deslocavel (8a) deve ser fixado a
uma distancia da posigdo mais interior que faga com
que a distancia entre o carril de batente deslocavel
(8a) e a lamina de serra (6) seja, no maximo, de
8 mm.

5. Antes do corte, certifique-se de que ndo é possivel
uma colisdo entre o carril de batente deslocavel (8a) e
a lamina de serra (6).

6. Volte a apertar o parafuso de travamento (8b).

Desaperte o parafuso de travamento (23) e incline a

cabeca de serra (4) para a esquerda, para 45°, com a

pega (3).

8. Coloque o esquadro de encosto de 45° (B) entre a la-
mina de serra (6) e a mesa rotativa (13).

10.2 Corte em esquadria a 90° e mesa
rotativa a 0°-45° (Fig. 1, 3, 4, 7)
Com a serra de esquadria e angular é possivel realizar

cortes obliquos para a esquerda e para a direita de 7.
0°-45°.

100 | PT
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9

. Solte a porca de bloqueio (22a) e ajuste o parafuso
de ajuste (22) até o angulo entre a lamina de serra (6)
e a mesa rotativa (13) ser exatamente de 45°.

10. Aperte de novo a porca de bloqueio (22a).

1

1

1. A seguir, verifique a posicdo do indicador do angulo.
Caso necessario, solte o ponteiro (28) com a chave
de fendas Philips, coloque na posigéo de 45° da esca-
la (27) e volte a apertar o parafuso de retengéo

0.4 Corte em angulo a 0°- 45° e mesa
rotativa a 0° (Fig. 1, 3,4, 7)

A serra de esquadria e angular permite a execugdo de
cortes em angulo para a esquerda de 0°- 45° relativa-
mente a superficie de trabalho.

ATENCAO

O carril de batente deslocavel deve ser fixado na posi-
¢ao exterior para cortes em angulo (cabeca de serra in-
clinada).

ATENGAO

Nos cortes em angulo de 0°- 45°, o dispositivo de fixa-
¢ao (dispositivo de fixagdo da pega) deve ser montado
apenas no lado direito.

Ferramentas necessarias:

-

A

w

N o o~

8.
9.

1

* Chave Allen de 3 mm (D)

. Abra o parafuso de travamento (8b) dos carris de ba-
tente deslocaveis (8a) e deslize os carris de batente
deslocaveis (8a) para fora.

O carril de batente deslocavel (8a) deve ser fixado a
uma distancia da posicdo mais interior que faga com
que a distancia entre o carril de batente deslocavel
(8a) e a lamina de serra (6) seja, no maximo, de 8
mm.

Antes do corte, certifique-se de que ndo é possivel
uma colisdo entre o carril de batente deslocavel (8a) e
alamina de serra (6).

Volte a apertar o parafuso de travamento (8b).
Coloque a cabega de serra (4) na posigao superior.
Fixe a mesa rotativa (13) na posigéo de 0°.

Desaperte o parafuso de travamento (23) e incline a
cabeca de serra (4) para a esquerda com a pega (3),
até que o ponteiro (28) indique a medida do angulo
desejada na escala (27).

Volte a apertar o parafuso de travamento (23).
Efetuar o corte conforme descrito em 10.7.

0.5 Corte em angulo a 0°- 45° e mesa
rotativa a 0°-45° (Fig. 1, 3,4, 7)

Com a serra de esquadria e angular é possivel realizar
cortes em angulo para a esquerda de 0°-45° relativamente

a

superficie de trabalho e simultaneamente de 0°-45° em

relagéo ao carril de batente (corte de esquadria dupla).

O carril de batente deslocavel deve ser fixado na posi-
cao exterior para cortes em angulo (cabega de serra in-
clinada).

Ao oscilar uma serra de esquadria e angular para 31,6° e
uma inclinagdo da unidade de 33,9°, é possivel cortar em
angulo suportes triangulares e perfis, tais como rebordos
de estuque, com o lado de perfil para baixo.

Tal é uma vantagem, especialmente no caso de perfis de
grandes dimensdes que ultrapassam a altura de corte
maxima em caso de insergdo normal.

Isto permite igualmente resolver facilmente os problemas
com o processamento frequentemente ndo perpendicular
do angulo nos cantos.

Nos cortes em angulo de 0°- 45°, o dispositivo de fixa-
¢ao (dispositivo de fixagdo da pega) deve ser montado
apenas no lado direito.

Ferramentas necessarias:
* Chave Allen de 3 mm (D)

1. Abra o parafuso de travamento (8b) dos carris de ba-
tente deslocaveis (8a) e deslize os carris de batente
deslocaveis (8a) para fora.

2. O carril de batente deslocavel (8a) deve ser fixado a
uma distancia da posicdo mais interior que faca com
que a distancia entre o carril de batente deslocavel
(8a) e a lamina de serra (6) seja, no maximo, de 8
mm.

3. Antes do corte, certifique-se de que nédo é possivel
uma colisdo entre o carril de batente deslocavel (8a) e
alamina de serra (6).

4. Volte a apertar o parafuso de travamento (8b).
5. Coloque a cabega de serra (4) na posigao superior.

6. Solte a mesa rotativa (13) soltando o parafuso de tra-
vamento (7).

7. Ajuste a mesa rotativa (13) para o angulo desejado
com a pega (3)

8. Volte a apertar o parafuso de travamento (7) para fi-
xar a mesa rotativa.

9. Desaperte o parafuso de travamento (23).

10. Com a pega (3), incline a cabeca de serra (4) para a
esquerda até a medida do angulo desejada (ver tam-
bém 170.2).

11. Volte a apertar o parafuso de travamento (23).
12. Executar o corte conforme descrito em 710.7.

10.6 Substituicdo da lamina de serra (6)
(Fig. 1, 4,10, 11)

A\ AVISO

Antes de qualquer ajuste, tarefa de conserva-
c¢ao ou de reparagdo, deve-se retirar a ficha
de rede da tomada!

ATENGAO

Use luvas de protecdo ao substituir a lamina
de serra! Perigo de ferimentos!

Ferramentas necessarias:
» Chave Allen de 6 mm (C)

1. Gire a cabega de serra (4) para cima e fixe com a ca-
vilha de seguranca (25).
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2. Solte o parafuso de fixacdo (5a) da cobertura com

uma chave de fenda Phillips.

3. Vire a protegao da lamina de serra (5) para cima até

que a protecdo da lamina de serra (5) se encontre por
cima do parafuso flangeado (29).

4. Com uma méo, coloque a chave Allen de 6mm (C) no

parafuso flangeado (29).

5. Pressione com firmeza o bloqueio do veio da serra

(32) e gire lentamente o parafuso flangeado (29) no
sentido dos ponteiros do relégio. O blogueio do veio
da serra (32) engata no maximo apos uma revolugéo.

6. Solte agora o parafuso flangeado (29) no sentido dos

ponteiros do relégio com um pouco de mais forga.

7. Desenrosque totalmente o parafuso flangeado (29) e

retire o flange exterior (30).

8. Retire a lamina de serra (6) do flange interior e puxe-a

para fora por baixo.

9. Limpe cuidadosamente o parafuso flangeado (29), o

1

1

1

flange exterior (30) e o flange interior.

0. Monte a lamina de serra (6) nova na sequéncia inver-
sa e fixe-a.

.Feche a protegdo da lamina de serra (5) até que a
protecdo da lamina de serra (5) se encontre colocada
no parafuso de fixacéo (5a).

2. Volte a apertar o parafuso de fixagao (5a).

-

A inclinagdo dos dentes, ou seja, o sentido de rotagao
da lamina de serra tem de coincidir com o sentido da
seta na caixa.

1

3. Antes de voltar a trabalhar, verifique a funcionalidade
dos dispositivos de protecéo.

Apos cada substituigdo da lamina de serra, verifique se
a lamina de serra se desloca livremente no inserto da
mesa na posicéo vertical e inclinada em 45°.

A substituicao e alinhamento da lamina de serra devem
ser corretamente executados.

10.7 Ligacao/desconexao do laser

(Fig. 12)

Ligar:

1.

prima 1x o interruptor para ligar/desligar laser (33). E
projetado um raio laser sobre a peca de trabalho a
processar que indica a conducéo de corte exata.

Desligar:

1.

prima de novo o interruptor para ligar/desligar Laser
(33).

10.8 Ajuste do laser (35) (Fig. 13)

Se o laser (35) deixar de indicar a linha de corte correta,
é possivel ajusta-lo. Para tal, desaparafuse os parafusos
(36) e ajuste o laser mediante deslocamento lateral até
que o raio laser atinja os dentes da lamina de serra (6).
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10.9 Operacao do dispositivo de fixagao
da peca (15) (Fig. 1, 3)

A altura do dispositivo de fixagdo da peca (15) pode ser

ajustada com o parafuso de travamento (16).

1. Baixe o dispositivo de fixacdo da peca (15) para cima
da pega.

2. Aperte o parafuso de travamento (16).

3. Gire a pega de fixagédo (24) no sentido dos ponteiros
do reldgio para apertar a peca.

4. Para soltar a pega, proceda na sequéncia inversa.

11 Manutencao

A\ AVISO

Antes de qualquer ajuste, tarefa de conserva-
c¢ao ou de reparagao, deve-se retirar a ficha
de rede da tomada!

11.1 Medidas gerais de manutengao

* Mantenha os dispositivos de seguranga, as grelhas
de ventilagado e a estrutura do motor o mais livres pos-
sivel de pé e sujidade. Limpe o produto com um pa-
no* limpo ou sopre-o com ar comprimido* sob baixa
presséo. Recomendamos a limpeza do produto ime-
diatamente apds cada utilizagao.

Lubrifique todas as pecas mdveis com dleo uma vez
por més.

Limpe o produto regularmente com um pano humido
e sabdo mole. Nao utilize produtos de limpeza ou sol-
ventes; estes poderdo ser agressivos para com as pe-
cas de plastico do produto. Certifique-se de que nao
penetra agua no interior do produto.

11.2 Limpar o dispositivo de seguranga
Protecdo da lamina de serra (5)
(Fig. 11)

Antes de cada colocagdo em funcionamento, verifique a

protecdo da lamina de serra quanto a impurezas.

Remova aparas de serragem antigas, bem como peda-
¢os de madeira, utilizando um pincel ou uma outra ferra-
menta adequada.

Verifique a facilidade de movimento do aro de guia (31).

11.3 Substituicdo das baterias do laser
(Fig. 12)
1. Remova a cobertura das baterias (34). Retire as 2 ba-
terias.

2. Substitua ambas as baterias por outras do mesmo ti-
po ou equivalente. Certifique-se de que sdo montadas
com o mesmo sentido dos pdlos que as antigas.

3. Feche a cobertura das baterias (34).
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11.4 Substituir o inserto da mesa (10) 14 Ligacgéo elétrica

(Fig- 1, 15) O motor elétrico instalado esta ligado pronto a ser
A AVISO utilizado. A ligagao corresponde as normas VDE e
DIN relevantes. A conexdo de rede por parte do clien-

te, assim como a linha de prolongamento utilizada,
deverdo corresponder a essas normas.

14.1 Notas importantes

O motor desliga-se automaticamente em caso de sobre-
carga. Apés um periodo de arrefecimento (divergente no
tempo), o motor volta a poder ser ligado.

No caso de um inserto da mesa danificado existe o pe-
rigo que pequenos objetos ficam presos entre o inserto
da mesa e a lamina de serra, bloqueando a lamina de
serra.

Substitua imediatamente um inserto de mesa danifi-
cado!

1. Desmonte o parafuso Philips (E) no inserto da mesa

(10). Se necessario, gire a mesa rotativa (13) e incline
a cabeca de serra (4) para poder alcangar o parafuso
Philips (E).

2. Retire o inserto da mesa (10).
3. Coloque o novo inserto da mesa (10).
4. Aperte bem o parafuso Philips (E) no inserto da mesa

/A AVISO

A impedancia de rede maxima permitida Zmax do pro-
duto é 0,323 Q. Como utilizador deste produto deve
certificar-se, se necessario apds consultar a sua com-
panhia elétrica, de que o produto apenas é ligado a
uma alimentacéo cuja impedancia seja igual ou inferior
a Zmax!

(10).

11.5 Inspecgao das escovas (Fig. 16)

Verifique as escovas de carvao apds as primeiras 50 ho-
ras de funcionamento em caso de um produto novo ou
apés a montagem de escovas novas. Apds a primeira
inspegao, verifique a cada 10 horas de funcionamento.

14.2 Ligagao condicional

*+ O produto cumpre os requisitos da norma EN
61000-3-11 e esta sujeito a ligagdo condicional. Tal
significa que ndo é permitida a utilizagdo em qualquer
ponto de ligag&o livremente escolhido.

Em caso de condi¢des de rede desfavoraveis, o pro-
duto pode causar flutuagdes de tensédo temporarias.

O produto destina-se exclusivamente a utilizagdo em
pontos de ligagédo que

a) ndo ultrapassem uma impedancia de rede maxima
permitida “Z” (Zmax. = 0,323 Q), ou

b) que possuam uma capacidade de corrente conti-
nua da rede elétrica de, pelo menos, 100 A por fase.

Enquanto utilizador, deve garantir, se necessario em
consulta com a sua empresa de fornecimento de
energia, que o seu ponto de ligacdo onde deseja utili-
zar o produto cumpre um dos dois requisitos a) ou b)
mencionados.

» Se o carbono estiver desgastado até 6 mm de compri-
mento ou a mola ou o fio do shunt estiverem queima-
dos ou danificados, deve-se substituir ambas as esco-
vas.

Se, apds a desmontagem, as escovas forem conside-
radas operacionais, pode voltar a monta-las.

Para a manutencgédo das escovas de carvao, abra am-
bos os bloqueios no sentido oposto ao dos ponteiros
do relégio. Retire de seguida as escovas de carvéo.

Volte a colocar as escovas de carvdo na sequéncia
oposta.

12 Transporte (Fig. 14)

1. Aperte o parafuso de travamento (7) para bloquear a
mesa rotativa (13).

2. Pressione a cabeca de serra (4) para baixo e fixe-a
com a cavilha de seguranca (25). A serra esta agora
trancada na posicéo inferior.

3. Transporte o produto pela pega de transporte (37).

4. Para montar novamente o produto, proceda conforme
descrito em 8, 9, 10.

14.3 Cabos de ligagao elétrica com
defeito

Ocorrem muitas vezes danos de isolamento em cabos de

ligagao elétrica.

As causas para tal poderéao ser:

posicdes de pressdo, se os cabos de ligagdo passa-
rem através de janelas ou portas,

vincos devido a uma fixacdo ou condugéo incorreta
do cabo de ligagao,

pontos de corte devido a passagem de veiculo por ci-
ma do cabo de ligacéo,

danos de isolamento devido a puxar com forga da to-
mada de parede,

13 Armazenamento

Armazene o produto e os respetivos acessorios num local
escuro, seco e ao abrigo do gelo, bem como inacessivel
a criangas.

A temperatura de armazenamento ideal encontra-se en-
tre 5°C e 30°C.

Guarde o produto na embalagem original.

Cubra o produto para o proteger contra pé ou humidade.
Guarde o manual de instrugdes junto do produto.

fissuras devido ao envelhecimento do isolamento.

Tais cabos de ligagéo elétrica danificados ndo devem ser
utilizados e representam perigo de vida devido aos danos
no isolamento.

Inspecione regularmente os cabos de ligagéo elétrica
quanto a danos. Durante a inspegao, certifique-se de que
o cabo de ligacédo nao esta ligado a rede elétrica.
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Os cabos de ligagao elétrica devem corresponder as nor-
mas VDE e DIN relevantes. Utilize apenas cabos de liga-
¢édo com marcacao igual “HO5VV-F”.

E obrigatéria uma impressdo da designagdo do tipo no
cabo de ligagéo.

Indicagdes de seguranga para a substituicao de
cabos de ligagao a rede danificados ou com defeito
Tipo de ligagao X

Se o cabo de ligagdo a rede deste produto for danificado,
deve ser substituido por um cabo de ligagdo a rede espe-
cialmente preparado, que pode ser adquirido junto do fa-
bricante ou do servigo de assisténcia ao cliente.

14.4 Motor de corrente alternada

As ligagbes e reparagdes do equipamento elétrico s de-
vem ser executadas por um eletricista.
» Atensao de rede deve ser de 220 V - 240 V~.

* As linhas de prolongamento de até 25 m de compri-
mento devem ter uma secgéao transversal de 1,5 mili-
metros quadrados.

Em caso de duvidas, indique os seguintes dados:

« Tipo de corrente do motor

« Dados da placa de caracteristicas do motor

15 Reparacido e encomenda de
pecas sobresselentes

Entre em contacto com o nosso centro de assisténcia pa-
ra obter pecas sobresselentes e acessorios. Para isso,
utilize o cédigo QR na capa.

Apds a reparagdo ou manutencdo, certifique-se de que
todas as pegas de seguranga estdo colocadas e que se
encontram num estado perfeito. Armazene pegas que
possam causar ferimentos fora do alcance de outras pes-
soas e de criangas.

de acordo com a lei sobre a responsabilidade por pro-
dutos, o fabricante ndo assumira qualquer responsabili-
dade por danos provocados por reparacdes incorretas
ou pela néo utilizagdo de pegas sobresselentes de ori-
gem.

Atribua a tarefa a um servigo de assisténcia ao cliente
ou a um especialista autorizado. O mesmo se aplica
aos acessorios.

Ligagoes e reparagdes

As ligagoes e reparagdes do equipamento elétrico s6 de-
vem ser executadas por um eletricista.

15.1 Informacgoes de assisténcia

Deve-se ter em conta que as seguintes pecas deste pro-
duto estdo sujeitas a um desgaste consoante a utilizagéo
ou natural e que as pecas seguintes séo necessarias co-
mo consumiveis.

Pecas de desgaste*: escovas de carvao, lamina de serra,
inserto da mesa, saco de captagao de aparas

* = N&o obrigatoriamente incluidos no ambito de forneci-
mento!

16 Eliminacao e reciclagem
Notas relativas a embalagem
N/ “0 e Os materiais de embalagem séo
% ” @recicléveis. Elimine as embala-
ﬁn & gens de forma respeitadora do
ambiente.

Notas relativas a legislagcao alema sobre aparelhos
elétricos e eletronicos (ElektroG)

Os aparelhos elétricos e eletronicos usados
ndo pertencem no lixo doméstico, devendo

=mm ser alvo de uma recolha ou eliminagao separa-
das!

As baterias e pilhas usadas que ndo estejam monta-
das de modo fixo no aparelho usado devem ser retira-
das sem as destruir antes da entrega do aparelho! A
sua eliminagdo é regulada pela legislagao relativa a
baterias.

Os proprietarios ou utilizadores de aparelhos elétricos
e eletronicos séo legalmente obrigados a devolver os
mesmos apods a sua utilizagéo.

O utilizador final tem a responsabilidade pela elimina-
c¢do dos seus dados pessoais no aparelho usado a
ser eliminado!

O simbolo do caixote do lixo riscado significa que
aparelhos usados elétricos ou eletrénicos ndo devem
ser eliminados no lixo doméstico.

Os aparelhos usados elétricos e eletrénicos podem
ser entregues sem custos nos seguintes pontos:

— Centros de recolha ou de eliminagdo publicos (p.
ex. depdsitos municipais)

— Pontos de venda de aparelhos elétricos (lojas fisi-
cas e online), desde que o revendedor esteja obri-
gado a aceitar a devolugéo ou a aceite de livre
vontade.

— Pode entregar sem custos até trés aparelhos elé-
tricos usados com um comprimento de até 25 cen-
timetros ao fabricante sem que tenha de comprar
um aparelho novo ou a outro centro de recolha
autorizado na sua vizinhanga.

— Para se informar acerca de condicdes de devolu-
¢ao adicionais dos fabricantes e distribuidores,
queira entrar em contacto com o respetivo servico
de apoio ao cliente.

Em caso de fornecimento de um aparelho elétrico no-
vo por parte do fabricante a um domicilio, este pode
efetuar a recolha sem custos do aparelho elétrico
usado a pedido do utilizador final. Para tal, entre em
contacto com o servigo de apoio ao cliente do fabri-
cante.

Estas declaracdes sdo apenas validas para aparelhos
que sejam instalados e vendidos nos paises da Unido
Europeia e que estejam sujeitos a Diretiva Europeia
2012/19/UE. Em paises fora da Unido Europeia, a eli-
minacdo de aparelhos usados elétricos e eletrénicos
podera estar regulada por outra legislacdo divergente.




Notas relativas a lei alema sobre baterias (BattG)
As baterias e pilhas usadas nao pertencem no
lixo doméstico, devendo ser alvo de uma reco-

i lha ou eliminagao separadas!

» Para a remogéao segura de baterias e pilhas do apare-
Iho elétrico e para informagdes acerca do seu tipo ou
sistema quimico, tenha em atengéo as indicagdes no
manual de instrugdes ou de montagem.

Os proprietarios ou utilizadores de baterias e pilhas
sdo legalmente obrigados a devolver as mesmas
apds a sua utilizagdo. A devolucéo esta limitada a
quantidades comuns a domicilios.

Baterias usadas podem conter poluentes ou metais
pesados, que podem provocar danos para o ambiente
e para a saude. A reciclagem de baterias usadas e a
utilizagédo dos recursos nelas contidos contribui para a
protecdo do ambiente e da saude.

O simbolo do caixote do lixo riscado significa que ba-
terias e pilhas usadas ndo devem ser eliminadas no li-
xo domeéstico.

Adicionalmente, se os carateres Hg, Cd ou Pb se en-
contrarem por baixo do simbolo do caixote de lixo,

eles representam o seguinte:

17 Resolugao de problemas

Falha
O motor nao funciona

Causa possivel

Motor, cabo ou ficha com de-
feito, fusiveis de rede quei-
mados.

— Hg: a bateria contém mais de 0,0005 % de mercu-
rio

— Cd: a bateria contém mais de 0,002 % de cadmio

— Pb: a bateria contém mais de 0,004 % de chumbo

* As baterias e pilhas podem ser entregues sem custos
nos seguintes pontos:

— Centros de recolha ou de eliminagdo publicos (p.
ex. depositos municipais)

— Pontos de venda de baterias e pilhas

— Centros de recolha do sistema de recolha comum
para baterias usadas de aparelhos

— Centro de recolha do fabricante (caso ele ndo seja
membro do sistema de recolha comum)

» Estas declaragdes sdo apenas validas para baterias e
pilhas que sejam vendidas nos paises da Unido Euro-
peia e que estejam sujeitas a Diretiva Europeia
2006/66/CE. Em paises fora da Unido Europeia, a eli-
minacdo de baterias e pilhas podera estar regulada
por outra legislagéo divergente.

Resolugao

Pecga a um técnico para inspecionar a maquina. Nunca
repare o motor por conta propria. Perigo! Inspecione
os fusiveis de rede e substitua, se necessario

O motor funciona lentamente e
ndo alcanga a velocidade de
funcionamento.

Tensao demasiado baixa, en-
rolamentos danificados, con-
densador queimado.

Peca a um eletricista para inspecionar a tensdo. Peca
a um técnico para inspecionar o motor. Peca a um téc-
nico para substituir o condensador.

O motor emite demasiado ruido.

Enrolamentos danificados,
motor com defeito.

Pecga a um técnico para inspecionar o motor.

O motor néo alcanga a poténcia
total.

Circuitos elétricos na instala-
¢ao de rede sobrecarregados
(lampadas, outros motores,
etc.).

N&o utilize outros produtos ou motores no mesmo cir-
cuito elétrico.

O motor sobreaquece facilmen-
te.

Sobrecarga do motor, arrefe-
cimento insuficiente do motor.

Evite a sobrecarga do motor durante o corte, remova a
poeira do motor, para que fique assegurado um arrefe-
cimento 6timo do motor.

Corte da serra aspero ou ondu-
lado.

Lamina de serra romba, for-
mato do dentado ndo ade-

Amole a lamina de serra ou coloque uma lamina de
serra adequada.

quado a espessura do mate-
rial.

A peca parte-se ou racha. Pressédo de corte demasiado|Cologue uma lamina de serra adequada.
alta ou lamina de serra nao

adequada a utilizagao.
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18 Declaragao de conformidade UE
Traducgéo da declaragao de conformidade original
Fabricante:

Scheppach GmbH

Gunzburger Stral’e 69
D-89335 Ichenhausen

Declaramos, a nossa exclusiva responsabilidade, que o
produto aqui descrito estd em conformidade com as dire-
tivas e normas aplicaveis.

Marca: SCHEPPACH

Designacédo do SERRA DE ESQUADRIA E
artigo: ANGULAR - HM210L

N.° art. 5901226901

Diretivas UE:

2014/30/UE, 2006/42/CE, 2011/65/UE*

* O objeto da declaragéo descrito acima cumpre com as
normas da diretiva 2011/65/UE do Parlamento Europeu e
do Conselho de 8 de junho de 2011 relativamente a res-
tricdo da utilizagdo de determinadas substancias perigo-
sas em equipamentos elétricos e eletronicos.

Normas aplicadas:

EN 62841-1:2015/A11:2022;

EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;

EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;

EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;

EN IEC 61000-3-11:2019

Representante autorizado responsavel pela
documentagao:

Matthias Herz
Gunzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 21.06.2024

) 7
Siman Schiink>
Division Manager Product Center

,lr%«»‘* 7
Ardfreag’ Pecher

Head of Project Management

www.scheppach.co
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Vysvétleni symboll na vyrobku

Symboly pouzité v této pfiruéce vas maji upozornit na
mozna rizika. Bezpec€nostni symboly a vysvétlivky, které
je provazeji, museji byt pfesné pochopeny. Samotné va-
rovani rizika neodstrani a nemohou nahradit spravna
opatfeni pro prevenci Urazu.

sgpch

Signalni slovo
oznaduijici po-
tencialné ne-
bezpecnou si-
tuaci, ktera by
mohla mit za
nasledek smrt
nebo vazné
zranéni, pokud
se ji nezabrani.

Pouzivejte

’ , VAROVANI
ochranné bryle.

Signalni slovo
oznaduijici po-
tencialné ne-
bezpecnou si-
tuaci, ktera by
mohla mit za
nasledek lehké
nebo stfedné
tézké zranéni,
pokud se ji ne-
zabrani.

Pozor! Nebez-
peci zranéni!
Nedotykejte se
pilového kotou-
&e v provozu!

OPATRNE

Signalni slovo
oznadujici po-
tencialné ne-

bezpecénou si-
tuaci, ktera by
mohla mit za

nasledek po-

Skozeni vyrob-
ku nebo viast-
nictvi/majetku.

Pozor! Lasero-

P POZOR
ve zareni

©
A\

Pfed uvedenim
do provozu si
prectéte a do-
drzujte navod k

Trida ochrany
II (dvojita izola-

[]

&

obsluze a bez- ce).
-I pe&nostni po-
I_.__.l kyny!
Pouzivejte Vyrobek odpo-
vida platnym
ochranu slu- evropskym
chu. OpsKy
smérnicim.
Signalni slovo
oznacujici bez-
prostfedné na-
Bude-l se pfi Ztava“?' ne-
P ezpecnou si-
praci prasit,

NEBEZPECi | tuaci, kterd mua-
Ze mit za na-
sledek smrt ne-
bo vazné zra-
néni, pokud se

noste ochranu
dychacich cest!

ji nezabrani.

1

Uvod

Vyrobce:

Scheppach GmbH

Gunzburger Straflle 69

D-89335 Ichenhausen

Vazeny zakazniku,

Prejeme vam mnoho radosti a Uspéchu pfi praci s novym
vyrobkem.

Upozornéni:

Vyrobce tohoto vyrobku neruci podle platného zakona o
odpovédnosti za vady vyrobku za Skody, které vzniknou
na tomto vyrobku nebo jeho prostfednictvim v pfipadé:

Neodborna manipulace

Nedodrzovani navodu k obsluze

Opravy tfeti osobou, neopravnénymi odborniky
Montaz a vyména neoriginalnich nahradnich dild
Pouziti, které neni v souladu s uréenim

Vypadky elektrického zafizeni v pfipadé nedodrzeni
elektrickych predpist a ustanoveni VDE 0100,
DIN 57113 / VDEO113.




Méjte na paméti:

Navod k obsluze je sou¢asti tohoto vyrobku.

Obsahuje dulezité pokyny, jak s vyrobkem bezpec¢né, od-
borné a hospodarné pracovat, jak zabranit nebezpedi,
usetfit naklady na opravy, snizit prostoje a zvysit spolehli-
vost a zivotnost vyrobku. Kromé bezpecénostnich smérnic
uvedenych v tomto navodu k obsluze musite striktné do-
drzovat pfedpisy platné pro provoz vyrobku ve Vasi zemi.

Seznamte se pred pouzitim vyrobku se vS§emi pokyny pro
obsluhu a bezpeénostnimi pokyny. Vyrobek provozujte
pouze v souladu s popisem a ve stanoveném rozsahu po-
uziti. Navod k obsluze ulozte na vhodném misté a v pfi-
padé predani vyrobku tfetim osobam predejte vSechny
podklady.

2  Popis vyrobku (obr. 1-16)

1. Spina¢ pro zapnuti/vypnuti

2. Zaveérny spina¢

3. Rukojet

4. Pilova hlava

5. Pohyblivy kryt pilového kotouce

5a. Upevrovaci Sroub

6. Pilovy kotou¢

7. Upeviiovaci $roub pro oto¢ny stul

8. Dorazova lista

8a. Posuvna dorazova lista

8b.  Zajistovaci Sroub

9. Pevny stlil pily

10.  Stolni viozka

11.  Stupnice

12.  Ukazatel

13.  Otocny stul

14.  Zajistovaci Sroub pro uloZeni obrobku
15.  Upinaci zafizeni (upina¢ obrobku)

16.  ZajiStovaci Sroub

17.  Vak na tfisky

18.  UloZeni obrobku

19.  Zajistovaci Sroub pro upinaci zafizeni
20. Zaijistovaci Sroub pro pojistku proti prevraceni
21.  Stojaci rameno

22. Nastavovaci Sroub (45°)

22a. Pojistna matice nastavovaciho $roubu (45°)
23.  Zajistovaci Sroub

24.  Upinaci rukojet’

25.  Zajistovaci ¢ep

26. Nastavovaci Sroub (90°)

26a. Pojistna matice nastavovaciho Sroubu (90°)
27.  Stupnice

28.  Ukazatel

29.  Ptirubovy Sroub

30. Vnéjsi pfiruba

31.  Vodici trmen

32. Blokovani hridele pily

33.  Spina¢ pro zapnuti/vypnuti laseru

34. Kryt baterie

35. Laser

36. Sroub (laser)

37.  Prepravni tchyt

90° pfilozny uhelnik (neni soucasti rozsahu dodavky)
45° pfilozny thelnik (neni soucasti rozsahu dodavky)
Inbusovy kli¢, 6 mm

Inbusovy kli¢, 3 mm

KFizovy Sroub (stolni viozka)

moowy
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3  Rozsah dodavky

Pol. Pocet Oznaceni
15, 1x Upinaci zafizeni (upina¢ obrobku)
17.  1x Vak na tfisky
18. 2x UloZeni obrobk{
21, 1x Stojaci rameno
C. 1x Inbusovy kli¢, 6 mm
D. 1x Inbusovy kli¢, 3 mm
1 X Kapovaci pila a pila na pokos
2x Uhlikové kartace
2x Baterie (AAA)
1x Navod k obsluze

4 Pouziti v souladu s uréenim

Kapovaci pila a pila na pokos slouzi k zarovnavani dreva
a plastu umeérné velikosti stroje. Pila neni vhodna k fezani
palivového dfivi.

/A VAROVANI

Pristroj nepouzivejte k fezani jinych materidld, nez je
popsano v navodu k obsluze.

/A\ VAROVANI

Dodavany pilovy kotou¢ je uréen vyluéné k fezani dre-
va! Nepouzivejte jej k Fezani palivového dfivi!

Vyrobek se smi pouzivat pouze v souladu s uréenim. Ja-
kékoliv dalSi pouziti kromé tohoto je v rozporu s uréenim.
Za $kody nebo zranéni vSeho druhu, které vzniknou na
zakladé pouziti v rozporu s uréenim, zodpovida uzivatel/
obsluhujici osoba a ne vyrobce.

Sméji se pouzivat pouze pilové kotouce vhodné pro vyro-
bek. Je zakazano pouzivat rozbruSovaci kotouce vSech
druhd.

Soucasti pouziti k uréenému ucelu je dodrzovani bezpe¢-
nostnich pokynt a také montazni navod a provozni poky-
ny v navodu k obsluze.

Osoby provadeéjici obsluhu a Udrzbu vyrobku s nim musi
byt seznameny a informovany o potencidlnich nebezpe-
¢ich.

Zmény na vyrobku zcela vyluéuji ru¢eni vyrobce za Sko-
dy, které takto vzniknou.

| pfes pouzivani v souladu s ur€enim nelze zcela zamezit
urcitym rizikovym faktordm. Na zakladé konstrukce a uspo-
fadani vyrobku se mohou vyskytnout nasledujici body:

» Kontakt pilového kotouce v nezakryté oblasti fezani.
Sahnuti do béziciho pilového kotouce (fezné porané-
ni).

Zpétny raz obrobkul a ¢asti obrobka.

Zlomeni pilového kotouce.

Vymrsténi vadnych dil( pilového kotouce z tvrdokovu.

Poskozeni sluchu, pokud se nepouziva nezbytna
ochrana sluchu.

Zdravi $kodlivé emise dfevéného prachu pfi pouzivani
v uzavienych mistnostech.

Méjte na paméti, Ze naSe vyrobky nebyly v souladu s ur-
¢enim konstruovany pro komeréni, femesiné a primyslo-
vé pouziti. Nepfebirame odpovédnost v pfipadé, kdy se
vyrobek pouzije v komerénich, femesinych nebo primys-
lovych provozech, a pfi srovnatelnych ¢innostech.



5 Bezpecnostni pokyny
Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické nastroje

/\ VAROVANI

Prectéte si vSechny bezpecnostni pokyny, in-
strukce, ilustrace a technické udaje, kterymi
je tento elektricky nastroj opatren.

Pokud zanedbate dodrZzovani nasledujicich instrukci,
mUzZe to zpusobit zasah elektrickym proudem, pozar a/
nebo téZka zranéni.

Uschovejte si do budoucna veskeré bezpecnostni
pokyny a instrukce.

Pojem ,elektricky nastroj", ktery je uveden v bezpecnost-
nich pokynech, se vztahuje na elektricky nastroj (se sito-
vym kabelem), pohanény proudem ze sité nebo na elekt-
ricky nastroj pohanény akumulatorem (bez sitového ka-
belu).

1) Bezpeénost na pracovisti

a) Udrzujte svou pracovni oblast cistou a dobre
osvétlenou. Pracovni oblasti, ve kterych je nepofa-
dek nebo nejsou osvétlené, mohou vést k nehodam.

b) Nepracujte s timto elektrickym nastrojem v pro-
stfedi ohrozeném vybuchem, ve kterém se nacha-
zeji hoflavé kapaliny, plyny nebo prach. Elektrické
nastroje vytvareji jiskry, které by mohly zapalit prach
nebo vypary.

c) Udrzujte déti nebo jiné osoby béhem pouzivani
elektrického nastroje v patfiéné vzdalenosti. Pri
nesoustfedénosti mlZete ztratit kontrolu nad elektric-
kym nastrojem.

2) Elektricka bezpecnost

a) Pripojna zastréka elektrického nastroje musi byt
vhodna pro danou zasuvku. Zastrcka se nesmi
zadnym zpusobem ménit. V kombinaci s uzemné-
nymi elektrickymi nastroji nepouzivejte Zzadné za-
suvkové adaptéry. Nezménéné zastrcky a vhodné
zasuvky zmensuji riziko zasazeni elektrickym prou-
dem.

b) Zabrante kontaktu téla s uzemnénymi povrchy ja-
ko trubkami, topenimi, sporaky a chladni¢kami.
Je-li vase télo uzemnéné, hrozi zvysené riziko zasa-
zeni elektrickym proudem.

c) Elektrické nastroje chrante pred destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického nastroje zvySuje riziko
zasahu elektrickym proudem.

d) Pripojovaci vedeni nepouzivejte k prenaseni a za-
véseni elektrického nastroje, nebo k vytazeni za-
stréky ze zasuvky. Pripojovaci vedeni chraiite
pred horkem, olejem, ostrymi hranami nebo pohy-
blivymi dily. Poskozené nebo zamotané pfipojné ve-
deni zvySuje riziko zasazeni elektrickym proudem.

e) Pouzivate-li elektricky nastroj venku, pouzivejte
prodluzovaci kabely vhodné i pro venkovni pouzi-
ti. Pouzivani vhodného prodluzovaciho vedeni vhod-
ného pro venkovni pouZiti snizuje riziko zasazeni
elektrickym proudem.

f)
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Pokud neni mozno zabranit provozu elektrického
nastroje ve vihkém prostiedi, pouzivejte proudovy
chranié. Pouziti vlozky pro proudovy chrani¢ zmirfiuje
riziko zasazeni elektrickym proudem.

3) Bezpecnost osob

a)

b)

d)

e)

)

9)

h)

Pfi praci s elektrickym nastrojem bud'te pozorni a
neustale davejte pozor na to, co délate a postupuj-
te vzdy s rozumem. Nepouzivejte elektricky na-
stroj, jste-li unaveni nebo pod vlivem drog, alko-
holu nebo léki. Okamzik nepozornosti pfi pouzivani
elektrického nastroje muze vést k vaznym zranénim.

Pouzivejte osobni ochranné pracovni prostiedky a
vzdy ochranné bryle. Pouziti osobnich ochrannych
pracovnich prostiedkll jako je protiprachova maska,
protiskluzova bezpecnostni obuv, ochranna helma ne-
bo ochrana sluchu podle druhu a zpusobu pouZiti
elektrickych nastroji zmensuje riziko zranéni.

Zabraiite neimysinému uvedeni do provozu. Nez
elektricky nastroj pripojite k napajeni proudem a/
nebo akumulatoru a nez jej budete zvedat nebo
nosit, ujistéte se, Ze je vypnuty. Mate-li pfi pfenase-
ni elektrického nastroje prst na spinaci nebo zapojite-
li elektricky nastroj do zasuvky zapnuty, mize to vést
nehodam.

Pfed zapnutim elektrického nastroje odstrante
veskeré sefizovaci nastroje nebo klic¢e na Srouby.
Nastroj nebo kli¢, ktery se nachazi v otacejicim se di-
lu elektrického nastroje, mize vést ke zranénim.
Zabrante nestabilnimu drzeni téla. Zajistéte si sta-
bilni postoj a vzdy udrzujte rovnovahu. Tak muZete
elektricky nastroj v necekanych situacich lépe udrzet
pod kontrolou.

Noste vhodny odév. Nenoste volny odév nebo
Sperky. Udrzujte vlasy a odév v bezpecné vzdale-
nosti od pohybujicich se dili. Volny odév, $perky
nebo dlouhé vlasy mohou byt zachyceny rotujicimi di-
ly.

Je-li mozné namontovat zafizeni pro odsavani a
zachycovani prachu, je tfeba je namontovat a
spravné pouzivat. Pouzivani odsavani prachu mize
snizit ohrozeni prachem.

Nenechte se ukolébat faleSnym pocitem bezpeci a
nepreskocéte bezpeénostni pravidla pro elektrické
nastroje, i kdyz je po ¢astém pouzivani elektrické-
ho nastroje znate. Nedbalé chovani mize vést ve
zlomku sekundy k tézkym zranénim.

4) Pouzivani a manipulace s elektrickym
nastrojem

a)

b)

Nepretézujte elektricky nastroj. Pro svou praci po-
uzivejte vhodny elektricky nastroj. S vhodnym elek-
trickym nastrojem budete pracovat Iépe a bezpecnéji
v udavaném rozsahu vykonu.

Nepouzivejte elektricky nastroj, jehoz vypinac je
vadny. Elektricky nastroj, ktery jiz nelze zapnout nebo
vypnout, je nebezpecny a musi byt opraven.

Nez budete provadét nastaveni nastroje, ménit di-
ly vlozného nastroje nebo elektricky nastroj odlo-
zite, vytahnéte zastrcku ze zasuvky a/nebo vyjmé-
te vyjimatelny akumulator. Toto preventivni bezpec-
nostni opatfeni brani neumysinému spusténi elektric-
kého nastroje.
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d)

e)

f)

-

g

h)

Nepouzivané elektrické nastroje uchovavejte mimo
dosah déti. Nenechte elektricky nastroj pouzivat
osoby, které s nim nejsou seznameny nebo si ne-
precetly tento navod. Elektrické nastroje predstavuji
nebezpedi, jsou-li pouzivany nezku$enymi osobami.

O elektrické nastroje a nastavec peclivé pecujte.
Kontrolujte, zda pohyblivé dily funguji bezvadné a
nejdou vzpti¢ené, zda nejsou prasklé nebo tak po-
Skozené, ze je omezena funkénost elektrického
nastroje. PosSkozené dily nechte pfed pouzivanim
elektrického nastroje opravit. Pfi¢inou mnoha ne-
hod je Spatné udrzovany elektricky nastroj.

Udrzujte fezné nastroje ostré a Cisté. Peclivé udrzo-
vané fezné nastroje s ostrymi bfity se méné pfici a Ize
je snadnéji vést.

Pouzivejte elektricky nastroj, nastavce atd. v sou-
ladu s témito instrukcemi. Zohlednéte pritom pra-
covni podminky a provadénou ¢innost. Pouzivani
elektrickych nastrojli pro jiné nez uréené aplikace mu-
Ze vést k nebezpecnym situacim.

Rukojeti a uchopné plochy udrzujte suché, cisté a
bez oleje a tuku. Kluzké rukojeti a uchopné plochy
neumoznuji bezpe¢nou obsluhu a kontrolu elektrické-
ho nastroje v nepfedvidatelnych situacich.

5) Servis

a)

5.1

a)

b)

d)

e)
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Nechte svuj elektricky nastroj opravovat pouze
kvalifikovany odborny personal a pouze za pouziti
originalnich nahradnich dilt. Tim se zajisti, aby z0-
stala zachovana bezpecnost elektrického nastroje.

Bezpecnostni pokyny pro

pokosové pily
Pokosové pily jsou uréené k fezani dieva a vyrob-
ku ze dfeva, nelze je pouzivat k fezani materiala
na bazi zeleza, jako jsou tyce, pruty, Srouby atd.
Abrazivni prach vede k zablokovani pohyblivych dilt
jako je dolIni ochranny kryt. Jiskry z fezani spaluji dol-
ni ochranny kryt, vkladaci desku a dalSi plastové dily.

Obrobek podle moznosti upevnéte pomoci svorek.
Kdyz obrobek pridrzujete rukou, musite mit vzdy
ruku minimalné 100 mm daleko od kazdé strany
kotouce. Nepouzivejte tuto pilu k fezani kusu, kte-
ré jsou prili§ malé pro upnuti nebo drzeni v ruce.
Pokud mate ruku pfili$ blizko u pilového kotouce, hro-
zi zvySené nebezpedi Urazu po dotyku kotouce.

Obrobek se nesmi pohybovat a musi byt bud
upnuty nebo pfitlaéeny proti dorazu a stolu. Obro-
bek nikdy neposouvejte proti pilovému kotouéi a
nikdy nefezte ,,volné od ruky“. Volné nebo pohybu-
jici se obrobky mohou byt velkou rychlosti vymrstény
a zpuUsobit zranéni.

Pilu posouvejte skrze obrobek. Pilu skrze obrobek
netahnéte. Pro fez zvednéte pilovou hlavu a tahné-
te ji po obrobku, aniz byste fezali. Poté zapnéte
motor, sklopte pilovou hlavu doll a tlacte pilu skr-
ze obrobek. Pfi fezani tahem hrozi nebezpedi, Zze se
pilovy kotou¢ na obrobku vzpfi¢i a jednotka pilového
kotouce se velkou silou vymrsti proti obsluze.

Nikdy rukou nekfizte uréenou linii fezu pred pilo-
vym kotou¢em ani za nim. Podepfeni obrobku ,zkFi-
Zenyma rukama®“, tzn. drzeni obrobku vpravo vedle pi-
lového kotouce levou rukou nebo naopak je velmi ne-
bezpecné.

f)

9)

h)

m)

n)

0)

p)

Kdyz se pilovy kotoué¢ otaci, nesahejte za doraz.
Nikdy nezmensujte bezpeénou vzdalenost 100 mm
mezi rukou a rotujicim pilovym kotouéem (plati na
obou stranach pilového kotouce, napf. pfi odstra-
fovani odrezk). Blizkost rotujiciho pilového kotouce
vasi ruce mozna nepujde rozpoznat mlzete se téZzce
zranit.

Pfed fezanim obrobek zkontrolujte. KdyzZ je obro-
bek ohnuty nebo protazeny, upnéte jej pomoci vné
zakfivené strany k dorazu. Vzdy zajistéte, aby po-
dél linie fezu nebyla mezi obrobkem, dorazem a
stolem mezera. Ohnuté nebo protazené obrobky se
mohou pootolit nebo premistit a zplsobit vzpficeni
rotujiciho pilového kotouce pfi fezani. V obrobku ne-
smi byt hfebiky ani cizi télesa.

Pilu pouzijte teprve tehdy, kdyz je stil zbaveny na-
strojii a odiezkd atd.; na stole se smi nachazet
pouze obrobek. Malé odpady, volné kousky dfeva
nebo jiné predméty, které se dostanou do styku s ro-
tujicim kotou€em, mohou byt odmrstény vysokou
rychlosti.

Rezejte vzdy jen jeden obrobek. Vice obrobkii na
sobé nelze pfiméfené upnout nebo podrzet a mohou
se pfi fezani zpUsobit vzpfic¢eni nebo sklouznuti ko-
touce.

Postarejte se, aby pokosova pila pfed pouzitim
stale na rovné, pevné pracovni plose. Rovna a pev-
na pracovni plocha snizuje nebezpeci, Ze pokosova
pila ztrati stabilitu.

Svou praci si naplanujte. Pfi kazdé zméné sklonu
pilového kotouce nebo Uhlu zkoseni na to, aby byl
stavitelny doraz spravné sefizeny a obrobek pode-
preny, aniz by se dotkly kotouce nebo ochranného
krytu. Provedte simulovany pohyb bez pohybu kotou-
Ce v celé planované délce fezu bez zapnuti stroje a
bez obrobku na stole, abyste zarugili, Ze u dorazu ne-
dojde k omezeni nebo ohrozeni fezu.

U obrobki SirSich nebo delSich nez je horni strana
stolu se postarejte o pfimérené podepreni napf.
pomoci prodlouzeni stolu nebo kozy. Obrobky delSi
nebo $irsi nez stll pokosové pily se mohou prevratit,
kdyZ nejsou pevné podepreny. Kdyz se odfiznuty kus
dfeva nebo obrobek prevrati, muze dojit ke zvednuti
dolniho ochranného krytu nebo jej mize rotujici ko-
tou¢ nekontrolovanym zpusobem vymrstit.

K prodlouzeni stolu nebo dodateénému podepreni
nevyuzivejte dalSich osob. Nestabilni podepfeni ob-
robku muze vést ke vzpficeni kotouce. Obrobek se ta-
ké muze béhem Fezu posunout a mize vas a pomoc-
niky pfitahnout do rotujiciho kotouce.

Odfiznuty kus se nesmi pfitlacit proti rotujicimu
pilovému kotouéi. Pokud mate malo mista, napf. pfi
pouzivani podélnych dorazli, mize se odfezavany
kus vzpricit vici kotou¢i a mize byt prudce vymrstén.
Vzdy pouzivejte svorku nebo vhodny pfipravek na
fadné podepreni ovalného materialu jako tyce ne-
bo trubky. Ty¢e maji béhem Fezani tendenci se odva-
lovat, pficemz se kotou¢ ,zakousne“ a obrobek muze
vtahnout vasi ruku do kotouce.

Nez zacnete fezat, nechte kotou¢ dosahnout pl-
nych otacek. Snizi to riziko odmrsténi obrobku.
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Kdyz se obrobek vzpfici, nebo kotou¢ zablokuje,
pokosovou pilu vypnéte. Pockejte, az se zastavi
vSechny pohyblivé dily, vytahnéte sitovou zastrc-
ku a/nebo vyjméte akumulator. Nasledné odstraii-
te vzpfiCeny material. Pokud budete v pfipadé tako-
vého zablokovani dale fezat, muze dojit ke ztraté kon-
troly nebo poskozeni pokosové pily.

Po ukonéeni fezu pust'te vypinaé, podrzte pilovou
hlavu dole a vyckejte, az se kotou¢ zastavi, teprve
poté odstrante ufiznuty kus. Je velmi nebezpecné
sahat ruku do blizkosti dobihajiciho kotouce.

Kdyz provadite neuplny fez nebo kdyz pustite vy-
pinaé, drzte pevné rukojet’, dokud pilova hlava ne-
dosahne dolni polohy. Kvuli brzdéni pily mize byt
pilova hlava stazena trhnutim smérem dolG a to vede
k nebezpeci zranéni.

5.2 Bezpecénostni pokyny pro

manipulaci s pilovymi kotou¢i

Zabrante nekontrolovanému uvolnéni pilového agre-
gatu ve spodni koncové poloze.

Nepouzivejte poskozené nebo deformované pilové
kotouce.

Nepouzivejte prasklé pilové kotouCe. Prasklé pilové
kotouce vyradte z pouzivani. Opravy nejsou povoleny.
NepouZivejte pilové kotouCe vyrobené z rychlofezné
oceli.

Pred pouzitim pily zkontrolujte stav pilovych kotou€.

Pouzivejte vyhradné jen pilové kotoue vhodné pro
fezany material.

Pouzivejte jen vyrobcem uréené pilové kotouce.
Pokud jsou pilové kotouce uréené k obrabéni dreva
nebo podobnych materialt, musi odpovidat EN 847-1.

Nepouzivejte pilové kotouce z vysoce legované rych-
lofezné oceli (HSS).

Pouzivejte pouze pilové kotouce, jejichz maximalni
povoleny pocet otaCek neni mensi nez maximalni po-
Cet otacek vietena pily a které jsou vhodné pro fezany
material.

PFi tom davejte pozor na smér otaceni pilového kotou-
ce.

Pilové kotouce pouzivejte pouze tehdy, pokud ovlada-
te manipulaci s nimi.

Dodrzujte nejvyssi pocet otaek. Maximalni pocet ota-
&ek uvedeny na pilovém kotouci nesmi byt prekrocen.
Je-li uveden, dodrzujte rozsah otacek.

Z povrchu Celisti odstrarite necistoty, mastnotu, olej a
vodu.

Pro zmenseni otvord v pilovych kotoucich nepouzivej-
te volné redukéni krouzky ani pouzdra.

Dbejte na to, aby upevnéné redukéni krouzky jistici pi-
lovy kotou¢ mély stejny primér a alespori 1/3 priméru
fezu.

Zajistéte, aby byly pfipeviiované redukéni krouzky
umistény vici sobé paralelné.

S pilovymi kotou¢i manipulujte opatrné. NejlepSim
zpusobem jejich uloZeni je originalni obal nebo speci-
alni obaly. Pouzivejte ochranné rukavice, abyste zlep-
Sili bezpecnost uchopu a dale snizili riziko zranéni.
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» Pred pouzitim pilovych kotoucll se ujistéte, Ze jsou
spravneé pripevnéna vSechna ochranna zafizeni.

» Pred pouzitim se ujistéte, Ze vami pouzivany pilovy

kotou¢ splfiuje technické pozadavky této pily a Ze je

Fadné pfipevnén.

Dodavany pilovy kotou¢ pouzivejte pouze k fezani

dreva, nikdy k obrabéni kovu.

Pouzivejte pouze pilovy kotou¢ o priméru odpovidaji-

cim udajim na pile.

« Je-li to zapotfebi pro stabilitu obrobku, pouzijte doda-
te€na ulozeni obrobku.

* Béhem prace se musi vzdy upevnit a pouzivat pro-
dlouzeni ulozeni obrobku.

» Vyménte opotfebenou stolni viozku!

* Zamezte prehrati zubU pily.

P¥i fezani plastl zabrarite roztaveni plastu.

Pouzivejte pilové kotou€e spravné pro zpracovavany

material. PoSkozené nebo opotfebené pilové kotouce

véas vyménte.

Kdyz se pilovy kotou€ pfehreje, stroj se zastavi. Nez

budete s pfistrojem znovu pracovat, nechte pilovy ko-

tou€ nejprve vychladnout.

Pouzivejte pouze pilové kotouce se stejné vysokymi
nebo vySSimi otackami, nezZ je uvedeno na elektric-
kém nastroji.

Zajistéte bezpecné a pevné stani pily.

5.3 Laserové zareni

Pozor: Laserové zareni
Nedivejte se do paprsku
Laserova tfida 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Chraiite sebe a své okoli vhodnymi preventivnimi
opatienimi pfed nebezpecim nehody!

» Nikdy se nedivejte nechranényma ocima pfimo do la-
serového paprsku.

» Nikdy se nedivejte pfimo do drahy paprsku.

« Laserovy paprsek nikdy nemifte na odrazivé plochy,

ani na osoby nebo zvifata. | laserovy paprsek o niz-
kém vykonu maze poskodit o€i.

/A OPATRNE

Pfi provadéni jinych postupt nez zde uvede-
nych muze dojit k nebezpecné expozici lase-
rovému zareni.

« Laserovy modul nikdy neotvirejte. Mohlo by ne¢ekané
dojit k vystaveni zafeni.

» Pokud se vyrobek nebude del$i dobu pouzivat, méli
byste vyjmout baterie.

» Laser nesmi byt vymeénovan za laser jiného typu.

« Opravy laseru smi provadét pouze vyrobce laseru ne-
bo autorizovany zastupce.
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5.4  Zbytkova rizika

Vyrobek je zkonstruovan podle stavu techniky a
uznavanych bezpeénostné technickych predpist.
Presto se mohou béhem prace vyskytnout jednotliva
zbytkova rizika.

Ohrozeni zdravi zasahem elektrickym proudem pfi po-
uziti elektrickych pfivodnich kabeld, které nejsou v po-
radku.

Kromé toho mohou pfes vSechna pfijata preventivni
opatfeni existovat zbytkova rizika, ktera nejsou zjevna.

Zbytkova rizika Ize minimalizovat, pokud budete dodr-
Zovat ,bezpecnostni pokyny* a ,pouziti v souladu s ur-
¢enym Ucelem* a kompletni navod k obsluze.

Vyrobek zbyte¢né nezatézujte: pfilis silny tlak pfi fezani
rychle poskozuje pilovy kotou¢, coz vede ke snizeni vy-
konu vyrobku pfi obrabéni a jeho presnosti pfi Fezani.
Pfi Fezani umélych hmot pouzivejte prosim vzdy svor-
ky: €asti, které maji byt odfiznuty, musi byt vzdy upev-
nény do svorek.

Zabrarite nahodnému spusténi vyrobku: pfi vloZeni
zastréky do elektrické zasuvky nesmi byt stisknuty
spina¢ pro zapnuti/vypnuti.

Pouzivejte vyrobek tak, jak je doporuéeno v tomto na-
vodu k obsluze. Tim zajistite, Ze vyrobek bude praco-
vat s optimalnim vykonem.

PFi provozu vyrobku nevkladejte ruce do pracovniho
prostoru.

Pred provedenim nastaveni nebo udrzby uvolnéte spi-
nac pro zapnuti/vypnut a vytahnéte sitovou zastréku.

Trida ochrany

Il /5] (dvojita izolace)

Hmotnost cca 6,5 kg
Laser:

Laserova tfida 2
Vinova délka laseru 650 nm
Vykon laseru <1 mwW
Baterie:

Baterie typ LRO3
Jmenovita kapacita 2000 mAh
Jmenovité napéti 1,5V
Konstrukéni velikost Micro AAA

Technické zmény vyhrazeny!
Druh provozniho rezimu S6
NepreruSovany periodicky provoz. Provoz se sklada z do-
by nabéhu, doby s konstantnim zatizenim a doby volno-

béhu. Provozni cyklus ¢ini 10 minut, relativni doba zapi-
nani dosahuje 25 % provozniho cyklu.

Obrobek musi byt vysoky alespoii 3 mm a Siroky ale-
spon 10 mm. Davejte pozor, aby byl obrobek predmét
vzdy zajistén upinacim zarizenim.

Charakteristiky hluénosti

/A VAROVANI

Hluk mGze mit zavazny vliv na vase zdravi. Pokud hluk
stroje prekroci 85 dB, pouzivejte vhodnou ochranu slu-
chu pro sebe i osoby v okoli.

/\ VAROVANI

Tento elektricky nastroj vytvari béhem druhu provozni-
ho rezimu elektromagnetické pole. Toto pole mize za
urcitych podminek ovliviiovat aktivni nebo pasivni zdra-
votni implantaty. Pro sniZeni rizika vaznych nebo smr-
telnych urazti doporucujeme osobam se zdravotnimi
implantaty, aby se pfed obsluhou tohoto elektrického
nastroje obratily na svého Iékafe nebo na vyrobce zdra-

Hodnoty hluku a vibraci byly stanoveny podle
EN 62841-1.

Hladina akustického tlaku L, 91,6 dB
Kolisavost K, 3dB
Hladina akustického vykonu L, 104,6 dB

Kolisavost K,» 3dB

votniho implantatu.

6 Technické udaje

Kapovaci pila a pila na po-
kos:

Uvedené hodnoty hlukovych emisi byly méfeny normova-
nou zkuSebni metodou a mohou byt pouZity ke srovnani
elektrického nastroje s jinym.

Uvedené hodnoty hlukovych emisi Ize pouzit rovnéz k
predbéznému odhadu zatizeni.

Motor na stfidavy proud

220 - 240 V~ 50Hz

/A VAROVANI

Hodnoty hlukovych emisi se mohou béhem
realného pouzivani elektrického nastroje lisit
od uvedenych hodnot v zavislosti na zplso-
bu pouziti elektrického nastroje, predevsim
podle toho, jaky obrobek se bude obrabét.

Pokuste se udrzet zatiZzeni na co nejnizsi Urovni. Pfi-
klad opatfeni: omezeni pracovni doby. Pfitom je tfeba
zohlednit vSechny &asti provozniho cyklu (napfiklad do-
by, kdy je elektricky nastroj vypnuty, a doby, kdy je sice
zapnuty, bézi vSak naprazdno).

(dvojity Fez pod uhlem)

Jmenovity vykon S1 1200 Watt
Druh provozniho rezimu S6 25 %* 1500W
Volnobézné otacky n, 4900 min”'
Pilovy kotou¢ z tvrdokovu 2210 x ¢ 30 x 2,6 mm
Pocet zubl 24
Maximalini Sitka zubu pilového 3 mm
kotouce

Rozsah vychyleni -45° [ 0°/ +45°
Rez pod Ghlem 0° az 45° doleva
Sitka pily pfi 90° 120 x 60 mm
Sitka pily pfi 45° 80 x 60 mm
Sitka pily pfi 2 x 45° 80 x 35 mm
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7 Rozbaleni
Otevrete obal a vyrobek opatrné vyjméte.

Odstrarite balici material a obalové a pfepravni pojist-
ky (pokud je jimi vyrobek opatren).

Zkontrolujte, zda je rozsah dodavky Uplny.
Zkontrolujte vyrobek a dily pfisluSenstvi, zda nevyka-
zuji Skody zplsobené prepravou. Pfipadné $kody
ihned nahlaste pfepravni spole¢nosti, kterd vam vyro-
bek dodala. Pozdéjsi reklamace nebudou uznany.

Vyrobek a balici materidly nejsou détska
hracka! S plastovymi sacky, foliemi a drob-
nym dily si nesméji hrat déti! Hrozi nebezpeéi
spolknuti téchto véci a uduseni!

8 Montaz

Zajistéte vzdy stabilni postoj a bezpecnost vyrobku
tim, Ze jej upevnite napf. na dilenském stole.

* Vyrobek musi byt nainstalovany ve stabilni poloze.
Vyrobek upevnéte prostfednictvim otvord v pevném
stole pily 4 Srouby (nejsou v rozsahu dodavky) na di-
lensky stul, podstavec apod.

Pfed uvedenim do provozu musi byt fadné namonto-
vany vSechny kryty a bezpe€nostni zafizeni.

Pilovy kotou¢ musi mit moznost volného pohybu.

U jiz obrobeného dieva davejte pozor na cizi télesa,
napr. hiebiky nebo Srouby atd.

Pted pouzitim spinace pro zapnuti/vypnuti se ujistéte,
zda je pilovy kotou€ spravné namontovan a pohyblivé
dily se pohybuiji lehce.

PFed pfipojenim vyrobku se pfesvédcte, Ze jsou udaje
na typovém §titku shodné s Udaji sité.

8.1 Montaz upinace obrobku (15)
(obr. 3)

1. Povolte zajistovaci Sroub (19) a namontujte upinac
obrobku (15) na levou nebo pravou stranu zajisténého
stolu pily.

Nakonec znovu utahnéte zajistovaci Sroub (19).

8.2 Montaz ulozeni obrobkt (18)
(obr. 3-4)
Potfebny nastroj:
* Inbusovy kli¢, 3 mm (D)

1. Povolte zajiStovaci Sroub (14) a vedte uloZeni obrob-
kd (18) otvorem na boku pevného stolu pily.

2. Ujistéte se, Ze je uloZeni obrobku (18) rovnéz vedeno
pfes dvé oka na spodni strané.

3. Nakonec znovu utahnéte zajistovaci Sroub (14).

4. Tento postup stejnym zplsobem opakujte i na druhé
strané.
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8.3  Montaz stojaciho ramena (21)

(obr. 3-4)

Potfebny nastroj:

1.

* Inbusovy kli¢, 3 mm (D)

Povolte zajistovaci Sroub (20) na spodni strané pily a
vedte stojaci rameno (21) otvory na zadni strané pily.

2. Nakonec znovu utahnéte zajistovaci Sroub (20).

8.4  Umisténi vaku na trisky (17)

(obr. 5)

Pila je vybavena vakem na tfisky (17) pro zachyceni tfi-
sek.

1.

Stisknéte kovové zapadky kovového krouzku pracho-
vého sacku a pfipojte je na vystupni otvor motorové
casti.

Vak na tfisky (17) Ize na dolni strané vyprazdnit po-
moci zipu.

8.4.1 Pripojka k externimu odsavani

prachu.
Napojte odsavaci hadici na odsavani prachu.

Odsavani prachu musi byt vhodné pro zpracovavany
material.

K odsavani zvlasté zdravi Skodlivého nebo karcinogen-
niho prachu pouzivejte specialni odsavaci zafizeni.

9 Uvedeni do provozu

9.1 Kontrola bezpeénostniho zarizeni

krytu pilového kotouce (5) (obr. 11)

Kryt pilového kotou¢e chrani pfed nahodnym dotykem pi-
lového kotouce a pred létajicimi tfiskami.

Zkontrolujte funkci
Sklopte pilu smérem doll:

» Chranic pilového kotouc¢e musi pfi sklopeni dolt uvol-
nit pilovy kotoug¢, aniz by se dotkl jinych dil(.

« Pfi zvednuti pily nahoru do vychozi polohy musi chra-
ni¢ pilového kotou¢e automaticky zakryt pilovy kotouc.

9.2  Sestaveni kapovaci pily a pily na

pokos (obr.2-4)

Upozornéni:

Kapovaci pilu a pilu na pokos Ize pomoci oto¢ného stolu
otacet doleva a doprava. Pomoci stupnice je mozné ab-
solutné presné nastaveni thlu.

Uhly 0 ° az 45 ° Ize ptesné a rychle nastavovat rastrovym
nastavenim vzdy po 0°, 5° 10°, 15°, 22,5°, 31,6°, 40°, 45

o

1.

Uvolnéte otocny stal (13) povolenim zajistovaciho
Sroubu (7).

S pomoci rukojeti (3) nastavte oto¢ny stul (13) na po-
zadovany uhel.

Zaijistovaci Sroub (7) opét utahnéte, abyste zafixovali
oto¢ny stul.

Zlehka zatlacte pilovou hlavu (4) dol( a sou€asné vy-
tahnéte zajistovaci ¢ep (25) z drzaku motoru pro od-
blokovani pily ze spodni polohy.

Pilovou hlavu (4) vyklopte nahoru.
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6. Upinaci zafizeni (15) muZe byt na pevném stole pily
(9) upevnéno bud' vlevo nebo vpravo. Zasufite upinaci
zafizeni (15) do pfislusného otvoru na zadni strané
dorazové listy (8) a zajistéte je pomoci zajiStovaciho
Sroubu (19).

7. Uvolnénim zajistovaciho Sroubu (23) je mozné naklo-
nit pilovou hlavu (4) doleva do max. uhlu 45°.

8. UlozZeni obrobk( (18) se musi béhem prace vzdy
upevnit a pouzivat.

9.3 Presné nastaveni dorazu pro

pokosovy fez 90° (obr. 6)
Potfebny nastroj:
* 90° pfilozny Uhelnik (A)*

* = neni v rozsahu dodavky!

1. Pilovou hlavu (4) spustte dolli a upevnéte ji zajiStova-
cim ¢epem (25).

2. Uvolnéte zajistovaci Sroub (23).

3. 90° pfilozny uhelnik (A) vloZte mezi pilovy kotou¢ (6) a
otocny stul (13).
Povolte pojistnou matici (26a).

5. Nastavovaci $roub (26) nastavte tak, aby Uhel mezi
pilovym kotou¢em (6) a oto¢nym stolem (13) byl 90°.

6. Opét pevné utahnéte pojistnou matici (26a).
10 Provoz
10.1

Pokosovy ez 90° a otocny sttil 0°
(obr.1,3,4,7)

Posuvna dorazova lita musi byt pro pokosové fezy 90°
upevnéna ve vnitfni poloze.

Upozornéni pro pevné upnuti:

« Neobrabéjte obrobky, které jsou pfili§ malé pro upnuti.

» Velmi tenké obrobky zesilte tim, Ze je profiznete spo-
le¢né s dodatec¢nou listou. Velmi tenké obrobky se pfi
fezani mohou chvét nebo se zlomit

Potfebny nastroj:

* Inbusovy kli¢ 3 mm (D)

1. Otevrete zajiStovaci Sroub (8b) posuvné dorazové lis-
ty (8a) a posurite posuvnou dorazovou listu (8a) do-
vnitF.

2. Posuvné dorazové listy (8a) se musi pred maximalni
vnitfini polohou zaaretovat tak, aby vzdalenost mezi
posuvnou dorazovou listou (8a) a pilovym kotou¢em
(6) byla maximalné 8 mm.

3. Zkontrolujte pfed fezem, zda neni mezi posuvnou do-
razovou listou (8a) a pilovym kotou€¢em (6) mozna ko-
lize.

4. Zajistovaci Sroub (8b) znovu utahnéte.

5. Pilovou hlavu (4) pfesurite do horni polohy.

6. Polozte drevo, které se ma rezat, na dorazovou listu
(8) a otocny stal (13).

7. Upevnéte material pomoci upinaciho zafizeni (15) na
pevném stole pily (9), aby se zabranilo posunuti bé-
hem procesu fezani. Viz bod 70.9
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8. Odblokujte zavérny spinac (2) a stisknéte spina¢ pro
zapnuti/vypnuti (1) pro zapnuti motoru.

9. Pilovou hlavou (4) pomoci rukojeti (3) pohybujte rov-
nomeérné a lehkym tlakem doll, dokud pilovy kotou¢
(6) neprotizne obrobek.

10. Po ukonéeni procesu fezani pilovou hlavu opét vratte
do horni klidové polohy a pustte spina¢ pro zapnuti/
vypnuti (1).

Pomoci vratné pruziny se vrati vyrobek automaticky na-
horu. Po ukoné&eni fezu rukojet nepoustéjte, nybrz ne-
chte pilovou hlavu, aby se pomalu a pod lehkym pro-
tittakem pohybovala nahoru.

10.2 Pokosovy ez 90° a otocny sttil
0°-45°(obr. 1, 3,4,7)

Kapovaci pilou a pilou na pokos Ize provadét Sikmé fezy
doleva a doprava v Uhlu 0°- 45°.

Posuvna dorazova liSta musi byt pro pokosoveé fezy 90°
upevnéna ve vnitini poloze.

Potfebny nastroj:

* Inbusovy kli¢ 3 mm (D)

1. Otevrete zajistovaci Sroub (8b) posuvné dorazové lis-
ty (8a) a posurite posuvnou dorazovou li$tu (8a) do-
vnitf.

2. Posuvné dorazové listy (8a) se musi pfed maximalni
vnitfni polohou zaaretovat tak, aby vzdalenost mezi
posuvnou dorazovou listou (8a) a pilovym kotouc¢em
(6) byla maximalné 8 mm.

3. Zkontrolujte pfed fezem, zda neni mezi posuvnou do-
razovou litou (8a) a pilovym kotou¢em (6) mozna ko-
lize.

4. Zajistovaci Sroub (8b) znovu utahnéte.

5. Uvolnéte otocny stul (13) povolenim zajistovaciho
Sroubu (7).

6. S pomoci rukojeti (3) nastavte oto¢ny stul (13) na po-
zadovany uhel.

7. Zajistovaci Sroub (7) opét utahnéte, abyste zafixovali
oto¢ny stul (13).
8. Provedte fez podle popisu v 10.17.

10.3 Presné nastaveni dorazu pro fez
pod uhlem 45° (obr. 1, 3, 4,7, 8, 9)
Potfebny nastroj:
* Inbusovy kli¢ 3 mm (D)
+ 45° prilozny Ghelnik (B)*
* = neni v rozsahu dodavky!

1. Pilovou hlavu (4) spustte doll a upevnéte ji zajistova-
cim ¢epem (25).

2. Otocny stll (13) zafixujte v poloze 0°.

Posuvna dorazova lista musi byt pro fezy pod uhlem
(naklonéna pilova hlava) upevnéna ve vnéjsi poloze.
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Oteviete zajiStovaci Sroub (8b) posuvné dorazové lis-
ty (8a) a posurite posuvnou dorazovou listu (8a) ven.

Posuvné dorazové listy (8a) se musi pfed maximalni
vnitfni polohou zaaretovat tak daleko, aby vzdalenost
mezi posuvnymi dorazovymi listami (8a) a pilovym ko-
touc¢em (6) byla maximalné 8 mm.

Zkontrolujte pred fezem, zda neni mezi posuvnou do-
razovou listou (8a) a pilovym kotou¢em (6) mozna ko-
lize.

&
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Zaijistovaci Sroub (8b) znovu utahnéte.

Povolte zajistovaci Sroub (23) a pomoci rukojeti (3)
naklorite pilovou hlavu (4) doleva, do thlu 45°.
Ptilozny Ghelnik 45° (B) vlozte mezi pilovy kotou¢ (6)
a otocny stul (13).
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Uvolnéte pojistnou matici (22a) a nastavovaci Sroub
(22) nastavte tak, aby byl uhel mezi pilovym kotou¢em
(6) a oto€nym stolem (13) pfesné 45°.

10. Opét pevné utahnéte pojistnou matici (22a).

11. Na zavér zkontrolujte polohu indikace uhlu. V pfipadé
potfeby uvolnéte ukazatel (28) kfizovym Sroubova-
kem, nastavte jej do polohy 45° stupnice (27) a pfidrz-
ny Sroub opét dotahnéte

10.4 Rez pod Ghlem 0°- 45° a otoény
stal 0° (obr. 1, 3,4, 7)

Kapovaci pilou a pilou na pokos Ize provadét fezy doleva
pod thlem 0°- 45° k pracovni desce.

POZOR

Posuvna dorazova lista musi byt pro fezy pod uhlem
(naklonéna pilova hlava) upevnéna ve vnéjsi poloze.

POZOR

P¥i fezani pod uhlem 0° - 45° je tfeba upinaci zafizeni
(upina¢ obrobku) namontovat pouze vpravo.

Potfebny nastroj:
* Inbusovy kli¢ 3 mm (D)

Otevrete zajistovaci Sroub (8b) posuvné dorazové lis-
ty (8a) a posurite posuvnou dorazovou listu (8a) ven.

Posuvné dorazové listy (8a) se musi pfed maximalni
vnitfni polohou zaaretovat tak daleko, aby vzdalenost
mezi posuvnymi dorazovymi listami (8a) a pilovym ko-
toucem (6) byla maximalné 8 mm.

Zkontrolujte pfed fezem, zda neni mezi posuvnou do-
razovou litou (8a) a pilovym kotouéem (6) mozna ko-
lize.

Zaijistovaci Sroub (8b) znovu utahnéte.
Pilovou hlavu (4) pfesurite do horni polohy.
Otocny stll (13) zafixujte v poloze 0°.

Povolte upevnovaci Sroub (23) a pomoci rukojeti (3)
naklorite pilovou hlavu (4) doleva, az bude ukazatel
(28) ukazovat na pozadovany Uhel na stupnici (27).

Zajistovaci Sroub (23) opét utahnéte.
Provedte Fez podle popisu v 70.7.

-
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10.5 Rez pod Ghlem 0°- 45° a otoény
stal 0°- 45° (obr. 1, 3, 4, 7)

Kapovaci pilou a pilou na pokos Ize provadét fezy doleva
pod Ghlem 0°- 45° k pracovni desce a soucasné 0°- 45° k
dorazové listé (dvojité fezy pod uhlem).

Posuvna dorazova liSta musi byt pro fezy pod Ghlem
(naklonéna pilova hlava) upevnéna ve vnéjsi poloze.

P¥i vychyleni pokosové pily do thlu 31,6° a néklonu agre-
gatu do Uhlu 33,9°, Ize rovnoramenné trojhranné listy a
profily, jako jsou $tukové hranové profily fezat na pokos
stranou profilu smérem dold.

To je vyhodné zejména u velkych profild, které prekracuji
maximalni vySku Ffezu pfi normalnim vkladani.

Lze snadno Fesit i problémy nepravouhlého zpracovani
rohovych uhlG.

PFi fezani pod uhlem 0° - 45° je tfeba upinaci zafizeni
(upina¢ obrobku) namontovat pouze vpravo.

Potfebny nastroj:
* Inbusovy kli¢ 3 mm (D)

1. Otevrete zajistovaci Sroub (8b) posuvné dorazové lis-
ty (8a) a posunte posuvnou dorazovou listu (8a) ven.

2. Posuvné dorazové listy (8a) se musi pred maximalni
vnitfni polohou zaaretovat tak daleko, aby vzdalenost
mezi posuvnymi dorazovymi listami (8a) a pilovym ko-
touc¢em (6) byla maximalné 8 mm.

3. Zkontrolujte pfed fezem, zda neni mezi posuvnou do-
razovou listou (8a) a pilovym kotouc¢em (6) mozna ko-
lize.

4. Zajistovaci Sroub (8b) znovu utahnéte.
5. Pilovou hlavu (4) pfesurite do horni polohy.

6. Uvolnéte oto¢ny stal (13) povolenim zajistovaciho
Sroubu (7).

7. S pomoci rukojeti (3) nastavte oto¢ny stul (13) na po-
Zadovany uhel

8. Zaijistovaci Sroub (7) opét utahnéte, abyste zafixovali
oto¢ny stul.
9. Povolte zajistovaci Sroub (23).

10. Pomoci rukojeti (3) naklorite pilovou hlavu (4) doleva
do pozadovaného Uhlového rozméru (viz také 70.2).

11. Zajistovaci Sroub (23) opét utahnéte.
12. Provedte fez podle popisu v 70.1.

10.6 Vyména pilového kotouce (6)
(obr. 1, 4,10, 11)

A\ VAROVANI

Pred kazdym nastavenim, technickou udrzbou
nebo opravou vytahnéte sitovou zastréku!

POZOR

Pfi vyméné pilového kotouce pouzivejte
ochranné rukavice! Nebezpeci zranéni!
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Potfebny nastroj:

1.

* Inbusovy kli¢ 6 mm (C)

Pilovou hlavu (4) otocte nahoru a zajistéte zajistova-
cim ¢epem (25).

2. Uvolnéte upeviiovaci Sroub (5a) krytu kfizovym Srou-

bovakem.

3. Kryt pilového kotouce (5) vyklopte nahoru natolik, aby

byl kryt pilového kotouce (5) nad pFirubovym Sroubem
(29).

4. Nasadte jednou rukou inbusovy kli¢ 6 mm (C) na pfi-

rubovy Sroub (29).

5. Pevné stisknéte blokovani hfidele pily (32) a pfirubo-

vym Sroubem (29) pomalu otacejte ve sméru hodino-
vych rugicek. Po max. jedné otacce blokovani hiidele
pily (32) zapadne.

6. Nyni o néco vétsi silou povolte pfirubovy Sroub (29)

ve sméru hodinovych rucicek.

7. Ptirubovy Sroub (29) upIné vySroubujte a odeberte

vnéjsi pfirubu (30).

8. Sejmeéte pilovy kotou€ (6) z vnitfni pfiruby a vytahnéte

dolu.

9. Peclivé ocistéte pfirubovy Sroub (29), vnéjsi pfirubu

1

1

1

(30) a vnitfni prirubu.

0. Nasadte novy pilovy kotou€ (6) v opacném poradi a
utéahnéte.

-

. Sklopte kryt pilového kotouce (5) dolu, az se kryt pilo-
vého kotouce (5) zavési do upeviiovaciho $roubu
(5a).

2. Opét pevné utahnéte upevriovaci Sroub (5a).

Zkoseni fezu zubl, tzn. smér otaceni pilového kotouce,
se musi shodovat se smérem Sipky na oplasténi.

1

3. Nez budete pokracovat v praci, zkontrolujte funkénost
bezpec¢nostnich zafizeni.

Po kazdé vymeéné pilového kotouce zkontrolujte, zda pi-
lovy kotou€ bézi volné ve stolni vloZce ve svislé poloze i
sklopeny na 45°.

10.9 Obsluha upinace obrobku (15)

(obr. 1, 3)

Pomoci zajistovaciho Sroubu (16) Ize nastavit upina¢ ob-
robku (15) na vysku.

1.

Spustte upina¢ obrobku (15) dolt na obrobek.

2. Pevné dotahnéte zajisStovaci Sroub (16).
3. Pro upnuti obrobku otote upinaci rukojet (24) po

sméru hodinovych rucicek.

4. Pro uvolnéni obrobku postupujte v opaé¢ném poradi.

11 Udrzba

/A VAROVANI

Pred kazdym nastavenim, technickou udrzbou
nebo opravou vytahnéte sit'ovou zastréku!

Vyména a vyrovnani pilového kotou¢e se musi provést
spravne.

10.7 Zapnuti/vypnuti laseru (obr. 12)
Zapnuti:

1.

Spinac/vypinac laseru (33) stisknéte 1x. Na obrabény
obrobek se promitne laserova linie, kterd znazorriuje
presné vedeni fezu.

Vypnuti:

1.

Spinac/vypinac laseru (33) stisknéte znovu.

10.8 Sefizeni laseru (35) (obr. 13)

Pokud laser (35) jiz neukazuje spravnou feznou linii, Ize
jej sefidit. Povolte k tomu Srouby (36) a nastavte laser
boénim posunutim tak, aby laserovy parsek dopadal na
zuby pilového kotouce (6).
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1.1

VSeobecna opatieni udrzby

« Udrzujte ochranna zafizeni, vétraci Stérbiny a plast
motoru pokud mozno bez prachu a necistot. Otfete
vyrobek Ccistou tkaninou* nebo jej vyfoukejte stlace-
nym vzduchem s nizkym tlakem*. Doporuc¢ujeme vy-
robek vycistit ihned po kazdém pouziti.

Jednou za mésic naolejujte vSechny pohyblivé dily.

Cistéte vyrobek pravideln& vihkym hadrem a trochou
mazaciho mydla. Nepouzivejte Zadné Cistici prostfed-
ky ani rozpoustédla; mohly by poskodit plastové dily
vyrobku. Dbejte na to, aby se dovnitf vyrobku nemoh-
la dostat zadna voda.

11.2 Vycisténi bezpe€nostniho zafizeni

krytu pilového kotouce (5) (obr. 11)

Pred kazdym uvedenim do provozu zkontrolujte znecisté-
ni krytu pilového kotouce.

Odstrarite staré piliny a tfisky pomoci $tétce nebo podob-
ného vhodného nastroje.

Ujistéte se, Ze se vodici trmen (31) pohybuje plynule.

11.3 Vyména laserovych baterii (obr. 12)

1.

Odstrarite kryt baterie (34). Vyjméte 2 baterie.

2. Obé baterie nahradte bateriemi stejného nebo rovno-

cenného typu. Davejte pozor, abyste zachovali stej-
nou polaritu, s jakou byly umistény pouzité baterie.

3. Uzavrete kryt baterii (34).

11.4 Vyméiite stolni viozku (10)

(obr. 1, 15)

/\ VAROVANI

V pripadé poskozené stolni vliozky hrozi nebezpeéi, ze
se mezi stolni vlioZzkou a pilovym kotou¢em vzpfi¢i malé
predmeéty a pilovy kotou& zablokuji.

Poskozenou stolni viozku okamzité vyménte!

1.

Demontujte Sroub s kfizovou drazkou (E) na stolni
vloZce (10). Otocny stul (13) popf. otoéte a naklorite
pilovou hlavu (4), abyste dosahli na Sroub s kfiZovou
drazkou (E).



2. Sejméte stolni viozku (10).
3. Vlozte novou stolni viozku (10).

4. Dotahnéte Sroub s kfizovou drazkou (E) na stolni
vlozce (10).

11.5 Kontrola kartact (obr. 16)

U nového vyrobku zkontrolujte uhlikové kartae po prv-
nich 50 provoznich hodinach anebo po instalaci novych
kartacd. Po prvni kontrole kartace kontrolujte kazdych 10
provoznich hodin.
* Pokud se uhlik opotfebuje na pouhych 6 mm délky
nebo pokud se pruzina ¢i paralelni drat spali nebo po-
Skodi, musite oba kartace vymenit.

Pokud zjistite, Ze jsou kartace po vyjmuti jesté pouzi-
telné, mizZete je namontovat zpatky.

Pro udrzbu uhlikovych kartacku oteviete oba uzavéry
proti sméru hodinovych ruci¢ek. Nasledné uhlikové
kartace odeberte.

« Uhlikové kartace opét vlozte v opaéném poradi.

12 Preprava (obr. 14)

1. ZajiStovaci Sroub (7) opét utahnéte, abyste zajistili
otocny stal (13).

2. Pilovou hlavu (4) stlacte dolu a zaaretujte zajiStova-
cim ¢epem (25). Pila je nyni zajiSténa v doIni poloze.

3. Vyrobek noste za pfepravni Uchyt (37).

4. Pro opétné sestaveni vyrobku postupujte podle popisu
v 8,9, 10.

13 Skladovani

UlozZte vyrobek a jeho pfislusenstvi na tmavém, suchém
misté chranéném pred mrazem a nedostupném pro déti.
Optimalni skladovaci teplota se pohybuje mezi 5 C a
30°C.

Vyrobek uchovavejte v originalnim baleni.

Vyrobek zakryjte, aby byl chranén pfed prachem nebo
vlhkosti. Navod k obsluze uchovavejte v blizkosti vyrobku.

14 Elektrické pfipojeni

Instalovany elektromotor je pfipojen v provozuschop-
ném stavu. Pripojka musi odpovidat pfisluSnym pred-
pisim VDE a DIN. Témto pFedpisiim musi odpovidat
sitova pripojka zakaznika i pouzité prodluzovaci ka-
bely.

14.1 Dulezita upozornéni

PFi pfetizeni se motor sdm vypne. Po urcité dobé na vy-
chladnuti (Cas se li§i) je mozné motor znovu zapnout.

/A VAROVANI

Maximalni pfipustna sitova impedance Zmax vyrobku je
0,323 ohmu. Jako uzivatel tohoto vyrobku musite po
pripadné konzultaci s dodavatelem energie zjistit, zda je
vyrobek pfipojen pouze k napajeni, jehoz impedance je

mensi nebo rovna Zmax!

cheppa
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14.2 Zvlastni pripojovaci podminky

» Vyrobek spliiuje pozadavky normy EN 61000- 3-11 a
podléha zvlastnim pfipojovacim podminkam. To zna-
mena, Ze pouziti libovolnych, volné vybranych pfipojo-
vacich bodl neni pfipustné.

» Vyrobek muUze pfi $patnych podminkach sité zplsobit
pfechodné vykyvy napéti.

» Vyrobek je uréen vyhradné k pouzivani na pfipojnych
bodech, které
a) neprekracduji maximalni pfipustnou impedanci sité
,Z" (Zmax. = 0,323 Q) nebo
b) maji trvalou proudovou zatiZitelnost sité nejméné
100 A na fazi.

* Vy jako uzivatel se musite ujistit, v pfipadé potfeby i
dotazem u svého dodavatele energie, zda vas pfipojo-
vaci bod, na kterém chcete vyrobek provozovat, spl-
fiuje jeden ze dvou uvedenych pozadavku a) nebo b).

14.3 Poskozena elektricka pfipojna
vedeni

U elektrickych pfipojnych vedeni ¢asto dochazi k posko-

zeni izolace.

Jeho pFi¢inami mohou byt:

« Otlaéena mista, je-li pfipojné vedeni vedeno oknem
nebo $térbinou ve dvefich,

» Mista zlomu kvili nevhodnému upevnéni nebo vedeni
pFipojného vedeni,

+ Zlomeni kvuli prejeti pres pFipojné vedeni,

» Poskozeni izolace kvuli vytrzeni z nasténné zasuvky,

* Praskliny v disledku starnuti izolace.

Takto vadna pfipojna vedeni nesmi byt pouzivana a kvdli
poskozeni izolace jsou Zivotu nebezpecna.

Pravidelné kontrolujte, zda elektricka pfipojna vedeni ne-
jsou poskozena. Davejte pozor, aby nebyl pfivodni kabel
pfi kontrole pfipojen do elektrické sité.

Elektrické pfivodni kabely musi odpovidat pFisluSnym
predpisim VDE a DIN. Pouzivejte pouze pfipojna vedeni
se stejnym oznacenim ,HO5VV-F*.

Potisk typového oznaceni na pfivodnim kabelu je povin-
ny.

Bezpecénostni pokyny pro vyménu poskozenych nebo
vadnych vedeni pro pripojeni na sit’

Typ pfipojeni X

Pokud je vedeni pro pfipojeni na sit’ tohoto vyrobku po-
Skozené, musi se vyménit za specialné upravené vedeni

pro pfipojeni na sit, které Ize obdrZet u vyrobce nebo jeho
zéakaznického servisu.

14.4 Motor na stiidavy proud

Pfipojeni a opravy elektrické vybavy mohou provadét
pouze odborni elektrikari.

« Sitové napéti musi ¢init 220 V — 240V~.

* ProdluZovaci vedeni do délky 25 m musi mit prifez
1,5 ¢tverecéniho milimetru.

PFi zpétnych dotazech uvadéjte prosim tyto udaje:
» Typ proudu napajejiciho motor
+ Udaje z typového &titku motoru
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15 Oprava & objednavka

nahradnich dilt
Nahradni dily a pfisluSenstvi obdrzite v naSem servisnim
stfedisku. Naskenujte k tomu QR kdéd na titulni strané.

Po opravé nebo Udrzbé se presvédcte, zda byly namonto-
vany v8echny bezpec¢nostni prvky a zda jsou v bezvad-
ném stavu. Nebezpecné soucasti skladujte mimo dosah
jinych osob véetné déti.

Podle zakona o zaruce na vyrobky neru¢ime za $kody
zpUsobené neodbornymi opravami nebo nevyuzitim ori-
ginalnich nahradnich dild.

Obratte se na oddéleni sluzeb zédkaznikim nebo autori-
zovaného odbornika. TotéZ plati i pro soucasti pfislu-
Senstvi.

Pripojky a opravy

Pfipojeni a opravy elektrické vybavy mohou provadét
pouze odborni elektrikari.

15.1 Servisni informace

Je nutno dbat na to, Ze v pfipadé tohoto vyrobku nasledu-
jici dily podléhaji opotfebeni, které je dano pouzivanim
nebo se tak déje pfirozené, pfip. Ze na nasledujici dily je
pohlizeno jako na spotifebni material.

Opotrebitelné dily*: Uhlikové kartace, pilovy kotoug, stolni
vlozka, vak na tfisky

* = neni nutné zahrnuto v rozsahu dodavky!

16 Likvidace a recyklace
Upozornéni k obalu

N/ “0 ry Balici materidly jsou recyklovatel-
% 2 @né. Obaly prosim likvidujte zpUso-

%A \ bem Setrnym k Zivotnimu prostfe-
di.

Upozornéni k zakonu o elektrickych a elektronickych
zarizenich (ElektroG)

Odpadni elektricka a elektronicka zafizeni ne-
patii do domovniho odpadu, ale musi se sbirat
=mm a likvidovat oddélené!

Staré baterie nebo akumulatory, které nejsou napevno
zabudované ve starém pfistroji, musi byt pfed ode-
vzdanim bez poskozeni vyjmuty! Jejich likvidaci upra-
vuje zakon o bateriich.

Majitelé nebo uzivatelé elektrickych a elektronickych
zafizeni jsou ze zékona povinni je po pouziti vratit.

Koncovy uzivatel je zodpovédny za vymazani svych
osobnich Udaju ze starého zafizeni uréeného k likvi-
daci!
Symbol preskrtnuté popelnice znamena, Ze se odpad-
ni elektricka a elektronicka zafizeni nesmi likvidovat
spole¢né s domovnim odpadem.

Elektrickd a elektronicka zafizeni mlzete bezplatné
odevzdat na nasledujicich mistech:

— Vefejné skladky nebo sbérna mista odpadu (napf.

obecni stavebni dvory)
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— Prodejni mista elektrospotiebicu (stacionarni a on-
line), pokud jsou obchodnici povinni je odebirat
nebo to nabizeji dobrovolné.

— Az tfi kusy elektroodpadu od jednoho typu spotfe-
bic¢e s délkou hrany maximalné 25 cm Ize bezplat-
né vratit vyrobci, aniz by bylo nutné pfedtim za-
koupit novy spotfebi¢ od vyrobce nebo jej ode-
vzdat na jiném autorizovaném sbérném misté ve
vasem okoli.

— Pro dal$i dopliujici podminky zpétného odbéru
vyrobcll a distributor(i se obratte na pfislusny za-
kaznicky servis.

V prfipadé, Ze vyrobce doda novy elektrospotfebi¢ do
soukromé domacnosti, mize na zadost koncového
uzivatele zajistit bezplatny sbér elektroodpadu. Za
timto ucelem kontaktujte zakaznicky servis vyrobce.

Tato prohlaseni se vztahuji pouze na pfistroje instalo-
vané a prodavané v zemich Evropské unie a podliéha-
jici evropské smérnici 2012/19/EU. V zemich mimo
Evropskou unii mohou pro likvidaci elektroodpadu pla-
tit jiné predpisy.

Upozornéni k zakonu o bateriich (BattG)
E Odpadni baterie a akumulatory nepatfi do do-

movniho odpadu, ale musi se sbirat a likvido-
vat oddélené!

* Informace o bezpe¢ném vyjmuti baterii nebo akumu-
lator(i z elektrického pfistroje a informace o jejich typu
nebo chemickém systému naleznete v dalSich infor-
macich v navodu k obsluze nebo montazi.

Majitelé nebo uzivatelé baterii a akumulator(i jsou ze
zakona povinni je po pouZiti vratit. Vraceni je omeze-
no na mnozstvi bézna pro domacnost.

Odpadni baterie mohou obsahovat $kodlivé latky nebo
tézké kovy, které mohou poskodit Zivotni prostfedi a
zdravi. Recyklace odpadnich baterii a vyuZiti zdrojd,
které obsahuji, pomaha chranit tyto dva dllezité statky.

Symbol pfeskrtnuté popelnice znamena, Ze se baterie
a akumulatory nesmi likvidovat spoleéné s domovnim
odpadem.

Pokud jsou pod symbolem popelnice navic umistény
znacky Hg, Cd nebo Pb, znamena to nasledujici:

— Hg: Baterie obsahuje vice nez 0,0005 % rtuti
— Cd: Baterie obsahuje vice nez 0,002 % kadmia
— Pb: Baterie obsahuje vice nez 0,004 % olova

Akumulatory a baterie muzete bezplatné odevzdat na
nasledujicich mistech:

— Vefejné skladky nebo sbérna mista odpadu (napf.
obecni stavebni dvory)

— Prodejni mista baterii a akumulatort

— Mista zpétného odbéru spole€ného systému sbéru
pouzitych pfistrojovych baterii

— Misto zpétného odbéru vyrobce (pokud neni Cle-
nem spole¢ného systému zpétného odbéru)

Tato prohlaseni se vztahuji pouze na akumulatory a
baterie prodavané v zemich Evropské unie a podléha-
jici evropské smérnici 2006/66/ES. V zemich mimo
Evropskou unii mohou pro likvidaci akumulator(i a ba-
terii platit jiné predpisy.



17 Odstranovani poruch
Porucha Mozna pficina

Motor nefunguje

Motor, kabel nebo zastréka jsou vad-|Nechte stroj zkontrolovat odbornikem. Nikdy
né, sitové pojistky jsou spalené.

Reseni

neopravujte motor sami. Nebezpeci! Zkontroluj-
te, pfip. vyménte sitové pojistky

huje provozni rychlosti. spaleny kondenzator.

Motor nabiha pomalu a nedosa-|Napéti pfili§ nizké, vinuti poskozend, |Nechte zkontrolovat napéti kvalifikovanym elek-

trikafem. Nechte motor zkontrolovat odborni-
kem. Svéfte vyménu kondenzatoru odbornikovi.

Motor je pfili§ hluény.

Poskozena vinuti, vadny motor.

Nechte motor zkontrolovat odbornikem.

Motor nedosahuje pIného vykonu. | Elektrické obvody v sitovém zafizeni|NepouZivejte Zadné jiné vyrobky ani motory na
pretizeny (lampy, jiné motory atd.).

stejném elektrickém obvodu.

Motor se lehce prehfiva.
zeni motoru.

Pretizeni motoru, nedostate¢né chla-|Zamezte pretizeni motoru pfi fezani, odstrarite

z ného prach, aby bylo zajisténo jeho optimalni
chlazeni.

Pilovy fez je drsny nebo zvinény. | Pilovy kotou¢ je tupy, tvar zubl neni|Nabruste pilovy kotou¢ resp. pouZijte jiny pilovy
vhodny pro tloustku materialu.

kotouc.

Obrobek odskakuje resp. se tFisti. | Prili§ velky tlak fezani, resp. pilovy|Pouzijte vhodny pilovy kotouc.
kotou¢ neni vhodny k danému ucelu.

18 EU prohlaseni o shodé
Preklad originalniho prohlaseni o shodé
Vyrobce:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Prohlasujeme na svou vylu¢nou odpovédnost, Ze zde po-
psany vyrobek odpovida platnym smérnicim a normam.

SCHEPPACH

KAPOVACI PILA A PILA NA
POKOS- HM210L
5901226901

Znacka:
Nazev vyrobku:

C.wyr.
Smérnice EU:
2014/30/EU, 2006/42/EG, 2011/65/EU*

* VySe popsany pfedmét prohlaseni spliuje predpisy
smérnice 2011/65/EU Evropského parlamentu a Rady ze
dne 8. ¢ervna 2011 pro omezeni pouzivani urcitych ne-

bezpecnych latek v elektrickych a elektronickych zafize-
nich.

Pouzité normy:

EN 62841-1:2015/A11:2022;

EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;

EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;

EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;

EN IEC 61000-3-11:2019

Pracovnik povéfeny dokumentaci:

Matthias Herz
Gunzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 21.06.2024

CQ7
= e S
Sitmén Schiink>
Division Manager Product Center

. %%/é
Andreag’ Pecher

Head of Project Management
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Obsah Signalne slovo
1 Uvod 120 na oznaéenie
Gl mozZnej nebez-
2 Popis vyrobku (obr. 1 —16) 121 pecnej situacie,
3 Rozsah dodavky 121 Noste ochran- | | couawe | Ktora, ak sa jej
4 Pousitie v stlade S UrEeNiM ...........oooooooc.. 121 né okuliare- nezabrani, by
mohla mat za
5 Bezpe€nostné upozornenia............cccccceeeeenennn. 122 nasledok smrt
6  Technické udaje alebo vazne
7 Vybalenie poranenie.
8 MONAZ ... Signalne slovo
) . na oznacenie
9 Uved’enle do prevadzky.........ccoocvviiiiiiiiiicis 126 Pozor! Nebez- moznej nebez-
10 Prevadzka 127 peéenstvo peénej situacie,
11 Udrzba % poranenia! Ne- POZOR ktora, ak sa jej
siahajte do be- nezabrani, mo-
12 Preprava (0br. 14) ... 130 . P S oL
Ziaceho pilové- Ze viest k lah-
13 Skladovani€.........ccccveeeiiiiiiiiie e 130 ho kotuga! kému alebo
14 ElKtrickA PriPOJKA .....vv.cvecveeveeeereeeeceeeieseeeeiens 130 stredne tazke-
15 Oprava a objednavanie nahradnych dielov........ 131 mu poraneniu.
16 Likvidacia a recyklacia ........ccocooovueveveccueeeecene. 131 Signélne slovo
17 Odstrafiovanie poruch...........ccccccoirieninincennns 132 na oznacenie
i moznej nebez-
18 EU vyhlasenie o zhode 133 pecnej situécie,
19 Rozlozeny vykres | ~ ktora, ak sa jej
P,Ozf)r' L"’?“‘em POZOR nezabrani, mé-
H Y ve ziarenie Ze viest k ma-
Vysvetlenie symbolov na vyrobku Y .
terialnym sko-
Pouzitie symbolov v tejto prirucke ma upriamit vasu po- dam na vyrob-
zornost na mozné rizika. Bezpecnostné symboly a vy- ku alebo majet-
svetlenia, ktoré ich sprevadzaju, musia byt presne pocho- ku/vlastnictve.
pené. Vystrahy samotné neodstrafiuju rizika a nemézu
nahradit’ spravne opatrenia na zabranenie nehodam. .
1 Uvod

Pred uvedenim

do prevadzky Vyroboea:
si precitajte na- ) Scheppach GmbH
vod na obsluhu Trieda ochrany Giinzb Strale 69
A 2 bezpeinost- |:| Il (dvoijita izola- Unzburger Stralte
ey pgz oo cia). D-89335 Ichenhausen
|||| a dodrziavajte Vazeny zakaznik,
ich! Zeldme vam vela zabavy a Uspechov pri praci s va$im
Vyrobok zod- novym vyrobkom.
Noste ochranu poveda plat- Upozornenie:
sluchu nym eurt’)p-l Vyrobca tohto vyrobku neruéi podla platného zakona o
’ s!<ym smerni- ruceni za vyrobok za Skody, ktoré vznikni na tomto vy-
clam. robku alebo budl spdsobené tymto vyrobkom pri:

* neodbornom zaobchadzani,
nedodrziavani navodu na obsluhu,

Signalne slovo
na oznacenie
bezprostredne

D

Pri tvorbe pra-
chu noste
ochranu dycha-
nia!

NEBEZPECENSTVO

hroziacej ne-
bezpecnej situ-
acie, ktora, ak
sa jej nezabra-
ni, bude mat
za nasledok
smrt alebo
vazne porane-
nie.
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opravach tretimi stranami, nie autorizovanymi odbor-
nikmi,

montazi a vymene neoriginalnych nahradnych dielov,
pouzivani v rozpore s uréenim,

vypadkoch elektrického zariadenia pri nedodrziavani
elektrickych predpisov a ustanoveni VDE 0100, DIN
57113/VDEO113.

Dodrziavajte:

Navod na obsluhu je su¢astou tohto vyrobku.

Obsahuje dblezité pokyny, ako mate s vyrobkom praco-
vat bezpec¢ne, odborne a ekonomicky, ako mate predcha-
dzat nebezpecéenstvam, uSetrit naklady na opravu, znizit
doby vypadkov a zvysit' spolahlivost a Zivotnost vyrobku.



Okrem bezpecnostnych ustanoveni tohto navodu na ob-
sluhu musite bezpodmiene¢ne dodrziavat predpisy svojej
krajiny platné pre prevadzku vyrobku.

Pred pouzitim vyrobku sa oboznamte so vSetkymi pokyn-
mi na obsluhu a bezpeénostnymi upozorneniami. Vyrobok
prevadzkujte len tak, ako je popisané, a v uvedenych ob-
lastiach pouzitia. Navod na obsluhu uchovavajte na bez-
pec¢nom mieste a pri odovzdavani vyrobku tretim osobam
odovzdajte vSetky dokumenty.

2  Popis vyrobku (obr. 1 — 16)

1. Zapinac/vypinac

2. Blokovaci spina¢

3. Rukovat

4. Hlava pily

5. Pohybliva ochrana pilového kotuca
5a. Upevnovacia skrutka

6. Pilovy kotu¢

7. Fixa¢na skrutka otocného stola

8. Dorazova lista

8a. Posuvna dorazova lista

8b.  Fixacna skrutka

9. Pevny stél pily

10.  Vlozka stola

11.  Stupnica

12.  Ukazovatel

13.  Otocny stol

14.  Fixacna skrutka podlozky pod obrobok
15.  Upinacie zariadenie (upina¢ obrobku)
16.  Fixacna skrutka

17.  Vrecko na zachytavanie pilin

18. PodloZka pod obrobok

19.  Fixa¢na skrutka pre upinacie zariadenie
20. Fixacna skrutka pre sklopnu poistku
21.  Strmen

22. Nastavovacia skrutka (45°)

22a. Poistna matica nastavovacej skrutky (45°)
23.  Fixa€na skrutka

24.  Zvieracia rukovat

25.  Poistny kolik

26. Nastavovacia skrutka (90°)

26a. Poistna matica nastavovacej skrutky (90°)
27.  Stupnica

28.  Ukazovatel

29.  Prirubové skrutka

30. Vonkajsia priruba

31. Vodiaci strmeni

32.  Blokovanie hriadela pily

33. Zapinaé/vypinac lasera

34. Kryt batérie

35. Laser

36.  Skrutka (laser)

37.  Prepravna rukovat

90° prilozny uholnik (nie je v rozsahu dodavky)
45° priloZzny uholnik (nie je v rozsahu dodavky)
Imbusovy klu¢, 6 mm

Imbusovy kla¢, 3 mm

Skrutka s krizovou drazkou (vlozka stola)

moowy

sgpch

3 Rozsah dodavky

Pol. Pocet Oznacenie

15, 1x Upinacie zariadenie (upina¢ obrobku)
17.  1x Vrecko na zachytavanie pilin

18. 2x Podlozky pod obrobok

21. 1x Strmen

C. 1x Imbusovy kli¢, 6 mm

D. 1x Imbusovy kla¢, 3 mm

1 X Skracovacia a pokosova pila
2x Uhlikové kefy

2x Batérie (AAA)

1x Navod na obsluhu

4  Pouzitie v stulade s uréenim

Skracovacia a pokosova pila slizi na skracovanie dreva a
plastu, zodpovedajuc velkosti stroja. Pila nie je vhodna na
pilenie palivového dreva.

/\ VAROVANIE

Vyrobok nepouZivajte na rezanie inych materialov, nez
aké su opisané v navode na obsluhu.

/\ VAROVANIE

Dodany pilovy kotu¢ je ur€eny vyluéne na rezanie dre-
va! Nepouzivajte ho na pilenie palivového dreva!

Vyrobok sa smie pouzivat' iba v sulade so svojim urce-
nim. Kazdé iné pouzitie presahujlce urcenie je povazova-
né za pouzivanie v rozpore s uréenim. Za $kody z neho
vzniknuté alebo poranenia akéhokolvek druhu ruci pouzi-
vatel/obsluha, a nie vyrobca.

Pouzivat sa smu iba pilové kotuce, ktoré su vhodné pre
vyrobok. Pouzitie rozbrusovacich koticov vSetkych dru-
hov je zakazané.

Sucastou pouzivania v sulade s ur€enim je aj dodrziava-
nie bezpecnostnych upozorneni, ako aj navodu na mon-
tdz a prevadzkovych pokynov v navode na obsluhu.
Osoby, ktoré pouzivaju vyrobok a zaistuju jeho udrzbu,
musia byt oboznamené s vyrobkom a poucené o moz-
nych nebezpecenstvach.

Zmeny na vyrobku Uplne vylu€uju ruc¢enie vyrobcu za $ko-
dy, ktoré tym vzniknu.
Napriek pouzivaniu v sulade s uréenim nie je mozné cel-
kom vyltgit' urcité faktory zostatkového rizika. Podmiene-
né konstrukciou a vystavbou vyrobku sa mézu vyskytnat
nasledujuce pripady:
» kontakt s pilovym kotd€om v nezakrytej oblasti pilenia.
« zasiahnutie do beZiaceho pilového kotuc¢a (rezné
poranenie).

« spatny naraz obrobkov a ¢asti obrobkov.

zlomenia pilového kotuca.

« vymrstenie chybnych €asti pilového kotu¢a z tvrdého
kovu.

» poskodenia sluchu pri nepouzivani potrebnej ochrany
sluchu.

zdraviu $kodlivé emisie z drevenych prachov pri pou-
Zivani v uzatvorenych priestoroch.




Maijte na pamati, Ze naSe vyrobky neboli v sulade s urée-
nim skons$truované na komer¢né, remeselné ani priemy-
selné pouzitie. Ak sa vyrobok pouziva v komercnych, re-
meselnych alebo priemyselnych podnikoch, ako aj na po-
dobné &innosti, nepreberame Ziadnu zaruku.

5 Bezpecnostné upozornenia
Vseobecné bezpeénostné upozornenia pre elektrické
naradia

/\ VAROVANIE

Precitajte si vSetky bezpecnostné upozorne-
nia, pokyny, ilustracie a technické udaje, kto-
rymi je opatrené toto elektrické naradie.
Zanedbania pri dodrziavani nasledujicich pokynov mo-
Zu sposobit’ zasah elektrickym pradom, poziar a/alebo
tazké poranenia.

Vsetky bezpecnostné upozornenia a pokyny
uschovajte pre pripad neskorsieho pouzitia.

Pojem ,elektrické naradie* pouzity v bezpe¢nostnych upo-
zorneniach sa vztahuje na elektrické naradie napajané zo
siete (so sietovym kablom) alebo na elektrické naradie
napajané z akumulatora (bez sietového vedenia).

1) Bezpe€nost’ na pracovisku

a) Pracovny priestor udrziavajte ¢isty a dobre osvet-
leny. Neporiadok a neosvetlené pracovné priestory
mozu viest k Grazom.

b) S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohrozenom vybuchom, v ktorom sa nachadzaju
horfavé kvapaliny, plyny alebo prach. Elektrické
naradia vytvaraju iskry, ktoré mozu zapalit' prach ale-
bo vypary.

c) Deti a iné osoby drzte v dostatocnej vzdialenosti
od elektrického naradia pocas jeho pouzivania. Pri
nepozornosti mozete stratit’ kontrolu nad elektrickym
naradim.

2) Elektricka bezpecnost’

a) Pripojovacia zastrcka elektrického naradia musi
pasovat’ do zasuvky. Zastrcka sa nesmie nijako
upravovat’. Nepouzivajte adaptérové zastrcky spo-
lu s uzemnenymi elektrickymi naradiami. Neupra-
vované zastréky a vhodné zasuvky znizuju riziko za-
sahu elektrickym prudom.

b) Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi
plochami, ako napriklad rury, vykurovacie zariade-
nia, sporaky a chladnicky. Ked je vase telo uzemne-
né, hrozi zvy$ené riziko zasahu elektrickym pradom.

c) Chrante elektrické naradia pred dazd’'om alebo vih-
kost'ou. Vniknutie vody do elektrického naradia zvy-
Suje riziko zasahu elektrickym pradom.

d) Nepouzivajte pripojné vedenie na nosenie ¢i zave-
senie elektrického naradia, ani na vytiahnutie za-
stréky zo zasuvky. Chrante pripojné vedenie pred
vysokymi teplotami, olejom, ostrymi hranami ale-
bo pohybujiucimi sa €astami. Poskodené alebo za-
motané pripojné vedenia zvySuju riziko zasahu elek-
trickym pradom.
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e)

f)

Ak s elektrickym naradim pracujete vonku, pouzi-
vajte iba predlZovacie vedenia, ktoré su vhodné aj
pre exteriér. Pouzivanie predlZovacieho vedenia
vhodného pre exteriér zniZuje riziko zasahu elektric-
kym pradom.

Ak sa neda vyhnut' prevadzke elektrického nara-
dia vo vlhkom prostredi, pouzivajte prudovy chra-
ni¢. Pouzivanie prudového chrani¢a znizuje riziko za-
sahu elektrickym pradom.

3) Bezpecnost’ oséb

a)

b

-

c)

d

=

e

N

f)

-

g

h

=

Bud'te pozorni, davajte pozor na to, ¢o robite, a s
elektrickym naradim pracujte rozumne. Elektrické
naradie nepouzivajte, ak ste unaveni alebo ste pod
vplyvom drog, alkoholu ¢i liekov. Chvilka nepozor-
nosti pri pouzivani elektrického naradia méze viest k
vaznym zraneniam.

Noste osobné ochranné prostriedky a vzdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Nosenie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako napriklad protiprachova mas-
ka, protiSmykova bezpeénostna obuv, ochranna prilba
alebo ochrana sluchu, v zavislosti od druhu a pouzitia
elektrického naradia, znizuje riziko zraneni.

Zabraite neimyselnému uvedeniu do prevadzky.
Pred zdvihnutim alebo nosenim sa uistite, ze je
elektrické naradie vypnuté, predtym ako ho pripo-
jite k napdjaniu prudom al/alebo ku akumulatoru.
Ak mate pri prenasani elektrického naradia prst na vy-
pinaci, alebo ak zapnuté elektrické naradie pripojite k
napdjaniu pradom, méze dojst k urazom.

Pred zapnutim elektrického naradia odstrarte na-
stavovacie nastroje alebo kluce na skrutky. Na-
stroj alebo klUg, ktory sa nachadza v otacajucej sa
Casti elektrického naradia, moze viest k poraneniam.
Vyhybajte sa abnormalnemu drzaniu tela. Zaistite
si bezpe€ny postoj a vzdy udrziavajte rovnovahu.
Vdaka tomu budete moct elektrické naradie lepSie
kontrolovat pri neo€akavanych situaciach.

Noste vhodny odev. Nenoste volny odev ani Sper-
ky. Udrziavajte vlasy a odev mimo dosahu pohy-
bujucich sa dielov. Volny odev, Sperky &i dlhé viasy
sa mozu zachytit do pohybujucich sa dielov.

Ak je mozné namontovat’ zariadenia na odsavanie
a zachytavanie prachu, musia sa tieto pripojit' a
spravne pouzivat. Pouzitie zariadenia na odsavanie
prachu znizuje rizika spésobené prachom.

Nenechajte sa ukolisat’ faloSnou bezpecnostou a
dbajte na bezpe¢nostné pravidla pre elektrické na-
radie, aj ked ste vd'aka mnohonasobnému pouzi-
tiu oboznameni s elektrickym naradim. Lahkovazne
konanie mdze v okamihu viest k tazkym poraneniam.

4) Pouzivanie a zaobchadzanie s
elektrickym naradim

a)

b)

Elektrické naradie nepret'azujte. Pri praci pouzivaj-
te elektrické naradie uréené na dany ucel. Je lepSie
a bezpecnejsie pracovat' s vhodnym elektrickym nara-
dim v udavanom rozsahu vykonu.

Nepouzivajte elektrické naradie s chybnym spina-
¢om. Elektrické naradie, ktoré sa neda zapnut alebo
vypnut, je nebezpecné a musi sa opravit.



d)

e)

f)

)]

h)

Skor ako vykonate nastavenia pristroja, vymenite
Casti vlozeného nastroja alebo elektrické naradia
odlozite, vytiahnite zastrcku zo zasuvky alalebo
odoberte odnimatelny akumulator. Toto bezpe¢-
nostné opatrenie zabrani neumyselnému spusteniu
elektrického naradia.

Nepouzivané elektrické naradie uchovavajte mimo
dosahu deti. Elektrické naradie nedovolte pouzi-
vat’ osobam, ktoré s nim nie st oboznamené alebo
si neprecitali tieto instrukcie. Elektrické naradia su
nebezpecné, ak ich pouzivaju neskisené osoby.

O svoje elektrické naradie a vloZzeny nastroj sa do6-
kladne starajte. Kontrolujte, ¢i pohybujuce sa ¢as-
ti funguju bezchybne a ¢i sa nezasekavaju, ¢i diely
nie su zlomené alebo poskodené tak, ze to nega-
tivne ovplyviiuje funkciu elektrického naradia.
Pred pouzitim elektrického naradia dajte poskode-
né diely opravit. Pri¢inou mnohych drazov je ne-
spravna udrzba elektrickych naradi.

Rezné nastroje udrziavajte ostré a Cisté. Starostlivo
udrziavané rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
sa menej zasekavaju a lahsie sa vedu.

Pouzivajte elektrické naradie, vlozeny nastroj, na-
sadzovacie nastroje atd. podfa tychto pokynov.
Zohladnite pritom pracovné podmienky a vykona-
vanu ¢innost’. PouZivanie elektrického naradia na iné
ako predpisané pouzivania modze viest k nebezpec-
nym situaciam.

Rukoviti a uchopovacie plochy rukoviti udrziavaj-
te vzdy suché, cisté a bez oleja a tuku. Kizké ruko-
vati a uchopovacie plochy rukovéati neumoziuju bez-
pecnu obsluhu a kontrolu elektrického naradia v ne-
predvidatelnych situaciach.

5) Servis

a)

5.1

a)

b)

Vase elektrické naradie nechajte opravovat' len
kvalifikovanym odbornym personalom a len s ori-
ginalnymi nahradnymi dielmi. Tym zaistite, Ze bez-
pecnost elektrického naradia zostane zachovana.

Bezpecénostné upozornenia pre
pokosové skracovacie pily

Pokosové skracovacie pily si uréené na rezanie
dreva alebo drevitych vyrobkov. Nesmu sa pouzi-
vat’ na rezanie Zeleznych materialov, ako su napr.
tyce, zrde, skrutky atd. Abrazivny prach vedie k za-
blokovaniu pohyblivych dielov, napr. spodného
ochranného krytu. Iskry z rezania spaluju spodny
ochranny kryt, vkladaciu dosku a plastové diely.

Zafixujte obrobok podfa moznosti zverakom. Ked’
obrobok pridrziavate rukou, ruku musite vzdy dr-
zat’ vo vzdialenosti najmenej 100 mm od kazdej
strany pilového kottica. Nepouzivajte tuto pilu na
rezanie kusov, ktoré su prili§ malé na to, aby sa
dali upnuat’ alebo drzat’ rukou. Ak mate ruku prili§
blizko pilového kotuca, hrozi zvySené riziko poranenia
v dbsledku kontaktu s ilovym kotucom.

Obrobok sa nesmie hybat’ a bud’ sa musi pevne
upnut’ alebo drzat’ proti dorazu a stolu. Netlacte
obrobok do pilového kotuca a nikdy nerezte ,,vol-
ne od ruky“. Uvolnené alebo pohybujice sa obrobky
by sa mohli vymrstit vysokou rychlostou a spésobit’
poranenia.
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d) Potlacte pilu cez obrobok. Nikdy pilu cez obrobok

e
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f)

-
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net'ahajte. Pre rez zdvihnite hlavu pily a potiahnite
ju cez obrobok bez rezania. Potom zapnite motor,
otocte hlavu pily nadol a potlacte pilu cez obro-
bok. Pri reze tahanim hrozi nebezpecenstvo, Ze pilo-
vy kotu¢ vystupi na obrobok a jednotka pilového kotu-
&a sa nasilne vymrsti proti operatorovi.

Nikdy rukou neprekrizte za uréenu éiaru rezu, pred
ani za pilovym kotuéom. Podopretie obrobku ,prekri-
Zenymi rukami®, t.j. drzanie obrobku vpravo vedla pilo-
vého kotuca lavou rukou alebo naopak, je velmi ne-
bezpecné.

Ked’ pilovy kotu¢ rotuje, nesiahajte za doraz. Vzdy
udrziavajte bezpeénostnu vzdialenost 100 mm
medzi rukou a rotujucim pilovym kotic¢om (plati
na oboch stranach pilového kotuca, napr. pri od-
strafiovani dreveného odpadu). Blizkost' rotujiceho
pilového kotu¢a k vaSej ruke nemusite rozpoznat a
mozete sa tazko zranit.

Pred rezanim skontrolujte obrobok. Ak je obrobok
ohnuty alebo predizeny, upnite ho navonok zakri-
venou stranou k dorazu. Vzdy sa uistite, ze pozdiz
ciary rezu medzi obrobkom, dorazom a stolom nie
je medzera. Ohnuté alebo predizené obrobky sa mé-
zu skrutit alebo premiestnit a sposobit zovretie pilové-
ho kotuca pri rezani. V obrobku nesmu byt klince ani
cudzie telesa.

Pilu pouzite az vtedy, ked’ sa na stole nenachadza-
ju ziadne nastroje, dreveny odpad atd. Na stole sa
smie nachadzat' iba obrobok. Malé odpady, uvolne-
né kusy dreva alebo iné predmety, ktoré sa dostanu
do kontaktu s rotujucim kotu€¢om, mézu byt vymrstené
vysokou rychlostou.

Vzdy rezte naraz len jeden obrobok. Viac obrobkov
na sebe sa neda primerane upnut ani pridrzat a pri
rezani mozu spdsobit zovretie pilového kotuca alebo
sa mozu zosunut'.

Postarajte sa o to, aby pokosova skracovacia pila
stala pred pouzitim na rovnej, pevnej pracovnej
ploche. Rovna a pevna pracovna plocha znizuje ne-
bezpecéenstvo nestability pokosovej skracovacej pily.

Pracu si planujte. Pri kazdom prestaveni sklonu
pilového kotuc¢a alebo pokosového uhla dbajte na
to, aby bol prestavitelny doraz spravne nastaveny
a podopieral obrobok bez toho, aby sa dostal do
kontaktu s kotiéom alebo ochrannym krytom. Bez
zapnutia stroja a bez obrobku na stole je potrebné si-
mulovat’ kompletny hlavny rezny pohyb pilového kotu-
¢a, aby sa zaistilo, Ze nedéjde k obmedzeniam alebo
nebezpecéenstvu zarezania do dorazu.

Pri obrobkoch, ktoré su SirSie alebo dlhsie ako
horna strana stola, sa postarajte o primerané po-
dopretie, napr. predizeniami stola alebo kozami.
Obrobky, ktoré su dlhsie alebo SirSie ako stdl pokoso-
vej skracovacej pily, sa mozu preklopit, ak nie su pev-
ne podopreté. Ak sa preklopi odrezany kus dreva ale-
bo obrobok, mézZe zdvihnut spodny ochranny kryt ale-
bo sa nekontrolovane vymrstit' z rotujuceho kotuca.
Nezapajajte iné osoby ako nahradu za predizenie
stola alebo na dodato¢né podopretie. Nestabilné
podopretie obrobku moéZze viest k zovretiu kotuca. Ob-
robok sa tiez méze pocas rezania posunut a vtiahnut
vas aj vasho pomocnika do rotujuceho kotuca.
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n) Odrezany kus nesmie tlaéit’ proti rotujucemu pilo- * Nepouzivajte redukéné kruzky ani puzdra na zmenSe-
vému kotucu. Ak je k dispozicii malo miesta, napr. pri nie otvorov pri pilovych kotu¢och.
pouziti pozdiznych dorazov, sa odrezany kus moze - Dbajte na to, aby fixované redukéné kruzky na zaiste-
zaklinit v kotUci a méze byt nasilne vymrsteny. nie pilového koti¢a mali rovnaky priemer a minimalne
o) Na riadne podopretie kruhového materialu, ako su 1/3 rezného priemeru.
tye alebo rury, vzdy pouZivajte zverak alebo « Uistite sa, Ze fixované redukéné kruzky st navzajom
vhodny upinaci pripravok. Ty¢e maju pri rezani ten- paralelné
denciu sa odkotulat, ¢im sa méze kotu¢ ,zahryznut* a T L . ) )
vtiahnut obrobok s vagou rukou do kotd&a. S plloyyml kotl:Jcml manlpuIUtha s opatrnovstou'.,SkIa-
, i L. i § dujte ich v pdévodnom baleni alebo v $pecialnych
p) Pred rezanim obrobku nechajte kotu¢ dosiahnut puzdrach. Na zlep$enie bezpedného uchopenia a zni-
maximalne otacky. To znizuje riziko vymrstenia ob- Zenie rizika poranenia noste ochranné rukavice.
robku.
. , - » Pred pouzitim pilovych kotucov sa uistite, Zze vSetky
q) Ak je obrobok zaseknuty alebo kotu¢ zablokova- ochranné zariadenia boli upevnené v stlade s pred-
ny, vypnite pokosovu skracovaciu pilu. Pockajte, pismi.
kym sa zastavia vSetky pohyblivé diely, vytiahnite L . . L
sietovli zastréku alalebo vyberte akumulator. Na- + Pred pouzitim sa uistite, Ze vami pouzivany pilovy
sledne odstrante zaseknuty material. Ak by ste pri thUC Zodpoyeda ’technlckym poz!adavkam tejto pily
takomto zablokovani pokracovali v pileni, mohlo by a je upevneny v stlade s predpismi.
dojst’ ku strate kontroly alebo k poSkodeniam pokoso- » Dodany pilovy kotu¢ pouzivajte iba na rezanie do dre-
vej skracovacej pily. va, nikdy na obrabanie kovov.
r) Po ukonceni rezu pustite spinaé, drzte hlavu pily » Pouzivajte iba pilovy kotu¢ s priemerom podla udajov
otocenu nadol a pockajte, kym sa zastavi kotuc. Az na pile.
potom odstrante odrezany kus. Je velmi nebezpecné . Prid 4 podlozk d obrobok sivaite | ted
siahat rukou do blizkosti dobiehajuceho kotuca. al?j:;/:?\u‘igé gfe};tgzilitz ;groobkﬁ_ouzwaj e len viedy,
s) Pevne drzte rukovat, ked' robite nekompletny rez .

pilou alebo ked' pustite spina¢ skor, ako hlava pily
dosiahne svoju dolnu polohu. V désledku brzdného
ucinku pily méze dojst k trhavému potiahnutiu hlavy
pily nadol, €o vedie k riziku poranenia.

5.2 Bezpecénostné upozornenia

tykajuce sa manipulacie s pilovymi
kotu€mi
Vyvarujte sa nekontrolovaného pustenia pilového ag-
regatu v spodnej koncovej polohe.
Nepouzivajte poskodené ani zdeformované pilové
kotuce.
Nepouzivajte pilové kotuce s trhlinami. Prasknuté pi-
lové kotuce vyradte. Oprava nie je povolena.
Nepouzivajte pilové kotice vyhotovené z rychloreznej
ocele.
Pred pouzitim pily skontrolujte stav pilovych kotucov.

Pouzivajte vyhradne pilové kotuce, ktoré su vhodné
pre material, ktory sa ma rezat.

Pouzivajte iba pilové kotuce stanovené vyrobcom.

Ak su pilové kotuce uréené na obrabanie dreva alebo
podobnych materidlov, musia zodpovedat norme EN
847-1.

Nepouzivajte pilové kotuce z vysokolegovanej rychlo-
reznej ocele (HSS).

Pouzivajte iba pilové kotuce, ktorych najvyssie povo-

PrediZenia podlozky pod obrobok sa musia po¢as pra-
ce vzdy upevnit a pouZit.

Vymerite opotrebovanu viozZku stola!
Vyvarujte sa prehriatiu pilovych zubov.

Pri pileni plastov sa vyvarujte ich roztaveniu.

Na spracivany material pouzivajte spravne pilové
kotuce. Poskodené alebo opotrebované pilové kotuce
véas vymente.

Ked sa pilovy kotu¢ prehreje, zastavte stroj. Skor nez
zacnete s pristrojom opat pracovat, nechajte pilovy
kotu€ najskoér vychladnut.

Pouzivajte len pilové kotuce, ktoré si oznacené rov-
nako velkymi alebo vy$Simi ota¢kami, ako su otacky
uvedené na elektrickom naradi.

Vzdy dbajte na stabilitu a zaistenie pily.

5.3 Laserové ziarenie

Pozor: Laserové Ziarenie
Nepozerajte do luca
Trieda lasera 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!

Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Chraiite seba a zZivotné prostredie
pred nebezpeéenstvom nehody vhodnymi
bezpecnostnymi opatreniami!
» Nikdy nepozerajte do laserového lu¢a s nechranenymi
ocami.
» Nikdy nepozerajte do drahy luca.
» Nikdy nesmerujte laserovy IU¢ na odrazové plochy, lu-
di ani zvierata. Aj laserovy IU¢ s nizkym vykonom mé-
Ze sposobit’ poskodenie oka.

lené otacky nie su nizSie ako maximalne otacky vrete-
na pily, a také, ktoré st vhodné na rezanie materialu.
Davajte pozor na smer otacania pilového kotuca.
Pouzivajte iba pilové kotuce, s ktorymi viete manipulo-
vat.

Dodrziavajte maximalne otacky. Maximalne otacky
uvedené na pilovom kotuci sa nesmu prekrocit. Ak je
to uvedené, dodrziavajte rozsah otacok.

Upinacie plochy zbavte necist6t, tuku, oleja a vody.
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A OPATRNE

Pri vykonavani iného postupu, nez ktory je
uvedeny na tomto mieste, méze dojst’ k ne-

bezpec€nej expozicii ziarenia.

* Nikdy neotvarajte laserovy modul.
mohlo déjst k expozicii Ziarenia.
Ak vyrobok dlh$i ¢as nepouzivate, vyberte batérie.
Laser sa nesmie vymenit za laser iného typu.

Opravy na laseri smie vykonat iba vyrobca lasera ale-
bo autorizovany zastupca.

Necakane by

5.4  Zvyskové rizika
Vyrobok je skonstruovany podfa aktualneho stavu
techniky a uznavanych bezpeénostno-technickych
pravidiel. Napriek tomu sa moézu pri praci vyskytnut’
jednotlivé zvyskové rizika.
» Ohrozenie zdravia prudom pri pouziti elektrickych pri-
pojnych vedeni v rozpore s uréenim.

Napriek vSetkym prijatym opatreniam mo6zu pretrvavat
zvySkové rizikd, ktoré nie su o€ividné.

Zvyskové rizika je mozné minimalizovat, ak sa spolu
dodrziavaju ,bezpecnostné upozornenia“ a ,pouzitie
v stlade s uréenim*, ako aj navod na obsluhu.
Vyrobok zbyto€ne nezatazujte: prili§ velky tlak pri re-
zani rychlo poSkodzuje pilovy kotu¢, ¢o méze viest
k znizeniu vykonu vyrobku pri obrabani a k nepres-
nostiam rezu.

Pri rezani plastového materidlu vzdy pouzivajte svor-
ky: diely, ktoré sa maju rezat, musia byt vzdy zafixo-
vané medzi svorkami.

Vyhybajte sa ndhodnym uvedeniam vyrobku do pre-
vadzky: pri zasuvani zastréky do zasuvky nesmie byt
stlaceny zapinac/vypina¢.

Vyrobok pouzivajte tak, ako je odporu¢ané v tomto
navode na obsluhu. Tak dosiahnete, Ze vas vyrobok
bude podavat optimalne vykony.

Nikdy nevkladajte ruky do pracovnej oblasti, ked je vy-
robok v prevadzke.

Pred vykonavanim nastavovacich alebo udrzbovych
prac pustite zapina¢/vypina€ a vytiahnite sietovu za-
stréku.

pokosovy rez)

Otacky pri chode naprazdno n, 4900 min”'
Pilovy koti¢ z tvrdokovu 2210 x @ 30 x 2,6 mm
Pocet zubov 24
Maximalna Sirka zubov pilového 3 mm
kotuca

Rozsah naklapania -45° [ 0°/ +45°
Pokosovy rez 0° az 45° dolava
Sirka pilenia pri 90° 120 x 60 mm
Sirka pilenia pri 45° 80 x 60 mm
Sirka pilenia pri 2 x 45° (dvojity 80 x 35 mm

Trieda ochrany

11/0] (dvojita izolacia)

Hmotnost cca 6,5 kg
Laser:

Trieda lasera 2
VInova dizka lasera 650 nm
Vykon lasera <1 mwW
Batéria:

Typ batérie LRO3
Menovita kapacita 2000 mAh
Menovité napatie 1,5V
Konstrukéna velkost Mikrotuzkové AAA

Technické zmeny vyhradené!
Prevadzkovy rezim S6

NepreruSovana periodicka prevadzka. Prevadzka sa skla-
da z ¢asu nabehu, €asu s konstantnym zatazenim a ¢asu
chodu naprazdno. Trvanie cyklu predstavuje 10 minut, re-
lativna doba zapnutia predstavuje 25 % trvania cyklu.

Obrobok musi byt vysoky minimalne 3 mm a Siroky
10 mm. Prihliadajte na to, aby bol obrobok vzdy zais-
teny upinacim zariadenim.

Hodnoty hluku

/A VAROVANIE

Hluk méze mat zavazny vplyv na vase zdravie. Ak hluk
stroja prekroCi 85 dB, noste vy aj vSetky osoby, ktoré sa
nachadzaju v jeho blizkosti, vhodni ochranu sluchu.

/\ VAROVANIE

Toto elektrické naradie vytvara po€as prevadzky elek-
tromagnetické pole. Toto pole méze za urcitych okol-
nosti ovplyvnit aktivne alebo pasivne implantaty.
Na zniZenie nebezpec€enstva zavaznych alebo smrtel-
nych poraneni odpori¢ame osobam s implantatmi pre-
konzultovat situaciu so svojim lekarom a vyrobcom im-
plantatu eSte predtym, ako zaénu obsluhovat elektrické
naradie.

Hodnoty hluku a vibracii boli stanovené v sulade s nor-
mou EN 62841-1.

Hladina akustického tlaku L, 91,6 dB
Neistota K, 3dB
Hladina akustického vykonu L, 104,6 dB
Neistota Ko 3dB

6 Technické udaje

Skracovacia a pokosova pila:

Motor na striedavy prud 220 — 240 V~ 50 Hz

Menovity vykon S1 1200 wattov

Prevadzkovy rezim S6 25 %* 1500 W

www.scheppa

Uvedené hodnoty emisii hluku boli merané podla normo-
vanej skiSobnej metédy a moézu sa pouzit na porovnanie
elektrického naradia s inym zariadenim.

Uvedené hodnoty emisii hluku sa mézu pouzit aj na pred-
bezny odhad zatazenia.
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/\ VAROVANIE

Emisie hluku sa mézu pocas skuto¢ného po-
uzivania elektrického naradia odliSovat
od uvedenych hodnét v zavislosti od druhu
a sposobu pouzitia elektrického naradia, pre-
dovsetkym, aky druh obrobku sa obraba.
Zatazenie sa snazte udrzat podla moznosti ¢o najniz-
Sie. Vzorové opatrenia: obmedzenie pracovnej doby.
Pritom sa musia zohladnit vSetky ¢asti prevadzkového
cyklu (napriklad ¢asy, ked je elektrické naradie vypnuté,
a Casy, pocas ktorych je sice zapnuté, no bezi bez za-
tazenia).

7 Vybalenie

Otvorte balenie a opatrne vyberte vyrobok.

Odstrarite baliaci material, ako aj obalové a prepravné
poistky (ak su pouzité).

Skontrolujte, ¢i je rozsah dodavky kompletny.

Skontrolujte vyrobok a diely prislu$enstva, ¢i nedo$lo
k 8kodam pri preprave. Pripadné Skody okamzite na-
hlaste dopravnej spolo¢nosti, ktora vyrobok dodala.
Neskorsie reklamacie nebudu uznané.

Vyrobok a baliace materialy nie st hracky pre
deti! Deti sa nesmu hrat’ s plastovymi vrecka-
mi, féliami a malymi dielmi! Hrozi nebezpe-

¢enstvo prehltnutia a zadusenia!

8 Montaz

Vzdy sa postarajte o stabilitu a zaistenie vyrobku tym,
Ze ho pripevnite napriklad pracovny stol.

« Vyrobok musi byt vzdy namontovany v stabilnej polo-
he. Vyrobok zaistite cez otvory na pevnom stole pily
pomocou 4 skrutiek (nie je v rozsahu dodavky) na pra-
covnom stole, podstavci a pod.

Pred uvedenim do prevadzky je nutné namontovat
vSetky kryty a bezpe€nostné zariadenia v sulade
s predpismi.

Pilovy kotu¢ sa musi volne pohybovat'.

V pripade uz spracovaného dreva davajte pozor na
cudzie telesd, ako napr. klince alebo skrutky atd'.

Skor nez stlacite zapinac/vypinag, uistite sa, ¢i je pilo-
vy kotu¢ spravne namontovany a ¢i pohyblivé diely vy-
kazuju lahky chod.

Pred pripojenim vyrobku sa presvedcte, ¢i sa udaje na
typovom Stitku zhoduju s parametrami elektrickej sie-
te.

8.1 Montaz upinac¢a obrobku (15)
(obr. 3)

1. Uvolnite fixaénu skrutku (19) a namontujte upina¢ ob-
robku (15) vlavo alebo vpravo na pevnom stole pily.

2. Nakoniec fixaénu skrutku (19) znovu utiahnite.
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8.2  Montaz podloziek pod obrobok (18)
(obr. 3 -4)
Potrebné naradie:
 Imbusovy kla¢, 3 mm (D)

1. Uvolnite fixaénu skrutku (14) a cez preduréeny otvor
bo¢ne na pevnom stole pily prevedte podlozku
pod obrobok (18).

2. Davaijte pozor na to, aby bola podlozka pod obrobok
(18) takisto vedena cez obe spony na spodnej strane.

3. Nakoniec fixacnu skrutku (14) znovu utiahnite.
4. Tento proces opakujte aj na druhej strane.

8.3  Montaz strmena (21) (obr. 3 —4)
Potrebné naradie:
Imbusovy kla¢, 3 mm (D)

1. Uvolnite fixacnu skrutku (20) na spodnej strane pily
a strmeni (21) prevedte cez preduréené otvory
na zadnej strane pily.

Nakoniec fixaénu skrutku (20) znovu utiahnite.

8.4  Montaz vrecka na zachytavanie
pilin (17) (obr. 5)

Tato pila je vybavena vreckom na zachytavanie pilin (17).

1. Stlacte kovovy kruzok vrecka na prach a namontujte
ho na vypustaci otvor v oblasti motora.

2. Vrecko na zachytavanie pilin (17) je mozné vyprazdnit
cez zips na dolnej strane.

8.4.1 Pripojenie k externému odsavaniu

prachu

Odsavaciu hadicu pripojte k odsavaniu prachu.

2. Odsavanie prachu musi byt vhodné pre obrabany ma-
terial.

3. Na odsavanie obzvlast zdraviu Skodlivého alebo kar-
cinogénneho prachu pouzivajte Specialne odsavacie
zariadenie.

9 Uvedenie do prevadzky

9.1 Kontrola bezpeénostného
zariadenia ochrany pilového
kotuéa (5) (obr. 11)

Ochrana pilového kotuc¢a chrani pred nahodnym dotykom

pilového kotuc¢a a pred odletujucimi trieskami.

Kontrola funkcie

Za tymto ucelom sklopte pilu nadol:

* Ochrana pilového kotu¢a musi pri sklopeni nadol
uvolnit' pilovy kotu¢ bez toho, aby sa dotykal inych
dielov.

* Pri vyklopeni pily nahor do vychodiskovej polohy musi

ochrana pilového kotuga automaticky zakryt pilovy
kotug.



9.2  Zlozenie skracovacej a pokosovej
pily (obr. 2 - 4)
Upozornenie:

Skracovaciu a pokosovu pilu je mozné spolu s oto¢nym
stolom oto€it dolava a doprava. Na zaklade stupnice je
mozné absolltne presné nastavenie uhla.

Uhly 0° az 45° je mozné prostrednictvom nastaveni rastra
rychlo a presne nastavit vzdy po 0°, 5° 10°, 15°, 22,5°,
31,6°, 40°, 45°.

1. Otocny stdl (13) uvolnite uvolnenim fixacnej skrutky
.

2. Rukovatou (3) nastavte oto¢ny st6l (13) na pozadova-
ny uhol.

3. Fixaénu skrutku (7) opat pevne utiahnite, aby ste za-
fixovali oto¢ny stol.

4. Lahkym stlacenim hlavy pily (4) nadol a si¢asnym vy-
tahovanim poistného kolika (25) z drziaka motora sa
pila odisti z doInej polohy.

5. Otocte hlavu pily (4) nahor.

6. Upinacie zariadenie (15) je mozné upevnit nielen vla-
vo, ale aj vpravo na pevny stdl pily (9). Upinacie zaria-
denie (15) zasunte do ur€eného otvoru na zadnej stra-
ne dorazovej listy (8) a zaistite ho fixacnou skrutkou
(19).

7. Hlavu pily (4) je mozné uvolnenim fixacnej skrutky
(23) naklonit dolava do max. 45°.

8. Podlozky pod obrobok (18) sa musia poCas prace
vzdy upevnit a pouzit.

9.3 Jemné nastavenie dorazu pre 90°

skracovaci rez (obr. 6)

Potrebné naradie:

* 90° prilozny uholnik (A)*

* = nie je v rozsahu dodavky!

1.

6.

Hlavu pily (4) spustite nadol a zafixujte poistnym koli-
kom (25).

Uvolnite fixaénd skrutku (23).

90° medzi pilovy kotu¢ (6) a oto¢ny stél (13) prilozte
prilozny uholnik (A).

Uvolnite poistni maticu (26a).

Nastavovaciu skrutku (26) prestavujte dovtedy, kym
nebude mat uhol medzi pilovym koti¢om (6) a otoc-
nym stolom (13) 90°.

Opét pevne utiahnite poistni maticu (26a).

10 Prevadzka

10.1

Skracovaci rez 90° a otocny stol 0°
(obr. 1, 3,4,7)

Posuvna dorazova lista sa musi pre 90° skracovaci rez
zafixovat vo vnutornej polohe.

Pokyny na pevné upnutie:

» Neobrabajte obrobky, ktoré su prili§ malé na pevné

upnutie.

sgpch

« Velmi tenké obrobky posilnite ich prerezanim spolu s
pridavnou listou. Velmi tenké obrobky sa mézu pri pi-
leni ,chviet” alebo zlomit.

Potrebné naradie:

1.

* Imbusovy klG¢ 3 mm (D)
Otvorte fixaénu skrutku (8b) posuvnej dorazovej listy
(8a) a posuvnu dorazovu listu (8a) posurite dovnutra.

2. Posuvna dorazova lista (8a) sa musi zaaretovat' tak

daleko pred najvnutornejSou polohou, aby vzdialenost
medzi posuvnou dorazovou listou (8a) a pilovym kotu-
¢om (6) bola maximalne 8 mm.

3. Pred rezom skontrolujte, ¢i nemdze dojst ku kolizii

medzi posuvnou dorazovou listou (8a) a pilovym kotu-
¢om (6).

4. Opat utiahnite fixacnu skrutku (8b).
5. Hlavu pily (4) uvedte do hornej polohy.
6. Na dorazovu listu (8) a na otocny stdl (13) polozte

drevo, ktoré chcete rezat.

7. Materidl zaistite upinacim zariadenim (15) na pevnom

stole pily (9), aby ste zabranili presunutiu po€as pro-
cesu rezania. Pozri bod 70.9

8. Odblokujte blokovaci spina¢ (2) a stlacenim zapinaca/

vypinaca (1) zapnite motor.

9. Hlavou pily (4) pohybujte rovnomerne rukovéatou (3) a

s fahkym tlakom nadol, kym pilovy kotu¢ (6) neprere-
Ze obrobok.

0. Po ukonceni procesu pilenia hlavu pily opat uvedte
do hornej pokojovej polohy a uvolnite zapinaé/vypina¢

(1)-

Vplyvom vratnej pruziny sa vyrobok automaticky presu-
nie nahor. Po konci rezu nepustajte rukovat, ale ne-
chajte hlavu pily pomaly a s lahkym protitlakom pohy-
bovat smerom nahor.

10.2 Skracovaci rez 90° a oto¢ny stol

0° — 45° (obr. 1, 3, 4, 7)

Skracovacou a pokosovou pilou je mozné vykonat Sikmé
rezy dolava a doprava od 0° do 45°.

Posuvna dorazova lista sa musi pre 90° skracovaci rez
zafixovat vo vnutornej polohe.

Potrebné naradie:

1.

* Imbusovy klu¢ 3 mm (D)
Otvorte fixatnu skrutku (8b) posuvnej dorazovej listy
(8a) a posuvnu dorazovu listu (8a) posurite dovnutra.

2. Posuvna dorazova lista (8a) sa musi zaaretovat' tak

daleko pred najvnutornej$ou polohou, aby vzdialenost
medzi posuvnou dorazovou listou (8a) a pilovym kotu-
¢om (6) bola maximalne 8 mm.

3. Pred rezom skontrolujte, ¢i nemdze dojst ku kolizii

medzi posuvnou dorazovou listou (8a) a pilovym kotu-
¢om (6).

4. Opat utiahnite fixacnu skrutku (8b).
5. Otocny stél (13) uvolnite uvolnenim fixacnej skrutky

).
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6. Rukovatou (3) nastavte oto¢ny stél (13) na pozadova-
ny uhol.

7. Fixaénu skrutku (7) opat pevne utiahnite, aby ste za-
fixovali oto¢ny stol (13).

8. Rez vykonaijte podla opisu v ¢asti 70.7.

10.3 Jemné nastavenie dorazu pre 45°
ukosovy rez (obr. 1, 3, 4,7, 8, 9)
Potrebné naradie:
* Imbusovy klt¢ 3 mm (D)
* 45° prilozny uholnik (B)*
* = nie je v rozsahu dodavky!

1. Hlavu pily (4) spustite nadol a zafixujte poistnym koli-
kom (25).

2. Otoc¢ny stdl (13) zafixujte v polohe 0°.

Posuvna dorazova lista sa musi pre Ukosové rezy (na-
klonena hlava pily) zafixovat vo vonkajSej polohe.

w

Otvorte fixaénd skrutku (8b) posuvnych dorazovych
list (8a) a vytlacte posuvné dorazové listy (8a) von.
Posuvna dorazova lista (8a) sa musi zaaretovat tak
daleko pred najvnutornej$ou polohou, aby vzdialenost
medzi posuvnymi dorazovymi listami (8a) a pilovym
kotu¢om (6) bola maximalne 8 mm.

Pred rezom skontrolujte, ¢i nemdze dojst ku kolizii
medzi posuvnou dorazovou listou (8a) a pilovym kotu-
¢om (6).

&

o

o

Opaét utiahnite fixaénu skrutku (8b).

Uvolnite fixaénu skrutku (23) a rukovéatou (3) naklorite
hlavu pily (4) dofava, do 45°.

Medzi pilovy kotu¢ (6) a otocny stdl (13) prilozte 45°
prilozny uholnik (B).

Uvolnite poistnd maticu (22a) a nastavovaciu skrutku
(22) prestavujte dovtedy, kym uhol medzi pilovym
kotu¢om (6) a otocnym stolom (13) nebude mat hod-
notu presne 45°.

10. Opat pevne utiahnite poistni maticu (22a).

11. Nasledne skontrolujte polohu ukazovatela uhla. V pri-
pade potreby uvolnite ukazovatel (28) krizovym skrut-
kovaéom, nastavte na polohu 45° na stupnici (27)
a opat pevne utiahnite Gchytnu skrutku.

N

I

©

10.4 Ukosovy rez 0° — 45° a otoény stdl
0° (obr. 1, 3,4,7)

Pomocou skracovacej a pokosovej pily je mozné vykonat
Ukosové rezy dolava od 0° do 45° k pracovnej ploche.

POZOR

Posuvna dorazova lista sa musi pre Ukosové rezy (na-
klonena hlava pily) zafixovat vo vonkajSej polohe.

POZOR

Pri Ukosovych rezoch 0° — 45° sa musi upinacie zaria-
denie (upina¢ obrobku) namontovat len vpravo.

Potrebné naradie:
* Imbusovy kla¢ 3 mm (D)
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1. Otvorte fixacnu skrutku (8b) posuvnych dorazovych
list (8a) a vytlacte posuvné dorazové listy (8a) von.

2. Posuvna dorazova lista (8a) sa musi zaaretovat' tak
daleko pred najvnutornejSou polohou, aby vzdialenost
medzi posuvnymi dorazovymi listami (8a) a pilovym
kotu€om (6) bola maximalne 8 mm.

3. Pred rezom skontrolujte, ¢i nemdze dojst ku kolizii

medzi posuvnou dorazovou listou (8a) a pilovym kotu-

¢om (6).

Opat utiahnite fixacnu skrutku (8b).

Hlavu pily (4) uvedte do hornej polohy.

Otocny stdl (13) zafixujte v polohe 0°.

Uvolnite fixaénu skrutku (23) a rukovatou naklanajte

(3) hlavu pily (4) dolava, kym ukazovatel (28) nebude

ukazovat na pozadovany uhlovy rozmer na stupnici

(27).

8. Opat pevne utiahnite fixaénu skrutku (23).

9. Rez vykonajte podla opisu v ¢asti 10.7.

No oM

10.5 Ukosovy rez 0° — 45° a otoény stol
0° — 45° (obr. 1, 3, 4, 7)

Skracovacou a pokosovou pilou je mozné vykonat Ukoso-
vé rezy dolava od 0° do 45° k pracovnej ploche a sucas-
ne 0° — 45° k dorazovej kolajni¢ke (dvojukosovy rez).

Posuvna dorazova lita sa musi pre ukosové rezy (na-
klonena hlava pily) zafixovat vo vonkaj$ej polohe.

Pri natoceni skracovacej a pokosove;j pily na 31,6° a sklo-
ne agregatu 33,9° sa mézu rezat rovnoramenné trojuhol-
nikové listy a profily, ako napriklad okrajové profily Stuko-
vej omietky so stranou profilu nadol na ukos.

Vyhodou je to predovSetkym pri velkych profiloch, ktoré
pri normalnom vlozeni prekracuju maximalnu vysku rezu.
Jednoducho sa tak daju vyrieSit' aj problémy s vypracova-
nim uhla na rohoch, ktoré ¢asto nie je v pravom uhle.

Pri ukosovych rezoch 0° — 45° sa musi upinacie zaria-
denie (upina¢ obrobku) namontovat' len vpravo.

Potrebné naradie:

* Imbusovy klG¢ 3 mm (D)

1. Otvorte fixacnu skrutku (8b) posuvnych dorazovych
list (8a) a vytlacte posuvné dorazové listy (8a) von.

2. Posuvna dorazova lista (8a) sa musi zaaretovat' tak
daleko pred najvnutornejSou polohou, aby vzdialenost
medzi posuvnymi dorazovymi listami (8a) a pilovym
kotu¢om (6) bola maximalne 8 mm.

3. Pred rezom skontrolujte, ¢i nemdze dojst ku kolizii
medzi posuvnou dorazovou listou (8a) a pilovym kotu-
¢om (6).

4. Opat utiahnite fixacnu skrutku (8b).

5. Hlavu pily (4) uvedte do hornej polohy.

6. Otocny stél (13) uvolnite uvolnenim fixacnej skrutky
@).

7. Rukovatou (3) nastavte oto¢ny stél (13) na pozadova-
ny uhol.
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8. Fixacnu skrutku (7) opat pevne utiahnite, aby ste za-
fixovali oto€ny stol.

9. Uvolnite fixacnu skrutku (23).

10. Rukovatou (3) naklorite hlavu pily (4) dolava na poza-
dovany uhlovy rozmer (pozri k tomu aj ¢ast 10.2).

11. Opéat pevne utiahnite fixanu skrutku (23).
12. Rez vykonajte podla opisu v ¢asti 70.1.

10.6 Vymena pilového kotuca (6)
(obr. 1, 4,10, 11)

/\ VAROVANIE

Pred kazdym nastavenim, udrzbou alebo
opravou vytiahnite sietova zastréku!

POZOR

Za ucelom vymeny pilového kotuc¢a noste
ochranné rukavice! Nebezpecéenstvo porane-
nia!

Potrebné naradie:
* Imbusovy klG¢ 6 mm (C)

1. Hlavu pily (4) naklopte nahor a zaaretujte poistnym
kolikom (25).

2. Uvolnite upeviiovaciu skrutku (5a) krytu pomocou kri-
Zového skrutkovaca.

3. Ochrana pilového kotu¢a (5) vyklopte nahor tak, aby
sa uvolnil chrani¢ pilového kotu€a (5) nad prirubovou
skrutkou (29).

4. Jednou rukou nasadte 6 mm imbusovy klu¢ (C) na
prirubovu skrutku (29).

5. Pevne stlaéte blokovanie hriadela pily (32) a prirubo-
vou skrutkou (29) pomaly otacajte v smere pohybu
hodinovych rugiciek. Po max. jednej otacke sa bloko-
vanie hriadela pily (32) zaisti.

6. Teraz s trochu vacésou silou uvolnite prirubovu skrutku
(29) v smere hodinovych ruciciek.

7. Prirubovl skrutku (29) uplne vyskrutkujte a odoberte
vonkajsiu prirubu (30).

8. Pilovy kotu¢ potom (6) zlozte z vnutornej priruby a vy-
tiahnite smerom nadol.

9. Prirubovl skrutku (29), vonkajsiu prirubu (30) a vnu-
tornu prirubu dékladne vydistite.

10. Novy pilovy kotu¢ (6) opat nasadte v opacnom poradi
a pevne utiahnite.

11. Ochranu pilového kotuca (5) sklopte nadol, az kym

ochrana pilového kotuca (5) nevisi v upevriovacej
skrutke (5a).

12. Znovu pevne utiahnite upevriovaciu skrutku (5a).

Rezny sklon zubov, tzn. smer otagania pilového kotuca
sa musi zhodovat so smerom Sipky na telese.

13. Pred pokracovanim v praci skontrolujte funkénost
ochrannych zariadeni.

POZOR

Po kazdej vymene pilového kotuc¢a skontrolujte, ¢i sa
pilovy kotu¢ vo zvislej polohe, ako aj nakloneny v 45°,
otaca volne vo vlozke stola.

POZOR

Vymena a vyrovnanie pilového kotu¢a sa musi vykonat’
podla predpisu.

10.7 Zapnutie/vypnutie lasera (obr. 12)

Zapnutie:

1.

zapinac/vypinac¢ lasera (33) stlacte 1x. Na obrabany
obrobok sa premietne laserova &iara, ktora zobrazuje
presné vedenie rezu.

Vypnutie:

1.

znova stlaéte zapinac/vypina¢ lasera (33).

10.8 Nastavenie lasera (35) (obr. 13)

Ak uz laser (35) neukazuje spravnu ¢iaru rezu, mdze sa
dodato¢€ne nastavit. Otvorte skrutky (36) a nastavte laser
bocnym posuvanim tak, aby laserovy Iu¢ dopadal na re-
zacie zuby pilového kotuca (6).

10.9 Obsluha upinaca obrobku (15)

(obr. 1, 3)

Pomocou fixa¢nej skrutky (16) je mozné nastavit vysku
upinaca obrobku (15).

1.

Spustite upina¢ obrobku (15) na obrobok.

2. Pevne utiahnite fixa¢nu skrutku (16).
3. Otacajte zvieraciu rukovat (24) v smere hodinovych

ruciciek, aby ste upli obrobok.

4. Pre uvolnenie obrobku postupujte v opacnom poradi.

11 Udrzba

/A\ VAROVANIE

Pred kazdym nastavenim, udrzbou alebo
opravou vytiahnite sietovu zastréku!

11.1 VSeobecné udrzbové opatrenia

* Ochranné zariadenia, vzduchové $trbiny a teleso mo-
tora udrziavajte podla moznosti bez prachu a necist6t.
Vyrobok vydrhnite Eistou handri¢kou* alebo vyfukajte
stlaéenym vzduchom* pri nizkom tlaku. Vyrobok odpo-
ru¢ame Cistit bezprostredne po kazdom pouziti.

» Raz za mesiac naolejujte vSetky pohyblivé diely.

* Vyrobok pravidelne (gistite vilhkou handri¢kou
a trochou mazfavého mydla. Nepouzivajte Cistiace
prostriedky ani rozpustadla, mohli by poskodit plasto-
vé diely vyrobku. Dbajte na to, aby sa do vnutra vy-
robku nedostala voda.

11.2 Cistenie bezpeénostného

zariadenia ochrany pilového
kotuca (5) (obr. 11)

Pred kazdym uvedenim do prevadzky skontrolujte, i nie
je znecistena ochrana pilového kotuca.
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Pomocou Stetca alebo podobného vhodného nastroja od-
strante vSetky piliny a triesky.

Dbaijte na lahkost chodu vodiaceho strmeria (31).

11.3 Vymena batérii lasera (obr. 12)
1. Zlozte kryt batérie (34). Odoberte 2 batérie.

2. Obe batérie vymerite za rovnaké alebo rovnocenné ty-
py batérii. Davajte pozor na to, aby ste ich nasadili
spravne — ¢o sa polov tyka — ako vybité batérie.

3. Zatvorte kryt batérii (34).

11.4 Vymena vlozky stola (10)
(obr. 1, 15)

/\ VAROVANIE

V pripade poskodenej vlozky stola hrozi nebezpecen-
stvo, Ze sa medzi vlozku stola a pilovy kotu¢ zaseknu
nejaké predmety a zablokuju pilovy kotug.

Poskodené vlozky stola okamzite vymenite!

1. Demontujte skrutku s krizovou drazkou (E) na vlozke
stola (10). Oto¢ny stél (13) pripadne otocte a vychylte
hlavu pily (4), aby ste sa mohli dostat ku skrutke s kri-
zovou hlavou (E).

2. Odoberte vlozku stola (10).
3. Vlozte novu vlozku stola (10).

. Pevne utiahnite skrutku s krizovou drazkou (E) na
vloZke stola (10).

11.5 InSpekcia kief (obr. 16)

Skontrolujte uhlikové kefy na novom vyrobku po prvych
50 prevadzkovych hodinach alebo ak sa namontovali no-
vé kefy. Po prvej kontrole ich kontrolujte kazdych 10 pre-
vadzkovych hodin.

+ Ak je uhlik opotrebovany na dizku 6 mm, pruZina ale-
bo vedlaj$i koncovy drét je spaleny alebo poskodeny,
musite vymenit obidve kefy.

* Ak kefy po vymontovani ohodnotite ako pouzitelné,
mézete ich opat namontovat'.

« Pre udrzbu uhlikovych kief otvorte obidve blokovania
proti smeru hodinovych ruciciek. Nasledne odoberte
uhlikové kefy.

* Znova nasadte uhlikové kefy v opacnom poradi.

12 Preprava (obr. 14)

1. Na zablokovanie oto€ného stola (13) zaistite fixacnu
skrutku (7).

2. Hlavu pily (4) potlaéte nadol a zaaretujte ju poistnym
kolikom (25). Pila je teraz zablokovana v dolnej polo-
he.

3. Vyrobok prenasajte za prepravnu rukovat (37).

Opatovné zostavenie vyrobku vykonajte podia postu-
pu opisaného v ¢asti 8, 9, 10.

13 Skladovanie

Vyrobok a jeho prisluSenstvo skladujte na tmavom, su-
chom a mieste bez mrazu, ktoré nie je pristupné detom.
Optimalna skladovacia teplota je 5 °C az 30 °C.
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Uchovavaijte vyrobok v originalnom baleni.
Vyrobok zakryte na ochranu pred prachom alebo vihkos-
tou. Navod na obsluhu uschovajte pri vyrobku.

14 Elektricka pripojka

Nainstalovany elektromotor je pripojeny a pripraveny
na prevadzku. Pripojenie zodpoveda prislusnym usta-
noveniam VDE a DIN. Siet'ova pripojka na strane za-
kaznika, ako aj predlZzovacie vedenie, musia zodpove-
dat’ tymto predpisom.

14.1 Dolezité upozornenia

Pri pretazeni motora sa tento samocinne vypne. Po vy-
chladeni (€asovo odli$né) je mozné motor znovu zapnut.

/\ VAROVANIE

Maximalna pripustna impedancia siete Zmax vyrobku je
0,323 ohmu. Ako pouzivatel tohto vyrobku musite zais-
tit, v pripade potreby po konzultaciach s vasim dodava-
tefom elektrickej energie, aby sa na napajanie vyrobku
pouzivala iba siet s impedanciou, ktora je nizSia alebo
rovnaka ako hodnota Zmax!

14.2 Specialne podmienky pripojenia

« Vyrobok spifia poZiadavky normy EN 61000-3-11
a podlieha $pecialnym podmienkam pripojenia. To
znamena, ze pouzitie na lubovolnych volne volitel-
nych pripojnych bodoch nie je dovolené.

Vyrobok méze v pripade nepriaznivych sietovych po-
merov viest k prechodnym kolisaniam napatia.

Vyrobok je uréeny vyhradne na pouzivanie na pripoj-
nych bodoch, ktoré

a) neprekracuju maximalnu povolent impedanciu sie-
te ,.Z* (Zmax. = 0,323 Q), alebo

b) maju zatazitelnost siete trvalym praddom minimalne
100 A na fazu.

Ako pouzivatel musite zabezpecit, v pripade potreby
po konzultaciach s vasSim dodavatelom elektrickej
energie, aby pripojny bod, na ktorom chcete vyrobok
prevadzkovat, spifial jednu z dvoch uvedenych poZia-
daviek a) alebo b).

14.3 Poskodené elektrické pripojné
vedenia

Na elektrickych pripojnych vedeniach ¢asto vznikaju Sko-

dy na izolcii.

Pri¢inami mo6zu byt:

tlakové miesta, ked sa pripojné vedenia vedu cez ok-

no alebo medzeru medzi dverami,

miesta zalomenia v dosledku neodborného upevnenia
alebo vedenia pripojného vedenia,

rozrezané miesta vzniknuté pri prejazde cez pripojné
vedenie,

poskodenie izolacie pri vytrhnuti z nastennej zasuvky,
trhliny v désledku starnutia izolacie.

Takéto poskodené elektrické pripojné vedenia sa nesmu
pouzivat a z dévodu poskodenia izolacie su Zivotunebez-
pecné.



Elektrické pripojné vedenia pravidelne kontrolujte ohla-
dom poskodeni. Davajte pozor na to, aby pri kontrole pri-
pojného vedenia nebolo vedenie pripojené k elektrickej
sieti.

Elektrické pripojné vedenia musia zodpovedat' prisluSnym
ustanoveniam VDE a DIN. Pouzivajte iba pripojné vede-
nia s rovnakym oznac¢enim ,HO5VV-F*.

Vytlagenie oznacenia typu na pripojnom kabli je predpis.

Bezpecénostné upozornenia pre vymenu poskodenych
alebo chybnych sietovych privodov

Druh pripojenia X

Ak sa sietovy privod tohto vyrobku poskodi, musi sa vy-
menit za Specialne pripraveny sietovy privod, ktory je
k dispozicii u vyrobcu alebo v jeho zakaznickom servise.
14.4 Motor na striedavy prad

Pripojky a opravy elektrického vybavenia smie vykonavat
iba kvalifikovany elektrikar.

« Sietové napatie musi byt 220 V — 240 V~.
+ Predlzovacie vedenia do dizky 25 m musia vykazovat
prierez 1,5 mm?2.
V pripade otazok uved'te nasledujice tudaje:
¢ druh prudu motora,
« Udaje z typového Stitka motora.

15 Oprava a objednavanie
nahradnych dielov

Nahradné diely a prisluSenstvo ziskate v naSom servis-
nom centre. Za tymto uc¢elom naskenujte QR kod na titul-
nej strane.

Po oprave alebo udrzbe sa uistite, Ze si namontované
vSetky bezpecnostné diely a v bezchybnom stave. Diely,
ktoré mézu spdsobovat’ nebezpecenstva, uchovavajte mi-
mo dosahu inych os6b a deti.

Podla zakona o zodpovednosti za chyby vyrobkov neru-
¢ime za chyby, ktoré boli spésobené neodbornymi
opravami alebo nepouzivanim originalnych nahradnych
dielov.

Poverte zakaznicky servis alebo autorizovaného odbor-

nika. To isté plati aj pre diely prisluSenstva.

Pripojky a opravy

Pripojky a opravy elektrického vybavenia smie vykonavat
iba kvalifikovany elektrikar.

15.1 Servisné informacie

Je potrebné dbat' na to, Ze pri tomto vyrobku podliehaju
nasledujuce diely pouzitiu primeranému alebo prirodzené-
mu opotrebovaniu, resp. nasledujice diely su potrebné
ako spotrebné materialy.

Diely podliehajuce opotrebovaniu*: uhlikové kefy, pilovy
kotug, vloZka stola, vrecko na zachytavanie pilin.

* = nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodavky!
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16 Likvidacia a recyklacia
Upozornenia k baleniu
Baliace materialy sa daju recyklo-

o) °
% » A @vat‘. Prosim, likvidujte balenia eko-
@A & logicky.

Upozornenia k zakonu o elektrickych a elektronickych
zariadeniach (ElektroG)

Staré elektrické a elektronické zariadenia ne-
patria do domového odpadu, ale sa musia od-
=mm viezt' na triedeny zber, resp. likvidaciu!

» Staré batérie alebo akumulatory, ktoré nie su pevne
zabudované v starom pristroji, sa musia vybrat bez
porusenia! Ich likvidacia je regulovana zakonom o ba-
tériach.

Vlastnici alebo pouzivatelia elektrickych a elektronic-
kych zariadeni su zo zakona povinni ich po pouziti
vratit.

Koncovy uzivatel je zodpovedny za vymazanie svojich
osobnych Udajov na starom zariadeni, ktoré ma byt
zlikvidované!

Symbol preciarknutého odpadkového ko$a na kolies-
kach znamena, Ze staré elektrické a elektronické za-
riadenia sa nesmu likvidovat' s domovym odpadom.

Elektrické a elektronické zariadenia je mozné bezplat-
ne odovzdat na tychto miestach:

— Verejna likvidacia alebo zberné miesta (napr.
obecné stavebné dvory).

— Predajné miesta elektronickych zariadeni (stacio-
narne a online), ak su predajcovia povinni ich pre-
vziat spat alebo ich dobrovolne ponuknut.

— AZ tri staré elektrické zariadenia jedného typu s
maximalnou dizkou hrany 25 centimetrov méZete
bezplatne odovzdat bez toho, aby ste si najprv za-
kupili nové zariadenie od vyrobcu, alebo ich odo-
vzdajte na inom autorizovanom zbernom mieste
vo vasom okoli.

— Viac doplfiujucich podmienok spatného odberu vy-
robcov a distributorov sa dozviete v prislusnom
zékaznickom servise.

V pripade dodania nového elektrického zariadenia vy-
robcom do domacnosti mdéze vyrobca na poziadanie
koncového uzivatela zabezpecit bezplatny odvoz sta-
rého elektrického zariadenia. Za tymto u¢elom kontak-
tujte zakaznicky servis vyrobcu.

Tieto vyhlasenia sa vztahuju iba na zariadenia instalo-
vané a predavané v krajinach Eurépskej unie a podlie-
hajuce eurdpskej smernici 2012/19/EU. V krajinach
mimo Eurdpskej Gnie mbzu platit odliSné ustanovenia
pre likvidaciu starych elektrickych a elektronickych za-
riadeni.




Upozornenia tykajuce sa zakona o batériach (BattG)
Staré batérie a akumulatory nepatria do domo-
vého odpadu, ale musia sa zbierat, resp. likvi-

dovat’ oddelene!
* Pre bezpecné vybratie batérii alebo akumulatorov z
elektrického zariadenia a pre informéacie o ich type

alebo chemickom systéme dodrziavajte dalSie infor-
macie v navode na obsluhu alebo montaz.

Vlastnici, resp. uzivatelia batérii a akumulatorov su zo
zéakona povinni ich po pouziti vratit. Vratenie je obme-
dzené na dodavku beznych mnozZstiev pre domac-
nost.

Staré batérie mozu obsahovat $kodlivé latky alebo
tazké kovy, ktoré mézu poskodit Zivotné prostredie a
fudské zdravie. Recyklacia starych batérii a vyuziva-
nie zdrojov, ktoré obsahuju, pomaha chranit tieto dva
doélezité zdroje.

Symbol preciarknutého odpadkového koSa na kolies-
kach znamena, Ze batérie a akumulatory sa nesmu
likvidovat' s domovym odpadom.

17 Odstranovanie poruch

Porucha Mozna pri€ina

* Ak st pod symbolom smetnej nadoby aj znaky Hg, Cd
alebo Pb, znamena to nasledovné:

— Hg: batéria obsahuje viac ako 0,0005 % ortuti.
— Cd: batéria obsahuje viac ako 0,002 % kadmia.
— Pb: batéria obsahuje viac ako 0,004 % olova.

Akumulatory a batérie je mozné bezplatne odovzdat
na tychto miestach:

— Verejna likvidacia alebo zberné miesta (napr.
obecné stavebné dvory).

— Predajné miesta batérii a akumulatorov.

— Miesta spatného odberu spolo¢ného systému
spatného odberu starych batérii zariadeni.

— Miesto spatného odberu vyrobcu (ak nie je clenom
spolo¢ného systému spatného odberu).

Tieto vyhlasenia sa vztahuju iba na akumulatory a ba-
térie predavané v krajinach Europskej unie a podlie-
hajuce eurdpskej smernici 2006/66/ES. V krajinach
mimo Eurépskej unie mézu na likvidaciu akumulatorov
a batérii platit odli$né predpisy.

Naprava

Motor nefunguije.

Motor, kabel alebo zastrcka su
chybné, sietové poistky spalené.

Stroj nechajte skontrolovat odbornikom. Nikdy
motor neopravujte sami. Nebezpecenstvo! Skon-
trolujte sietové poistky, prip. ich vymerite.

Motor sa rozbieha pomaly
a nedosahuje prevadzkovu
rychlost.

Napatie je prili§ nizke, vinutia po-
Skodené, kondenzator spaleny.

Nechajte odbornym elektrikarom skontrolovat’ na-
patie. Motor nechajte skontrolovat odbornikom.
Kondenzator nechajte vymenit odbornikom.

Motor je prili§ hluény.

Poskodené vinutia, chybny motor.

Motor nechajte skontrolovat odbornikom.

Motor nedosahuje plny vykon.

Pradové obvody v sietovom zaria-
deni pretazené (kontrolky, iné mo-
tory atd.).

Nepouzivajte Ziadne iné vyrobky ani
na rovnakom priddovom obvode.

motory

Motor sa lahko prehrieva.

Pretazenie motora, nedostato¢né

chladenie motora.

Zabrante pretazeniu motora pri rezani, z motora
odstrante prach, aby sa zaru€ilo optimalne chla-
denie motora.

Rez pilou je drsny alebo zvine-

Pilovy kotu¢ je tupy, forma zubov

Dodato¢ne obruste pilovy kotug, prip. pouzitie

ny. nie je vhodna na hribku materidlu. |vhodny pilovy kotug¢.
Obrobok je vytrhany, prip. Prili§ vysoky tlak rezania, prip. pilo-|Pouzite vhodny pilovy kotug.
vystiepany. vy kotu€ nie je vhodny na dané pou-

Zitie.
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18 EU vyhlasenie o zhode
Preklad originalneho vyhlasenia o zhode
Vyrobca:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stral’e 69
D-89335 Ichenhausen

Na vlastni zodpovednost vyhlasujeme, Ze tu popisany
vyrobok je v stlade s platnymi smernicami a normami.

Znacka: SCHEPPACH

Oznacenie vyrobku: SKRACOVACIA A POKOSOVA
PiLA - HM210L

C. vyr. 5901226901

Smernice EU:

2014/30/EU, 2006/42/ES, 2011/65/EU*

* Vy$Sie opisany predmet vyhlasenia je v sulade s pred-
pismi smernice Europskeho parlamentu a Rady 2011/65/
EU z 8. juna 2011 o obmedzeni pouzivania urcitych ne-
bezpecénych latok v elektrickych a elektronickych zariade-
niach.

Uplatnené normy:

EN 62841-1:2015/A11:2022;

EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;

EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;

EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;

EN IEC 61000-3-11:2019

Osoba splnomocnena pre dokumentaciu:

Matthias Herz

Gunzburger Str. 69

D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 21.06.2024

N SN \
Sitmen Schiink>
Division Manager Product Center

/N n%% 7
Ardfeag’ Pecher

Head of Project Management
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A terméken talalhaté szimboélumok
magyarazata

A kézikényvben hasznalt szimbdélumok arra szolgalnak,
hogy felhivjak a figyelmet a lehetséges kockazatokra. A
biztonsagi szimbolumokat, valamint az ezeket kiséré6 ma-
gyarazatokat pontosan értelmezni kell. Maguk a figyel-
meztetések nem haritjak el a kockazatokat, és nem he-
lyettesitik a balesetek megel6zése érdekében hozott
megfeleld intézkedéseket.

- x helyzetre utal,
@ Viselien vedd- | o yumezrerts amely sulyos

Ez a jelz6sz6
olyan lehetsé-
_ ges veszély-

szemuveget. P
sérulést vagy

halalos balese-
tet okozhat, ha
nem kertlik el.

rulésveszély! | ke
Nenydliona | vieyazar | 8Mely cseke-
lyebb vagy

Ez ajelz6sz6
olyan lehetsé-
ges veszély-

) | Q4.
Figyelem! Sé helyzetre utal,

mozgoé flrész-

laphoz! kénnyebb séru-

lést okozhat,
ha nem kerulik
el.

Ez a jelzész6
olyan lehetsé-
ges veszély-
helyzetre utal,
amely anyagi
Flgyelem! !_e- FIGYELEM jart 0!(ozhat a
zersugarzas termékben
vagy mas va-
gyontargyak-
ban/tulajdon-
ban, ha nem
kerilik el.

Uzembe helye-
@ zés el6tt olvas-
sa el és vegye II. védelmi osz-
figyelembe a . o :
v taly (kett6s szi-
kezelési utmu- ctelés)
tatot és a biz- 9 :
|||| tonsagi utasita-

sokat!

A termék meg-

Viseljen hallas- felel a hatalyos
védét. eurdpai iranyel-

veknek.

Ez a jelz6sz6
olyan kdzvetle-
nil fenyegetd

Porképzédés veszélyes hely-

esetén V|’§e,ljen VESZELY zetre ute}l,

megfeleld 1ég- amely sulyos
B

zésvédot! sériilést vagy
halalos balese-
tet okoz, ha
nem kertlik el.

N
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Bevezetés

Gyarto:

Scheppach GmbH

Glnzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen

Tisztelt Ugyfeliink!

Sok 6romet és sikert kivanunk Uj terméke hasznalatahoz.

Megjegyzés:

A termék gyartdja a hatalyos termékfelelésségi torvény
szerint nem felelés a terméken esett vagy a termék altal
okozott karokért a kdvetkezé esetekben:

Szakszer(tlen kezelés

A kezelési utmutaté be nem tartasa

llletéktelen szakember, harmadik fél altal végzett javi-
tas

Nem eredeti potalkatrészek beépitése és cseréje
Nem rendeltetésszer(i hasznalat

Ha figyelmen kivil hagyja az elektromos berendezé-
sekre vonatkozo eléirasokat, valamint a VDE 0100, a
DIN 57113 / VDE0113 el&irasait, akkor az elektromos
berendezés mikodésképtelenné valhat.
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Vegye figyelembe a kovetkezdket: D. Imbuszkulcs, 3 mm
Az lizemeltetési Utmutaté a termék részét képezi. E.  Kereszthomyos csavar (asztalbetét)
Fontos megjegyzéseket tartalmaz arrol, hogyan dolgozhat 3TH
a termékkel biztonsagosan, szakszer(ien és gazdasago- 3 Szallitott elemek
san, hogyan keriilheti el a veszélyeket, csokkentheti a ja- Tétel Darabszam Megnevezés
vitasi koltségeket és az id6kieséseket, és ndvelheti a ter- 15. 1db Befogd berendezés
mék megbizhatdsagat és élettartamat. A jelen lGzemelte- (munkadarab-befogo)
tési utmutatoé biztonsagi rendelkezésein tul feltétlendl tart- 17. 1db Forgacsfelfogo zsak
sa be az orszagaban a termék lUizemeltetésével kapcsola- 18. 2db Munkadarab-tamasztok
tosan érvényes elbirasokat is. 21. 1db Tamasztd kengyel

. . o : = C. 1db Imbuszkulcs, 6 mm
A termék hasznalata el6tt ismerkedjen meg az 6sszes ke o 1db Imbuszkulcs. 3 mm

zelési és biztonsagi utasitassal. A terméket csak a leirtak-

nak megfelelden, a megadott alkalmazasi terileten iize- ;SE gej'ezlf ?;kgéwégé flrész
meltesse. Orizze meg j6l az lizemeltetési Gtmutatot, és ha > db Elzen ie
a terméket tovabbadja harmadik személynek, adja at vele eme ( h ) .

1db Kezelési utmutatd

egyltt az 6sszes dokumentumot is.

CRPONDANRWN = N
CEFeNogaroN;

NN 2 2 2 a3
NmoooNOOAWN=O

22a.
23.
24.
25.
26.
26a.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.

A termék leirasa (1 - 16. abra)

Be-/kikapcsold

Reteszel6 kapcsolo

Markolat

Flrészfej

Flrészlap-védd, mozgathatd
Roégzitécsavar

Flrészlap

Roégzitécsavar a forgéasztalhoz
Utkdz8sin

Eltolhaté itk6zsin

Régzitécsavar

Roégzitett flirészasztal

Asztalbetét

Skala

Mutaté

Forgoasztal

Régzitécsavar munkadarab tamasztohoz
Befogd berendezés (munkadarab-befogd)
Roégzitécsavar

Forgacsfelfogd zsak
Munkadarab-tamasztd

Befogd berendezés rogzitécsavarja
Billenésgatloé rogzitécsavarja
Tamaszto kengyel

Szabalyzo csavar (45°)

Szabdlyzé csavar (45°) biztositd anyaja
Roégzitécsavar

Szoritéfogantyu

Biztosit6 csapszeg

Szabalyzo csavar (90°)

Szabalyzé csavar (90°) biztositd anyaja
Skala

Mutaté

Peremes csavar

Kils6 perem

Vezetbkengyel

Flrésztengely-zar

Lézer be-/kikapcsoloja

Elemtarto fedele

Lézer

Csavar (lézer)

Szallitasi fogantyu

90°-0s (itk6z6 idom
(nem tartozik a szallitott elemek kdzé)
45°-0s Utk6z6 idom
(nem tartozik a szallitott elemek kdzé)
Imbuszkulcs, 6 mm

4 Rendeltetésszeril hasznalat

A fejezd és gérvago flrész fa és mianyag vagasara szol-
gal, a gép nagysaganak megfelel6 méretben. A flirész
nem alkalmas tiizifa darabolasara.

A\ FIGYELMEZTETES

Soha ne hasznalja a terméket a kezelési utmutatéban
meghatarozottdl eltéré anyagok vagasahoz.

A\ FIGYELMEZTETES

A mellékelt flrészlap kizardlag fa flrészelésére hasz-
nalhaté! Ne hasznalja tlzifa flirészelésére!

Csak a rendeltetésének megfeleléen hasznalja a termé-
ket. Minden ettél eltéré hasznalat nem rendeltetésszeri-
nek mindsul. Az ebbél fakadé minden karért és sériilésért
nem a gyartd, hanem a felhasznald/kezel6 viseli a felelés-
séget.

Csak a termékhez alkalmas fiirészlapokat szabad hasz-
nalni. Tilos barmilyen tipusu darabolétarcsat hasznaini.

A rendeltetésszer(i hasznalat része a biztonsagi utasita-
sok betartasa, valamint a kezelési utmutatoban foglalt
szerelési és lizemeltetési utasitasok betartésa is.

A terméket hasznald és karbantartd személyeknek ismer-
nidk kell a terméket, és tajékozottnak kell lennitk a lehet-
séges veszélyekrdl.

Ha a terméken modositast végez, az ebbdl eredd karo-
kért a gyarté nem vallal felelésséget.

Bizonyos fennmarad6 kockazati tényezék a rendelte-
tésszerli hasznalat ellenére sem kuszobolhetdk ki telje-
sen. A termék szerkezete és felépitése miatt a kdvetke-
z6k fordulhatnak el6:

+ A flirészlap megérintése a fedetlen flirészelési terile-
ten.

A miikodd fiirészlapba torténé benyulas (vagasos sé-
rulés).

A munkadarabok és a munkadarabok darabjainak
visszautése.

A flrészlap torése.

A flirészlap hibas keményfém részeinek kirepllése.
Hallaskarosodas, ha nem hasznalja a szlikséges hal-
lasvédot.

Zart helyiségekben szamolni kell a fapor egészségka-
rosito kibocsatasaval.
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Keérjlk, vegye figyelembe, hogy termékeinket rendelteté-
siik szerint nem kisipari, kéziipari vagy ipari hasznalatra
tervezték. A termékre semmilyen garanciat nem vallalunk,
ha kisipari, kéziipari vagy ipari, valamint ezekkel egyenér-

e) Ha a szabadban dolgozik az elektromos szerszam-
mal, akkor csak olyan hosszabbité vezetékeket al-
kalmazzon, amelyek kiiltéri hasznalatra is alkalma-
sak. A klltéri hasznalatra alkalmas hosszabbité veze-

téki tevékenységekhez hasznalja.

5 Biztonsagi utasitasok

Az elektromos szerszamokra vonatkozé altalanos
biztonsagi utasitasok

A\ FIGYELMEZTETES

Olvassa el az Osszes biztonsagi utasitast,
egyéb utasitast, abrat és miiszaki adatot, me-
lyet az elektromos szerszamhoz mellékeltek.

A kovetkezd utmutatasok betartdsanak elmulasztasa
aramutést, tizet és/vagy sulyos sériléseket okozhat.

f)

ték hasznalata csokkenti az aramiités kockazatat.

Ha elkeriilhetetlen, hogy nedves koérnyezetben
hasznalja az elektromos szerszamot, akkor hasz-
naljon hibaaram-védékapcsoloét. A hibadram-véds-
kapcsol6 hasznalata csdkkenti az aramiités kockaza-
tat.

3) Személyek biztonsaga

a)

Legyen figyelmes, ligyeljen arra, amit csinal, és az
elektromos szerszam hasznalata soran jozan
ésszel cselekedjen. Ne hasznalja az elektromos
szerszamot, ha faradt, vagy ha drogok, alkohol
vagy gyogyszerek befolyasa alatt all. Az elektro-

mos szerszam hasznalata soran egy pillanatnyi figyel-
metlenség is sulyos sériiléseket okozhat.

Az Osszes biztonsagi utasitast és utmutatot 6rizze

meg késoébbi hasznalat céljabol. b)
A biztonsagi utasitdsokban hasznalt ,elektromos szer-

szam” fogalom a halézatrol lzemeltetett elektromos szer-
szamokra (halézati vezetékkel), illetve az akkumulatorrol
Uzemeltetett elektromos szerszamokra (halézati vezeték
nélkul) vonatkozik.

Viseljen személyi védoéfelszerelést, és mindig
hasznaljon védészemiiveget. Az elektromos szer-
szam tipusatél és hasznalatatol fuggéen alkalmazott
személyi védbfelszerelések, példaul pormaszk,
csuszasmentes munkavédelmi cipé, munkavédelmi si-
sak vagy hallasvédd viselése csokkenti a sérulések
kockazatat.

c) Keriilje el az akaratlan iizembe helyezést. A szer-
szam aramellatasra és/vagy akkumulatorra valé
csatlakoztatasa, felvétele vagy szallitasa el6tt bi-
zonyosodjon meg arrél, hogy ki van-e kapcsolva
az elektromos szerszam. Ha az elektromos szer-
szam szallitdsa kdzben a kapcsolon tartja az ujjat,
vagy a készlléket bekapcsolva csatlakoztatja az
aramellatasra, az balesetet okozhat.

1) Munkahelyi biztonsag

a) Gondoskodjon a munkahely tisztasagarol és meg-
felel6 megvilagitasarol. A rendetlenség, illetve a
megvilagitatlan munkateriiletek balesetekhez vezet-
hetnek.

b) Ne dolgozzon az elektromos szerszammal olyan
robbanasveszélyes kornyezetben, ahol égheté6 fo-
lyadékok, gazok vagy porok talalhatok. Az elektro-
mos szerszamok szikraznak, és a szikrak meggyujt- d) Az elektromos szerszam bekapcsolasa elétt tavo-
hatjak a port és a gézoket. litsa el a beallité szerszamokat vagy a csavarkul-

c) Az elektromos szerszam hasznalata soran tartsa csokat. Az elektromos szerszam forgé részében ma-
tavol a gyermekeket és mas személyeket. A figye- radt szerszam vagy kulcs sérlléseket okozhat.
lem elterelése miatt elveszitheti uralmat az elektromos e) Keriilje a rendellenes testtartast. Alljon stabilan a
szerszam felett. laban, és mindig 6rizze meg egyensilyat. igy varat-
lan helyzetekben is jobban iranyithatja az elektromos
szerszamot.

Megfelel6 ruhazatot viseljen. Ne viseljen tul b6 ru-
hazatot vagy ékszereket. Hajat és ruhazatat tartsa
tavol a maguktél mozgé alkatrészektél. A mozgd
alkatrészek elkaphatjak a laza ruhazatot, az ékszere-
ket vagy a hosszu hajat.

g) Ha lehetséges a porelszivé és -gyiijté berendezé-
sek felszerelése, azokat csatlakoztatni és megfele-
16en hasznalni kell. A por elszivasara szolgalé be-
rendezés hasznalataval csokkenthet6k a por altal oko-
zott veszélyek.

Ne keltsen hamis biztonsagérzetet és ne szegje
meg az elektromos szerszamra vonatkozé bizton-
sagi szabalyokat még abban az esetben sem, ha
az elektromos szerszamot tobbszori hasznalat
utan ismerni véli. A masodperc tortrésze alatt beko-
vetkezé sulyos sérilések lehetnek a kdvetkezményei
annak, ha a szerszamot gondatlanul kezeli.

2) Elektromos biztonsag

a) Az elektromos szerszam csatlakozédugéjanak ille- f)
nie kell a csatlakozéaljzatba. A dugoés csatlakozot
semmilyen médon nem szabad médositani. A vé-
dofoldeléssel ellatott elektromos szerszamokkal
egyiitt ne hasznaljon adapteres csatlakozét. A val-
tozatlan dugds csatlakozok és a hozzajuk ill6 csatla-
kozoaljzatok csdkkentik az aramutés kockazatat.

b) Keriilje el a teste foldelt feliiletekkel, példaul cso6-
vekkel, fiitésekkel, tlizhelyekkel és hiitészekré-
nyekkel valo érintkezését. Megné az aramiités koc-
kézata, ha a teste foldelve van. h)

c) Tartsa es6tol és nedvességtol tavol az elektromos
szerszamokat. Az elektromos szerszamba hatol6 viz
néveli az aramités kockazatat.

d) Ne haszndlja a csatlakoz6 vezetéket a rendelteté-
sétdl eltér6 modon, példaul az elektromos szer-
szam szallitasahoz, felakasztasahoz vagy a csatla-
kozéaljzatbdl valé kihuzasahoz. Tartsa tavol a
csatlakozé vezetéket hé6tol, olajtol, éles élektdl és
a mozgo alkatrészeitol. A sérilt vagy 6sszegubanco-
l6dott csatlakozd vezeték néveli az daramités kocka-
zatat.
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4) Az elektromos szerszam hasznalata és
kezelése

a)

b)

d)

e)

f)

g9)

h)

Ne terhelje tul az elektromos szerszamot. A mun-
kajahoz mindig az arra megfelel6 elektromos szer-
szamot hasznalja. A megfelel§ elektromos szer-
szammal jobban és biztonsagosabban dolgozhat a
megadott teljesitménytartomanyban.

Ne hasznaljon olyan elektromos szerszamot,
amelynek hibas a kapcsoléja. Az az elektromos
szerszam, amelyet nem lehet be- vagy kikapcsolni,
veszélyesnek szamit, és meg kell javitani.

Huzza ki a csatlakozédugét a csatlakozéaljzatbal,
és/vagy vegye ki a kiveheté akkumulatort, miel6tt
beallitasokat végez a késziiléken, cserélhet6 szer-
szamokat cserél ki vagy félreteszi az elektromos
szerszamot. Ezen el6vigyazatossagi intézkedések
megakadalyozzak az elektromos szerszam akaratlan
elindulasat.

A nem hasznalt elektromos szerszamokat gyerme-
kekt6l tavol tarolja. Ne hagyja, hogy az elektromos
szerszamot olyan személyek hasznaljak, akik nem
ismerik azt vagy nem olvastak el a jelen utasitaso-
kat. Az elektromos szerszamok veszélyesek, ha ta-
pasztalatlan személyek hasznaljak Sket.

Gondosan apolja az elektromos szerszamot és a
cserélhetd szerszamot. Ellendrizze, hogy a mozgo
alkatrészek kifogastalanul miikodnek és nem szo-
rulnak-e, illetve nincsenek-e torott vagy sériilt al-
katrészek, amelyek negativ hatassal lennének az
elektromos szerszam miikodésére. Az elektromos
szerszam hasznalata elé6tt javittassa meg a sériilt
alkatrészeket. Sok balesetet a rosszul karbantartott
elektromos szerszamok okoznak.

Tartsa élesen és tisztan a vagoszerszamokat. A
gondosan apolt, éles vagéélekkel rendelkezd vago-
szerszamok kevésbé szorulnak be, és kdnnyebben
vezethet6k.

Az elektromos szerszamot, a cserélheté szersza-
mot, betétszerszamokat stb. a jelen utasitasoknak
megdfeleléen hasznalja. Kézben vegye figyelembe
a munkafeltételeket és a végrehajtando feladatot
is. Az elektromos szerszamoknak a tervezett alkalma-
zasoktdl eltéré hasznalata veszélyes helyzetekhez ve-
zethet.

A fogantyukat és a megfogasi feliileteket mindig
szaraz, tiszta, valamint olajtél és zsirtol mentes al-
lapotban kell tartani. A csuszoés fogantyu és megfoga-
si fellletek nem teszik lehetévé az elektromos szer-
szam biztonsagos Uzemeltetését, illetve hogy megériz-
ze folotte az uralmat elére nem lathatd helyzetekben.

5) Szerviz

a)

Csak képzett szakszemélyzettel és csak eredeti
potalkatrészek hasznalataval javittassa az elektro-
mos szerszamot. Ezaltal biztosithaté az elektromos
szerszam biztonsaganak megdrzése.

5.1

sgpch

A gérvago és fejezo fiirészekre
vonatkozo6 biztonsagi utasitasok

a) A gérvago és fejezo flirészeket fa és fas termékek

b

d

e

f)

g

h

-

=

-

-

=

vagasara tervezték, vas anyagok, igy szalak, ru-
dak, csavarok stb. vagasara nem alkalmas. A le-
hordott por a mozgé alkatrészek, mint példaul az alsé
védéburkolat eltomédését okozhatja. A vagaskor ke-
letkez6 szikrak megégetik az als6é védSburkolatot, a
lemezbetétet és a miianyag részeket.

A munkadarabot lehetéség szerint fogokkal rogzit-
se. Ha a munkadarabot kézzel tartja, a kezét min-
dig legalabb 100 mm-re kell eltartania a fiirészlap
mindegyik oldalatol. Ne hasznalja a fiirészt tal ki-
csi darabok vagasahoz, azok befogasahoz vagy
kézzel valé megtartasahoz. Ha a keze tul kdzel kerdl
a flrészlaphoz, a flrészlappal valé érintkezés miatt
sérllés fokozott kockazata all fenn.

A munkadarab nem mozoghat: vagy szorosan be
kell fogni vagy neki kell nyomni az iitk6zének és
az asztalnak. Ne tolja a munkadarabot a flirészlap-
ba, és soha ne vagjon ,;szabad kézzel”. A rogzitet-
len vagy mozgé munkadarabok nagy sebességgel ki-
repulhetnek és sérlilést okozhatnak.

Tolja keresztiil a flirészt a munkadarabon. Ne huz-
za at a flirészt a munkadarabon. Vagashoz emelje
meg a flirészfejet és huzza végig a munkarab fe-
lett, anélkiil, hogy azt elvagna. Ezutan kapcsolja
be a motort, forditsa lefelé a flirészfejet, és nyomja
be a fiirészt a munkadarabba. Vondévagas esetén
fennadll a veszélye, hogy a flirészlap a munkadarabon
felemelkedik, és a flirészlapegység nagy erével a kez-
el6 személynek repdil.

Ne tegye keresztbe a kezét a kialakitandé vagas-
vonalon, se a fiirészlap elétt, se a fiirészlap mo-
gott. A munkadarab megtamasztasa keresztbe tett
kézzel, azaz a munkadarab tartdsa a flirészlap jobb
oldalan bal kézzel, illetve forditva, nagyon veszélyes.

Ne nyuljon az itk6z6 mogé, ha a fiirészlap forog.
Mindig tartsa be a legalabb 100 mm-es biztonsagi
tavolsagot a keze és a forgo fiirészlap kozott (a fii-
részlap mindkét oldalara érvényes pl. fahulladé-
kok eltavolitasakor). Eléfordulhat, hogy nem tudja
pontosan felbecslilni a forgd flrészlap és keze kozotti
tavolsagot, és sulyosan megsériilhet.

Vagas el6tt ellenérizze a munkadarabot. Ha a
munkadarab meg van hajlitva vagy huzva, el6szor
fogja be azt a kifelé hajlo oldalaval iitk6zésig. Min-
dig gondoskodjon arrél, hogy a vagasvonal men-
tén ne legyen hézag a munkadarab, az itk6z6 és
az asztal kozott. A meghajlott vagy meghuzott mun-
kadarabok elfordulhatnak vagy elmozdulhatnak, és a
forgo flirészlap elakadasat okozhatja vagas kdzben. A
munkadarabban nem lehetnek szdgek vagy idegen
testek.

Csak akkor hasznalja a fiirészt, ha az asztalon nin-
csenek szerszamok, fahulladékok stb.; csak a
munkadarab lehet az asztalon. A kisméreti hulladé-
kok, fadarabok és egyéb targyak nagy sebességgel
repulhetnek szét, ha a forgé flirészlaphoz érnek.

Mindig csak egy munkadarabot vagjon. Tobb egy-
masra helyezett munkadarabot nem lehet megfelel6-
en befogni és rogziteni, igy flirészeléskor a flirészlap
beszorulasat okozhatjak és elcsuszhatnak.

HU |




Gondoskodjon arrél, hogy a gérvago és fejezé fii-
rész hasznalat el6tt sik és szilard munkafeliileten
alljon. A sik és szilard munkafelilet csdkkenti annak
a veszélyét, hogy a gérvago és fejez6 flirész instabilla
valjon.

Tervezze meg a munkavégzést. Amikor atallitja a
fiirészlap dolését, illetve a gérvagasi szoget, min-
dig ligyeljen arra, hogy az allithato iitk6z6 ponto-
san legyen beallitva, a munkadarab meg legyen ta-
masztva, és a fiirészlappal vagy a védéburkolattal
ne érintkezzen. A gép bekapcsolasa és a munkada-
rab az asztalra helyezése nélkil szimulalja a flrészlap
telies vagasi mozgasat, hogy meggy6zédjon réla, a
vagast semmi nem akadalyozza vagy veszélyezteti.
Az asztal lapjanak feliileténél szélesebb vagy
hosszabb munkadarabok esetén gondoskodjon
megfelelé letamasztasrol, pl. asztalhosszabbité
vagy flirészbak révén. A gérvago és fejezd flrésznél
hosszabb és szélesebb munkadarabok lebillenhetnek,
ha nincsenek megfeleléen megtamasztva. Ha egy le-
vagott darab fa vagy a munkadarab megbillen, meg-
emelheti az als6 védéburkolatot, vagy ellendrizetlendl
kirepitheti a forgo flrészlap.

m) Az asztalhosszabbité vagy a letamasztas pétlasa-

n

=

0)

p)

q)

138 | HU scheppach

ra ne kérjen meg mas személyeket. A munkadarab
instabil letamasztasa a lap beszoruldsat okozhatja. A
munkadarab vagas kézben el is mozdulhat, és behlz-
hatja Ont és segitéjét a forgd lapba.

A levagott darabot nem szabad a forgé fiirészlap-
nak nyomni. Ha kevés a hely, pl. hossziitk6zék alkal-
mazasa esetén, a levagott darab és a fiirészlap 6sz-
szeakadhatnak, és erével elrepllhet.

Mindig hasznaljon fogét vagy egyéb megfeleld
eszkozt a kerek anyagok, mint példaul rudak vagy
csovek megfelel6 megtamasztasahoz. A rudak va-
gaskor hajlamosak elgurulni, aminek kdszdnhetéen a
firészlap elakadhat és a munkadarabot az On kezé-
vel egy(tt a flrészlapba huzhatja.

El6szor varja meg, hogy a fiirészlap elérje a teljes
fordulatszamot, miel6tt belevagna a munkadarab-
ba. Ez csOkkenti annak a veszélyét, hogy a munkada-
rab elrepuljon.

Ha a munkadarab beszorul vagy a fiirészlap el-
akad, kapcsolja ki a gérvago és fejez6 flirészt. Var-
ja meg, mig minden forgé rész leall, hizza ki a ha-
l6zati csatlakozot és/vagy vegye ki az akkumula-
tort. Ezutan tavolitsa el a beszorult anyagot.
Amennyiben ilyen elakadas esetén tovabb folytatja a
flirészelést, elveszitheti az uralmat a késziilék felett,
és megsérilhet a gérvago és fejez6 flirész.

Engedje el a gombot, ha befejezte a vagast, tartsa
lent a fiirészfejet, és varja meg, mig a fiirészlap
megall, miel6tt a levagott darabot kivenné. Nagyon
veszélyes kézzel a kifuto lap felé nyuini.

Tartsa erésen a fogantyut, ha nem teljes fiirészva-
gast végez, illetve ha elengedi a kapcsolégombot,
miel6tt a flirészfej a legalso pozicidjat elérné. A fi-
rész fékezése hirtelen leranthatja a flirészfejet, és ez-
altal megnoveli a sérilések veszélyét.

5.2

Kiegészit6 biztonsagi utasitasok a
flirészlapok kezeléséhez

Kertlni kell a firészegység a legalsé véghelyzetben
valo ellenérizetlen elengedését.

Ne haszndljon sérilt vagy deformalédott flrészlapo-
kat.

Ne hasznaljon repedt flirészlapokat. Ha repedt a fi-
részlap, selejtezze ki. A javitasa nem megengedett.

Ne hasznaljon gyorsacélbdl készitett flirészlapot.

A flirész hasznalatba vétele elétt ellenérizze a flrész-
lap allapotat.

Kizarolag a vagandé anyagnak megfeleld flrészlapot
hasznaljon.

Csak a gyarto altal meghatarozott flirészlapokat hasz-
nalja.

Amennyiben a flrészlapokat faanyagok vagy hasonlé
anyagok megmunkalasara hasznaljak, azoknak meg
kell felelnilik az, EN 847-1 szabvanynak.

Ne hasznaljon erésen 6tvoz6tt gyorsacél (HSS) anya-
gu furészlapot.

Csak olyan flirészlapokat hasznaljon, amelyek legna-
gyobb megengedett fordulatszama meghaladja a fu-
rész maximalis ors6-fordulatszamat, és amelyek alkal-
masak a vagandé anyaghoz.

Ugyeljen a fiirészlap forgasiranyara.

Csak olyan flirészlapot hasznaljon, mellyel magabizto-
san dolgozik.

Vegye figyelembe a maximalis fordulatszamot. Ne
Iépje tul a flrészlapon megadott maximalis fordulat-
szamot. Tartsa be a megadott fordulatszam-tarto-
manyt, ha fel van tlntetve.

A befogofeliileteket tisztitsa meg a szennyez6dések-
tél, zsirtdl, olajtdl, viztdl.

Ne hasznaljon laza szUkitégyriket vagy -perselyeket
a flrészlap furatainak szlkitésére.

Ugyeljen arra, hogy a flirészlap biztositasara hasznalt
rogzitett szlkitégylrik atmérdje legalabb ugyanakko-
ra legyen, mint a flirészlapé, illetve atméréjik lega-
labb a vagasi atmérd 1/3-a legyen.

Gondoskodjon arrél, hogy a rogzitett szikitégytirik
parhuzamosak legyenek egymassal.

Banjon dvatosan a cserélhet6é flrészlapokkal. Leg-
jobb, ha az eredeti csomagolasukban, vagy az erre a
célra készilt tartdban tarolja 6ket. Viseljen véddkesz-
tyt, hogy javitsa a fogasa biztonsagat, és ezzel is
csOkkentse a sériilés veszélyét.

A flrészlapokkal végzett minden egyes munkalat el6tt
bizonyosodjon meg arrél, hogy az 6sszes biztonsagi
felszerelés szabalyszerlien rogzitve van.

A munka megkezdése el6tt gy6z6djon meg arrol,
hogy a hasznalni kivant flrészlap megfelel a flirész
miszaki kdvetelményeinek, és rendesen rogzitve van.

A mellékelt flrészlapot csak fa flirészelésére hasznal-
ja, soha ne hasznalja fémek megmunkalasahoz.

Kizarolag a flirészen megadott adatoknak megfelel®
atmeérdéji flrészlapot hasznaljon.

Hasznaljon munkadarab tamasztékat, amennyiben
azokra a munkadarab stabilitdsahoz sziikség van.



* A munkadarab tamaszté hosszabbitéit munka kdzben
mindig rogziteni és hasznalni kell.

Az elhasznalddott asztalbetétet cserélje ki!

Ugyeljen ra, hogy a flirészfogak ne heviilienek tul.

Mianyag flirészeléskor kerilje a miianyag megolva-
dasat.

A megmunkalandé anyagnak megfeleld flirészlapokat
hasznalja. A sérilt vagy elhasznalodott flirészlapokat
idében cserélje ki.

Ha a flirészlap tulhevdl, allitsa le a gépet! Miel6tt a ké-
szulékkel ujra megkezdené a munkat, hagyja lehini a
flrészlapot.

Csak olyan fiirészlapokat hasznaljon, melyeken a fel-
tintetett fordulatszam megegyezik az elektromos
szerszamon megadottal, vagy nagyobb annal.

Mindig gondoskodjon a fiirész stabilitasarél és rogzi-
tésérdl.

5.3 Lézersugarzas
Figyelem: Lézersugarzas
Ne nézzen bele a sugarba
Lézer veszélyességi osztalya: 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

A balesetveszély ellen a megfelel6 évintézkedésekkel
védje sajat magat és kornyezetét!
* Szemvédd nélkll ne nézzen kdzvetlenul a Iézersugar-
ba.
« Soha ne nézzen kdzvetlenul a fénysugar utjaba.

» Soha ne iranyitsa a lézersugarat fényvisszaveré feli-
letre és emberre vagy éllatra. A kis teljesitmény |é-
zersugar is karosithatja a szemet.

» A fennmaradd kockazatok minimalisra csokkentheték
azonban a ,Biztonsagi utasitasok”, a ,Rendeltetéssze-
ri hasznalat” és a kezelési utmutatd egyiittes betarta-
saval.

Sziikségtelenil ne terhelje tul a terméket: a flirészelés-
kor kifejtett tul er6s nyomas gyorsan tonkreteszi a fi-
részlapot, ami a termék teljesitményének csokkenésé-
vel jar a megmunkalas és a vagasi pontossag terén.
Mianyagok vagasakor mindig hasznéljon rogzitéesz-
kozoket: a flrészelendé anyagot mindig régziteni kell
a rogzitéeszkdzokkel.

Kerlilje a termék véletlen lizembe helyezését: amikor
bevezeti a dugos csatlakozét a csatlakozdéaljzatba,
nem szabad benyomva legyen a be-/kikapcsolo
gomb.

Ugy hasznélja a terméket, ahogyan azt a kezelési ut-
mutaté javasolja. Ezzel biztosithatd, hogy a termék
mindig optimalis teljesitménnyel miikddjon.

Amikor lizemel a termék, tartsa tavol a kezét a mun-
katertlettol.

Mielétt a beallitési és karbantartasi munkakat meg-
kezdené, kapcsolja ki a be-/kikapcsold gombot és
hlzza ki a haldézati csatlakozot.

/\ FIGYELMEZTETES

Ez az elektromos szerszam lzem kdzben elektromag-
neses mez6t hoz létre. Ez a mez6 bizonyos koriilmé-
nyek kdzott negativ hatéssal lehet az aktiv vagy pasz-
sziv orvosi implantatumokra. A komoly és sulyos séri-
lések kockazatanak elkeriilése érdekében javasoljuk,
hogy az orvosi implantadtummal rendelkezé személyek
az elektromos szerszam hasznélata elétt keressék fel
orvosukat és implantatumuk gyartéjat.

6 Milszaki adatok

Fejez6 és gérvago fiirész:

Valtéaramu motor 220-240 V~ 50 Hz

A\ VIGYAZAT Névleges teljesitmény S1 1200 watt

Ha eltér a az itt megadott eljarasmoédoktol, Uzemméd S6 25%" 1500W

akkor veszélyes sugarzasnak teheti ki magat. nolresjarati fordulatszam 4900 min!

* A lézermodult felnyitni tilos. Ez ugyanis varatlanul su- Keményfém fiirészlap 2210x430x2,6 mm

garzasnak vald kitettséghez vezethet. Fogak szama 24

* Ha hosszabb ideig nem haszndlja a terméket, akkor A flirészlap maximalis fogszé- 3 mm
célszer( kivenni az elemeket. lessége

» Alézert nem szabad mas tipusura cserélni. Forditasi tartomany -45° [ 0°/ +45°

* A lézeren javitast csak a lézer gyartdja vagy felhatal- Gérvagas 0° és 45° kozott balra

Képviseld veaezhet.

mazolt képviselé végezhet Firész szélessége 90°-nal 120 x 60 mm

5.4 Fennmaradé kockazatok Fiirész szélessége 45°-nal 80 x 60 mm

A termék korszerii miiszaki szinvonalon, az elismert Flrész szélessége 2 x 45°- 80 x 35 mm

biztonsagtechnikai el6irasok szerint késziilt. A
munkavégzés soran azonban ennek ellenére is
felléphetnek fennmaradé kockazatok.
* Nem el6irasszer( villamos csatlakozévezetékek hasz-
nalatakor aramutés veszélye all fenn.
* Emellett fennallhatnak olyan, nem nyilvanvalé fenn-

maradd kockazatok is, melyek minden elévigyazatos-
sdag ellenére sem szlintethet6k meg.

cheppach.com

nal (kettés gérvagas)

Védelmi osztaly I1 /(0] (kettSs szigetelés)

Témeg kb. 6,5 kg
Lézer:

Lézer veszélyességi osztalya 2
Lézer hulldamhossza 650 nm
Lézer teljesitménye <1mwW
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Akkumulator:

Akkumulator tipusa LRO3
Névleges teljesitmény 2000 mAh
Névleges feszliltség 1,5V
Méretek Micro AAA

A miszaki valtoztatas jogat fenntartjuk!
S6 lizemmod

Folyamatos periodikus tGzem. Az lzemelés a beinditasi
idébél, az allando terhelésli id6bol és az uresjarati idébo|
tevédik 0ssze. A mikddési id6 10 perc, a relativ bekap-
csolasi idétartam a miikodési id6 25%-a.

A munkadarabnak legalabb 3 mm-es magassaggal és
10 mm-es szélességgel kell rendelkeznie. Ugyeljen ra,
hogy a munkadarabot mindig régzitse a befogé be-
rendezés segitségével.

Zaj jellemz6 értékei

A\ FIGYELMEZTETES

A zaj sulyos kdvetkezményekkel jarhat az egészségre
nézve. Ha a gép zajszintje meghaladja a 85 dB értéket,
akkor a koézelben tartozkodd személyeknek megfeleld
hallasvédét kell viselnilk.

A zaj és a vibraci6 értékeinek megallapitasa az
EN 62841-1 szabvany alapjan tortént.

L, hangnyomasszint 91,6 dB
K, bizonytalansag 3dB
L. hangteljesitményszint 104,6 dB
K..a bizonytalansag 3dB

A megadott zajkibocsatasi értékek mérése szabvanyok
altal el6irt mérési eljarassal tortént, és az adatok megfe-
lelnek az egyik elektromos szerszam masik szerszammal
torténd 6sszehasonlitasahoz.

A megadott zajkibocsatasi értékek a terhelés elézetes
becsléséhez is hasznalhatok.

A\ FIGYELMEZTETES

Az elektromos szerszam hasznalatanak mod-
jatél fiiggéen a zajkibocsatasi értékek az
elektromos szerszam tényleges hasznalata
soran, kiilonésen a munkadarab tipusatol
fliggoen eltérhetnek a megadott értéktol.

Probalja meg a terheléseket a leheté legalacsonyabban
tartani. Példaértéki intézkedés: a munkaid® korlatoza-
sa. Ekdzben az Uzemelési ciklus dsszes részét vegye
figyelembe (példaul azokat az id6ket, amikor ki van
kapcsolva az elektromos szerszam, valamint azokat is,
amikor be van ugyan kapcsolva, de terhelés nélkul md-
kodik).

7 Kicsomagolas

Nyissa ki a csomagolast, és 6vatosan vegye ki a ter-
méket.

Tavolitsa el a csomagoldanyagot, valamint a csoma-
golasi/szallitasi biztositékokat (ha vannak).

Ellendrizze a szallitott elemek hianytalansagat.

« Ellentrizze, nem szenvedett-e a termék és a tartozé-
kok szallitasi sériléseket. Az esetleges sérliléseket
azonnal jelentse a terméket kiszallitdé szallitmanyozoé-
nak. Utélagos reklamaciokat nem fogadunk el.

A termék és a csomagoléanyag nem jaték-
szer! Ne engedje, hogy a gyermekek a
miianyag zacskokkal, foliakkal és apré ré-
szekkel jatsszanak! Lenyelés és fulladas ve-
szélye all fenn!

8 Osszeszerelés

Mindig gondoskodjon a termék stabilitasarol és rogzi-
tésérol, példaul azzal, hogy munkapadra régziti.

+ Aterméket Ugy kell felallitani, hogy biztonsagosan alljon.
Régzitse a terméket a rogzitett flirészasztal furatain ke-
resztlil 4 csavarral (nem tartoznak a szallitott elemek ké-
zé) egy munkapadra, alvazra vagy hasonlo6 szerkezetre.

Az lizembe helyezés el6tt szerelje fel az 6sszes vé-
delmi és biztonsagi berendezést.

A flirészlap mozogjon szabadon.

Ha mar feldolgozott faanyagot munkal meg, gy6z6d-
jon meg arrdl, hogy nincsenek benne idegen testek,
pl. szegek, csavarok stb.

Miel6tt mikodteti a be-/kikapcsold gombot, gy6z&djon
meg arrol, hogy a flirészlap helyesen van felszerelve,
és hogy a mozgo6 alkatrészek kénnyen jarnak.

Miel6tt csatlakoztatna a terméket, gy6z6djon meg arrdl,
hogy a tipustabla és a halézat adatai megegyeznek.

8.1 A munkadarab-befog6 (15)
felszerelése (3. abra)

1. Oldja ki a rogzitécsavart (19), és szerelje fel a mun-
kadarab-befogot (15) a rogzitett flrészasztal bal vagy
jobb oldalara.

2. Ezutan ismét huzza meg a rogzitécsavart (19).

8.2 Munkadarab-tamaszték (18)
felszerelése (3 - 4. abra)

Szlikséges szerszam:

Imbuszkulcs, 3 mm (D)

1. Oldja ki a régzitécsavart (14), és vezesse at a mun-
kadarab-tdmasztét (18) a rogzitett flrészasztal oldal-
s0 részén talalhatd elére elkészitett furaton.

2. Ugyeljen arra, hogy a munkadarab-tamasztét (18) az
also részen talalhato két filon is atvezesse.

3. Ezutan ismét hizza meg a régzitécsavart (14).
Ismételje meg a folyamatot a masik oldalon.

8.3 Tamaszté kengyel (21) felszerelése
(3 - 4. abra)

Sziikséges szerszam:

Imbuszkulcs, 3 mm (D)

1. Oldja ki a flirész als6 oldalan talalhaté régzitécsavart
(20), és vezesse at a tamaszt6 kengyelt (21) a flirész
hatuljan erre a célra kialakitott furatokon.

2. Ezutan ismét huzza meg a rogzitécsavart (20).
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8.4  Forgacsfelfogé zsak (17)
felszerelése (5. abra)

A flrész forgacsfelfogd zsakkal (17) rendelkezik a forga-

csok 6sszegyljtéséhez.

1. Nyomja &ssze a porzsak szarnyas fémgyrdit, és he-
lyezze fel a zsakot a motortér kimeneti nyilasara.

2. A forgacsfelfogd zsak (17) az alsé oldalan talalhaté
cipzar segitségével Urithetd ki.

8.4.1 Csatlakoztatas porelszivo

berendezésre

1. Csatlakoztassa az elszivo témlét a porelszivd beren-
dezésre.

2. A porelszivé berendezésnek alkalmasnak kell lennie a
megmunkalandé anyag elszivasara.

3. Fokozottan egészségkarositd vagy rakkelté porok el-
szivasara hasznaljon specidlis elszivé szerkezetet.

9 Uzembe helyezés

9.1 A fiirészlap-védo (5) biztonsagi
berendezésének ellendrzése
(11. abra)
A flrészlap-védé a flirészlap véletlenll megérintésével és
a szétreplld forgacsokkal szemben nyujt védelmet.
Mikodés ellendrzése
Ehhez hajtsa le a flirészt:
* A flirészlap-védének leforditasakor ki kell adnia a fi-
részlapot anélkiil, hogy mas alkatrészekhez hozzaérne.

» A firész kiinduld helyzetbe torténé felhajtasakor a fi-
részlap-védének automatikusan el kell takarnia a fi-
részlapot.

9.2 Afejezd és gérvago fiirész
Osszeszerelése (2 - 4. abra)

Megjegyzés:

A fejezd és gérvago flirész a forgdasztallal balra és jobb-

ra forgathatd. A skala révén teljes pontossaggal beallitha-

t6 a vagas szoge.

A szdg 0° és 45° kozott a raszteres beallitd sablonnal 0°,

5° 10°, 15°, 22,5°, 31,6°, 40° és 45° fokra allithato be,

gyorsan és nagy pontossaggal.

1. Ardgzitécsavar (7) meglazitasaval oldja ki a forgoéasz-
talt (13).

2. A markolattal (3) allitsa be a forgoasztalt (13) a kivant
szogre.

3. A forgbasztal rogzitéséhez ismét hizza meg a régzi-
técsavart (7).

4. Ha finoman lefelé nyomja a flirészfejet (4), és ezzel
egyidejlileg kihuzza a biztosité csapszeget (25) a mo-
torfoglalatbdl, azzal kioldja a flirészt a legalsé allasbol.

5. Forditsa felfelé fiirészfejet (4).

6. A befogd berendezés (15) a rogzitett flrészasztal (9)
bal és jobb oldalara is régzithet6. Dugja a befogd be-
rendezést (15) az Gtk6z8sin (8) hatoldalan erre a célra
kialakitott furatba, és régzitse a régzitécsavarral (19).

7. A furészfej (4) a rogzitécsavar (23) kioldasaval max.
45°-ban doéntheté meg balra.

sgpch

8. A munkadarab-tdmasztokat (18) munka kdzben min-
dig rogziteni és hasznalni kell.

9.3  Aziitk6z6 finombeallitasa 90°-
os fejez6 vagashoz (6. abra)
Szikséges szerszam:
* 90°-os Utk6zd idom (A)*
* = nem tartozik a szallitott elemek kozé!

1. Eressze le a firészfejet (4), és rogzitse a biztositd
csapszeggel (25).

2. Lazitsa meg a rogzitécsavart (23).

3. Helyezze a 90°-os (itk6z6 idomot (A) a flirészlap (6)
és a forgdasztal (13) kdzé.

4. Oldja ki a biztosit6é anyat (26a).

5. Allitsa 4t annyira a szabalyzé csavart (26), hogy a fi-
részlap (6) és a forgoasztal (13) kozotti sz6g 90 -os
legyen.

6. Ismét hlizza meg a biztositd anyat (26a).

10 Uzemeltetés

10.1 90°-os fejezd vagas és 0°-
os forgoasztal (1, 3, 4, 7. abra)

Az eltolhato Utkdz6sint 90°-os fejezd vagasokhoz a leg-
belsé pozicioban kell rogziteni.

A befogasra vonatkozé utmutatasok:

* Ne munkaljon meg olyan munkadarabokat, melyek tul
kicsik a befogashoz.

* A nagyon vékony munkadarabokat merevitse ugy,
hogy egy masik léccel egyitt flrészeli 6ket. A nagyon
vékony munkadarabok flirészelés kézben ,loboghat-
nak” vagy eltérhetnek

Szlikséges szerszam:

* Imbuszkulcs, 3 mm (D)

1. Oldja ki az eltolhatd (itk6z6sin (8a) rogzitécsavarjat
(8b), és tolja befelé az eltolhatd tkdzdsint (8a).

2. Az eltolhatd tkozésint (8a) a legbelsé poziciotol ak-
kora tavolsagra kell roégziteni, hogy az eltolhatd utko-
z6sin (8a) és a flrészlap (6) kozotti tavolsag legfel-
jebb 8 mm legyen.

3. A vagas elbtt ellendrizze, hogy az eltolhatod Gtk6zésin
(8a) és a flirészlap (6) nem tud-e egymasnak utkozni.

4. Ismét huzza meg a rogzitécsavart (8b).

5. Vigye a fels6 pozicioba a flrészfejet (4).

6. Helyezze fel a vagni kivant fadarabot az (itk6z6sinre
(8) és a forgdasztalra (13).

7. Rogzitse az anyagot a rogzitett flirészasztalra (9) a
befogd berendezéssel (15), hogy megakadalyozza az
eltolodasat a flirészelési folyamat soran. Lasd a ko-
vetkezé pontot: 710.9

8. Reteszelje ki a reteszeld kapcsolét (2), majd nyomja
meg a be-/kikapcsolét (1) a motor bekapcsolasahoz.

9. Egyenletesen és enyhe nyomast kifejtve mozgassa le-

felé a fUrészfejet (4) a markolattal (3) addig, amig a
flirészlap (6) at nem vagja a munkadarabot.
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10. A flrészelési folyamat befejezése utan vigye vissza a

o

A vagas el6tt ellendrizze, hogy az eltolhatd Gtk6z8sin

felsé nyugalmi helyzetbe a flirészfejet, és engedje el a (8a) és a flirészlap (6) nem tud-e egymasnak utkdzni.
be-/kikapcsolét (1).

6. Ismét huzza meg a régzitécsavart (8b).
7. Oldja ki a rogzitécsavart (23), és a markolattal (3)
) . N L . ) dontse balra, 45°-0s helyzetbe a fiirészfejet (4).
A visszahuzo rugénak készonhetéen a termék automa- . o L
tikusan felcsapodik. A vagas befejeztével ne engedie el 8. Helyezze a 45°-0s (itkdzd idomot (B) a firészlap (6)
a markolatot, hanem lassan engedje fel a fiirészfejet, és a forgdasztal (13) koze.
enyhe ellennyomast kifejtve ra. 9. Oldja ki a biztosité anyat (22a), és annyira allitsa at a
szabalyz6 csavart (22), hogy a flirészlap (6) és a for-
10.2 90°-0s feje26 végés és 0° és 45° goasztal (13) koz6tti sz6g pontosan 45°-os legyen.
ko6zotti forgoasztal (1, 3, 4, 7. abra) 10. Ismét hizza meg a biztosit6 anyat (22a).
A fejezd és gérvago fiirésszel bal- és jobb felé 0° és 45° 11. Végll gller}c'irizze a‘sz'o'.gkijelzés ’pozicic')jét‘. Amennyi-
kéz6tti szégben végezhet ferde vagasokat. ben szilkséges, oldja ki a mutatot (28) csillagcsavar-
hazéval, dllitsa a skala (27) 45°-os pozicidjaba, majd
huzza meg Ujra a tartécsavart.
{)\zl e’l’tolha’té_ p’;kézfsl:’nt"%f—os_ fejezé vagasokhoz a leg- 10.4 0° és 45° kozotti gérvagas és 0°-
elsé pozicioban kell rogziteni. os forgoéasztal (1, 3, 4, 7. abra)
Sziikséges szerszam: A fejezé és gérvago fiirésszel a munkafeliilethez képest
« Imbuszkulcs, 3 mm (D) bal felé 0° és 45°koz6tti sz6gben végezhet gérvagasokat.

1. Oldja ki az eltolhatd utkdz6sin (8a) rogzitécsavarjat FIGYELEM
(8b), és tolja befelé az eltolhato Utkdzdsint (8a).
Az eltolhatd Utkdz6sint gérvagashoz (megdontott fi-

2. Az eltolhatd Gtkozbsint (8a) a legbels poziciotol ak- részfej mellett) a legkiilsé pozicioban kel régziteni.

kora tavolsagra kell régziteni, hogy az eltolhaté Utko-

z6sin (8a) és a flrészlap (6) kozétti tavolsag legfel-
jebb 8 mm legyen. FIGYELEM

3. A vagas el6tt ellendrizze, hogy az eltolhatd ltkdzdsin Ha 0° és 45° kdzotti gérvagast végez, a befogd beren-
(8a) és a flirészlap (6) nem tud-e egymasnak Utkdzni. dezést (munkadarab-befogot) csak a jobb oldalra sze-
Ismét huzza meg a régzitécsavart (8b). relje fel.

5. Ardgzitécsavar (7) meglazitasaval oldja ki a forgéasz- Szlikséges szerszam:
talt (13). « Imbuszkulcs, 3 mm (D)

6. A markolattal (3) allitsa be a forgdasztalt (13) a kivant 4 oija ki az eltolhaté iitkézdsinek (8a) régzitscsavarjat
szogre. (8b), és tolja kifelé az eltolhatd ltkézSsineket (8a).

7. A forgdasztal (13) régzitéséhez ismét hizza meg a
régzitécsavart (7).

N

Az eltolhaté Utkdz6sint (8a) a legbelsd poziciotol ak-

kora tavolsagra kell régziteni, hogy az eltolhatd utko-

8. Avagast a 10.1 pontban leirtak szerint hajtsa végre. z6sinek (8a) és a flrészlap (6) kozotti tavolsag maxi-
e o L o mum 8 mm legyen.

10.3 Az iitk6z6 finombeallitasa 45°-0s A végas elétt ellendrizze, hogy az eltolhat6 tk6zésin

gérvagashoz (1, 3, 4, 7, 8, 9. abra) (8a) és a fiirészlap (6) nem tud-e egymasnak Gtkozni.

d

Sziikséges szerszam: 4. Ismét huzza meg a rogzitécsavart (8b).
* Imbuszkulcs, 3 mm (D) 5. Vigye a fels6 allasba a flrészfejet (4).
* 45°-0s itk6z6 idom (B)* 6. Rogzitse a forgoasztalt (13) 0°-os allasban.
* = nem tartozik a szallitott elemek k6zé! 7. Oldja ki a régzitécsavart (23), és a dontse balra a fii-
1. Eressze le a flirészfejet (4), és régzitse a biztositd részfejet (4) a markolattal (3), mig a mutat6 (28) a
csapszeggel (25). skala (27) kivant szogméretére nem mutat.
2. Rogzitse a forgoasztalt (13) 0°-os allasban. 8. Ismét hizza meg a régzitbcsavart (23).

9. Avagast a 10.1 pontban leirtak szerint hajtsa végre.

10.5 0° és 45° kozotti gérvagas és 0° és

Az eltolhato Utkéz6sint gérvagashoz (megdontott fi- o L ager "
részfej mellett) a legkiilsé pozicidban kell régziteni. 45° kozotti forgoasztal

3. Oldja ki az eltolhato (itkbzésinek (8a) régzitécsavarjat o (,1’ 3” 4i’ 7 abra) ) )
(8b), és tolja kifelé az eltolhato iitkéz&sineket (8a). A fejez0 és gervago flrésszel a munkafellilethez képest
4. Az eltolhaté (itkéz6sint (8a) a legbelsd poziciotel ak- 02l felé 0° és 45°koz0tti szGgben, és ezzel egyszerre az
. ., PRI PR (tk6zésinhez képest 0° és 45° kozotti szgben végezhet
kora tavolsagra kell régziteni, hogy az eltolhaté Gtko-

26sinek (8a) és a firészlap (6) kozott tavolsag maxi-  96Tvagasokat (kettGs gérvagas).
mum 8 mm legyen.
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2. Oldja ki a burkolat rogzit6csavarjat (5a) kereszthor-
nyos csavarhuzéval.

Az eltolhatd itkdzGsint gérvagashoz (megdontott fii- | 3. Hajtsa fel a fiirészlap-védst (5) annyira, hogy a fiirész-
részfej mellett) a legkiils6é pozicidban kell rogziteni. lap-véds (5) a peremes csavar (29) felett helyezked-
Ha a fejez fiirész 31,6°-kal el van forditva, és magat a gé- jenel.

pegységet 33,9°-ban megdonti, az lehetévé teszi egyenld 4. Az egyik kezével helyezze a 6 mm-es imbuszkulcsot
szarl haromszog-profilok, vagy példaul stukkdszegeély-lé- (C) a peremes csavarra (29).

cek geérvagasat, a profilos oldalukkal lefelé. i 5. Nyomja meg erésen a fiirésztengely zarjat (32), és
Ez mindenekeldtt nagy méretl profilok megmunkalasa so- forgassa lassan a peremes csavart (29) az dramutato
ran e]onyos, melyell< megha]adnak a ma>’<|malll's vagasma- jarasaval megegyezd iranyba. Legfeljebb egy fordulat
gassagot, ha szokvanyos médon helyezné be &ket. utan bepattan a flrésztengely-zar (32).

Ezaltal azok a problémak is kdnnyedén megoldhatok, ame-
lyek olyan sarkok szdgeinek kidolgozasa soran jelentkez-
nek, melyek gyakran nem pontosan derékszogUiek.

6. Most egy kicsit nagyobb erével lazitsa meg a peremes
csavart (29) az éramutatd jarasaval megegyezd irany-
ba.

7. Tekerje ki teliesen a peremes csavart (29), és vegye
le a kiilsé peremet (30).

Ha 0° és 45° kozotti gérvagast végez, a befogd beren-
dezést (munkadarab-befogét) csak a jobb oldalra sze- 8. Vegye le a filirészlapot (6) a belsé peremrél, és hiuzza
relje fel. ki lefelé.

9. Gondosan tisztitsa meg a peremes csavart (29), a kiil-
s6 peremet (30) és a belsd peremet.
o . 10. Helyezze be az (j flrészlapot (6) forditott sorrendben,
1. Oldja ki az eltolhaté itkdzésinek (8a) rogzitécsavarjat és rogzitse.
(8b), és tolja kifelé az eltolhato (itk6zésineket (8a).

Sziikséges szerszam:
* Imbuszkulcs, 3 mm (D)

11. Hajtsa le a flrészlap-védét (5), amig a flrészlap-védé
2. Az eltolhato (itkdz&sint (8a) a legbelsé poziciotél ak- (5) be nem akad a rogzitécsavarba (5a).
kora tavolsagra kell régziteni, hogy az eltolhaté Gtko-
z6sinek (8a) és a flirészlap (6) kozdtti tavolsag maxi-
mum 8 mm legyen.

12. Ismét hlizza meg a régzitécsavart (5a).

3. A vagas el6tt ellendrizze, hogy az eltolhatd Gtk6zésin
(8a) és a flrészlap (6) nem tud-e egymasnak utkozni.

4. Ismét hlizza meg a régzitécsavart (8b).
5. Vigye a fels6 allasba a flirészfejet (4).
6. A rogzitécsavar (7) meglazitasaval oldja ki a forgéasz-

A fogak vagovonala, vagyis a flirészlap forgasiranya
meg kell egyezzen a hazon lathaté nyil iranyaval.

13. Miel6tt folytatna a munkat, ellenérizze a védéberende-
zések mikodéképességét.

talt (13). FIGYELEM
7. A markolattal (3) allitsa be a forgdasztalt (13) a kivant A fiirészlap cseréje utan minden alkalommal ellenérizni
szogre. kell, hogy a flirészlap fiigg6leges helyzetben és 45°-ban
8. A forgoasztal rogzitéséhez ismét huzza meg a rogzi- megdoéntve is akadaly nélkil mozog-e az asztalbetét-
técsavart (7). ben.
16, Do e e 5 frsss FIGYELEM |
10. Déntse meg balra a flrészfejet (4) a kivant szégben a FIGYELEM
markolattal (3) (ehhez lasd még 10.2). A flrészlap cseréjét és beallitasat szabalyszeriien kell
11. Ismét huizza meg a régzitécsavart (23). elvégezni.

12. A vagast a 10.1 pontban leirtak szerint hajtsa végre. 10.7 A lézer be- és kikapcsolésa

10.6 Fiirészlap (6) cseréje (1, 4, 10, (12. abra)
11. abra) Bekapcsolas:
- 1. Nyomja meg 1-szer a lézer be-/kikapcsolojat (33). A
A FIGYELMEZTETES megmunkalni kivant munkadarabra |ézervonalat vetit
Minden bedllitds, karbantartis vagy javitas a bert_andezés, amely a vagas pontos vonalvezetését
elétt huzza ki a halézati csatlakozot! mutatja.
Kikapcsolas:
FIGYELEM 1. Nyomja meg Ujra a lézer be-/kikapcsolojat (33).
A’fl’@_ré'szlap cEseréjéhez viseljen védékesztyiit! 10.8 A lézer (35) beallitasa (13. abra)
Sériilésveszély! X . )
Ha a lézer (35) nem a helyes vagasvonalat mutatja, az

Szlikséges szerszam: utélagosan is beallithatd. Ehhez oldja ki a csavarokat
(36), és a lézert oldaliranyban eltolva allitsa be ugy, hogy

* 6 mm-es imbuszkulcs (C) a lézersugar a firészlap (6) vagoéfogaira mutasson.

1. Forditsa felfelé a flrészfejet (4), és rogzitse a biztosi-
t6 csapszeggel (25).
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10.9 A munkadarab-befogo (15)
kezelése (1, 3. abra)

A munkadarab-befogé (15) magassaga a rogzitécsavarral
(16) allithato.

Eressze le a munkadarab-befogét (15) a munkadarabra.
Hlzza meg szorosan a régzitécsavart (16).

A munkadarab befogasahoz forgassa a szoritéfoganty-
Ut (24) az éramutato jarasaval megegyez6 iranyba.

4. A munkadarab kioldasahoz jarjon el az ellenkez6 sor-
rendben.

11 Karbantartas

w N =

A\ FIGYELMEZTETES

Minden beallitas, karbantartas vagy javitas
el6tt huzza ki a halézati csatlakozot!

11.1 Altalanos karbantartasi
intézkedések

* A véddberendezéseket, levegdnyilasokat és a motor-
hazat tartsa portdl és szennyez6déstél mentesen,
amennyire csak lehetséges. Dérzsélje le a terméket
tiszta ronggyal*, vagy fuvassa ki alacsony nyomasu
sUritett* levegdvel. Azt javasoljuk, hogy a terméket
minden hasznalat utan régton tisztitsa meg.

Havonta egyszer olajozza meg az 6sszes mozgo al-
katrészt.

Rendszeresen tisztitsa meg a terméket nedves rongy-
gyal és némi kenészappannal. Ne hasznaljon tisztito-
vagy oldoszereket; ezek kikezdhetik a termék
miianyag alkatrészeit. Ugyeljen arra, hogy ne juthas-
son viz a termék belsejébe.

11.2 A fiirészlap-védoé (5) biztonsagi
berendezésének tisztitasa
(11. abra)

Minden egyes lizembe helyezés el6tt vizsgalja meg a fii-
részlap-védét, hogy nem szennyezett-e.

Egy ecset vagy hasonlé szerszam segitségével tavolitsa
el a flirészport és a faforgacsokat.

Ugyeljen a vezetd kengyel (31) kénny(i mozgathatésagara.

11.3 A lézer elemeinek cseréje (12. abra)

1. Tavolitsa el az elemtarté fedelét (34). Vegye ki a 2
elemet.

2. Cserélie ki az elemeket azonos tipusu vagy azzal
egyenértékl elemekre. Ugyeljen az Gjonnan behelye-
zett elemek polaritasara.

3. Zéarja le az elemtarté fedelét (34).

11.4 Az asztalbetét (10) cseréje
(1, 15. abra)

A\ FIGYELMEZTETES

Ha sériilt az asztalbetét, fennall a veszélye, hogy az
asztalbetét és a flrészlap kdzé kisméretl targyak szo-
rulnak be, és megakasztjak a flrészlapot.

A sériilt asztalbetéteket azonnal cserélje ki!

1. Szerelje le az asztalbetét (10) kereszthornyos csavar-
jat (E). Sziikség esetén forgassa el a forgdasztalt
(13), és dontse meg a flrészfejet (4), hogy hozza tud-
jon férni a kereszthornyos csavarhoz (E).

2. Vegye le az asztalbetétet (10).

3. Helyezze be az (j asztalbetétet (10).

4. Huzza meg az asztalbetét (10) kereszthornyos csa-
varjat (E).

11.5 Kefék ellenérzése (16. abra)

Uj terméken az elsé 50 lizemérat kdvetsen, illetve Gj ke-
fék beszerelésekor ellenérizni kell a szénkefék allapotat.
Az els6 ellenérzést kdvetéen 10 lizemoranként végezzen
ellendrzést.

Ha a szén 6 mm hosszusagura kopott, a rugé vagy a
mellékcsatlakozas vezetéke elégett vagy megsériilt,
mindkeét kefét ki kell cserélni.

Ha a kefék kiszerelése utan ugy itéli meg, hogy még
hasznalhatok, visszaszerelheti 6ket.

A szénkefék karbantartdsahoz nyissa fel a két reteszt
az o6ramutatd jarasaval ellentétes irdnyban. Ezutan
vegye ki a szénkeféket.

Helyezze be Ujra a szénkeféket forditott sorrendben.

12 Szallitas (14. abra)

1. A forgodasztal (13) reteszeléséhez huzza meg a rogzi-
técsavart (7).

2. Nyomja lefelé a fiirészfejet (4), és rogzitse a biztositd
csapszeggel (25). A flirész most a legals6 pozicidban
van reteszelve.

3. A terméket a szallitasi fogantyunal (37) fogva szallit-
sa.

4. A gép ismételt 6sszeszereléséhez a 8, 9, 10 fejezet-
ben leirtaknak megfeleléen jarjon el.

13 Tarolas

A terméket és annak tartozékait sétét, szaraz és fagy-
mentes, valamint gyermekek szamara hozzaférhetetlen
helyen tarolja.

Az optimdlis tarolasi hémérséklet 5 °C és 30 °C kozott
van.

A terméket az eredeti csomagolasban tarolja.
Letakarassal védje a terméket a portdl és a nedvességtdl.
A kezelési utmutatét a termék mellett tarolja.

14 Elektromos csatlakozas

A telepitett villanymotor ilizemkész allapotban van
csatlakoztatva. A csatlakozas megfelel a vonatkozé
VDE és DIN eléirasoknak. Az ligyfél altal biztositott
halézati csatlakozasnak, valamint az alkalmazott
hosszabbité vezetéknek meg kell felelnie ezen el6ira-
soknak.

14.1 Fontos megjegyzések

A motor tulterhelés esetén magatdl lekapcsol. Ha lehilt
(ennek id6tartama valtozé), a motor ismét bekapcsolhato.
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A termék megengedett maximalis Zmax hal6zati impe-
dancigja 0,323 Q. A termék hasznalsjaként Onnek
szikség esetén az energiaszolgaltatdval valo egyezte-
tés révén kell megbizonyosodnia arrél, hogy a termék
csak olyan tapellatasra csatlakozzék, melynek impe-
dancidja kisebb vagy egyenld, mint a megadott Zmax
érték!

14.2 Specialis csatlakoztatasi feltételek

* A termék megfelel az EN 61000-3-11 kdvetelményei-
nek, és kilonleges feltételekkel csatlakoztathaté. Ez
azt jelenti, hogy nem engedélyezett a tetszéleges,
szabadon valaszthatd csatlakozasi pontokon torténd
hasznalat.

Kedvezétlen halézati viszonyok esetén a termék at-
meneti fesziltségingadozast okozhat.

A terméket kizarélag olyan csatlakozasi helyen torté-
nd hasznalatra tervezték, amely

a) nem lépi tul a megengedett maximalis ,Z” halozati
impedancia (Zmax. = 0,323 Q) értékét, vagy

b) amelyeknél a halézat allandé aramterhelhetésége
fazisonként legalabb 100 A.

Felhasznaléként Onnek kell gondoskodni arrdl, sziik-
ség esetén az aramszolgaltatoval egyeztetve, hogy az
On csatlakozasi pontja, amelyrél On a terméket (ize-
meltetni kivanja, megfeleljen a fent megadott két a)
vagy b) kévetelmény egyikének.

14.3 Sériilt elektromos
csatlakozovezetékek

Az elektromos csatlakozévezetékek szigetelései gyakran
sérllnek.

Ennek okai a kévetkezok:

megnyomaodasok, ha a csatlakozdvezetékeket ablak-
vagy ajtonyilasokon vezeti at,

torési helyek a csatlakozovezeték szakszeritlen rég-
zitése vagy elvezetése miatt,

nyirédasi helyek a csatlakozovezetéken vald athajtas
miatt,

a szigetelés sérllései, amikor a vezetéket kirantjak a
fali csatlakozoaljzatbdl,

repedések a szigetelés 6regedése miatt.

llyen sérilt elektromos csatlakozovezetékeket nem sza-
bad hasznalni, mivel a szigetelés sérllései miatt életve-
szélyesek.

Rendszeresen ellenérizze, nem sérliltek-e az elektromos
csatlakozdvezetékek. Ugyeljen arra, hogy a csatlakozéve-
zeték az ellenérzéskor ne legyen a villamos halozatra
csatlakoztatva.

Az elektromos csatlakozévezetékeknek meg kell felelnitik a
vonatkozé VDE- és DIN-el6irdsoknak. Csak megegyezé,
L,HO5VV-F” jelélésli csatlakozdvezetékeket hasznaljon.

A csatlakozokabelen kételezd a nyomtatott tipusmegne-
vezés megléte.

sgpch
A sériilt vagy meghibasodott halozati

csatlakozévezeték cseréjére vonatkozoé biztonsagi
utasitasok

X csatlakoztatasi méd

Ha megséril a termék haldézati csatlakozdvezetéke, akkor
specialis kialakitasu halézati csatlakozévezetékre kell le-
cserélni, amely a gyartétol vagy annak tgyfélszolgalatatol
szerezhet6 be.

14.4 Valtéaramu motor

A csatlakoztatasokat és az elektromos szerelvényeken
végzendd javitasokat csak villamossagi szakember hajt-
hatja végre.

* A halozati fesziiltség értéke 220 V — 240 V~ kell le-
gyen.

* A hosszabbité vezeték legfeljebb 25 m hosszu lehet,
és legalabb 1,5 négyzetmilliméter keresztmetszettel
kell rendelkezzen.

Ha kérdése van, kérjiik, adja meg az alabbi adatokat:

* A motor aramneme

» A motor tipustablajanak adatai

15 Javitas és potalkatrészek
rendelése

Potalkatrészeket és tartozékokat szervizkdzpontunktél va-
sarolhat. Ehhez szkennelje be a cimlapon talalhaté QR-
kodot.

Javitds vagy karbantartas utan bizonyosodjon meg rdla,
hogy minden biztonsagtechnikai alkatrészt felhelyezett,
és azok kifogastalan allapotban vannak. A sériilésveszé-
lyes alkatrészeket tartsa mas személyek és gyerekek
szamara nem hozzaférhetd helyen.

A termékfelelésségrél szold térvény szerint nem fele-
link azokért a karokért, amelyek szakszeritlen javitas
vagy nem eredeti potalkatrészek hasznalata miatt kelet-
keznek.

Bizzon meg egy vevészolgalatot vagy egy illetékes
szakembert. Ez vonatkozik a tartozékokra is.

Csatlakoztatasok és javitasok

A csatlakoztatasokat és az elektromos szerelvényeken
végzendd javitasokat csak villamossagi szakember hajt-
hatja végre.

15.1 Szervizinformaciok

Vegye figyelembe, hogy ennél a terméknél a kdvetkez6
alkatrészek hasznalati vagy természetes kopasnak kitett
elemek, illetve a kovetkez6é alkatrészekre hasznalati
anyagokként van szlkség.

Kopoalkatrészek*: szénkefék, flrészlap, asztalbetét, for-
gacsfelfogd zsak

* = nem feltétlenll tartoznak a szallitott elemek kozé!
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16 Artalmatlanitas és
ujrahasznositas
A csomagolasra vonatkoz6 megjegyzések
N/ (] e A csomagoldanyagok Ujrahaszno-
% » A @sithaték. Kérjlk, artalmatlanitsa a
%A & csomagolasokat  kdrnyezetbarat
maodon.

Megjegyzések az elektromos és elektronikai
berendezések artalmatlanitasarél (torvényi
rendelkezések)

A leselejtezett elektromos és elektronikai be-
Ei rendezések nem mindsiilnek kommunalis hul-
mmm ladéknak, hanem szelektiven gyijtendok, illet-
ve le kell adni 6ket artalmatlanitasra!

» A leselejtezett akkumulatorokat és elemeket, melyek
nincsenek rogzitett modon telepitve a készillékbe, le-
adas el6tt roncsolasmentesen el kell tavolitani! Ezek
artalmatlanitasat az akkumulatorok hulladékkezelésé-
re vonatkozé térvény szabalyozza.

* Az elektromos és elektronikai berendezések tulajdo-
nosat, illetve hasznalgjat torvény kotelezi a berende-
zések leadasara az élettartamuk lejartaval.

» A végfelhasznalé sajat maga viseli a felel6sséget ada-
tainak torléséért az artalmatlanitandé készulékrol!

» Az athuzott kuka ikonja arra utal, hogy a leselejtezett
elektromos és elektronikai berendezések nem mi-
ndsilnek kommunalis hulladéknak, és kilon kell 6ket
artalmatlanitani.

» A leselejtezett elektromos és elektronikai berendezé-
seket az alabbi atvev6helyeken lehet dijmentesen le-
adni Ujrahasznositasra:

— Onkorméanyzati hulladékszigetek és gy(ijtéhelyek
(keruleti, illetve telepulési hulladékudvarok)

— Az elektronikai berendezés vasarlasanak helyszi-
ne (telephellyel rendelkezd vagy online forgalma-
z6), amennyiben a kereskedd koételezhet6 a visz-
szavételre, vagy onkéntesen vallalja azt.

— Készllékfajtanként legfeliebb harom darab, 25
cm-t élhosszusagot meg nem haladé leselejtezett
berendezést anélkiil lehet téritésmentesen vissza-
vinni a gyarténak, hogy elétte Uj készuléket vasa-
rolt volna nala, illetve ugyanigy leadhatja 6ket az
On kozelében talalhato illetékes gydjtéhelyen is.

— A gyartdk és forgalmazok tovabbi, kiegészitd visz-
szavételi rendelkezéseir6l az adott szolgaltatd
Ugyfélszolgalatan tajékozodhat.

Ha maganhaztartasaba kiszallitassal rendelt U elekt-
ronikai berendezést a gyartotol, akkor végfelhasznals-
ként a gyartétol kérheti a régi berendezés dijtalan el-
szallitasat. Ennek érdekében vegye fel a kapcsolatot
a gyarto6 ugyfélszolgalataval.

A fentebb kozodltek csak azokra a berendezésekre vo-
natkoznak, melyeket az Eurdpai Unidban telepitettek
és értékesitettek, és igy a 2012/19/EU eurdpai irany-
elv hatalya ala tartoznak. Az Eurdpai Unién kivili or-
szagban a fentiektdl eltéré rendelkezések vonatkoz-
hatnak a leselejtezett elektromos és elektronikai be-
rendezések artalmatlanitasara.

Az akkumulatorok artalmatlanitasara vonatkozé
megjegyzések (torvényi rendelkezések)
A leselejtezett akkumulatorok és elemek nem
E mindsiilnek kommunalis hulladéknak, hanem
szelektiven gyiijtenddk, illetve le kell adni 6ket
artalmatlanitasra!

Az akkumulatorok és elemek elektromos késziilékbdl
valé biztonsagos kiszerelésére vonatkozé tudnivalo-
kért, illetve a tipusukkal és vegyi dsszetétellkkel kap-
csolatos informaciokért forduljon a készilék kezelési
és szerelési Utmutatédjaban foglalt részletes ismertet6-
hoéz.

Az akkumulatorok és elemek tulajdonosat, illetve
hasznaldjat torvény kotelezi a leadasukra az élettarta-
muk lejartaval. A visszaadasi lehet6ség a haztartas-
ban szokvanyos mennyiségre korlatozodik.

A leselejtezett akkumulatorok és elemek karos anya-
gokat és nehézfémeket tartalmazhatnak, melyek karo-
sak lehetnek a kdrnyezetre és az egészségre. A lese-
lejtezett akkumulatorok és elemek Ujrahasznositasa
és a bennik talalhaté nyersanyagok felhasznalasa je-
lentésen hozzajarul ezek védelméhez.

Az athuzott kuka ikonja arra utal, hogy az akkumulato-
rok és elemek nem mindsiilnek kommunalis hulladék-
nak, és kilon kell 6ket artalmatlanitani.

Ha az athuzott kuka ikonja alatt megtalalhaté a Hg,

Cd vagy Pb felirat is, akkor ezek az alabbiakra vonat-

koznak:

— Hg: az akkumulator tébb mint 0,0005% higanyt
tartalmaz

— Cd: az akkumulator tobb mint 0,002% kadmiumot
tartalmaz

— Pb: az akkumulator tébb mint 0,004 % 6lmot tartal-
maz

Az akkumulatorokat és elemeket az alabbi atvevéhe-
lyeken lehet dijmentesen leadni Gjrahasznositasra:

— Onkormanyzati hulladékszigetek és gy(ijtéhelyek
(keruleti, illetve telepulési hulladékudvarok)

— Az akkumulatorok és elemek értékesitési helyén

— A készilékek leselejtezett akkumulatorainak or-
szagos visszavételi rendszerének atvételi pontjai

— A gyarto kijelolt atvételi pontja (ha nem tagja az or-
szagos visszavételi halézatnak)

A fentebb koézéltek csak azokra az akkumulatorokra
és elemekre, melyeket az Eurdpai Unidban értékesi-
tettek, és igy a 2006/66/EK eurdpai iranyelv hatalya
ala tartoznak. Az Eurdpai Unién kivili orszagban a
fentiektdl eltéré rendelkezések vonatkozhatnak a lese-
lejtezett akkumulatorok és elemek artalmatlanitasara.
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Uzemzavar
A motor nem muikodik

Lehetséges ok

A motor, a kabel vagy a csatlakozé
meghibasodott, a halézati biztosité-
kok leégtek.

Megoldas

Ellenériztesse a gépet egy szakemberrel. Soha ne
javitsa meg sajat kezlileg a motort! Veszély! Elle-
ndrizze a haldzati biztositékokat, sziikség esetén
cserélje ki azokat!

A motor lassan indul és nem
éri el az izemi sebességet.

A fesziiltség tul alacsony, a teker-
cselések megsériltek, a kondenza-
tor leégett.

Ellenériztesse a fesziltséget villamossagi szakem-
berrel. Ellenériztesse a motort egy szakemberrel!
Cseréltesse ki szakemberrel a kondenzatort!

A motor tul zajos.

A tekercselések megsértltek,
a motor meghibasodott.

Ellenériztesse a motort egy szakemberrel!

A motor nem éri el a teljes tel-
jesitményét.

A héldzati berendezés aramkarei tul
vannak terhelve (lampak, egyéb mo-
torok stb.).

Ne hasznaljon mas termékeket vagy motorokat
ugyanazon az aramkoron.

A motor konnyen tulmeleg-
szik.

A motor tul van terhelve, a motor hii-
tése nem elegendé.

Akadalyozza meg, hogy a motor vagaskor tul le-
gyen terhelve, tavolitsa el a port a motorrol, hogy a
motor optimalis hiitése biztositva legyen.

A flrésznyom durva vagy hul-
lamos.

A flrészlap tompa, a fog alakja az
anyagvastagsaghoz nem megfeleld.

Elezze utan a flirészlapot vagy helyezzen be meg-
felel6 flirészlapot.

A munkadarab kirantédik a
kézbdl vagy eltorik.

A vagasi nyomas tul nagy, illetve a
flirészlap nem megfeleld az adott al-

Hasznaljon megfelel6 flrészlapot.

kalmazasra.

18 EU megdfeleldségi nyilatkozat
Az eredeti megfelel6ségi nyilatkozat forditasa
Gyarto:

Scheppach GmbH

Gunzburger Stralle 69
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Sajat kizardlagos feleldsséglinkre kijelentjik, hogy az itt
ismertetett termék megfelel az érvényes iranyelveknek és
szabvanyoknak.

Marka: SCHEPPACH

Termék FEJEZO ES GERVAGO
megnevezése: FURESZ - HM210L
Cikksz. 5901226901

EU-iranyelvek:

2014/30/EU, 2006/42/EK, 2011/65/EU*

* A nyilatkozat fent megnevezett targya teljesiti az Euro-
pai Parlament és Tanacs 2011. junius 8-i, egyes veszé-
lyes anyagok elektromos és elektronikus berendezések-
ben valé alkalmazasanak korlatozasarol szold 2011/65/
EU iranyelvének el6irasait.

Alkalmazott szabvanyok:

EN 62841-1:2015/A11:2022;

EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;

EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;

EN IEC 61000-3-11:2019
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D-89335 Ichenhausen
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Rysunek eksplozji

Objasnienie symboli na produkcie

Zastosowanie symboli w niniejszym podreczniku ma za
zadanie zwrocenie uwagi na mozliwe ryzyka. Symbole
bezpieczenstwa i ich objasnienia muszg by¢ doktadnie
zrozumiane. Same ostrzezenia nie powodujg usuniecia
ryzyka i nie moga zastgpi¢ prawidtowych $rodkéw ochro-
ny przed wypadkami.

Stowo sygnaliza-
cyjne oznaczajg-
ce sytuacje po-
_ tencjalnego nie-
Stosowac bezpieczenstwa,
okulary ktéra, jesli jej sie
ochronne. nie uniknie, mo-
ze spowodowac
$mier¢ lub po-
wazne obrazenia
ciata.

OSTRZEZENIE

Stowo sygnaliza-
cyjne oznaczaja-
ce sytuacje po-
tencjalnego nie-
bezpieczenstwa,
ktora, jesli jej sie
nie uniknie, mo-
ze spowodowac
niewielkie lub
umiarkowane ob-
razenia ciata.

Uwagal! Nie-
bezpieczen-
stwo odnie-
sienia obra-
zen! Nie sie-
gac do poru-
szajgcej sie
tarczy tngcej!

OSTROZNIE

©
A\

Przed uru-
chomieniem
nalezy prze-
czytac niniej-
szg instrukcje
obstugi i
przestrzegaé
wskazowek
dotyczgcych
bezpieczen-
stwal

Klasa ochrony I
(izolacja podwodj-
na).

[]

Stowo sygnaliza-
cyjne oznaczaja-
ce sytuacje po-
tencjalnego nie-
bezpieczenstwa,
ktora, jesli jej sie
nie uniknie, mo-
ze spowodowac
uszkodzenie pro-
duktu lub wia-
snosci/posiada-
nego mienia.

Uwaga! Pro-
mieniowanie
laserowe

UWAGA

®

Produkt jest
zgodny z obo-
wigzujgcymi eu-
ropejskimi dyrek-
tywami.

Nosi¢ nausz-
niki ochronne.

Stowo sygnaliza-
cyjne oznaczaja-

W przypadku ce sytuacje bez-

— emisji pytu posredniego nie-

? NOSIC Maske | wmememiswo | PEZPiECZENSIWA,

‘ chronigca ktéra, jesli jej sie

B drogi odde- nie uniknie, spo-
chowe! woduje $mier¢

lub powazne ob-
razenia ciata.
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Wprowadzenie

Producent:
Scheppach GmbH
Glnzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen
Szanowny Kliencie

Zyczymy duzo satysfakcji i powodzenia podczas pracy z
nowym produktem.

Wskazéwka:

Zgodnie z obowigzujgcg ustawg o odpowiedzialnosci cy-
wilnej za produkt, producent nie odpowiada za szkody po-
wstate przy tym produkcie lub przez ten produkt w przy-
padku:

Nieprawidtowej obrobki
Nieprzestrzeganie instrukcji obstugi

Napraw przeprowadzanych przez osoby trzecie, nie-
autoryzowanych specjalistow

montazu i wymiany na nieoryginalne czesci zamienne
zastosowania niezgodnego z przeznaczeniem

Awarie instalacji elektrycznej w przypadku nieprze-
strzegania przepiséw elektrycznych oraz postanowien
VDE 0100, DIN 57113 / VDEO113.



Przestrzegac:
Instrukcja eksploatacji jest czg$cig niniejszego produktu.

Zawiera ona wazne wskazowki dotyczgce bezpiecznej,
fachowej i ekonomicznej pracy z niniejszym produktem,
sposobu unikania zagrozen, oszczednosci kosztéw na-
praw, redukcji czaséw przestoju i zwiekszenia niezawod-
nosci i zywotnosci produktu. Oprécz przepiséw bezpie-
czenstwa zawartych w niniejszej instrukcji eksploataciji
nalezy bezwzglednie przestrzegac przepiséw obowigzujg-
cych w danym kraju, ktére dotyczg eksploatacji produktu.
Przed uzyciem produktu zapoznaé sie ze wszystkimi
wskazowkami dotyczacymi obstugi i bezpieczenstwa.
Eksploatowac¢ produkt tylko zgodnie z opisem i dla poda-
nych obszaréw zastosowania. Instrukcje eksploatacji na-
lezy przechowywaé w bezpiecznym miejscu, a w przypad-
ku przekazywania produktu osobom trzecim nalezy prze-
kaza¢ wszystkie dokumenty.

2 Opis produktu (rys. 1-16)

1. Wigcznik/wytacznik

2. Przetacznik blokujacy

3. Rekojesé

4. Glowica tngca

5. Ruchoma ostona tarczy tngcej

5a.  Sruba mocujaca

6. Tarcza tngca

7. Sruba ustalajgca dla stotu obrotowego

8. Szyna ogranicznika

8a. Przesuwna szyna ogranicznika

8b.  Sruba ustalajgca

9. Staly stot pilarki

10. Wktadka stotowa

11.  Skala

12.  Wskaznik

13.  Stoét obrotowy

14.  Sruba ustalajgca podpory przedmiotu obrabianego
15.  Przyrzad mocujacy (uchwyt przedmiotu obrabianego)
16.  Sruba ustalajgca

17.  Worek na wiory

18. Podpora przedmiotu obrabianego

19.  Sruba ustalajgca dla przyrzadu mocujgcego

20. Sruba ustalajgca dla zabezpieczenia przed prze-

chyleniem
21. Patgk podporowy
22.  Sruba regulacyjna (45°)
22a. Nakretka zabezpieczajgca $ruby regulacyjnej (45°)
23.  Sruba ustalajaca
24.  Uchwyt zaciskowy
25.  Trzpien zabezpieczajacy
26.  Sruba regulacyjna (90°)
26a. Nakretka zabezpieczajgca $ruby regulacyjnej (90°)
27. Skala
28.  Wskaznik
29.  Sruba kotnierzowa
30. Kotierz zewnetrzny
31. Patak prowadzacy
32. Blokada watka tngcego
33.  Wigcznik/wytgcznik lasera
34. Pokrywa baterii
35. Laser
36. Sruba (laser)
37.  Uchwyt transportowy

sgpch

A. Katownik ogranicznika 90°
(nie jest objety zakresem dostawy)
B. Katownik ogranicznika 45°
(nie jest objety zakresem dostawy)
C. Klucz imbusowy, 6 mm
D. Klucz imbusowy, 3 mm
E Whkret z rowkiem krzyzowym (wktadka stotowa)

3  Zakres dostawy
Poz. Liczba Oznaczenie

15, 1x Przyrzad mocujacy
(uchwyt przedmiotu obrabianego)

17.  1x Worek na wiory
18. 2x Podpory przedmiotu obrabianego
21, 1x Patgk podporowy
C. 1x Klucz imbusowy, 6 mm
D. 1x Klucz imbusowy, 3 mm

1 X Pilarka do cigcia katowego i uko$nego

2x Szczotki weglowe

2x Baterie (AAA)

1x Instrukcja obstugi

4 Uzytkowanie zgodne z
przeznaczeniem

Pilarka do cigcia poprzecznego i ukosnego stuzy do cie-
cia poprzecznego drewna oraz tworzywa sztucznego, od-
powiednio do wielko$ci maszyny. Pilarka nie nadaje sie
do cigcia drewna opatowego.

/\ OSTRZEZENIE

Nie uzywac¢ produktu do ciecia innych materiatéw, niz
opisane w instrukcji obstugi.

/\ OSTRZEZENIE

Dostarczona tarcza tngca jest przeznaczona wytgcznie
do cigcia drewna! Nie nalezy uzywa¢ go do cigcia drew-
na opatowego!

Produktu wolno uzytkowa¢ wytgcznie zgodnie z jego
przeznaczeniem. Kazde inne uzycie wykraczajgce poza
to jest niezgodne z przeznaczeniem. Za wynikajace z te-
go szkody i obrazenia wszelkiego rodzaju odpowiada
uzytkownik/operator, a nie producent.

Mozna uzywac wytgcznie tarcz tngcych przystosowanych
do produktu. Stosowanie wszelkiego rodzaju tarcz tna-
cych jest zabronione.

Do zgodnego z przeznaczeniem wykorzystywania zalicza
sie réwniez przestrzeganie wskazéwek dotyczacych bez-
pieczenstwa, a takze instrukcji montazu i wskazéwek dot.
eksploatacji, zawartych w instrukcji obstugi.

Osoby, ktére stosuja i konserwujg produkt musza dobrze
znac jej dziatanie oraz zosta¢ poinformowane o ewentual-
nych zagrozeniach.

Samowolne modyfikacje produktu wykluczajg odpowie-
dzialno$¢ producenta za spowodowane tym szkody.

Mimo uzywanie w sposéb zgodny z przeznaczeniem nie
mozna catkowicie unikng¢ czynnikow ryzyka resztkowe-
go. Ze wzgledu na konstrukcje i budowe produktu moga
wystepowac nastepujace punkty:
» Dotkniecie tarczy tngcej w niezabezpieczonym obsza-
rze cigcia.
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Nie wkiada¢ rgk w obracajacg sie tarcze tngca (nie-
bezpieczenstwo przecigcia).

2) Bezpieczenstwo elektryczne

) . L . a) Wtyczka przylaczeniowa narzedzia elektrycznego
* Odrzucenie obrabianych elementéw i ich czesci. musi pasowaé do gniazda. Wtyczki nie wolno w
» Peknigcia brzeszczotu pity. zaden sposob modyfikowaé. Nie uzywaé zadnych
* Wyrzut wadliwych czesci z twardego metalu, z jakiego frze]scm\_lvelr\} z gz;imlonymlt nangdz:jaml _ecliel_(-
jest wykonany brzeszczot pity. rycznymi. Niemodytikowane wiyczki | odpowiednie
gniazda zmniejszaja ryzyko porazenia prgdem.

» Uszkodzenie stuchu w przypadku braku zastosowania b) Unikaé kontaktu fi I .
wymaganych nausznikéw ochronnych. ) nikac kontakiu Tizycznego z uziemionymi po-
» . . wierzchniami, takimi jak rury, grzejniki, piece i lo-
+ Emisje pytu z drewna szkodliwe dla zdrowia przy za- dowki. Ryzyko porazenia prgdem zwigksza sie, jesli

stosowaniu w pomieszczeniach zamknietych. ciato uzytkownika jest uziemione.

Nalezy pamietac, ze zgodnie z przeznaczeniem nasze c) Nie wystawiaé narzedzi elektrycznych na deszcz i

produkty nie zostaty skonstruowane do uzytku komercyj-
nego, rzemieslniczego lub przemystowego. Nie ponosimy
odpowiedzialnosci w przypadku, gdy produkt jest stoso-
wany w zaktadach komercyjnych, rzemiesiniczych i prze-

wilgo¢. Przedostanie si¢ wody do narzedzia elek-
trycznego zwigksza ryzyko porazenia prgdem.

d) Nie wykorzystywaé przewodu przytgczeniowego
niezgodnie z przeznaczeniem w celu przenosze-

mystowych oraz do podobnych dziatalnosci.

5 Wskazowki dotyczace
bezpieczenstwa

0Ogolne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa dla
narzedzi elektrycznych

narzedziem elektrycznym.

Nieprzestrzeganie ponizszych wskazowek bezpieczen-
stwa i instrukcji moze doprowadzi¢ do porazenia pra-
dem, pozaru i/lub powaznych obrazen.

Przechowywacé na przyszios¢ wszystkie wskazowki
dotyczace bezpieczenstwa i instrukcje.

nia, zawieszania narzedzia elektrycznego lub w ce-
lu wyjecia wtyczki z gniazda. Przewdd przylacze-
niowy przechowywaé¢ z dala od goraca, oleju,
ostrych krawedzi lub ruchomych czesci urzadzen.
Uszkodzone lub splatane przewody przetgczeniowe
zwiekszajg ryzyko porazenia pradem.

= e) W przypadku pracy z narzedziem elektrycznym na

A OSTRZEZENIE wolnym powietrzu, uzywaé wytacznie przedtuza-

| i K L. czy przeznaczonych réwniez do pracy w warun-

Nalezy przeczyta¢ wszystkie wskazowki doty- kach zewnetrznych. Zastosowanie przediuzacza

czace bezpieczenstwa i instrukcje oraz prze- przystosowanego do warunkéw zewnetrznych zmniej-
studiowa¢ wszystkie ilustracje i parametry sza ryzyko porazenia pradem.

techniczne dostarczone wraz z niniejszym f) Jezeli uzycie narzedzia elektrycznego w wilgot-

nym otoczeniu jest nieuniknione, uzywa¢ wytacz-
nika ochronnego réznicowo pradowego. Zastoso-
wanie wytgcznika ochronnego réznicowo-prgdowego
zmniejsza ryzyko porazenia pradem.

3) Bezpieczenstwo osob

a)

Podczas pracy z narzedziem elektrycznym nalezy

byé ostroznym, zwraca¢ uwage na wykonywane
czynnosci i zachowywa¢ zdrowy rozsadek. Nie
uzywac narzedzia elektrycznego w stanie zmecze-
nia lub tez bedac pod wptywem narkotykow, alko-
holu lub lekéw. Chwila nieuwagi podczas uzywania
narzedzia elektrycznego moze spowodowaé powazne
obrazenia.

Uzywany we wskazéwkach dotyczgce bezpieczenstwa
termin ,narzedzie elektryczne” odnosi si¢ do elektronarze-
dzi zasilanych z sieci (z przewodem sieciowym) lub do
narzedzi elektrycznych zasilanych za pomocg akumulato-
ra (bez przewodu sieciowego).

1) Bezpieczenstwo w miejscu pracy
a) Utrzymywac¢ obszar roboczy w czystosci i zapewni¢ b

-

Stosowaé¢ indywidualne wyposazenie ochronne

dobre oswietlenie. Nieporzadek lub brak os$wietlenia
obszaru roboczego moze prowadzi¢ do wypadkoéw.

b) Nie pracowaé¢ z narzedziem elektrycznym w oto-
czeniu zagrozonym wybuchem, w ktérym znajduja
si¢ palne plyny, gazy lub pyly. Narzedzia elektrycz-
ne wytwarzajg iskry, ktére mogg spowodowac¢ zapton

i nosi¢ zawsze okulary ochronne. Stosowanie oso-
bistego wyposazenia ochronnego, jak maska przeciw-
pytowa, antyposlizgowe obuwie ochronne, kask lub
nauszniki ochronne, w zaleznos$ci od rodzaju i zasto-
sowania narzedzia elektrycznego, zmniejsza ryzyko
odniesienia obrazen.

pytu lub oparéw. c) Nie dopuszcza¢ do niezamierzonego uruchomie-
c) Nie dopuszczac, by dzieci i inne osoby zblizaly sie Imta. Przeddpodlqcz_enlelmbdo zasilania .'IIUb akumt_l:
podczas uzywania narzedzia elektrycznego. Pod- atora, po nc:isz-enller:t u prz(_enc;szeflem upe_\ll_vnlc
czas odchylania mozna fatwo straci¢ kontrole nad na- sle, ze nelirze Z|e*e e 'lr(ycznz Jest wylaczone. Trzy-
rzedziem elektrycznym. manie palca na wigczniku podczas przenoszenia na-
rzedzia elektrycznego lub podtaczanie wigczonego
narzedzia elektrycznego do zasilania moze prowadzic¢

do wypadkow.
d) Przed wiaczeniem narzedzia elektrycznego usu-

nac¢ narzedzia nastawcze lub klucze maszynowe
ptaskie. Narzedzie lub klucz znajdujace sie w obraca-
jacej sie czesci narzedzia elektrycznego moze prowa-
dzi¢ do powstania obrazen.
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e)

f)

9)

h)

Unika¢ nietypowej pozycji ciata. Zadbac o stabilng
pozycje i zachowanie rownowagi w kazdej chwili.
Pozwala to na lepszg kontrole narzedzia elektryczne-
go w niespodziewanych sytuacjach.

Nosi¢ odpowiednig odziez. Podczas pracy nie no-
si¢ luznej odziezy i bizuterii. Wlosy i odziez trzy-
mac z dala od czesci ruchomych. Luzna odziez, bi-
zuteria lub dtugie wlosy mogg zosta¢ pochwycone
przez czesci ruchome.

Jezeli istnieje mozliwos¢é zamontowania urzadzen
odsysajacych i odpylajacych, nalezy je podtaczyé
i prawidtowo uzywacé. Zastosowanie odsysania pytu
moze zmniejszy¢ zagrozenia spowodowane przez pyt.

Przestrzegamy przed ztudnym poczuciem bezpie-
czenstwa i ignorowaniem zasad bezpieczenstwa
dla narzedzi elektrycznych, rowniez gdy uzytkow-
nik w wyniku wielokrotnego uzycia jest zaznajo-
miony z obstuga elektronarzedzia. Brak czujnosci
moze w utamku sekundy doprowadzi¢ do powstania
cigzkich obrazen.

4) Zastosowanie i obstuga narzedzia
elektrycznego

a)

b

-

d

=

e

-~

f)

)]

Nie przecigza¢ narzedzia elektrycznego. Uzywaé
narzedzia elektrycznego przeznaczonego do danej
pracy. Odpowiednie narzedzie elektryczne umozliwia
lepszg i bezpieczniejszg prace w podanym zakresie
mocy.

Nie uzywaé¢ narzedzia elektrycznego, ktorego
wlacznik jest uszkodzony. Narzedzie elektryczne,
ktérego nie da sie juz wigcza¢ lub wytaczac¢, jest nie-
bezpieczne i musi zosta¢ naprawione.

Przed rozpoczeciem ustawien, wymiang osprzetu
lub odtozeniem elektronarzedzia nalezy wyjac
wtyczke z gniazda i/lub usungé wyjmowany aku-
mulator. Ten $rodek ostroznosci ogranicza ryzyko
niezamierzonego uruchomienia narzedzia elektrycz-
nego.

Nieuzywane narzedzia elektryczne przechowywaé
poza zasiegiem dzieci. Nie zezwala¢ na uzywanie
narzedzia elektrycznego osobom, ktére nie sg z
nim obeznane lub nie przeczytaly niniejszych in-
strukcji. Narzedzia elektryczne stanowig zagrozenie,
jesli sg uzywane przez niedo$wiadczone osoby.

Nalezy dba¢ nalezycie o narzedzia elektryczne i
narzedzia robocze. Kontrolowaé, czy czesci ru-
chome dziatajg prawidtowo i nie zacinaja sie, czy
czesci nie sg pekniete lub uszkodzone w sposéb
wplywajacy negatywnie na dziatanie narzedzia
elektrycznego. Przed zastosowaniem narzedzia
elektrycznego zapewni¢ naprawe uszkodzonych
czesci. Wiele wypadkow jest spowodowanych niepra-
widtowg konserwacjag narzedzi elektrycznych.

Narzedzia tnagce muszg by¢ ostre i utrzymywane w
stanie czystosci. Starannie konserwowane narzedzia
tnace z krawedziami tngcymi rzadziej sie zacinaja i sa
fatwiejsze w obstudze.

Uzywacé narzedzi elektrycznych, narzedzia robo-
czego, narzedzi roboczych itd. zgodnie z niniej-
szymi instrukcjami. Uwzgledni¢ warunki pracy i
wykonywane czynnosci. Uzywanie narzedzia elek-
trycznego do zastosowan innych, niz przewidziane,
moze prowadzié do niebezpiecznych sytuaciji.

sgpch

h) Uchwyty i powierzchnie uchwytu utrzymywaé¢ w

stanie suchym, czystym i wolnym od oleju i sma-
ru. Sliskie uchwyty i powierzchnie uchwytu nie pozwa-
lajg na bezpieczne trzymanie elektronarzedzia i kon-
trole nad nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

5) Serwis
a) Naprawe narzedzia elektrycznego moze wykony-

5.1

wac wytacznie wykwalifikowany personel i tylko
przy uzyciu oryginalnych czesci zamiennych. Za-
pewnia to bezpieczenstwo dalszej pracy narzedzia
elektrycznego.

Wskazoéwki bezpieczenstwa
dotyczace pilarek do ciecia
katowego i ukosnego

a) Pilarki do ciecia katowego i uko$nego sa przezna-

b

d

e

cheppa

-

)

-~

czone do ciecia drewna lub produktéw drewnopo-
dobnych, nie mozna ich stosowa¢ do cigcia mate-
riatéw zelaznych takich jak prety, drazki, sruby itp.
Scierny pyt powoduje blokowanie ruchomych czesci
takich jak dolna pokrywa ochronna. Powstajgce pod-
czas ciecia iskry powodujg palenie dolnej pokrywy
ochronnej, ptyty wktadanej i pozostatych elementow z
tworzywa sztucznego.

W miare mozliwosci zamocowa¢ obrabiany przed-
miot za pomoca $cisku srubowego. Jesli obrabia-
ny przedmiot jest trzymany reka, nalezy zawsze
trzymac reke w odlegtosci co najmniej 100 mm od
kazdej strony tarczy tnacej. Nie stosowac pilarki
do cigcia elementéw, ktore sg zbyt mate, aby je za-
mocowac¢ lub trzymaé reka. Gdy reka znajduje sie
zbyt blisko tarczy tnacej, wystepuje podwyzszone ry-
zyko obrazen w wyniku kontaktu z tarczg tnaca.

Obrabiany przedmiot musi by¢ nieruchomy - albo
solidnie zamocowany, albo dociskany do ogra-
nicznika lub stolu. Nie wsuwaé¢ obrabianego
przedmiotu w tarcze tnaca i nigdy nie ciagé, trzyma-
jac przedmiot w powietrzu. Luzne lub ruszajgce sig
przedmioty obrabiane mogg zosta¢ z duzg predkoscig
wyrzucone i spowodowac¢ obrazenia.

Przesuwaé¢ pilarke przez obrabiany przedmiot.
Unika¢ ciagnigcia pilarki przez obrabiany przed-
miot. Aby wykonac¢ ciecie, podnies¢ gtowice tnaca
i przeciagna¢ ja nad obrabiany element, nie wyko-
nujac cigcia. Nastepnie wiaczy¢ silnik, przechyli¢
gltowice tnaca w dét i przesunaé ja przez obrabia-
ny przedmiot. W przypadku cigcia ciggngcego za-
chodzi niebezpieczenstwo, ze tarcza tngca podejdzie
w gore na obrabianym przedmiocie i jednostka tarczy
tngcej zostanie nagle gwattowanie wyrzucona w stro-
ne operatora.

Nigdy nie przesuwaé reki po przewidzianej linii
ciecia, ani przed, ani za tarcza tnaca. Przytrzymy-
wanie obrabianego przedmiotu ,skrzyzowanymi reko-
ma”, tzn. trzymanie obrabianego przedmiotu lewg re-
ka z prawej strony obok tarczy tngcej lub odwrotnie,
jest bardzo niebezpieczne.
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Gdy tarcza tnaca obraca sig, nie wkiada¢ rak za
ogranicznik. Zawsze zachowywac¢ odstep bezpie-
czenstwa minimum 100 mm miedzy dionig a obra-
cajaca sie tarcza tnaca (dotyczy to obu stron tar-
czy, np. podczas usuwania odpadéw drewnia-
nych). Odlegto$¢ obracajacej sie tarczy tngcej w po-
blizu reki moze by¢ ewentualnie nieprawidtowo rozpo-
znana i grozi to ciezkimi obrazeniami.

Przed cigciem sprawdzi¢ obrabiany przedmiot. Je-
$li obrabiany przedmiot jest wygiety lub wykrzy-
wiony, zamocowac¢ go strong wygieta na zewnatrz
do ogranicznika. Zawsze upewnic¢ sie, ze wzdtuz li-
nii ciecia nie ma zadnej szczeliny miedzy obrabia-
nym przedmiotem, ogranicznikiem i stotem. Wy-
giete lub wykrzywione przedmioty obrabiane moga sie
obroci¢ lub przemiesci¢ i spowodowac zakleszczenie
obracajgcej sie tarczy tngcej podczas ciecia. W obra-
bianym przedmiocie nie moze by¢ gwozdzi ani zad-
nych ciat obcych.

Korzystac z pilarki dopiero wtedy, gdy na stole nie
ma narzedzi, odpadéw drewnianych itp.; na stole
moze si¢ znajdowac tylko obrabiany przedmiot.
Mate odpady, luzne kawatki drewna lub inne przed-
mioty, ktére zetkng sie z obracajaca sie tarcza, mogag
zosta¢ odrzucone z duzg predkoscia.

Cia¢ zawsze tylko jeden obrabiany przedmiot na
raz. Obrabianych elementéw utozonych w stos nie da
sie odpowiednio zamocowaé ani unieruchomi¢ i moga
one spowodowac¢ zakleszczenie tarczy podczas cig-
cia.

Przed rozpoczeciem uzytkowania ustawi¢ pilarke
do ciecia katowego i ukosnego na réwnej, stabil-
nej powierzchni roboczej. Réwna i stabilna po-
wierzchnia robocza zmniejsza ryzyko niestabilnosci
pilarki do ciecia katowego i uko$nego.

Nalezy zaplanowa¢ prace. Przy kazdym przesta-
wieniu nachylenia tarczy tnacej lub zmianie kata
uciosu zwréci¢ uwage, aby ruchomy ogranicznik
byt prawidtowo wyregulowany i podpierat obrabia-
ny przedmiot, nie stykajac sie¢ jednoczesnie z tar-
cza ani pokrywa ochronna. Nalezy zasymulowac ca-
ty ruch cigcia tarczy tngcej bez wigczania maszyny i
bez obrabianego przedmiotu na stole, aby upewnic
sie, ze nie bedzie zadnych utrudnien oraz ze nie doj-
dzie do nacigcia ogranicznika.

W przypadku obrabianych przedmiotow, ktére sa
szersze lub diuzsze niz powierzchnia stotu, nalezy
zadba¢ o odpowiednie podparcie, np. przez prze-
diuzenie stotu lub kozly do pitowania. Obrabiane
przedmioty, ktére sg dtuzsze lub szersze niz stét pilar-
ki do ciecia katowego i uko$nego, moga przewroci¢
sie, jesli nie bedg odpowiednio podarte. Jesli odcigty
kawatek drewna lub obrabiany przedmiot przewrdci
sie, moze to spowodowac¢ podniesienie sie dolnej po-
krywy ochronnej i niekontrolowane odrzucenie jej
przez obracajgcy sie tarcze.

Nie korzysta¢ z pomocy innych oséb zamiast
przedtuzenia stotu lub dodatkowego podparcia.
Niestabilne podparcie obrabianego przedmiotu moze
doprowadzi¢ do zakleszczenia sie tarczy. Réwniez
obrabiany przedmiot moze sie przesungé podczas
ciecia i wciggng¢ operatora oraz osobg pomagajaca
na obracajacg sie tarcze.
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5.2

Odciety fragment nie moze zosta¢ docisniety do
obracajacej sie tarczy tnacej. Jesli jest mato miej-
sca, np. w przypadku stosowania ogranicznikéw
wzdtuznych, odciety fragment moze sie zaklinowaé o
tarcze i zosta¢ odrzucony z duzg sitg.

Zawsze stosowac scisk srubowy lub inny odpo-
wiedni przyrzad do prawidtowego mocowania ma-
teriatow o przekroju okragtym, takich jak drazki
czy rury. Drazki podczas ciecia majg tendencje do
uciekania, w wyniku czego tarcza moze sig ,wgryz¢“ i
obrabiany przedmiot wraz z rekg moze zosta¢ wcig-
gniety na tarcze.

Przed rozpoczeciem cigcia obrabianego przedmio-
tu poczekac¢, az tarcza osiagnie petng predkosc¢
obrotowa. Zmniejsza to ryzyko wyrzucenia obrabia-
nego przedmiotu do przodu.

Jesli obrabiany przedmiot zostanie zakleszczony
lub tarcza zablokuje sig¢, nalezy wytaczy¢ pilarke.
Poczeka¢, az wszystkie ruchome czesci zatrzyma-
ja sie, odlaczy¢ wtyczke sieciowg i/lub wyjac aku-
mulator. Nastepnie usuna¢ zakleszczony materiat.
Jesli przy takim zakleszczeniu nadal bedzie kontynu-
owane ciecie, moze doj$¢ do utraty kontroli i uszko-
dzenia pilarki do ciecia katowego i ukosnego.

Po zakonczeniu cigcia pusci¢ przetacznik, przy-
trzyma¢ glowice tnaca na dole i przed wyjeciem
odcietego kawatka poczekaé¢, az tarcza zatrzyma
sie. Bardzo niebezpieczne jest sieganie rekg w pobli-
zu zatrzymujgcej sie tarczy.

Nalezy mocno trzymac rekojesé¢, gdy wykonywane
jest ciecie niepetne lub gdy przetacznik zostanie
puszczony, zanim glowica tnaca znajdzie si¢ w
swoim dolnym potozeniu. Hamowanie pilarki moze
spowodowaé gwattowne pociggniecie gtowicy tnacej
na doét i przez doprowadzi¢ do powstania obrazen.

Wskazoéwki bezpieczenstwa
dotyczace postepowania z
tarczami tngcymi

Unika¢ niekontrolowanego zwolnienia agregatu tngce-
go w dolnym potozeniu krancowym.

Nie stosowa¢ uszkodzonych lub zdeformowanych
tarcz tngcych.

Nie uzywac¢ tarcz tngcych pity posiadajacych peknie-
cia. Tarcze tngce posiadajgce pekniecia nalezy wyco-
fa¢ z uzytku. Ich naprawa jest niedozwolona.

Nie stosowac tarcz tngcych wykonanych ze stali szyb-
kotngce;j.

Przed przystgpieniem do uzytkowania pilarki spraw-
dzi¢ stan tarcz tngcych.

Stosowac wytgcznie tarcze tngce odpowiednie do cig-
tego materiatu.

Stosowa¢ wytacznie tarcze tngce zalecane przez pro-
ducenta.

Jezeli tarcze tngce sg przewidziane do obrdbki drew-
na lub podobnych materiatéw, muszg by¢ zgodne z
EN 847-1.

Nie stosowa¢ tarcz tngcych z wysokostopowej stali
szybkotnacej (stali HSS).



Stosowaé wytgcznie tarcze tnace, ktérych maksymal-
na dopuszczalna predko$¢ obrotowa nie jest mniejsza
niz maksymalna predko$¢ obrotowa wrzeciona pity i
ktore nadajg sie do cigtego materiatu.

Przestrzegac¢ kierunku obrotu tarczy tngcej.

Tarcz tnacych uzywacé tylko w przypadku znajomosci
ich obstugi.

Przestrzega¢ maksymalnej predkosci obrotowej. Nie
wolno przekracza¢ maksymalnej predkosci obrotowej
podanej na tarczy tngcej. Przestrzega¢ zakresu pred-
kosci obrotowej, jesli jest podany.

Oczysci¢ powierzchnie mocowania z zanieczyszczen,
smaru, oleju i wody.

Nie stosowaé zadnych luznych pierscieni lub tulei re-
dukujgcych do zmniejszania otworéow w brzesz-
czotach pity.

Zwréci¢ uwage, by zamocowane pierscienie redukuja-
ce, zabezpieczajgce brzeszczot pity, posiadaty tg sa-
ma $rednice i minimum 1/3 $rednicy cigcia.
Upewni¢ sie, ze zamocowane pierscienie redukujgce
sg ustawione réwnolegle wzgledem siebie.

Zachowac ostrozno$¢ podczas obstugi tarcz tngcych.
Najlepiej przechowywac je w oryginalnym opakowaniu
lub specjalnych pojemnikach. Nosi¢ rekawice ochron-
ne, aby zwigkszy¢ pewnos¢ chwytu i zmniejszy¢ ryzy-
ko obrazen.

Przed uzyciem brzeszczotéw pity upewni¢ sie, ze
wszystkie urzgdzenia ochronne sg prawidtowo zamo-
cowane.

Przed rozpoczgciem pracy upewnic sig, ze stosowana
tarcza tngca odpowiada wymaganiom technicznym ni-
niejszej pity i jest prawidlowo zamocowana.
Zatgczonej tarczy tngcej uzywaé wytgcznie do prac pi-
larskich w drewnie, nigdy do obrébki metali.

Uzywac¢ wylacznie tarczy tngcej o $rednicy zgodnej z
danymi znajdujgcymi sie na pilarce.

Stosowaé dodatkowe podpory obrabianego przedmio-

sgpch

Promieniowanie laserowe

Uwaga: Promieniowanie laserowe

5.3

Nie patrze¢ w kierunku promieni lasera
Klasa lasera 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Chroni¢ siebie i swoje otoczenie przed zagrozeniami
zwigzanymi z wypadkami, stosujac odpowiednie
srodki ostroznosci!

» Nie patrze¢ bezposrednio w wigzke lasera niezabez-
pieczonym okiem.

» Nigdy nie patrze¢ bezposrednio w droge wigzki.

» Nigdy nie kierowaé wigzki lasera na powierzchnie od-
bijajgce Swiatto oraz osoby lub zwierzeta. Nawet wigz-
ka lasera o matej mocy moze spowodowacé uszkodze-
nie oka.

/A OSTROZNIE

Jezeli stosowane s3a procedury inne niz okre-
$lone tutaj, moze to spowodowac¢ niebez-
pieczne narazenie na promieniowanie.

« Nigdy nie otwieraé modutu laserowego. Moze wysta-
pi¢ nieoczekiwane narazenie na dziatanie promienio-
wania.

» Jezeli produkt nie jest uzywany przez dtuzszy czas,
nalezy usung¢ baterie.

« Lasera nie wolno zastgpowac laserami innego typu.

« Prace naprawcze przy laserze moga by¢ wykonywane
wytgcznie przez producenta lub autoryzowanego
przedstawiciela.

5.4 Ryzyka szczatkowe

Produkt zostat skonstruowany zgodnie z najnowszym
stanem techniki i uznanymi zasadami bezpieczenstwa
technicznego. Jednak podczas pracy mogq sie
pojawi¢ poszczegdlne ryzyka szczatkowe.

« Zagrozenie zdrowia spowodowane pradem w przy-
padku stosowania nieprawidtowych elektrycznych
przewodow przytgczeniowych.

tu, jesli jest to konieczne dla zapewnienia jego stabil-
nosci.

Przedtuzenia podpory przedmiotu obrabianego muszg
by¢ zawsze zamocowane i uzywane podczas pracy.

Zuzyta wktadke stotowg nalezy wymienic!

Unika¢ przegrzewania zgbow pity.

Podczas ciecia tworzyw sztucznych nie dopuszczac
do topienia sie tworzywa sztucznego.

Nalezy uzywac tarcz tngcych odpowiednich do obra-
bianego materiatu. Uszkodzone lub zuzyte tarcze tna-
ce nalezy wymieni¢ w odpowiednim czasie.

Jesdli dojdzie do przegrzania tarczy tngcej, wytaczyé
maszyne. Przed wznowieniem pracy z urzgdzeniem
poczekaé na ostygnigcie tarczy tnacej.

Ponadto, pomimo wszelkich podjetych krokéw, moga
sie pojawi¢ ukryte ryzyka szczatkowe.

Ryzyka szczatkowe mozna zminimalizowa¢ przestrze-
gajac rozdziatu ,Wskazdwki bezpieczenstwa” oraz
,Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem”, jak i catej
instrukcji obstugi.

Nie obcigza¢ niepotrzebnie produktu: zbyt silny nacisk
podczas cigcia moze szybciej uszkodzi¢ tarcze tnaca,
co prowadzi do obnizenia wydajnosci produktu pod-
czas obrébki oraz zmniejsza doktadnos$é ciecia.

W przypadku ciecia plastikowych materiatéw nalezy
zawsze uzywac zaciskow: elementy, ktére majg zo-
sta¢ poddane pitowaniu muszg zostaé zamocowane
zaciskami.

Uzywac tylko tarcz tngcych, ktére sg oznaczone tg sa-
mg lub wigkszg predkoscig obrotowg, jak predkos¢
obrotowa podana na narzedziu elektrycznym.

Zawsze dbac o stabilno$¢ i zabezpieczenie pity.
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« Unika¢ przypadkowego uruchamiania produktu: pod-
czas wkfadania wtyczki do gniazdka wigcznik/wytgcz-
nik nie moze by¢ wcisniety.

Stosowaé produkt w taki sposéb, jak jest to zalecane
w niniejszej instrukcji obstugi. W ten sposéb zapewnia
sie optymalng wydajnos¢ produktu.

Nie zbliza¢ rgk do obszaru roboczego, gdy produkt
jest uruchomiony.

Przed podjeciem prac nastawczych lub konserwacyj-
nych zwolni¢ wigcznik/wytgcznik i wyciggna¢ wtyczke
sieciowq.

/\ OSTRZEZENIE

Niniejsze narzedzie elektryczne wytwarza podczas pra-
cy pole elektromagnetyczne. Pole to moze w pewnych
okolicznosciach wplywa¢ negatywnie na aktywne lub
pasywne implanty medyczne. W celu zmniejszenia ry-
zyka powaznych lub $miertelnych obrazen, osobom z
implantami medycznymi przed uzyciem narzedzia elek-
trycznego zalecamy konsultacje z lekarzem i producen-
tem.

6 Dane techniczne

Pilarka do ciecia katowego i
ukosnego:

Silnik pradu przemiennego 220 - 240 V~ 50 Hz

Moc znamionowa S1 1200 Watt
Tryb pracy S6 25%* 1500 W
Predkos¢ obrotowa 4900 min”'

na biegu jatowym n,

Tarcza tnaca z twardego 2210 x 2 30 x 2,6 mm

metalu

Liczba zgbow 24
Maksymalna szeroko$¢ zeba 3 mm
brzeszczotu pity

Zasieg obrotu -45° [ 0°/ +45°
Ciecie ukosne 0° do 45° w lewo
Szerokos$¢ pilarki dla 90° 120 x 60 mm
Szeroko$¢ pilarki dla 45° 80 x 60 mm
Szeroko$¢ pilarki dla 2 x 45° 80 x 35 mm

(podwajne ciecie ukosne)

Klasa ochrony Il /O] (podwdjna izolacja)

Waga ok. 6,5 kg
Laser:

Klasa lasera 2
Dtugos¢ fali lasera 650 nm
Moc lasera <1mw
Bateria:

Typ baterii LRO3
Pojemnosé znamionowa 2000 mAh
Napiecie znamionowe 1,5V
Rozmiar Micro AAA

Tryb pracy S6

Praca okresowa dtugotrwata. Eksploatacja sktada sie z
czasu rozruchu, z czasu pracy pod statym obcigzeniem i
z czasu biegu jatowego. Czas pracy wynosi 10 min,
wzgledny czas wtgczenia wynosi 25% czasu pracy.

Element obrabiany musi posiada¢ minimalng wyso-
kos¢ wynoszaca 3 mm oraz szerokos$¢ wynoszaca 10
mm. Zwréci¢ uwage, by element obrabiany byt za-
wsze zabezpieczony przyrzagdem mocujacym.

Parametry hatasu

/\ OSTRZEZENIE

Hatas moze negatywnie oddziatywa¢ na zdrowie. Jesli
hatas maszyny przekracza 85 dB, nalezy zatozy¢ odpo-
wiednie nauszniki ochronne dla siebie i os6b znajduja-
cych sie w poblizu.

Wartosci hatasu i drgan zostaty ustalone zgodnie z
EN 62841-1.

Poziom ci$nienia akustycznego L, 91,6 dB
Niepewnos$¢ K, 3dB
Poziom mocy akustycznej L, 104,6 dB
Niepewnosé K, 3dB

Podane wartosci emisji hatasu zostaty zmierzone wedtug
znormalizowanej metody badan i mogg zosta¢ uzyte w
celu poréwnania danego narzedzia elektrycznego z in-
nym.

Podane wartosci emisji hatasu moga zosta¢ wykorzysta-
ne réwniez do wykonania tymczasowego oszacowania
obcigzenia.

/\ OSTRZEZENIE

W trakcie rzeczywistego uzytkowania narze-
dzia elektrycznego wartosci emisji hatasu
moga roznic¢ sie od podanych wartosci, w za-
leznosci od rodzaju i sposobu zastosowania
narzedzia elektrycznego, a w szczegodlnosci
rodzaju przedmiotu obrabianego.

Ogranicza¢ obcigzenie do minimum. Przyktadowe $rod-
ki zaradcze: ograniczenie czasu pracy. Przy tym nalezy
uwzgledni¢ wszystkie czesci cyklu eksploatacyjnego
(np. czas, w ktérym narzedzie elektryczne jest wytgczo-
ne, oraz czas, w ktérym narzedzie jest wigczone, ale

pracuje bez obcigzenia).

Zmiany techniczne zastrzezone!

7 Rozpakowanie
Otworzy¢ opakowanie i wyja¢ ostroznie produkt.

Usunag¢ materiat opakowaniowy oraz zabezpieczenia
opakowania/transportowe (jesli wystepuja).

Sprawdzi¢, czy zakres dostawy jest kompletny.

Sprawdzi¢ produkt i elementy wyposazenia pod katem
uszkodzen w trakcie transportu. Wszelkie szkody
zgtosi¢ niezwtocznie firmie przewozowej, ktéra dostar-
czyta produkt. Pézniejsze reklamacje nie bedag uzna-
wane.
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Produkt i materialy opakowaniowe nie moga
stuzy¢ jako zabawka dla dzieci! Dzieciom nie
wolno bawi¢ sie¢ workami z tworzywa sztucz-
nego, foliami i drobnymi elementami! Istnieje

niebezpieczenstwo potkniecia i uduszenia!

8 Montaz

Zapewni¢ stabilnos¢ i bezpieczenstwo produktu po-
przez zamocowanie go np. do stotu roboczego.

8.1

8.2

Produkt nalezy ustawi¢ na stabilnym podtozu. Zabez-
pieczy¢ produkt 4 Srubami (nie sg objete zakresem
dostawy) w otworach w statym stole pilarki na stole ro-
boczym, na podstawie itp.

Przed uruchomieniem nalezy prawidtowo zamontowa¢
wszystkie ostony i zabezpieczenia.

Brzeszczot pity musi si¢ swobodnie poruszac.

W przypadku obrobionego drewna zwraca¢ uwage na
elementy obce, jak np. gwozdzie lub $ruby, itp.

Przed uruchomieniem wigcznika/wytgcznika upewni¢
sie, czy brzeszczot pity jest zamontowany w prawidto-
wy sposoéb, a elementy ruchome swobodnie sig¢ poru-
szaja.

Przed podtagczeniem produktu upewni¢ sie, ze dane
na tabliczce znamionowej sg zgodne z parametrami
sieci.

Zamontowac¢ uchwyt przedmiotu
obrabianego (15) (rys. 3)

Odkreci¢ $rube ustalajaca (19) i zamontowaé uchwyt
przedmiotu obrabianego (15) po lewej lub po prawej
stronie stabilnego stotu pilarki.

Ponownie przykreci¢ Srube ustalajaca (19).

Zamontowaé podpory przedmiotu
obrabianego (18) (rys. 3-4)

Wymagane narzedzia:

* Klucz imbusowy, 3 mm (D)

Odkreci¢ $rube ustalajacg (14), a podpore przedmiotu
obrabianego (18) wprowadzi¢ w otwor znajdujacy sie
z boku stabilnego stotu pilarki.

2. Zwrdci¢ uwage, by podpora przedmiotu obrabianego

(18) zostata wprowadzona réwniez w obie naktadki
dolnej czgsci.

3. Ponownie mocno przykreci¢ $rube ustalajgca (14).
4. Takg samg procedure powtérzy¢ réwniez z drugiej

8.3

strony.

Zamontowa¢ palgk podporowy (21)
(rys. 3-4)

Wymagane narzedzia:

1.

* Klucz imbusowy, 3 mm (D)

Odkreci¢ $rube ustalajgcg (20) na dolnej czesci pilarki
i wprowadzi¢ patak podporowy (21) w odpowiednie
otwory z tytu pilarki.

2. Ponownie przykreci¢ $rube ustalajgca (20).

8.4

Pila
1.

2.

8.4
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Zatozy¢ worek na wiéry (17) (rys. 5).
rka jest wyposazona w worek na wiéry (17).

Scisngé metalowe skrzydetka worka pytowego, a na-
stepnie zatozy¢ go na otwor wylotowy przy silniku.

Worek na wiory (17) mozna opréznia¢ za pomocg su-

waka znajdujgcego sie pod spodem.

A Podtagczanie do zewnetrznego
odsysania pytu.

Waz odsysajacy podtaczy¢ do odsysania pytu.

Odsysanie pytu musi by¢ przystosowane do obrabia-
nego materiatu.

Do odsysania pyldw szczegolnie szkodliwych dla
zdrowia lub rakotwdrczych nalezy stosowac specjalne
urzadzenie odsysajace.

Uruchamianie

Sprawdzi¢ urzadzenie
zabezpieczajace ostony tarczy
tnacej (5) (rys. 11)

Ostona tarczy tnacej zabezpiecza przed przypadkowym
dotknigciem tarczy tngcej i wyrzucanymi wiérami.

Kontrola dziatania
W tym celu przechyli¢ pilarke na dot:

Ostona tarczy tngcej musi zwolni¢ tarcze tngcg pod-
czas odchylania na dot, nie dotykajac innych elemen-
tow.

Podczas podnoszenia pilarki do pozycji wyjsciowej
ostona tarczy tngcej musi automatycznie ostoni¢ tar-
cze tnaca.

9.2 Montaz pilarki do ciecia
poprzecznegdo i ukosnego (rys. 2 - 4)

Wskazoéwka:

Pilarke do ciecia katowego i ukosnego mozna obraca¢ w

lewo lub w prawo za pomoca stotu obrotowego. Skala
umozliwia bardzo doktadne ustawienie kata.
Poprzez ustawienie rastra katy od 0° do 45° mozna bar-

dzo

precyzyjnie i szybko przestawia¢ co 0°, 5° 10°, 15°,

22,5°,31,6° 40°, 45°.

1.

Odkreci¢ stot obrotowy (13) przez poluzowanie $ruby
ustalajacej (7).

Za pomoca rekojesci (3) ustawi¢ stét obrotowy (13)
pod zadanym katem.

Ponownie dokreci¢ $rube ustalajacg (7), by przymoco-
wac stot obrotowy.

Po lekkim nacisnieciu gtowicy tnacej (4) w dot i jedno-
czesnym wyciggnigciu trzpienia zabezpieczajgcego
(25) z uchwytu silnika, pilarka zostaje odblokowana z
dolnej pozyciji.

Obroci¢ glowice tnacg (4) do gory.

Przyrzad mocujacy (15) mozna przymocowa¢ zardw-
no z lewej, jak i z prawej strony do stabilnego stotu pi-
larki (9). Wtozy¢ przyrzad mocujgcy (15) do wiasciwe-
go otworu z tylu szyny ogranicznikowej (8) i zabezpie-
czy¢ go $rubg ustalajacg (19).

Gtowice tnacg (4) mozna przechyli¢ w lewo maks. do
45° przez odkrecenie $ruby ustalajgcej (23).
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8. Podpory obrabianego przedmiotu (18) muszg by¢ za-
wsze zamocowane i uzywane podczas pracy.

9.3

9. Glowice tnacg (4) z rekojescig (3) przesung¢ réwno-
miernie i z lekkim naciskiem w doét, az tarcza tnaca (6)
przetnie przedmiot obrabiany.

Doktadne nastawienie ogranicznika

dla ciecia katowego 90° (rys. 6)
Wymagane narzedzia:
« Katownik ogranicznika 90° (A)*
* = nie wchodzi w zakres dostawy!

10. Po zakonczeniu procesu cigcia ustawi¢ gtowice tnaca
ponownie w potozeniu spoczynkowym u gory i zwolnic¢
wigcznik/wytacznik (1).

Wskutek dziatania sprezyny $ciggajgcej produkt przesu-

1.

Opusci¢ gtowice tngcg (4) w dot i przymocowac trzpie-
niem zabezpieczajgcym (25).

Poluzowac¢ $rube ustalajaca (23).
Wiozy¢ katownik ogranicznika 90° (A) miedzy brzesz-
czot pity (6) i stét obrotowy (13).

wa sie automatycznie do gory. Po zakonczeniu cigcia
nie puszczac rekojesci, tylko podnies¢ powoli gtowice

tnacg do gory, lekko naciskajac.

10.2 Ciecie katowe 90° i st6t obrotowy

0°- 45° (rys. 1, 3, 4, 7)

Za pomoca pilarki do ciecia poprzecznego i uko$nego
mozna wykonywac cigcia pod katem w lewo i w prawo
pod katem 0°—45°.

Poluzowa¢ nakretke zabezpieczajacg (26a).

5. Srube regulacyjng (26) wyregulowaé w taki sposob,
by kat migedzy tarczg tnacg (6) i stolem obrotowym
(13) wynosit 90°.

6. Ponownie dokreci¢ nakretke zabezpieczajgca (26a).

Przesuwna szyna ogranicznika musi by¢ zamocowana
w wewnetrznej pozycji dla wykonywania przycigé 90°.

10 Eksploatacja
10.1

Ciecie katowe 90° i stét obrotowy
0°(rys.1,3,4,7)

Wymagane narzedzia:
* Klucz imbusowy 3 mm (D)

1. Poluzowa¢ $rube ustalajgca (8b) przesuwng szyne
ogranicznika (8a) i przesungé¢ przesuwng szyne ogra-
nicznika (8a) do wewnatrz.

Przesuwna szyna ogranicznika musi by¢é zamocowana
w wewnetrznej pozycji dla wykonywania przycie¢ 90°. 2

. Przesuwna szyna ogranicznika (8a) musi by¢ zamo-
cowana w takiej odlegtosci przed wewnetrzng pozy-
cja, aby odstep pomiedzy przesuwang szyng ogra-
nicznika (8a) a tarczg tngca (6) wynosit maksymalnie
8 mm.

Wskazoéwki dotyczace dokrecania:

« Nie poddawac¢ obrébce przedmiotéw, ktére sg zbyt
mate, aby mozna je bytlo zamocowac.

* Wzmocni¢ bardzo cienkie przedmioty obrabiane po- 3
przez przepitowanie ich razem z dodatkowg listwa.
Bardzo cienkie przedmioty obrabiane mogg ,trzepo-
ta¢” lub pekac podczas pitowania.

Wymagane narzedzia:

. Przed kazdym cieciem sprawdzi¢, czy pomiedzy prze-
suwang szyng ogranicznika (8a) a tarcza tnaca (6) nie
dojdzie do kolizji.

4. Ponownie dokreci¢ $rube ustalajgca (8b).

5. Odkreci¢ stot obrotowy (13) przez poluzowanie $Sruby
ustalajgce;j (7).

. Za pomocg rekojesci (3) ustawi¢ stét obrotowy (13)
pod zgdanym katem.

* Klucz imbusowy 3 mm (D)

1. Poluzowaé $rube ustalajgca (8b) przesuwng szyne 6
ogranicznika (8a) i przesung¢ przesuwng szyne ogra-
nicznika (8a) do wewnatrz.

2. Przesuwna szyna ogranicznika (8a) musi by¢é zamo-
cowana w takiej odlegtosci przed wewnetrzng pozy-
cja, aby odstep pomiedzy przesuwang szyng ogra- 8.

nicznika (8a) a tarczg tngca (6) wynosit maksymalinie .. . .
8 mm. ©2) 2 tnaca (6) wy Y 10.3 Dokiadne nastawienie ogranicznika
.. . °
3. Przed kazdym cigciem sprawdzi¢, czy pomiedzy prze- dla cigcia ukosnego 45
suwang szyng ogranicznika (8a) a tarcza tnaca (6) nie (rys.1,3,4,7,8,9)
Wymagane narzedzia:

dojdzie do kolizji.
Ponownie dokreci¢ $rube ustalajgca (8b). « Klucz imbusowy 3 mm (D)
» Katownik ogranicznika 45° (B)*

5. Gfowice thaca (4) ustawi¢ w gornej pozyciji.
* = nie wchodzi w zakres dostawy!

6. Przecinane drewno nalezy przytozy¢ do szyny ogra-
nicznika (8) i potozy¢ na stole obrotowym (13). L . . | .

1. Opusci¢ gtowice tngca (4) w dét i przymocowac trzpie-

niem zabezpieczajgcym (25).

2. Zamocowaé stét obrotowy (13) w pozycji 0°.

7. Ponownie dokreci¢ $rube ustalajaca (7), by przymoco-
wac stét obrotowy (13).

Wykona¢ cigcie zgodnie z opisem w 70.1.

7. Materiat zamocowac¢ na unieruchomionym stole pilarki
(9) przy pomocy przyrzadu mocujgcego (15) tak, by w
trakcie procesu cigcia zapobiec przesunieciu. Patrz
punkt 70.9

8. Odblokowa¢ przetgcznik blokujgcy (2) i nacisngé
wigcznik/wytacznik (1), aby wigczy¢ silnik.
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Przesuwana szyna ogranicznika musi by¢é zamocowana
w zewnetrznej pozycji dla wykonywania cig¢ ukosnych
(pochylona gtowica tngca).

w

Otworzy¢ $rube ustalajacg (8b) przesuwnych szyn
ogranicznika (8a) a przesuwne szyny ogranicznika
(8a) przestawi¢ na zewnatrz.

Przesuwna szyna ogranicznika (8a) musi by¢ zamo-
cowana w takiej odlegtosci przed wewnetrzng pozy-
cja, aby odstep pomiedzy przesuwanymi szynami
ogranicznika (8a) a tarczg tngca (6) wynosit maksy-
malnie 8 mm.

»

o

Przed kazdym cieciem sprawdzi¢, czy pomiedzy prze-
suwang szyna ogranicznika (8a) a tarcza tnaca (6) nie
dojdzie do kolizji.

Ponownie dokreci¢ $rube ustalajaca (8b).

Odkreci¢ $rube ustalajaca (23) i przechyli¢ gtowice
tnacyg (4) w lewo do 45° za pomoca rekojesci (3).
Katownik ogranicznika 45° (B) wiozy¢é miedzy tarcze
tnacy (6) i stét obrotowy (13).

Poluzowa¢ nakretke zabezpieczajgca (22a) i wyregu-
lowa¢ $rube regulacyjng (22) w taki sposéb, by kat
miedzy tarcza tnacg (6) i stotlem obrotowym (13) wy-
nosit doktadnie 45°.

10. Ponownie dokreci¢ nakretke zabezpieczajaca (22a).

11. Nastepnie sprawdzi¢ pozycje wskaznika kata. Jezeli
to konieczne, odkreci¢ wskaznik (28) za pomoca $ru-
bokreta do wkretéw z rowkiem krzyzowym, ustawi¢ w
pozycji 45° na skali (27) i ponownie dokreci¢ $rube
ustalajgca.

10.4 Ciecie ukosne 0°- 45° i sto6t
obrotowy 0° (rys. 1, 3,4, 7)

Za pomocg pilarki do ciecia poprzecznego i ukos$nego

mozna wykonywac ciecia uko$ne w lewo pod katem 0°—

45° wzgledem powierzchni robocze;j.

UWAGA

Przesuwana szyna ogranicznika musi by¢ zamocowana
w zewnetrznej pozycji dla wykonywania cie¢ uko$nych
(pochylona gtowica tnaca).

Podczas cigcia pod katem 0° - 45° przyrzad mocujgcy
(uchwyt przedmiotu obrabianego) moze by¢ zamonto-
wany tylko z prawej strony.

N o

©

©

Wymagane narzedzia:
« Klucz imbusowy 3 mm (D)

. Otworzy¢ $rube ustalajacg (8b) przesuwnych szyn
ogranicznika (8a) a przesuwne szyny ogranicznika
(8a) przestawi¢ na zewnatrz.

Przesuwna szyna ogranicznika (8a) musi by¢ zamo-
cowana w takiej odlegtosci przed wewnetrzng pozy-
cja, aby odstep pomiedzy przesuwanymi szynami
ogranicznika (8a) a tarczg tngcag (6) wynosit maksy-
malnie 8 mm.

-

N

w

Przed kazdym cigciem sprawdzi¢, czy pomiedzy prze-
suwang szyng ogranicznika (8a) a tarcza tnacg (6) nie
dojdzie do kolizji.

Ponownie dokreci¢ $rube ustalajgca (8b).
Gtowice tngca (4) ustawi¢ w gérnej pozycii.
Zamocowac stot obrotowy (13) w pozycji 0°.

Odkreci¢ $rube ustalajgcg (23) i przechyli¢ gtowice
tnaca (4) w lewo za pomocg uchwytu (3), az wskaznik
(28) bedzie wskazywat zgdany rozmiar kata na skali
(27).

8. Dokreci¢ ponownie $rube ustalajgca (23).
9. Wykonac¢ cigcie zgodnie z opisem w 70.7.

10.5 Ciecie ukosne 0°-45° i st6t
obrotowy 0°-45° (rys. 1, 3,4, 7)

N o o s

Za pomocg pilarki do ciecia poprzecznego i uko$nego
mozna wykonywac ciecia ukosne w lewo pod katem 0°—
45° wzgledem powierzchni roboczej i jednoczesnie pod
katem 0°-45° wzgledem szyny ogranicznika (podwdjne
ciecie ukosne).

Przesuwana szyna ogranicznika musi by¢ zamocowana
w zewnetrznej pozycji dla wykonywania cige¢ ukosnych
(pochylona gtowica tngca).

W przypadku przechylenia pilarki do ciecia kagtowego pod
katem 31,6° oraz nachylenia agregatu pod katem 33,9°
mozna cig¢ rowniez réwnoramienne listwy tréjkatne i pro-
file, takie jak profile krawedziowe do sztukaterii strong
profilowg w dét pod katem.

Jest to przydatne przede wszystkim w przypadku duzych
profili, ktére przy normalnym wkiadaniu przekraczajg
maksymalng wysokos¢ ciecia.

Mozna réwniez tatwo rozwigza¢ problemy zwigzane
z tym, ze kat obrabiany przy naroznikach nie jest czesto
katem prostym.

Podczas ciecia pod katem 0° - 45° przyrzad mocujacy
(uchwyt przedmiotu obrabianego) moze by¢ zamonto-
wany tylko z prawej strony.

Wymagane narzedzia:
* Klucz imbusowy 3 mm (D)

1. Otworzy¢ $rube ustalajgcg (8b) przesuwnych szyn
ogranicznika (8a) a przesuwne szyny ogranicznika
(8a) przestawi¢ na zewnatrz.

2. Przesuwna szyna ogranicznika (8a) musi by¢é zamo-
cowana w takiej odlegtosci przed wewnetrzng pozy-
cjg, aby odstep pomiedzy przesuwanymi szynami
ogranicznika (8a) a tarczg tngcg (6) wynosit maksy-
malnie 8 mm.

3. Przed kazdym cigciem sprawdzi¢, czy pomiedzy prze-
suwang szyng ogranicznika (8a) a tarcza tnacg (6) nie
dojdzie do kolizji.

4. Ponownie dokreci¢ $rube ustalajgca (8b).

5. Gtowice thacg (4) ustawi¢ w gornej pozyciji.

6. Odkreci¢ stot obrotowy (13) przez poluzowanie $ruby
ustalajacej (7).

7. Za pomocg rekojesci (3) ustawi¢ stét obrotowy (13)
pod zadanym katem

8. Ponownie dokreci¢ $rube ustalajaca (7), by przymoco-
wac stét obrotowy.
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9. Odkreci¢ $rube ustalajgca (23).

1

1
1

0. Za pomocay rekojesci (3) przechyli¢ glowice tnaca (4)
w lewo, do zadanego wymiaru kata (patrz réwniez
10.2).

1. Dokreci¢ ponownie $rube ustalajgcy (23).
2. Wykonac¢ ciecie zgodnie z opisem w 70.7.

10.6 Wymiana tarczy tnacej (6)

(rys. 1, 4,10, 11)

Po kazdej wymianie tarczy tngcej nalezy sprawdzi¢, czy
tarcza tngca porusza sie swobodnie we wkiadce stoto-
wej zarbwno w pozycji pionowej, jak i przechylonej do
45°,

/\ OSTRZEZENIE

Wymiana i ustawienie tarczy tngcej musi by¢ wykonane
prawidtowo.

Przed rozpoczeciem wszelkich prac zwigza-
nych z ustawianiem, obstuga techniczng i na-
prawa wyciagnac wtyczke sieciowa!

Podczas wymiany tarczy tnacej zakladac¢ re-
kawice ochronne! Niebezpieczenstwo odnie-

sienia obrazen!

Wymagane narzedzia:

1.

* Klucz imbusowy 6 mm (C)

Obrdci¢ glowice tnaca (4) do gory i zablokowaé trzpie-
niem zabezpieczajgcym (25).

2. Poluzowa¢ $rube mocujacy (5a) ostony za pomoca

Srubokreta do wkretéw z rowkiem krzyzowym.

3. Ostone tarczy tnacej (5) przestawi¢ w gore tak, aby

ostona tarczy tngcej (5) znajdowata sie nad $rubg kot-
nierzowg (29).

4. Jedna rekg natozy¢ klucz imbusowy 6 mm (C) na $ru-

be kotnierzowg (29).

5. Docisng¢ mocno blokade watka tngcego (32) i obrocic¢

Srube kotnierzowg (29) w kierunku zgodnym z ruchem
wskazéwek zegara. Po maks. jednym obrocie blokada
watka tngcego zatrzaskuje sie (32).

6. Teraz odkreci¢ $rube kotnierzowg (29) w kierunku

zgodnym z ruchem wskazéwek zegara, z niewielkim
przytozeniem sity.

7. Srube kotnierzowa (29) wykreci¢ catkowicie i zdjgé

kotnierz zewnetrzny (30).

8. Zdjac¢ tarcze tnaca (6) z kotnierza wewnetrznego i wy-

ciggng¢ w dot.

9. Wyczysci¢ ostroznie $rube kotnierzowa (29), kotierz

1

1

1

zewnetrzny (30) i kotnierz wewnetrzny.

0. Nowa tarcze tngca (6) wlozy¢é ponownie w odwrotnej
kolejnosci i dokrecic.

. Ztozy¢ ostone tarczy tngcej (5) w dot, az ostona tarczy
tnacej (5) zawisnie w $rubie mocujacej (5a).

2. Dokreci¢ ponownie $rube mocujaca (5a).

-

10.7 Wiaczanie / wytaczanie lasera

(rys. 12)

Wiaczanie:

1.

Nacisng¢ wigcznik/wytacznik lasera (33) 1 raz. Na
przedmiocie przeznaczonym do obrobki wyswietlana
jest linia lasera, ktéra wskazuje doktadny przebieg cig-
cia.

Wylaczanie:

1.

Ponownie nacisng¢ wtgcznik/wytacznik lasera (33).

10.8 Regulowanie lasera (35) (rys. 13)

J

ezeli laser (35) nie pokazuje prawidtowej linii ciecia,

mozna go wyregulowa¢. W tym celu odkreci¢ Sruby (36) i
przesuwajgc w bok ustawi¢ laser w taki sposob, by pro-
mien lasera trafiat na zgby tnace pity (6).

10.9 Obstuga uchwytu przedmiotu

obrabianego (15) (rys. 1, 3)

Za pomoca $rub ustalajgcych (16) mozna ustawi¢ wyso-
ko$¢ uchwytu przedmiotu obrabianego (15).

1.

Opusci¢ uchwyt przedmiotu obrabianego (15) na
przedmiot obrabiany.

2. Dokreci¢ $rube ustalajaca (16).
3. Obroci¢ uchwyt zaciskowy (24) zgodnie z ruchem

wskazéwek zegara, aby zacisng¢ przedmiot obrabia-
ny.

4. Aby zwolni¢ przedmiot obrabiany, wykonaé czynnosci

11

w odwrotnej kolejnosci.

Konserwacja

/\ OSTRZEZENIE

Przed rozpoczeciem wszelkich prac zwigza-
nych z ustawianiem, obstuga techniczng i na-
prawa wyciagna¢ wtyczke sieciowa!

Skosna powierzchnia tngca zebow, tzn. kierunek obrotu
tarczy tnacej, musi zgadzac¢ sie z kierunkiem strzatki na
obudowie.

1
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3. Przed kontynuowaniem pracy nalezy sprawdzi¢ dzia-
fanie urzadzen ochronnych.

1.1

Ogolne czynnosci konserwacyjne

* W miare mozliwosci ostony, szczeliny wentylacyjne i
obudowe silnika powinny by¢ wolne od pytu i zanie-
czyszczen. Produkt czysci¢ czysta Sciereczka* lub
przedmuchiwaé sprezonym powietrzem* pod niskim
cis$nieniem. Zalecamy czyszczenie produktu bezpo-
$rednio po kazdym uzyciu.

Wszystkie ruchome czesci nalezy smarowac¢ raz na
miesigc.



sgpch

« Produkt nalezy czysci¢ regularnie przy pomocy wilgot-
nej szmatki i szarego mydta. Nie uzywac¢ detergentow
ani rozpuszczalnikdw; mogg one spowodowac korozje
plastikowych czesci produktu wykonanych. Zwracac¢
uwage, aby do wnetrza produktu nie dostata sie woda. 2.

12 Transport (rys. 14)

Dokreci¢ $rube ustalajaca (7), by zamocowac stét ob-
rotowy (13).

Docisna¢ gtowice tnacg (4) do dotu i zablokowaé trz-
pieniem zabezpieczajgcym (25). Pilarka jest teraz za-
blokowana w pozycji dolnej.

Przenies$¢ produkt uchwytem transportowym (37).

11.2 Wyczysci¢ urzadzenie
zabezpieczajace ostony tarczy 3.
tnacej (5) (rys. 11) "

Przed kazdym uruchomieniem sprawdzi¢, czy ostona tar-
czy tngcej nie jest zanieczyszczona.

Aby ponownie zmontowa¢ produkt, nalezy postepo-
wac zgodnie z opisem w 8, 9, 10.

13 Przechowywanie

Produkt i jego akcesoria nalezy przechowywaé¢ w ciem-
nym, suchym i zabezpieczonym przed mrozem miejscu,
niedostepnym dla dzieci.

Optymalna temperatura przechowywania wynosi od 5°C
do 30°C.

Produkt nalezy przechowywa¢ w oryginalnym opakowa-
niu.

Przykry¢ produkt , by chroni¢ je przed pytem lub wilgocia.
Przechowywac instrukcje obstugi produktu.

Usuna¢ stare trociny z ciecia i mate kawatki drewna ko-
rzystajgc z pedzla lub innego narzedzia o podobnym
przeznaczeniu.

Zwroci¢ uwage na swobodne poruszanie patgka prowa-
dzacego (31).

11.3 Wymiana baterii lasera (rys. 12)

1. Zdja¢ pokrywe baterii (34). Wyja¢ 2 baterie.

2. Baterie zastgpi¢ bateriami tego samego typu. Zwrécic¢
uwage, by zostaty zatozone zgodnie z kierunkiem bie-
gunoéw starych baterii.

3. Zamkna¢ pokrywe baterii (34).

11.4 Wymiana wkiladki stotowej (10)
(rys. 1, 15)

/\ OSTRZEZENIE

W przypadku uszkodzonej wktadki stotowej wystepuje
niebezpieczenstwo zakleszczenia matych przedmiotow
pomigdzy wktadka stotowg a tarczg tnacg i zablokowa-
nia tarczy tnace;j.

14 Przytacze elektryczne

Zainstalowany silnik elektryczny jest gotowy do eks-
ploatacji. Przytacze odpowiada odnosnym przepisom
VDE (Zwiazek Elektrykéw Niemieckich) oraz normom
DIN. Przytacze sieciowe zapewniane przez klienta
oraz zastosowany przewodd przediuzajacy musza od-
powiada¢ tym przepisom.

141 Wazne wskazowki

W przypadku przecigzenia silnika wytacza sie on samo-
czynnie. Po czasie chtodzenia (zréznicowany) silnik moz-
na ponownie uruchomic.

/\ OSTRZEZENIE

Uszkodzone wkladki stolowe nalezy natychmiast
wymieni¢!

Zdemontowa¢ wkret z rowkiem krzyzowym (E) z
wkiadki stotowej (10). W razie potrzeby obréci¢ stot
obrotowy (13) i przechyli¢ gtowice tnacg (4), aby uzy-
skac¢ dostep do wkreta z rowkiem krzyzowym (E).

2. Zdja¢ wktadke stotowa (10).
3. Wiozy¢ nowg wkiadke stotowg (10).
4. Dokreci¢ wkret z rowkiem krzyzowym (E) we wktadce

stotowej (10).

11.5 Przeglad szczotek (rys. 16)

Szczotki weglowe w nowym produkcie lub nowo zamonto-
wane sprawdzi¢ po pierwszych 50 roboczogodzinach. Po
pierwszej kontroli sprawdzac¢ je co 10 roboczogodzin.

« Jezeli materiat weglowy zostanie zuzyty do dtugosci 6
mm, sprezyna lub przewdd bocznika przepalg sie lub
ulegng uszkodzeniu, nalezy wymienic obie szczotki.
Jezeli po wymontowaniu zostanie stwierdzone, ze
szczotki nadajg sie do dalszego zastosowania, mozna
je ponownie zamontowac.

W celu przeprowadzenia konserwacji szczotek weglo-
wych otworzy¢ obydwie blokady w kierunku przeciw-
nym do ruchu wskazéwek zegara. Nastepnie zdjgé
szczotki weglowe.

Zatozy¢ ponownie szczotki weglowe w odwrotnej ko-
lejnosci.

Maksymalna dopuszczalna impedancja sieci Zmax pro-
duktu wynosi 0,323 Ohm. Uzytkownik tego produktu
musi upewnic sie, w razie potrzeby konsultujgc sie z do-
stawcy zasilania, ze produkt jest podtgczony wytgcznie
do zrédfa zasilania, ktérego impedancja jest mniejsza
lub réwna Zmax!

14.2 Szczegodlne warunki przytaczenia

* Produkt spetnia wymagania dyrektywy EN 61000-3-11
i podlega szczegdlnym warunkom przytgczenia.
Oznacza to, ze zabronione jest jego podtgczanie do
dowolnie wybieranych punktéw przytgczeniowych.

W przypadku niekorzystnych warunkéw sieciowych
produkt moze powodowaé przejsciowe wahania na-
piecia.

Produkt jest przeznaczony do zastosowania w punk-
tach przytgczeniowych, ktore

a) nie przekraczajg maksymalnej dopuszczalnej impe-
dancji sieci ,Z” (Zmax. = 0,323 Q), lub

b) ktorych obcigzalno$¢ sieci pradem ciggltym wynosi
co najmniej 100 A na faze.

Uzytkownik musi zapewnié, jezeli to konieczne, w po-
rozumieniu z zaktadem energetycznym, by punkt
przytgczeniowy, w ktérym ma by¢ eksploatowane na-
rzedzie, spetiat jedno z dwoch wyzej wymienionych
wymagan a) lub b).
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14.3 Uszkodzony przewod elektryczny
Na przewodach elektrycznych powstajg czesto uszkodze-
nia izolacji.

Przyczyng moze byc¢:

* miejsca docisku, w przypadku gdy przewody sg pro-
wadzone przez szczeliny w oknach lub drzwiach,

miejsca zagiecia, w przypadku nieprawidiowego za-
mocowania lub prowadzenia przewodow,

przeciecia, w przypadku przejechania po przewodach
przytgczeniowych,

uszkodzenia izolacji, w przypadku wyrywania z
gniazdka nasciennego,

peknigcia, spowodowane starzeniem sieg izolacji.

Uszkodzonych przewoddéw elektrycznych nie wolno uzy-
wac - ze wzgledu na uszkodzenie izolacji zagrazajg zyciu.
Przewody elektryczne nalezy regularnie kontrolowa¢ pod
katem uszkodzen. Pamigta¢, by podczas sprawdzania
przewodu przytgczeniowego, nie byt on podigczony do
sieci prgdowe;.

Przewody elektryczne muszg odpowiadaé wiasciwym
przepisom VDE (Zwigzek Elektrykéw Niemieckich) oraz
normom DIN. Stosowaé wytacznie przewody przytacze-
niowe z takim samym oznaczeniem ,HO5VV-F”.

Z zasady nalezy umiesci¢ nadruk oznaczenia typu na
przewodzie.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa odnoszace sie
do wymiany uszkodzonych przewodéw
przytaczeniowych do sieci

Rodzaj przytacza X

Jezeli przewod przytaczeniowy do sieci tego produktu ule-
gnie uszkodzeniu, nalezy go wymieni¢ na specjalnie przy-
gotowany przewdd przytgczeniowy, ktory jest dostepny
u producenta lub za posrednictwem serwisu klienta.

14.4 Silnik pragdu przemiennego

Podigczanie oraz naprawy wyposazenia elektrycznego
mogg by¢ przeprowadzane przez wykwalifikowanego
elektryka.

» Napiegcie sieciowe musi wynosi¢ 220 V — 240V~.

* Przedtuzacze o dlugosci 25 m musza posiada¢ prze-

kréj wynoszacy 1,5 milimetra kwadratowego.

W przypadku pytan prosze o podanie nastepujacych
danych:

* Rodzaj pradu silnika

» Dane z tabliczki identyfikacyjnej silnika

15 Naprawa i zamawianie czesci
zamiennych

Czesci zamienne i wyposazenie mozna zaméwié w na-
szym punkcie serwisowym. W tym celu zeskanowa¢ kod
QR znajdujgcy sie na stronie tytutowej.

Po wykonaniu naprawy i konserwacji upewni¢ sig, ze ele-
menty istotne pod kagtem bezpieczenstwa technicznego
sg zatozone i wykazujg nienaganny stan techniczny. Ele-
menty mogace powodowac obrazenia przechowywaé¢ w
miejscu niedostgpnym dla innych oséb i dzieci.
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Zgodnie z ustawg o odpowiedzialnosci cywilnej za pro-
dukt nie ponosi sie odpowiedzialnosci za szkody po-
wstate wskutek nieprawidtowych napraw lub niestoso-
wania oryginalnych czgsci zamiennych.

Zwrdci¢ sie do serwisu klienta lub autoryzowanego spe-
cjalisty. Powyzsze dotyczy réwniez czesci akcesoriow.

Przytacza i naprawy

Podigczanie oraz naprawy wyposazenia elektrycznego
moga by¢ przeprowadzane przez wykwalifikowanego
elektryka.

15.1 Informacje serwisowe

Nalezy pamieta¢, ze w przypadku tego produktu ponizsze
czesci podlegajg naturalnemu zuzyciu lub zuzyciu uwa-
runkowanemu uzytkowaniem, badz sg potrzebne jako
materiaty zuzywalne.

Czesci zuzywalne*: Szczotki weglowe, tarcza tnaca,
wktadka stotowa, worek na wiéry

* = opcjonalnie w zakresie dostawy!

16 Utylizacja i ponowne
wykorzystanie
Wskazoéwki dotyczace opakowania
N/ ﬁﬁ e Materiaty opakowaniowe nadaja
% ” @sie do recyklingu. Opakowania na-
%ﬂ \ lezy utylizowaé w sposoéb przyja-
zny dla $rodowiska.

Wskazoéwki dotyczace ustawy o urzadzeniach
elektrycznych i elektronicznych (ElektroG)

Zuzyte urzadzenia elektryczne i elektroniczne
nie wchodza w skiad odpadéw domowych,
=mm lecz muszg by¢ zbierane i usuwane oddzielnie!

Zuzyty sprzet moze mie¢ szkodliwy wptyw na srodowi-
sko i zdrowie ludzi z uwagi na potencjalng zawartos¢é
niebezpiecznych substancji, mieszanin oraz czesci
sktadowych. Gospodarstwo domowe spetnia wazng
role w przyczynianiu si¢ do ponownego uzycia i odzy-
sku surowcow wtérnych, w tym recyklingu zuzytego
sprzetu. Na tym etapie ksztattuje si¢ postawy, ktére
wplywajg na zachowanie wspélnego dobra jakim jest
czyste Srodowisko naturalne.

Stare baterie lub akumulatory, ktére nie sg na state
zainstalowane w starym urzadzeniu, nalezy usung¢
przed oddaniem go do serwisu nie powodujgc znisz-
czenial Ich utylizacja jest regulowana ustawg o bate-
riach.

Wiasciciele lub uzytkownicy urzadzen elektrycznych i
elektronicznych sg prawnie zobowigzani do ich zwrotu
po zakonczeniu uzytkowania.

Uzytkownik koricowy jest odpowiedzialny za usunigcie
swoich danych osobowych ze starego urzadzenia
przeznaczonego do utylizacji!

Symbol przekreslonego kosza na $mieci oznacza, ze
zuzytego urzadzenia elektrycznego i elektronicznego
nie wolno wyrzucaé razem z odpadami domowymi.

Zuzyte urzgdzenia elektryczne i elektroniczne mozna
bezptatnie oddawa¢ w nastgpujgcych miejscach:



— Publiczne punkty utylizacji lub zbiérki odpaddéw
(np. place przy budynkach komunalnych)

— Punkty sprzedazy urzadzen elektrycznych (stacjo-
narne i internetowe), o ile dystrybutorzy sg zobo-
wigzani do ich odbioru lub oferujg je dobrowolnie.

— Do trzech sztuk urzadzen elektrycznych i elektro-
nicznych kazdego typu, o dtugosci krawedzi nie
wiekszej niz 25 centymetréw, mozna bezptatnie
zwroci¢ do producenta bez koniecznosci wcze-
$niejszego zakupu nowego urzadzenia od produ-
centa lub mozna je odda¢ do innego autoryzowa-
nego punktu zbioérki w swojej okolicy.

— W celu uzyskania informacji na temat dodatko-
wych warunkéw przyjmowania zwrotdéw przez pro-
ducentéw i dystrybutoréw nalezy skontaktowac sie
z odpowiednim dziatem obstugi klienta.

* W przypadku dostarczenia przez producenta nowego
urzadzenia elektrycznego do prywatnego gospodarstwa
domowego, moze ono zorganizowaé bezptatng zbiorke
zuzytych urzadzen elektrycznych i elektronicznych na
wniosek uzytkownika koncowego. W tym celu nalezy
skontaktowac sie z dziatem obstugi klienta producenta.
Niniejsze o$wiadczenia dotyczg wytgcznie urzadzen za-
instalowanych i sprzedawanych w krajach Unii Europej-
skiej i podlegaja Dyrektywie Europejskiej 2012/19/UE. W
krajach spoza Unii Europejskiej mogg obowiazywac¢ inne
przepisy dotyczace utylizacji ZSEE.

Wskazoéwki dotyczace ustawy o bateriach (BattG)

Stare baterie i akumulatory nie wchodza w
skfad odpadéw domowych, lecz musza byé¢
zbierane i usuwane oddzielnie!

« Aby bezpiecznie usung¢ baterie lub akumulatory z
urzgdzenia elektrycznego oraz uzyska¢ informacje o
ich typie lub uktadzie chemicznym, nalezy zapoznac¢
sie z innymi informacjami zawartymi w instrukcji ob-
stugi lub instalacji.

17 Pomoc dotyczaca usterek

Usterka Mozliwa przyczyna

Silnik nie dziata Silnik, kabel lub wtyczka uszko-
dzone, przepalone bezpieczniki
sieciowe.

Wiasciciele lub uzytkownicy baterii i akumulatoréw sa
prawnie zobowigzani do ich zwrotu po zakonczeniu
uzytkowania. Zwrot jest ograniczony do dostawy zwy-
ktej ilosci towaru do gospodarstwa domowego.

Zuzyte baterie mogg zawiera¢ zanieczyszczenia lub
metale cigzkie, ktére mogg by¢ szkodliwe dla srodowi-
ska i zdrowia. Recykling zuzytych baterii i wykorzysta-
nie zawartych w nich zasobéw pomaga chronic¢ te dwa
wazne dobra.

Symbol przekreslonego kosza na $mieci oznacza, ze
baterii i akumulatoréw nie wolno wyrzuca¢ razem z
odpadami domowymi.
Jesli dodatkowo pod symbolem kosza na $mieci znaj-
dujg sie oznaczenia Hg, Cd lub Pb, oznacza to, co na-
stepuje:

— Hg: Bateria zawiera wiecej niz 0,0005% rteci

— Cd: Bateria zawiera wigcej niz 0,002 % kadmu

— Pb: Bateria zawiera wiecej niz 0,004% otowiu
Akumulatory i baterie mozna bezptatnie zwréci¢ w na-
stepujgcych miejscach:

— Publiczne punkty utylizacji lub zbiérki odpadéw

(np. place przy budynkach komunalnych)
— Punkty sprzedazy baterii i akumulatorow

— Punkty zbioru w ramach wspoélnego systemu zbie-
rania zuzytych baterii przenosnych

— Punkt zbioru producenta (jesli nie nalezy do
wspdlnego systemu zbierania)

Niniejsze o$wiadczenia dotyczg akumulatoréw i baterii
sprzedawanych w krajach Unii Europejskiej i podlega-
ja Dyrektywie Europejskiej 2006/66/WE. W krajach
spoza Unii Europejskiej moga obowigzywaé inne
przepisy dotyczace utylizacji akumulatoréw i baterii.

Srodek zaradczy

Zleci¢ sprawdzenie maszyny specjaliscie. Nigdy nie
naprawiac silnika samodzielnie. Niebezpieczenstwo!
Sprawdzi¢ bezpieczniki sieciowe, ew. wymieni¢

Silnik uruchamia sie powoli i|Napigcie zbyt niskie, zwoje uszko-
nie osigga predkosci roboczej. |dzone, kondensator przepalony.

Zleci¢ sprawdzenie napigcia przez wykwalifikowane-
go elektryka. Zleci¢ sprawdzenie silnika przez spe-
cjaliste. Zleci¢ wymiane kondensatora przez specjali-
ste.

Silnik emituje zbyt duzy ha-|Zwoje uszkodzone, silnik uszko-
fas. dzony.

Zleci¢ sprawdzenie silnika przez specjaliste.

Silnik nie osigga petnej mocy. |Obwody prgdowe w instalacji sie-
ciowej przecigzone (lampy, inne
silniki, itp.).

Nie stosowa¢ innych produktéw lub silnikéw w tym
samym obwodzie prgdowym.

Silnik tatwo sie przegrzewa. |Przecigzenie silnika, niedostatecz-
ne chtodzenie silnika.

Zapobiega¢ przecigzeniu silnika podczas ciecia, usu-
wac pyt z silnika, w celu zagwarantowania optymal-
nego chfodzenia silnika.

Pitowanie jest szorstkie lub|Brzeszczot pity tepy, forma zebow

Naostrzy¢ brzeszczot pity lub uzy¢ odpowiedniego
brzeszczotu.

falowane. nieodpowiednia do grubosci mate-
riatu.

Przedmiot obrabiany rozrywa [Docisk cigcia zbyt duzy lub brzesz-

sie lub rozpryskuje. czot nie nadaje sie do zastosowa-
nia.

Wiozy¢ odpowiedni brzeszczot pity.
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18 Deklaracja zgodnosci UE
Tlumaczenie oryginalnej deklaracji zgodnosci
Producent:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stral’e 69
D-89335 Ichenhausen

Oswiadczamy na witasng odpowiedzialno$é, ze opisany
tutaj produkt jest zgodny z obowigzujgcymi dyrektywami i
normami.
Marka: SCHEPPACH
Nazwa artykutu: ~ PILARKA DO CIECIA
KATOWEGO | UKOSNEGO -
HM210L
Nr art. 5901226901
Dyrektywy UE:
2014/30/UE, 2006/42/WE, 2011/65/UE*
* Wymieniony powyzej przedmiot niniejszej deklaracji jest
zgodny z wymogami dyrektywy 2011/65/UE Parlamentu
Europejskiego i Rady z 8 czerwca 2011 r. w sprawie
ograniczenia stosowania niektérych niebezpiecznych sub-
stancji w sprzecie elektrycznym i elektronicznym.
Zastosowane normy:
EN 62841-1:2015/A11:2022;
EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;
EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;
EN IEC 61000-3-11:2019
Pelnomocnik ds. dokumentacji:
Matthias Herz

Gunzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 21.06.2024

) 7
Siman Schiink>
Division Manager Product Center

,lr%«»‘* 7
Ardfreag’ Pecher

Head of Project Management
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Popis sadrzaja

T UVOd . 163 ; M
. . nje potencijal-
2 Opis proizvoda (sl. 1-16) 164 no opasne situ-
3 Opseg isporuke Nosite zastitne | .. cense | @Ciie koja bi,
4 Namjenska uporaba.........ccccoecveeiiienieiiiiesieeiene 164 naocale. gkq sene
izbjegne, mo-
5  Sigurnosne Napomene............ccccoceeeeriicicncnnnes 165 gla uzrokovati
6 Tehnicki podatci smrt ili teske
7 Raspakiravanje 168 ozljede.
8 MONAZA ..o 169 Signalna rije¢
9 za oznaGava-
nje potencijal-
10 Pozor! Opa- no opasne situ-
11 Odrzavanje.... 172 % snost od ozlje- acije koja bi,
| -
12 TranSPOTt (S1. 14)oeeeeoooesoeeeeseeoeees oo 173 % da!Na zahva- | OPREZ | ako se ne
T ¢ajte u list pile izbjegne, mo-
13 SKladiStenje.......ccooviiiiiiiiie e 173 dok radi! gla uzrokovati
14 Priklju¢ivanje na elektricnu mrezu...................... 173 nezna_tne iJi
15 Popravak i narucivanje rezervnih dijelova.......... 173 zrzizrg: teske
16 Zbrinjavanje i recikliranje..........ccccoeeeeiiinieennnene 174 - —
17 Otklanjanje neispravnosti.............ccccceevnieiiennne 175 Slgnalnei rjec
za oznaGava-
18 EU izjava o sukladnosti. 175 nje potencijal-
19 Povecani crtez 268 no opasne situ-
acije koja bi,
Objasnjenje simbola na proizvodu Pozor! Laser- | .5 5 | 2kosene
sko zracenje izbjegne, mo-

Svrha je simbola u ovom priruéniku skrenuti vasu pozor-
nost na moguce rizike. Sigurnosne simbole i objasnjenja
uz njih valja pomno prouéiti. Sama upozorenja ne otkla-
njaju rizike i ne mogu zamijeniti ispravne mjere za sprje-
Cavanje nesreca.

sgpch

Signalna rije¢
za oznaGava-

gla uzrokovati
materijalne Ste-
te na proizvodu
ili viasnistvu/
imovini.

Prije stavljanja

u pogon progi- 1 Uvod

taj.te i postUJte Razred zastite Proizvodaé:

priruénik za ru- Il (dvostruka

kovanije i sigur- izolacija). Scheppach GmbH
-I nosne napo- Giinzburger Strale 69
I_.__.l mene!

D-89335 Ichenhausen
Postovani kupci

Zelimo vam mnogo zadovoljstva i uspjeha prilikom rada s
novim proizvodom.

Napomena:

Prema vazec¢em njemackom Zakonu o odgovornosti za
proizvode, proizvoda¢ ovog proizvoda ne odgovara za
Stete koje nastanu na ovom proizvodu ili koje ovaj proi-
zvod uzrokuje:

Proizvod je u
skladu s vaze-
¢im europskim
direktivama.

Nosite Stitnik
sluha.

®

&

C€

Signalna rije¢
za oznaGava-
nje neposredno
predstojece
opasne situaci-
je koja ce, ako

U prasnjavim
uvjetima nosite

i : OPASNOST
Stitnik za disa-

* neispravnog rukovanja

nje! se ne izbjegne, » Nepridrzavanje priru¢nika za uporabu
g;ro!(ovatl _smrt » popravaka koje obave drugi, neovlasteni stru¢njaci
ili teSke ozlje- o . o . o
de. « ugradnje i zamjene neoriginalnih rezervnih dijelova

* nenamjenske uporabe.

« kvarova elektricnog sustava zbog nepridrzavanja pro-
pisa i odredaba o elektri¢noj energiji VDE 0100,
DIN 57113 / VDEO113.
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Vodite rac¢una o sljede¢em: 3
Priruénik za uporabu sastavni je dio ovog proizvoda.

Opseg isporuke

Poz. Koli¢ina Naziv

On sadrzava vazne napomene za siguran, propisan i eko- 15, 1x Zatezna naprava (napinjac izratka)
nomic¢an rad s proizvodom te za izbjegavanje opasnosti, 17.  1x Sabirna vrec¢a za strugotine
smanjivanje troSkova popravaka i prekida rada te poveca- 18. 2x Oslonci izratka

vanje pouzdanosti i vijeka trajanja proizvoda. Osim sigur- 21.  1x Stalak

nosnih propisa iz ovog priru¢nika za uporabu svakako se C. 1x Imbus klju¢, 6 mm

pridrzavajte i nacionalnih propisa koji se odnose na rad D. 1x Imbus klju¢, 3 mm

ovog proizvoda. 1x Presje¢na i kutna pila

Prije uporabe proizvoda upoznajte se sa svim napomena- 2x Ugliene Cetkice

ma za rukovanje i sigurnosnim napomenama. Rabite proi- 2x Baterije (AAA)
zvod samo prema opisu i za navedena podrucja primjene. 1x Upute za uporabu
Sacuvajte priruénik za uporabu, a u slu€aju predaje proi- .

zvoda drugoj osobi, svakako predajte i sve dokumente. 4 Namjenska uporaba

Presje¢na i kutna pila sluzi za orezivanje drva i plastike,

2 Opis proizvoda (S|. 11 6) ovisno o veli¢ini stroja. Pila nije namijenjena rezanju
1. Sklopka za ukljugivanje/iskljucivanje ogrjevnog drva.
2. Zaporna sklopka
3 Rutka /\ UPOZORENJE
4. Glava pile . Proizvod nikada ne rabite za rezanje drugih materijala
5. Pomicni stitnik lista pile osim onih navedenih u priruéniku za uporabu.
5a.  Pritezni vijak
6. List pile
7. Vijak za blokiranje okretnog stola A UPOZORENJE
8. Grani¢na tracnica Isporuceni list pile namijenjen je isklju¢ivo rezanju drva!
8a. Pomicna grani¢na tracnica Ne rabite ga za rezanje ogrjevnog drva!
8b.  Vijak za fiksiranje
9. Nepomiéni stol za piljenje Proizvod je dopusteno rabiti samo namjenski. Svaka dru-
10. Stolni umetak ga uporaba smatra se nenamjenskom. Za Stete ili ozljede
11.  Ljestvica uzrokovane takvom uporabom odgovoran je korisnik/ru-
12.  Kazalika kovatelj, a ne proizvodag.
13. O_I_(retni st'ol o . Smiju se rabiti samo listovi pile prikladni za proizvod. Za-
14.  Vijak za fiksiranje oslonca izratka branjena je uporaba svih vrsta reznih ploga.
15.  Zatezna naprava (napinjac izratka) . . R L
" L Sastavni je dio namjenske uporabe i pridrzavanje sigurno-
16 Vijak za fiksiranje snih napomena te uputa za montazu i rad u priruéniku za
17.  Sabirna vreca za strugotine b P P P
18.  Oslonac izratka uporabu.
19.  Vijak za fiksiranje zatezne naprave Osobe koje rabe i odrzavaju proizvod moraju biti upozna-
20. Vijak za fiksiranje &titnika protiv naginjanja te s njim i podu¢ene o moguc¢im opasnostima.
21.  Stalak L . Proizvoda¢ ne odgovara za izmjene na proizvodu i time
22.  Vijak za namjestanje (45°) uzrokovane $tete.
22a. Sigurnosna matica vijka za namjestanje (45°) . . N ) L e
" )it Unato¢ namjenske uporabe nije moguce potpuno iskljuciti
23.  Vijak za fiksiranje L S
X odredene faktore preostalog rizika. Zbog konstrukcije i
24. Steznarucka i3 izvod ‘6 ie sliedete:
25, Sigumnosni svornjak montaZe proizvoda moguce je sljedece:
26. \Vijak za namjestanje (90°)  Dodirivanje lista pile u nezasticenom podrucju pile.
26a. Sigurnosna matica vijka za namjestanje (90%) + Zahvacanije u list pile dok radi (opasnost od posjekoti-
27.  Ljestvica na).
28. Kazalika
29 Vijakjs prirubnicom » Odskakanje izradaka i dijelova izradaka.
30. Vanjska prirubnica * Lomovi listova pile.
31. Stremen za vodenje - Izbacivanje neispravnih dijelova listova pile od tvrdog
32. Blokada vratila pile metala.
33.  Sklopka za ukljucivanje/iskljuivanje lasera L -
34. Poklopac baterija » Ostecenja sluha zbog neuporabe potrebne zastite za
35. Laser %“‘h-
36. Vijak (laser) » Stetne emisije drvene praSine pri uporabi u zatvore-
37. Transportna ru¢ka nim prostorijama.
. ) . Molimo imajte na umu da nasi proizvodi namjenski nisu
A Gr_anlcnc; Ifum'k od 90 ) K konstruirani za komercijalnu, obrtni¢ku ili industrijsku upo-
gue sadrzan u opsegcu isporuke) rabu. Ne preuzimamo odgovornost ako se proizvod rabi u
B. ranicni lgutnlk od 45 . komercijalnim, obrtnic¢kim ili industrijskim pogonima te za
(nije sadrzan u opsegu isporuke) srodne postupke
C.  Imbus klju¢, 6 mm '
D. Imbus klju¢, 3 mm
E. Vijak s kriznom glavom (stolni umetak)
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5 Sigurnosne napomene
Opce sigurnosne napomene za elektricne alate

/\ UPOZORENJE

Procitajte sve sigurnosne napomene, upute,
crteze i tehnicke podatke isporuc¢ene s ovim
elektriénim alatom.

NepridrZzavanje sljede¢ih uputa mozZe uzrokovati elek-
triéni udar, pozar i/ili teSke ozljede.

Sacuvajte sve sigurnosne napomene i upute za
buduce potrebe.

Pojam ,elektri¢ni alat” koji se rabi u sigurnosnim napome-
nama odnosi se na elektricne alate s napajanjem iz elek-
tricne mreze (s mreznim kabelom) ili na elektri¢ne alate s
akumulatorskim napajanjem (bez elektricnog kabela).

1) Sigurnost na radnom mjestu

a) Radno mjesto mora biti Cisto i dobro osvijetljeno.
Nered ili neosvijetljeni radni prostori mogu uzrokovati
nezgode.

b) Ne radite s elektricnim alatom u potencijalno ek-
splozivnoj atmosferi u kojoj su prisutne zapaljive
tekucine, plinovi ili prasina. Elektri¢ni alati proizvo-
de iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

c) Udaljite djecu i druge osobe tijekom uporabe elek-
tricnog alata. U slucaju odvrac¢anja pozornosti moze-
te izgubiti kontrolu nad elektriénim alatom.

2) Elektri¢na sigurnost

a) Utika¢ elektricnog alata mora odgovarati uti¢nici.
Utika¢ nije dopusteno ni na koji nacin izmijeniti.
Ne rabite adapterske utikace zajedno s uzemlje-
nim elektricnim alatima. Originalni utikaci i odgova-
rajuce uti¢nice smanjuju rizik od elektri¢nog udara.

b) lIzbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrsSinama
kao $to su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci.
Postoji povecan rizik od elektricnog udara ako je vase
tijelo uzemljeno.

c) Ne izlazite elektricne alate kisi ili vlazi. Prodiranje
vode u elektriéni alat povecava rizik od elektricnog
udara.

d) Ne rabite elektricni kabel za nosenje ili vjeSanje
elektriénog alata ili za izvlacenje utikaca iz uti¢ni-
ce. Drzite elektriéni kabel dalje od izvora topline,
ulja, ostrih rubova ili pokretnih dijelova. Osteceni ili
zapleteni elektri¢ni kabeli povec¢avaju rizik od elektric-
nog udara.

e) Prilikom rada s elektricnim alatom na otvorenom
rabite samo produzne kabele koji su prikladni i za
vanjsku uporabu. Uporaba produznog kabela koji je
prikladan za vanjski prostor smanjuje rizik od elektric-
nog udara.

f) Ako ne mozete izbjeci rad elektricnog alata u viaz-
noj okolini, uporabite zastitnu strujnu sklopku.
Uporaba zastitne strujne sklopke smanjuje rizik od
elektricnog udara.
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3) Sigurnost ljudi

a) Budite pozorni, pazite na ono Sto radite i postupaj-

b

d

e

f)

g

h

-

=

-

-

=

te razumno prilikom rada s elektricnim alatom. Ne
rabite elektricni alat ako ste umorni ili pod utjeca-
jem droge, alkohola ili lijekova. Trenutak nepozor-
nosti prilikom uporabe elektricnog alata moze uzroko-
vati najteZe ozljede.

Nosite osobnu zastitnu opremu i uvijek nosite za-
Stitne naocale. NoSenje osobne zastithe opreme kao
Sto je maska protiv prasine, neklizaju¢e zastitne cipe-
le, zastitna kaciga ili Stitnik sluha, ovisno o vrsti i upo-
rabi elektri¢nog alata, smanjuje rizik od ozljeda.

Izbjegavajte nenamjerno stavljanje u pogon. Pro-
vjerite je li elektrini alat iskljucen prije nego Sto
ga prikljucite na elektriénu mrezu i/ili bateriju, prije
podizanja ili noSenja. NoSenje elektri¢nog alata s pr-
stom na sklopki ili priklju€ivanje uklju¢enog elektricnog
alata na elektricnu mrezu moze uzrokovati nezgode.
Prije ukljuéivanja elektricnog alata uklonite alate
za namjestanje ili klju¢ za vijke. Alat ili klju¢ koji se
nalazi na okretnom dijelu elektricnog alata moze uzro-
kovati ozljede.

Izbjegavajte neobi¢an polozaj tijela. Zauzmite si-
guran polozaj tijela i uvijek odrzavajte ravnotezu.
Na taj nacin moci ¢ete elektricni alat bolje kontrolirati u
nepredvidljivim situacijama.

Nosite odgovarajucu odjeéu. Ne nosite Siroku
odjecu ili nakit. Maknite kosu i odjecu dalje od po-
kretnih dijelova. Pokretni dijelovi mogu zahvatiti la-
bavu odjeéu, nakit ili dugu kosu.

Ako je moguée montiranje naprava za usisavanje i
rabiti. Uporaba sustava za usisavanje prasine moze
smanjiti opasnosti uzrokovane prasinom.

Ne uljuljajte se u lazni osjec¢aj sigurnosti i ne krsi-
te sigurnosna pravila za elektricne alate, ¢ak i ako
ste nakon dugotrajne uporabe upoznati s elektri¢-
nim alatom. Nemarno postupanje moze u djelicu se-
kunde uzrokovati teSke ozljede.

4) Uporaba i rukovanje elektricnim alatom
a) Ne preopterecujte elektricni alat. Rabite prikladan

b

d

-

=

elektri€ni alat za vas zadatak. Prikladnim elektri¢nim
alatom radit ¢ete bolje i sigurnije u specificiranom ras-
ponu snage.

Ne rabite elektricni alat ako je sklopka ostecena.
Elektricni alat koji se ne moze viSe ukljuciti ili iskljugiti
opasan je i mora se popraviti.

Izvucite utika¢ iz uti¢nice i/ili izvadite prenosivi
akumulator prije obavljanja namjestanja uredaja,
mijenjanja radnih alata ili polaganja elektricnog
alata. Tom mjerom opreza sprjeCava se nenamjerno
pokretanje elektricnog alata.

Spremite elektricne alate koje ne rabite izvan do-
sega djece. Ne dopustite da elektricni alat rabe o-
sobe koje nisu upoznate s njim ili koje nisu proci-
tale ove upute. Elektricni alati su opasni ako ih rabe
neiskusne osobe.
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e)

f)

9)

h)

Pozorno njegujte elektricne alate i radni alat. Pro-
vjerite funkcioniraju li pokretni dijelovi ispravno i
da ne zapinju, jesu li dijelovi slomljeni ili toliko
osteceni toliko da onemogucavaju funkcioniranje
elektriénog alata. Prije uporabe elektricnog alata
zatrazite popravak ostecenih dijelova. Mnoge nez-
gode uzrokovane su upravo loSim odrzavanjem elek-
tricnih alata.

Alate za rezanje redovito ostrite i Cistite. Pozorno
odrzavani alati za rezanje s oStrim reznim rubovima
manje ¢e zapinjati i lakSe ih je kontrolirati.

Rabite elektri¢ni alat, radni alat, nastavke itd. pre-
ma ovim uputama. Pritom vodite racuna o radnim
uvjetima i zadatku koji valja obaviti. Uporaba elek-
tricnih alata za primjene za koje on nije predviden mo-
Ze uzrokovati opasne situacije.

Rucke i prihvatne povrsine moraju biti suhe, Ciste i
ociSc¢ene od ulja i masnoce. Skliske rucke i prihvatne
povrSine ne omogucavaju sigurno rukovanje i nadzor
nad elektricnim alatom u nepredvidenim situacijama.

5) Servisiranje

a)

5.1

a)

b)

d)

e)
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Elektri¢ni alat smije popravljati samo kvalificirani
struénjak i to samo s originalnim rezervnim dijelo-
vima. Tako ¢ete biti sigurni da je elektri¢ni alat i dalje
siguran.

Sigurnosne napomene za pile za
prorezivanje i koso rezanje

Pile za prorezivanje i koso rezanje predvidene su
za rezanje drva ili drvenih proizvoda i nije ih dopu-
Steno rabiti za rezanje zeljeznih materijala kao Sto
su Sipke, motke, vijci itd. Abrazivna prasina uzroku-
je blokiranje pokretnih dijelova kao $to je donji titnik.
Iskre kod rezanja spaljuju donji Stitnik, uloznu plocu i
druge plasti¢ne dijelove.

Fiksirajte izradak po moguénosti stegama. Ako
izradak drzite rukom, ruku morate uvijek drzati
udaljenu najmanje 100 mm od svake strane lista
pile. Ne rabite ovu pilu za rezanje komada koji su
premali za pritezanje ili drzanje rukom. Ako ruku
stavite preblizu listu pile, postoji povecan rizik od oz-
lieda zbog kontakta s listom pile.

Izradak mora biti nepokretan i pritegnut ili priti-
snut do grani¢nika i stola. Ne gurajte izradak u list
pile i nikada ne rezite ,,slobodnom rukom®“. Labavi
ili pomicni izradci mogli bi se izbaciti velikom brzinom i
uzrokovati ozljede.

Prijedite pilom kroz izradak. I1zbjegavajte povlace-
nje pile kroz izradak. Radi rezanja dignite glavu pi-
le i povucite je iznad izratka, ali tako da ga ne
odrezete. Zatim ukljucite motor, zakrenite glavu pi-
le prema dolje i pritisnite pilu kroz izradak. Kod re-
zanja povlacenjem postoji opasnost da se list pile di-
gne na izradak i sklop lista pile silovito odbaci rukova-
telja.

Nikada ne krizajte ruku iznad predvidene linije re-
zanja, bilo ispred ili iza lista pile. Podupiranje izrat-
ka,prekrizenim rukama®, tj. drzanje izratka desno po-
red lista pile lijevom rukom ili obrnuto vrlo je opasno.
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Ne posezite iza grani¢nika kada se list pile okrece.
Nikada ne prekoracujte sigurnosnu udaljenost od
100 mm izmedu Sake i rotirajuceg lista pile (vrijedi
na objema stranama lista pile, npr. prilikom ukla-
njanja drvenih otpadaka). MoZda ne mozete procije-
niti blizinu rotirajuceg lista pile Saci i mozZete se teSko
ozlijediti.

Prije rezanja provjerite izradak. Ako je izradak sa-
vijen ili iskrivljen, pritegnite ga tako da je zakrivlje-
na strana okrenuta prema grani¢niku. Uvijek se
pobrinite za to da duz linije rezanja ne postoji pro-
cjep izmedu izratka, graniénika i stola. Savijeni ili
iskrivljeni izradci mogu se izvrnuti ili premjestiti i uzro-
kovati zaglavljivanje rotirajuceg lista pile prilikom reza-
nja. U izratku ne smije biti Cavala ili stranih tijela.

Pilu rabite tek kada na stolu nema alata, drvenih
otpadaka itd.; na stolu smije biti samo izradak.
Mali otpadci, labavi komadi drva ili drugi predmeti koji
mogu do¢i u dodir s rotiraju¢im listom pile mogu se iz-
baciti velikom brzinom.

Uvijek rezite samo jedan izradak. Izratke naslagane
jedan na drugom nije mogucée primjereno pritegnuti ili
fiksirati i prilikom piljenja oni mogu uzrokovati zaglav-
liivanje ili klizanje lista.

Pobrinite se za to da pila za prorezivanje i koso re-
zanje prije uporabe stoji na ¢vrstoj radnoj povrsi-
ni. Ravna i ¢vrsta radna povr§ina smanjuje opasnost
od toga da pila za prorezivanje i koso rezanje postane
nestabilna.

Planirajte svoj rad. Prilikom svakog namjestanja
nagiba lista pile ili kuta kosog rezanja pobrinite se
za to da je prilagodljivi graniénik ispravno namje-
Sten i da je izradak poduprt tako da ne dolazi u do-
dir s listom ili Stitnikom. Bez ukljuCivanja stroja i bez
izratka na stol valja simulirati potpuni pokret rezanja li-
sta pile kako bi se osiguralo da ne postoje smetnje ili
opasnost od rezanja u grani¢niku.

Kod izradaka koji su Siri ili dulji od gornjeg dijela
stola pobrinite se za primjereno podupiranje, npr.
s pomocu produzetaka stola ili stalaka za piljenje.
Izradci koji su dulji ili Siri od stola pile za prorezivanje i
koso rezanje mogu se nagnuti ako nisu ¢vrsto podupr-
ti. Ako se odrezani komad drva ili izradak nagne, mo-
Ze podignuti doniji Stitnik ili ga rotirajuci list moze ne-
kontrolirano izbaciti.

Ne angazirajte druge osobe kao nadomjestak za
produzetak stola ili radi dodatnog podupiranja. Ne-
stabilno podupiranje izratka moze uzrokovati zaglavlji-
vanje lista. Izradak se isto tako tijekom rezanja moze
pomaknuti i povuéi vas i pomagaca u rotirajuci list.
Odrezani komad nije dopusteno pritiskati prema
rotirajuc¢em listu pile. Ako ne postoji dovoljno prosto-
ra, npr. prilikom uporabe uzduznih grani¢nika, odreza-
ni komad moZe se zaglaviti s listom i silovito izbaciti.

Uvijek uporabite stegu ili prikladnu napravu kako
biste ispravno poduprli okrugle materijale kao sto
su Sipke ili cijevi. Sipke su prilikom rezanja sklone
kotrljanju, zbog Cega se list zarezuje i izradak moze
povuci vasu Saku u list.

Pustite list da dosegne punu brzinu vrtnje prije re-
zanja u izratku. Time se smanjuje rizik od izlijetanja
izratka.
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Ako se izradak zaglavi ili se list blokira, iskljucite
pilu za prorezivanje i koso rezanje. Pricekajte dok
se svi pokretni dijelovi ne zaustave, izvucite mrez-
nite zaglavljeni materijal. Ako u slu¢aju takvog bloki-
ranja nastavite piljenje, moze doc¢i do gubitka kontrole
ili oSte¢enja pila za prorezivanje i koso rezanje.

Nakon zavrSetka rezanja pustite sklopku, drzite
glavu pile dolje i pricekajte dok se list ne zaustavi,
a tek zatim uklonite odrezani komad. Vrlo je opasno
posezati rukom u blizinu zaustavljanog lista.

Cvrsto drzite ruéku kada obavljate nepotpuno re-
zanje ili kada pustite sklopku prije nego sto je gla-
va pile dosegnula donji polozaj. Zbog ko¢nog djelo-
vanja pile glava pile mozZe se trzajno povladiti prema
dolje i time uzrokovati rizik od ozljeda.

5.2 Sigurnosne napomene za

rukovanje listovima pile

Izbjegavajte nekontrolirano pustanje agregata za pilje-
nje u donjem krajnjem polozZaju.

Ne rabite oStecene ili deformirane listove pile.

Ne rabite listove pile s pukotinama. Stavite izvan upo-
rabe napukle listove pile. Popravljanje nije dopusteno.

Ne rabite listove pile izradene od brzoreznog ¢éelika.
Provjerite stanje listova pile prije uporabe pile.

Rabite iskljucivo listove pile koji su prikladni za rezani
materijal.

Rabite samo listove pile koje je odredio proizvodac.
Ako su listovi pile predvideni za obradivanje drva ili
sliénih materijala, oni moraju udovoljavati normi EN
847-1.

Ne rabite listove pile od visokolegiranog brzoreznog
Celika (HSS).

Rabite samo listove pile ¢ija maksimalno dopustena
brzina vrtnje nije manja od maksimalne brzine vrtnje
vretena pile i koji su namijenjeni za rezani materijal.

Vodite racuna o smjeru vrtnje lista pile.
Umetnite listove pile samo ako znate rukovati njima.

Vodite racuna o maksimalnoj brzini vrtnje. Nije dopu-
Steno prekoraciti maksimalnu brzinu vrtnje navedenu
na listu pile. Ako je naveden, pridrZzavajte se raspona
brzine vrtnje.

Ocistite zatezne povrSine od oneci$éenja, masnoce,
ulja i vode.

Radi smanjivanja provrta na listovima pile ne rabite la-
bave redukcijske prstene ili tuljke.

Pobrinite se za to da fiksirani redukcijski prsteni za
osiguravanje lista pile imaju isti promjer i najmanje 1/3
promjera rezanja.

Pobrinite se za to da su fiksirani redukcijski prsteni
medusobno paralelni.

Oprezno rukujte listovima pile. Preporucujemo da ih
Suvate u originalnoj ambalazi ili u posebnim spremni-
cima. Nosite zastitne rukavice kako biste poboljSali
zahvat i dodatno smanijili opasnost od ozljeda.

Prije uporabe listova pile pobrinite se za to da su sve
zastitne naprave propisno uévrséene.

Prije uporabe provjerite udovoljava li koriSteni list pile
tehnickih zahtjevima ove pile i je li ispravno uévrscen.
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* Isporuceni list pile rabite samo za radove rezanja u dr-
vu, nikada za obradivanje metala.

Rabite samo list pile ¢iji promjer odgovara specifikaci-
jama na pili.

Uporabite dodatne oslonce izratka ako je to potrebno
za stabilnost izratka.

ProduZetke oslonca izratka potrebno je uvijek ucvrstiti
i rabiti tijekom rada.

Zamijenite istro$eni stolni umetak!
Izbjegavajte pregrijavanje zuba pile.

Prilikom piljenja plastike izbjegavaijte taljenje plastike.
Rabite ispravne listove pile za obradivani materijal.
Pravodobno zamijenite ostecene ili istroSene listove
pile.

Ako se list pile pregrije, zaustavite stroj. Prije ponov-
nog rada s uredajem najprije pustite list pile da se
ohladi.

Rabite samo listove pile koji su oznaceni jednakom ili
veéom brzinom vrtnje od brzine vrtnje navedene na
elektricnom alatu.

Uvijek osigurajte stabilnost i sigurnost pile.

5.3 Lasersko zra¢enje

Pozor: Lasersko zrac¢enje
Ne gledajte u zraku
Razred lasera 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!

Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Prikladnim mjerama opreza zastitite sebe i svoju
okolinu od opasnosti od nezgode!

Ne gledajte izravno golim okom u lasersku zraku.
Nikada ne gledajte izravno u putanju zrake.

Lasersku zraku nikada ne usmijeravajte na reflektiraju-
ée plohe i ljude ili Zivotinje. Laserska zraka ve¢ i male
snage moze uzrokovati oStecenja na oku.

/A OPREZ

U slu€aju obavljanja drugih postupaka od
onih koji su navedeni u ovom priruéniku, to
moze uzrokovati opasno izlaganje zra¢enju.

« Nikada ne otvarajte laserski modul. Moguce je neoce-
kivano izlaganje zracenju.

» Ako proizvod dulje vrijeme ne rabite, trebali bi izvaditi
baterije.

» Laser nije dopusteno mijenjati laserom nekog drugog
tipa.

» Popravke na laseru smiju obavljati samo proizvodac
lasera ili njegov ovlasteni distributer.
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5.4  Potencijalni rizici

Proizvod je konstruiran prema aktualnom stanju
tehnologije i prihvaéenim pravilima o tehnickoj
sigurnosti. Unato¢ tome, prilikom rada mogu se
pojaviti potencijalni rizici.
« Opasnost za zdravlje zbog elektri¢ne energije u sluca-
ju uporabe neispravnih elektri¢nih kabela.

Osim toga, unato¢ svim poduzetim mjerama opreza,
mogu postojati skriveni potencijalni rizici.

Potencijalne rizike moguce je smanjiti na minimum pri-
drzavanjem ,sigurnosnih napomena“ i ,namjenske
uporabe“ te cijelog priru€nika za uporabu.

Ne optereéujte nepotrebno proizvod: prejaki pritisak
pri rezanju brzo ¢e ostetiti list pile, $to ¢e umanijiti sna-
gu proizvoda prilikom obradivanja i smanijiti preciznost
rezanja.

Prilikom rezanja plasticnog materijala uvijek rabite ste-
zaljke: dijelove koje treba odrezati potrebno je uvijek
fiksirati izmedu stezaljki.

Izbjegavajte iznenadna stavljanja proizvoda u pogon:
prilikom ukop€avanja utikaca u uti¢nicu nije dopusteno
pritiskati sklopku za ukljucivanje/isklju¢ivanje.

Rabite proizvod prema preporukama iz ovog priruéni-
ka za uporabu. Tako cete posti¢i optimalne ucinke
proizvoda.

Drzite Sake dalje od radnog podru¢ja kada proizvod radi.

Prije radova namjestanja ili odrzavanja pustite sklopku
za ukljucivanje/isklju¢ivanje i izvucite mrezni utikac.

Laser:

Razred lasera 2
Valna duljina lasera 650 nm
Snaga lasera <1mw
Baterija:

Tip baterije LRO3
Nazivni kapacitet 2000 mAh
Nazivni napon 1,5V
Izvedbena veli¢ina Mikro AAA

Pridrzavamo pravo na tehnicke izmjene!

Nacin rada S6:

neprekinuti povremeni rad. Rad se sastoji od vremena po-
kretanja, vremena s konstantnim optereéenjem i vremena
praznog hoda. Vrijeme rada je 10 minuta, dok je relativho
trajanje aktivnosti 25 % vremena rada.

Izradak mora imati minimalnu visinu od 3 mm i Sirinu
od 10 mm. Pobrinite se za to da je izradak uvijek osi-
guran zateznom napravom.

Karakteristicne vrijednosti zvuka

/A UPOZORENJE

Ovaj elektricni alat tijekom rada proizvodi elektromagnet-
sko polje. To polje mozZe u odredenim okolnostima ome-
tati aktivne ili pasivne medicinske implantate. Kako bi se
smanjila opasnost od teskih ili smrtonosnih ozljeda, pre-
poruc¢ujemo da se osobe s medicinskim implantatima pri-
je rukovanja elektri¢nim alatom savjetuju sa svojim lijecni-
kom i proizvodacem tog medicinskog implantata.

/\ UPOZORENJE

Buka moze imati ozbiljne posljedice na vase zdravlje.
Ako buka stroja prekoraci 85 dB, vi i osobe koje se na-
laze u blizini svakako nosite prikladan stitnik sluha.

Vrijednosti zvuka i vibracija utvrdene su u skladu s
EN 62841-1.

Razina zvucénog tlaka L, 91,6 dB
Nesigurnost K, 3dB
Razina zvuéne snage L, 104,6 dB
Nesigurnost Kya 3dB

6 Tehnicki podatci

Presje¢na i kutna pila

Izmjeniéni motor 220 — 240 V~ 50 Hz

Nazivna snaga S1 1200 W
Nacin rada S6 25%* 1500W
Brzina vrtnje u praznom hodu n, 4900 min”'

List pile od tvrdog metala 2210 x 2 30 x 2,6 mm

Broj zuba 24
Maksimalna $irina zuba lista pile 3mm
Podrugje zakretanja -45° 1 0° / +45°
Kosi rez 0° do 45° nalijevo
Sirina pile pri 90° 120 x 60 mm
Sirina pile pri 45° 80 x 60 mm
Sirina pile pri 2 x 45° 80 x 35 mm

(dvostruki kosi rez)

Razred zastite Il /O] (dvostruka izola-

cija)

Masa cca 6,5 kg
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Navedene vrijednosti emisije buke izmjerene su normira-
nim postupkom ispitivanja i mogu se uporabiti za uspore-
divanje elektricnog alata s nekim drugim alatom.
Navedene vrijednosti emisije buke mogu se uporabiti i za
preliminarnu procjenu optere¢enja.

/\ UPOZORENJE

Vrijednosti emisije buke tijekom stvarne upo-
rabe elektricnog alata mogu se razlikovati od
navedenih vrijednosti, ovisno o nacinu upora-
be elektricnog alata, a narocito o vrsti izratka.
Pokus$ajte Sto viSe smanijiti opterecenje. Primjer takvih
mjera jest ograni¢avanje vremena rada. Pritom valja
uzeti u obzir sve dijelove radnog ciklusa (npr. vremena
u kojima je elektri¢ni alat isklju¢en i vremena u kojima je
on ukljucen, ali radi bez opterecenja).

7 Raspakiravanje
+ Otvorite pakiranje i oprezno izvadite proizvod.

» Uklonite ambalazni materijal te ambalazne i transport-
ne osigurace (ako postoje).
» Provjerite je li opseg isporuke potpun.



Provjerite postoje li na proizvodu i priboru Stete kod
transporta. Sva o$te¢enja odmah prijavite otpremniku
koji je isporucio proizvod. Naknadne reklamacije nece
se uvaziti.

Proizvod i ambalazni materijali nisu djecja
igracka! Djeca se ne smiju igrati plasti€nim
vrec¢icama, folijama i malim dijelovima! Po-
stoji opasnost od gutanja i gusenja!

8 Montaza

Uvijek osigurajte stabilnost i osiguranost proizvoda
tako da ga pric¢vrstite npr. na radni stol.

Proizvod je potrebno postaviti stabilno. Osigurajte
stroj provrtima na nepokretnom stolu za piljenje s po-
mocu 4 vijka (nisu sadrzana u opsegu isporuke) na
radnom stolu, postolju ili sl.

Prije stavljanja u pogon moraju biti ispravno montirani
svi pokrovi i sve sigurnosne naprave.

List pile mora se moci slobodno kretati.

Na obradenom drvu pazite na strana tijela kao $to su
npr. ¢avli, vijci itd.

Prije aktiviranja sklopke za ukljuivanje/iskljucivanje
provjerite je li list pile ispravno montiran i jesu li po-
kretni dijelovi lako pokretljivi.

Prije priklju€ivanja proizvoda provjerite podudaraju li
se podatci na ozna¢noj plogici s vrijednostima elektri¢-
ne mreze.

8.1 Montiranje napinjaca izratka (15)
(sl. 3)

1. Otpustite vijak za fiksiranje (19) i montirajte napinja¢
izratka (15) lijevo ili desno na nepokretnom stolu za
pilienje.

2. Zatim ponovno pritegnite vijak za fiksiranje (19).

8.2 Montiranje oslonaca izratka (18)

(sl. 3-4)

Potreban alat:

Imbus klju¢, 3 mm (D)

1. Otpustite vijak za fiksiranje (14) i uvucite oslonac izrat-
ka (18) kroz predvideni provrt bo¢no na nepokretnom
stolu za piljenje.

2. Pobrinite se za to da se oslonac izratka (18) takoder
provede kroz obje spojnice na donjoj strani.

3. Zatim ponovno pritegnite vijak za fiksiranje (14).
4. Ponovite ovaj postupak i na drugoj strani.

8.3  Montiranje stalka (21) (sl. 3-4)

Potreban alat:

Imbus klju&, 3 mm (D)

1. Otpustite vijak za fiksiranje (20) na donjoj strani pile i
provedite stalak (21) kroz predvidene provrte na stra-
Znjoj strani pile.

2. Zatim ponovno pritegnite vijak za fiksiranje (20).

sgpch

8.4  Montiranje sabirne vrece za

Pila
1.

2.

8.4

9
9.1

strugotine (17) (sl. 5)
je opremljena sabirnom vre¢om za strugotine (17).

Pritisnite metalna prstenasta krila vrece za prasinu i
postavite je na izlazni otvor u podrucju motora.

Sabirna vre¢a za strugotine (17) moze se isprazniti s

pomocu patentnog zatvarac¢a na donjoj strani.

A Priklju€ivanje na vanjsko usisavanje
prasine

Prikljucite usisno crijevo na usisavanje prasine.

Usisavanje prasine mora biti prikladno za obradivani
materijal.

Za usisavanje posebno Stetnih ili kancerogenih prasi-
na rabite specijalnu usisnu napravu.

Stavljanje u pogon

Provjera sigurnosne naprave
stitnika lista pile (5) (sl. 11)

Stitnik lista pile &titi od nenamjernog dodirivanja lista pile i

odi

zbacenih strugotina.

Provjera funkcioniranja
U tu svrhu preklopite pilu prema dolje:

Stitnik lista pile mora osloboditi list pile prilikom zakre-
tanja prema dolje tako da ne dodiruje druge dijelove.
Prilikom preklapanja pile prema gore u pocetni polozaj
Stitnik lista pile mora automatski pokriti list pile.

9.2 Montiranje presjecne i kutne pile

(sl. 2-4)

Napomena:

Presje¢na i kutna pila mozZe se okretati nalijevo i nadesno
na okretnom stolu. S pomocu ljestvice moguce je to¢no
namjestiti kut.

Kutovi od 0° do 45° mogu se precizno i brzo namjestiti s
pomoc¢u polozaja za uglavljivanje na 0°, 5° 10°, 15°,
22,5°,31,6° 40°, 45°.

1.

Otpustite okretni stol (13) otpustanjem vijka za fiksira-
nje (7).

S pomocu rucke (3) namjestite okretni stol (13) na Ze-
lieni kut.

Ponovno pritegnite vijak za fiksiranje (7) kako biste fik-
sirali okretni stol.

Laganim pritiskanjem glave pile (4) prema dolje i isto-
dobnim izvlaenjem sigurnosnog svornjaka (25) iz dr-
Zaca motora pila ¢e se deblokirati u donjem poloZaju.
Zakrenite glavu pile (4) prema gore.

Zateznu napravu (15) mogucée je ucvrstiti i na lijevoj i
na desnoj strani na nepokretnom stolu za piljenje (9).
Utaknite zateznu napravu (15) u za to predviden pro-
vrt na straznjoj strani grani¢ne tracnice (8) i osigurajte
ga vijkom za fiksiranje (19).

Glavu pile (4) moguée je nagnuti nalijevo do maks.
45° otpustanjem vijka za fiksiranje (23).

Oslonce izratka (18) potrebno je uvijek ugvrstiti i rabiti
tijekom rada.
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9.3  Fino namjestanje grani¢nika za
presjecni rez od 90° (sl. 6)
Potreban alat:
* 90° granicni kutnik (A)*
* = nije sadrzano u opsegu isporuke!

1. Spustite glavu pile (4) prema dolje i fiksirajte je sigur-
nosnim svornjakom (25).

2. Olabavite vijak za fiksiranje (23).

3. Polozite grani¢ni kutnik od 90° (A) izmedu lista pile (6)
i okretnog stola (13).

Otpustite sigurnosnu maticu (26a).

5. Pomicite vijak za namjestanje (26) dok kut izmedu li-
sta pile (6) i okretnog stola (13) ne bude 90°.

6. Ponovno pritegnite sigurnosnu maticu (26a).

10 Rad
10.1

Presjecni rez 90° i okretni stol 0°
(sl.1,3,4,7)

Pokretnu grani¢nu tracnicu potrebno je fiksirati u unu-
tarnjem polozaju za presje¢ne rezove od 90°.

Napomene o fiksiranju:

« Ne obradujte izratke koji su premali za pritezanje.

» Ucvrstite vrlo tanke izratke tako da ih mozete presije-
cati s pomocu dodatne letvice. Vrlo tanki izradci mogu
prilikom piljenja ,drhtati” ili se slomiti

Potreban alat:

* Imbus klju¢ 3 mm (D)

1. Otvorite vijak za fiksiranje (8b) pomi¢ne grani¢ne trac-
nice (8a) i pomaknite pomiénu graniénu tracnicu (8a)
prema unutra.

2. Pomiénu grani¢nu tracnicu (8a) potrebno je blokirati
prije krajnjeg unutarnjeg poloZzaja toliko da udaljenost
izmedu pomi¢ne grani¢ne tracnice (8a) i lista pile (6)
bude najvise 8 mm.

3. Prije rezanja provjerite da izmedu pomi¢ne grani¢ne
tracnice (8a) i lista pile (6) nije mogucée sudaranje.

4. Ponovno zategnite vijak za fiksiranje (8b).

5. Postavite glavu pile (4) u gornji polozaj.

6. Drvo koje se reze polozite do grani¢ne tracnice (8) i
na okretni stol (13).

7. Blokirajte materijal zateznom napravom (15) na nepo-
mi¢nom stolu za piljenje (9) kako biste onemogucéili
pomicanije tijekom postupka rezanja. Vidi to¢ku 10.9

8. Deblokirajte zapornu sklopku (2) i pritisnite sklopku za
ukljucivanje/isklju¢ivanje (1) kako biste ukljucili motor.

9. Pomicite glavu pile (4) s pomoéu rucke (3) ravnomjer-
no i s laganim pritiskom prema dolje sve dok list pile
(6) ne prereze izradak.

10. Nakon zavrSetka postupka piljenja glavu pile ponovno
postavite u gornji polozaj mirovanja i pustite sklopku
za ukljugivanje/iskljucivanje (1).
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Zbog povratne opruge proizvod ¢e automatski odskociti
prema gore. Nakon kraja reza nemojte ispustiti rucku,
vec¢ pustite da se glava pile polagano uz lagani protupri-
tisak kre¢e prema gore.

10.2 Presjec¢ni rez 90° i okretni stol
0°-45° (sl. 1, 3,4, 7)

Presje¢nom i kutnom pilom moguée je obavljati kose re-
zove nalijevo i nadesno od 0°-45°.

Pokretnu grani¢nu tracnicu potrebno je fiksirati u unu-
tarnjem polozaju za presje¢ne rezove od 90°.

Potreban alat:
* Imbus klju¢ 3 mm (D)

1. Otvorite vijak za fiksiranje (8b) pomi¢ne grani¢ne trac-
nice (8a) i pomaknite pomi¢nu graniénu tracnicu (8a)
prema unutra.

2. Pomiénu grani¢nu tracnicu (8a) potrebno je blokirati
prije krajnjeg unutarnjeg polozaja toliko da udaljenost
izmedu pomi¢ne grani¢ne tracnice (8a) i lista pile (6)
bude najvise 8 mm.

3. Prije rezanja provjerite da izmedu pomiéne graniéne
tracnice (8a) i lista pile (6) nije mogucée sudaranje.

4. Ponovno zategnite vijak za fiksiranje (8b).

5. Otpustite okretni stol (13) otpustanjem vijka za fiksira-
nje (7).

6. S pomocu rucke (3) namjestite okretni stol (13) na ze-
lieni kut.

7. Ponovno pritegnite vijak za fiksiranje (7) kako biste fik-
sirali okretni stol (13).

8. Obavite rezanje prema opisu iz to¢ke 70.7.

10.3 Fino namjestanje grani¢nika za
kosi rez od 45° (sl. 1, 3, 4,7, 8, 9)
Potreban alat:
« Imbus klju¢ 3 mm (D)
* 45° grani¢ni kutnik (B)*
* = nije sadrzano u opsegu isporuke!

1. Spustite glavu pile (4) prema dolje i fiksirajte je sigur-
nosnim svornjakom (25).

2. Fiksirajte okretni stol (13) u polozaj od 0°.

Pomi¢nu graniénu tracnicu valja uévrstiti u vanjskom
polozaju za kose rezove (glava pile je nagnuta).

3. Otvorite vijak za fiksiranje (8b) pomi¢nih grani¢nih
tracnica (8a) i pomaknite pomi¢ne grani¢ne trac¢nice
(8a) prema van.

4. Pomi¢nu grani¢nu tracnicu (8a) potrebno je blokirati
prije krajnjeg unutarnjeg poloZaja toliko da udaljenost
izmedu pomicnih grani¢nih tracnica (8a) i lista pile (6)
bude najvise 8 mm.

5. Prije rezanja provjerite da izmedu pomic¢ne grani¢ne
tracnice (8a) i lista pile (6) nije moguée sudaranje.
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6. Ponovno zategnite vijak za fiksiranje (8b). Prilikom zakretanja presjecne pile na 31,6° i kod nagiba

7. Otpustite vijak za fiksiranje (23) i s pomocu rucke (3) agregata od 33,9° moguce je koso rezati istostrane froku-
nagnite glavu pile (4) nalijevo, na 45°. taste letvice i profl_le kao Sto su rubni profili s profilnom

. . R . i . stranom prema dolje.

8. Gra_nlcnl kutnik od 45° (B) postavite izmedu lista pile To je korisno prije svega kod velikih profila koji kod nor-
(6) i okretnog stola (13). malnog ulaganja prekoraduju maksimalnu visinu rezanja.

9. Otpustite sigurnosnu maticu (22a) i pomicite vijak za Tako je moguce rijesiti i probleme s ¢esto nepravokutnom
namjestanje (22) sve dok kut izmedu lista pile (6) i obradom kuta na rubovima.

okretnog stola (13) ne bude to¢no 45°.

10. Ponovno pritegnite sigurnosnu maticu (22a).

11. Nakon toga provjerite polozaj pokazivaca kuta. Po po-
trebi kriznim odvijacem otpustite kazaljku (28), posta-
vite je u polozaj 45° na ljestvici (27), a zatim ponovno
pritegnite priévrsni vijak.

Kod kutnih rezova 0° - 45° zateznu napravu (napinjac¢
izratka) treba montirati samo desno.

Potreban alat:
* Imbus klju¢ 3 mm (D)
10.4 Kosirez 0° — 45° i okretni stol 0° 1. Otvorite vijak za fiksiranje (8b) pomicnih granicnih
(sl.1,3,4,7) traénica (8a) i pomaknite pomiéne granicne traénice

Presje¢nom i kutnom pilom moguce je obavljati kutne re- (8a) prema van.

zove nalijevo od 0°- 45° u odnosu na radnu povrsinu. 2. Pomi¢nu grani¢nu tracnicu (8a) potrebno je blokirati

prije krajnjeg unutarnjeg poloZaja toliko da udaljenost
POZOR izmedu pomicnih graniénih tracnica (8a) i lista pile (6)
. Y . e . bude najvise 8 mm.
Pomiénu grani¢nu traCnicu valja uévrstiti u vanjskom

poloZaju za kose rezove (glava pile je nagnuta). 3. Prijve _rezanja_provje_rite da _i;medu ;?omic“;ne gr_aniéne
tracnice (8a) i lista pile (6) nije moguce sudaranje.

POZOR 4. Ponovno zategnite vijak za fiksiranje (8b).

Kod kutnih rezova 0° - 45° zateznu napravu (napinjaé 5. Postavite glavu pile (4) u gornji poloZaj.
izratka) treba montirati samo desno. 6. Otpustite okretni stol (13) otpustanjem vijka za fiksira-
nje (7).
Potreban alat:
L 7. S pomocu rucke (3) namjestite okretni stol (13) na ze-
* Imbus klju¢ 3 mm (D) lieni kut
1. Otvorite vijak za fiksiranje (8b) pomicnih granicnih 8. Ponovno pritegnite vijak za fiksiranje (7) kako biste fik-
tracnica (8a) i pomaknite pomi¢ne grani¢ne tracnice sirali okretni stol.
8 .
(8a) prema van. N _ 9. Otpustite vijak za fiksiranje (23).
2. Pomi¢nu grani¢nu tracnicu (8a) potrebno je blokirati , N ) ) .
prije krajnjeg unutarnjeg poloZaja toliko da udaljenost 10. S pomocu rucke (3) nagnite glavu pile (4) nalijevo, na
izmedu pomicnih graniénih tragnica (8a) i lista pile (6) Zeljenu kutnu mjeru (u vezi s tim vidi i 10.2).
bude najvise 8 mm. 11. Ponovno pritegnite vijak za fiksiranje (23).
3. Prije rezanja provjerite da izmedu pomi¢ne grani¢ne 12. Obavite rezanje prema opisu iz to¢ke 10.7.
tracnice (8a) i lista pile (6) nije moguce sudaranje. . . .
4. Ponovno zategnite vijak za fiksiranje (8b). 10.6 Za:m1]e2a1ltl)st1a1plle (6)
5. Postavite glavu pile (4) u gornji polozaj. (sl-1, 4, 1)
6. Fiksirajte okretni stol (13) u poloZaj od 0°. A UPOZORENJE
7. Oftpustite vijak za fiksiranje (23) i s pomocu rucke (3)

naginjite glavu pile (4) nalijevo dok kazaljka (28) ne Prljel_sva_lk<_>g na.rtnjeSta[“a.l’ f_('e(WJ'SIranja ili po-
pokaze Zeljenu kutnu mjeru na ljestvici (27). pravijanja izvucite mrezni utikac:

8. Ponovno pritegnite vijak za fiksiranje (23). POZOR

9. Obavite rez kao $to je opisano u odjeljiku 70.7. N .. ) ) . )
Pri zamjeni lista pile nosite zastitne rukavice!
10.5 Kosirez 0° - 45° i okretni stol 0° — Opasnost od ozljeda!
45° (sl. 1, 3,4, 7)

Potreban alat:

Presjeénom i kutnom pilom moguce je obavljati kose re-
zove nalijevo od 0°- 45° u odnosu na radnu povrsinu i

Imbus klju¢ 6 mm (C)

istodobno od 0°- 45° u odnosu na graniénu traénicu (dvo- 1. Zakrenite glavu pile (4) prema gore i blokirajte je si-
struki kosi rez). gurnosnim svornjakom (25).
2. Oftpustite pritezni vijak (5a) pokrova kriznim odvija-
éem.
Pomiénu grani¢nu traCnicu valja uévrstiti u vanjskom 3. Preklopite $titnik lista pile (5) prema gore tako da Stit-
polozaju za kose rezove (glava pile je nagnuta). nik lista pile (5) bude iznad vijka s prirubnicom (29).

4. Jednom rukom stavite imbus klju¢ od 6 mm (C) na vi-
jak s prirubnicom (29).
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5. Pritisnite &vrsto blokadu vratila pile (32), a zatim vijak
s prirubnicom (29) polako okrecite nadesno. Nakon
najviSe jednog okretaja blokada vratila pile (32) ¢e se
uglaviti.

6. Zatim s malo viSe sile otpustite vijak s prirubnicom
(29) prema desno.

7. Potpuno odvrnite vijak s prirubnicom (29) i demontiraj-
te vanjsku prirubnicu (30).

8. Skinite list pile (6) s unutarnje prirubnice i izvucite ga
prema dolje.

9. Pozorno o€istite vijak s prirubnicom (29), vanjsku pri-
rubnicu (30) i unutarnju prirubnicu.

10. Umetnite novi list pile (6) obrnutim redoslijedom i zate-
gnite ga.

1

-

. Preklopite $titnik lista pile (5) prema dolje sve dok se
Stitnik lista pile (5) ne zakvaci u pritezni vijak (5a).

12. Ponovno pritegnite pritezni vijak (5a).

11 Odrzavanje

/A\ UPOZORENJE

Prije svakog namjestanja, servisiranja ili po-
pravljanja izvucite mrezni utikac!

Rezni nagib zuba, tj. smjer vrtnje lista pile, mora se po-
dudarati sa smjerom strelice na kucistu.

13. Prije nastavka rada provjerite funkcionalnost zastitnih
naprava.

Nakon svake zamjene lista pile provjerite krece li se list
pile u okomitom poloZaju i nagnut pod kutom od 45°
slobodno u stolnom umetku.

Zamijenu i poravnavanie lista pile valja pravilno obauviti.

10.7 Ukljucivanjel/iskljucivanje lasera
(sl. 12)

Ukljucivanje:

1. Pritisnite glavnu sklopku lasera (33) 1x. Na obradivani

izradak projicirat ¢e se laserska linija koja prikazuje
to¢no vodenje rezanja.

Iskljuéivanje:
1. Ponovno pritisnite glavnu sklopku lasera (33).

10.8 Kalibriranje lasera (35) (sl. 13)

Ako laser (35) viSe ne prikazuje ispravnu liniju rezanja,
moguce ga je dodatno kalibrirati. U tu svrhu otvorite vijke
(36) i namjestite laser boénim premjestanjem tako da la-
serska zraka pogada rezne zube lista pile (6).

10.9 Rukovanje napinjacem izratka (15)
(sl.1,3)

Vijkom za fiksiranje (16) moguée je namjestiti napinjac

izratka (15) po visini.

1. Spustite napinjac¢ izratka (15) na izradak.

2. Pritegnite vijak za fiksiranje (16).

3. Okrenite steznu ru¢ku (24) nadesno kako biste zate-
gnuli izradak.

4. Kako biste otpustili izradak, postupite obrnutim redo-
slijedom.
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11.1  Opce mjere odrzavanja

+ Zastitne naprave, ventilacijske proreze i kuciste moto-
ra Cistite od praSine i prljavstine. ObriSite proizvod ¢i-
stom krpom* ili ga ispusite niskotlaénim* stlac¢enim
zrakom. Preporucujemo da proizvod ocistite odmah
nakon svake uporabe.

Sve pokretne dijelove nauljite jednom mjesecno.

Proizvod redovito Eistite viaznom krpom s malo mazi-
vog sapuna. Ne rabite sredstva za CiSc¢enje ili otapala
jer bi ona mogla nagristi plasti¢ne dijelove proizvoda.
Pobrinite se za to da voda ne mozZe prodrijeti u unu-
trasnjost proizvoda.

11.2 Ciséenje sigurnosne naprave

stitnika lista pile (5) (sl. 11)

Prije svakog stavljanja u pogon provijerite postoje li oneci-
S¢enja na Stitniku lista pile.

Uklonite staru piljevinu i iverje s pomocu kista ili slicnog
prikladnog alata.

Obratite pozornost na pokretljivost stremena za vodenje
(31).

11.3 Zamjena baterija lasera (sl. 12)

1.

Skinite poklopac baterija (34). Izvadite 2 baterije.

2. Zamijenite obje baterije istim ili ekvivalentnim tipovima

baterija. Svakako ih stavite tako da njihov polaritet od-
govara polaritetu starih baterija.

3. Zatvorite zastitni poklopac baterija (34).

11.4 Zamjena stolnog umetka (10)

(sl. 1, 15)

/\ UPOZORENJE

Ako je stolni umetak ostecen, postoji opasnost da se
mali predmeti zaglave izmedu stolnog umetka i lista pile
te da blokiraju list pile.

Odmah zamijenite oSte¢ene stolne umetke!

Demontirajte vijak s kriznom glavom (E) sa stolnog
umetka (10). Po potrebi okrenite okretni stol (13) i na-
gnite glavu pile (4) kako biste mogli do¢i do vijka s
kriznom glavom (E).

2. Skinite stolni umetak (10).
3. Umetnite novi stolni umetak (10).
4. Cuvrsto pritegnite vijak s kriznom glavom (E) na stol-

nom umetku (10).

11.5 Provjeravanje cetkica (sl. 16)

Na novom proizvodu provjerite ugljene Cetkice nakon pr-
vih 50 radnih sati ili nakon montaze novih €etkica. Nakon
prve provjere provjeravajte svakih 10 radnih sati.

» Ako je ugljik istro$en na duljinu od 6 mm, ako je opru-
ga ili paralelna Zica izgorjela ili oStecena, morate za-
mijeniti obje Cetkice.



« Ako nakon demontaze utvrdite da su Cetkice funkcio-
nalne, mozete ih natrag montirati.

« Radi odrzavanja ugljenih Cetkica otvorite obje blokade
nalijevo. Nakon toga izvadite ugliene Cetkice.

* Ponovno umetnite ugljene Cetkice obrnutim redoslije-
dom.

12 Transport (sl. 14)

1. Pritegnite vijak za fiksiranje (7) kako biste blokirali
okretni stol (13).

2. Pritisnite glavu pile (4) prema dolje i blokirajte je sigur-
nosnim svornjakom (25). Pila je sad blokirana u do-
njem polozaju.

3. Nosite proizvod za transportnu ru¢ku (37).

4. Za ponovnu montaZu stroja postupite prema opisu u
8,9, 10.

13 Skladistenje

Proizvod i njegov pribor uvajte na tamnom, suhom mje-
stu koje je zasticeno od mraka i nepristupacno djeci.
Optimalna temperatura skladiStenja je izmedu 5 °C i
30 °C.

Cuvaite proizvod u originalnom pakiranju.

Pokrijte proizvod kako biste ga zastitili od prasSine ili vlage.
Cuvaite priruénik za uporabu pored proizvoda.

14 Priklju€ivanje na elektriénu
mrezu

Montirani elektromotor prikljucen je pripravan za rad.

Prikljuéak udovoljava primjenjivim propisima VDE i

DIN. Korisnikov mrezni priklju¢ak i koristeni produzni

kabel moraju udovoljavati tim propisima.

14.1 Vazne napomene

U slucaju preopterecenja motor ¢e se automatski iskljuditi.
Nakon razdoblja hladenja (vremenski se razlikuje) motor
je moguce ponovno ukljuciti.

/\ UPOZORENJE

Maksimalno dopustena mrezna impedancija proizvoda
Zmax iznosi 0,323 Ohm. Kao korisnik ovog proizvoda
morate, ako je potrebno i u dogovoru s elektrodistribu-
cijskom tvrtkom, utvrditi da ¢e se proizvod prikljucivati
samo na opskrbu ¢ija je impedancija manja ili jednaka
Zmax!

14.2 Posebni uvjeti priklju€ivanja
» Proizvod ispunjava zahtjeve norme EN 61000-3-11 i
podlijeze posebnim uvjetima priklju€ivanja. To znaci
da nije dopustena uporaba na proizvoljnim, slobodno
odabranim spojnim to¢kama.

Proizvod moZe uzrokovati privremena kolebanja na-
pona u nepovoljnim uvjetima elektricne mreze.

Proizvod je predviden isklju¢ivo za uporabu na pri-
kljuénim to¢kama koje

a) ne prekoracuju maksimalno dopustenu mreznu im-
pedanciju ,Z" (Zmax. = 0,323 Q) ili

b) imaju opterecenje elektricne mreze trajnom strujom
od najmanje 100 A po fazi.

sgpch

Vi kao korisnik morate osigurati, po potrebi i u dogo-
voru s elektrodistribucijskom tvrtkom, da spojna to¢ka
preko koje Zelite napajati proizvod ispunjava jednu od
gore navedenih zahtjeva a) ili b).

14.3 Osteceni elektri¢ni prikljucni
vodovi

Na elektriénim prikljuénim vodovima &esto nastaju oSteée-

nja izolacije.

Uzroci toga mogu biti sljedeci:

« utisnuc¢a, ako se priklju¢ni vodovi provode kroz prozo-
re ili procjepe u vratima

pregibi zbog neispravnog uévrséivanja ili provodenja
prikljuénog voda

» posjekotine zbog gazenja prikljuénog voda
« ostecenja izolacije zbog ¢upanja iz zidne uti¢nice
* pukotine zbog starenja izolacije.

Takvi o$teceni elektricni prikljuéni vodovi ne smiju se rabi-
ti i zbog oStecenja izolacije opasni su za Zivot.

Redovito provjeravajte jesu li elektricni kabeli oSteceni.
Prilikom provjere pobrinite se za to da kabel nije priklju-
&en na elektriénu mrezu.

Elektriéni kabeli moraju udovoljavati vaze¢im propisima V-
DE i DIN. Rabite samo prikljuéne vodove s istom ozna-
kom ,HO5VV-F”.

Na prikljuénom kabelu mora obvezno biti otisnut tip kabe-
la.

Sigurnosne napomene za zamjenu ostecenih ili
neispravnih mreznih prikljuénih kabela

Nacin prikljuéivanja X

Ako se mrezni prikljuéni kabel ovog proizvoda osteti, po-
trebno ga je zamijeniti posebnim mreznim prikljuénim ka-
belom koji se moze nabaviti od proizvodaca ili njegove
servisne sluzbe.

14.4 lzmjeni¢ni motor

Priklju€ivanja i popravke elektricne opreme smije obaviti
samo ovlasteni elektricar.

* Mrezni napon mora biti 220 V — 240V~.

* Produzni kabeli duljine do 25 m moraju imati poprecni
presjek od 1,5 mm2.

Imate li pitanja, navedite sljede¢e podatke:
» Vrsta struje motora
» Podatci s ozna¢ne plocice motora

15 Popravak i naruc€ivanje rezervnih
dijelova

Rezervne dijelove i pribor mozZete nabaviti preko naseg
servisnog centra. U tu svrhu skenirajte QR kod na naslov-
nici.

Nakon popravljanja ili odrzavanja provjerite jesu li svi si-
gurnosni dijelovi montirani i ispravni. Dijelove koji pred-
stavljaju opasnost od ozljeda ¢uvajte dalje od drugih ljudi i
djece.
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U skladu sa Zakonom o odgovornosti za proizvode ne
odgovaramo za Stete uzrokovane neispravnim poprav-
cima ili neuporabom originalnih rezervnih dijelova.

Angazirajte servisnu sluzbu ili ovlastenog stru€njaka.
Isto vrijedi i za pribor.

Prikljuéci i popravci

Prikljugivanja i popravke elektricne opreme smije obaviti
samo ovlasteni elektricar.

15.1 Servisne informacije

Valja voditi raéuna o tome da kod ovog proizvoda sljedeci
dijelovi podlijeZzu troSenju zbog uporabe ili prirodnom tro-
Senju, odnosno da su sljedeci dijelovi potrebni kao potros-
ni materijali.

Potrosni dijelovi*: Ugljene Cetkice, list pile, stolni umetci,
sabirne vrece za strugotine

* = nije nuzno sadrzano u opsegu isporuke!

16 Zbrinjavanje i recikliranje
Napomene o ambalazi
Ambalazni materijali mogu se reci-

() y @
[ d
% L\ @klirati. Molimo zbrinite ambalazu
%A \ na ekoloski nacin.

Napomene o Zakonu o elektriénim i elektroni¢kim
uredajima
Otpadni elektricni i elektronicki uredaji ne spa-
daju u kucanski otpad, nego ih valja odnijeti
=== na odvojeno mjesto prikupljanja i zbrinjavanja!

Stare baterije ili akumulatore koji nisu fiksno ugradeni
u otpadni uredaj potrebno je prije predaje izvaditi tako
da se ne uniste! Njihovo zbrinjavanje regulirano je za-
konom o baterijama.

Vlasnici i korisnici elektri¢nih i elektronic¢kih uredaja
zakonom su obvezni vratiti ih nakon uporabe.

Krajnji korisnik isklju¢ivo je odgovoran za brisanje
osobnih podataka na otpadnom uredaju koji treba
zbrinuti!

Simbol prekrizene kante za otpad znadi da otpadne
elektricne i elektroni¢ke uredaje nije dopusteno zbri-
njavati u kuéni otpad.

Otpadne elektricne i elektroni¢ke uredaje moguce je

besplatno predati na sljede¢a mjesta:

— Javno-pravna mjesta za zbrinjavanje i prikupljanje
(npr. komunalna dvorista)

— Mjesta prodaje elektriénih uredaja (stacionarna i
internetska), ako su trgovci obvezni preuzeti ih ili
ako besplatno nude tu uslugu.

— Do tri otpadna elektricna uredaja po svakoj vrsti
uredaja, s duljinom rubova od maksimalno 25 cen-
timetara, mozete bez prethodne nabave novog
uredaja besplatno predati proizvodacu ili nekom
drugom obliznjem ovlastenom sabiralistu.

— Dodatne dopunske uvjete povrata od proizvodaca
i distributera mozete saznati od servisne sluzbe.
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* U sluéaju isporuke novog elektricnog uredaja od proi-
zvodaca privatnom kuéanstvu on moze omoguciti be-
splatno preuzimanje otpadnog elektricnog uredaja na
zahtjev krajnjeg korisnika. U vezi s tim obratite se ser-
visnoj sluzbi proizvodaca.

Ove izjave vrijede samo za uredaje koji se montiraju i
prodaju u drzavama Europske unije i koji podlijezu Eu-
ropskoj direktivi 2012/19/EU. U drzavama izvan Eu-
ropske unije mogu vrijediti drukgiji propisi za zbrinja-
vanje otpadnih elektricnih i elektronickih uredaja.

Napomene o zakonu o baterijama
E Stare baterije i akumulatori ne spadaju u kuéni

otpad, nego ih valja odnijeti na odvojeno mje-
sto prikupljanja i zbrinjavanja!

Radi sigurnog vadenja baterija ili akumulatora iz elek-
tricnog uredaja i za informacije o njihovom tipu i kemij-
skom sastavu pogledajte dodatne informacije u priruc-
niku za rukovanje i montazu.

Vlasnici i korisnici baterija i akumulatora zakonom su
obvezni vratiti ih nakon uporabe. Povrat je ograni¢en
na predaju uobi¢ajenih ku¢anskih kolic¢ina.

Stare baterije mogu sadrzavati Stetne tvari ili teSke
metale koji mogu uzrokovati oneciS¢enje okoline i
zdravstvene Stete. Recikliranje starih baterija i upora-
ba resursa sadrzanih u njima doprinosi zastiti od tih
dvaju vaznih tvari.

Simbol prekrizene kante za otpad znaci da baterije i
akumulatore nije dopusteno zbrinjavati u kuéni otpad.

Ako se, osim toga, ispod simbola kante za otpad nala-
ze znakovi Hg, Cd ili Pb, to znadi sljedece:

— Hg: Baterija sadrzava vise od 0,0005 % zive
— Cd: Baterija sadrzava viSe od 0,002 % kadmija
— Pb: Baterija sadrzava viSe od 0,004 % olova

Akumulatore i baterije moguce je besplatno predati na
sliede¢a mjesta:

— Javno-pravna mjesta za zbrinjavanje i prikupljanje
(npr. komunalna dvorista)

— Mijesta prodaje baterija i akumulatora

— Mijesta povrata zajedni¢kog sustava za povrat ot-
padnih uredaja i starih baterija

— Mjesto povrata proizvodaca (ako on nije ¢lan za-
jednickog sustava za povrat)

Ove izjave vrijede samo za akumulatore i baterije koje
se prodaju u drzavama Europske unije i koji podlijezu
Europskoj direktivi 2006/66/EZ. U drzavama izvan Eu-
ropske unije mogu vrijediti drukgiji propisi za zbrinja-
vanje akumulatora i baterija.



17 Otklanjanje neispravnosti

Neispravnost
Motor ne radi

Mogugéi uzrok

Neispravan motor, kabel ili uti-
kac, pregorjeli mrezni osiguraci.

Rjesenje

Neka stru¢njak pregleda stroj. Motor nikad ne po-
pravljajte sami. Opasnost! Provjerite i po potrebi za-
mijenite mrezne osigurace

Motor se sporo pokrece i ne po-
stize radnu brzinu.

Prenizak napon, oste¢eni namo-
taji, pregorio kondenzator.

Zatrazite od elektrotehniara da provjeri napon. Ne-
ka stru€njak pregleda motor. Zamjenu kondenzatora
prepustite struénjaku.

Motor stvara preveliku buku.

Namoti su oSteéeni, motor je ne-
ispravan.

Neka stru¢njak pregleda motor.

Motor ne postiZze punu snagu.

Preoptereceni strujni krugovi u
mrezi (svjetilike, drugi motori
itd.).

Ne rabite druge proizvode ili motore na istom struj-
nom krugu.

Motor se lagano pregrijava.

Preopterecenje motora, nedo-

voljno hladenje motora.

Sprijecite preoptere¢enje motora pri rezanju i ukloni-
te prasinu s motora kako biste osigurali njegovo op-
timalno hladenje.

Rez pilom je hrapav ili valovit.

Tup list pile, oblik zubaca nije
prikladan za debljinu materijala.

Naostrite list pile ili uporabite odgovarajudi list pile.

Izradak iskace ili se cijepa.

Prevelik pritisak rezanja ili list pi-
le nije prikladan za primjenu.

Uporabite odgovarajudi list pile.

18 EU izjava o sukladnosti
Prijevod originalne izjave o sukladnosti
Proizvodac:

Scheppach GmbH

Ovlastena osoba za sastavljanje dokumentacije:

Matthias Herz
Gunzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 21.06.2024

Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen Ve
Na svoju odgovornost izjavljujemo da je ovdje opisan pro-
izvod uskladen s vazecim direktivama i normama.

4 L
Simén Schiink>
Division Manager Product Center

Marka: SCHEPPACH
Naziv artikla: PRESJECNA | KUTNA ; M,@ 7
PILA - HM210L Aridreag’Pecher
Br. art. 5901226901 Head of Project Management

Direktive EU-a:
2014/30/EU, 2006/42/EZ, 2011/65/EU*

* Gore opisani predmet Izjave ispunjava propise Direktive
2011/65/EU Europskog parlamenta i Vije¢a od 8. lipnja
2011. o ograni¢enju uporabe odredenih opasnih tvari u
elektri¢noj i elektronickoj opremi.

Primijenjene norme:

EN 62841-1:2015/A11:2022;

EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;

EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;

EN IEC 61000-3-11:2019
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Razlaga simbolov na izdelku

Z uporabo simbolov v tem priro€niku Zelimo vaso pozor-
nost usmeriti na mogoc¢a tveganja. Varnostni simboli in
razlage, ki jih spremljajo, je treba natanéno razumeti. Sa-
ma opozorila ne odpravijo tveganj in ne morejo nadome-
stiti ustreznih ukrepov za prepre¢evanje nesrec.

Pred zago-
nom prebe-
rite navodi-
ll? za upora- |:| Razred zasgite Il
0 in varno- Ao -
(dvojna izolacija).
stne napot-
II'W ke ter jih
I._.__I upostevaj-
te!

Nosite zas- Izdelek ustreza ve-
L ljavnim evropskim
¢ito za sluh. L

direktivam.

Signalna beseda
za oznacevanje
neposredno groze-

Pri prasenju ¢e nevarne situaci-
nosite za$- | NEVARNOST | je, zaradi katere
¢ito dihal! pride do smrti ali

hudih telesnih po-
Skodb, ¢e se ne
prepreci.

Y

Signalna beseda
za oznacevanje
mozne nevarne si-
tuacije, zaradi ka-
tere lahko pride do
smrti ali hudih tele-
snih poskodb, ¢e
se ne prepreci.

Nosite za-
Y §¢itna oca-
la.

OPOZORILO
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Signalna beseda
Pozor! Ne- za oznacevanje
varnost po- mozne nevarne si-
&E’ skodbe!_ Ne PREVIDNO tuacije, zara(_jl ka-
posegaijte v tere lahko pride do
delujo¢ za- majhnih ali zmer-
gin list! nih poskodb, ¢e se
ne prepredi.
Signalna beseda
za oznacevanje
mozne nevarne si-
Pozor! La- tuacije, zara(_ji ka-
. POZOR tere lahko pride do
sersko . <
materialne Skode
na izdelku ali
lastnini, ¢e se ne
prepreci.
1 Uvod

Proizvajalec:

Scheppach GmbH

Glnzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen

Spostovani kupec,

Zelimo vam veliko veselja in uspeha pri delu z vasim no-
vim izdelkom.

Napotek:

Proizvajalec tega izdelka skladno z veljavnim zakonom o
odgovornosti za izdelke ne jam¢i za poSkodbe na tem iz-
delku ali poskodbe s tem izdelkom, do katerih pride pri:

* nepravilnem ravnanju,

Neupostevanje navodil za uporabo

popravilih, ki jih izvedejo tretje osebe, nepooblasceni
strokovnjaki,

vgradnji neoriginalnih nadomestnih delov in zamenja-
va z njimi,

nenamenski uporabi,

izpadu elektricne naprave pri neupostevanju elektric-

nih predpisov in dolo¢il VDE 0100, DIN 57113 /
VDEO0113.

Upostevajte naslednje:
Navodila za uporabo so sestavni del tega izdelka.

Navodila vsebujejo pomembne napotke o varnem, stro-
kovnem in ekonomiénem delu z izdelkom, o prepreceva-
nju nevarnosti, prihranku stroSkov za popravila, zmanj$a-
nju ¢asov izpada in povecanju zanesljivosti ter Zivljenjske
dobe izdelka. Poleg varnostnih dologil v teh navodilih za
uporabo morate nujno upostevati predpise svoje drzave,
ki veljajo za uporabo izdelka.

Pred uporabo izdelka se seznanite z vsemi napotki za
uporabo in varnost. Izdelek uporabljajte samo na nacin, ki
je opisan, in za navedena podro¢ja uporabe. Navodila za
uporabo dobro shranite, pri prenosu izdelka na tretjo ose-
bo pa morate priloZite vse dokumente.
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Opis izdelka (sl. 1-16)

Stikalo za vklop/izklop

Zaporno stikalo

Rocaj

Glava zage

Premicna zas¢ita Zaginega lista
Pritrdilni vijak

Zagin list

Pritrdilni vijak za vrtljivo mizo
Omejevalna tracnica

Premi¢na omejevalna tracnica
Pritrdilni vijak

Nepremi¢na miza Zage

Mizni vstavek

Skala

Kazalec

Vrtljiva miza

Pritrdilni vijak za podlago za obdelovanec
Napenjalnik (vpenjalnik obdelovancev)
Pritrdilni vijak

Vrec€a za ostruzke

Podlaga za obdelovanec

Pritrdilni vijak za napenjalnik

Pritrdilni vijak za varovalo pred prevracanjem
Nosilno streme

Nastavitveni vijak (45°)

Varovalna matica, nastavitveni vijak (45°)
Pritrdilni vijak

Vpenjalni rocaj

Varovalni sornik

Nastavitveni vijak (90°)

Varovalna matica, nastavitveni vijak (90°)
Skala

Kazalec

Prirobni¢ni vijak

Zunanja prirobnica

Vodilna stremena

Blokada gredi zage

Stikalo za vklop/izklop laserja

Pokrov za baterije

Laser

Vijak (laser)

Transportni rocaj

90-stopinjski omejevalni kotnik

(ni vklju€en v obseg dostave)
45-stopinjski omejevalni kotnik

(ni vklju€en v obseg dostave)
Inbus klju¢, 6 mm

Inbus klju¢, 3 mm

Vijak s krizno glavo (mizni vstavek)

Obseg dostave

Stevilo Opis

1x Napenjalnik (vpenjalnik obdelovancev)
1x Vre€a za ostruzke

2X Podlage za obdelovanec
1x Nosilno streme

1x Inbus klju¢, 6 mm

1x Inbus klju¢, 3 mm

1x Celilna in zajeralna Zaga
2x Oglene S¢etke

2x Baterije (AAA)

1x Navodila za uporabo
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4 Namenska uporaba

Celilna in zajeralna Zaga je namenjena za &eljenje lesa in
umetne mase v skladu z velikostjo stroja. Zaga ni primer-
na za rezanje polen.

/\ OPOZORILO

Izdelka ne uporabljajte za rezanje drugih materialov, ki
niso opisani v navodilih za uporabo.

/\ OPOZORILO

PriloZen zagin list je namenjen izklju¢no Zaganju lesa!

Ne uporabljajte ga za Zaganje polen!

Izdelek je dovoljeno uporabljati samo v skladu s predvide-
nim namenom. Kakr$na koli druga¢na uporaba ni v skla-
du z namenom. Za $kodo ali telesne poskodbe vseh vrst,
ki izhajajo iz tega, je odgovoren uporabnik/upravljavec in
ne proizvajalec.

Uporabljati je dovoljeno samo za izdelek primerne Zagine
liste. Uporaba rezalnih kolutov vseh vrst je prepovedana.

Obvezno upostevajte varnostne napotke in navodila za
montazo ter navodila za uporabo v priro€niku za uporabo,
saj lahko le tako omogogite ustrezno uporabo.

Osebe, ki izdelek uporabljajo in vzdrzujejo, morajo biti z
njim seznanjene in pouc¢ene o morebitnih nevarnostih.

Spremembe na izdelku v celoti izkljuujejo garancijo proi-
zvajalca za poskodbe, do katerih pride kot posledica.

Kljub namenski uporabi ni mogoce v celoti odpraviti dolo-
¢enih dejavnikov preostalih tveganj. Pogojene s konstruk-
cijo izdelka lahko nastopijo naslednje tocke:

« Stik z zaginim listom na nepokritem obmocju Zaganja.
» Poseganje v vrte¢ se zagin list (ureznine).

» Povratni udarec obdelovancev in delov obdelovanca.
« Zlomi zaginih listov.

Izmet poskodovanih delov Zaginega lista iz trdine.

* PoSkodbe sluha zaradi neuporabe potrebne zascite
za sluh.

Zdravju Skodljive emisije lesnega prahu pri uporabi v
zaprtih prostorih.

Prosimo, upostevajte, da nasi izdelki namensko niso kon-
struirani za gospodarsko, obrtno ali industrijsko uporabo.
Ne prevzemamo nobene odgovornosti, ¢e izdelek uporab-
ljate v gospodarskih, obrtnih ali industrijskin obratih ter
podobnih dejavnostih.

5 Varnostni napotki
Splosni varnostni napotki za elektricna orodja

/\ OPOZORILO

Preberite vse varnostne napotke, navodila,
slike in tehniéne podatke, ki so priloZzeni te-
mu elektricnemu orodju.

Zaradi neupostevanja sledecih navodil lahko pride do

elektricnega udara, pozara in/ali hudih telesnih po-
Skodb.
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Hranite vse varnostne napotke in navodila za
prihodnjo rabo.

V varnostnih napotkih uporabljen pojem »elektri¢éno orod-
je« se nanasa na omrezno gnana elektricna orodja (z ele-
ktricnim kablom) in na akumulatorsko gnana elektriéna
orodja (brez elektri¢nega kabla).

1) Varnost na delovhem mestu

a)

b)

Vase delovno mesto mora biti vedno €isto in dob-
ro osvetljeno. Nered ali neosvetljena delovna obmo-
¢ja lahko vodijo do nesrec.

Z elektricnim orodjem ne delajte v eksplozijsko
ogrozenem okolju, v katerem se nahajajo gorljive
tekoc€ine, plini ali prah. Elektricna orodja ustvarjajo
iskre, ki lahko vnamejo prah ali hlape.

Otroci in druge osebe se vam ne smejo priblizeva-
ti, medtem ko uporabljate elektricno orodje. Ce
vas zamotijo, lahko izgubite nadzor nad elektrinim
orodjem.

2) Elektriéna varnost

a)

b

-

o)

d

=

e

-

f)

Prikljuéni vti¢ elektricnega orodja se mora prilega-
ti v vti€nico. Vtica ni dovoljeno na noben naéin
spreminjati. Adapterskih vticev ne uporabljajte z
elektricnimi orodji, ki so zaséitho ozemljena.
Nespremenijeni vtici in prilegajoCe se vti€nice zmanj-
$ajo tveganje elektricnega udara.

Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi povr-
Sinami cevi, gretij, Stedilnikov in hladilnikov. Ce je
vase telo ozemljeno, obstaja vecje tveganje elektric-
nega udara.

Elektriénih orodij ne izpostavljajte dezju ali mokro-
ti. Vdor vode v elektricno orodje poveca tveganje ele-
ktricnega udara.

Prikljuénega voda ne uporabljajte za nosenje ali
obesanje elektricnega orodja ali za vle¢enje vti¢a
iz vtinice. Prikljuénega voda ne priblizujte vro¢i-
ni, olju, ostrim robovom ali premikajo¢im se de-
lom. Poskodovani ali zamotani priklju¢ni vodi povecu-
jejo tveganje elektricnega udara.

Ce z elektriénim orodjem delate na prostem, upo-
rabljajte samo tak$ne podaljSevalne vode, ki so
primerni za zunanje obmogcje. Uporaba podalj$eval-
nega voda, ki je primeren za zunanje obmocje, zmanj-
$a tveganje elektricnega udara.

Ce se ni mogoée izogniti uporabi elektriénega
orodja v vlaznem okolju, uporabite zas¢itno stika-
lo na okvarni tok. Uporaba zas€itnega stikala na
okvarni tok zmanj$a tveganje elektricnega udara.

3) Varnost oseb

a)

b)
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Bodite pozorni, pazite, kaj delate, in k delu z elek-
tricnim orodjem pristopite z razumom. Ne upo-
rabljajte elektricnega orodja, ¢e ste utrujeni ali
pod vplivom drog, alkohola ali zdravil. Trenutek ne-
pozornosti pri uporabi elektriénega orodja lahko vodi
do resnih telesnih poskodb.

Nosite osebno zascitno opremo in vedno zascéitna
ocala. NoSenje osebne zas¢itne opreme, kot je ma-
ska za prah, nedrsedi varnostni ¢evlji, zas€itna celada
ali za&¢ita za sluh, odvisno od vrste in uporabe elek-
tricnega orodja, zmanj$a tveganje telesnih poskodb.

d

=

e

Nl

f)

-

g

Prepreéite nenameren zagon. Zagotovite, da je
elektricno orodje izklopljeno, preden ga boste
priklopili na tokovno napajanje in/ali prikljucili
akumulatorsko baterijo, ga pobrali ali nosili. Ce
imate pri noSenju elektricnega orodja prst na stikalu ali
elektri¢no orodje vklopljeno prikljuéite na tokovno na-
pajanje, lahko to privede do nesrec.

Preden boste vklopili elektricno orodje, odstranite
orodja za nastavitev ali vijacni klju¢. Orodje ali
klju¢, ki se nahaja v vrteCem se delu elektricnega
orodja, lahko privede do telesnih poskodb.

Izogibajte se nenaravni telesni drzi. Pazite, da sto-
jite varno in da vedno ohranjate ravnotezje. Tako
lahko elektricno orodje v nepric¢akovanih situacijah bo-
lje kontrolirate.

Nosite primerna oblacila. Ne nosite Sirokih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne priblizujte premikajo-
¢im se delom. Premikajoci se deli lahko zagrabijo oh-
lapna oblacila, nakit ali dolge lase.

Ce je mogoée namestiti naprave za odsesavanje in
lovljenje prahu, jih morate prikljuéiti in pravilno
uporabiti. Uporaba naprave za odsesavanje prahu
lahko zmanj$a nevarnost zaradi prahu.

Ne bodite prepri¢ani, da se vam ni¢ ne more zgo-
diti in nikar ne prezrite varnostnih pravil za elek-
tricna orodja, tudi ¢e ste po veckratni uporabi ele-
ktricnega orodja popolnoma samozavestni pri nje-
govi uporabi. Nepazljiva uporaba lahko v delCku se-
kunde privede do hudih poSkodb.

4) Uporaba in ravnanje z elektri€nim
orodjem

a)

b

-

o)

d

=

e

N

f)

Ne preobremenjujte elektricnega orodja. Za svoje
delo uporabite temu namenjeno elektri¢no orodje.
Z ustreznim elektri¢nim orodjem lahko v podanem ob-
mocju modi delate boljSe in varneje.

Ne uporabljajte elektricnega orodja, ki ima okvar-
jeno stikalo. Elektricno orodje, ki ga ni ve¢ mogoce
vklopiti ali izklopiti, je nevarno in ga je treba popraviti.
Izvlecite vti¢ iz vticnice in/ali odstranite snemljivo
akumulatorsko baterijo, preden boste nastavili na-
pravo, zamenjali dodatno opremo ali shranili elek-
tricno orodje. S tem previdnostnim ukrepom prepre-
Cite nenamerni zagon elektricnega orodja.

Nerabljena elektricna orodja hranite izven dosega
otrok. Osebam, ki niso seznanjene z napravo ali
niso prebrali teh navodil, ne pustite uporabljati
elektriénega orodja. Elektricna orodja so nevarna, ¢e
jih uporabljajo neizku$ene osebe.

Skrbno negujte elektricna in vstavitvena orodja.
Preverite, ¢e gibljivi deli brezhibno delujejo in se
ne zatikajo, ¢e so deli zlomljeni ali tako poSkodo-
vani, da je delovanje elektricnega orodja omejeno.
Pred uporabo elektricnega orodja je treba popravi-
ti poSkodovane dele. Veliko nesre¢ se zgodi zaradi
slabo vzdrzevanih elektri¢nih orodij.

Rezalna orodja morajo biti ostra in ¢ista. Skrbno

negovana rezalna orodja z ostrimi rezalnimi robovi se
manj zatikajo in jih je mogoce lazje voditi.



9)

h)

Elektriéno orodje, vstavitveno orodje, vstavitvena
orodja itd. uporabljajte v skladu s temi navodili.
Pri tem upostevajte delovne pogoje in opravilo, ki
ga je treba izvrsiti. Uporaba elektricnega orodja v na-
mene, za katere ni predvideno, lahko vodi do nevarnih
situacij.

Rocaji in prijemalne povrsine morajo biti suhe,
Ciste in brez olja in masti. Spolzki ro¢aji in spolzke
prijemalne povr§ine ne omogocajo varnega upravlja-
nja in nadzor elektricnega orodja v nepredvidljivih situ-
acijah.

5) Servis

a)

5.1

a)

b)

d)

e)

f)

Vase elektriéno orodje sme popravljati samo kvali-
ficirano strokovno osebje in samo z originalnimi
nadomestnimi deli. Tako je zagotovljeno, da elektri¢-
no orodje ostane varno.

Varnostni napotki za zajeralne in

celilne zage
Zajeralne in €elilne zage so namenjene zaganju le-
sa in lesenih izdelkov in jih ni dovoljeno uporab-
ljati za zaganje zeleznih obdelovancev, kot so pali-
ce, drogovi, vijaki itd. Prah, ki nastane med Zaga-
njem, lahko blokira premi¢ne dele, kot je na primer
spodnji zascitni pokrov. Iskrice, ki nastanejo med Za-
ganjem, zazgejo spodnji zas¢itni pokrov, vstavno plo-
8o in druge plasti¢ne dele.

Ce je le mogoée, obdelovanec pritrdite s prime-
zem. Ce drzite obdelovanec z rokama, morata biti
roki na vsaki strani vedno najmanj 100 mm od-
maknjeni od zaginega lista. Te Zage ne uporabljaj-
te za rezanje kosov, ki so premajhni, da bi jih lah-
ko varno drzali z roko. Ce se z roko preveg priblizate
Zaginemu listu, obstaja vecje tveganje za poskodbe,
Ce se ga boste dotaknili.

Obdelovanec se ne sme premikati in ga je treba
nepremicno pritrditi ali pritisniti ob omejevalnik in
mizo. Nikoli ne potiskajte obdelovanca v zagin list
in nikoli ne rezite prostoroéno. Ce obdelovanci niso
pritrjeni ali se premikajo, lahko med Zaganjem izletijo
z veliko hitrostjo in tako povzrocijo poskodbe.

Zago potisnite skoti obdelovanec. Poskrbite, da
zage ne boste vlekli skozi obdelovanec. Pri enem
rezu dvignite glavo Zage in jo povlecite ¢ez obde-
lovanec, ne da bi zarezali vanj. Nato vklopite mo-
tor, spustite glavo zage navzdol in potisnite Zago
skozi obdelovanec. Pri rezu z vle¢enjem obstaja ne-
varnost, da se Zagin list na obdelovancu dvigne in se
z vso silo zalu€a proti uporabniku.

Z roko nikoli ne segajte ¢ez predvideno rezalno li-
nijo, niti pred niti za zaginim listom. Podpiranje ob-
delovanca »s prekrizanimi rokami«, kar pomeni, da
drzite obdelovanec na desni strani ob Zzaginem listu z
levo roko ali obratno, je zelo nevarno.

Ce se zagin list vrti, nikoli ne segajte za omejeval-
nik. Vedno upostevajte varnostno razdaljo 100 mm
med roko in vrteéim se zaginim listom (velja za
obe strani Zzaginega lista, npr. pri odstranjevanju
lesenih odpadkov). Lahko se zgodi, da ne boste niti
zaznali, kdaj ste se z roko priblizali vrte€emu se Zagi-
nem listu, zato se lahko hudo poskodujete.
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g) Pred vsakim zaganjem preglejte obdelovanec. Ce

h

=

je obdelovanec upognjen ali ukrivljen, ga napnite
do omejevalnika tako, da bo upognjena stran obr-
njena navzven. Vedno se prepric¢ajte, da vzdolz re-
zalne linije ni reze med obdelovancem, omejeval-
nikom in mizo. Upognjeni ali ukrivljeni obdelovanci
se lahko zasucejo ali premaknejo, posledi¢no pa se
lahko vrteci Zagin list med rezanjem zatakne. V obde-
lovancu ne sme biti nobenega Zeblja ali tujka.

Zago uporabite $ele takrat, ko na mizi ni nobenega
orodja, lesenih odpadkov itd. Na mizi je lahko sa-
mo obdelovanec. Manjsi odpadki, prosti lesni kosi ali
drugi predmeti, ki pridejo v stik z vrtljivim listom, se
lahko razletijo zaradi visoke hitrosti.

Vedno rezite le en obdelovanec naenkrat. Veckrat
zloZene obdelovance ni mogoce zadostno napeti ali
pritrditi, zato se lahko med Zaganjem Zagin list zatak-
ne ali zdrsne na stran.

Zagotovite, da bo zajeralna in celilna zaga pred
uporabo stala na ravni in trdni delovni povrsini.
Ravna in trdna delovna povrsina preprecuje nevarnost
nestabilne postavitve zajeralne in Celilne Zage.

Nacrtujte svoje delo. Pri vsaki nastavitvi nagiba
zaginega lista ali poSevnega kota pazite na to, da
je nastavljen omejevalnik pravilno poravnan in
podpira obdelovanca, ne da bi pri tem prisel v stik
z listom ali za$&itnim pokrovom. Se preden vklopite
stroj in preden na mizo polozZite obdelovanca, morate
simulirati popolno gibanje zaginega lista, s ¢imer se
prepricate, da ne bo pri$lo do oviranja ali nevarnosti
rezanja v omejevalnik.

Pri obdelovancih, ki so Sirsi ali dalj$i od zgornje
ploskve mize, poskrbite za ustrezno podporo, npr.
s podaljSanjem mize ali kozo za zaganje. Obdelo-
vanci, ki so dalj$i ali $irSi od mize zajeralne in celilne
Zage, se lahko prekucnejo, &e niso trdno podprti. Ce
se odzagani kos lesa ali obdelovanec prekucne, se
lahko spodnji zas¢itni pokrov dvigne ali nenadzorova-
no odleti stran od vrte¢ega se lista.

m) Za podaljSek mize ali dodatno podporo ne smete

n

[¢]

p

q

=

-

-

=

nikoli uporabiti druge osebe. Zaradi nestabilne pod-
pore obdelovanca se lahko Zagin list zatakne. Poleg
tega se lahko obdelovanec med Zaganjem premakne
in vas in vaSega pomocnika povlece proti vrte€emu se
Zaginem listu.

Odzaganega kosa ne smete pritisniti ob vrteci se
zagin list. Na mestih, kjer je malo prostora, npr. pri
uporabi vzdolznih omejevalnikov, se lahko odzagani
kos zagozdi z listom in silovito odleti stran.

Okrogle obdelovance, kot so drogovi ali cevi, mo-
rate vedno ustrezno podpreti s primezem ali ustre-
zno pripravo. Drogovi se med Zaganjem nenamerno
premikajo, zaradi ¢esar se list vanj »zagrize«, obdelo-
vanca pa lahko skupaj z vaso roko povlece v list.

Preden zaZagate v obdelovanca, pocakajte, da list
doseze polno stevilo vrtljajev. Na ta nacin zmanjsa-
te tveganje, da bi obdelovanec odletel stran.

Ce je obdelovanec uklescen ali list blokiran, se za-
jeralne in ¢elilne zage izklopijo. Poc¢akajte, da se
vsi vrte€i se deli ustavijo, izvlecite omrezni vti¢ in/
ali odstranite akumulatorsko baterijo. Nato odstra-
nite ukleséen material. Ce v primeru tak$ne blokade
Zagate dalje, lahko izgubite nadzor ali pa se zajeralne
in Celilne zage poskodujejo.

S| 179



Po konéanem rezu izpustite stikalo, drzite glavo
zage navzdol in poc¢akajte, da se list zaustavi, pre-
den odstranite odzagani kos. Zelo nevarno je z roko
posegati v blizino lista, ki se po¢asi zaustavlja.

Ce delate nepopoln zagin rez ali &e izpustite stika-
lo, preden glava Zage doseze svoj spodnji polozaj,
trdno drzite rocaj. Med zaustavljanjem Zage lahko
glavo Zage povle€e sunkovito navzdol in to poveca
tveganje za poskodbe.

5.2  Varnostni napotki za ravnanje z
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zaginimi listi
Izogibajte se nenadzorovanemu spro$¢anju Zaginega
agregata v spodnjem konénem polozaju.

Ne uporabljajte poskodovanih ali deformiranih Zaginih
listov.

Ne uporabljajte Zaginih listov z razpokami. Zaginih lis-
tov z razpokami ne uporabljajte. Popravilo ni dovolje-
no.

Ne uporabljajte Zaginih listov, ki so izdelani iz hitrore-
znega jekla.

Preverite stanje Zaginih listov, preden zacnete upo-
rabljati Zago.

Uporabljajte le Zagine liste, ki so primerni za material,
ki ga boste rezali.

Za to uporabljajte samo Zagine liste, ki jih navaja proi-
zvajalec.

Vsi Zagini listi, ki so predvideni za obdelavo lesa ali
podobnih materialov, morajo biti skladni s standardom
EN 847-1.

Ne uporabljajte Zaginih listov iz visoko legiranega
hitroreznega jekla (HSS).

Uporabljajte samo Zagine liste, katerih najvecje dovo-
lieno Stevilo vrtljajev ni manjSe od najvecjega Stevila
vrtljajev vretena Zage, in taksne, ki so primerne za
material za rezanje.

Pazite na smer vrtenja Zaginega lista.

Zagine liste uporabljajte samo, &e obvladate delo z nji-
mi.

Upostevajte najviSje Stevilo vrtljajev. Ne prekoracite
najvisjega Stevila vrtljajev, navedenega na Zaginem li-
stu. Ce je zahtevano, upoStevajte obmocje Stevila
vrtljajev.

Z vpenjalnih povrsin ogistite umazanijo, mast, olje in
vodo.

Ne uporabljajte zrahljanih redukcijskih obrocev ali pus
za reduciranje izvrtin pri Zzaginih listih.

Pazite, da imajo fiksirani redukcijski obroci za zavaro-
vanje zaginih listov enak premer in najmanj 1/3 pre-
mera reza.

Prepri¢ajte se, da so fiksirani redukcijski obro¢i med
seboj vzporedni.

Z zaginimi listi ravnajte previdno. Shranite jih v origi-
nalni embalazi ali v posebnih posodah. Nosite zas&i-
tne rokavice, da izboljSate varnost prijema in dodatno
zmanj$ate tveganje za poskodbe.

Pred uporabo Zaginih listov se prepricajte, da so vse
zasc¢itne priprave ustrezno pritrjene.

Pred uporabo se prepri¢ajte, da zagin list, ki ga upo-
rabljate, ustreza tehni¢nim zahtevam te Zage in je
ustrezno pritrjen.

PriloZen Zagin list uporabljajte samo za zaganje lesa,
nikoli za obdelavo kovin.

Uporabljajte le zagin list s premerom, ki se ujema s
podatki na zagi.

Ce je to potrebno zaradi stabilnosti obdelovanca, tega
dodatno podprite.

Podaljske podlage za obdelovanca morate med delom
vedno pritrditi in jih uporabiti.
Vstavite rabljen mizni vstavek!

Pri tem pazite, da se zob Zage ne pregreje.

Med Zaganjem plastiénega materiala pazite, da se ta
ne stopi.

Uporabite ustrezne Zagine liste za material, ki ga ob-
delujete. PoSkodovane ali rabljene zagine liste pravo-
¢asno zamenijajte.

Ce se zagin list pregreje, zaustavite stroj. Preden zag-
nete znova delati z napravo, najprej pocakajte, da se
Zagin list ohladi.

Uporabljajte le zagine liste, ki so oznaene z enakim
ali visjim Stevilom vrtljajev, kot je navedeno na oznaki
elektri¢nega orodja.

Vedno poskrbite za varen in stabilen polozaj zage.

5.3 Lasersko

Pozor: Lasersko
Ne glejte v zarek
Razred laserja 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!

Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Zascitite sebe in okolje s primernimi previdnostnimi
ukrepi pred nevarnostmi nesre¢!

» V laserski Zarek ne glejte neposredno z nezascitenimi
oémi.

« Nikoli ne glejte neposredno poti laserja.

» Laserski zarek nikoli ne usmerite na odbojne povrsine
in v osebe ali Zivali. Tudi laserski Zzarek z malo mo¢i
lahko poskoduje o€i.

/\ PREVIDNO

Ce uporabljate postopke, ki so drugac¢ni od
tukaj opisanih, lahko pride do nevarne izpo-
stavljenosti sevanju.

Laserskega modula nikoli ne odpirajte. Nepri¢akovano
lahko pride do izpostavljenosti sevanju.

Ce izdelka ne uporabljate dalj &asa, odstranite baterije.

Laserja ne smete zamenjati z laserjem drugega tipa.

Popravila na laserju lahko opravlja samo proizvajalec
laserja ali pooblas¢en zastopnik.



5.4  Preostala tveganja

Izdelek je izdelan skladno s stanjem tehnike in
priznanimi varnostno tehni¢nimi pravili. Kljub temu
lahko pride pri delu do pojava preostalih tvegan,;.

Ce ne uporabljajte elektriénih vodnikov, ki so skladni s
predpisi, lahko pride do nevarnosti za zdravje zaradi
elektrike.

Kljub vsem ukrepom lahko Se vedno obstajajo neoci-
tna preostala tveganja.

Preostala tveganja lahko minimizirate, ¢e skupaj upo-
Stevate »varnostne napotke« in »namensko uporabo«
ter navodila za uporabo v celoti.

Izdelka ne obremenjujte po nepotrebnem: ¢e je pritisk
pri Zaganju prevelik, se Zagin list hitro poSkoduje, kar
lahko povzro¢i zmanj$anje moci izdelka pri obdelova-
nju in vpliva na natan¢nost rezanja.

Pri rezanju plastike vedno uporabljajte vpenjala: deli, ki
jih Zelite Zagati, morajo biti vedno vpeti med vpenjali.
Izogibajte se nakljuénemu zagonu izdelka: ko vti¢
vtaknete v vti¢nico, stikalo za vklop/izklop ne sme biti
pritisnjeno.

Uporabljajte izdelek tako, kot je priporo¢eno v teh na-
vodilih za uporabo. S tem poskrbite, da vas izdelek
doseze optimalno moc.

Kadar izdelek deluje, rok ne smete vstaviti v delovno
obmogje.

Preden izvajate nastavitvena ali vzdrZevalna dela, iz-
pustite stikalo za vklop/izklop in izvlecite omrezni vti€.

Teza pribl. 6,5 kg
Laser:

Razred laserja 2
Valovna dolzZina laserja 650 nm
Moc¢ laserja <1 mwW
Baterija:

Tip baterije LRO3
Nazivna zmogljivost 2000 mAh
Nazivna napetost 15V
Mere Micro AAA

Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb!

Nacin delovanja S6

Neprekinjeno periodiéno delovanje. Delovanje je sesta-
vljieno iz zagonskega Casa, Casa s konstantno obremenit-
vijo in ¢asa v prostem teku. Cas cikla znasa 10 minut, re-
lativno trajanje vklopa znasa 25 % ¢asa cikla.

Obdelovanec mora biti visok najmanj 3 mm in Sirok
10 mm. Pazite, da je obdelovanec vedno zavarovan z
napenjalnikom.

Karakteristike hrupa

/\ OPOZORILO

Hrup ima lahko hude posledice za va$e zdravie. Ce
hrup stroja presega 85 dB, morate vi in osebe v bliZini
nositi ustrezno zas¢ito za sluh.

/A OPOZORILO

To elektricno orodje med delovanjem ustvarja elektro-
magnetno polje. To polje lahko v dologenih okoli§¢inah
vpliva na aktivne ali pasivne medicinske vsadke. Zaradi
zmanjSanja nevarnosti resnih ali smrtnih poskodb, ose-
bam z medicinskimi vsadki priporoéamo, da se pred
uporabo elektrinega orodja posvetujejo s svojim zdrav-

Vrednosti hrupa in tresljajev so bile ugotovljene v skladu s
standardom EN 62841-1.

Raven hrupa L, 91,6 dB
Nezanesljivost K, 3dB
Nivo mo¢i zvoka L, 104,6 dB

Negotovost K, 3dB

nikom ali proizvajalcem medicinskega vsadka.

6 Tehniéni podatki

Celilna in zajeralna zaga:

Motor na izmeni¢ni tok

220-240 V~ 50 Hz

Navedene vrednosti emisij hrupa so bile izmerjene po
standardiziranem preizkusnem postopku in jih lahko upo-
rabite za primerjavo elektricnega orodja z drugim.

Navedene vrednosti emisij hrupa lahko uporabite tudi za
zacgasno oceno obremenitve.

/\ OPOZORILO

Nazivna napetost S1 1200 W
Nacin delovanja S6 25 %* 1500 W
Stevilo vrtljajev v 4900 min”'

prostem teku n,

Zagin list iz trdine

2210 x ¢ 30 x 2,6 mm

Emisije hrupa lahko med dejansko uporabo
elektricnega orodja odstopajo od navedenih
vrednosti, odvisno od vrste in nacina upora-
be elektricnega orodja; Se posebej od vrste
obdelovanca, s katerim delate.

Potrudite se, da bo obremenitev ¢im nizZja. Primeri ukre-
pov: omejitev delovnega €asa. Pri tem je treba uposte-
vati vse faze delovnega cikla (na primer Case, ko je
orodje izklopljeno, in taksne, ko je sicer vklopljeno, am-
pak deluje brez obremenitve).

Stevilo zobcev 24
Najvecja Sirina zob Zaginega 3 mm
lista

Obmocje obracanja -45° [ 0°/ +45°
Zajeralni rez 0° do 45° v levo
Sirina Zage pri 90° 120 x 60 mm
Sirina zage pri 45° 80 x 60 mm
Sirina Zage pri 2 x 45° 80 x 35 mm

(dvojni zajeralni rez)

Razred zascite

I/ [O] (dvojna izolacija)

7 Razpakiranje
» Odprite embalazo in previdno vzemite ven izdelek.

» Odstranite embalazni material ter ovojna in transpor-
tna varovala (Ce obstajajo).

» Preverite, ali je obseg dostave celovit.

www.scheppa



Preverite, ali so se izdelek in deli pribora poskodovali
med transportom. Morebitne poskodbe takoj sporocite
transportnemu podjetju, ki je dostavilo izdelek. Ka-
snejsih reklamacij ne bomo priznali.

Izdelek in embalazni material nista otroski
igraci! Otroci se ne smejo igrati s plasti¢nimi
vreckami, folijami in majhnimi deli! Obstaja
nevarnost, da jih pogoltnejo in se z njimi za-
dusijo!

8 Montaza

Vedno poskrbite, da je izdelek stabilen in zavarovan,
tako da ga npr. pritrdite na delovni pulit.

* lzdelek je treba postaviti tako, da je stabilen. Izdelek
zavarujte tako, da ga prek stabilno postavljene mize
Zage pritrdite s 4 vijaki (niso vklju¢eni v obseg dosta-
ve) na delovni pult, podnozje itd.

Pred zagonom je treba ustrezno namestiti pokrove in
varnostne naprave.

Zagin list se mora prosto premikati.

Pri Ze obdelanem lesu pazite na tujke, kot so npr. Zeb-
lji ali vijaki itd.

Preden vklopite stikalo za vklop/izklop, se prepricajte,
da je zagin list pravilno montiran in da se gibljivi deli
prosto premikajo.

Pred prikljucitvijo izdelka se prepricajte, da se podatki
na tipski plos¢ici ujemajo s podatki o elektricnem
omrezju.

8.1 Namescanje vpenjalnika

obdelovancev (15) (sl. 3)

Odvijte pritrdilni vijak (19) in namestite vpenjalnik ob-
delovancev (15) na levo ali desno stran fiksno stojece
mize Zage.

2. Nato ponovno zategnite pritrdilni vijak (19).

8.2 Namescanje podlag za

obdelovanec (18) (sl. 3-4)

Potrebno orodje:

Inbus kljug, 3 mm (D)

Odvijte pritrdilni vijak (14) in potisnite podlago za ob-
delovanec (18) skozi predvideno luknjo na strani fi-
ksno stojeCe mize Zage.

2. Pazite, da podlago za obdelovance (18) prav tako po-

tisnete skozi obe sponi na spodniji strani.

3. Na koncu spet zategnite pritrdilni vijak (14).
4. Ta postopek ponovite tudi na drugi strani.

8.3 Namesé¢anje nosilnega stremena

(21) (sl. 3-4)

Potrebno orodje:

1.

* Inbus klju¢, 3 mm (D)

Odvijte pritrdilne vijake (20) na spodnji strani zage in
potisnite nosilno streme (21) skozi predvidene odprti-
ne na hrbtni strani Zage.

2. Nato ponovno zategnite pritrdilni vijak (20).
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8.4  Namestitev vrece za ostruzke (17)
(sl. 5)
Zaga ima vredo za ostruzke (17).

1. Stisnite skupaj krilca kovinskega obroc¢ka vrecke za
prah in ga pritrdite na izpustno odprtino v obmodju
motorja.

2. Vreco za ostruzke (17) lahko izpraznite skozi zadrgo
na spodnji strani.
8.4.1 Prikljucek na zunanje odsesavanje
prahu
Cev za odsesavanje prikljuite na odsesavanje prahu.

2. Odsesavanje prahu mora biti primerno za material, ki
ga boste obdelovali.

3. Za odsesavanje prahov, ki so zelo zdravju Skodljivi ali
rakotvorni, uporabite posebno napravo za odsesava-
nje.

9 Zagon

9.1 Preverjanje varnostnega sistema
zascite zaginega lista (5) (sl. 11)

Zas¢ita zZaginega lista 8Citi pred nenamernim dotikanjem

Zaginega lista in naokoli leteCimi ostruzki.

Preverjanje delovanja

V ta namen obrnite Zago navzdol:

» ZascCita zaginega lista mora Zagin list med obracanjem
navzdol sprostiti, ne da bi se dotaknila katerega dru-
gega dela.

* Med dviganjem Zage v izhodi$¢no lego mora zas¢ita
Zaginega lista samodejno pokriti Zagin list.

9.2 Sestavljanje ¢elilne in zajeralne
zage (sl. 2—-4)
Napotek:

Celilno in zajeralno Zago lahko z vrtljivo mizo obragate v

levo in desno. S pomocjo skale lahko nastavite absolutno

natanéen polozaj kota.

Kot od 0° do 45° lahko z nastavitvami rastra nastavljate

po 0°, 5° 10°, 15°, 22,5° 31,6°, 40°, 45° na natancen in

hiter nacin.

1. Vrtljivo mizo (13) sprostite z odvijanjem pritrdilnega vi-
jaka (7).

2. Zroc€ajem (3) nastavite vrtljivo mizo (13) na zeleni kot.

3. Pritrdilni vijak (7) spet zategnite, da fiksirate vrtljivo mi-
zo0.

4. Z rahlim pritiskom navzdol na glavo zage (4) in hkra-
tnim izvleGenjem varovalnega sornika (25) iz drzala
motorja Zago sprostite iz spodnjega polozaja.

5. Glavo zage (4) obrnite navzgor.

6. Napenjalnik (15) lahko pritrdite tako na levo kot na
desno stran nepremi¢ne mize Zage (9). Napenjalnik
(15) vtaknite v predvideno izvrtino na zadnji strani
omejevalne tracnice (8) in jo zavarujte s pritrdilnim vi-
jakom (19).

7. Glavo zage (4) lahko z odvijanjem pritrdilnega vijaka
(23) nagnete za najve¢ 45° v levo.

8. Podlage za obdelovance (18) morate med delom ved-
no pritrditi in jih uporabiti.



9.3  Fino nastavljanje naslona za celilni
rez 90° (sl. 6)
Potrebno orodje:
» Omejevalni kotnik 90° (A)*
* = ni vklju¢eno v obseg dostave!

1. Glavo zage (4) spustite navzdol in jo fiksirajte z varo-
valnim sornikom (25).

2. Odvijte pritrdilni vijak (23).

3. 90°-omejevalni kotnik (A) namestite med zagin list (6)
in vrtljivo mizo (13).

4. Odvijte varovalno matico (26a).

5. Nastavitveni vijak (26) premaknite toliko, da kotnik
med Zaginim listom (6) in vrtljivo mizo (13) znasa 90°.

6. Ponovno zategnite varovalno matico (26a).

10 Delovanje
10.1

Celilni rez 90° in vrtljiva miza 0°
(sl.1,3,4,7)

Premiéno omejevalno traénico je treba za ¢elilni rez 90°
fiksirati v notranjem polozZaju.

Napotki za vpenjanje:

« Ne obdelujte obdelovancev, ki so premajhni za varno
fiksacijo.

« Ojacite zelo tanke obdelovance tako, da jih prezagate
skupaj z dodatno palico. Zelo tanki obdelovanci lahko
pri Zaganju »plapolajo« ali se zlomijo.

Potrebno orodje:
* Inbus klju¢, 3 mm (D)

1. Odprite pritrdilni vijak (8b) premi¢ne omejevalne trac-
nice (8a) in le-to (8a) premaknite navznoter.

2. Premi¢na omejevalna tracnica (8a) mora biti blokirana
tako dale¢ od skrajnega notranjega polozaja, da bo
razdalja med premi¢no omejevalno tracnico (8a) in za-
ginim listom (6) najve¢ 8 mm.

3. Pred rezanjem preverite, da med premi¢no omejeval-
no tracnico (8a) in zaginim listom (6) ne more priti do
trkov.

4. Ponovno privijte pritrdilni vijak (8b).

5. Glavo zage (4) premaknite v zgornji polozaj.

6. Les, ki ga Zelite Zagati, polozite na omejevalno tra¢ni-
co (8) in vrtljivo mizo (13).

7. Material pritrdite na nepremi¢no mizo Zage (9) z nape-
njalnikom (15), da preprecite premikanje med postop-
kom rezanja. Glejte to¢ko 70.9

8. Sprostite zaporno stikalo (2) in pritisnite stikalo za
vklop/izklop (1), da vklopite motor.

9. Glavo Zage (4) z ro¢ajem (3) premaknite dol z enako-
mernim in lahkim potiskanjem, dokler Zagin list (6) ne
prereze obdelovanca.

10. Po kon€anem Zaganju morate glavo Zage znova pre-
makniti v zgornji polozaj mirovanja in sprostiti stikalo
za vklopl/izklop (1).

Izdelek zaradi povratne vzmeti samodejno udari nazaj.
Ne sprostite ro¢aja po koncu reza, ampak pustite, da se
glava zage premika pocasi navzgor in pod rahlim protip-
ritiskom.

10.2 Celilni rez 90° in vrtljiva miza
0°-45°(sl. 1, 3,4, 7)

S ¢elilno in zajeralno Zago lahko izvajate poSevne reze le-
vo in desno v kotih 0°—45°.

Premic¢no omejevalno tracnico je treba za ¢elilni rez 90°
fiksirati v notranjem polozZaju.

Potrebno orodje:
* Inbus klju¢, 3 mm (D)

1. Odprite pritrdilni vijak (8b) premi¢ne omejevalne trac-
nice (8a) in le-to (8a) premaknite navznoter.

2. Premi¢na omejevalna tracnica (8a) mora biti blokirana
tako dale¢ od skrajnega notranjega polozaja, da bo
razdalja med premi¢no omejevalno tra¢nico (8a) in Zza-
ginim listom (6) najve¢ 8 mm.

3. Pred rezanjem preverite, da med premi¢no omejevalno
tracnico (8a) in Zaginim listom (6) ne more priti do trkov.

4. Ponovno privijte pritrdilni vijak (8b).

5. Vrtljivo mizo (13) sprostite z odvijanjem pritrdilnega vi-
jaka (7).

6. Zro€ajem (3) nastavite vrtljivo mizo (13) na zeleni kot.

7. Pritrdilni vijak (7) spet zategnite, da fiksirate vrtljivo mi-
zo (13).
8. Rez opravite, kot je opisano v 70.1.

10.3 Fino naravnavanje omejevalnika za
zajeralni rez 45° (sl. 1, 3,4, 7, 8, 9)
Potrebno orodje:
* Inbus klju€, 3 mm (D)
* Omejevalni kotnik 45° (B)*
* = ni vklju€eno v obseg dostave!

1. Glavo zage (4) spustite navzdol in jo fiksirajte z varo-
valnim sornikom (25).

2. Vrtljivo mizo (13) fiksirajte na polozaj 0°.

Premi¢no omejevalno tracnico je treba za zajeralne re-
ze (nagnjena glava zage) fiksirati na zunanjem poloza-

3. Odvijte pritrdilni vijak (8b) premi¢ne omejevalne tracni-
ce (8a) in premi¢no omejevalno traénico (8a) potisnite
ven.

4. Premi¢na omejevalna tracnica (8a) mora biti blokirana
tako dale¢ od skrajnega notranjega polozaja, da bo
razdalja med premi¢no omejevalno tracnico (8a) in za-
ginim listom (6) najve¢ 8 mm.

5. Pred rezanjem preverite, da med premiéno omejeval-
no tracnico (8a) in zaginim listom (6) ne more priti do
trkov.
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6. Ponovno privijte pritrdilni vijak (8b). Pri obratu ¢elilne Zage na 31,6° in nagibu agregata za
itrdilni vii ite i Eai i _ 33,9° se lahko s profilno stranjo navzdol na zajeri nareze
£ \Ij’orltirggr: (\L:J)a\ll( |(62V:2 %gv:{?m Z rocajem (3) nagnite gla engkokrake trik?tnike in p_roﬁ!e, k'ot' so étulfatu(ni profi_liv. o
L . . . X . To je prednost $e posebej pri velikih profilih, ki pri obi¢ajni
8. 4_5-sltop|njslk| on?_ejeva.lm kotnik (B) namestite med za- vlaganju presegajo najvedjo visino reza.
gin list (6) in vrtljivo mizo (13). S tem se enostavno resi tudi tezave, s katerimi pogosto
9. Odvijte varovalno matico (22a) in premaknite nastavit- nepravokotne priprave kota v kotih.

vene vijake (22) toliko, da zna$a kot med Zaginim lis-
tom (6) in vrtljivo mizo (13) natanéno 45°.

10. Ponovno zategnite varovalno matico (22a).

11. Nato preverite poloZaj prikaza kota. Po potrebi kaza-
lec (28) odvijte z izvijatem s krizno glavo, nastavite na
45° polozaj skale (27) in ponovno zategnite zadrzeval-
ni vijak.

Pri zajeralnih rezih 0-45° namestite napenjalnik (vpe-
njalnik obdelovancev) le na desni strani.

Potrebno orodje:
* Inbus klju¢, 3 mm (D)

1. Odvijte pritrdilni vijak (8b) premi¢ne omejevalne tra¢ni-
ce (8a) in premi€no omejevalno tra¢nico (8a) potisnite
ven.

10.4 Zajeralni rez 0°-45° in vrtljiva miza
0°(sl.1,3,4,7)

S Celilno in zajeralno lahko izvajate zajeralne reze v levo
in desno od 0°-45° na delovno povrsino.

POZOR

2. Premi¢na omejevalna trac¢nica (8a) mora biti blokirana
tako dale¢ od skrajnega notranjega polozaja, da bo
razdalja med premi¢no omejevalno tracnico (8a) in za-
ginim listom (6) najve¢ 8 mm.

Premi¢no omejevalno tracnico je treba za zajeralne re- 3. Pred rfa;anjem p_revverit_e,_ dalmed premi¢no omej_(ayal-
ze (nagnjena glava zage) fiksirati na zunanjem poloZa- ?i tracnico (8a) in zaginim listom (6) ne more priti do
ju. rkov.

4. Ponovno privijte pritrdilni vijak (8b).

POZOR 5. Glavo zage (4) premaknite v zgornji polozaj.

Pri zajeralnih rezih 0—45° namestite napenjalnik (vpe- 6. Vrtljivo mizo (13) sprostite z odvijanjem pritrdilnega vi-
njalnik obdelovancev) le na desni strani. jaka (7).

Potrebno orodje: 7. Zroc€ajem (3) nastavite vrtljivo mizo (13) na zeleni kot.
« Inbus kiju&, 3 mm (D) 8. Pritrdilni vijak (7) spet zategnite, da fiksirate vrtljivo mi-

ZO.

1. Odvijte pritrdilni vijak (8b) premiéne omejevalne tracni- " ST
ce (8a) in premiéno omejevalno tracnico (8a) potisnite 9. Odvijte pritrdilni vijak (23).
ven. 10. Z ro¢ajem (3) nagnite glavo stroja (4) v levo, na Zeleni
2. Premi¢na omejevalna traénica (8a) mora biti blokirana vogelnik (v ta namen glejte tudi 70.2).
tako dale¢ od skrajnega notranjega polozaja, da bo 11. Ponovno pritegnite pritrdilni vijak (23).
re_{z_dalj_a med prem_ién9 omejevalno tra¢nico (8a) in za- 12. Rez opravite, kot je opisano v 10.7.
ginim listom (6) najve¢ 8 mm.
3. Pred rezanjem preverite, da med premi¢no omejeval- 10.6 Zamenjava zaginega lista (6)
no traénico (8a) in zaginim listom (6) ne more priti do (sl. 1, 4,10, 11)
trkov.
4. Ponovno privijte pritrdilni vijak (8b). A OPOZORILO
5. Glavo Zage (4) premaknite v zgornji poloZaj. Pred vsakim nastavljanjem, servisiranjem ali
6. Vrtljivo mizo (13) fiksirajte na poloZaj 0°. popravilom izvlecite omrezni vtic¢!
7. Pritrdilni vijak (23) odvijte in z ro¢ajem (3) nagnite gla-

POZOR

Pri zamenjavi zaginega lista nosite zas¢itne
rokavice! Nevarnost poskodbe!

vo zage (4) v levo, da kazalec (28) kaze na Zeleno
kotno mero na skali (27).

8. Ponovno pritegnite pritrdilni vijak (23).
9. Rez izvrsite tako, kot je opisano v 10.7.

Potrebno orodje:

10.5 Zajeralni rez 0°-45° in vrtljiva miza « Inbus kiju&, 6 mm (C)

0°-45° (Sl- 1,3, 4, 7) 1. Glavo Zage (4) obrnite navzgor in jo fiksirajte z varo-
S &elilno in zajeralno zago lahko izvajate zajeralne reze valnim sornikom (25).
levo in desno v kotih 0°-45° na delovno povrsino in isto- 2. Odbvite pritrdilni vijak (5a) pokrova z izvijaéem s krizno
¢asno 0°-45° na omejevalno tracnico (dvojni zajeralni glavo.

rez).

3. Zaicito Zaginega lista (5) obrnite navzgor toliko, da je
za$Cita zaginega lista (5) nad prirobniénim vijakom

- X — - (29).
Premi¢no omejevalno tracnico je treba za zajeralne reze 4. Z eno roko polozite inbus kiju& 6 mm (C) na prirobnic-
(nagnjena glava zage) fiksirati na zunanjem polozaju. ’ ni vijak (29)
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5. Mocno pritisnite na blokado gredi Zage (32), prirobni¢-
ni vijak (29) pa pocasi obracajte v smeri urinih kazal-
cev. Po maks. enem obratu se blokada gredi Zzage
(32) zaskogi.

6. Nato z malce vecjo silo odvijte prirobni¢ni vijak (29) v
smeri urinih kazalcev.

7. Prirobniéni vijak (29) odvijte do konca in snemite zu-
nanjo prirobnico (30).

8. Snemite Zagin list (6) z notranje prirobnice in ga izvle-
cite navzdol.

9. Skrbno ogistite prirobni¢ni vijak (29), zunanjo prirobni-
co (30) in notranjo prirobnico.

10. Novi zagin list (6) znova namestite v obratnem vr-
stnem redu in ga privijte.

11. Zas¢ito Zaginega lista (5) razprite navzdol, dokler zas-
Cita Zaginega lista (5) ne visi na pritrdilnem vijaku (5a).

12. Ponovno zategnite pritrdilni vijak (5a).

sgpch

11 Vzdrzevanje

/A OPOZORILO

Pred vsakim nastavljanjem, servisiranjem ali

popravilom izvlecite omrezni vti¢!

PoSevnost reza zobcev tj. smer vrtenja zZaginega lista
mora ustrezati smeri puscice na ohisju.

13. Pred nadaljnjo obdelavo morate preveriti funkcional-
nost zas¢itnih naprav.

Po vsaki menjavi Zaginega lista preverite, ali Zagin list v
pokonénem polozaju in v polozaju, nagnjenem za 45°,
prosto te€e v miznem vstavku.

Zamenjavo in usmerjanje Zaginega lista je treba izvesti
na pravilen nacin.

10.7 Vkloplizklop laserja (sl. 12)
Vklop:

1. 1x pritisnite laser stikala za vklop/izklop (33). Na ob-
delovanec, ki se ga obdeluje, se projicira ena laserska
Crta, ki kaZze natanc¢no linijo reza.

Izklop:
1. Ponovno pritisnite laser stikala za vklop/izklop (33).

10.8 Nastavljanje laserja (35) (sl. 13)

Ce laser (35) ne prikazuje veé pravilne rezalne linije, ga
lahko nastavite. V ta namen odvijte vijake (36) in s stran-
skim premikanjem nastavite laser tako, da laserski Zarek
zadeva rezalne zobe Zaginega lista (6).

10.9 Upravljanje vpenjalnika
obdelovancev (15) (sl. 1, 3)

Visino vpenjalnika obdelovancev (15) lahko nastavite prek
pritrdilnega vijaka (16).

1. Spustite vpenjalnik obdelovancev (15) na obdelova-
nec.

2. Trdno privijte pritrdilni vijak (16).

3. Vpenjalni ro¢aj (24) obrnite v smeri urinega kazalca,
tako da vpnete obdelovanec.

4. Za sprostitev obdelovanca postopajte v obratnem vr-
stnem redu.

cheppa

11.1  SplosSni vzdrzevalni ukrepi

* Na zascitnih pripravah, prezrac¢evalnih rezah in ohisju
motorja mora biti ¢im manj prahu in umazanije. Izde-
lek zdrgnite s Cisto krpo* ali ga izpihajte s stisnjenim
zrakom* pod nizkim tlakom. Priporo¢amo, da izdelek
ocistite takoj po vsaki uporabi.

Vse gibljive dele naoljite enkrat mesecno.

Izdelek redno Cistite z vlazno krpo in malo mazalnega
mila. Ne uporabljajte Cistil ali topil, ker lahko poskodu-
jejo plasticne dele izdelka. Pazite, da v notranjost iz-
delka ne vdre voda.

11.2 Ciséenje varnostnega sistema

zascite zaginega lista (5) (sl. 11)
Pred vsakim zagonom preverite, ali je za$¢ita zaginega li-
sta umazana.

S pomocjo copica ali podobnega primernega orodja od-
stranite vse Zagine ostruzke in lesene drobce.

Pazite na prosto premikanje vodilnega stremena (31).

11.3 Zamenjava baterije laserja (sl. 12)
1. Odstranite pokrov baterij (34). Odstranite 2 bateriji.

2. Obe bateriji zamenjajte z baterijami istega ali ena-
kovrednega tipa. Pri tem pazite, da bosta imeli bateriji
enako polarnost kot porabljeni bateriji.

3. Zaprite pokrovéek za baterijo (34).

11.4 Zamenjava miznega vstavka (10)
(sl. 1, 15)

/\ OPOZORILO

Pri poSkodovanih miznih vstavkih obstaja nevarnost, da
se majhni predmeti zataknejo med mizni vstavek in za-
gin list ter posledi¢no blokirajo zagin list.

Poskodovane mizne vstavke takoj zamenjajte!

1. Odstranite vijak s krizno glavo (E) miznega vstavka
(10). Po potrebi obrnite vrtljivo mizo (13) in nagnite
glavo Zage (4), da dosezete vijak s krizno glavo (E).

2. Snemite mizni vstavek (10).

3. Vstavite nov mizni vstavek (10).

4. Pritegnite vijak s krizno glavo (E) miznega vstavka
(10).

11.5 Pregled Scetke (sl. 16)

Pri novem izdelku in po montazi novih oglenih $¢etk mo-
rate le-te preveriti po prvih 50 obratovalnih urah. Po prve-
mu preverjanju morate pregledovanje izvajati vsakih 10
obratovalnih ur.

« Ce je ogljik obrablien na dolZini 6 mm ali &e sta vzmet
oziroma stransko vezana Zica prezgana oziroma pos-
kodovana, morate zamenjati obe $¢etki.
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» Ce se $Getke po odstranitvi izkaZejo kot primerne za
uporabo, jih lahko znova vgradite.

* Za namen vzdrZevanja oglenih $¢etk odprite oba za-
paha v nasprotni smeri urinega kazalca. Nato odstra-
nite oglene Scetke.

« Oglene $c¢etke vstavite nazaj v obratnem vrstnem redu.

12 Transport (sl. 14)

1. Zategnite pritrdilni vijak (7), da zaklenete vrtljivo mizo
(13).

2. Glavo Zage (4) potisnite navzdol in jo fiksirajte z varo-
valnim sornikom (25). Zaga je tako zaklenjena v spo-
dnjem polozaju.

3. lzdelek nosite tako, da ga primete za transportni rocaj
(37).

4. Stroj ponovno sestavite, kot je opisano v poglavju 8,
9, 10.

13 Skladiséenje

Izdelek in njegove dodatke hranite v temnem, suhem in
zaS¢itenem pred zmrzaljo mestu, ki je nedostopno otro-
kom.

Optimalna temperatura shranjevanja je med 5 “C in 30 °C.
Izdelek shranjujte v originalni embalazi.

Pokrijte izdelek, da ga za&citite pred prahom ali vlago.
Navodila za uporabo shranjujte skupaj z izdelkom.

14 Elektri¢ni priklju¢ek

Namescéeni elektromotor je prikljucen, tako da je prip-
ravljen za uporabo. Prikljuéek ustreza zadevnim stan-
dardom VDE in DIN. Omrezni priklju¢ek in uporabljen
podaljSevalni vod na strani kupca morata ustrezati
predpisom.

141 Pomembni napotki

Pri preobremenitvi motorja se ta samodejno izklopi. Po
dolo¢enem ¢asu hlajenja (razliéni ¢asi) lahko motor znova
vklopite.

/\ OPOZORILO

Najvi§ja dovoljena omrezna impedanca izdelka »Zmax«
zna$a 0,323 Ohm. Kot uporabnik tega izdelka morate
po potrebi pri podjetju, ki vam dobavlja elektricno ener-
gijo, preveriti, ali bo izdelek priklju¢en le na napajanje,
pri katerem je impedanca enaka ali nizja od vrednosti

Zmax!

14.2 Posebni pogoji priklopa
* lzdelek izpolnjuje zahteve standarda EN 61000-3-11
in je zavezan posebnim pogojem za priklju¢ek. To po-
meni, da uporaba na poljubnih, prosto izbirnih prikljuc-
nih to¢kah ni dovoljena.

Izdelek lahko ob neugodnih pogojih elektricnega
omrezja povzro€i prehodno napetostno nihanje.

Proizvod je predviden izkljuéno za uporabo na
prikljuénih tockah, ki ne prekoracijo

a) najvisje dovoljene omrezne impedance »Z« (Zmax.
=0,323 Q) ali

b) imajo trajno tokovno obremenljivost omrezZja naj-
manj 100 A po fazi.

« Kot uporabnik morate zagotoviti, po potrebi s posveto-
vanjem z vasim podjetjem za oskrbo z elektri¢no ener-
gijo, da va$a priklju¢na tocka, na katero Zelite prikljuci-
ti proizvod in ga uporabljati, izpolnjuje obe od zgoraj
navedeni zahtevi, a) in b).

14.3 Poskodovani elektriéni priklju€ni

vodi
Na elektriénih prikljuénih vodih pogosto nastanejo po-
Skodbe izolacije.
Vzroki za to so lahko:

 tlacna mesta, Ce priklju¢ne vode speljete skozi okna
ali reze vrat,

mesta pregibanja zaradi nepravilne pritrditve ali pola-
ganja priklju¢nega voda,

rezi zaradi voznje preko priklju¢nih vodov,
poskodbe izolacije zaradi iztrganja iz stenske vti¢nice,
pretrgana mesta zaradi staranja izolacije.

Takih poSkodovanih elektri¢nih prikljuénih vodov ne sme-
te uporabljati, ker so zaradi poSkodb izolacije smrtno ne-
varni.

Redno preverjajte, ¢e so elektri¢ni prikljuéni vodi posko-
dovani. Pri tem pazite, da prikljucni vod pri preverjanju ne
bo visel na napajalnem omrezju.

Elektriéni prikljuéni vodi morajo ustrezati zadevnim doloci-
lom VDE in DIN. Uporabljajte samo priklju¢ne vode z isto
oznako »HO5VV-F«.

Po predpisih mora biti oznaka tipa prikljuénega voda na-
tisnjena na njem.

Varnostni napotki za menjavo poskodovanih ali
okvarjenih omreznih prikljuénih vodov

Nacin prikljucitve X

Ce je omrezni prikljuéni vod tega izdelka poskodovan, ga
je treba zamenjati s posebej pripravljenim omreznim
prikljuénim vodom, ki ga lahko nabavite pri proizvajalcu ali
pri njegovi sluzbi za stranke.

14.4 Motor na izmenicni tok

Priklju€evanje in popravila elektricne opreme lahko izvaja-
jo samo elektricarji.

* Omrezna napetost mora znasati 220 V — 240V~.

» Podalj$evalni vodi do dolZine 25 m morajo imeti precni
prerez 1,5 kvadratnega milimetra.

V primeru povprasevanja morate navesti spodnje po-
datke:

» Vrsta toka, ki napaja motor
» Podatki na tipski ploscici motorja

15 Popravilo in naro¢anje
nadomestnih delov

Nadomestne dele in pribor dobite v naSem servisnem

centru. V ta namen od¢itajte QR-kodo na naslovni strani.

Po popravilu ali vzdrzevanju se prepri¢ajte, da so vsi var-

nostno relevantni deli namesceni in v brezhibnem stanju.

Dele, ki bi lahko povzrocili telesne poSkodbe, shranite na
drugim osebam in otrokom nedosegljivem mestu.
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Po zakonu o odgovornosti za izdelke ne jam¢imo za po-
Skodbe, ki nastanejo zaradi nestrokovnih popravil ali
neuporabe originalnih nadomestnih delov.

Pooblastite servisno sluzbo ali pooblaséenega strokov-
njaka. Enako velja tudi za pribor.

Prikljucki in popravila
Priklju¢evanje in popravila elektricne opreme lahko izvaja-
jo samo elektricarji.

15.1 Informacije o servisu

Upostevajte, da so pri tem izdelku sledeci deli podvrzeni
obrabi, ki izhaja iz uporabe, ali naravni obrabi oz. so sle-
deci deli potrebni kot potro$ni material.

Obrabni deli*: oglene $¢etke, Zagin list, mizni vstavek,
vre€a za ostruzke

* = Ni nujno v obsegu dostave!

16 Odlaganje med odpadke in
reciklaza

Napotki za embalazo

N (] Y Embalazne materiale je mogoce
% A @reciklirati. Embalazo zavrzite oko-

%A Y lju prijazno.

Napotki glede zakona o elektri¢nih in elektronskih
napravah

Stare elektricne in elektronske naprave ne so-
dijo med gospodinjske, pa¢ pa jih morate za-
=mm vreci oz. oddati na zbirno mesto loéeno!

Stare baterije in akumulatorje, ki niso fiksno vgrajeni v
staro napravo, je treba pred oddajo na zbirno mesto
odstraniti brez uni¢enja komponent! Navodila za njiho-
vo odstranjevanje ureja zakon o baterijah.

Lastnik o0z. uporabnik elektricnih in elektronskih
naprav je zakonsko zavezan, da stare naprave po nji-
hovi uporabi odda.

Konéni uporabnik nosi odgovornost za brisanje svojih
osebnih podatkov na stari napravi, ki jo Zeli zavreci!

Simbol precrtanega smetnjaka pomeni, da elektri¢nih
in elektronskih naprav ne smete odlagati med gospo-
dinjske odpadke.
Elektricne in elektronske naprave lahko brezplaéno
oddate na naslednjih mestih:
— Javno-pravna mesta za odstranjevanje odpadkov
oz. zbirna mesta (npr. komunalna podjetja)
— Prodajna mesta elektri¢nih naprav (stacionarna in
spletna), ¢e so trgovci zavezani k prevzemanju
starih naprav ali to ponujajo brezplaéno.

— Do tri stare elektricne naprave na vrsto naprave, z
dolzino stranice najve¢ 25 centimetrov, lahko brez
predhodnega nakupa nove naprave od proizvajal-
ca oddate pri njem ali na drugem pooblaséenem
zbirnem mestu v vasi bliZini.

sgpch

— Ostale proizvajaleve in trgovéeve dodatne pogoje
za prevzem najdete pri posamezni servisni sluzbi.

Ce proizvajalec dostavi novo elektriéno napravo v za-
sebno gospodinjstvo, lahko konéni uporabnik na zah-
tevo naroCi brezplacen prevzem stare elektricne na-
prave. PoveZite se s servisno sluzbo proizvajalca.

Te izjave veljajo le za naprave, ki so namescene in
prodane v drzavah Evropske unije in so predmet
evropske direktive 2012/19/EU. V drzavah izven ob-
mocja Evropske unije lahko veljajo druga¢na dolocila
za odstranjevanje starih elektri¢nih in elektronskih
naprav med odpadke.

Napotki glede zakona o baterijah
E Stare baterije in akumulatorji ne sodijo med

gospodinjske, pa¢ pa jih morate zavreci oz.
oddati na zbirno mesto lo¢eno!
Za varno odstranjevanje baterij ali akumulatorjev iz
elektricne naprave in za informacije o njihovem tipu
oz. kemi€nem sistemu upostevajte nadaljnje podatke
v navodilih za uporabo oz. montazo.

Lastnik oz. uporabnik baterij in akumulatorjev je za-
konsko zavezan, da stare naprave po njihovi uporabi
odda. Vracilo je omejeno na oddajo obi¢ajnih koli¢in
za gospodinjstvo.

Stare baterije lahko vsebujejo Skodljive snovi ali tezke
kovine, ki so lahko okolju in zdravju Skodljive. Ponov-
na uporaba starih baterij in uporaba virov iz njih pri-
speva k ohranjanju teh dveh vrednot.

Simbol pre¢rtanega smetnjaka pomeni, da baterij in
akumulatorjev ne smete odlagati med gospodinjske
odpadke.

Ce so pod simbolom smetnjaka $e znaki Hg, Cd ali
Pb, to pomeni naslednje:
— Hg: Baterija vsebuje ve¢ kot 0,0005 % Zivega
srebra
— Cd: Baterija vsebuje ve¢ kot 0,002 % kadmija
— Pb: Baterija vsebuje ve¢ kot 0,004 % svinca
Akumulatorje in baterije lahko brezplaéno oddate na
naslednjih mestih:
— Javno-pravna mesta za odstranjevanje odpadkov
oz. zbirna mesta (npr. komunalna podjetja)
— Prodajna mesta baterij in akumulatorjev
— Prevzemna mesta za vracilo skupnega sistema za
vracila za stare baterije naprav
— Prevzemna mesta proizvajalca (e ni ¢lan skupne-
ga sistema za vracila)

Te izjave veljajo le za akumulatorje in baterije, ki so
prodane v drzavah Evropske unije in so predmet
evropske direktive 2006/66/ES. V drzavah izven ob-
mocja Evropske unije lahko veljajo druga¢na dolocila
za odstranjevanje starih akumulatorjev in baterij med
odpadke.




17 Pomo¢ pri motnjah

Motnja
Motor ne deluje.

Morebiten vzrok

Motor, kabel ali vti€ so okvarjeni,
omrezne varovalke so pregorele.

Ukrep

Stroj na pregleda strokovnjak. Motorja nikoli ne
popravljajte sami. Nevarnost! Preverite omrezne va-
rovalke in jih po potrebi zamenjajte.

Motor se pocGasi zaZzene in ne
dosega delovne hitrosti.

Prenizka napetost, poskodovane
tuljave, pregorel kondenzator.

Napetost naj preveri strokovnjak za elektriko. Motor
naj pregleda strokovnjak. Strokovnjak naj zamenja
kondenzator.

Motor je prehrupen.

Poskodovane
motor.

tuljave, okvarjen

Motor naj pregleda strokovnjak.

Motor ne razvije polne mo¢i.

Tokokrogi v omrezni napravi so
preobremenjeni (lu¢i, drugi motor-
jiitd.).

Ne uporabljajte drugih izdelkov ali motorjev na istem
tokokrogu.

Motor se hitro pregreje.

Preobremenitev motorja, nezado-
stno hlajenje motorja.

Preprecite preobremenitev motorja pri rezanju, od-
stranite prah z motorja, da zagotovite optimalno hlaje-
nje motorja.

Zagin rez je preved raskav ali
valovit.

Zagin list je top, oblika zobcev ni
primerna za debelino materiala.

Nabrusite Zagin list oz. vstavite primeren Zagin list.

Obdelovanec se iztrga oz. se
zdrobi.

Pritisk pri rezu je previsok oz. Za-
gin list ni primeren za uporabo.

Vstavite primeren Zagin list.
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Il sed labi
I_..._.I ning pidage
neist kinni!
Kandke Toode vastab keh-
kuulmekait- c E tivatele Euroopa
set. direktiividele.
Signaalséna vahe-
B Kandke tol- tult eelseisva"o_htli—
muemis- ku qlukorra tlahls-
@ siooni kor- OHT tam_l;el;s, mllllt(e t‘a—
) gajarjeks on, kui
w¥ | ral respiraa- seda ei véldita,
’ surm voi raske vi-
gastus.
Signaalséna vahe-
tult véimaliku ohtli-
- ku olukorra tahis-
Kandke HOIATUS tamiseks, mille ta-
kaitseprille. gajarjeks voib olla,
kui seda ei valdita,
surm voi raske vi-
gastus.

Téhelepa- si -

nu! Vigas- ignaalscna vahe-

tusoht! Ar- tult v0|maI|ku"ohtI|-

ge sisésta— ku qlukorra t‘ah|s—

% ge jase- ETTEVAATUST tar_rysleks, n_1!lle ta-

meid to6ta- ga!arjeks V.O'? o_lla,

vasse kl..'ll seda el valqlta,

sackettas- vahene V6 m6o-

sel dukas vigastus.
Signaalséna vahe-
tult véimaliku ohtli-
ku olukorra tahis-

& Tahelepa- tamiseks, mille ta-

nu! laser- TAHELEPANU gajarjel_(s vowag

kiirgus o!!a,.kw seda ol
valdita, materiaal-
sed kahjud tootel
voi omandil/valdu-
sel.

1 Sissejuhatus
Tootja:

Scheppach GmbH

Gunzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen

Austatud klient!

Soovime Teile uue toote meeldivat ja edukat kasutamist.
Juhis:

Kénealuse toote tootja ei vastuta kehtiva tootevastutuse
seaduse jargi kahjude eest, mis tekivad tootel vdi toote
tottu alljargnevatel juhtudel:

Asjatundmatu kasitsemine
Kasitsusjuhendi eiramine

Remondid kolmandate isikute, volitamata spetsialisti-
de poolt

Mitte-originaalosade paigaldamine ja nendega valja-
vahetamine

Mitte sihtotstarbekohane kasutus

elektrislisteemi rivist véljalangemisel elektrialaeeskir-
jade ning VDE néuete 0100, DIN 57113 / VDE0113 ei-
ramisel.

Pidage silmas:
Kaitusjuhend on toote koostisosa.

See sisaldab téhtsaid juhiseid, kuidas saate tootega ohu-
tult, asjatundlikult ning 6konoomselt té6tada, kuidas saate
valtida ohte, hoida kokku remondikulusid, lihendada sei-
sakuaegu ning suurendada tarviku téokindlust ja eluiga.
Lisaks kaesolevas kaitusjuhendis esitatud ohutusnduetele
peate tingimata jargima oma riigis toote kaitamise kohta
kehtivaid eeskirju.

Tutvuge enne toote kasutamist kdigi kasitsus- ja ohutusju-
histega. Kaitage toodet ainult kirjeldatud viisil ja mainitud
kasutusvaldkondades. Sailitage kaitusjuhendit hasti ja
andke kdik dokumendid toote edasiandmisel kolmandate-
le isikutele kaasa.

cheppa
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Toote kirjeldus (joon. 1-16)

Sisse-/valjallliti

Tokestusluliti

Kéaepide

Saepea

Saeketta kaitse, lilkuv
Kinnituspolt

Saeketas

P&ordlaua fiksaatorpolt

Piirdesiin

Nihutatav piirdesiin

Fiksaatorpolt

Liikkumatu saelaud

10. Lauastudamik

11.  Skaala

12.  Osuti

13.  Poordlaud

14.  Toodetaili aluse fiksaatorpolt

15.  Pingutusseadis (t6ddetaili pinguti)
16.  Fiksaatorpolt

17.  Laastupltdekott

18. Toddetaili alus

19.  Pingutusseadise fiksaatorpolt

20.  Umberkukkumiskaitsme fiksaatorpolt
21.  Seisulook

22. Haalestuspolt (45°)

22a. Haalestuspoldi (45°) kindlustusmutter
23. Fiksaatorpolt

24.  Klemmkaepide

25.  Kindlustuspolt

26. Haalestuspolt (90°)

26a. Haalestuspoldi (90°) kindlustusmutter
27. Skaala

goreNS N

© 0o~

28. Osuti

29.  Adarikupolt
30. \Valisaarik
31.  Juhtlook

32.  Saevdlli tokis

33. Laseri sisse-/valjaliliti
34. Patareikate

35. Laser

36. Polt (laser)

37. Transpordikdepide

A. 90° piirdenurgik (ei sisaldu tarnekomplektis)
B.  45° piirdenurgik (ei sisaldu tarnekomplektis)
C. Sisekuuskantvoti, 6 mm
D. Sisekuuskantvéti, 3 mm
E. Ristpeakruvi (lauastidamik)
3 Tarnekomplekt
Pos Arv Nimetus
15, 1x Pingutusseadis (toodetaili pinguti)
17. 1x Laastupuidekott
18.  2x Toodetaili alus
21. 1x Seisulook
C. 1x Sisekuuskantvéti, 6 mm
D. 1x Sisekuuskantvoti, 3 mm
1x Otsamis- ja eerungisaag

2x Sdusihari
2x Patarei (AAA)
1x Kasitsusjuhend

4  Sihtotstarbekohane kasutus

Jarkamis- ja eerungisaag on ette nahtud puidu ja plasti
jarkamiseks vastavalt masina suurusele. Saag ei sobi kit-
tepuidu I6ikamiseks.

/\ HOIATUS

Arge kasutage toodet kunagi muude kui kasitsusjuhen-
dis nimetatud materjalide 16ikamiseks.

/A\ HOIATUS

Kaasapandud saeketas on ette néhtud eranditult puidu
saagimiseks! Arge kasutage seda kittepuidu saagimi-
seks!

Toodet tohib kasutada ainult vastavalt selle otstarbele.
Igasugune edasine ulatuslikum kasutus pole sihtotstarbe-
kohane. Sellest pdhjustatud kahjude véi iga liiki vigastuste
eest vastutab kasutaja/operaator ja mitte tootja.

Kasutada tohib ainult tootele sobivaid saekettaid. Iga liiki
ketasldikeketaste kasutamine on keelatud.

Sihtotstarbekohase kasutuse koostisosaks on ka ohutus-
juhiste, samuti montaazijuhendi ja kasitsusjuhendis sisal-
duvate kaitusjuhiste jargimine.

Isikud, kes toodet kasutavad ja hooldavad, peavad seda
tundma ning olema véimalikest ohtudest teavitatud.

Tootel teostatud muudatused valistavad tootja vastutuse
sellest tekkivate kahjude eest taielikult.

Sihtotstarbekohasest kasutamisest hoolimata pole véima-
lik teatud riskitegureid taielikult valistada. Toote konstrukt-
sioonist ja Ulesehitusest tingitult voib esineda jargmisi
punkte:

» Saeketta puudutamine mittekaetud saepiirkonnas.

Jasemete sisestamine td6tavasse saekettasse (I6ike-
vigastus).

Toodetaili ja tdddetaili osade tagasilook.
Saeketta purunemine.
Saeketta vigaste kdvasulamdetailide véljapaiskamine.

Kuulmekahjustused néutava kuulmekaitsme mitteka-
sutuse korral.

Puidutolmude tervistkahjustav emissioon suletud ruu-
mides kasutamisel.

Palun pidage silmas, et meie tooted pole konstrueeritud
kommerts-, kasitéondus- voi todstuskasutuse jaoks. Me ei
vota lle pretensioonidiguskohustust, kui toodet kasutatak-
se kommerts-, kasitoondus- voi todstusettevotetes ning
samavaarsetel tegevustel.

5 Ohutusjuhised

Uldised ohutusjuhised elektritdériistade kohta

/\ HOIATUS

Lugege koiki ohutusjuhiseid, korraldusi, il-
lustratsioone ja tehnilisi andmeid, millega
see elektritooriist on varustatud.

Hooletused alljargnevatest korraldustest kinnipidamisel
vbivad pohjustada elektrilooki, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.
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Hoidke koiki ohutusjuhiseid ja korraldusi tulevikuks
alal.

Ohutusjuhistes kasutatav mdiste ,elektritdoriist® kehtib
vorgukaitusega elektritdoriistade (vérgujuhtmega) ja aku-
kaitusega elektritdoriistade (vorgujuhtmeta) kohta.

1) Ohutus té6kohal

a)

b)

Hoidke oma téopiirkond puhas ja hasti valgusta-
tud. Korratud voi valgustamata tédpiirkonnad véivad
onnetusi pohjustada.

Arge toodtage elektritdoriistaga plahvatusohtlikus
Umbruskonnas, milles leidub siittimisohtlikke ve-
delikke, gaase voi tolme. Elektritddriistad tekitavad
sademeid, mis vdivad tolmud véi aurud pdlema slu-
data.

Hoidke lapsed ja teised isikud elektritooriista ka-
sutamise ajal eemal. Tahelepanu kdrvalekaldumisel
voite elektritdoriista Ule kontrolli kaotada.

2) Elektrialane ohutus

a)

b)

d)

e)

f)

Elektritooriista lihenduspistik peab pistikupessa
sobima. Pistikut ei tohi iihelgi viisil muuta. Arge
kasutage adapterpistikuid koos kaitsemaanduse-
ga elektritooriistadega. Muutmata pistikud ja sobi-
vad pistikupesad vahendavad elektril66gi riski.

Viltige kehalist kontakti torude, kiittesiisteemide,
pliitide, kiilmkappide jms maandatud pindadega.
Kui Teie keha on maandatud, siis valitseb kérgenda-
tud elektril66gi risk.

Kaitske elektritooriistu vihma ja marja eest. Vee
tungimine elektritddriista suurendab elektril66gi riski.

Arge kasutage iihendusjuhet valel otstarbel nagu
elektritooriista kandmiseks, lles riputamiseks voi
pistikupesast pistiku viéljatdombamiseks. Kaitske
tihendusjuhet kuumuse, 6li, teravate servade ning
lilkuvate osade eest. Kahjustatud voi sasitud Uhen-
dusjuhtmed suurendavad elektril66gi riski.

Kui tootate elektritooriistaga dues, siis kasutage
iiksnes vilitingimustesse sobivaid pikendusjuht-
meid. Valitingimustesse sobiva pikendusjuhtme kasu-
tamine vahendab elektril66gi riski.

Kui elektritooriista kaditamist pole voimalik niiskes
umbruskonnas viltida, siis kasutage rikkevoolu-
kaitseliilitit. Rikkevoolu-kaitsellliti kasutamine vahen-
dab elektril6ogi riski.

3) Inimeste ohutus

a)

b)

Olge tahelepanelik, pidage oma tegevust silmas ja
kdige tootamisel elektritooriistaga moistlikult im-
ber. Arge kasutage elektritdoriista, kui olete visi-
nud v6i uimastite, alkoholi v6i ravimite moju all.
Hetkeline tahelepanematus vdib pdhjustada elektrit6o-
riista kasutamisel tdsiseid vigastusi.

Kandke isiklikku kaitsevarustust ja alati kaitsepril-
le. Isikliku kaitsevarustuse nagu tolmumaski, libise-
miskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi kuulmekaits-
me kandmine, vastavalt elektritdoriista liigile ning ka-
sutusele, véahendab vigastuste riski.

Viltige ettekavatsematut kaikuvétmist. Veenduge,
et elektritooriist on enne voolutoite ja/voi aku kiil-
gelihendamist, iilesvotmist voi kandmist vilja liili-
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tatud. Kui hoiate elektritdoriista kandmisel sérme lilitil
voi Uhendate sisselilitatud elektritddriista vooluvarus-
tusega, siis vOib see dnnetusi pdhjustada.

d

=

Eemaldage enne elektritooriista sisseliilitamist
seadistustooriistad ja mutrivotmed. Pdorleva elekt-
ritdoriista sisemuses paiknev tooriist voi voti voib vi-
gastusi pohjustada.

e

-~

Viltige ebaharilikku kehahoiakut. Hoolitsege tur-
valise seisu eest ja hoidke alati tasakaalu. Seelabi
saate elektritdoriista ootamatutes olukordades paremi-
ni kontrollida.

f) Kandke sobivat riietust. Arge kandke avarat riie-
tust ega ehteid. Hoidke juuksed ja riietus poorle-
vatest detailidest eemale. Avar riietus, ehted vdi pi-
kad juuksed vdidakse liikuvate osade poolt kaasa
haarata.

Kui saab monteerida tolmuimu- ja -piuiideseadi-
seid, siis tuleb need kiilge iihendada ning neid 6i-
gesti kasutada. Tolmuimusulsteemi kasutamine vdib
vahendada tolmust tingitud ohte.

Arge uskuge pimesi ohutusse ega eirake elektri-
tooriista ohutusreegleid ka siis, kui olete palju-
kordse kasutuse tottu elektritooriistaga tuttav. Ta-
helepanematu tegutsemine vdib pdhjustada sekundi
murdosa jooksul raskeid vigastusi.

=

g

h

=

4) Elektritooriista kasutamine ja
kasitsemine

a) Arge koormake elektritdoriista iile. Kasutage t66-
tamisel antud t66 jaoks ettendhtud elektritooriista.
Sobiva elektritoriistaga todtate paremini ja ohutumalt
ettenéhtud véimsusvahemiku piires.

Arge kasutage elektritdériista, mille liiliti on
defektne. Elektritooriist, mida ei saa enam sisse voi
valja lilitada, on ohtlik ning tuleb remontida.

c) Tommake pistik pistikupesast vélja ja/voi eemal-
dage dravoetav aku enne seadme seadistamist, ra-
kendustooriistade vahetamist voi elektritdoriista
arapanemist. See ettevaatusmeede vahendab elekt-
ritoriista ettekavatsematu kaivitumise ohtu.

b

-

d

=

Ladustage mittekasutatavaid elektritooriistu laste-
le kittesaamatult. Arge laske elektritéoriista kasu-
tada isikutel, kes seda ei tunne voi pole kdesole-
vaid korraldusi lugenud. Elektritodriistad on ohtlikud,
kui neid kasutavad kogenematud isikud.

Hoolitsege elektritooriistade ja rakendustooriista-
de eest hasti. Kontrollige, kas liikuvad detailid ta-
litlevad laitmatult ega kiilu kinni, kas esineb mur-
dunud voi kahjustatud detaile nii, et elektritooriis-
ta talitlus on piiratud. Laske kahjustatud osad en-
ne elektritooriista kasutamist remontida. Paljude
onnetuste pdhjus peitub halvasti hooldatud elektrit66-
riistades.

f) Hoidke Idiketooriistad teravad ja puhtad. Hasti
hoolitsetud teravate |6ikeservadega I6iket6driistad kii-
luvad vahem kinni ja neid on lihtsam juhtida.

e

Ny

=

Kasutage elektritooriista, rakendustooriista, ra-
kendustooriistu jms vastavalt kdesolevatele kor-
raldustele. Arvestage seejuures tootingimustega
ja teostatava tegevuse iseloomuga. Elektritodriista-
de kasutamine muudeks kui ettendhtud rakendusteks
voib pbhjustada ohtlikke olukordi.

9




h)

Hoidke kdepidemed ja hoidepinnad kuivad, puhtad
ja oli- ning maardevabad. Libedad kdepidemed ja
hoidepinnad ei véimalda elektritdoriista ettenagematu-
tes olukordades kindlalt kasitseda ning kontrollida.

5) Teenindus

a)

5.1

a)

b)

d)

e)

f)

9)

h)
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Laske elektritooriista remontida ainult kvalifitseeri-
tud erialapersonalil ja ainult originaalvaruosadega.
Sellega tagatakse elektritdoriista ohutuse sailimine.

Ohutusjuhised eerungi-
otsamissaagidele

Eerungi-otsamissaed on ette nahtud puidu ja pui-
dusarnaste toodete I6ikamiseks; neid ei saa kasu-
tada raudmaterjalide nagu varbade, lattide, poltide
jms léikamiseks. Abrasiivne tolm pdéhjustab liikuvate
osade nagu alumise kaitsekatte blokeerumist. Loi-
kesademed pdletavad alumist kaitsekatet, sisestus-
plaat ja teis plastosi.

Fikseerige toodetail véimaluse korral pingutusra-
kistega. Kui hoiate toodetaili kdega kinni, siis pea-
te hoidma oma katt alati vdhemalt 100 mm saeket-
ta igast kiiljest eemal. Arge kasutage seda saagi
tiikkide I6ikamiseks, mis on liiga vdikesed, et neid
kinni pingutada voi kdega hoida. Kui Teie kasi on
saekettale liiga lahedal, siis valitseb saekettaga kok-
kupuute téttu vigastusrisk.

Toodetail peab olema lilkumatu ja kas kinni pingu-
tatud voi tuleb seda vastu piirajat ning lauda suru-
da. Arge liikake toodetaili saeketta poole ega 16i-
gake kunagi ,,lahtiste kidtega“. Lahtised véi likuvad
téddetailid voivad suure kiirusega valja paiskuda ja vi-
gastusi pdhjustada.

Liikake saag labi toodetail. Viltige sae tombamist
labi toodetail. Tostke 16ikeks saepead ja tommake
see ilma loikamata iile toodetaili. Siis liilitage
mootor sisse, kallutage saepead allapoole ja vaju-
tage saag labi toddetaili. Toémbava I6ike korral valit-
seb oht, et saeketas tduseb téddetailis lles ja saeket-
tamoodul paiskub jduliselt operaatori poole.

Arge ristake kunagi kési ettendhtud 15ikejoone ko-
hal, ei saeketta ees ega taga. Toddetaili toestami-
ne ,ristatud katega“, st toddetaili hoidmine saeketta
paremal kiljel vasaku kdega vdi vastupidi on vaga
ohtlik.

Arge pange kisi poorleva saeketta piiraja taha. Ar-
ge jitke kde ja poorleva saeketta vahele kunagi
ohutusvahemaad alla 100 mm (kehtib saeketta
modlemal kiiljel, nt puidujadtmete eemaldamisel).
P&orleva saelehe lahedus Teie kaele ei pruugi olla ta-
jutav ja Te vdite raskelt vigastada saada.

Kontrollige enne 16ikamist téddetaili. Kui toodetail
on paindunud véi vadndunud, siis pingutage see
piiraja suhtes kinni viéljapoole kumera kiiljega.
Tehke alati kindlaks, et piki I6ikejoont pole té6de-
taili, piiraja ja laua vahel pilu. Paindunud v&i vaan-
dunud toéddetailid véivad pédrduda voi kdikuda ja pdh-
justada I6ikamisel poodrleva saeketta kinnikiilumist.
Toodetailis ei tohi olla naelu ega vodrkehi.

Kasutage saagi alles siis, kui laud on tooriista-
dest, puidujdidtmetest jms vaba; laual tohib asuda
ainult toodetail. Vaikesed jaatmed, lahtised puiduti-
kid v6i muud esemed, mis puutuvad kokku p&orleva
kettaga, vdidakse suure kiirusega eemale paisata.

Zz

Loigake korraga ainult iihte toodetaili. Mitmekihili-
selt virnastatud toddetaile ei saa kiillaldaselt kinni pin-
gutada voi kinni hoida ja vdivad pdhjustada saagimisel
ketta kinnikiilumist v&i ara libiseda.

Hoolitsege selle eest, et eerungi-otsamissaag sei-
sab enne kasutamist tasasel, kdoval té6pinnal. Ta-
sane ja kdva t66pind vahendab ohtu, et eerungi-otsa-
missaag muutub ebastabiilseks.

Plaanige oma t66d. P66rake saeketta kalde voi ee-
runginurga igakordsel iimberseadmisel tahelepa-
nu sellele, et seatav piiraja on digesti haalestatud
ja toetab toodetaili ilma ketta voi kaitsekattega
kokku puutumata. llma masinat sisse lilitamata ja
laual oleva téodetailita tuleb simuleerida saeketta taie-
likku I8ikamisliikumist tegemaks kindlaks, et ei teki ta-
kistusi ega piirajasse I6ikamise ohtu.

Hoolitsege toodetailide puhul, mis on laua pealis-
pinnast laiemad voi pikemad, kiillaldase toestuse
eest nt lauapikenduste vo6i saepukkide abil. T66de-
tailid, mis on eerungi-otsamissae lauast pikemad voi
laiemad, vdivad Umber kukkuda, kui need pole pusi-
valt toestatud. Kui mahaldigatud puidutiikk voi tdode-
tail kukub alla, siis vdib see alumise kaitsekatte Ules
tosta voi pdodrlevalt kettalt kontrollimatult eemale pais-
kuda.

m) Arge kasutage lauapikenduse véi tdiendava toes-

tuse asemel teisi inimesi. Toddetaili ebastabiilne
toestus voib pohjustada ketta kinnikiilumist. Samuti
voib toodetail 16ike ajal nihkuda ja Teid ning abilist
pborlevasse kettasse tdmmata.

n) MahaloGigatud tiikki ei tohi vastu poorlevat saeke-

tast suruda. Kui on vahe ruumi, nt pikipiirajate kasu-
tamisel, siis voib mahaldigatud tiikk kettasse kinni kii-
luda ja jouliselt eemale paiskuda.

o) Kasutage limarmaterjali nagu varraste voi torude

toestamiseks alati pingutusrakist voi sobivat sea-
dist. Vardad kalduvad I6ikamisel eemale veeremisele,
mistottu voib ketas ,kinni haakuda“ ja téddetail voi-
dakse koos Teie kdega kettasse tdmmata.

p) Laske enne toodetaili I6ikamist saavutada kettal

taispoorded. See vahendab téodetaili eemalepaiska-
mise riski.

q) Kui toodetail kiilutakse kinni voi ketas blokeerub,

siis llilitage eerungi-otsamissaag vilja. Oodake,
kuni koik liikuvad osad seiskunud, tdommake vor-
gupistik vélja ja/voi votke aku valja. Eemaldage
seejdrel kinnikiilunud materjal. Kui saete sellise blo-
kaadi korral edasi, siis vbite eerungi-otsamissae lle
kontrolli kaotada vdi seda kahjustada.

Laske lIopetatud 16ike jarel liliti lahti, hoidke
saepead all ja oodake dra ketta seiskumine, enne
kui eemaldate mahaldigatud tiiki. On vaga ohtlik
katt seiskuva ketta 1ahedusse panna.

s) Hoidke kaepidet korralikult kinni, kui teostate eba-

5.2

taielikku saagimisloiget voi lasete liiliti lahti enne,
kui saepea on oma alumisse asendisse joudnud.
Sae pidurdustoime téttu voidakse saepead toukeliselt
allapoole tommata, mis pdhjustab vigastusriski.

Ohutusjuhised saeketastega
tiimberkaimiseks

» Valtige saeagregaadi kontrollimatut lahtilaskmist alu-
mises I6ppasendis.



Arge kasutage kahjustatud véi deformeerunud saeket-
taid.

Arge kasutage pragudega saekettaid. Kandke pragu-
nenud saekettad maha. Parandamine pole lubatud.

Arge kasutage kiirldiketerasest saekettaid.
Kontrollige enne sae kasutamist saeketaste seisundit.

Kasutage eranditult saekettaid, mis on Idigatava ma-
terjali jaoks sobivad.

Kasutage ainult tootja maaratud saekettaid.

Kui saekettad on ette nahtud puidu vdi sarnaste ma-
terjalide t66tlemiseks, siis peavad need vastama nor-
mile EN 847-1.

Arge kasutage kérglegeeritud kiirldiketerasest (HSS)
saekettaid.

Kasutage ainult saekettaid, mille suurimad lubatud
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« Kasutage ainult saekettaid, mis on tahistatud sama
voi kdrgema podrdearvuga kui elektritoriistal esitatud
pbéordearv.

* Hoolitsege alati sae seisuturvalisuse ja turvamise
eest.

5.3 laserkiirgus

Tahelepanu: laserkiirgus
Arge vaadake kiirde
Laseriklass 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

pédrded on vaiksemad kui saespindli maksimaalsed
poéorded ja mis Idigatavale materjalile sobivad.

Jargige saeketta pédrlemissuunda.

Kasutage ainult saekettaid, kui valitsete nende kasit-
semist.

Jargige suurimaid pdodrdeid. Saekettal esitatud suuri-
maid poéordeid ei tohi Uletada. Pidage pddretevahemi-
kust, kui esitatud, kinni.

Puhastage kinnipingutuspinnad mustusest, maardest,
Olist ja veest.

Arge kasutage saeketaste avade vaiksemaks tegemi-
seks lahtisi ahendusrdngaid voi -pukse.

P&orake téhelepanu sellele, et saeketta kindlustami-
seks kasutatavad fikseeritud ahendusréngad on sama
labimddduga ja moodustavad vahemalt 1/3 16ikelabi-
moddust.

Tehke kindlaks, et fikseeritud ahendusrdngad on iks-
teise suhtes paralleelsed.

Kaige saeketastega ettevaatlikult tmber. Hoidke neid
kdige parem alal originaalpakendis vdi spetsiaalsetes
anumates. Kandke kaitsekindaid, et haardekindlust
parendada ja vigastusriski edasi alandada.

Tehke enne saeketaste kasutamist kindlaks, et kdik
kaitseseadised on nduetekohaselt kinnitatud.

Veenduge enne kasutamist, et Teie poolt kasutatav
saeketas vastab kdnealuse sae tehnilistele nduetele
ja on nduetekohaselt kinnitatud.

Kasutage kaasapandud saeketast ainult puidu, ent
mitte kunagi metallide té6tlemiseks.

Kasutage ainult sael esitatud andmetele vastava labi-
modduga saeketast.

Kasutage taiendavaid téddetaili-aluseid, kui see on
toddetaili stabiilsuse tagamiseks vajalik.

Toodetaili aluse pikendusi tuleb t66 ajal alati kasutada
ja need kinnitada.

Asendage ara kulunud lauastidamik!
Valtige saehammaste tlekuumenemist.

Valtige plastide saagimisel plasti sulamist.

Kasutage toddeldava materjali jaoks Oigeid saeket-
taid. Vahetage kahjustatud véi arakulunud saekettad
digeaegselt valja.

Kui saeketas kuumeneb lle, siis peatage masin. Las-
ke saekettal esmalt maha jahtuda, enne kui tootate
seadmega edasi.
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Kaitske ennast ja imbruskonda sobivate
ettevaatusmeetmetega onnetusohtude eest!

+ Arge vaadake kaitsmata silmadega laserkiirde.
+ Arge vaadake kunagi otse kiirekaiku.

« Arge suunake laserkiirt kunagi peegeldavatele pinda-
dele ja inimeste vdi loomade peale. Ka vaikese vdim-
susega laserkiir voib silmadel kahjustusi pdhjustada.

A ETTEVAATUST

Kui kasutatakse muid kui siinkohal mainitud
toimimisviise, siis voib see ohtliku kiirgus-
plahvatuse péhjustada.

 Arge avage kunagi laserimoodulit. V&ib tekkida oota-
matu kiirgusplahvatus.

» Kui Te toodet pikemat aega ei kasuta, siis tuleks pata-
reid eemaldada.

Laserit ei tohi teist tllipi laseri vastu vélja vahetada.
* Remonti tohib laseril teostada ainult laseri tootja voi
volitatud esindaja.
5.4  Jaakriskid

Toode on ehitatud tehnika kaasaegset arengutaset ja
kehtivaid ohutustehnilisi reegleid jargides. Siiski voib

tootamisel esineda liksikuid jaakriske.

Tervise ohtu seadmine elektrivoolu tdttu nduetele mit-
tevastavate elektrilihendusjuhtmete kasutamisel.

Peale selle vdivad koigist tarvitusele vdetud abindu-
dest hoolimata valitseda mitteilmsed jaakriskid.

Jaakriske saab minimeerida, kui jargitakse ,Ohutusju-
hiseid” ja ,Sihtotstarbekohast kasutust” ning kéasitsus-
juhendit tervikuna.

Arge koormake asjatult masinat: liiga tugev surve kah-
justab saagimisel kiiresti saeketast, mis pdhjustab t66t-
lemisel masina voimsuse ja I6iketdpsuse vahenemist.

Palun kasutage plastmaterjali 16ikamisel alati klamb-
reid: detailid, mida saagida soovitakse, tuleb alati
klambrite vahele fikseerida.

Valtige toote juhuslikku kdimapanemist: pistiku pistiku-
pessa sisestamisel ei tohi sisse-/valjallilitit vajutada.
Kasutage toodet nii, nagu seda kaesolevas kasitsusju-

hendis soovitatakse. Nii saavutate, et Teie toode an-
nab optimaalseid tulemusi.
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* Hoidke oma kaed tddpiirkonnast eemal, kui toode on
kaigus.

« Enne seadistuste voi hooldustédde tegemist vabasta-
ge sisse-/valjalllitusliliti ja tdmmake vérgupistik valja.

/\ HOIATUS

Antud elektritdoriist tekitab kaitamise ajal elektromagne-
tilise valja. Kénealune vali voib teatud tingimustel aktiiv-
sete voi passiivsete meditsiiniliste implantaatide talitlust
halvendada. Vahendamaks tosiste voi surmavate vigas-
tuste ohtu, soovitame me meditsiiniliste implantaatidega
isikutel arsti ja meditsiinilise implantaadi tootjaga kon-
sulteerida enne, kui elektritooriista kasitsetakse.

6 Tehnilised andmed

Otsamis- ja eerungisaag:

Vahelduvvoolumootor 220 - 240 V~ 50Hz

Miira tunnusvaartused

/\ HOIATUS

Mira vdib Teie tervisele tdsist méju avaldada. Kui masi-
na mura Uletab 85 dB, siis kandke ise ja paluge lahedu-
ses viibivatel isikutel kanda sobivat kuulmekaitset.

Mira- ja vibratsioonivaartused maarati vastavalt
EN 62841-1.

Helirdhutase L, 91,6 dB
Maéramatus K, 3dB
Helivdimsustase L, 104,6 dB
Maaramatus K, 3dB

Esitatud miraemissiooni vaartused méddeti normeeritud
kontrolimeetodi alusel ja neid saab kasutada Uhe elektri-
tooriista vordlemiseks teisega.

Esitatud miraemissiooni vaartusi saab samuti kasutada

Oigus tehnilisteks muudatusteks reserveeritud!

Tooreziim S6

Katkematu perioodiline kaitus. Kaitus koosneb kaivitu-
misajast, konstantse koormusega ajast ja tuhikaiguajast.
Tsukli kestus on 10 min, suhteline sisseliilituskestus on
25% tslkli kestusest.

Toodetail peab olema vahemalt kérgusega 3 mm ja
laiusega 10 mm. Pidage silmas, et té6detail kindlusta-
takse alati pingutusrakisega.
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Nimivoimsus S1 1200 vatti koormuse esmaseks hindamiseks.
Tooreziim S6 25%* 1500W A HOIATUS
Tuhikaigup6drded n, 4900 min” - . N . o L
Ko | ot 210%x2 30X 2.6 Miraemissioonid voivad elektritodriista tege-
ovasulamsaeketas 2 X0 39X 20 mm liku kasutamise ajal esitatud vaartustest kor-
Hammaste arv 24 vale kalduda séltuvalt liigist ja viisist, kuidas
Saeketta hamba maksimaalne 3mm elektritooriista kasutatakse, eelkdige seetot-
laius tu, millist liiki toodetaili toodeldakse.
Keeramispiirkond -45° / 0°/ +45° Proovige hoida koormus voimalikult vaike. Naitlikud
Eerungildige 0° kuni 45° vasakule nleetm?q: tﬁt}_aja P_iir_amipe._“Seejuures tul_eb arvesse
- . votta kaitustsikli kdiki osi (nditeks aegu, mil elektritdo-
Sae laius 90° puhul 120 x 60 mm riist on vélja lillitatud, ning selliseid aegu, mil elektritdo-
Sae laius 45° puhul 80 x 60 mm riist on kil sisse lilitatud, kuid t66tab koormuseta).
Sae laius 2 x 45° puhul 80 x 35 mm . L.
(topelteerungildige) 7 Lahtlpakklmlne
Kaitseklass Il / [O] (Topeltisolatsioon) « Avage pakend ja votke toode ettevaatlikult valja.
Kaal u 6,5 kg * Eemaldage pakendusmaterjal ja pakendus- ning
L K transpordikindlustused (kui olemas).
aser: S .
Laserikiass 2 + Kontrollige tile, kas tarnekomplekt on terviklik.
L ainenikk » Kontrollige toodet ja tarvikuosi transpordikahjustuste
aseri lainepikkus 650 nm suhtes. Teavitage véimalikest kahjudest kohe trans-
Laseri véimsus <1 mwW pordiettevotet, millega toode kohale tarniti. Hilisemaid
Patarei: pretensioone ei tunnustata.
Patarei tulp LRO3
Nimimahutavus 2000 mAh Toode ja pakendusmaterjalid pole laste min-
Nimipinge 1,5V guasjad! Lapsed ei tohi kilekottide, kilede ja
Koostesuurus Micro AAA vidikeosadega méngida! Valitseb allaneela-

mis- ja limbumisoht!

8 Montaaz

Hoolitsege alati toote seisuturvalisuse ja kindlustami-
se eest kinnitades selle nt t66pingi kiilge.

» Toode tuleb seisukindlalt Gles panna. Kinnitage toode
avade kaudu likumatus saelauas 4 poldiga (ei sisaldu
tarnekomplektis) t66pingi, aluskandmiku vms kiilge.

* Enne kaikuvétmist peavad olema koéik katted ja ohu-
tusseadised nbuetekohaselt monteeritud.

« Saeketas peab saama vabalt liikuda.



P&orake juba téddeldud puidu puhul tahelepanu voor-
kehadele nagu nt naelad véi kruvid.

Veenduge enne sisse-/valjaliliti vajutamist, kas
saeketas on digesti monteeritud ja liikuvad osad liigu-
vad kergelt.

Veenduge enne toote kiilgelhendamist, et tlibisildil
esitatud andmed Uhilduvad elektrivérgu andmetega.

8.1 Toodetaili pinguti (15)
monteerimine (joon. 3)

1. Vabastage fiksaatorpolt (19) ja monteerige tdéodetaili
pinguti (15) vasakul véi paremal liikumatu saelaua kul-
ge.

Seejarel pingutage fiksaatorpolt (19) taas kinni.

8.2 Toodetaili aluste (18) monteerimine
(joon. 3-4)
Vajalik tooriist:
« Sisekuuskantvéti, 3 mm (D)

1. Vabastage fiksaatorpolt (14) ja juhtige toddetaili alus
(18) labi ettenahtud ava likumatu saelaua kiljel.

2. Pidage silmas, et t66detaili alus (18) juhitakse samuti
alakdljel 1abi kahe aasa.

3. Seejarel pingutage fiksaatorpolt (14) taas kinni.
Korrake seda protseduuri samamoodi teisel kiiljel.

8.3  Seisulooga (21) monteerimine
(joon. 3-4)

Vajalik tooriist:

Sisekuuskantvéti, 3 mm (D)

1. Vabastage fiksaatorpolt (20) sae alakdljel ja juhtige
seisulook (21) labi ettenahtud avade sae tagakiiljel.

Seejarel pingutage fiksaatorpolt (20) taas kinni.

8.4  Laastupiuiidekoti (17) paigaldamine
(joon. 5)

Saag on varustatud laastude pliidmiseks laastuptiideko-
tiga (17).

1. Suruge tolmukoti metallrdnga tiivad kokku ja pange
see mootori piirkonnas asuva valjalaskeava kilge.

2. Laastupulidekotti (17) saab tihjendada alakiiljel asu-
va témbluku kaudu.
8.4.1 Uhendamine eksternse
tolmuimusiisteemi kiilge
Uhendage imuvoolik tolmuimusiisteemi kiilge.

2. Tolmuimususteem peab téddeldava materjali ja jaoks
sobima.

3. Kasutage eriti tervistkahjustavate voi vahki tekitavate
tolmude araimemiseks spetsiaalset imuseadist.

9 Kaikuvotmine

9.1 Saeketta kaitsme (5) ohutusseadise
kontrollimine (joon. 11)

Saeketta kaitse kaitseb saeketta kogemata puudutamise
ja lendlevate laastude eest.
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Talitluse kontrollimine
Klappige selleks saag alla:

» Saeketta kaitse peab saeketta allakallutamisel vabaks
tegema ilma teisi osi puudutamata.

+ Sae lahteasendisse (Ulesklappimisel peab saeketta
kaitse saeketta automaatselt éra katma.

9.2 Otsamis- ja eerungisae
lilespanemine (joon. 2-4)
Juhis:

Otsamis- ja eerungisaagi saab pdodrdlauaga vasakule voi
paremale pdodrata. Skaala jargi on vdimalik absoluutselt
tapne nurgaseadistus.

Nurki 0° kuni 45° saab rasterseadete kaudu 0°, 5° 10°, 15°,
22,5°, 31,6°, 40° ja 45° tapselt ning kiiresti seadistada.

1. Vabastage poordlaud (13) fiksaatorpoldi (7) I6dvenda-
misega.

2. Seadistage kaepidemega (3) podrdlaud (13) soovitud
nurgale.

3. Pingutage fiksaatorpolt (7) taas kinni, et péérdlaud fik-
seerida.

4. Saepea (4) kerge allavajutamise ja kindlustuspoldi
(25) samaaegse mootorihoidikust valjatdmbamisega
lukustatakse saag alumisest asendist lahti.

5. Keerake saepea (4) Ules.

6. Pingutusseadist (15) saab nii vasakul kui ka paremal
likumatu saelaua (9) kiilge kinnitada. Asetage pingu-
tusseadis (15) selleks ettendhtud avasse piirdesiini (8)
tagakdljel ja kindlustage see fiksaatorpoldi (19) abil.

7. Saepead (4) saab fiksaatorpoldi (23) vabastamise teel
max 45° vasakule kallutada.

8. Toodetaili alused (18) tuleb t66 ajal alati kinnitada ja
neid kasutada.

9.3  Piiraja peenhailestamine 90°
otsamisloikeks (joon. 6)
Vajalik tooriist:
» 90° piirdenurgik (A)*
* = ei sisaldu tarnekomplektis!

1. Langetage saepea (4) ja fikseerige kindlustuspoldiga
(25).

2. Lodvendage fiksaatorpolt (23).

3. Toetage 90° piirdenurgik (A) saeketta (6) ja podrdlaua
(13) vahel vastu.

4. Vabastage kindlustusmutter (26a).

5. Seadke haalestuspolti (26) niipalju Umber, kuni
saeketta (6) ja poordlaua (13) vaheline nurk on 90°.

6. Pingutage kindlustusmutter (26a) jalle kinni.
10 Kaitamine

10.1 Otsamisloige 90° ja p6ordlaud 0°
(joon.1,3,4,7)

Nihutatav piirdesiin tuleb 90° otsamisldigeteks sisemi-
ses positsioonis fikseerida.
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Juhised kinnipingutamise kohta:

+ Arge toddelge téddetaile, mis on kinni pingutamiseks

4. Pingutage fiksaatorpolt (8b) taas kinni.
5. Vabastage poordlaud (13) fiksaatorpoldi (7) I6dvenda-

liiga vaikesed. misega.
* Tugevdage vaga dhukesi toodetaile sellega, et saete 6. Seadistage kaepidemega (3) podrdlaud (13) soovitud
need koos tdiendava liistuga Uheskoos labi. Vaga nurgale.

O6hukesed tdddetailid vdivad saagimisel ,laperdada“
vOi murduda.

Vajalik tooriist:

1.

« Sisekuuskantvéti 3 mm (D)

Avage nihutatava piirdesiini (8a) fiksaatorpolt (8b) ja
likake nihutatavat piirdesiini (8a) sissepoole.

7. Pingutage fiksaatorpolt (7) taas kinni, et poédrdlaud
(13) fikseerida.

8. Teostage I6ige 70.7 all kirjeldatud viisil.

10.3 Piiraja peenhdilestamine 45°
eerungildikeks (joon. 1, 3, 4,7, 8, 9)

2. Nihutatav piirdesiin (8a) tuleb nii kaugel enne kdige si- Vajalik tooriist:
semist positsiooni fikseerida, et nihutatava piirdesiini « Sisekuuskantvéti 3 mm (D)
(8a) ja saeketta (6) vahekaugus on maksimaalselt o . . .
8 mm. + 45° piirdenurgik (B)
3. Kontrollige enne Idikamist, et nihutatava piirdesiini * = ei sisaldu tarnekomplektis!
(8a) ja saeketta (6) vaheline kokkupdrge pole vdima- 1. Langetage saepea (4) ja fikseerige kindlustuspoldiga
lik. (25).
4. Pingutage fiksaatorpolt (8b) taas kinni. 2. Fikseerige pdordlaud (13) 0° asendisse.
5. Seadke saepea (4) Ulemisse positsiooni.
6. Pange Idigatav puit vastu piirdesiini (8) ja pddrdlauale ) N N .
(13). Nihutatav piirdesiin tuleb eerungildigeteks (kallutatud
i . o . saepea) valimisse positsiooni fikseerida.
7. Fikseerige materjal liikumatul saelaual (9) pingutus-
seadisega (15), et valtida nihkumist Iikamisprotse- 3. Avage nihutatavate piirdesiinide (8a) fiksaatorpoldid
duuri ajal. Vt punkti 70.9 (8b) ja lukake nihutatavaid piirdesiine (8a) valja.
8. Lukustage tdkestusliliti (2) lahti ja vajutage sisse-/val- 4. Nihutatav piirdesiin (8a) tuleb nii kaugel enne kdige si-
jallilitit (1), et mootor sisse IUlitada. semist positsiooni fikseerida, et nihutatavate piirdesii-
9. Liigutage saepead (4) kaepidemega (3) ihtlaselt ja nide (8a) ja saeketta (6) vahekaugus on maksimaal-
kerge survega allapoole, kuni saeketas (6) on tédde- selt 8 mm.
taili 1&bi Idiganud. 5. Kontrollige enne I6ikamist, et nihutatava piirdesiini
10. Seadke saepea pérast saagimisprotseduuri |8petamist (8a) ja saeketta (6) vaheline kokkupdrge pole vGima-
taas puhkeasendisse ja laske sisse-/valjaliliti (1) lahti. lik.
6. Pingutage fiksaatorpolt (8b) taas kinni.
7. Vabastage fiksaatorpolt (23) ja kallutage kaepideme-

Tagasitombevedru t6ttu 166b toode automaatselt les. ga (3) saepead (4) vasakule, 45° peale.
Arge laske kaepidet parast 16ike 16ppu lahti, vaid laske

_ " » 8. Toetage 45° piirdenurgik (B) saeketta (6) ja pddrdlaua
saepeal aeglaselt ja kerge vastusurvega ulespoole liiku- (13) vahel vastu
da. '
9. Lédvendage kindlustusmutrit (22a) ja seadke haales-

tuspolti (22) niipalju tmber, kuni saeketta (6) ja p66rd-
laua (13) vaheline nurk on tapselt 45°.

10. Pingutage kindlustusmutter (22a) jalle kinni.

. Kontrollige seejarel nurganaidiku positsiooni. Kui vaja-
lik, vabastage osuti (28) ristpeakruvikeerajaga, sead-
ke skaalal (27) 45° positsiooni ja pingutage hoidepolt
jalle kinni.

10.2 Otsamisloige 90° ja péordlaud
0°-45° (joon. 1, 3, 4, 7)

Otsamis- ja eerungisaega saab vasakule ning paremale 11
0°-45° kaldldikeid teostada.

Nihutatav piirdesiin tuleb 90° otsamisldigeteks sisemi- . . e
ses positsioonis fikseerida. 10.4 Eerungildige 0°-45° ja poordlaud 0°

(joon.1,3,4,7)

Otsamis- ja eerungisaega saab td6pinna suhtes vasakule
0°-45° eerungilikeid teostada.

1. Avage nihutatava piirdesiini (8a) fiksaatorpolt (8b) ja —
llikake nihutatavat piirdesiini (8a) sissepoole. TAHELEPANU
2. Nihutatav piirdesiin (8a) tuleb nii kaugel enne kdige si- Nihutatav piirdesiin tuleb eerungildigeteks (kallutatud

semist positsiooni fikseerida, et nihutatava piirdesiini saepea) valimisse positsiooni fikseerida.
(8a) ja saeketta (6) vahekaugus on maksimaalselt 8

mm. TAHELEPANU

3. Kontrollige enne Idikamist, et nihutatava piirdesiini . o o K K
(8a) ja saeketta (6) vaheline kokkupdrge pole véima- Eerungildigete 0°-45° puhul tuleb monteerida pingutus-
lik. seadis (t66detaili pinguti) ainult paremale kdljele.
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Vajalik tooriist:
« Sisekuuskantvéti 3 mm (D)




Vajalik tooriist:
« Sisekuuskantvéti 3 mm (D)

1. Avage nihutatavate piirdesiinide (8a) fiksaatorpoldid
(8b) ja lukake nihutatavaid piirdesiine (8a) valja.

2. Nihutatav piirdesiin (8a) tuleb nii kaugel enne kdige si-
semist positsiooni fikseerida, et nihutatavate piirdesii-
nide (8a) ja saeketta (6) vahekaugus on maksimaal-
selt 8 mm.

3. Kontrollige enne I8ikamist, et nihutatava piirdesiini (8a)
ja saeketta (6) vaheline kokkupdrge pole vdimalik.

Pingutage fiksaatorpolt (8b) taas kinni.
Seadke saepea (4) Ulemisse asendisse.
Fikseerige poordlaud (13) 0° asendisse.

Vabastage fiksaatorpolt (23) ja kallutage kéepideme-
ga (3) saepead (4) vasakule, kuni osuti (28) naitab
skaalal (27) soovitud nurgamddtu.

8. Pingutage fiksaatorpolt (23) taas kinni.
9. Viige Idige labi 70.7 all kirjeldatud viisil.

N o o~

10.5 Eerungildige 0°-45° ja poordlaud
0°-45° (joon. 1, 3,4,7)

Otsamis- ja eerungisaega saab td6pinna suhtes vasakule
0°-45° ning samaaegselt piirdesiini suhtes 0°-45° eerungi-
16ikeid teostada (topelteerungildige).

Nihutatav piirdesiin tuleb eerungildigeteks (kallutatud
saepea) valimisse positsiooni fikseerida.

Otsamissae keeramisel 31,6° peale saab 33,9° agregaa-
dikalde puhul vordhaarseid kolmnurkliiste ja stuki ser-
vaprofiilile sarnaseid profiile allapoole profiilikiljega ee-
rungisse ldigata.

See on eeliseks eelkdige suurte profiilide puhul, mis lle-
tavad normaalsel sissepanemisel maksimaalset 16ikekor-
gust.

Sedasi saab lihtsalt lahendada ka sageli tekkivaid prob-
leeme nurkadele mitte taisnurkse nurgaméddu tegemisel.

Eerungildigete 0°-45° puhul tuleb monteerida pingutus-
seadis (t66detaili pinguti) ainult paremale kiljele.

Vajalik tooriist:
 Sisekuuskantvéti 3 mm (D)

1. Avage nihutatavate piirdesiinide (8a) fiksaatorpoldid
(8b) ja lukake nihutatavaid piirdesiine (8a) valja.

2. Nihutatav piirdesiin (8a) tuleb nii kaugel enne kdige si-
semist positsiooni fikseerida, et nihutatavate piirdesii-
nide (8a) ja saeketta (6) vahekaugus on maksimaal-
selt 8 mm.

3. Kontrollige enne I[6ikamist, et nihutatava piirdesiini
(8a) ja saeketta (6) vaheline kokkupdrge pole vdima-
lik.

4. Pingutage fiksaatorpolt (8b) taas kinni.

5. Seadke saepea (4) Ulemisse asendisse.

6. Vabastage podrdlaud (13) fiksaatorpoldi (7) Iddvenda-
misega.

7. Seadistage kaepidemega (3) podrdlaud (13) soovitud
nurgale.

8. Pingutage fiksaatorpolt (7) taas kinni, et péérdlaud fik-
seerida.

9. Vabastage fiksaatorpolt (23).

10. Kallutage kaepidemega (3) saepead (4) vasakule,
soovitud nurgamoéddule (vt selle kohta ka 10.2).

11. Pingutage fiksaatorpolt (23) taas kinni.
12. Teostage I8ige 10.17 all kirjeldatud viisil.

10.6 Saeketta (6) vdljavahetamine
(joon. 1, 4,10, 11)

/\ HOIATUS

Tommake enne igasugust seadistamist, kor-
rashoidu voi parandamist vorgupistik vélja!

TAHELEPANU

Kandke saeketta vahetamisel kaitsekindaid!
Vigastusoht!

Vajalik tooriist:
 Sisekuuskantvéti 6 mm (C)

1. Keerake saepea (4) Ules ja fikseerige kindlustuspoldi-
ga (25).

2. Vabastage katte kinnituspolt (5a) ristpeakruvikeeraja-
ga.

3. Klappige saeketta kaitset (5) niipalju Ules, et saeketta
kaitse (5) asub aarikupoldi (29) kohal.

4. Pange 6 mm sisekuuskantvdti (C) Uhe kadega aariku-
poldile (29).

5. Suruge saevdlli tdkis (32) kinni ja keerake aarikupolti
(29) aeglaselt paripdeva. Max Uhe pdorde jarel
saevdlli tokis (32) fikseerub.

6. Nulud vabastage aarikupolt (29) veidi suurema jButar-
bega suunaga paripaeva.

7. Keerake aarikupolt (29) taielikult vélja ja votke valisaa-
rik (30) maha.

8. Votke saeketas (6) sisedarikult maha ja tdmmake alla-
poole valja.

9. Puhastage aarikupolt (29), valisaarik (30) ja siseaarik
hoolikalt.

10. Paigaldage uus saeketas (6) vastupidises jarjekorras
ja pingutage kinni.

11. Klappige saeketta kaitset (5) alla, kuni saeketta kaitse
(5) haakub kinnituspoldi (5a) kiilge.

12. Pingutage kinnituspolt (5a) jalle kinni.

Hammaste I6ikekalle, st saeketta pdérlemissuund, peab
Ghtima korpusel oleva noole suunaga.

13. Kontrollige enne edasitdétamist kaitseseadiste talitlus-
voimet.

Kontrollige iga kord péarast saeketta vahetust, kas
saeketas jookseb vertikaalses asendis ja 45° peale kal-
lutatult lauastdamikus vabalt.
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Saeketta vahetus ja véljajoondamine tuleb teostada

nduetekohaselt.

10.7 Laseri sisse-/véljaliilitamine (joon. 12)
Sisseliilitamine:

1. Vajutage laseri sisse-/valjalllitit (33) 1x. Téddeldavale
toddetailile projitseeritakse laserjoon, mis naitab tap-
set I6ikamisliini.

Viljaliilitamine:

1. Vajutage uuesti laseri sisse-/valjalilitit (33).

10.8 Laseri (35) hadlestamine (joon. 13)

Kui laser (35) ei naita enam korrektset I8ikejoont, siis
saab selle Ule haalestada. Selleks avage kruvid (36) ja
seadistage laser klllgsuunalise nihutamisega nii, et laser-
kiir tabab saeketta (6) I16ikehambaid.

10.9 Toodetaili pinguti (15) kdsitsemine
(joon. 1, 3)

Fiksaatorpoldi (16) kaudu saab téddetaili pinguti (15) kor-
gust seadistada.

1. Langetage td6detaili pinguti (15) toodetailile.
2. Pingutage fiksaatorpolt (16) tugevasti kinni.

3. Keerake klemmkaepidet (24) paripaeva, et tdéddetail
kinni pingutada.

4. Toimige tdodetaili vabastamiseks vastupidises jarje-
korras.

11 Hooldus

11.3 Laseri patareide vahetamine (joon.
12)
1. Eemaldage patareikate (34). Votke 2 patareid valja.

2. Asendage mdlemad patareid ainult sama v6i sama-
vaarse patareitilibiga. Pddrake tahelepanu sellele, et
need on sama polaarsussuunaga sisse pandud nagu
vanad patareid.

3. Sulgege patareikate (34).

11.4 Lauasiidamiku (10) vahetamine
(joon. 1, 15)

/A\ HOIATUS

Kahjustatud lauastidamiku korral valitseb oht, et vaike-
sed esemed kiiluvad lauasidamiku ja saeketta vahel
kinni ning blokeerivad saeketta.

Vahetage kahjustatud lauasiidamikud kohe vilja!

/\ HOIATUS

Tommake enne igasugust seadistamist, kor-

rashoidu v6i parandamist vorgupistik valja!

11.1 Uldised hooldusmeetmed

* Hoidke kaitseseadised, 6hupilud ja mootori korpus
véimalikult tolmu- ning mustusevabad. H86ruge toode
puhta lapiga* lle vdi puhuge madala réhuga surudhu-
ga labi*. Me soovitame toodet iga kord parast kasuta-
mist vahetult puhastada.

Olitage kord kuus kaiki likuvaid osi.

Puhastage toodet regulaarselt niiske lapi ja vahese
maardeseebiga. Arge kasutage puhastusvahendeid
voi lahusteid, need vdivad toote plastosi rikkuda. P66-
rake tahelepanu sellele, et vesi ei padse toote sise-
musse.

11.2 Saeketta kaitsme (5) ohutusseadise

puhastamine (joon. 11)

Kontrollige iga kord enne kaikuvdtmist saeketta kaitset
mustuse suhtes.

Eemaldage vanad saelaastud ja puidukillud pintsli véi sar-
naselt sobiva todriista abil.

Pdorake tahelepanu juhtlooga (31) kergele liikuvusele.

1. Demonteerige ristpeakruvi (E) lauastdamikust (10).
P&drake vajaduse korral podrdlauda (13) ja kallutage
saepead (4), et ristpeakruvile (E) paaseks ligi.

2. Vétke lauastidamik (10) ara.
3. Pange uus lauasudamik (10) sisse.
4. Pingutage ristpeakruvi (E) lauastidamikus (10) kinni.

11.5 Harjade iilevaatus (joon. 16)

Kontrollige sisiharju uuel tootel esimese 50 t66tunni jarel
voi kui monteeriti uued harjad. Kontrollige parast esimest
kontrollimist iga 10 t66tunni tagant.

* Kui stisi on 6 mm pikkusele ara kulunud, vedru voi
kérvalihendusjuhe pdlenud vdi kahjustatud, siis peate
mélemad harjad asendama.

Kui harjad tunnistatakse parast mahavotmist kasutus-
kdlblikeks, siis voib need tagasi paigaldada.

Avage susiharjade hoolduseks mdélemad lukustid vas-
tupdeva. Votke seejarel susiharjad valja.

» Pange stisiharjad vastupidises jarjekorras taas sisse.

12 Transportimine (joon. 14)

1. Pingutage fiksaatorpolt (7) kinni, et pddrdlaud (13) fik-
seerida.

2. Vajutage saepea (4) alla ja fikseerige kindlustuspoldi-
ga (25). Saag on niiid alumises asendis lukustatud.

3. Kandke toodet transpordikéepidemest (37).

4. Toimige toote Ulespanemiseks 8, 9, 10 all kirjeldatud
viisil.

13 Ladustamine

Ladustage toodet ja selle tarvikuid pimedas, kuivas ja pa-
kaseta ning lastele kattesaamatus kohas.

Optimaalne ladustamistemperatuur on 5°C ja 30°C vahel.
Sailitage toodet originaalpakendis.

Katke toode kinni, et seda tolmu vdi niiskuse eest kaitsta.
Sailitage kasitsusjuhendit toote juures.
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14 Elektrilihendus

Installeeritud elektrimootor on kaitusvalmis kujul kiilge
iihendatud. Uhendus vastab asjaomastele VDE ja DIN
néuetele. Kliendipoolne vorguiihendus ja kasutatav pi-
kendusjuhe peavad vastama nendele eeskirjadele.

141 Tahtsad juhised

Mootor liilitub selle lilekoormamisel iseseisvalt valja. Pa-
rast mahajahtumisaega (ajaliselt erinev) saab mootori jal-
le sisse lilitada.

/\ HOIATUS

Toote maksimaalselt lubatud vérguimpedants Zmax on
0,323 oomi. Selle toote kasutajana peate vajaduse kor-
ral energiavarustusettevottega konsulteerides kindlaks
tegema, et toode lihendatakse ainult toite kilge, mille

impedants on vaiksem voi vordne Zmax!

14.2 Erilihendustingimused

* Toode vastab EN 61000-3-11 nduetele ja allub eri-
Uhendamistingimustele. See tahendab, et vabalt vali-
tavate Uhenduspunktide kasutamine pole lubatud.

Toode voib ebasoodsate vorguolude korral ajutisi pin-
gekdikumisi pdhjustada.

Toode on ette nahtud kasutamiseks eranditult Ghen-
duspunktides, mis

a) ei Uleta maksimaalset lubatud vérguimpedantsi ,.Z”
(Zmax = 0,323 Q) voi

b) mille vdrgu pusivoolukoormatavus on véahemalt 100
A iga faasi kohta.

Te peate kasutajana kindlaks tegema, vajaduse korral
oma energiavarustusettevottega konsulteerides, et
Uhenduspunkt, mille kaudu soovite toodet kaitada,
vastab Uhele nduetest a) véi b).

14.3 Kahjustunud
elektriiihendusjuhtmed

Elektriihendusjuhtmetel tekivad sageli isolatsioonikahjus-
tused.

Nende pdhjusteks vdivad olla:

Survekohad, kui Uhendusjuhtmed veetakse labi aken-
de voi uksevahede,

murdekohad Uhendusjuhtme asjatundmatu kinnitami-
se vOi vedamise tottu,

sisseldikekohad Ghendusjuhtmest llesbitmise tottu,

isolatsioonikahjustused seinapistikupesast valjarebi-
mise tottu,

praod isolatsiooni vananemise tottu.

Selliselt kahjustunud elektrilihendusjuhtmeid ei tohi kasu-
tada ja need on isolatsioonikahjustuste tottu eluohtlikud.

Kontrollige elektriihendusjuhtmeid regulaarselt kahjustus-
te suhtes. Pddrake téahelepanu sellele, et tlekontrollimisel
pole Gihendusjuhe vooluvérku tihendatud.

Elektriihendusjuhtmed vastavad asjaomastele VDE ja
DIN nduetele. Kasutage ainult sama tahisega ,HO5VV-F*
Uhendusjuhtmeid.

Uhenduskaablile trilkitud tiiiibitdhis on eeskirjaga kohus-
tuslik.

sgpch

Ohutusjuhised kahjustatud voi defektsete
vorguiihendusjuhtmete véljavahetamiseks

Uhendusliik X

Kui toote vérguiihendusjuhe saab kahjustada, siis tuleb
see asendada spetsiaalselt eelkoostatud vérguliihendus-
juhtmega, mis on saadaval tootja vdi tema klienditeenin-
duse kaudu.

14.4 Vahelduvvoolumootor

Elektrialase varustuse Ghendamist ja remonti tohib teosta-
da ainult elektrispetsialist.

» Vorgupinge peab olema 220 V — 240V~.

* Kuni 25 m pikkused pikendusjuhtmed peavad olema
ristldikega 1,5 ruutmillimeetrit.

Kiisimuste korra esitage palun jargmised andmed:
» mootori vooluliik
» mootori tulbisildi andmed

15 Remont ja varuosade tellimine

Varuosi ja tarvikuid saate meie teeninduskeskusest.
Skannige selleks tiitellehel olev QR kood.

Veenduge pérast remonti véi hooldust, kas kdik ohutus-
tehnilised osad on paigaldatud ja laitmatus seisundis. Sai-
litage vigastusohtlikke osi teistele inimestele ja lastele kat-
tesaamatult.

Tootevastutuse seaduse kohaselt ei vastuta tootja asja-
tundmatutest remontidest véi mitte-originaalvaruosade
kasutamisest pdhjustatud kahjude eest.

Tellige klienditeenindus vdi volitatud spetsialist. Vastav
kehtib ka tarvikuosade kohta.

Uhendused ja remondid

Elektrialase varustuse Ghendamist ja remonti tohib teosta-
da ainult elektrispetsialist.

15.1 Teenindus-informatsioon

Tuleb silmas pidada, et antud toote puhul vajatakse kasu-
tusalasele v6i loomulikule kulumisele alluvaid voi kuluma-
terjalidena jargmisi osi.

Kuluosad*: slsiharjad, saeketas, lauasiidamik, laastupli-
dekott

* = ei sisaldu tingimata tarnekomplektis!

16 Utiliseerimine ja taaskaitlus
Juhised pakendi kohta
Pakendusmaterjalid on taaskaidel-

CD °
(3
% » A @davad. Palun utiliseerige pakendid
@n \ keskkonnasdbralikult.
Juhised elektri- ja elektroonikaseadmete seaduse
(ElektroG) kohta

Elektri- ja elektroonikaseadmed ei kuulu ol-
mepriigisse, vaid tuleb suunata eraldi kogu-
mmm misse voi utiliseerimisse!

» Vanad patareid voi akud, mis pole pusivalt vanasead-
messe paigaldatud, tuleb enne araandmist purusta-
mata valja vottal Nende utiliseerimist reguleeritakse
patareiseadusega.
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« Elektri- ja elektroonikaseadmete omanikud voi kasuta-
jad on seadusega kohustatud need kasutuse I6pus ta-
gastama.

Léppkasutaja kannab omavastutust utiliseeritava va-
naseadmel isikupShiste andmete kustutamise eest!

Labikriipsutatud prigikonteineri simbol tdhendab, et
vanu elektri- ja elektroonikaseadmeid ei tohi utiliseeri-
da olmepriigi kaudu.

Vanad elektri- ja elektroonikaseadmed saab jargmis-

tes kohtades tasuta ara anda:

— Avalik-6iguslikud utiliseerimis- vdi kogumispunktid
(nt kommunaalsed toormejaamad)

— Elektriseadmete muligipunktid (statsionaarsed ja
online), kui edasimiijad on tagasivotmiseks ko-
hustatud voi pakuvad seda vabatahtlikult.

— Kuni kolm vana elektriseadet seadmeliigi kohta
maksimaalselt 25-sentimeetrise servapikkusega
saate ilma tootjalt uut seadet soetamata talle tasu-
ta @ra anda v6i enda laheduses teise volitatud ko-
gumispunkti suunata.

— Tootja ja levitaja edasised tdiendavad tagasivot-
mistingimused saate teada vastavast klienditee-
nindusest.

Tootja poolt eramajapidamisse uue elektriseadme ko-
haletarnimise korral vdib see anda I&ppkasutaja jarele-
parimisel korralduse vana elektriseade tasuta ara viia.
Vétke selleks Uhendust tootja klienditeenindusega.

Need Utlused kehtivad ainult seadmete kohta, mis ins-
talleeritakse ja miitiakse Euroopa Liidu liikmesriikides
ning alluvad Euroopa direktiivile 2012/19/EL. Riikides
valjaspool Euroopa Liitu vivad kehtida vanade elekt-
ri- ja elektroonikaseadmete utiliseerimise kohta koérva-
lekalduvad néuded.

Juhised patareiseaduse (BattG) kohta

Vanad patareid ja akud ei kuulu olmepriigisse,
vaid tuleb suunata eraldi kogumisse voi utili-

):4

seerimisse!

17 Rikete korvaldamine

Rike
Mootor ei talitle

Voimalik p6hjus
Mootor, kaabel voi pistik defekt-
ne, vérgukaitsmed labi pdlenud.

Jargige patareide voi akude turvaliseks valjavotmiseks
elektriseadmest ja informatsiooni saamiseks nende
tilbi voi keemilise slsteemi kohta edasisi andmeid
kasitsus- v6i montaazijuhendis.

Patareide ja akude omanikud v6i kasutajad on seadu-
sega kohustatud need kasutuse 16pus tagastama. Ta-
gastamine piirdub majapidamisele omaste levinud ko-
guste draandmisega.

Vanad patareid vdivad sisaldada saasteaineid voi ras-
kemetalle, mis vdivad keskkonda ja tervist kahjustada.
Vanade patareide kaitlemine ja neis sisalduvate res-
sursside kasutamine panustab mdlema téhtsa vara
kaitsesse.

Labikriipsutatud priigikonteineri simbol tdhendab, et
vanu patareisid ja akusid ei tohi utiliseerida olmeprigi
kaudu.
Kui lisaks asuvad prigikonteineri simboli all margid
Hg, Cd vai Pb, siis tahistab see jargmist:
— Hg: patarei sisaldab rohkem kui 0,0005 % elavho-
bedat

— Cd: patarei sisaldab rohkem kui 0,002 % kaadmiu-
mi

— Pb: patarei sisaldab rohkem kui 0,004 % pliid
Akud ja patareid saab jargmistes kohtades tasuta ara
anda:

— Avalik-6iguslikud utiliseerimis- vdi kogumispunktid

(nt kommunaalsed toormejaamad)

— Patareide ja akude muugipunktid

— Uhise tagastussiisteemi vanade seadmepatareide

tagastuspunktid

— Tootja tagastuspunkt (kui pole Uhise tagastussus-

teemi liige)

Need Utlused kehtivad ainult akude ja patareide kohta,
mis milakse Euroopa Liidu liikmesriikides ja alluvad
Euroopa direktiivile 2006/66/EU. Riikides valjaspool
Euroopa Liitu vdivad kehtida akude ja patareide utili-
seerimise kohta kdrvalekalduvad néuded.

Abindu
Laske masin spetsialistil {le kontrollida. Arge remonti-

ge mootorit kunagi ise. Oht! Kontrollige vérgukaitset,
vahetage vajaduse korral valja

Mootor kaivitub aeglaselt ega
saavuta kaituskiirust.

Pinge liiga madal, méhised kah-
justatud, kondensaator labi pdle-
nud.

Laske pinget elektrispetsialistil kontrollida. Laske spet-
sialistil mootorit kontrollida. Laske kondensaator spet-
sialistil valja vahetada.

Mootor teeb liiga palju mura.

Mahised
defektne.

kahjustatud, mootor

Laske spetsialistil mootorit kontrollida.

Mootor ei saavuta tait voim-
sust.

Voérguseadme vooluahelad le
koormatud (lambid, teised moo-
torid jms).

Arge kasutage samas vooluahelas teisi tooteid voi
mootoreid.

Mootor kuumeneb kergesti
Ule.

Mootori Ulekoormamine, mootori
ebapiisav jahutus.

Valtige I16ikamisel mootori Ulekuumenemist, eemaldage
mootorilt tolm, et oleks tagatud mootori optimaalne ja-
hutus.

Saagimisldige on krobeline
voi laineline.

Saeketas niri, hambakuju ei sobi
materjali paksusele.

Teritage saeketas Ule voi vastavalt kasutage sobivat
saeketast.

Toéodetail rebeneb voi killu-
neb.

Loikesurve liiga suur voi saeke-
tas rakenduse jaoks ebasobiv.

Kasutage sobivat saeketast.
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Ant gaminio esanciy simboliy
aiSkinimas

Siame Zinyne naudojami simboliai turi atkreipti Jasy dé-
mesj j galima rizikg. Saugos simboliai ir juos lydintys pa-
aiSkinimai turi bati tiksliai suprasti. Patys jspéjimai rizikos
nepasalina ir negali pakeisti tinkamy nelaimingy atsitikimy
prevencijos priemoniy.

Prie$ eks-
ploatacijos
pradzig per-
skaitykite
naudojimo
instrukcijg ir
saugos nu-
rodymus
bei jy laiky-
kités!

Il apsaugos klasé
I:l (dviguba izoliaci-
ja).

Naudokite Gaminys atitinka
klausos ap- galiojancias Euro-
sauga. pos direktyvas.

Signalinis Zodis,

D @ B3

Susidarius Zymintis tiesioging
dulkiy, nau- pavojingg situacija,
dokite kvé- | PAVOJUS | kurios nevengiant
pavimo ap- pasekmé bus mirti-
saugaq! ni arba sunkds su-
Zalojimai.
Signalinis Zodis,
_ Zymintis galimai
UZsidékite pavojingg situacija,
@ apsauginius | 1spesimas | kurios nevengiant
akinius. pasekmeé gali bati

mirtini arba sunkds
suzalojimai.
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Démesio! §ign'ali'nis ic'>dis',
Pavojus su- zymintis gal_lmal "
sizaloti! Ne- pavojinga situacija,
&E’ Kiskite ran- | ATSARGIAI kurios nevengiant
ky j besisu- pasekmé bus leng-
kandia pji- vi arba vidutinio )
Ko gelezte! suqkumo suzaloji-
mai.
Signalinis Zodis,
Zymintis galimai
Démesio! pa\{ojinga situgcija,
lazerio pEmEsio | KUros nevengiant
spinduliuoté pase.k!“e gali bati
gaminio arba tur-
to / nuosavybés
apgadinimas.
1 |vadas

Gamintojas:
Scheppach GmbH
Glinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen
Gerbiamas kliente,

Mes linkime Jums daug dziaugsmo ir didelés sékmés dir-
bant su nauju gaminiu.

Nuoroda:
pagal galiojantj Atsakomybés uz gaminj jstatymg Sio ga-
minio gamintojas neatsako uz Zalg, kuri atsiranda Siame
gaminyje arba dél jo:

* netinkamai naudojant,
nesilaikant naudojimo instrukcijos,

remontuojant tretiesiems asmenims, nejgaliotiems
specialistams,

montuojant ir kei€iant neoriginalias atsargines dalis,
naudojant ne pagal paskirtj,
sugedus elektros jrangai, nesilaikant elektrai keliamai

reikalavimy ir VDE nuostaty 0100, DIN 57113 /
VDEO0113.

Atkreipkite démesj:
Eksploatavimo instrukcija yra Sio gaminio dalis.

Joje pateikiamos svarbios nuorodos, kaip su gaminiu dirb-
ti saugiai, tinkamai ir ekonomiskai bei kaip iSvengti pavo-
ju, sutaupyti remonto iSlaidy, sutrumpinti gaminio prasto-
vos laikus bei padidinti patikimuma ir pailginti eksploatavi-
mo trukme. Be Sioje eksploatavimo instrukcijoje pateikty
saugos nuostaty, batinai privalote laikytis gaminio eksplo-
atavimui galiojanciy taisykliy.

Prie$ naudodami gaminj, susipazinkite su visomis gami-
nio naudojimo ir saugos nuorodomis. Eksploatuokite ga-
minj tik, kaip aprasyta, ir nurodytoms naudojimo sritims.
Laikykite eksploatavimo instrukcijg saugioje vietoje ir, per-
duodami gaminj tretiesiems asmenims, kartu perduokite ir
visg dokumentacijg.
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15.
17.
18.
21.

Gaminio aprasymas (1-16 pav.)
1j./i8j. jungiklis

Blokavimo jungiklis

Rankena

Pjaklo galvuté

Mobilioji pjuklo geleztés apsauga
Tvirtinimo varztas

Pjdklo gelezté

Pasukamojo stalo fiksavimo varztas
Atraminis bégelis

Slankusis atraminis bégelis
Fiksavimo varztas

Stacionarus pjtklo stalas

Stalo plokstés jdéklas

Skalé

Rodyklé

Pasukamasis stalas

Ruosiniy atramos fiksavimo varztas
Verziklis (ruoSiniy verziklis)
Fiksavimo varztas

Drozliy surinkimo maiSas

Ruosiniy atrama

Verziklio fiksavimo varztas
Apvirtimo saugiklio fiksavimo varztas
Pastatoma apkaba

Reguliavimo varztas (45°)
Reguliavimo varzto (45°) fiksavimo verzlé
Fiksavimo varztas

Tvirtinimo rankena

Apsauginis kaistis

Reguliavimo varztas (90°)
Reguliavimo varzto (90°) fiksavimo verzlé
Skalé

Rodyklé

Jungés varztas

I1Soriné jungé

Kreipiamoji apkaba

Pjdklo veleno blokatorius

Lazerio jungiklis

Baterijos uzdangalas

Lazeris

Varztas (lazerio)

Transportavimo rankena

90° atraminis kampuotis (j komplektacijg nejeina)
45° atraminis kampuotis (j komplektacija nejeina)
Raktas su vidiniu SeSiabriauniu, 6 mm

Raktas su vidiniu SeSiabriauniu, 3 mm

Varztas su kryZzmine idroza

(stalo plokstés jdéklas)

Komplektacija

Kiekis Pavadinimas

1x Verziklis (ruoSiniy verziklis)

1x Drozliy surinkimo maisas

2x Ruosiniy atramos

1x Pastatoma apkaba

1x Raktas su vidiniu SeSiabriauniu, 6 mm
1x Raktas su vidiniu $eSiabriauniu, 3 mm
1x Skersinio ir jstrizinio pjaustymo pjaklas
2X Angliniai Sepetéliai

2x Baterijos (AAA)

1x Naudojimo instrukcija

sgpch

4 Naudojimas pagal paskirtj

Skersinio ir jstrizinio pjaustymo pjuklas skirtas medienai ir
plastikui pjaustyti skersiniu badu, atsizvelgiant j jrenginio
dydj. Pjuklas neskirtas malkoms pjaustyti.

A\ |ISPEJIMAS

Nenaudokite gaminio kitoms medziagoms pjauti, o tik
aprasytosioms naudojimo instrukcijoje.

/\ |ISPEJIMAS

Komplektacijoje esanti pjuklo gelezté skirta tik medienai
pjauti! Nenaudokite jos malkoms pjauti!

Gaminj leidziama naudoti tik pagal paskirtj. Bet koks ki-
toks naudojimas laikomas ne pagal paskirtj. Uz su tuo su-
sijusig Zalg arba patirtus bet kokius suzalojimus atsako
naudotojas / operatorius, o ne gamintojas.

LeidZziama naudoti tik gaminiui tinkancias pjuklo geleztes.
Naudoti visy rasiy frikcinius nupjovimo diskus draudzia-
ma.

Naudojimo pagal paskirtj dalis taip pat yra saugos nurody-
my, montavimo instrukcijos ir naudojimo instrukcijoje pa-
teikty eksploatavimo nurodymy laikymasis.
Asmenys, kurie gaminj naudoja ir atlieka jo technine prie-
Zirg, turi bati su ja susipazing ir informuoti apie galimus
pavojus.
Atlikus gaminio modifikacijas, uz su tuo susijusig Zalg ga-
mintojas neatsako.
Nors ir naudojant pagal paskirtj, galimi tam tikri liekamo-
sios rizikos veiksniai. Dél gaminio konstrukcijos ir struktd-
ros galimi tokie punktai:

* pjuklo geleztés palietimas neuzdengtoje pjovimo srity-

ie;

ranky jkiSimas j judancia pjoklo gelezte (jsipjovimas);

ruosiniy ir ruosiniy daliy atSokimas;

pjaklo geleztés lizimas;

pazeisty pjuklo geleztés kietmetalio daliy iSsviedimas;

klausos sutrikdymas nenaudojant reikalingos klausos
apsaugos;

sveikatai kenksminga medzio dulkiy emisija naudojant
uzdarose patalpose;

Atkreipkite démesj | tai, kad misy gaminiai néra skirti
naudoti komerciniams, amatiniams arba pramoniniams
tikslams. Mes neteikiame garantijos, kai gaminys naudo-
jamas komercinése, amatininky arba pramoninése jmoné-
se arba panaSiems darbams.

5 Saugos nurodymai
Bendrieji saugos nurodymai dél elektriniy jrankiy

A\ |SPEJIMAS

Perskaitykite visas Siam elektriniam jrankiui
taikomus saugos nurodymus, instrukcijas,
iliustracijas ir techninius duomenis.

Netinkamai laikantis toliau pateikty nurodymy, galima
patirti elektros smugj, gali kilti gaisras ir (arba) galima
sunkiai susizaloti.
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ISsaugokite visus saugos nurodymus ir instrukcijas
ateiciai.

Saugos nuorodose naudojama sgvoka ,Elektrinis jrankis”
susijusi su i$ tinklo veikianciais elektriniais jrankiais (su
tinklo laidu) arba akumuliatoriniais elektriniais jrankiais
(be tinklo laido).

1) Sauga darbo vietoje

a)

b)

Jisy darbo zona turi bati $vari ir gerai apsSviesta.
Jei darbo zonos netvarkingos ir neapsviestos, gali
jvykti nelaimingy atsitikimy.

Nedirbkite su elektriniu jrankiu potencialiai spro-
gioje atmosferoje, kurioje yra degiy skys¢iy, dujy
arba dulkiy. Elektriniai jrankiai skleidzia kibirkstis, ku-
rios gali uzdegti dulkes arba garus.

Naudodami elektrinj jrankj, paprasykite, kad vaikai
ir kiti asmenys, laikytysi atstumo. Nukreipus déme-
sj, elektrinis jrankis gali tapti nevaldomas.

2) Elektros jrangos sauga

a)

b)

d)

e)

f)

Elektrinio jrankio prijungimo kiStukas turi tilpti j
kistukinj lizda. Jokiu bidu kiStuko nemodifikuoki-
te. Nenaudokite adapteriniy kiStuky kartu su jze-
mintais elektriniais jrankiais. Esant nemodifikuo-
tiems kistukams ir tinkamiems kiStukiniams lizdams,
mazéja elektros Soko pavojus.

Venkite kiino saly€io su jzemintais pavirsiais,
pvz., vamzdziais, Sildytuvais, viryklémis ir Saldytu-
vais. Kai Jasy kinas jzemintas, kyla didesnis elektros
Soko pavojus.

Saugokite elektrinius jrankius nuo lietaus arba
drégmeés. Patekus j elektrinj jrankj vandens, didéja
elektros smuigio pavojus.

Nenaudokite jungiamojo laido, norédami uz jo
nesti ar pakabinti elektrinj jrankj arba i$ kiStukinio
lizdo iStraukti kiStuka. Saugokite jungiamajj laida
nuo karscio, alyvos, astriy briauny arba judanéiy
daliy. Dél pazeisty arba susipynusiy jungiamuyjy laidy
kyla didesnis elektros smagio pavojus.

Kai su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite
tik iSorinei sriciai skirtus ilginamuosius laidus.
Naudojant iSorinei sriciai tinkama ilginamajj laida, su-
mazéja elektros smigio rizika.

Jeigu elektrinio jrankio eksploatavimas drégnoje
aplinkoje yra neiSvengiamas, naudokite apsauginj
nebalanso srovés jungiklj. Naudojant apsauginj ne-
balanso srovés jungiklj, mazéja elektros smagio pavo-
jus.

3) Asmeny sauga

a)

b)
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Dirbdami su elektriniu jrankiu, bikite atidus ir gal-
vokite apie tai, ka darote. Nenaudokite elektrinio
irankio, kai esate pavarge arba veikiami narkotiniy
medziagy, alkoholio arba medikamenty. Jei naudo-
dami elektrinj jrankj bdsite neatidds, galite rimtai susi-
Zaloti.

Naudokite asmenines apsaugines priemones ir vi-
sada uzsidékite apsauginius akinius. Naudojant as-
menines apsaugines priemones, pvz., kauke nuo dul-
kiy, neslidZius apsauginius batus, apsauginj $alma ar-
ba klausos apsauga, priklausomai nuo elektrinio jran-
kio tipo ir naudojimo budo, mazéja rizika susizaloti.

C

d

=

e

Nl

f)

=

9

h

=

Stenkités nepradéti eksploatuoti neplanuotai.
Prie$ prijungdami elektros srovés tiekima ir (arba)
akumuliatoriy, jsitikinkite, kad elektrinis jrankis is-
jungtas. Jei neSdami elektrinj jrankj laikote pirstg ant
elektrinio jrankio arba prie elektros srovés tinklo jun-
giate jjungtg elektrinj jrankj, gali jvykti nelaimingy atsi-
tikimy.

Prie$ jjungdami elektrinj jrankj, pasalinkite nusta-
tymo jrankius arba verzliaraktj. |rankis arba raktas,
kuris yra besisukancioje elektrinio jrankio dalyje, gali
suzaloti.

Venkite nestandartinés kiino laikysenos. Stovékite
stabiliai ir visada iSlaikykite pusiausvyra. Taip
elektrinj jrankj galésite geriau kontroliuoti netikétose
situacijose.

Vilkékite tinkamus drabuzius. Nevilkékite placiy
drabuziy ir nusiimkite papuosalus. Saugokite, kad
plaukai ir drabuziai nepatekty arti judanciy daliy.
Laisvus drabuzius, papuoS$alus arba ilgus plaukus gali
pagriebti dalys.

Jei galima sumontuoti dulkiy nusiurbimo ir surin-
kimo jtaisus, juos reikia prijungti ir tinkamai nau-
doti. Naudojant dulkiy nusiurbimo jtaisa, galima su-
mazinti dulkiy keliamus pavojus.

Net po daugkartinio naudojimosi elektriniu jrankiu
negalvokite, kad esate visiSkai saugs, ir atsizvel-
kite j elektriniams jrankiams galiojanias saugos
taisykles. Dél nedémesingy veiksmy galima sunkiai
susizaloti per sekundés dalis.

4) Elektrinio jrankio naudojimas ir
elgsena su juo

a)

b)

d)

e)

f)

Neperkraukite elektrinio jrankio. Savo darbui nau-
dokite tam skirtg elektrinj jrankj. Su tinkamu elektri-
niu jrankiu nurodytame galios diapazone dirbsite ge-
riau ir saugiau.

Nenaudokite elektrinio jrankio, kurio jungiklis su-
gedes. Elektrinis jrankis, kuris nebejsijungia arba ne-
beiSsijungia, yra pavojingas ir jj reikia sutaisyti.

Prie§ nustatydami prietaisa, keisdami jstatomo
jrankio dalis arba prie$ padédami elektrinj jrankj j
Salj, iStraukite kiStuka i$ kistukinio lizdo ir (arba)
pasalinkite iSimama akumuliatoriy. Si atsargumo
priemoné saugo nuo neplanuoto elektrinio jrankio pa-
leidimo.

Laikykite nenaudojamus elektrinius jrankius vai-
kams nepasiekiamoje vietoje. Neleiskite elektriniu
jrankiu naudotis asmenims, kurie su Siuo jrengi-
niu néra susipazing arba neperskaité Siy nurody-
my. Elektriniai jrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

Kruops¢iai priziurékite elektrinius jrankius ir jsta-
toma jrankj. Patikrinkite, ar judanéios dalys ne-
priekaistingai veikia ir nestringa, ar dalys nelazu-
sios ir nepazeistos, kad bity neigiamai veikiamas
elektrinio jrankio veikimas. PrieS naudodami elek-
trinj jrankj, pazeistas dalis patikékite suremontuo-
ti. Daug nelaimingy atsitikimy jvyksta dél blogai tech-

Stebékite, kad pjaustytuvai bity astris ir Svaris.
Kruopsciai priziGréti pjaustytuvai su astriomis pjovimo
briaunomis maziau stringa ir juos lengviau valdyti.



9)

h)

Elektrinj jrankj, jstatomy jrankius ir t. t. naudokite
pagal tolesnius nurodymus. Tuo metu atsizvelkite
i darbo salygas ir darbus, kuriuos reikia atlikti.
Naudojant elektrinius jrankius kitiems, o ne numaty-
tiems tikslams, galimos pavojingos situacijos.

Rankenos ir suémimo pavirsiai turi bati sausi,
Svaris ir ant jy neturi bati alyvos bei tepalo. Jei
rankenos ir suémimo pavirsiai slidds, elektrinio jrankio
nenumatytose situacijose nebus galima saugiai valdyti
bei kontroliuoti.

5) Servisas

a)

5.1

a)

b

-

d

=

e

-

f)

Elektrinio jrankio remonta patikékite tik kvalifikuo-
tam personalui ir tik naudojant originalias atsargi-
nes dalis. Taip uztikrinsite elektrinio jrankio sauga.

Saugos nurodymai dél skerspjukliy

Skerspjukliai numatyti medienai ir medienos tipo
gaminiams pjaustyti. Jy negalima naudoti metali-
néms medziagoms pjaustyti, pvz., strypams, si-
joms, varztams ir t. t. Abrazyvinés dulkés uzblokuoja
judancias dalis, pvz., apatinj apsauginj gubta. Pjaus-
tant susidarancios kibirkStys sudegina apatinj apsau-
ginj gaubta, jdedama plokste ir kitas plastikines dalis.

Jei jmanoma, uzfiksuokit ruosinj spaustuvais. Jei
ruosinj tvirtai laikote ranka, Jisy ranka visada turi
bati bent 100 mm nutolusi nuo pjuklo geleztés kie-
kvienoje puséje. Nenaudokite Sio pjiklo gabalams
pjauti, kuri yra per mazi, kad juos bity galima
jtvirtinti arba laikyti ranka. Kai Jisy ranka yra per
arti pjuklo geleztés, prisilietus prie pjuklo geleztés, ky-
la didesné rizika susizaloti.

Ruosinys turi nejudéti ir arba buti gerai jtvirtintas,
arba spaudziamas prie atramos ir stalo. Nestumki-
te ruosinio j pjuklo gelezte ir niekada nepjaukite
»be ranky“. Nepritvirtinti arba judantys ruoS$iniai gali
bati dideliu greiciu iSsviesti ir suzaloti.

Stumkite pjukla ruosiniu. Stenkités pjiklo netrauk-
ti ruosiniu. Norédami pradéti pjauti, pakelkite pja-
klo galvute ir traukite ja ruosSiniu, jo nepjaudami.
Tada jjunkite variklj, pasukite pjiklo galvute ze-
myn ir jspauskite pjikla j ruosinj. Kai pjaunama
traukiant, kyla pavojus, kad pjiklo gelezté uzlips ant
ruos$inio ir pjaklo geleztés blokas su jéga bus nusvies-
tas j operatoriy.

Niekada neperzenkite ranka numatytos pjovimo li-
nijos nei prie$ pjovimo linija, nei uz jos. Labai pa-
vojinga atremti ruo$inj ,sukryZmintomis rankomis®, t. y.
laikyti ruoSinj desSinéje Salia pjuklo geleztés kairigja
ranka arba atvirk$ciai.

Sukantis pjiklo geleztei, nekiskite ranky uz atra-
mos. Visada laikykités ne mazesnio nei 100 mm
saugaus atstumo tarp rankos ir besisukancios
pjiklo geleztés (galioja abiejose pjuklo geleztés
pusése, pvz., Salinant medzio atliekas). Jis galite
neatpazinti, kokiu atstumu besisukanti pjiklo gelezté
yra iki Jisy rankos ir Jus galite bati sunkiai suzaloti.
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g) Pries pjaudami patikrinkite ruosSinj. Jei ruoSinys

h)

m

n)

0)

p)

a)

=

yra iSlenktas arba deformuotas, pritvirtinkite jj prie
atramos j iSore iSlenkta puse. Visada jsitikinkite,
kad iSilgai pjovimo linijos tarp ruosinio, atramos ir
stalo néra tarpo. ISlenkti arba deformuoti ruoSiniai
gali persisukti arba pasislinkti, todél pjaunant gali
jstrigti besisukanti pjoklo gelezté. Ruosinyje neturi bati
viniy arba svetimkaniy.

Naudokite pjikla tik tada, jei ant stalo néra jrankiy,
medzio atlieky ir t. t.; ant stalo gali bati tik ruosi-
nys. Mazos atliekos, nepritvirtintos medzio gabalai ar-
ba kiti daiktai, kurie lieGiasi su besisukancia gelezte,
gali bati nusviesti dideliu greiciu.

Pjaukite tik vieng ruosinj. Vienas ant kito sudéty
ruoSiniy negalima tinkamai pritvirtinti arba tvirtai laikyti
ir pjaunant gelezté gali jstrigti arba nuslysti.

Pasirapinkite, kad prie§ naudojant skerspjuklis
stovéty ant lygaus bei tvirto darbinio pavirsiaus.
Lygus ir tvirtas darbinis pavirSius mazina pavojy, kad
skerspjuklis taps nestabilus.

Suplanuokite savo darba. Reguliuodami pjiiklo ge-
leztés posvyrj arba skersinio pjovimo kampa, kas-
kart atkreipkite démesj j tai, kad reguliuojama atra-
ma bty tinkamai sureguliuota ir atsiremty j ruosi-
nj, neliesdama geleztés arba apsauginio gaubto.
Nejjunge jrenginio ir nepadéje ruosinio ant stalo, imi-
tuokite pjaklo geleztés pjovimo judesius, kad jsitikintu-
méte, ar nebus kliG¢iy arba ar nebus jpjauta atrama.

Kai ruosiniai yra platesni arba ilgesni uz stalo vir-
Sy, pasirapinkite, kad jie baty tinkamai atremti,
pvz., stalo ilginamaisiais elementais arba trikoju.
Ruosiniai, kurie yra ilgesni arba platesni uz skerspja-
klio stalg, jei jie nebus tvirtai atremti, gali nuvirsti. Jei
nupjauta lazda nuvers medieng arba ruosinj, ji / jis gali
pakelti apatinj apsauginj gaubtg arba nevaldomai bati
nusviesta (-as) nuo besisukancios geleztés.

Nejtraukite kity asmeny kaip pakaitalo stalo ilgina-
majam elementui arba kad jie papildomai atremty
ruosinj. Nestabiliai atrémus ruosinj, gelezté gali jstrig-
ti. Ruosinys taip pat gali pasislinkti pjaunant ir Jus bei
Jusy padéjéja nutempti j besisukancia gelezte.
Nupjauta dalis neturi biti spaudziama prie besisu-
kancios pjuklo geleztés. Jei yra mazai vietos, pvz.,
naudojant iSilgines atramas, nupjauta dalis gali jstrigti
geleztéje ir bati nusviesta didele jéga.

Norédami atremti apvalias medziagas, pvz., stry-
pus arba vamzdzius, visada naudokite spaustuvus
arba tinkamg jtaisa. Pjaunant strypai gali nuriedéti,
todél gelezté jstrigs ir ruoSinys su Jasy ranka gali bati
jtrauktas j gelezte.

Prie$ pjaudami ruosinj, palaukite, kol gelezté pa-
sieks visg siikiy skaiciy. Taip sumazés rizika, kad
ruosinys bus nusviestas.

Jei ruosinys |striges arba blokuojama gelezté,
skerspjuklj iSjunkite. Palaukite, kol visos judan-
Cios dalys sustos, iStraukite tinklo kiStuka ir (arba)
iSimkite akumuliatoriy. Po to pasalinkite jstrigusia
medziaga. Jei, nepaisydami tokio blokavimo pjausite
toliau, skerspjuklis gali tapti nevaldomas arba bati ap-
gadintas.
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Baige pjauti, atleiskite jungiklj, laikykite pjovimo
galvute apacioje ir, prie$ pasalindami nupjauta da-
lj, palaukite, kol gelezté sustos. Labai pavojinga
tiesti rankg prie i$ inercijos veikiancios geleztés.

Kai atliekate ne visg pjuvj arba atleidziate jungiklj
dar pries tai, kai pjuklo galvuté pasiekia savo apa-
ting padétj, tvirtai laikykite rankeng. Stabdant pju-
klg, pjuklo galvuté gali staiga bati nutraukta Zemyn, to-
dél padidéja rizika susizaloti.

Saugos nurodymai, kaip elgtis su
pjiklo geleztémis

Venkite nekontroliuojamo pjaklo galvuté atleidimo ap-
atinéje galinéje padétyje.

Nenaudokite pazeisty arba deformuoty pjiklo gelez-
¢iy.

Nenaudokite pjaklo gelez&iy su jtrakimais. Atrasiuokite
jtrikusias pjuklo geleZtes. Remontuoti draudziama.
Nenaudokite i§ greitaveikio plieno pagaminty pjdklo
gelezgiy.

Prie$ naudodami pjuklg patikrinkite pjdklo disky bakle.
Naudokite tik pjautinai medziagai tinkama pjoklo ge-
lezte.

Naudokite tik gamintojo rekomenduojamas pjuklo ge-
leZtes, kurios numatytos medienai arba panaSioms
medziagoms apdirbti, jos turi atitikti EN 847-1.
Nenaudokite pjaklo geleZ&iy i$ gausiai legiruoto grei-
tapjavio plieno (HSS).

Naudokite tik pjaklo geleztes, kuriy didZiausiasis sikiy
skai€ius yra ne mazesnis uz maksimaly suklio stkiy
skaiciy ir kurios tinka pjautinai medziagai.

Atkreipkite démesj j pjaklo geleztés sukimosi kryptj.
Pjaklo geleztes naudokite tik tada, jei mokate su jomis
elgtis.

Atsizvelkite j didziausiajj skiy skai€iy. Nevirsykite ant
pjuklo geleztés nurodyto didZiausiojo sdkiy skaiciaus.
Jei nurodyta, laikykités stkiy skaiciaus intervalo.
Nuvalykite nuo tvirtinimo pavirSiy neSvarumus, tepala,
alyva ir vanden;.

Pjaklo gelezéiy kiauryméms mazinti nenaudokite ne-
uzfiksuoty mazinimo Ziedy arba jvoriy.

Atkreipkite démesj | tai, kad uzfiksuoty mazinimo Zie-
dy, skirty pjoklo geleztei uzfiksuoti, baty vienodo
skersmens ir bent 1/3 pjavio skersmens.

Isitikinkite, kad uZfiksuoti mazinimo Ziedai baty lygia-
gretis vienas su kitu.

Naudokite pjiklo geleZtes atsargiai. Geriausiai jas lai-
kykite specialioje originalioje pakuotéje arba specialio-
se talpyklose. Kad galétuméte saugiai suimti ir dar la-
biau sumazintuméte rizikg susizaloti, mavékite apsau-
gines pirstines.

Prie§ naudodami pjdklo geleztes sitikinkite, kad visi
apsauginiai jtaisai tinkamai pritvirtinti.

Prie$ naudodami jsitikinkite, kad Jasy naudojama pja-
klo gelezté atitinka Siam jrenginiui keliamus reikalavi-
mus ir yra tinkamai pritvirtintas.

Naudokite komplektacijoje esancig pjiklo gelezte tik
medienai pjaustyti. Niekada jos nenaudokite meta-
lams apdoroti.

Naudokite tik pjuklo gelezte, kurios skersmuo atitikty
duomenis ant pjaklo.

Jei reikia uztikrinti ruo$inio stabiluma, naudokite papil-
domas ruoS$inio atramas.

Dirbant ruosinio atramos ilginamuosius elementus vi-
sada reikia pritvirtinti ir naudoti.

Pakeiskite susidévéjusj stalo plokstés jdekla!
Stenkités, kad neperkaisty pjdklo dantys.

Pjaudami plastika, venkite jo lydymo.

Naudokite apdirbamai medziagai tinkamus pjdklus.
Laiku pakeiskite paZeistas arba nusidévéjusias pjiklo
geleztes.

Pjoklo geleztei perkaitus, sustabdykite jrenginj. Prie§
dirbdami su jrenginiu i$ naujo, i$ pradziy palaukite, kol
atvés pjuklo gelezté.

Naudokite tik pjaklo geleztes, kurios pasizymi tokio
pat dydzio arba didesniu sukiy skai¢iumi nei nurodyta
ant elektrinio jrankio.

Visada jsitikinkite, kad pjdklas yra stabilus ir pritvirtin-
tas.

5.3 lazerio spinduliuoté

Démesio: lazerio spinduliuoté
Nezidrékite j spindulj
2 lazeriy klasé

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Tinkamomis atsargumo priemonémis apsaugokite
save ir savo aplinkg nuo nelaimingy atsitikimy
pavojaus!
» Neapsaugota akimi tiesiogiai nezvelkite | lazerio spin-
dulj.
» Niekada nezilrékite tiesiogiai j spinduliy eigg.
» Nenukreipkite lazerio spindulio | atspindincius pavir-
Sius ir asmenis arba gyvinus. Net ir mazos galios la-
zerio spindulys gali pazeisti akj.

A ATSARGIAI

Kai atliekami kiti nei ¢ia nurodytieji veiksmai,
galima pavojinga spinduliuotés ekspozicija.

* Niekada neatidarinékite lazerio modulio. Galima neti-
kéta spinduliuotés ekspozicija.

Jei gaminio nenaudojate ilgesnj laika, iSimkite akumu-
liatorius.

Nekeiskite lazerio kito tipo lazeriu.

Lazerio remonto darbus leidziama atlikti tik lazerio ga-
mintojui arba jgaliotam atstovui.

5.4 Liekamosios rizikos

Gaminys pagamintas pagal technikos lygj ir
pripazintas saugumo technikos taisykles. Taciau
dirbant galima paviené liekamoji rizika.
» Pavojus sveikatai dél elektros srovés, naudojant netin-
kamus elektros prijungimo laidus.



Be to, nepaisant visy priemoniy, kuriy buvo imtasi, ga-
lima neakivaizdi liekamoji rizika.

Liekamasias rizikas galima sumazinti, jei bus laikoma-
si saugos nuorody ir bus naudojama pagal paskirtj bei
bus laikomasi visos naudojimo instrukcijos.

Neapkraukite gaminio be reikalo: jei pjaunant bus per
stipriai spaudziama, bus greitai pazeista pjuklo gelez-
té, todél sumazés gaminio galia apdirbant ir pjovimo
tikslumas.

Pjaustydami plastikine medziaga, visada naudokite
spaustukus: dalis, kurias reikia pjauti, visada reikia uz-
fiksuoti tarp spaustuky.

Stenkités nepaleisti gaminio atsitiktinai: kiStukg kisda-
mi j kiStukinj lizda, nepaspauskite jj./i$]. jungiklio.

Naudokite gaminj taip, kaip rekomenduojama Sioje
naudojimo instrukcijoje. Taip Jusy gaminys pasieks
optimalig galia.

Kai gaminys eksploatuojamas, laikykite savo rankas
toliau nuo darbo zonos.

Prie§ atlikdami nustatymo arba techninés priezidros
darbus, atleiskite jj./i§j. jungiklj ir iStraukite tinklo kiStuka.

/\ |SPEJIMAS

Eksploatuojant Sis elektrinis jrankis sudaro elektroma-
gnetinj laukg. Tam tikromis aplinkybémis $is laukas gali
veikti aktyvius arba pasyvius medicininius implantus.
Norint sumazinti rimty arba mirtiny suzalojimy pavojy,
prie$ naudojant elektrinj jtaisa, asmenims su medicini-
niais implantais rekomenduojame pasikonsultuoti su sa-
vo gydytoju arba medicininiy implanty gamintoju.

6 Techniniai duomenys
Skersinio ir jstrizinio pjaus-
tymo pjuklas

Kintamosios sroveés variklis 220-240 V~ 50Hz

Vardiné galia S1 1200 vaty
Darbo rezimas S6 25 %* 1500 W
TusCiosios eigos sikiy skai- 4900 min."!

€ius n,

Kietmetalio pjdklo gelezté 2210 x 2 30 x 2,6 mm

Danty skaicius 24
Maksimalus pjoklo geleztés 3 mm
danty plotis

Postkio sritis -45° 1 0°/ +45°
IstriZinis pjavis nuo 0° iki 45° j kaire
Pjovimo plotis esant 90° 120 x 60 mm
Pjovimo plotis esant 45° 80 x 60 mm
Pjovimo plotis esant 2 x 45° 80 x 35 mm

(dvigubas jstriZinis pjavis)

Apsaugos klasé 11 /0] (dviguba izoliacija)

Svoris apie 6,5 kg
Lazeris:

Lazeriy klasé 2
Lazerio bangy ilgis 650 nm
Lazerio galia <1mwW

Akumuliatoriy baterija:

Akumuliatoriy baterijos tipas LRO3
Vardiné talpa 2000 mAh
Vardiné jtampa 1,5V
Konstrukcinis dydis Mikro AAA

Pasiliekame teise atlikti techninius pakeitimus!

Darbo rezimas S6

Nepertraukiamas periodinis reZzimas. Rezimg sudaro pa-
leidimo laikas, laikas su nuolatine apkrova ir laikas tuscig-
ja eiga. Ciklo trukmé yra 10 min., santykiné jjungimo tru-
kmé — 25 % ciklo trukmés.

Ruosinio aukstis turi bati min. 3 mm, o plotis —
10 mm. Atkreipkite démes;j j tai, kad ruosinys visada
baty pritvirtintas verzikliu.

TriukSmo vertés

/\ |ISPEJIMAS

TriukSmas gali turéti didelés jtakos Jisy sveikatai. Jei
masinos triukSmas virsija 85 dB, JUs ir Salia esantys as-
menys turi naudoti tinkama klausos apsauga.

Triuk8mo ir vibracijos vertés buvo nustatytos pagal
EN 62841-1.

Garso slégio lygis L,a 91,6 dB
Neapibréztis K, 3dB
Garso galios lygis L, 104,6 dB

Neapibréztis K, 3dB
Nurodytos triukSmo emisijos vertés buvo iSmatuotos re-
miantis standartiniu bandymo metodu ir, norint palyginti
elektrinj jrankj, jas galima naudoti su kitu.

Nurodytas triuk§mo emisijos vertes taip pat galima naudo-
ti, norint laikinai jvertinti apkrova.

A\ |ISPEJIMAS

tikrojo elektrinio jrankio naudojimo metu
triukSmo emisijos vertés gali skirtis nuo de-
klaruoty verciy, priklausomai nuo elektrinio
jrankio naudojimo biido, ypa¢, atsizvelgiant j
apdorojamo ruosinio rasj.

Pasistenkite, kad apkrova blty kuo mazesné. Priemo-
nés pavyzdys: darbo laiko ribojimo priemoniy pavyz-
dziai. Cia reikia atsizvelgti j visas darbinio ciklo dalis
(pavyzdziui, j laikg, kurj elektrinis jrankis buvo iSjungtas,
ir j tokj laikg, kada jis nors ir yra jjungtas, taciau veikia
be apkrovos).

7 ISpakavimas

 Atidarykite pakuote ir atsargiai iSimkite gaminj.

« Nuimkite pakavimo medziagq ir iStraukite pakavimo /
transportavimo fiksatorius (jei yra).
Patikrinkite, ar komplekte viskas yra.

Patikrinkite gaminj ir priedus, ar transportuojant jie ne-
buvo pazeisti. Apie bet kokius pazeidimus nedelsdami
informuokite transporto jmone, kuri pristaté gaminj.
Véliau reklamacijos nebus pripazintos.
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Gaminys ir pakavimo medziagos néra vaiky
zaislas! Vaikams draudziama zaisti su plasti-
kiniais maiseliais, plévelémis ir mazomis dali-
mis! Pavojus praryti ir uzdusti!

8 Montavimas

Visada pasirtipinkite gaminio stabilumu ir saugumu, jj
pritvirtindami, pvz., prie darbastalio.

« Gaminj pastatykite stabiliai. Uzfiksuokite gaminj per
kiaurymes stacionariame pjuklo stale 4 varztais (nejei-
na j komplektacijg) ant darbastalio, apatinio rémo ar
pan.

Prie$ pradedant eksploatuoti reikia tinkamai sumon-
tuoti visus dangCius ir saugos jtaisus.

Pjlklo gelezté turi laisvai suktis.

Ziarékite, kad jau apdirbtoje medienoje nebity sve-
timkadniy, pvz., viniy arba varzty ir t. t.

Prie$ aktyvindami jungiklj, jsitikinkite, ar pjoklo gelezté
tinkamai sumontuota ir judancios dalys lengvai juda.
Prie$ prijungdami gaminj jsitikinkite, kad duomenys
specifikacijy lenteléje sutampa su tinklo duomenimis.

8.1 Ruosiniy verziklio (15) montavimas
(3 pav.)
1. Atlaisvinkite fiksavimo varztg (19) ir pritvirtinkite ruo$i-

niy jtempimo jtaisg (15) kairéje arba desinéje prie sta-
cionaraus pjuklo stalo.

2. Po to vél priverzkite fiksavimo varztg (19).

8.2

Ruosiniy atramy (18) montavimas
(3, 4 pav.)

Reikalingi jrankiai:

1.

» Raktas su vidiniu $eSiabriauniu, 3 mm (D)

Atlaisvinkite fiksavimo varztg (14) ir prakiskite ruosSiniy
atramg (18) pro numatytg kiauryme stacionaraus pja-
klo stalo Sone.

2. Atkreipkite démes;j | tai, kad ruoSiniy atrama (18) taip

pat prakiSama pro abi gsas apacioje.

3. Tada vél priverzkite fiksavimo varztg (14).
4. §jprocesa taip pat pakartokite kitoje puséje.

8.3

Pastatomos apkabos (21)
montavimas (3-4 pav.)

Reikalingi jrankiai:

1.

» Raktas su vidiniu SeSiabriauniu, 3 mm (D)

Atlaisvinkite fiksavimo varztg (20) pjoklo apacioje ir
prakiSkite pastatomg apkabg (21) pro tam numatytas
kiaurymes galinéje pjuklo puséje.

2. Po to vél priverzkite fiksavimo varzta (20).

8.4

Drozliy surinkimo maiso (17)
montavimas (5 pav.)

Pjdklas yra su drozliy surinkimo maisu (17).

1.

208 | LT scheppach

Suspauskite dulkiy mai$elio metalinj Ziedinj stabiliza-
toriy ir sumontuokite jj iSleidimo angoje variklio srityje.

2. Drozliy surinkimo mais$g (17) galima iStustinti atsegus
uztrauktuka apatinéje puséje.

8.4.1 Prijungimas prie iSorinio dulkiy

nusiurbimo jtaiso

1. Prijunkite iSsiurbimo Zarng prie siurblio dulkiy nusiurbi-
mo jtaiso.

2. Dulkiy nusiurbimo jtaisas turi tikti apdorojamai me-
dziagai.

3. Ypa¢ sveikatai kenksmingoms arba vézj sukelian-

Cioms dulkéms naudokite specialy iSsiurbimo jtaisg.

9 Eksploatacijos pradzia

9.1

Pjuklo geleztés apsaugos (5)
saugos jtaiso tikrinimas (11 pav.)

Pjdklo geleztés apsauga apsaugo nuo neplanuoto prisilie-
timo prie pjuklo geleztés ir nuo aplink skriejanciy skiedry.

Veikimo tikrinimas
Tam pjdklg atlenkite Zemyn:

« atlenkiant zemyn, pjiklo geleztés apsauga turi atblo-
kuoti pjiklo gelezte, neliesdama kity daliy,

» uzlenkiant pjdkla j virSy j prading padétj, pjuklo gelez-
tés apsauga turi automatiSkai uzdengti pjoklo gelezte.

9.2  Skersinio ir jstrizinio pjaustymo
pjiklo montavimas (2—4 pav.)
Nuoroda:

Skersinio ir jstrizinio pjaustymo pjukla pasukamuoju stalu
galima pasukti j kaire ir | deSing puses. Pagal skalg gali-
ma absoliuciai tiksliai nustatyti kampa.

Kampus nuo 0° iki 45° galima tiksliai ir greitai nustatyti fik-
savimo padétyse atitinkamai po 0°, 5° 10°, 15°, 22,5°,

3

1.

9.3

1,6°,40° ir 45°.

Atlaisvinkite pasukamajj stalg (13), atlaisvindami fiksa-
vimo varztg (7).

Rankena (3) nustatykite pasukamajj stalg (13) ties pa-
geidaujamu kampu.

Vél priverzkite fiksavimo varztg (7), kad uzfiksuotumé-
te pasukamajj stalg.

Siek tiek spusteléjus pjuklo galvute (4) Zemyn ir tuo
paciu metu iStraukus fiksavimo kaistj (25) i$ variklio
laikiklio, pjaklas atfiksuojamas i$ apatinés padéties.
Pjuklo galvute (4) pasukite j virSy.

Verziklj (15) galima tvirtinti prie stacionaraus pjtklo
stalo (9) ir kairéje, ir deSinéje pusése. |kiSkite verziklj
(15) | tam skirtg kiauryme galinéje atraminio bégelio
(8) puséje ir uzfiksuokite jj fiksavimo varztu (19).
Atlaisvinus fiksavimo varztg (23), pjoklo galvute (4)
galima palenkti j kaire maks. 45°.

Dirbant ruoSiniy atramy (18) ilginamuosius elementus
visada reikia pritvirtinti ir naudoti.

Tikslusis skersinio pjaustymo 90°
atramos reguliavimas (6 pav.)

Reikalingi jrankiai:

*

* 90° atraminis kampuotis (A)*
= | komplektacijg nejeina!l



1. Nuleiskite pjaklo galvute (4) Zemyn ir uzfiksuokite ap-
sauginiu kaisciu (25).
2. Atlaisvinkite fiksavimo varztg (23).

3. |statykite 90° atraminj kampuotj (A) tarp pjdklo gelez-
tés (6) ir pasukamojo stalo (13).

4. Atlaisvinkite fiksavimo verzle (26a).

5. Reguliavimo varztg (26) reguliuokite tol, kol kampas
tarp pjiklo geleztés (6) ir pasukamojo stalo (13) bus
90°.

6. Vel priverzkite fiksavimo verzle (26a).

10 Eksploatavimas
10.1

Skersinis pjuvis 90° ir
pasukamasis stalas 0°
(1, 3,4, 7 pav.)

Slankuyjj atraminj bégelj 90° skersiniam pjaviui reikia uz-
fiksuoti vidinéje padétyje.

|tvirtinimas:

» Neapdorokite ruoSiniy, kurie yra per mazi, kad juos
bdty galima jtvirtinti.

« sustiprinkite labai plonus ruoS$inius, juos pjaudami kar-
tu su papildoma juostele. Labai ploni ruoSiniai pjau-
nant gali ,virpéti“ arba 10zti.

Reikalingi jrankiai:
» Raktas su vidiniu SeSiabriauniu, 3 mm (D)

1. Atsukite slankiojo atraminio bégelio (8b) fiksavimo
varztg (8a) ir nustumkite slankyjj atraminj bégelj (8a) j
vidy.

2. Slankusis atraminis bégelis (8a) vidinéje padétyje turi
bati uzfiksuotas taip, kad atstumas tarp perstumiamo
atraminio bégelio (8a) ir pjuklo geleztés (6) baty maks.
8 mm.

3. Prie$ pjaudami patikrinkite, kad perstumiamas atrami-
nis bégelis (8a) ir pjoklo gelezté (6) nebegaléty susi-
durti.

4. Vel priverzkite fiksavimo varztg (8b).

5. Nustatykite pjaklo galvute (4) j virSutine padét].

6. Padékite medieng, kurig reikia pjauti, ant atraminio
bégelio (8) ir ant pasukamojo stalo (13).

7. Medziagg verzikliu (15) pritvirtinkite prie stacionaraus
pjuklo stalo (9), kad pjaunant ji nebdty perstumta. Zr.
punktg 70.9

8. Atblokuokite blokavimo jungiklj (2) ir paspauskite jjun-
gimo / i$jungimo jungiklj (1), kad jjungtuméte variklj.

9. Pjuklo galvute (4) rankena (3) tolygiai ir Siek tiek
spausdami judinkite Zemyn, kol pjoklo gelezté (6)
perpjaus ruosin;.

10. Baige pjauti, pjdklo galvute vél nustatykite j virSutine
rimties padétj ir atleiskite jungiklj (1).

Grazinimo spyruokle gaminys automatiSkai pakeliamas
i virSy. Baige pjauti neatleiskite rankenos, o atleiskite lé-
tai pjuklo galvute ir Siek tiek spausdami judinkite j virsy.

10.2 Skersinis pjavis 90° ir
pasukamasis stalas 0°—45°
(1, 3,4, 7 pav.)

Dvirankiu skersinio ir jstrizinio pjaustymo pjtklu galima at-
likti jstrizinius pjavius j kaire ir j deSine, 0°—45°.

Slankuyjj atraminj bégelj 90° skersiniam pjaviui reikia uz-
fiksuoti vidinéje padétyje.

Reikalingi jrankiai:
» Raktas su vidiniu SeSiabriauniu, 3 mm (D)

1. Atsukite slankiojo atraminio bégelio (8b) fiksavimo
varztg (8a) ir nustumkite slankuyjj atraminj bégelj (8a) j
vidy.

2. Slankusis atraminis bégelis (8a) vidinéje padétyje turi
bati uzfiksuotas taip, kad atstumas tarp perstumiamo
atraminio bégelio (8a) ir pjiklo geleZtés (6) baty maks.
8 mm.

3. Prie§ pjaudami patikrinkite, kad perstumiamas atrami-
nis bégelis (8a) ir pjuklo gelezté (6) nebegaléty susi-
durti.

4. Vél priverzkite fiksavimo varztg (8b).

5. Atlaisvinkite pasukamajj stalg (13), atlaisvindami fiksa-
vimo varztg (7).

6. Rankena (3) nustatykite pasukamajj stalg (13) ties pa-
geidaujamu kampu.

7. Vél priverzkite fiksavimo varztg (7), kad uzfiksuotumé-
te pasukamajj stalg (13).

8. Atlikite pjavj, kaip aprasyta ties 710.7.

10.3 Tikslusis jstrizinio pjavio 45°
atramos reguliavimas
(1,3,4,7,8,9 pav.)

Reikalingi jrankiai:

» Raktas su vidiniu $eSiabriauniu, 3 mm (D)
+ 45° atraminis kampuotis (B)*
* = j komplektacijg nejeina!

1. Nuleiskite pjaklo galvute (4) Zemyn ir uzfiksuokite ap-
sauginiu kaisciu (25).

2. Pasukamajj stalg (13) uzfiksuokite 0° padétyje.

Slankuyjj atraminj bégelj jstriziniam pjaviui (palenkus pja-
klo galvute) reikia uzfiksuoti iSorinéje padétyje.

3. Atsukite slankiyjy atraminiy bégeliy (8a) fiksavimo
varztg (8b) ir nustumkite slankiuosius atraminius bé-
gelius (8a) j iSore.

4. Slankusis atraminis bégelis (8a) vidinéje padétyje turi
bati uzfiksuotas taip, kad atstumas tarp perstumiamy
atraminiy bégeliy (8a) ir pjuklo geleztés (6) baty maks.
8 mm.

5. Prie§ pjaudami patikrinkite, kad perstumiamas atrami-
nis bégelis (8a) ir pjoklo gelezté (6) nebegaléty susi-
durti.

6. Vél priverzkite fiksavimo varztg (8b).

7. Atlaisvinkite fiksavimo varztg (23) ir rankena (3) palen-
kite pjaklo galvute (4) j kaire, ties 45°.
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8. |statykite 45° atraminj kampuotj (B) tarp pjiklo gelez- Kai skersinio ir jstrizinio pjaustymo pjiklas pakreipiamas
tés (6) ir pasukamojo stalo (13). 31,6° kampu, o jrenginys pasvires 33,9° kampu, lygiaso-

9. Aflaisvinkite fiksavimo verZle (22a) ir reguliavimo varz-  Nio trikampio formos profilius ir, pavyzdziui, karnyzinius
tg (22) sukite tol, kol kampas tarp pjaklo geleztés (6) ir profilius, galima pjauti profilio puse zemyn.
pasukamojo stalo (13) bus tiksliai 45°. T_al ypac ngudlnga Eil_dellt_a[ns prof_ll!ams, k_une virSija mak-

L . . simaly pjovimo aukstj, kai [dedami jprastai.
10. Vél priverzkite fiksavimo verzle (22a). Be to, lengva iSspresti problemas, susijusias su kampu
11. Tada patikrinkite kampo rodmens padétj. Jei reikia, ro- kampuose, kurie daznai biina ne staciakampiai.

dykle (28) atlaisvinkite varzty su kryzminémis iSdrozo-
mis atsuktuvu, nustatykite j kampy skalés (27) 45° pa-
détj ir vél priverzkite laikantjjj varzta.

Atliekant 0°-45° skersinius pjavius, verziklj (ruosiniy
verziklj) reikia sumontuoti tik desinéje.

10.4 |strizinis pjavis 0°-45° ir

pasukamasis stalas 0° Reikalingi jrankiai:

(1, 3,4, 7 pav.) + Raktas su vidiniu $e$iabriauniu, 3 mm (D)
Dvirankiu skersinio ir jstrizinio pjaustymo pjaklu galima at- 1. Atsukite slankiyjy atraminiy beégeliy (8a) fiksavimo
likti jstrizinius pjavius j kairg 0°—45° j darbinj pavirSiy. varztg (8b) ir nustumkite slankiuosius atraminius bé-

gelius (8a) j iSore.
2. Slankusis atraminis bégelis (8a) vidinéje padétyje turi

Slankyjj atraminj bégelj jstriziniam pjaviui (palenkus pja- buti uzfiksuotas taip, kad atstumas tarp perstumiamy
klo galvute) reikia uZfiksuoti iSorinéje padétyje. gtramlnlq bégeliy (8a) ir pjtiklo geleztés (6) bty maks.
mm.

m 3. Prie§ pjaudami patikrinkite, kad perstumiamas atrami-

ties piau atikrinkite, kad s atrami
Afliekant 0°—45° skersinius pjavius, verziklj (ruoginiy gfrt?ege is (8a) ir pjuklo gelezte (6) nebegaléty susi

verziklj) reikia sumontuoti tik desinéje.

4. Vél priverzkite fiksavimo varztg (8b).
Reikalingi jrankiai: 5. Nustatykite pjiklo galvute (4)  virSutine padeét].

* Raktas su vidiniu Sesiabriauniu, 3 mm (D) 6. Atlaisvinkite pasukamajj stala (13), atlaisvindami fiksa-

1. Atsukite slankiyjy atraminiy bégeliy (8a) fiksavimo vimo varztg (7).
var_ita (Bb)‘ |[ nustumkite slankiuosius atraminius beé- 7. Rankena (3) nustatykite pasukamajj stala (13) ties pa-
gelius (8a) j iSore. geidaujamu kampu

2. Slankusis atraminis bégelis (8a) vidinéje padétyje turi 8. Vel priverzkite fiksavimo varztg (7), kad uZfiksuotume-
biti uzfiksuotas taip, kad atstumas tarp perstumiamy te pasukamajj stala.
atraminiy bégeliy (8a) ir pjaklo geleztés (6) baty maks. o ) .

8 mm. 9. Atlaisvinkite fiksavimo varztg (23).

3. Prie$ pjaudami patikrinkite, kad perstumiamas atrami- 10. Rankena (3) pjovimo galvute (4) paverskite | kairg iki
nis bégelis (8a) ir pjiklo gelezté (6) nebegaléty susi- norimo kampo matmens (apie tai taip pat Zr. 10.2).
durti. 11. Vél priverzkite fiksavimo varztg (23).

4. Vél priverzkite fiksavimo varztg (8b). 12. Atlikite pjavj, kaip aprasyta ties 710.1.

5. Nustatykite pjuklo galvutg (4) j virSutine padétj. 10.6 Pjuklo geleztés keitimas (6)

6. Pasukamajj stalg (13) uzfiksuokite 0° padétyje.

o e . (1, 4,10, 11 pav.)

7. Atlaisvinkite fiksavimo varztg (23) ir rankena (3) palen-

kite pjaklo galvute (4) j kaire, kol rodyklé (28) bus ties
pageidaujamu skalés (27) kampo matmeniu.

8. Veél priverzkite fiksavimo varztg (23).
Atlikite pjavj, kaip aprasyta ties 70.7.

©

10.5 |strizinis pjavis 0°-45° ir
pasukamasis stalas 0°—45°
(1, 3,4,7 pav.)

Dvirankiu skersinio ir jstrizinio pjaustymo pjdklu galima at-
likti jstrizinius pjavius | kaire, 0°—45° j darbinj pavirsiy ir
tuo paciu metu 0°—45° j atraminj bégelj (dvigubas jstrizinis
pjavis).

A\ ISPEJIMAS

Pries atlikdami bet kokius nustatymo, eina-
mosios prieziuros ir remonto darbus, iStrau-
kite tinklo kistuka!

Norédami pakeisti pjiklo gelezte, uzsimauki-
te apsaugines pirstines! Pavojus susizaloti!

Reikalingi jrankiai:

Raktas su vidiniu $eSiabriauniu, 6 mm (C)

1. Pasukite pjoklo galvute (4) j virSy ir uzfiksuokite ap-
sauginiu kais¢iu (25).
Slankuyjj atraminj bégelj jstriziniam pjaviui (palenkus pja- 2. Varzty su kryZminémis iSdroZzomis atsuktuvu atlaisvin-
klo galvute) reikia uZfiksuoti iSorinéje padétyje. kite uzdangalo tvirtinimo varztag (5a).
3. Pjuklo geleztés apsaugg (5) atlenkite | virSy, kad pja-

klo geleztés apsauga (5) baty vir$ jungés varzto (29).
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4. Viena ranka raktg su 6 mm vidiniu SeSiabriauniu (C)
uzdékite ant jungés varzto (29).

5. Tvirtai spustelékite pjuklo veleno blokatoriy (32) ir su-
kite létai jungés varztg (29) pagal laikrodZio rodykle.
Maks. po vienos apsukos pjiklo veleno blokatorius
(32) uzsifiksuoja.

6. Dabar, panaudodami Siek tiek didesne jégg, atlaisvin-
kite jungés varztg (29) pagal laikrodzio rodykle.

7. Visiskai iSsukite jungés varztg (29) ir nuimkite iSorine
junge (30).

8. Nuimkite pjaklo gelezte (6) nuo vidinés jungeés ir i$-
traukite jg zemyn.

9. Kruopsciai ivalykite jungés varztg (29), iSorine junge
(30) ir vidine junge.

1

o

. Naujg pjuklo gelezte (6) vél jstatykite atvirkstine eilés
tvarka ir priverzkite.

. Nulenkite pjdklo geleztés apsaugg (5) Zemyn, kol pja-
klo geleztés apsauga (5) jsikabins j tvirtinimo varztg
(5a).

12. Vél priverzkite tvirtinimo varzta (5a).

1

-
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3. Norédami jtvirtinti ruoSinj, sukite tvirtinimo rankeng
(24) pagal laikrodzio rodykle.

4. Norédami atlaisvinti ruosinj, atlikite veiksmus atvirksti-
ne eilés tvarka.

11 Techniné priezilira

A\ ISPEJIMAS

Pries atlikdami bet kokius nustatymo, eina-
mosios priezidros ir remonto darbus, iStrau-

kite tinklo kistuka!

Danty pjovimo nuozulna, t. y. pjiklo geleztés sukimosi
kryptis, turi sutapti su rodyklés kryptimi ant korpuso.

13. Prie$ tolesnj apdirbimg patikrinkite apsauginiy jtaisy
funkcionaluma.

Pakeite pjiklo gelezte, kaskart patikrinkite, ar pjaklo ge-
lezté vertikalioje padétyje ir paversta 45° laisvai juda
stalo plokstés jdékle.

Pjuklo gelezte tinkamai iSlygiuokite ir pakeiskite.

10.7 Lazerio jjungimas / iSjungimas
(12 pav.)
ljungimas:
1. paspauskite lazerio jjungimo / iSjungimo jungiklj (33)
1x. Ant ruosinio, kurj reikia apdirbti, nukreipkite lazerio
linija, kuri parodys, kaip tiksliai pjauti.

ISjungimas:

1. paspauskite lazerio jjungimo / i§jungimo jungiklj (33) i$
naujo.

10.8 Lazerio (35) nustatymas (13 pav.)

Jei lazeris (35) neberodo teisingos pjovimo linijos, jj gali-
ma sureguliuoti. Tam atsukite varztus (36) ir nustatykite
lazerj perstumdami j Song taip, kad lazerio spindulys pa-
taikyty j pjoklo geleztés (6) dantis.

10.9 Ruosiniy verziklio valdymas (15)
(1, 3 pav.)
Fiksavimo varztu (16) galima nustatyti ruosiniy verziklio
(15) aukst;.
1. Nuleiskite ruo$iniy verziklj (15) ant ruosinio.
2. Tvirtai priverzkite fiksavimo varztg (16).

11.1 Bendrieji techninés prieziiiros
darbai

« Stenkités, kad apsauginiai jtaisai, védinimo plysiai ir
variklio korpusas baty kuo Svaresni ir nedulkéti. Esant
mazam slégiui, nuvalykite gaminj Svaria $luoste* arba
iSpaskite suslégtuoju* oru. Rekomenduojame gaminj
iSvalyti i$ karto po kiekvieno naudojimo.

» Vieng kartg per ménesj sutepkite visas judancias da-
lis.

» Reguliariai valykite gaminj drégna Sluoste su Siek tiek
skystojo muilo. Nenaudokite valymo priemoniy ir tirpi-
kliy. Jie gali pazeisti plastikines gaminio dalis. Atkreip-
kite démesj | tai, kad j gaminio vidy nepatekty van-
dens.

11.2 Pjuklo geleztés apsaugos (5)
saugos jtaiso tikrinimas (11 pav.)

Prie$ eksploatacijos pradzig kaskart patikrinkite, ar Svari

pjdklo geleztés apsauga.

Teptuku arba panasiu jrankiu pasalinkite senas pjuvenas

ir medzio atplaiSas.

Patikrinkite, ar svirtis (31) lengvai juda.

11.3 Lazerio baterijy keitimas (12 pav.)
1. Nuimkite baterijy dangtelj (34). ISimkite 2 baterijas.

2. Pakeiskite abi baterijas tik to paties arba lygiavercio ti-
po baterijomis. Atkreipkite démesj j tai, kad jos bty
jstatytos ta pacia poliy kryptimi, kaip ir iSeikvotos bate-
rijos.

3. Uzdarykite baterijy dangtelj (34).

11.4 Stalo plokstés jdéklo (10) keitimas
(1, 15 pav.)

/\ ISPEJIMAS

Jei stalo plokstés jdéklas pazeistas, kyla pavojus, kad
tarp stalo plokstés jdéklo ir pjuklo geleztés jstrigs mazi
daiktai bei uzsiblokuos pjtklo gelezte.

Nedelsdami pakeiskite pazeistus stalo plokstés jdé-
klus!

1. ISmontuokite stalo plokstés jdéklo (10) varztg su kryz-
mine iSdroza (E). Prireikus pasukite pasukamajj stalg
(13) ir paverskite pjuklo galvute (4), kad galétuméte
pasiekti varztg su kryZmine iSdroza (E).

2. |Simkite stalo plokstés jdéklg (10).

3. |statykite naujg stalo plokstés jdéklg (10).
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4. Priverzkite stalo plokstés jdéklo (10) varztg su kryZmi-
ne isdroza (E).

11.5 Sepeéiy tikrinimas (16 pav.)

Naujo gaminio anglinius Sepetélius tikrinkite po pirmyjy 50
darbo valandy arba jei buvo sumontuoti nauji Sepetéliai.
Po pirmojo patikrinimo tikrinkite kas 10 darbo valandy.

« Jei anglis nusidévéjus 6 mm ilgyje, spyruoklé arba ly-
giagreciojo zadinimo laidas apdegusi (-gs) ar pazeista
(-as), pakeiskite abu Sepetélius.

Jei iSmontave matysite, kad Sepetéliai yra tinkami
naudoti, juos galite sumontuoti vél.

Norédami atlikti anglies Sepetéliy technine priezidra,
atidarykite abu uzraktus prie$ laikrodZio rodykle. Po to
iSimkite anglies Sepetélius.

Vel jstatykite anglies Sepetélius atvirkstine eilés tvar-
ka.

12 Transportavimas (14 pav.)

1. Priverzkite fiksavimo varztg (7), kad uzfiksuotuméte
pasukamajj stalg (13).

2. Paspauskite pjoklo galvute (4) Zemyn ir uZfiksuokite
apsauginiu kaisc¢iu (25). Dabar pjuklas uzfiksuotas ap-
atinéje padétyje.

3. Neskite gaminj uz transportavimo rankenos (37).

4. Noréedami i§ naujo surinkti gaminj, atlikite veiksmus,
kaip aprasyta ties 8, 9, 10.

13 Laikymas

Laikykite gaminj ir jo priedus tamsioje, sausoje ir nuo $al-
Cio apsaugotoje bei vaikams nepasiekiamoje vietoje.
Optimali laikymo temperatdra yra nuo 5 °C iki 30 °C.
Laikykite gaminj originalioje pakuotéje.

UZdenkite gaminj, kad apsaugotuméte jj nuo dulkiy arba
drégmeés. Laikykite naudojimo instrukcijg prie gaminio.

14 Elektros prijungimas

Prijungtas elektros variklis yra parengtas naudoti.
Jungtis atitinka tam tikras VDE ir DIN nuostatas. Kili-
ento tinklo jungtis ir naudojamas ilginamasis laidas
turi atitikti Siuos reikalavimus.

14.1 Svarbios nuorodos

Esant variklio perkrovai, jis iSsijungia savaime. Jam atve-
sus (trukme skirtinga), variklj galima jjungti vel.

A\ ISPEJIMAS

Maks. leistina gaminio pilnutiné tinklo varza yra 0,323
omai. Badami $io gaminio naudotojai, turite nustatyti, jei
reikia, pasikonsultave su elektros energijos tiekimo jmo-
ne, kad gaminys baty prijungtas tik prie maitinimo $alti-
nio, kurio pilnutiné varza yra mazesné arba lygi Zmaks.!

14.2 Specialios prijungimo salygos
* Gaminys atitinka EN 61000-3-11 reikalavimus ir jam
galioja specialios prijungimo saglygos. Tai reiSkia, kad
naudoti bet kuriuose laisvai pasirenkamuose prijungi-
mo taskuose draudZiama.

« Esant nepalankioms tinklo sglygoms, gali laikinai svy-
ruoti gaminio jtampa.

PAVERNE scheppach

* Gaminys skirtas naudoti tik prijungimo taskuose, kurie
nevirija maksimaliai
a)leidziamos pilnutinés tinklo varzos ,Z“ (Zmaks. =
0,323 Q), arba
b)apkraunami nuolatine min. 100 A tinklo srove kie-
kvienai fazei.

Jus kaip naudotojas privalote uztikrinti, jei reikia, pasi-
tares su savo energijos tiekimo jmone, kad prijungimo
taskas, kuriame norite eksploatuoti gaminj, atitikty vie-
ng i$ abiejy nurodyty reikalavimy a) arba b).
14.3 Pazeisti elektros prijungimo laidai
Daznai pazeidziama jungiamujy elektros laidy izoliacija.
To priezastys gali bati:

» prispaudimo vietos, kai jungiamieji laidai nutiesiami
pro langus arba dury plySius;

sulenkimo vietos netinkamai pritvirtinus arba nutiesus
jungiamajj laida;

jpjovimo vietos pervaziavus jungiamajj laida;
izoliacijos pazeidimai iSpléSus i$ sieninio kistukinio liz-
do;

jtrikimai dél izoliacijos senéjimo.

Tokiy pazeisty jungiamuyjy elektros laidy negalima naudoti
ir dél pazeistos izoliacijos jie yra pavojingi gyvybei.
Reguliariai tikrinkite, ar elektros prijungimo laidai nepa-
Zeisti. Atkreipkite démesj | tai, kad tikrinant jungiamasis
laidas nekaboty ant elektros srovés tinklo.

Jungiamieji elektros laidai turi atitikti tam tikras VDE ir DIN
nuostatas. Naudokite prijungimo laidus, vienodai pazymeé-
tus ,HO5VV-F*.

Zyma tipo pavadinime prijungimo kabelyje yra privaloma.
Pazeisty arba defektuoty prijungimo prie tinklo laidy
keitimo saugos nurodymai

Prijungimo budas X

Jei 8io gaminio prijungimo prie tinklo laidas pazeidziamas,
ji reikia pakeisti specialiu prijungimo prie tinklo laidu, kurj
galima jsigyti i gamintojo arba jo klienty aptarnavimo tar-
nybos.

14.4 Kintamosios srovés variklis

Prijungti ir remontuoti elektros jrangg leidziama tik kvalifi-
kuotam elektrikui.

 Tinklo jtampa turi bati 220-240 V~.

« llginamuyjy laidy iki 25 m ilgio skerspjavis turi bdti 1,5
kvadratinio milimetro.

Kilus klausimy, nurodykite tokius duomenis:
« variklio srovés rasj;
» duomenis i$ variklio specifikacijy lentelés.



15 Remontas ir atsarginiy daliy
uzsakymas

Atsarginiy daliy ir priedy jsigysite masy techninés priezia-
ros centre. Tam nuskenuokite tituliniame lape esantj QR
koda.

Atlike remonto arba techninés priezidros darbus, jsitikinki-
te, ar sumontuotos visos su saugumo technika susijusios
dalys ir ar jos nepriekaistingos baklés. Dalis, kuriomis ga-
lima susizaloti, laikykite kitems asmenims ir vaikams ne-
pasiekiamoje vietoje.

pagal Atsakomybés uz gaminj jstatymg neatsakoma uz
Zalg, patirtg netinkamai remontuojant ir nenaudojant ori-
ginaliy atsarginiy daliy.

|galiokite klienty aptarnavimo tarnybg arba jgaliotajj
specialistg. Atitinkami reikalavimai galioja ir priedy da-
lims.

Jungtys ir remontas

Prijungti ir remontuoti elektros jrangg leidziama tik kvalifi-
kuotam elektrikui.

15.1 Techninés prieziiiros informacija

Atkreipkite démesj | tai, kad Sio gaminio toliau nurodytos
dalys naudojant arba natdraliai dévisi arba toliau nurodyty
daliy reikia kaip vartojamyjy medziagy.

Greitai susidévincios dalys*: angliniai Sepetéliai, pjaklo
gelezté, stalo plokstés jdéklas, pjuveny surinkimo maisas
* = j komplektacijg privalomai nejeina!

16 Utilizavimas ir pakartotinis
atgavimas
Pakavimo nuorodos
Pakavimo medziagas galima per-

( E y @
[ 3
% o2 @dirbti. Utilizuokite pakuotes, tauso-
@A \ dami aplinka.

Nuorodos dél Elektros ir elektronikos prietaisy
jstatymo (vok. ElektroG)

Panaudoty elektros ir elektronikos prietaisy
negalima mesti j buitines atliekas, juos reikia
m=mm  surinkti ir utilizuoti atskirai!

Panaudotas baterijas arba akumuliatorius, kurie néra
fiksuotai sumontuoti sename prietaise, prie§ atiduo-
dant reikia iSimti jy nepazeidzZiant! Toks utilizavimas
sureguliuotas Baterijy jstatyme.

Elektros bei elektronikos prietaisy savininkai ar nau-
dotojai yra teisiSkai jpareigoti juos grazinti po naudoji-
mo.

Galutinis naudotojas yra atsakingas uz savo asmeni-
niy duomeny i$trynima i$ utilizuojamo panaudoto jren-
ginio!

Perbrauktos Siuksliadézés simbolis reiskia, kad elek-
tros ir elektronikos prietaisy negalima iSmesti kartu su
buitinémis atliekomis.

Elektros ir elektronikos prietaisus galima nemokamai
grazinti Siose vietose:

— vieSosiose atlieky Salinimo ar surinkimo vietose
(pvz., savivaldybiy pastaty kiemuose),
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— elektros prietaisy pardavimo vietose (stacionariose
ir internetinése), jei pardavéjai privalo juos priimti
atgal arba tai padaryti sidlo savanoriskai.

— Iki trijy vienos rusies panaudoty elektros prietaisy,
kuriy krasto ilgis ne didesnis kaip 25 cm, galite ne-
mokamai grazinti gamintojui prie$ tai nejsigydami
naujo prietaiso i§ gamintojo arba nuvezti j kitg jga-
liotg surinkimo punktg savo vietovéje.

— Dél kity papildomy gamintojy ir platintojy prekiy
priémimo atgal sglygy kreipkités j atitinkamag klien-
ty aptarnavimo tarnyba.

« Jei gamintojas pristato naujg elektros prietaisg priva-
¢iam namy Ukiui, jis gali organizuoti nemokamg elek-
tros prietaiso paémima galutinio naudotojo prasymu.
Tam susisiekite su gamintojo klienty aptarnavimo tar-
nyba.

« Sie teiginiai galioja tik prietaisams, parduodamiems
Europos Sajungos Salyse, kurioms taikoma Europos
direktyva 2012/19/ES. Europos Sajungai nepriklau-
sanciose Salyse gali bati taikomos kitokios panaudoty
elektros ir elektronikos prietaisy utilizavimo nuostatos.

Nuorodos dél Baterijy jstatymo (vok. BattG)
E Panaudoty baterijy ir akumuliatoriy negalima

mesti j buitines atliekas, jas reikia surinkti ir
utilizuoti atskirai!

Norédami saugiai iSimti baterijas ar akumuliatorius i$
elektros prietaiso ir gauti informacijos apie jy tipa ar
chemine sistemg, Zr. i§samesnius duomenis naudoji-
mo ar montavimo instrukcijoje.

Baterijy ir akumuliatoriy savininkai ar naudotojai yra
teisiSkai jpareigoti juos grazinti po naudojimo. Grazinti
galima tik jprastus buitinius kiekius.

Panaudotose baterijose gali bati kenksmingyjy me-
dziagy ar sunkiujy metaly, kurie gali pakenkti aplinkai
ir sveikatai. Panaudoty baterijy perdirbimas ir jose
esanciy iStekliy naudojimas padeda apsaugoti Sias dvi
svarbias vertybes.

Perbrauktos Siuksliadézés simbolis reiskia, kad bateri-

jy ir akumuliatoriy negalima iSmesti kartu su buitiné-
mis atliekomis.

Jei po Siuksliadézés simboliu yra Zenklai Hg, Cd arba
Pb, tai reiskia:

— Hg: baterijoje yra daugiau nei 0,0005 % gyvsida-
brio

— Cd: baterijoje yra daugiau nei 0,002 % kadmio
— Pb: baterijoje yra daugiau nei 0,004 % $vino

Akumuliatorius ir baterijas galima nemokamai grazinti
Siose vietose:

— vieSosiose atlieky Salinimo ar surinkimo vietose
(pvz., savivaldybiy pastaty kiemuose),

— baterijy ir akumuliatoriy pardavimo vietose,
— bendros panaudoty jrenginiy baterijy grazinimo
sistemos surinkimo punktuose,
— gamintojo surinkimo punkte (jei jis néra bendros
surinkimo sistemos narys).
Sie teiginiai galioja tik akumuliatoriams ir baterijoms,
parduodamiems Europos Sajungos Salyse, kurioms
taikoma Europos direktyva 2006/66/EB. Europos Sg-
jungai nepriklausanciose Salyse gali bati taikomos ki-
tokios akumuliatoriy ir baterijy utilizavimo nuostatos.
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17 Sutrikimy Salinimas

Sutrikimas Galima priezastis Ka daryti?

Variklis neveikia Pazeistas variklis, kabelis ar-|Paveskite jrenginj patikrinti specialistui. Niekada nere-
ba kiStukas, perdege tinklo|montuokite variklio patys. Pavojus! Patikrinkite tinklo
saugikliai. saugiklius, prireikus juos pakeiskite.

Variklis létai pradeda veikti ir ne-|Per Zema jtampa, paZeistos|Paveskite patikrinti jtampa kvalifikuotam elektrikui. Pa-

pasiekia darbinio greicio. apvijos, perdeges kondensa-|veskite variklj patikrinti specialistui. Paveskite konden-
torius. satoriy pakeisti specialistui.

Variklis skleidzZia per daug triuks-| Pazeistos apvijos, sugedes|Paveskite variklj patikrinti specialistui.

mo. variklis.

Variklis veikia ne visa galia. Tinklo sistemoje perkrautos|Toje pacioje srovés grandinéje nenaudokite kity gami-

srovés grandinés (lemputés, |niy arba varikliy.
kiti varikliai ir t. t.).

Variklis Siek tiek perkaista. Variklio perkrova, nepakanka- | Apsisaugokite nuo variklio perkrovos pjaunant, nuvaly-
mai ausinamas variklis. kite nuo variklio dulkes, kad baty uztikrinta optimali va-
riklio galia.

Pjavis yra Siurkstus arba ban-|AtSipusi pjiklo gelezté, me-|Pagalgskite pjiklo gelezte arba naudokite tinkamg pja-
guotas. dzZiagos storiui netinkama [klo geleZte.
danty forma.

Ruosinys pleiSéja arba skilinéja. [Per didelis spaudimas pjau-|Naudokite tinkama pjaklo geleZte.
nant arba netinkama naudoti
pjdklo gelezté.

18 EB atitikties dek|aracija Uz dokumentacija atsakingas asmuo:
Matthias Herz

Atitikties deklaracijos originalo vertimas Giinzburger Str. 69

Gamintojas: D-89335 Ichenhausen
Scheppach GmbH Ichenhausen, 21.06.2024
Gunzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen v ///;

Prisiimdami iSskirtine atsakomybe deklaruojame, kad Cia A e
aprasytas gaminys atitinka galiojancias direktyvas ir stan- Simon Schiink>

Division Manager Product Center

dartus.

Prekés Zenklas: SCHEPPACH B . o i

Gaminio SKERSINIO IR |]STRIZINIO Arfdfeag’Pecher
pavadinimas: PJAUSTYMO PJUKLAS - HM210L Head of Project Management
Gam. Nr. 5901226901

ES direktyvos:
2014/30/ES, 2006/42/EB, 2011/65/ES*

* Pirmiau apra$ytas deklaracijos objektas atitinka 2011 m.
birzelio 8 d. Europos Parlamento ir Tarybos direktyvos
2011/65/ES dél tam tikry pavojingy medziagy naudojimo
elektros ir elektroninéje jrangoje apribojimo reikalavimus.
Taikyti standartai:

EN 62841-1:2015/A11:2022;

EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;

EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;

EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;

EN IEC 61000-3-11:2019
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Uz razojuma attéloto simbolu
skaidrojums

Simbolu izmanto$anai $aja rokasgramata javers jasu uz-
maniba uz iesp&jamiem riskiem. Ir precizi jaizprot drosi-
bas simboli un skaidrojumi, uz kuriem tie attiecas. Bridi-
najumi pasi par sevi nenovers riskus un nevar aizvietot
pareizos pasakumus, lai novérstu negadijumus.

Pirms lieto-
Sanas saksa-
nas izlasiet
un ieverojiet D
lietoSanas

instrukciju un

dro$ibas no-
radijumus!

Aizsardzibas kla-
se Il (dubulta izo-
lacija).

Razojums atbilst

Lietojiet ausu spéka esosajam
aizsargus. Eiropas Direktl-

vam.

Signalvards, lai
apzimétu tiesi

D @ [>o

Rodoties pu- gaidamo bistami-
‘t_ekllem,llleto— BISTAMI bas_sﬂuapuu, ja
jiet respirato- to pielauj, tad tas
ru! sekas ir nave vai
smags savaino-
jums.
Signalvards, lai
apzimétu iespé-
— jamu bistamibas
Lietojigt aiz- | LriomAsums s[tuéci_ju, jato
sargbrilles. pielauj, tad tas
sekas varétu bat

nave vai smags
savainojums.

sgpch

Signalvards, lai
R apzimétu iespé-
1 Sa-
Ie\{erl?aL_Sa jamu bistamibas
vaino$anas PR
risks! Neaiz- situaciju, ja to
o = 1= | UzmANIBU | pielauj, tad tas
tieciet strada- ’ - -
Lo, sekas varétu bat
josSu zaga o h
- nenozimigs vai
platni! P .
vidéjs savaino-
jums.
Signalvards, lai
apzimétu iespé-
jamu bistamibas
levéribai! La- situaciju, ja to
zera staro- IEVERIBAI | pielauj, tad tas
jums sekas varétu bat
razojuma vai 1pa-
Suma materialie
zaudéjumi.
1 levads
Razotajs:

Scheppach GmbH
Glnzburger Stral’e 69
D-89335 Ichenhausen, Vacija
Godatais klient!

Veélam prieku un izdo$anos, stradajot ar $o jauno razoju-
mu.

Norade!
S razojuma razotajs saskana ar spéka esoSo likumu par
razotaja atbildibu par razojumu kvalitati nav atbildigs par
zaudéjumiem, kas rodas $im razojumam vai $1 raZzojuma
dé| saistiba ar:

* nelietpratigu apkalposanu
lietoSanas instrukcijas neievéroSanu

treSo personu, nepilnvarotu specialistu veiktiem labo-
Sanas darbiem

neoriginalo rezerves dalu montdzu un nomainu

noteikumiem neatbilsto$u lietoSanu

elektroiekartas atteici, neievérojot elektribas noteiku-
mus un VDE noteikumus 0100, DIN 57113/VDE0113.
levérojiet!

LietoSanas instrukcija ir 81 raZzojuma sastavdala.

Taja ir sniegtas svarigas norades par dro$u, lietpratigu un
ekonomisku darbu ar razojumu, lai nepielautu riskus, ie-
taupTtu remonta izdevumus, samazinatu dikstaves laikus
un palielinatu razojuma uzticamibu un darbmdzu. Papil-
dus $Ts lietoSanas instrukcijas drosibas noteikumiem no-
teikti jaievero attiecigaja valsti spéka esosie noteikumi par
razojuma lieto$anu.

Pirms razojuma lietoSanas iepazistieties ar lietoSanas un
dros$ibas noradijumiem. Lietojiet raZzojumu tikai tada veida,
ka ir aprakstits, un noraditajam lietoSanas jomam. Uzgla-
bajiet lietoSanas instrukciju drosa vieta un izsniedziet visus
dokumentus, nododot razojumu talak treSajai personai.




Razojuma apraksts (1.-16. att.)

leslégS$anas/izslégSanas slédzis

Bloké$anas slédzis

Rokturis

Zaga galva

Kustigs zaga platnes aizsargs

Stiprinajuma skrave

Zaga platne

Grozamgalda fiksacijas skrdve

Atbalstsliede

Parbidama atbalstsliede

Fiksacijas skrive

Nekustigs zaggalds

10.  Galda ieliktnis

11.  Skala

12.  Raditajs

13. Grozamgalds

14.  Darba materiala paliktna fiksacijas skrive

15. lespilléSanas mehanisms (darba materiala skriv-
spiles)

16.  Fiksacijas skrive

17.  Zagskaidu uztvéréjs

18.  Darba materiala paliktnis

19. lespileésanas mehanisma fiksacijas skrave

20. Pretapgasanas turétaja fiksacijas skrave

21.  Augstuma rokturis

22. ReguléSanas skrave (45°)

22a. ReguléSanas skraves (45°) sprostuzgrieznis

23. Fiksacijas skrive

24. lespiléSanas rokturis

25.  Sprosttapa

26. ReguléSanas skrave (90°)

26a. ReguléSanas skraves (90°) sprostuzgrieznis

27. Skala

28. Raditajs

29. Atloka skrive

30. Argjais atloks

31.  Virzitajskava

32. Zaga varpstas bloké$anas mehanisms

33. Lazeraieslég$anas / izslég$anas slédzis

34. Bateriju parsegs

35. Lazers

36.  Skrive (lazers)

37. Transporté$anas rokturis

N

NG aR LN

© ©

A. 90° atbalststirenis (nav ieklauts piegades komplekta)
B. 45° atbalststdrenis (nav ieklauts piegades komplekta)
C. lek$éja seSstdra atsléga, 6 mm

D. lek$éja sesstira atsléga, 3 mm

E. Skrive ar krustveida rievu (galda ieliktnis)

3 Piegades komplekts

Poz. Skaits Apziméjums

15. 1x lespiléSanas mehanisms
(darba materiala skravspiles)
17.  1x Zagskaidu uztvéréjs
18.  2x Darba materiala paliktni
21. 1x Augstuma rokturis
C. 1x lekSéja sesstira atsléga, 6 mm
D. 1x lek$&ja seSstdra atsléga, 3 mm
1x Sagarumosanas zagis un lenkzagis
2x Ogles sukas
2x Baterijas (AAA)
1x LietoSanas instrukcija

4 Noteikumiem atbilstosa lietoSana

Sagarinad$anas zagis un lenkzagis ir paredzéts koksnes
un plastmasas sagarinaSanai atbilstoSi ierices izméram.
Zagis nav piemérots malkas zagésanai.

/\ BRIDINAJUMS

Neizmantojiet $o razojumu, lai zagétu materialus, kas
nav aprakstiti lietoSanas instrukcija.

/\ BRIDINAJUMS

Komplekta ieklauta zaga platne ir paredzéta tikai koka
zagéesanai! Neizmantojiet to malkas zagésanai!

Razojumu drikst izmantot tikai tam paredzétajam mérkim.
lerices lietoSana citiem mérkiem ir uzskatama par notei-
kumiem neatbilstoSu. Par jebkada veida bojajumiem vai
savainojumiem, kas izriet no $adas lietoSanas, ir atbildigs
lietotajs/operators un nevis razotajs.

Drikst izmantot tikai razojumam piemérotas zaga platnes.
Ir aizliegts izmantot visu veidu griezgjdiskus.

Noteikumiem atbilstoSas lietoSanas sastavdala ir arT lieto-
Sanas instrukcija minéto drosibas noradijumu, ka art mon-
tazas instrukcijas un lietoSanas noradijumu ievérosana.

Personam, kas razojumu izmanto un apkopj, japarzina ra-
Zojums un jabat informétam par iesp&jamiem riskiem.
Patvaliga izmainu veik8ana razojuma pilnigi atbrivo raZo-
taju no atbildibas par bojajumiem, kas radusies izmainu
rezultata.
Neskatoties uz noteikumiem atbilstoSu lietoSanu, nevar
pilngi izslégt noteiktus atlikuSo risku faktorus. Saistiba ar
razojuma konstrukciju un uzbavi var rasties $adi punkti:
 pieskar$anas zaga platnei nenosegta zagésanas zo-
na;

stradajosas zaga platnes aizskarSana (sagrie$anas
savainojumi);

detalu un to dalu atsitiens;
zaga platnes lGzumi;
bojatas zaga platnes metala dalinu izmete;

dzirdes traucéjumi, ja netiek lietoti nepiecieSamie au-
su aizsargi;

veselibai kaitigu koksnes puteklu emisijas, izmantojot
ierici slégtas telpas.

Nemiet véra, ka misu razojumi atbilsto§i noteikumiem
nav konstruéti komercialai, amatnieciskai vai rlpnieciskai
izmantosanai. Més nesniedzam garantiju, ja razojumu iz-
manto komercialos, amatniecibas vai rpniecibas uzné-
mumos, ka arT lidzigos darbos.
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5 Drosibas noradijumi
Elektroinstrumentu visparéjie drosibas noradijumi

/\ BRIDINAJUMS

Izlasiet visus drosibas noradijumus, norades,
ilustracijas un tehniskos datus, ar kuriem Sis
elektroinstruments ir apgadats.

Turpmako norazu neievéro$ana var izraisit elektrisko

triecienu, ugunsgréku un/vai smagus savainojumus.

Uzglabajiet visus drosibas noradijumus un norades
turpmakam uzzinam.

Drosibas noradijumos izmantotais jédziens “Elektroinstru-
ments” attiecas uz elektroinstrumentiem, kurus darbina no
elektrotikla (ar tikla vadu), vai uz elektroinstrumentiem,
kurus darbina no akumulatora (bez tikla vada).

1) Darba vietas drosiba

a) Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartiba vai neapgaismotas darba vietas var radit
nelaimes gadijumus.

b) Nedarbojieties ar elektroinstrumentu spradzienbis-
tama vide, kura atrodas viegli aizdedzinami Skidru-
mi, gazes vai putekli. Elektroinstrumenti generé dzirk-
steles, kas var aizdedzinat putek|us vai tvaikus.

c) Nelaidiet klat bérnus un citas personas elektroins-
trumenta lietoSanas laika. Uzmanibas novérSanas ga-
dijuma jus varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

2) Elektriska drosiba

a) Elektroinstrumenta kontaktspraudnim jaiederas
kontaktligzda. Kontaktspraudni nekada veida ne-
drikst izmainit. Neizmantojiet adaptera kontakt-
spraudnus kopa ar iezemétiem elektroinstrumen-
tiem. Neizmaintti kontaktspraudni un piemérotas kon-
taktligzdas mazina elektriska trieciena risku.

Nepielaujiet fizisko kontaktu ar iezemétam virs-
mam, piem., caurulém, apkures aprikojumu, plitim
un ledusskapjiem. Pastav paaugstinats elektriska
trieciena risks, ja jisu kermenis ir iezeméts.

Sargajiet elektroinstrumentus no lietus vai slapju-
ma. Udens ieklGSana elektroinstrumenta palielina
elektriska trieciena risku.

Neizmantojiet savienoSanas vadu citam noliilkam,
lai parnésatu, uzkarinatu elektroinstrumentu vai at-
vienotu kontaktspraudni no kontaktligzdas. Sarga-
jiet savienosanas vadu no karstuma, ellas, asam
malam vai kustigam dalam. Bojats vai sapinies savie-
noSanas vads palielina elektriska trieciena risku.

Kad darbojaties ar elektroinstrumentu arpus tel-
pam, izmantojiet tikai pagarinataja vadus, kuri ir
pieméroti art darbiem arpus telpam. Darbiem arpus
telpam piemérota pagarinataja vada lietoSana mazina
elektriska trieciena risku.

b

-

o)

d

=

e

-

f) Ja elektroinstrumenta lietoSana mitra vidé nav no-
vérSama, izmantojiet nopladstravas aizsargslédzi.
Noplldstravas aizsargslédza lietoSana mazina elek-
triska trieciena risku.

sgpch

3) Personu drosiba
a) Rikojieties piesardzigi un pievérsiet uzmanibu

b

d

e

-

=

-

f)

9

h

=

=

tam, ko darat, un pratigi saciet darbu ar elektroins-
trumentu. Nelietojiet elektroinstrumentu, ja esat
noguris vai atrodaties narkotisko vielu, alkohola
vai medikamentu iespaida. Neuzmanibas bridis
elektroinstrumenta lietoSanas laika var izraisit nopiet-
nus savainojumus.

Lietojiet individualos aizsardzibas lidzeklus un
vienmeér uzlieciet aizsargbrilles. Individuala aizsar-
gaprikojuma lietoSana, piem., pretputeklu respirators,
neslidoSi droSibas apavi, aizsargkivere vai ausu aiz-
sargi, atkariba no elektroinstrumenta veida un izman-
toSanas, mazina savainojumu risku.

Nepielaujiet nejausu lietoSanas saksanu. Parlieci-
nieties, vai elektroinstruments ir izslégts, pirms
jas to pievienojat pie elektroapgades un/vai aku-
mulatora, to satverat vai parnésajat. Ja elektroins-
trumenta parnésasanas laika turat pirkstu uz slédza
vai elektroinstrumentu ieslégta veida pievienojat pie
elektroapgades, tad var notikt nelaimes gadijumi.

Pirms ieslédzat elektroinstrumentu, nonemiet re-
guléSanas darbarikus vai uzgrieznu atslégas. Ins-
truments vai atsléga, kas atrodas elektroinstrumenta
rotéjosa dala, var radit savainojumus.

Nepielaujiet nedabisku staju. lenemiet stabilu po-
ziciju un vienmér saglabajiet Idzsvaru. Tadéjadi
jas varat labak kontrolét elektroinstrumentu negaiditas
situacijas.

Valkajiet piemérotu apgérbu. Nevalkajiet platu ap-
gérbu vai rotaslietas. Sargajiet matus un apgérbu
no kustigajam dalam. Kustigas dalas var satvert va-
[Tlgu apgérbu, rotaslietas vai garus matus.

Ja ir iespéjams uzstadit puteklu nosiikSanas iekar-
tas un puteklu uztverSanas iekartas, tas japievieno
un pareizi jaizmanto. Puteklu nosikSanas iekartas
izmanto8ana var mazinat bistamibu, ko rada putekli.

Neuzskatiet, ka esat pilniga drosiba, un neignore-
jiet elektroinstrumenta dro$ibas noteikumus, pat
ja péc daudzam lietoSanas reizém parzinat elektro-
instrumentu. Neveériga rikoSanas var sekundes dalas
radit smagus savainojumus.

4) Elektroinstrumenta izmantoSana un
apkalposana
a) Neparslogojiet elektroinstrumentu. Izmantojiet sa-

b

d

-

=

va darba Sim nolikam paredzétu elektroinstru-
mentu. Ar pieméroto elektroinstrumentu jis darboja-
ties labak un dro$ak noraditaja jaudas diapazona.

Nelietojiet elektroinstrumentu, kuram ir bojats slé-
dzis. Elektroinstruments, kuru nav iespéjams vairs
ieslégt vai izslégt, ir bistams, un tas ir jasalabo.

Atvienojiet kontaktspraudni no kontaktligzdas un/
vai nonemiet nonemamo akumulatoru, pirms vei-
cat ierices reguléjumus, nomainat darbinstrumen-
ta dalas vai noliekat projam elektroinstrumentu.
Sis piesardzibas pasakums novérs elektroinstrumenta
nejausu palai$anu.

Uzglabajiet neizmantotos elektroinstrumentus bér-
niem nepieejama vieta. Nelaujiet lietot elektroins-
trumentu personam, kuras neparzina So elektro-
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e)

f)

9)

h)

instrumentu vai nav izlasijusas Sis norades. Elek-
troinstrumenti ir bistami, ja tos lieto nepieredzé&jusas
personas.

Ripigi kopiet elektroinstrumentus un darbinstru-
mentu. Parbaudiet, vai kustigas dalas nevainojami
darbojas un neiestrégst, vai dalas nav salliizusas
vai nav bojatas ta, ka ir traucéta elektroinstrumen-
ta darbiba. Pirms elektroinstrumenta lietoSanas
uzticiet salabot bojatas dalas. Daudzu nelaimes ga-
dijumu célonis ir slikti apkopti elektroinstrumenti.

Uzturiet griezéjinstrumentus asus un tirus. Rapigi
kopti griezgjinstrumenti ar asam griezéjmalam mazak
iestrégst un ir vieglak vadami.

Izmantojiet elektroinstrumentu, darbinstrumentus
utt. atbilsto$i $Sim noradém. Turklat nemiet véra
darba apstaklus un izpildamo darbu. Elektroinstru-
menta lietoSana citiem neparedzétiem lietoSanas ga-
dijumiem var radtt bistamas situacijas.

Nodrosiniet, lai rokturi un satver$anas virsmas
bitu sausas, tiras un nebitu notraipitas ar ellu un
smeérvielu. Slideni rokturi un satverSanas virsmas ne-
atlauj elektroinstrumenta droSu vadibu un kontroli ne-
paredzamas situacijas.

5) Serviss

a)

5.1

a)

b)

c)

d)

Uzticiet savu elektroinstrumentu labot tikai kvalifi-
cétiem specialistiem un, izmantojot tikai originalas
rezerves dalas. Tadéjadi nodrosina to, ka bis sagla-
bata elektroinstrumenta drosiba.

Drosibas noradijumi lenkzagiem-
sagarumosanas zagiem

Lenkzagi-sagarumosanas zagi ir paredzéti kokma-
teriala vai kokmaterialam lidzigu raZzojumu zagésa-
nai, tos nedrikst izmantot dzelzs materialu, piem.,
stienisu, stienu, skrivju utt. zagésanai. Abrazivie
putekli rada kustigo dalu, piem., apak$éja aizsargap-
valka nosprosto$anos. Zagésanas laika radusas dzirk-
steles sadedzina apak$&jo aizsargapvalku, ievietoja-
mo plaksni un citas plastmasas dalas.

Péc iespéjas nofikséjiet darba materialu ar spilém.
Ja jus noturat darba materialu ar roku, jums roka
vienmér jatur vismaz 100 mm nost no zaga platnes
katras puses. Neizmantojiet $o zagi tadu gabalu
zageésanai, kas ir parak mazi, lai tos iespiestu vai
noturétu ar roku. Ja jusu roka atrodas parak tuvu za-
ga platnei, pastav paaugstinats savaino$anas risks,
nonakot kontakta ar zaga platni.

Darba materialam jabit nekustigam, un vai nu ie-
spiletam vai piespiestam pret atbalstu un galdu.
Nekad nebidiet darba materialu zaga platné un ne-
kad nezagéjiet “brivrokas rezima”. Nenostiprinati
vai kustigi darba materiali varétu tikt izsviesti liela at-
ruma un radit savainojumus.

Bidiet zagi cauri darba materialam. Nepielaujiet zaga
vilk§anu cauri darba materialam. Lai veiktu zagéju-
mu, paceliet zaga galvu un velciet to pari darba ma-
terialam, nezagéjot. Péc tam ieslédziet motoru, atlie-
ciet zaga galvu uz leju un spiediet zagi cauri darba
materialam. Veicot velkoSu zagéjumu pastav risks, ka
zaga platne pacelsies uz darba materiala un zaga plat-
nes bloks ar speku metisies operatora virziena.

e)

f)
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Nekad nekrustojiet rokas pari paredzamajai zage-
juma Ilinijai ne zaga platnes priek$a, ne ar aiz tas.
Darba materiala atbalstiSana “ar krustotam rokam?”,
proti, darba materiala turéSana labaja pusé blakus za-
ga platnei ar kreiso roku vai otradi ir |oti bistami.

Nelieciet rokas aiz atbalsta, kad zaga platne roté.
Nekad drosibas distance 100 mm starp roku un ro-
téjoso zaga platni nedrikst bat mazaka (attiecas uz
zaga platnes abam pusém, piem., nonemot kok-
materiala atgriezumus). lesp&jams, ka rotgjosas za-
ga platnes tuvums jasu rokai nav pamanams, un jus
varat smagi savainoties.

Pirms zagésanas parbaudiet darba materialu. Ja
darba materials ir saliekts vai deforméts, iespilé-
jiet to ar uz aru izliekto pusi pret atbalstu. Vienmér
parliecinieties, vai gar zagéjuma liniju nav sprau-
gas starp darba materialu, atbalstu un galdu. Sa-
liekti vai deforméti darba materiali var savérpties vai
novirzities un izraistt rotéjos$as zaga platnes iestrégsa-
nu zagésanas laika. Darba materiala nedrikst bat nag-
las vai sveskermeni.

Izmantojiet zagi tikai tad, ja galds ir brivs no ins-
trumentiem, kokmateriala atgriezumiem utt.; tikai
darba materials drikst atrasties uz galda. Mazi at-
griezumi, nenostiprinati kokmateriala gabali vai citi
priek8meti, kuri nonak saskaré ar rotéjoSo platni, var
tikt liela atruma aizmesti.

Zageéjiet attiecigi tikai vienu darba materialu. Vaira-
kas kartas saliktus darba materialus nav iespéjams
pieméroti iespilét vai noturét, un tie var izraisit platnes
iestregSanu vai noslidésanu.

Nodrosiniet, lai lenkzagis-sagarumosanas zagis
pirms lietoSanas atrastos uz lidzenas, cietas darba
virsmas. Lidzena un cieta darba virsma mazina risku,
ka lenkzagis-sagarumosanas zagis kldst nestabils.

Planojiet savu darbu. Zaga platnes slipuma vai sli-
pinajuma lenka katras reguléSanas laika uzmaniet,
lai reguléjamais atbalsts bitu pareizi noreguléts
un atbalstitu darba materialu, nesaskaroties ar
platni vai aizsargapvalku. Neieslédzot ierici un bez
darba materiala uz galda, jaimité pilniga zaga platnes
zagéjuma kustiba, lai nodrosinatu, ka nerodas trau-
cékli vai iezagésanas atbalsta risks.

Nodrosiniet darba materialiem, kas ir plataki vai ga-
raki par galda virsmu, piemérotu atbalstiSanu,
piem., ar galda pagarinajumiem vai stekiem. Darba
materiali, kas ir garaki vai plataki par lenkzaga-sagaru-
mos$anas zagda galdu, var apgazties, ja tie nav stingri at-
balstiti. Ja kads kokmateriala nozagétais gabals vai dar-
ba materials apgazas, tas var pacelt apak$éjo aizsarga-
pvalku, vai nekontroléti tikt aizmests ar rotgjoSo platni.

Nepiesaistiet citas personas ka aizvietojumu galda
pagarindjumam vai papildu atbalstiS8anai. Darba
materiadla nestabila atbalsti§ana var radit platnes
iestrégsanu. Zagésanas laika darba materials var art
nobidities un ievilkt jis un paligu rotéjosaja platné.

Nozagétais gabals nedrikst tikt spiests pret rotéjo-
$o zaga platni. Ja ir maz vietas, piem., izmantojot ga-
reniskos atbalstus, nozagétais gabals var sakiléties ar
platni, un ar spéku tikt aizmests.




0)

p)

q)

5.2

Vienmeér izmantojiet spiles vai piemérotu paligieri-
ci, lai pienacigi atbalstitu apalo materialu, piem.,
stienus vai caurules. Stieni zagésanas laika tiecas
aizripot, ka rezultata platne var “nofikséties” un darba
materials var ievilkt jusu roku platné.

Laujiet platnei sasniegt pilno apgriezienu skaitu,
pirms jis sakat zagé$anu darba materiala. Tas ma-
zina risku, ka darba materials tiks aizmests.

Ja darba materials tiek iespiests vai platne tiek no-
sprostota, izslédziet lenkzagi-sagarumosanas za-
gi. Nogaidiet, Iidz visas kustigas dalas ir pilnigi
apstajusas, atvienojiet tikla kontaktspraudni un/
vai iznemiet akumulatoru. Péc tam novaciet ie-
spiesto materialu. Ja jis Sada nosprostojuma gadiju-
ma turpinat zagét, var rasties kontroles zaudésana vai
lenkzaga-sagarumosanas zaga bojajumi.

Péc pabeigta zagéjuma atlaidiet slédzi, turiet zaga
galvu apaksa un nogaidiet platnes pilnigu apsta-
$anos, pirms novacat nozagéto gabalu. Ir [oti bista-
mi likt roku apstajosas platnes tuvuma.

Labi stingri noturiet rokturi, ja izpildat nepilnigu
zagéjumu vai ja atlaizat slédzi, pirms zaga galva ir
sasniegusi savu apaks$éjo poziciju. Zaga bremzé-
Sanas rezultata zaga galva var tikt gridienveidigi pa-
vilkta uz leju, kas rada savainoSanas risku.

Zaga platnu lietoSanas drosibas
noradijumi
Nepielaujiet zaga bloka nekontrolétu atlaiSanu apak-
§éja gala pozicija.
Neizmantojiet bojatas vai deformétas zaga platnes.
Neizmantojiet zaga platnes ar plaisam. Atskirojiet ieplai-
sajusas zaga platnes. Remontésana nav pielaujama.

Neizmantojiet zaga platnes, kas izgatavotas no atr-
griezéjtérauda.

Parbaudiet zaga platnu stavokli, pirms lietojat zagi.
Izmantojiet vienigi tadas zaga platnes, kuras ir piemé-
rotas zagéjamam materialam.

Izmantojiet tikai razotaja ieteiktas zaga platnes.

Zaga platném, ja tas ir paredzétas kokmateriala vai
tamlidzigu materialu apstradei, jaatbilst standarta
EN 847-1 prasibam.

Neizmantojiet zaga platnes no augstvértiga sakause-
juma atrgriezéjtérauda (HSS).

Izmantojiet tikai tadas zaga platnes, kuru maksimalais
pielaujamais apgriezienu skaits nav mazaks par mak-
simalo zaga varpstas atrumu un kuras ir piemérotas
zagéjamam materialam.

levérojiet zaga platnes grieSanas virzienu.

Zaga platnes uzstadiet tikai tad, ja parzinat to lietosa-
nu.

levérojiet maksimalo apgriezienu skaitu. Nedrikst par-
snhiegt uz zaga platnes noradito maksimalo apgriezie-
nu skaitu. Ja noradits, ievérojiet apgriezienu skaita
diapazonu.

Notiriet iespiezamas virsmas no piesarnojumiem,
ziezvielas, ellas un Gdens.

Neizmantojiet valigus samazinasanas gredzenus vai
ieliktnus, lai zaga platném samazinatu urbumu izméru.

5.3
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levérojiet, lai fiksétiem samazinaSanas gredzeniem
zaga platnes nostiprina$anai batu tads pats diametrs
un vismaz 1/3 no zagéjuma diametra.

NodroSiniet, lai fiksétie samazina$anas gredzeni batu
savstarpéji paraléli.

Rikojieties ar zaga platném uzmanigi. Vislabak uzgla-
bajiet tas originalaja iepakojuma vai Tpasas tvertnés.
Lietojiet aizsargcimdus, lai uzlabotu satverS$anas dro-
§Tbu un papildus samazinatu savaino$anas risku.
Pirms zaga platnu lietoSanas parliecinieties, vai visi
aizsargmehanismi ir pienacigi nostiprinati.

Pirms darba parliecinieties, vai lietojama zaga platne
atbilst 8T zaga tehniskajam prasibam, un ir pienacigi
nostiprinata.

Lietojiet komplekta ieklauto zaga platni tikai zagésa-
nas darbiem kokmaterialos, nekad nelietojiet metalu
apstradei.

Izmantojiet tikai zaga platni ar diametru, kas atbilst da-
tiem uz zaga.

Izmantojiet papildu darba materiala balstus, ja tas ir
nepiecie§ams darba materiala stabilitatei.

Darba materiala paliktna pagarindjumi darba laika
vienmeér janostiprina un jaizmanto.

Nomainiet nolietoto galda ieliktni!

Nepielaujiet zaga zobu parkarsanu.

Plastmasas zagésanas laika nepielaujiet plastmasas
kusanu.

Ilzmantojiet pareizas zaga platnes apstradajamajam ma-
terialam. Savlaicigi nomainiet bojatas vai nolietotas za-
ga platnes.

Ja zaga platne parkarst, apturiet ierici. Vispirms laujiet
zaga platnei atdzist, pirms atkartoti darbojaties ar ierici.
Ilzmantojiet tikai tadas zaga platnes, kuras ir markétas
ar vienadi lielu vai lielaku apgriezienu skaitu, neka tas
noradits uz elektroinstrumenta.

Vienmér nodrosiniet zaga stabilitati un nostiprinajumu.

Lazera starojums
levéribai! Lazera starojums
Neskatieties stara.

Lazera 2. klase

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!

Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mwW

Sargajiet sevi un apkartéjo vidi no nelaimes gadijumu
riskiem, veicot piemérotus piesardzibas pasakumus!

Neskatieties ar neaizsargatam acim tiesi lazera stara.
Nekad neskatieties tieSi stara trajektorija.

Nekad nevérsiet lazera staru pret atstarojoSam virs-
mam un cilvékiem vai dzivniekiem. ArT lazera stars ar
mazu jaudu var radit acu bojajumus.

scheppach.c



A\ UZMANIBU

Ja tiek pielietotas tadas darba metodes, kas
atSkiras no Seit noraditajam, tas var radit bis-

tamu starojuma iedarbibu.

Nekad neatveriet Iazera moduli. Neparedzéti var notikt
staru iedarbiba.

Ja jOs ilgaku laiku nelietojat razojumu, vajadzétu iz-
nemt baterijas.

Lazeru nedrikst apmaintt pret cita tipa lazeru.

Lazera remontu drikst veikt tikai lazera razotajs vai vi-
na pilnvarots parstavis.

54 Atlikusie riski

Razojums ir konstruéts atbilstosi tehniskas attistibas
limenim un atzitiem drosibas tehnikas noteikumiem.
Tomeér darba laika var rasties dazi atlikusie riski.

Veselibas apdraudéjums, ko rada strava, izmantojot
nepienacigus elektropiesléguma vadus.

Turklat, neskatoties uz visiem veiktajiem piesardzibas
pasakumiem, var pastavét atlikusie riski, kas nav
acimredzami.

AtlikuSos riskus var minimizét, ja kopa ievéro "Drosi-
bas noradijumus" un "Noteikumiem atbilstoSu lietoSa-
nu", ka arT lietoSanas instrukciju.

Nevajadzigi nenoslogojiet ierici: parak liels spiediens
zagéjot atri saboja zaga platni, kas rada ierices jaudas
samazina$anos apstrades laikd un zagéjuma precizi-
tates samazinasanos.

Zageéjot plastmasas materialus, vienmér izmantojiet spi-
les: detalas, kas jazage, vienmér janofiksé starp spilem.
Nepielaujiet nejausu razojuma iedarbinasanos: levie-
tojot kontaktdaksu kontaktligzda, nespiediet ieslégsa-
nas/izslégSanas slédzi.

Izmantojiet razojumu ta, ka tas ieteikts $aja lietoSanas
instrukcija. Ta panaksiet, ka $im razojumam ir optima-
la jauda.

Kad razojums darbojas, turiet rokas nost no darba zo-
nas.

Pirms reguléSanas vai apkopes darbu veik$anas at-
laist ieslégSanas/izslégSanas slédzi un atvienot stra-
vas kontaktdaksu.

/\ BRIDINAJUMS

Sis elektroinstruments darba laika rada elektromagnétis-
ko lauku. Sis lauks noteiktos apstaklos var traucét aktivo
vai pasivo medicinisko implantu darbibu. Lai mazinatu
nopietnu vai naveéjosSu savainojumu risku, personam ar
mediciniskajiem implantiem pirms elektroinstrumenta lie-
toSanas ieteicams konsultéties ar arstu un razotaju.

6 Tehniskie dati

Sagarumos$anas zagis un

lenkzagis:

Mainstravas motors 220 - 240 V~ 50 Hz
Nominala jauda S1 1200 vati
Darba rezims S6 25%* 1500W
Apgriezienu skaits tuk§gaita n, 4900 min”'

Cietmetéala zaga platne 2210 x 2 30 x 2,6 mm

Zobu skaits 24
Zaga platnes maksimalais zo- 3 mm
bu platums

Pagrie$anas diapazons -45°/0°/+45°
Slipais zagéjums No 0° lidz 45° pa kreisi
Zaga platums 90° lenkt 120 x 60 mm
Zaga platums 45° lenkt 80 x 60 mm
Zaga platums 2 x 45° lenkt 80 x 35 mm

(dubultais slipais zag&jums)

Aizsardzibas klase Il / [O] (Dubulta izolacija)

Svars apm. 6,5 kg
Lazers:

Lazera klase 2
Lazera vilna garums 650 nm
Lazera jauda <1mw
Akumulators:

Baterijas tips LRO3
Nominala kapacitate 2000 mAh
Nominalais spriegums 1,5V
Konstruktivais izmérs Micro AAA

Paturétas tiesibas veikt tehniskas izmainas!
Darba rezims S6

Nepartraukts periodisks rezims. ReZimu veido palaides
laiks, laiks ar konstantu slodzi un tuk$gaitas laiks. Cikla il-
gums ir 10 min., relativais ieslég$anas ilgums ir 25 % no
cikla ilguma.

Darba materiala augstumam jabit vismaz 3 mm un
platumam - vismaz 10 mm. levérojiet, lai darba mate-
ridls vienmér batu iespiléts ar iespiléSanas mehanis-
mu.

Troksna raksturlielumi

/\ BRIDINAJUMS

Troksnis var radit smagas sekas jusu veselibai. Ja ieri-
ces troksnis parsniedz 85 dB, lietojiet jus un personas,
kas atrodas tuvuma, piemérotus ausu aizsargus.

TrokSna un vibracijas parametri noteikti atbilstosi standar-
ta EN 62841-1 prasibam.

Skanas spiediena limenis L, 91,6 dB
Klada K, 3dB
Skanas jaudas limenis L, 104,6 dB

Klada K, 3dB

Noraditas trokSnu emisijas vertibas ir méritas saskana ar
standartizétu parbaudes metodi, un tas var izmantot elek-
troinstrumenta salidzina$anai ar citam iericém.

Noraditas trokSna emisijas vértibas var izmantot ar slo-
dzes sakotné&jai novértésanai.
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/\ BRIDINAJUMS 8.2  Darba materiala paliktnu (18)
montaza (3.-4. att.)

NepiecieSamie instrumenti:

TrokSnu emisijas vértibas var atSkirties no
noraditajam vértibam elektroinstrumenta fak-
tiskas lietoSanas laika atkariba no elektroins-

lek$eja seSstara atslega, 3 mm (D)

trumenta izmantoSanas veida, it seviski, kads 1. Atskravéjiet fiksacijas skravi (14) un vadiet darba ma-

darba materiala veids tiek apstradats. teridla paliktni (18) cauri tam paredzétajam urbumam
- o = s oo - saniski pie nekustiga zaggalda.

Méginiet noturét péc iespéjas mazaku slodzi. Pieméra

pasakumi: darba laika ierobezosana. Turklat jaievéro vi- 2. Uzmaniet, lai darba materiala paliktnis (18) arf tiktu iz-

sas darba cikla dalas (pieméram, laiki, kuros elektroins- vadits cauri abam cilpam pie apakséjas malas.

truments ir izslégts, un tadi, kad tas ir ieslégts, bet dar- 3. Péc tam atkal pievelciet fiksacijas skravi (14).

bojas bez slodzes). 4. Atkartojiet So procesu art otraja puse.

7 Izpako$ana 8.3  Augstuma roktura (21) montaza

« Atveriet iepakojumu un uzmanigi iznemiet razojumu. (3"4' att')

+ Nonemiet iepakojuma materialu, ka ar iepakojuma un Nepieciesamie instrumenti:
transporté$anas stiprinajumus (ja tadi ir). * lek3€ja sesstlra atslega, 3 mm (D)

« Parbaudiet, vai piegades komplekts ir pilnigs. 1. Atskravéjiet fiksacijas skravi (20) pie zaga apak$éjas

« Parbaudiet, vai razojumam un piederumiem transpor- malas un vadiet augstuma rokturi (21) cauri tam pare-
téSanas laika nav radusies bojajumi. Nekavéjoties zi- dzétajiem urbumiem zaga aizmugure.
nojiet par iespéjamiem bojajumiem transporta uzné- 2. Péc tam atkal pievelciet fiksacijas skravi (20).
mumam, kur$ bija piegadajis razojumu. Vélakas rekla- . . .
macijas netiek atzitas. 8.4  Zagskaidu uztvéeréja (17)

piestiprinasana (5. att.)
. N N . Zagis ir aprikots ar zagskaidu uztvéréju (17) skaidu sa-
RazZojums un iepakojuma materiali nav rotal- vakéanai.
Ilet.as.! .Bernl '_"ef'"kSt rcztal!atles ar_ plastlka_ta 1. Saspiediet puteklu maisina metala gredzena sparninus un
maisiniem, pléevém unv5|kam detalam! Pastav piestipriniet maisinu pie izplides atveres motora zona.
noriSanas un nosmaksanas risks!

2. Zagskaidu uztvéréju (17) var iztuksot, attaisot ravéj-
slédzé&ju uztvéréja apaksa.

8 Montaza 8.4.1 Piesléegums pie aréjas puteklu

Vienmér nodroSiniet razojuma stabilitati un droSumu, nostikSanas iekartas

to, piem., nostiprinot pie darbgalda.

1. Pievienojiet nosukSanas Slateni pie puteklu nosiksa-
Razojums janovieto stabili. Nostipriniet razojumu ur- nas iekartas.

bumos nekustiga zaggalda uz darbgalda, apak$éja
ramja vai tml., izmantojot 4 skrdves (nav ieklautas pie-
gades komplekta).

Pirms lietoSanas sak$anas pareizi jauzstada visi par-
segi un droSibas mehanismi.

2. Puteklu nostkSanas iekartai jabat piemérotai apstra-
dajamajam materialam.

3. Tpasi veselibai kaitigu un kancerogénu puteklu nosik-
Sanai lietojiet specialu nostk$anas ierici.

» Zaga platnei jaspgj brivi griezties. 9 Lietoganas sik$ana
 leverojiet, lai jau apstradataja kokmateriala nebdtu .

sveskermenu, piem., naglu vai skrivju utt. 9.1 Zaga platnes aizsarga (5) drosibas
+ Pirms nospiezat ieslégianas / izslég$anas slédzi, par- mehanisma parbaude (11. att.)

liecinieties, vai zaga platne ir pareizi uzstadita, un
kustigam dalam ir viegla gaita.

Pirms raZzojuma pievieno$anas parliecinieties, vai datu
plaksnité noradita informacija sakrit ar elektrotikla pa-

Zada platnes aizsargs pasarga no nejausas pieskar$anas
pie zaga platnes un no apkart lidojosam skaidam.

Darbibas parbaude

rametriem. Sim noltkam atlokiet zagdi uz leju:
. _ _ » Zaga platnes aizsargam jaatbrivo zaga platne atliek-
8.1 Darba materiala skravspilu (15) Sanas uz leju laika, nepieskaroties pie citam dalam.
montaza (3. att.) + Atlokot zagi uz augSu sakuma pozicija, zaga platnes
1. Atbrivojiet fiksacijas skravi (19) un uzstadiet darba aizsargam automatiski janosedz zaga platne.

materiala skravspiles (15) pie nekustiga zaggalda
kreisas vai labas malas.

2. Péc tam atkal pievelciet fiksacijas skravi (19).
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Sagarumosanas zaga un lenkzaga Norades par iespieSanu:

uzstadiSana (2.-4. att.)
Norade!
Sagarumosanas zagi un lenkzagi ar grozamgaldu var pa-
griezt pa kreisi un pa labi. Izmantojot skalu, ir iespéjams
pilnTgi precizs lenka reguléjums.
Lenkus 0° Ilidz 45°, izmantojot rastra reguléjumus, var
precizi un atri noregulét péc attiecigi 0°, 5° 10°, 15°,
22,5°,31,6°, 40° un 45°.

* Neapstradajiet darba materialus, kuri ir parak mazi no-
stiprinasanai.

« Pastipriniet loti planos darba materialus tada veida, lai
jas to sazagétu kopa ar papildu Iisti. Loti plani darba
materiali zagésanas laika var “plandities” vai sallzt

NepiecieSamie instrumenti:

» lek$éja seSstlra atslega 3 mm (D)

1. Atskravéjiet parbidamas atbalstsliedes (8a) fiksacijas

1. Atbrivojiet grozamgaldu (13), palaizot valigak fiksaci-
jas skravi (7).

2. Ar rokturi (3) noregulé&jiet grozamgaldu (13) vajadziga-
ja lenki.

3. Atkartoti pievelciet fiksacijas skravi (7), lai nofiksétu
grozamgaldu.

4. Viegli nospiezot zaga galvu (4) uz leju un vienlaikus
izvelkot sprosttapu (25) no motora stiprinajuma, zagis
tiek atbrivots no apak$éjas pozicijas.

5. Atlieciet zaga galvu (4) uz augsu.

6. lespiléSanas mehanismu (15) var nostiprinat pie ne-
kustiga zaggalda (9) gan kreisaja, gan labaja puseé. le-
spraudiet iespiléSanas mehanismu (15) tam paredzée-
taja urbuma atbalstsliedes (8) aizmuguré un nostipri-
niet to, izmantojot fiksacijas skravi (19).

7. Atskravéjot fiksacijas skravi (23), zaga galvu (4) var
noliekt pa kreisi maks. 45° lenkT.

8. Darba materiala paliktni (18) darba laika vienmér jano-
stiprina un jaizmanto.

9.3  Atbalsta precizais iestatijums
sagarumosanas zagéjumam
90° lenki (6. att.)
NepiecieSamie instrumenti:

* 90° atbalststdrenis (A)*
* = nav ieklauts piegades komplekta!

. Nolaidiet uz leju zaga galvu (4) un nofiksgjiet ar
sprosttapu (25).

2. Palaidiet valigak fiksacijas skrivi (23).

3. Starp zaga platni (6) un grozamgaldu (13) ievietojiet
90° atbalststareni (A).

4. Atskravéjiet sprostuzgriezni (26a).

5. Parvietojiet reguléSanas skravi (26) tiktal, Iidz lenkis
starp zaga platni (6) un grozamgaldu (13) sasniedz
90°.

6. Atkartoti pievelciet sprostuzgriezni (26a).

10 Darbiba

10.1 Sagarumosanas zagéjums
90° lenki un grozamgalds 0° lenkT

(1. 3., 4., 7. att.)

Parbidama atbalstsliede 90° sagarumos$anas zaggéju-

miem janofiksé iek§€ja pozicija.

skravi (8b) un parbidamo atbalstsliedi (8a) bidiet uz
iekSu.

2. Parbidama atbalstsliede (8a) pirms galéjas iek$éjas

pozicijas janofiksé tiktal, ldz attdlums starp parbida-
mo atbalstsliedi (8a) un zaga platni (6) ir maksimali
8 mm.

3. Pirms zagésanas parbaudiet, vai starp parbidamo at-

balstsliedi (8a) un zaga platni (6) nav iespéjama sa-
dursme.

4. Atkal pievelciet fiksacijas skravi (8b).
5. Novietojiet zaga galvu (4) aug$éja pozicija.
6. Novietojiet zagéjamo kokmateridlu pie atbalstslie-

des (8) un uz grozamgalda (13).

7. Nostipriniet materialu ar iespiléSanas mehanismu (15)

uz nekustiga zaggalda (9), lai novérstu nobidi zagésa-
nas procesa laika. Sk. punktu 70.9

8. Atblokéjiet blok&Sanas slédzi (2) un nospiediet ieslég-

$anas / izslégSanas slédzi (1), lai ieslégtu motoru.

9. Zaga galvu (4) ar rokturi (3) vienmérigi un ar vieglu

1

spiedienu parvietojiet uz leju, ldz zaga platne (6) ir
parzagéjusi darba materialu.

0. Péc zagésanas procesa pabeigSanas zaga galvu at-
kal novietojiet aug$€ja miera stavokll un atlaidiet ie-
slég$anas / izslégSanas slédzi (1).

Atvilcéjatspere automatiski atvelk razojumu uz augsu.
Neatlaidiet rokturi péc zagéjuma beigam, bet gan Iénam
un ar vieglu pretspiedienu laujiet zaga galvai parvieto-
ties uz augsu.

10.2 Sagarumosanas zagéjums

90° lenki un grozamgalds
0°-45° lenki (1., 3., 4., 7. att.)

Ar sagarumosanas zagi un lenkzagi var veikt slipos zagé-
jumus pa kreisi un pa labi 0°- 45° lenki.

Parbidaméa atbalstsliede 90° sagarumos$anas zagéju-
miem janofiksé iek$&ja pozicija.

NepiecieSamie instrumenti:

1.

» lek$éja sesstlra atslega 3 mm (D)

Atskravéjiet parbidamas atbalstsliedes (8a) fiksacijas
skravi (8b) un parbidamo atbalstsliedi (8a) bidiet uz
iekSu.

2. Parbidama atbalstsliede (8a) pirms galéjas iek$éjas

pozicijas janofiksé tiktal, ldz attdlums starp parbida-
mo atbalstsliedi (8a) un zaga platni (6) ir maksimali
8 mm.
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3. Pirms zagésanas parbaudiet, vai starp parbidamo at- IEVE-RI-B Al
balstsliedi (8a) un zaga platni (6) nav iesp&ama sa-

dursme. Parbidama atbalstsliede slipajiem zag&jumiem (ar no-
4. Atkal pievelciet fiksacijas skravi (8b). liektu zaga galvu) janofiksé aréja pozicija.
5. Atbrivojiet grozamgaldu (13), palaiZot valigak fiksaci-
jas skravi (7). IEVERIBAI
6. Ar rokturi (3) noreguléjiet grozamgaldu (13) vajadziga- Veicot slipos zagéjumus 0° - 45°, iespiléSanas meha-
ja lenki. nisms (darba materiala skravspiles) jauzstada tikai la-
7. Atkartoti pievelciet fiksacijas skravi (7), lai nofiksatu baja puse.
grozamgaldu (13). Nepiecie$amie instrumenti:
8. lzpildiet zag&jumu, ka aprakstits sadala 70.7. « lekséja sesstara atsléga 3 mm (D)
raic § == 1. Atskravéjiet parbidamo atbalstsliezu (8a) fiksacijas
10.3 At_baI.Sta p[gc_l_zals IeSta?jums_ skravi (8b) un bidiet parbidamas atbalstsliedes (8a) uz
slipajam zagéjumam 45° lenki aru.
“.,3.,4.,7,8,9.att) 2. Parbidama atbalstsliede (8a) pirms galéjas iek$éjas
NepiecieSamie instrumenti: pozicijas janofiksé tiktal, ldz attalums starp parbida-
« lek3aja seSstara atsléga 3 mm (D) ?g]ritbalstsliedi (8a) un zaga platni (6) ir maksimali
. T 48 latbalststu.renl_s ® ~ 3. Pirms zagésanas parbaudiet, vai starp parbidamo at-
= nav ieklauts piegades komplekta! balstsliedi (8a) un zaga platni (6) nav iespéjama sa-
1. Nolaidiet uz leju zaga galvu (4) un nofiks&jiet ar dursme.
sprosttapu (25). 4. Atkal pievelciet fiksacijas skravi (8b).
2. Grozamgaldu (13) nofikséjiet 0° pozicija. 5. Novietojiet zaga galvu (4) aug$gja pozicija.
IEVERIBAI 6. Grozamgaldu (13) nofiks&jiet 0° pozicija.
7. Atskraveéjiet fiksacijas skravi (23) un ar rokturi (3) no-

Parbidama atbalstsliede slipajiem zag&jumiem (ar no-
liektu zaga galvu) janofiksé aréja pozicija.

lieciet zaga galvu (4) pa kreisi, [Tdz raditajs (28) rada
vajadzigo lenka izméru uz skalas (27).

Atkartoti pievelciet fiksacijas skravi (23).
9. Veiciet zagéjumu, ka aprakstits sadala 70.7.

3. Atskravéjiet parbidamo atbalstsliezu (8a) fiksacijas
skravi (8b) un bidiet parbidamas atbalstsliedes (8a) uz

I

aru.

4. Parbidama atbalstsliede (8a) pirms galgjas iekséjas 10.5 Slipais zagejums 0°- 45° lenki un
pozicijas janofiksé tiktal, lidz attdlums starp parbida- rozamaalds 0°- 45° lenki
mo atbalstsliedi (8a) un zaga platni (6) ir maksimali 9 g v
8 mm. (1., 3., 4., 7. att.)

5. Pirms zagésanas parbaudiet, vai starp parbidamo at- Ar sagarumoSanas zagi un lenkzadi var veikt slipos zags-
balstsliedi (8a) un zaga platni (6) nav iesp&jama sa- jumus pa kreisi 0°- 45° lenkT pret darba virsmu un vienlai-
dursme. kus 0°- 45° lenkT pret atbalstsliedi (dubultais slipais zage-

jums).

6. Atkal pievelciet fiksacijas skravi (8b). —
7. Atskraveéjiet fiksacijas skravi (23) un ar rokturi (3) no- IEVERIBAI
lieciet zaga galvu (4) pa kreisi 45° lenkl. Parbidama atbalstsliede slipajiem zagéjumiem (ar no-
8. Starp zaga platni (6) un grozamgaldu (13) ievietojiet liektu zaga galvu) janofiksé aréja pozicija.
45° atbalststareni (B).
9. Atskravéjiet sprostuzgriezni (22a) un parvietojiet regu-
188anas skravi (22) tiktal, I1dz lenkis starp zaga plat-
ni (6) un grozamgaldu (13) ir precizi 45°.

Pagriezot sagarumosanas zagi uz 31,6° un sasverot blo-
ku par 33,9°, var zagét vienadsanu trisstara listes un pro-
filus, piem., dzegu profilus ar profila malu uz leju slipinaju-

ma.
10. Atkartoti pievelciet sprostuzgriezni (22a). Tas ir izdevigi galvenokart lieliem profiliem, kuri parastas
11. P&c tam parbaudiet lenka radfjuma poziciju. Ja nepie- ievietoSanas gadijuma parsniedz maksimalo zagéjuma
cieSams, atbrivojiet raditaju (28) ar krustveida skrd- augstumu. o )
vgriezi, uzstadiet 45° pozicija uz skalas (27) un atkar- ArT $§ada veida vienkarsi atrisina problémas, kas saistitas
toti pievelciet sprostskrivi ar lenka izstradi stdros, kas biezi vien nav taisna lenki.
10.4 Slipais zagéjums 0°- 45° lenki un IEVERIBAI
grozamgalds 0° |el',1|,(T Veicot slipos zagéjumus 0° - 45°, iespiléSanas meha-
(1_ 3..4.. 7. att.) nisms (darba materiala skravspiles) jauzstada tikai la-
T baja puseé.

Ar sagarumo$anas zagi un lenkzagi var izpildit slipos za-
géjumus pa kreisi 0°- 45° lenkT pret darba virsmu. NepiecieSamie instrumenti:

* lek$€ja sesstlra atslega 3 mm (D)
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1.

Atskravéjiet parbidamo atbalstsliezu (8a) fiksacijas
skravi (8b) un bidiet parbidamas atbalstsliedes (8a) uz
aru.

Parbidama atbalstsliede (8a) pirms galéjas iek3ejas
pozicijas janofiksé tiktal, lidz attalums starp parbida-
mo atbalstsliedi (8a) un zaga platni (6) ir maksimali
8 mm.

Pirms zagésanas parbaudiet, vai starp parbidamo at-
balstsliedi (8a) un zaga platni (6) nav iespéjama sa-
dursme.

4. Atkal pievelciet fiksacijas skravi (8b).

o

1.
12.

Novietojiet zaga galvu (4) aug$éja pozicija.

Atbrivojiet grozamgaldu (13), palaizot valigak fiksaci-
jas skravi (7).

Ar rokturi (3) noreguléjiet grozamgaldu (13) vajadziga-
ja lenkt

Atkartoti pievelciet fiksacijas skravi (7), lai nofiksétu
grozamgaldu.

Atskravéjiet fiksacijas skravi (23).

. Ar rokturi (3) sasveriet zaga galvu (4) pa kreisi at-

bilsto$i vajadzigajam lenka izméram (sk. par to ari sa-
dalu 70.2).

Atkartoti pievelciet fiksacijas skravi (23).
Izpildiet zagéjumu, ka aprakstits sadala 710.7.

10.6 Zaga platnes (6) nomaina

(1., 4., 10, 11. att.)

/\ BRIDINAJUMS

Pirms jebkadiem reguléSanas, tehniskas uz-
turéSanas vai remonta darbiem atvienojiet
tikla kontaktspraudni!

IEVERIBAI

Nomainot zaga platni, lietojiet aizsargcimdus!
Savainosanas risks!

NepiecieSamie instrumenti:

1.
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lek$éja sesstira atslega 6 mm (C)

Atlieciet zaga galvu (4) uz augsu un nofikséjiet, iz-
mantojot sprosttapu (25).

Atskravéjiet parsega stiprindjuma skravi (5a), izmanto-
jot krustveida skravgriezi.

Atlokiet zaga platnes aizsargu (5) uz augs$u tiktal, lai
zada platnes aizsargs (5) batu pari atloka skrivei (29).

Ar vienu roku uzlieciet iek$éja seSstira atslégu
6 mm (C) uz atloka skraves (29).

Stingri saspiediet zaga varpstas blokéSanas mehanis-
mu (32) un lenam grieziet atloka skravi (29) pulksten-
raditaja kustibas virziena. PEéc maks. viena apgriezie-
na zaga varpstas blokéSanas mehanisms (32) nofik-
séjas.

Tagad ar mazliet lielaku spéku atskravéjiet atloka
skravi (29) pulkstenraditaja virziena.

Izskravéjiet atloka skravi (29) pavisam un nonemiet
aréjo atloku (30).

Nonemiet zaga platni (6) no iek$éja atloka un izvelciet
uz leju.

9. Rapigi notiriet atloka skravi (29), aréjo atloku (30) un
ieksejo atloku.

10. Atkartoti ievietojiet jauno zaga platni (6), veicot ie-
priek§ minétas darbibas apgrieztd seciba, un pievel-
ciet.

11. Atlokiet zaga platnes aizsargu (5) uz leju, lidz zaga
platnes aizsargs (5) iekabinas stiprindjuma skra-
vé (5a).

12. Atkartoti pievelciet stiprindjuma skravi (5a).

IEVERIBAI

Zobu zagéjuma slipumam, proti, zaga platnes griesa-
nas virzienam jasakrit ar bultinas virzienu uz korpusa.

13. Pirms darba turpinaSanas parbaudiet aizsargmehanis-
mu darbderigumu.

IEVERIBAI

Katrreiz péc zaga platnes nomainas parbaudiet, vai za-
ga platne gan vertikdla pozicija, gan noliekta 45° lenkt
brivi griezas galda ieliktnT.

IEVERIBAI

Pienacigi jaizpilda zaga platnes nomaina un ieregulésa-
na.

10.7 Lazera ieslégSana/ izslégSana
(12. att.)
leslegsana:

1. 1x nospiediet lazera ieslégSanas/izslégSanas slé-
dzi (33). Uz apstradajama darba materiala tiek projicé-
ta viena lazera Iinija, kura norada precizu zagéjuma
virzibu.

IzslegSana:

1. Atkartoti nospiediet lazera ieslégSanas/izslégSanas
slédzi (33).
10.8 Lazera (35) noregulésana (13. att.)

Ja lazers (35) vairs nerada pareizu zagéjuma liniju, to var
pieregulét. Sim nolikam atskrivéjiet skraves (36) un no-
reguléjiet lazeru, parbidot to uz saniem ta, lai lazera stars
skartu zaga platnes (6) zobus.

10.9 Darba materiala skravspilu (15)
vadiba (1., 3. att.)

Izmantojot fiksacijas skravi (16), var noregulét darba ma-
teriala skravspilu (15) augstumu.

1. Nolaidiet darba materiala skravspiles (15) uz darba
materiala.

Stingri pievelciet fiksacijas skravi (16).
Grieziet iespiléSanas rokturi (24) pulkstenraditaja vir-
ziena, lai iespiestu darba materialu.

Lai atbrivotu darba materialu, rikojieties pretéja seci-
ba.

w N
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11 Apkope « Ja péc demontazas sukas tiek atzitas par lietojamam,
_ _ tas var atkal uzstadrt.
A BRIDINAJUMS « Lai veiktu ogles suku apkopi, atbrivojiet abus fiksato-

rus pretgji pulkstenraditdja kustibas virzienam. Péc
tam nonemiet ogles sukas.

« levietojiet atpakal ogles sukas pretéja seciba.

Pirms jebkadiem reguléSanas, tehniskas uz-
turéSanas vai remonta darbiem atvienojiet
tikla kontaktspraudni!

12 TransportésSana (14. att.)

1. Pievelciet fiksacijas skravi (7), lai nofiksétu grozam-
galdu (13).

2. Nospiediet zaga galvu (4) uz leju un nofikséjiet ar
sprosttapu (25). Tagad zagis ir noblokéts apaks$éja

11.1  Visparejie apkopes pasakumi
« Uzturiet aizsargmehanismus, gaisa spraugas un mo-
tora korpusu tiru no putekliem un netirumiem, cik vien
tas ir iespéjams. Noberziet ierici ar tiru dranu* vai iz-
patiet to ar zema spiediena saspiesto gaisu*. lesakam

ierici notirit uzreiz péc katras lieto$anas reizes. pozicija.
+ Reizi ménesT ieellojiet visas kustigas dalas 3. Parnésajiet razojumu, turot aiz transportéSanas roktu-
i o ra (37).

Regulari tiriet razojumu ar mitru dranu un nedaudz
ziepju pastas. Neizmantojiet tiriSanas lidzeklus vai

4. RaZojuma atkartotai uzstadi$anai rikojieties, ka ap-
rakstits sadala 8, 9, 10.

13 Glabasana

Uzglabajiet razojumu un ta piederumus tumsa, sausa un
no sala iedarbibas aizsargata vieta, kurai nevar pieklGt

talas. Uzmaniet, lai raZzojuma nevarétu iek|at Gdens.

11.2 Zaga platnes aizsarga (5) drosibas

mehanisma tiriSana (11. att.)

Pirms jebkadas lietoSanas saksanas parbaudiet, vai zaga bé”_‘i' o . _ P o
platnes aizsargam nav netirumu. I(_Jdptlg10aIaaCungabasanas temperatiras amplitdda ir no 5 °C
1dz .

Novaciet vecas zagskaidas, ka arT kokmaterialu Sképeles,

. A . - N ; Glabajiet razojumu originalaja iepakojuma.
izmantojot otu vai tamlidzigu piemérotu instrumentu.

Apsedziet razojumu, lai to pasargatu no putekliem vai mit-
levérojiet virzitajskavas (31) gaitas vieglumu. ruma. Uzglabajiet lietoSanas instrukciju pie razojuma.

11.3 Lazera bateriju nomaina (12. att.)
1. Nonemiet bateriju parsegu (34). Iznemiet 2 baterijas.

2. Nomainiet abas baterijas ar tadu pasu vai lidzvértigu
bateriju tipu. Uzmaniet, lai tas batu ievietotas tada pa-
§a polu virziena, ka izlietotas baterijas.

14 PieslégsSana elektrotiklam

Uzstaditais elektromotors ir pievienots darbam gata-
va veida. Pieslegums atbilst attiecigajiem VDE un DIN
noteikumiem. Klienta tikla pieslegumam un izmanto-
tajam pagarinataja vadam jaatbilst Siem noteikumiem.

3. Aizveriet bateriju parsegu (34).
11.4 Galda ieliktna (10) nomaina

141

Svarigas norades

Motora parslodzes gadijuma tas pats izslédzas. Péc at-

(1., 15. att) dzisanas (laiks var bt atskirigs) motoru var atkartoti
_ o ieslégt.
/\ BRIDINAJUMS /\ BRIDINAJUMS

Ja ir bojats galda ieliktnis, pastav risks, ka starp galda
ieliktni un zaga platni iestrégst mazi priekSmeti un no-
sprosto zaga platni.

Nekavéjoties nomainiet bojatos galda ieliktnus!

1. Demontéjiet skravi ar krustveida rievu (E) no galda ie-

liktna (10). Ja nepiecieSams, grieziet grozamgal-
du (13) un nolieciet zaga galvu (4), lai varétu sasniegt
skravi ar krustveida rievu (E).

2. Nonemiet galda ieliktni (10).
3. levietojiet jaunu galda ieliktni (10).

4. Pievelciet skravi ar krustveida rievu (E) uz galda ielikt-

na (10).

11.5 Suku kontrole (16. att.)

Jaunam razojumam parbaudiet ogles sukas péc pirmajam
50 darba stundam vai péc jaunu suku montazas. Pé&c pir-
mas parbaudes parbaudiet ik péc 10 darba stundam.

+ Ja ogleklis ir nodilis "dz 6 mm garumam, ir sadegusi
vai bojata atspere vai apejas stieple, ir janomaina
abas sukas.

cheppa

Razojuma maksimali pielaujama tikla pilna pretestiba ir
0,323 omi. Jums, ka 8T raZojuma lietotajam, ja nepiecie-
Sams, konsultéjoties ar energoapgades uznémumu, ja-
nosaka, ka razojums japievieno pie tadas apgades, ku-
ras pilna pretestiba ir mazaka vai vienada ar Zmax!

14.2 Specialie pieslegSanas noteikumi

» Razojums izpilda standarta EN 61000-3-11 prasibas
un uz to attiecas specialie pieslégSanas noteikumi.
Tas nozimé, ka izmanto$ana pie brivi izvélétajam
piesléguma vietam nav pielaujama.

RaZojums nelabvéligu tikla parametru gadijuma var
radit parejoSas sprieguma svarstibas.

RaZojums ir paredzéts vienigi
piesléguma vietam, kuras

a) neparsniedz maksimali pielaujamo tikla pilno pre-
testibu “Z” (Zmax. = 0,323 Q), vai

b) kuram ir tikla spéja izturét ilgstoSu stravas slodzi
vismaz 100 A katrai fazei.

izmantoSanai pie
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« Jums ka lietotdjam japarliecinas, ja nepiecieSams,
konsultéjoties ar elektroapgades uznémumu, vai
piesléguma vieta, kura vélaties lietot razojumu, izpilda
kadu no divam prasibam a) vai b).

14.3 Bojati elektropiesleguma vadi
Elektriskajiem savienoSanas vadiem biezi rodas izolacijas
bojajumi.

To iemesli var bat $adi:

saspiestas vietas, ja savieno$anas vadi stiepjas caur
logu vai durvju ailem,

salocijuma vietas savienoSanas vada nepareizas no-
stiprindSanas vai izvietoSanas dél,

griezuma vietas savienoSanas vada parbrauk$anas
del,

izolacijas bojajumi, izraujot no sienas kontaktligzdas,

« plaisas izolacijas novecos$anas dél.

Sadus bojatus elektriskos savieno$anas vadus nedrikst
izmantot, un izolacijas bojajumu dé| tie ir bistami dzivibai.

Regulari parbaudiet savieno$anas vadus, vai tiem nav bo-
jajumu. leveérojiet, lai parbaudes laikd savienoSanas vads
nebdtu pievienots elektrotiklam.

Elektropiesléguma vadiem jaatbilst attiecigajiem VDE un
DIN noteikumiem. Izmantojiet tikai savieno$anas vadus ar
tadu pasu markéjumu “HO5VV-F”.

Tipa markéjuma uzdrukatais teksts uz savienoSanas ka-
bela ir obligats.

Drosibas noradijumi bojatu vai defektivu tikla
piesléeguma vadu nomainai

Pievienosanas veids X

Ja tiek sabojats $1 razojuma tikla piesléguma vads, tas ja-
nomaina ar 1pasi sagatavotu tikla piesléguma vadu, kas
pieejams pie razotaja vai ta klientu servisa.

14.4 Mainstravas motors

Elektriska aprikojuma piesléegumus un laboSanas darbus
drikst veikt tikai kvalificéts elektrikis.

» Tikla spriegumam jabat 220 V — 240 V~.

e L1dz 25 m gariem pagarinatdaja vadiem jabat ar
1,5 kvadratmilimetru kérsgriezumu.

Jautajumu gadijuma noradiet $adus datus:
* motora stravas veids;
* motora datu plaksnité noraditie dati.

15 Remonts un rezerves dalu
pasitiSana
Rezerves dalas un piederumus varat sanemt masu servi-

sa centra. Sim nolikam noskengjiet titullapa eso$o kvad-
ratkodu.

Péc laboSanas darba vai apkopes parliecinieties, vai ir
piestiprinatas un ir nevainojama stavokii dalas, kas attie-
cas uz dro$ibas tehniku. Savainojumiem bistamas dalas
uzglabajiet citam personam un bérniem nepieejama vieta.
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Saskana ar Likumu par raZotaja atbildibu par razojumu
kvalitati razotajs nav atbildigs par bojajumiem, kas ra-
dusSies nelietpratigu labo$anas darbu vai originalo re-
zerves dalu neizmantoSanas dél.

Versieties klientu servisa vai pie pilnvarota specialista.
Atbilstosi nosacijumi attiecas art uz piederumiem.

Pieslégumi un remonts

Elektriska aprikojuma pieslégumus un labo$anas darbus
drikst veikt tikai kvalificéts elektrikis.

15.1 Servisa informacija

Jaievero, ka Sim razojumam $adas dalas ir paklautas lie-
toSanas vai dabiskajam nodilumam, vai $adas dalas ir ne-
piecieSamas ka patéréjamie materiali.

Nodilsto$as detalas*: ogles sukas, zaga platne, galda ie-
liktnis, zagskaidu uztvéréjs

* nav obligati ieklauts piegades komplekta!

16 Utilizacija un otrreizéja
izmantosSana
Norades par iepakojumu
lepakojuma materiali ir parstrada-

CD °
ﬁ [ 3
% » @jami. Utilizeéjiet iepakojumus at-
En \ bilstosi apkartéjas vides prasibam.
Norades par Vacijas elektrisko un elektronisko
iekartu likumu (ElektroG)

Nolietotas elektriskas un elektroniskas iekar-
tas nedrikst izmest sadzives atkritumos, bet
mmm gan tas janodod SkiroSanas vai utilizacijas
punkta!
Nolietotas baterijas vai akumulatori, kas nav nekustigi
iebavéti nolietotajas iekartas, pirms nodosanas jaiz-
nem bez sagrausanas! To utilizaciju regulé Vacijas li-
kums par baterijam.
Elektrisko un elektronisko iekartu Tpasniekiem vai lie-
totajiem ir uzlikts par pienakumu péc lietoSanas tas
nodot likuma noteiktaja kartiba.
Gala lietotajs patstavigi ir atbildigs par savu personigo
datu dzéSanu no utilizéjamajas nolietotas iekartas!
Nosvitrota atkritumu konteinera simbols nozimé, ka
elektriskds un elektroniskas iekartas nedrikst utilizet
sadzives atkritumos.

Nolietotas elektriskas un elektroniskas iekartas var
nodot bez maksas $adas vietas:

— Publiski-tiesiskas utilizacijas vai savak$anas vietas
(piem., komunalie bavlaukumi)

— Elektroiekartu pardoSanas vietas (stacionari un
tie§saisté), ja tirdzniecibas uznémumiem ir uzlikts
par pienakumu veikt pienemSanu atpakal, vai tie
sniedz §adu pakalpojumu brivpratigi.

— Lidz trim nolietotam elektroiekartam atbilstosi kat-
ram iekartas veidam, kuru malas garums ir maksi-
mali 25 centimetri, varat bez jaunas iekartas ie-
priek$€jas iegades no razotaja bez maksas nodot
pie razotaja vai kada citd pilnvarotd savaksanas
vieta jasu tuvuma.



— Citas raZotaja un izplatitdja papildu pienemsanas
atpakal prasibas uzzinasiet attiecigaja klientu ser-
visa.

» Ja razotajs veic jaunas elektroiekartas piegadi privatai
majsaimniecibai, tas var ierosinat nolietotas elektroie-
kartas bezmaksas savak$anu péc gala lietotaja pie-
prasijuma. Sim noltikam sazinieties ar raZotaja klientu
servisu.

Sie apgalvojumi attiecas tikai uz iericém, kas tiek uz-
staditas un pardotas Eiropas Savienibas dalibvalstTs,
un kas ir paklautas Eiropas Direktivas 2012/19/ES
prasibam. Valstis, kas nav Eiropas Savienibas dalib-
valstis, var bat spéka no §im atSkirigas prasibas attie-
ciba uz nolietoto elektrisko un elektronisko iekartu uti-
lizaciju.

Norades par Vacijas likumu par baterijam (BattG)
E Nolietotas baterijas un akumulatorus nedrikst

izmest sadzives atkritumos, bet gan tie ja-
nodod SkiroSanas vai utilizacijas punkta!
 Lai veiktu bateriju vai akumulatoru droSu iznem$anu
no elektroiekartas, un sanemtu informaciju par to tipu
vai Kimisko sistému, ievérojiet papildu datus lietoSa-
nas vai montazas instrukcija.

Bateriju un akumulatoru Tpasniekiem vai lietotajiem ir
uzlikts par pienakumu péc lietoSanas tas nodot likuma
noteiktaja kartiba. AtdoSana ierobezojas ar majsaim-

nieciba izmantojamo daudzumu nodo$anu.

17 Traucéjumu novérsana

Traucéjums
Motors nedarbojas

lespéjamais célonis

Bojats motors, vads vai kontakt-
spraudnis, sadegusi tikla drosi-
nataji.

Nolietotds baterijas var saturét kaitigas vielas vai
smagos metalus, kas var nodarit kaitéjumu apkartéjai
videi un veselibai. Nolietoto bateriju parstrade un tajas
eso30 resursu lietoSana veicina o abu svarigo verti-
bu aizsardzibu.

Nosvitrota atkritumu konteinera simbols nozimé, ka
baterijas un akumulatorus nedrikst utilizét sadzives at-
kritumos.

Ja turklat zem atkritumu konteinera simbola atrodas
zimes Hg, Cd vai Pb, tas nozimé:
— Hg: Baterija satur vairak par 0,0005 % dzivsudraba
— Cd: Baterija satur vairak par 0,002 % kadmija
— Pb: Baterija satur vairak par 0,004 % svina
Akumulatorus un baterijas var nodot bez maksas $a-
das vietas:
— Publiski-tiesiskas utilizacijas vai savakSanas vietas
(piem., komunalie bavlaukumi)
— Bateriju un akumulatoru tirdzniecibas vietas
— lekartu un nolietoto bateriju kopéjas nodoSanas
sisttmas pienemsanas atpakal vietas
— RaZotaja pienemSanas atpakal vieta (ja nav kopé-
jas nodosanas sistémas dalibnieks)
Sie apgalvojumi attiecas tikai uz akumulatoriem un ba-
terijam, kas tiek pardotas Eiropas Savienibas dalibval-
stis, un kas ir paklautas Eiropas Direktivas 2006/66/EK
prasibam. Valstis, kas nav Eiropas Savienibas dalib-
valstis, var bat spéka no Sim atskirigas prasibas attiect-
ba uz akumulatoru un bateriju utilizaciju.

Novérsana
Uzticiet ierici parbaudtt specialistam. Nekad nelabojiet
motoru pasi. Bistami! Parbaudiet, iespéjams nomainiet
tikla droSinatajus

Motors iedarbinas I€ni un ne-
sasniedz darba atrumu.

Spriegums parak zems, bojati ti-
numi, sadedzis kondensators.

Uzticiet spriegumu péarbaudit kvalificétam elektrikim.
Uzticiet motoru parbaudit specialistam. Uzticiet kon-
densatoru nomainit specialistam.

Motors ir parak skals.

Bojati tinumi, bojats motors.

Uzticiet motoru parbaudit specialistam.

Motors nesasniedz pilnu jaudu.

Parslogotas stravas kédes elek-
trotikla sistéma (lampas, citi mo-
tori utt.).

Neizmantojiet citus razojumus vai motorus taja pasa
stravas kedeé.

Motors viegli parkarst.

Motora parslodze, motora ne-
pietiekama dzesésana.

Novérsiet motora parslodzi zagéjot, notiriet puteklus no
motora, lai bGtu nodroSinata motora optimala dzesésa-
na.

Zagéjums ir raupj§ vai vil-
nains.

Neasa zaga platne, zobu forma
nav piemérota materiala biezu-
mam.

Uzasiniet zaga platni vai uzstadiet piemérotu zaga plat-
ni.

Darba materials izplist vai sa-
Skelas.

Parak liels zagésanas spiediens
vai zaga platne nav piemérota
lietoSanai.

Uzstadiet piemérotu zaga platni.
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Sprangskiss

Forklaring av symbolerna pa
produkten

Anvandningen av symboler i den har handboken ska gora
dig uppmérksam pa eventuella risker. Sékerhetssymbo-
lerna och férklaringarna som anges i samband med
dessa maste forstds. Varningarna i sig undanréjer inga
risker och kan inte erséatta lampliga atgarder for att fore-
bygga olyckor.

sgpch

Las och folj
@ instruktions-
manualen
och séker- I:l Skyddsklass I
hetsanvis- (dubbelisolering).
ningarna fo-
|||| re idrifttag-
ning!
Anvand ett produkten uppfyl
hérsel- C € er kraven i géllan-
skydd. de gurope|ska di-
rektiv.
Signalord for att
kanneteckna en
_ Anvand omedelbart fore-
’ andnings- staende farlig situ-
‘ skydd vid FARA ation som, om den
] dammut- inte undviks, kan
veckling! leda till livshotan-
de eller allvarlig
personskada.

Signalord for att
_ kanneteckna en
Anvand tankbart farlig situ-
skyddsglas- | VARNING | gtion som, om den
oégon. inte undviks, kan
leda till allvarlig
personskada.
Signalord for att
Obs! Ska- kanneteckna en
derisk! Hall omedelbart fore-
handerna staende farlig situ-
% borta fran VARFSRSIKTIG | ation som, om den
sagbladet inte undviks, kan
nar det ar leda till en mindre
igang! eller mattlig per-
sonskada.
Signalord for att
kanneteckna en
omedelbart fore-
staende farlig situ-
Obs! Laser- ation som, om den
. OBS : h
strélning inte undviks, kan
leda till materiella
skador pa produk-
ten eller egendom/
innehav.
1 Inledning
Tillverkare:
Scheppach GmbH
Glnzburger Stral’e 69
D-89335 Ichenhausen
Basta Kund!
Vi hoppas att du far mycket gladje och nytta av din nya
produkt.
Anvisning:

Tillverkaren av denna produkt ansvarar enligt gallande
produktansvar inte for skador som kan uppsta pa produk-
ten eller genom produkten:

Felaktig behandling
Om instruktionsmanualen inte foljs

Reparationer genom utomstadende, obehoriga fack-
specialister

Vid byte och montering av reservdelar som inte ar ori-
ginal

Felaktig anvandning

Den elektriska anlaggningen slutar fungera om man
inte foljer de elektriska foreskrifterna och VDE-be-
stammelse 0100, DIN 57113 / VDEO113.

Tank pa foljande:

Bruksanvisningen ar en del av den har produkten.

Den innehaller viktiga anvisningar om hur du arbetar sa-
kert, fackmannamassigt och ekonomiskt med produkten.
Den informerar om hur du undviker faror, haller nere re-
parationskostnader, minskar stillestandstider, och okar
produktens tillférlitighet och livslangd. Utdver sakerhets-
bestammelserna i den har bruksanvisningen maste du
aven alltid folja foreskrifterna som galler fér produktens
anvandning i ditt land.

cheppa
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Bekanta dig med alla anvandnings- och sakerhetsanvis-
ningar innan du borjar anvénda produkten. Kér produkten
endast enligt beskrivningen och foér de angivna anvand-
ningsomradena. Forvara bruksanvisningen val och lat alla
dokument félja med om produkten lamnas vidare till tredje
part.

2  Produktbeskrivning (bild 1-16)
1. Till-/Fran-brytare

2. Sparrbrytare

3. Handtag

4. Saghuvud

5. Sagbladsskydd rorligt

5a. Fastskruv

6. Sagblad

7. Fasthallningsskruv for vridbord

8. Anslagsskena

8a. Flyttbar anslagsskena

8b.  Fasthallningsskruv

9. Faststaende sagbord

10. Bordsinlagg

11.  Skala

12.  Visare

13.  Vridbord

14.  Fasthallningsskruv for arbetsstyckshallare
15.  Spannanordning (fastspanning av arbetsstycke)
16.  Fasthallningsskruv

17.  Spansamlingssack

18.  Arbetsstyckshallare

19.  Fasthallningsskruv fér spannanordning
20. Fasthallningsskruv for tippsékring

21. Stédbygel

22.  Justeringsskruv (45°)

22a. Sakringsmutter justeringsskruv (45°)
23.  Fasthallningsskruv

24. Klamhandtag

25.  Sakerhetsbult

26.  Justeringsskruv (90°)

26a. Sakringsmutter justeringsskruv (90°)
27. Skala

28. Visare

29.  Flansskruv

30. Ytterflans

31.  Styrbygel

32. Sagaxelsparr

33.  Brytare till/fran laser

34. Batterifackslock

35. Laser

36.  Skruv (laser)

37. Transporthandtag

A. 90° anslagsvinkel (ingar inte i leveransomfanget)
B. 45° anslagsvinkel (ingar inte i leveransomfanget)
C. Insexnyckel, 6 mm
D. Insexnyckel, 3 mm
E. Krysskruv (bordsinlagg)
3 Leveransomfang
Pos. Antal Beteckning
15. 1x Spannanordning
(fastspanning av arbetsstycke)
17. 1x Spansamlingssack
18. 2x Arbetsstyckshallare
21. 1x Stodbygel
C. 1x Insexnyckel, 6 mm
D. 1x Insexnyckel, 3 mm

1x Kap- och geringssag

2 X Kolborstar
2x Batterier (AAA)
1x Instruktionsmanual

4 Avsedd anvandning

Kap- och geringssagen anvands till att kapa tré och plast i
enlighet med maskinstorleken. Sagen ar inte lamplig till
vedkapning.

/\ VARNING

Anvand inte produkten for att sdga andra material an
vad som star i instruktionsmanualen.

/\ VARNING

Det medlevererade sagbladet ar uteslutande avsett for
sagning i tra! Anvand det inte till vedsagning!

Produkten far endast anvandas pa avsett satt. Varje an-
vandning darutéver ar inte andamalsenlig. For skador el-
ler personskador till foljd av detta ansvarar anvandaren/
operatoren och inte tillverkaren.
Endast sagblad som passar till produkten far anvéndas.
Anvandningen av alla typer av kapskivor ar forbjuden.
| den avsedda anvandningen ingar ocksa att man foljer
sakerhetsanvisningen liksom monteringsanvisningen och
driftanvisningar i bruksanvisningen.
Personer som anvander och underhaller produkten maste
veta hur den fungerar och kanna till méjliga risker.
Vid férandringar pa produkten undantas tillverkaren helt
fran ansvar och skador som beror pa detta.
Trots korrekt anvandning gar det inte att helt eliminera vis-
sa kvarstaende riskfaktorer. Féljande riskpunkter kan upp-
sta pa grund av produktens konstruktion och utférande:

» Kontakt med sagbladet i oskyddade sagomraden.

Stracka sig in i sagklingan néar den &r i drift (skarska-
dor).

Hela och delar av arbetsstycken kan orsaka kast.
Sagbladsbrott.
Trasiga hardmetalldelar fran sagklingan kan slungas ut.

Horselskador kan uppstd om ndédvandiga horselskydd
inte anvands.

Skadliga utslapp av trddamm vid anvandning i slutna
rum.

Observera att vara produkter inte &r konstruerade for
kommersiell, hantverksmassig eller industriell anvand-
ning. Vi lamnar ingen garanti nar produkten anvands i
kommersiella eller industriella verksamheter liksom lik-
nande verksamheter.
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5 Sidkerhetsanvisningar b)
Allménna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

/\ VARNING

Las alla sékerhetsanvisningar, instruktioner, c)

illustrationer och tekniska specifikationer
som medfoljer detta elverktyg.

Om du inte foljer sakerhetsanvisningarna och de angiv-
na instruktionerna finns risk for elstétar, brander och/el-
ler allvarliga personskador.

Bevara alla sdkerhetsanvisningar och instruktioner d
for framtida bruk.

Begreppet elverktyg som anvands i sékerhetsanvisningar-
na avser saval eldrivna elverktyg (med elsladd) som bat-
teridrivna elverktyg (utan elsladd). e

1) Arbetsplatssékerhet

a) Se till att ditt arbetsomrade ar rent och har god be-
lysning. Stokiga och daligt belysta arbetsplatser utgor f)
en olycksrisk.

b) Arbeta inte med elverktyg i omraden med explo-
sionsrisk om det finns antandliga vatskor, gaser
eller damm i omradet. Elverktyg genererar gnistor g
som kan antdnda dammet eller angorna.

c) Barn och andra personer far inte vistas i omradet
medan du anvander elverktyget. Du kan férlora
kontrollen 6ver elverktyget om du blir distraherad. h

2) Elsédkerhet

a) Elverktygets stickkontakt maste passa i eluttaget.
Du far inte dndra stickkontakten pa nagot sitt. An-
vand inte adapterkontakter tilsammans med jor-
dade elredskap. Intakta stickkontakter och uttag som

=

-

)

=

sgpch

Anvéand personlig skyddsutrustning och ha alltid
skyddsglasdgon pa dig. Personlig skyddsutrustning
anpassad till elverktygets anvandning, som dammask,
halksékra sékerhetsskor, skyddshjalm och hdorsel-
skydd, minskar risken for personskador.

Undvik att starta maskinen oavsiktligt. Forsakra
dig om att elverktyget ar avstangt innan du anslu-
ter det till stromforsérjningen och/eller batteriet
samt innan du lyfter upp eller bar det. Olyckor kan
intréffa om du haller fingret pa brytaren nar du bar el-
verktyget, eller om maskinen &r tillslagen nar du an-
sluter den till stromforsorjningen.

Ta bort alla instéllningsverktyg eller skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en
skruvmejsel som befinner sig i en roterande maskin-
del pa elverktyget kan orsaka personskador.

Undvik en onormal kroppshallning. Se till att sta
sdkert och behall balansen hela tiden. Da har du
battre kontroll 6ver elverktyget om nagot oforutsett in-
traffar.

Anvand lampliga arbetsklader. Anvand inte 16st
sittande klader eller smycken. Hall har och klader
pa avstand fran roérliga delar. Lost sittande klader,
smycken och langt har kan fastna i rorliga delar.

Om dammsugnings- och uppsamlingsutrustning
kan installeras maste de anslutas och anvindas
korrekt. Anvandning av en dammutsugning kan mins-
ka risker orsakade av damm.

Lat dig inte invaggas i falsk sdkerhet och bryt inte
mot sdkerhetsreglerna for elverktyg, d&ven om du
kanner till elverktyget nér du anvédnt det manga
ganger. Oaktsam hantering kan leda till allvarliga per-
sonskador inom brakdelar av sekunder.

4) Anvéndning och behandling av

passar till dessa minskar risken for elstétar. elverktyget
b) Undvik att vidréra jordade delar, exempelvis rér, a) Overbelasta inte dina elverktyg. Anvind det el-

radiatorer, spisar och kylskap, med kroppen. Ris-
ken for elstotar 6kar om din kropp ar jordad.

c) Lat inte elverktyg utséttas for regn eller véta. Vat-
ten som tranger in i elverktyg okar risken for elstotar. b

d) Anvand inte anslutningssladden for andra uppgifter
an den ar avsedd for, till exempel for att bara eller

-

hénga upp elverktyget eller for att dra ut kontakten c)

ur eluttaget. Hall anslutningssladden borta fran var-
me, olja, vassa kanter och rorliga delar. Skadade el-
ler tilltrasslade sladdar 6kar risken for elstotar.

e) Naér du arbetar utomhus med ett elverktyg, anvénd
endast forlangningskabel som ocksa ar lamplig d
for utomhusbruk. Att anvanda en férlangningssladd
som ar lamplig fér utomhusbruk minskar risken for
elektrisk stot.

f) Anvand en jordfelsbrytare om du maste anvanda
elverktyget i en fuktig omgivning. Anvandning av e
en jordfelsbrytare minskar risken for elstotar.

3) Personsidkerhet

a) Var uppmaérksam, tink pa vad du gor och anvand
ditt fornuft nar du arbetar med elverktyg. Anvand
inte elverktyget om du &r trott eller paverkad av al-
kohol, droger eller Iikemedel. Det racker att du &r f)
ouppmarksam ett 6gonblick under arbete med elverk-
tyg for att allvarliga olyckor ska intraffa.
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verktyg som ar avsett for arbetet. Du arbetar battre
och sakrare i det angivna effektomradet med ett el-
verktyg som ar avsett for arbetet.

Anvéand inte ett elverktyg med defekt brytare. Ett
elverktyg som inte kan startas/stdngas av langre ar
farligt och maste repareras.

Dra ut stickkontakten ur eluttaget och/eller ta ut
ett uttagbart batteri innan du goér maskininstall-
ningar, byter delar hos insatsverktyget eller lagger
undan elverktyget. Denna forsiktighetsatgard forhin-
drar att du startar elverktyget oavsiktligt.

Forvara elverktyg som inte anvands utom rackhall
for barn. Lat inte personer anvdnda elverktyget
om de inte kdnner till hur det fungerar eller inte
har last dessa anvisningar. Elverktyg utgor en fara
om de anvands av oerfarna personer.

Ta val hand om elverktyg och inséttningsverktyg.
Kontrollera att rorliga delar fungerar som de ska
och inte ar fastklamda, kontrollera om delar ar
brutna eller sa pass skadade att det inverkar pa el-
verktygets funktion. Skadade delar ska repareras
innan du borjar anvdanda elverktyget igen. Manga
olyckor orsakas av daligt underhallna elverktyg.

Hall skérverktyg vassa och rena. Skarverktyg som

underhalls noga och halls vassa fastnar inte sa ofta
och ar lattare att styra.
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g) Anvand elverktyg, tillbehor, insattningsverktyg
osv. enligt dessa anvisningar. Ta dven hénsyn till
arbetsforhallandena under ditt arbete. Farliga situa-
tioner kan uppsta om elverktyg anvéands for andra &an-
damal @n de ar avsedda for.

h) Hall alltid handtag och greppytor torra, rena och
fria fran olja och fett. Hala handtag och greppytor till-
later inte séker anvandning och kontroll av elverktyget
i oférutsedda situationer.

5) Service

a) Elverktyg maste repareras av kvalificerade fack-
maén, endast originalreservdelar far anvandas. Dar-
med sakerstélls att elverktyget fortsatter vara sakert.

51 Sakerhetsanvisningar for
geringskapsagar

a) Geringskapsagar ar avsedda for kapning av tra el-
ler tréliknande produkter. De kan inte anvandas till
att kapa jarnmaterial som stavar, stanger, skruvar
o.s.v. Slipande damm leder till blockering av rorliga
delar som den undre skyddskapan. Gnistor fran sag-
ningen branner pa den undre skyddskapan, inlagg-
ningsplattan och andra plastdelar.

b) Fixera arbetsstycket med tving om detta ar mdoj-
ligt. Nar du haller fast arbetsstycket med handen
maste du alltid ha handen minst 100 mm bort fran
sagklingan pa varje sida. Anvénd inte den har sa-
gen till att kapa bitar som ar for sma for att span-
nas fast eller hallas med handen. Om du haller han-
den for nara sagklingan okar risken att skadas genom
kontakt med sagbladet.

c) Arbetsstycket maste vara ororligt och antingen
vara fastspant eller pressas mot anslaget och bor-
det. Skjut inte in arbetsstycket i sagklingan och
kapa inte ”pa fri hand”. Arbetsstycken som ar losa
eller ror sig kan slungas ut med hég hastighet och or-
saka personskador.

d) Skjut sagen genom arbetsstycket. Undvik att dra
sagen genom arbetsstycket. Nar ett snitt ska utfo-
ras lyfter du saghuvudet och drar det 6ver arbets-
stycket utan att kapa. Darefter startar du motorn,
svanger ner saghuvudet och pressar sagen ge-
nom arbetsstycket. Vid dragande snitt finns risken
att sagklingan reser sig pa arbetsstycket och att sag-
klinge-enheten slungas valdsamt mot anvandaren.

e) Korsa aldrig den planerade snittlinjen med han-
den, vare sig framfor eller bakom sagklingan. Det
ar farligt att stodja arbetsstycket "med korsade héan-
der”, d.v.s. att halla arbetsstycket till hoger om sag-
klingan med den vanstra handen eller tvartom.

f) Ta inte tag bakom anslaget nar sagklingan roterar.
Underskrid aldrig ett sdkerhetsavstand pa 100 mm
mellan hand och roterande sagblad (galler pa ba-
da sidor av sagbladet; t.ex. nar trérester tas bort).
Det gar kanske inte att se hur néra din hand det rote-
rande sagbladet befinner sig och du kan skadas all-
varligt.

g) Kontrollera arbetsstycket fore kapningen. Nar ar-
betsstycket ar bojt eller forvridet spanner du det
med den utat béjda sidan mot anslaget. Sakerstall
alltid att det inte finns nagon spalt mellan arbetss-
tycke, anslag och bord lings hela snittlinjen. Boj-
da eller forvridna arbetsstycken kan vrida sig eller
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h)

andra lage och gora sa att den roterade sagklingan
klams fast vid kapningen. Det far inte finnas nagra spi-
kar eller annat material i arbetsstycket.

Anvand inte sagen forrén bordet &r fritt fran verk-
tyg, trarester o.s.v. Det ar bara arbetsstycket som
far befinna sig pa bordet. Sma restbitar, 16sa trastyck-
en eller andra féremal som kommer i kontakt med det
roterande bladet kan slungas ivag med stor kraft.

Kapa alltid bara ett arbetsstycke. Flera staplade ar-
betsstycken gar inte att spanna eller halla fast ordentligt
och vid sagning kan bladet da klammas fast eller glida.

Se till att geringskapsagen star pa en jamn, fast
arbetsyta fore anvandningen. En jamn och fast ar-
betsyta reducerar risken att geringskapséagen blir
ostadig.

Planera ditt arbete. Varje gang sagklingelutningen
eller geringsvinkeln andrats ar det viktigt att det
instédllbara anslaget ar korrekt justerat och stoder
arbetsstycket, utan att komma i kontakt med kling-
an eller skyddskapan. En fullstdndig kaprorelse ska
simuleras med sagklingan utan att maskinen startas
och utan arbetsstycke pa bordet. Detta gors for att sa-
kerstalla att det inte uppstar hinder eller risk for att ka-
pa i anslaget under rérelsen.

Nar arbetsstycken ar bredare eller ldngre @n bor-
dets ovansida maste man se till att det finns lamp-
lig stottning, t.ex. bordsférlangningar eller sag-
bockar. Arbetsstycken som ar langre och bredare an
geringskapsagens bord kan tippa om de inte har or-
dentligt stdd. Om en avkapad trastock eller arbetss-
tycket tippar kan detta leda till att den undre skydds-
huven héjs och aven till att stocken eller arbetsstycket
slungas bort okontrollerat fran det roterande bladet.

m) Anvand dig inte av andra personer som erséttning

n)

0)

p)

a)

for en bordsforlangning eller som extra stéttning.
Om arbetsstyckets stod ar ostadigt kan detta leda till
bladet klams fast. Arbetsstycket kan ocksa forskjutas
under snittet och dra in dig och assistenten i det rote-
rande bladet.

Den avkapade delen far inte pressas mot den rote-
rande sagklingan. Nar det ar ont om plats, t.ex. nar
langdstopp anvands, kan den avkapade biten fastna
med bladet och slungas bort med valdsam kraft.

Anvéand alltid en tving eller en lamplig anordning
for att stodja rundmaterial som sténger och ror pa
ratt satt. Stanger tenderar att rulla ivag vid kapningen
vilket gor att bladet "biter sig fast” och arbetsstycket
med din hand kan dras in i bladet.

Lat bladet na full hastighet innan du kapar arbets-
stycket. Detta minskar risken att arbetsstycke slung-
as ivag.

Sting av geringskapsagen om arbetsstycket
klams fast eller blockerar bladet. Vénta tills alla
rorliga delar har stannat, dra ut stickkontakten
och/eller ta ut batteriet. Ta sedan bort det fast-
klamda materialet. Om du fortsatter saga vid en sa-
dan blockering kan du férlora kontrollen eller gerings-
kapsagen kan skadas.

Slapp brytaren efter avslutat snitt och hall ner
saghuvudet och vénta tills bladet har stannat inn-
an du tar bort den avkapade delen. Det ar mycket
farligt att stracka fram handen nara det nedsaktande
bladet.



s)

Hall ordentligt i handtaget nar ett ofullstindigt
sagsnitt utfors eller om brytaren sldapps innan sag-
huvudet har natt sitt undre lage. Sagens bromsef-
fekt gor att sdghuvudet kan dras nerat med ett ryck
vilket innebar risk att skada sig.

5.2  Sakerhetsanvisningar for hantering

av sagklingor

Undvik okontrollerad frigéring av sagenheten i det ne-
dre andlaget.

Anvand inte skadade eller deformerade sagblad.

Anvand inte sagklingor med sprickor. Kassera spruck-
na sagklingor. Reparation ar inte tillaten.

Anvand inte sagklingor som &r tillverkade av hdglege-
rat snabbstal.

Kontrollera sagbladens skick innan du anvander sa-
gen.

Anvand endast sagblad som ar lampliga for arbetss-
tycket som ska kapas.

Anvand bara sagblad som rekommenderas av tillver-
karen och motsvarar SS-EN 847-1 om de &r avsedda
till kapning av tra eller liknande material.

Anvand inte sagklingor av hdglegerat snabbstal
(HSS).
Anvand endast sadana sagblad vars hogsta tillatna
hastighet inte ar lagre an den maximala spindelhastig-
heten och som ar lampliga for det material som ska
skaras.

Tank pa sagbladets rotationsriktning.

Du ska bara anvanda sagklingor om du vet hur man
hanterar dem.

Ténk pa maxhastigheten. Overskrid inte den maxhas-
tighet som anges pa sagklingan. Arbeta inom hastig-
hetsomradet, om det anges.

Rengor klamytorna fran smuts, fett, olja och vatten.

Anvand inte I6sa reduceringsringar eller reducerings-
bussningar for att minska halstorleken i sagklingor.

Var noga med att fixerade reduceringsringar for sag-
klingans sakring har samma diameter och atminstone
1/3 av den genomsnittliga diametern.

Se till att de fastmonterade reduceringsringarna ar
monterade parallellt med varandra.

Var forsiktig nar sagklingor hanteras. Du férvarar dem
bast i originalférpackningen eller i speciella behallare.
Bar skyddshandskar for att forbattra greppet och ytter-
ligare minska risken for skador.

Séakerstall att alla sakerhetsanordningar ar ordentligt
fastmonterade innan du boérjar anvanda sagklingorna.

Kontrollera fére anvandning att det anvanda sagbladet
uppfyller de tekniska kraven for sagen och ar ordent-
ligt fastmonterad.

Anvand det medlevererade sagbladet bara for sag-
ning i tra, aldrig fér bearbetning av metaller.

Anvand bara ett sagblad med en diameter motsvaran-
de uppgifterna pa sagen.

Anvand extra arbetsstyckeshallare om detta ar nod-
vandigt for arbetsstyckets stabilitet.

Arbetsstyckeshallarens férlangningar maste alltid vara
fastsatta och anvandas under arbetet.
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Byt ut den slitna bordsinlaggningen!

Undvik att sadgtanderna 6verhettas.

Undvik att plasten smalter nar du sagar plast.

Anvand ratt sagklingor fér det material som skall bear-
betas. Byt ut de skadade eller slitna sagklingorna i tid.
Stoppa maskinen om sagklingan blir fér varm. Lat
sagbladet svalna forst innan du arbetar med maskinen
igen.

Anvand bara sagblad som ar méarkta med ett lika stort
eller hogre varvtal an det pa elverktyget.

Se alltid till att sdgen star stabilt och ar sakrad.

5.3  Laserstralning

Obs: Laserstralning
Titta inte in i stralen
Laserklass 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Skydda dig sjalv och din omgivning genom lampliga
olycksférebyggande atgarder!

« Titta inte direkt in i laserstralen med oskyddade 6gon.
« Titta inte direkt in i stralgangen.

* Rikta inte laserstralen mot reflekterande ytor,
manniskor och djur. Aven en laserstrale med lag ef-
fekt kan orsaka 6gonskador.

A\ VAR FORSIKTIG

Om lasern hanteras pa annat satt an vad som
beskrivs har kan det leda till exponering for
farlig stralning.

+ Oppna inte lasermodulen. Det kan ovantat leda till
stralningsexponering.

Nar produkten inte anvands under langre tid ska bat-
terierna tas bort.

Lasern far inte bytas ut mot en annan typ av laser.

Laserreparationer far géras endast av lasertillverkaren
eller ett auktoriserat foretag.

54 Kvarstaende risker

Produkten ar konstruerad enligt senaste teknik och
vedertagna sédkerhetstekniska regler. Trots detta kan
det uppsta vissa restrisker vid arbetet.

» Halsofara pa grund av strdm vid anvéandning av icke
korrekta elanslutningsledningar.

Trots alla vidtagna atgarder kan det finnas restrisker
som inte ar uppenbara.

Restrisker kan minimeras genom att sakerhetsanvis-
ningar och andamalsenlig anvandning liksom bruks-
anvisningen beaktas i sin helhet.

Belasta inte produkten i onddan: for hogt tryck under
sagningen skadar sagbladet snabbt och detta leder till
férsamringar i produktens arbetseffekt och i snittets
exakthet.
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* Anvand alltid kldmmor nar plastmaterial kapas. De-
larna som ska kapas maste alltid fixeras mellan klam-
morna.

Undvik att starta produkten utan avsikt: Till-/Fran-bry-
taren far inte vara intryckt nar kontakten satts in i elut-
taget.

Anvand produkten pa det satt som rekommenderas i
den har instruktionsmanualen. Da far du en produkt
som ger optimal effekt.

Hall handerna borta fran arbetsomradet nar produkten
ar i drift.

Innan du gor nagra justerings- eller underhallsarbeten,
slapp Till-/Fran-brytaren och dra ut natstickkontakten.

Driftlage S6

Periodisk kontinuerlig drift. Driften bestar av starttid, en
period med konstant belastning och en tomgangsperiod.
Arbetscykeln omfattar 10 minuter, dar tillkopplingsperio-
den utgdr 25 % av arbetscykeln.

Arbetsstycket maste vara minst 3 mm hoégt och 10
mm brett. Var noga med att arbetsstycket alltid ar
sakrat med spannanordningen.

Typvarden buller

/\ VARNING

/\ VARNING

Buller kan ha allvarlig inverkan pa din halsa. Om ma-
skinbullret éverskrider 85 dB ska du och personer som
befinner sig i narheten bara lampligt hdrselskydd.

Elverktyget alstrar ett elektromagnetiskt falt under drift.
Under vissa forhallanden kan féltet stéra aktiva eller
passiva medicinska implantat. For att minska risken for
dodsfall eller allvarliga skador rekommenderar vi darfor
personer med medicinska implantat till att héra med sin
lakare och kontakta tillverkaren av det medicinska im-
plantatet innan verktyget anvands.

Buller- och vibrationsvardena faststalldes enligt
EN 62841-1.

Ljudtrycksniva L 91,6 dB
Osékerhet K, 3dB
Ljudeffektniva L, 104,6 dB

Osakerhet K5 3dB

6 Tekniska specifikationer

Kap- och geringssag:

Vaxelstromsmotor 220-240 V~ 50 Hz

Nominell effekt S1 1200 Watt
Driftlage S6 25%* 1500 W
Tomgangshastighet n, 4900 min”'
Hardmetallsagblad 2210 x 2 30 x 2,6 mm
Antal tdnder 24
Sagbladets maximala 3 mm
tandbredd

Svangomrade -45° [ 0°/ +45°
Geringssnitt 0° till 45° till vanster
Sagbredd vid 90° 120 x 60 mm
Sagbredd vid 45° 80 x 60 mm
Sagbredd vid 2 x 45° 80 x 35 mm
(dubbelt geringssnitt)

Skyddsklass Il / [30] (dubbelisolering)
Vikt ca 6,5 kg
Laser:

Laserklass 2
Vaglangd laser 650 nm
Effekt laser <1 mwW
Batteri:

Batterityp LRO3
Nominell kapacitet 2000 mAh
Méarkspanning 1,5V
Dimension Micro AAA

De angivna bulleremissionsvardena har uppmatts med en
standardiserad testmetod och kan anvandas for att jamfo-
ra ett elverktyg med ett annat.

De angivna bulleremissionsvardena kan ocksa anvandas
for en preliminar bedémning av belastningen.

/\ VARNING

Bulleremissionerna kan avvika fran de angiv-
na vardena under den faktiska anvandningen
beroende pa hur elverktyget anviands, och
paverkas framfor allt av vilken typ av arbetss-
tycke som bearbetas.

Forsok att halla en sa lag belastning som mojligt. Exem-
pel pa atgarder: arbetstidens begransning. Har ska han-
syn tas till alla delar av driftcykeln (till exempel de tider
nar elverktyget ar avsténgt och nar det visserligen ar
startat men kors utan belastning).

7 Uppackning
Oppna férpackningen och ta ut produkten férsiktigt.

Ta bort forpackningsmaterialet, férpacknings-/ och
transportsakringar (om det finns).

Kontrollera att leveransomfanget ar fullstandigt.
Kontrollera produkten och tillbehér for transportska-
dor. Rapportera eventuella skador omedelbart till

transportféretaget som levererade produkten. Senare
reklamationer kan inte behandlas.

Produkten och forpackningsmaterialet ar
inga leksaker! Barn far inte leka med plastpa-
sar, folie och smadelar! Risk fér kvavning el-
ler andra skador!

Med forbehall for tekniska andringar!
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8 Montering

Se alltid till att produktens stabilitet och skydd ar sak-
rade i samband med att du exempelvis satter fast den
pa en arbetsbank.

Produkten maste stéllas upp sa att den star stadigt.
Sékra produkten genom borrhéalen pa det fasta sag-
bordet med 4 skruvar (ingar inte i leveransomfanget)
pa en arbetsbank, ett underrede eller liknande.

Alla kapor och sakerhetsanordningar maste vara kor-
rekt monterade pa maskinen fore idrifttagning.
Sagklingan maste kunna lopa fritt.

Var uppmarksam pa frammande material i redan be-
arbetat tra, som t.ex. spikar eller skruvar osv.
Overtyga dig om att sagbladet &r ratt monterat och att

rorliga delar I6per smidigt innan du trycker pa Till-/
Fran-brytaren.

Innan du ansluter produkten kontrollerar du att uppgif-
terna pa typskylten motsvarar dem som géller for el-
natet.

8.1 Montera fastspanningen av
arbetsstycket (15) (bild 3)

1. Lossa fasthallningsskruven (19) och montera fast-
spanningsdonet (15) till vanster eller hdger pa det fas-
ta sagbordet.

Dra sedan at fasthallningsskruven (19) ordentligt.

8.2 Montera arbetsstyckshallaren (18)
(bild 3-4)

Nodvandigt verktyg:

Insexnyckel, 3 mm (D)

1. Lossa fasthallningsskruven (14) och for arbetsstycks-
hallaren (18) genom halet pa sidan av den fasta sag-
bordet.

2. Se till att arbetsstyckshallaren (18) fors genom de tva
klaffarna pa undersidan.

3. Dra sedan at fasthallningsskruven (14).
4. Upprepa forfarandet pa den andra sidan.

8.3  Montera stédbygeln (21) (bild 3-4)
Nodvandigt verktyg:

Insexnyckel, 3 mm (D)

1. Lossa fasthallningsskruvarna (20) pa sagens undersi-
dan och for stddbygeln (21) genom de avsedda borr-
halen pa sagens baksida.

Dra sedan at fasthallningsskruven (20) ordentligt.

8.4 Fasta spansamlingsséacken (17)
(bild 5)

Sagen ar utrustad med en spansamlingssack (17) for att

samla upp span.

1. Tryck ihop dammpasens metallringsvingar och satt
den pa utloppsdppningen i motoromradet.

2. Spansamlingssacken (17) kan tdmmas via dragkedjan
pa undersidan.
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8.4.1 Anslutning till en extern
dammutsugning
1. Anslut utsugningsslangen till dammutsugningen.

2. Dammutsugningen maste passa materialet som ska
bearbetas.

3. Anvand en speciell utsugningsanordning till bortsug-
ningen av extra ohalsosamt eller cancerframkallande
damm.

9 Idrifttagning

9.1 Kontrollera sakerhetsanordning for
skyddet till sagbladet (5) (bild 11)

Sagbladsskyddet skyddar mot oavsiktlig berdring av sag-
bladet och mot omkringflygande delar.
Kontrollera funktion
Fall ner sagen for detta:
» Sagklingeskyddet maste frige sagbladet vid nersvang-
ningen, utan att réra vid andra delar.

» Nar sagen falls upp i utgangsldge maste sagkling-
eskyddet automatiskt tdcka sagklingan.

9.2 Montera kap- och geringssagen
(bild 2-4)

Anvisning:

Kkap- och geringssagen kan svangas at vanster och ho-

ger med vridbordet. Enligt skalan &r en absolut och exakt

vinkelinstéllning majlig.

Vinkeln 0° till 45° kan stallas in precist och snabbt genom

rasterinstallningar till 0°, 5° 10°, 15°, 22,5°, 31,6°, 40° och

45°.

1. Lossa vridbordet (13) genom att lossa pa fasthall-
ningsskruven (7).

2. Stall in den dnskade vinkeln pa vridbordet (13) med
handtaget (3).

3. Dra ater fast fasthallningsskruven (7) for att fixera
vridbordet.

4. Genom ett 1att tryck nedat pa saghuvudet (4) och
samtidig utdragning av sakerhetsbulten (25) fran mo-
torhallaren lases sagen upp for sagning i det understa
laget.

5. Svang upp saghuvudet (4).

6. Spannanordningen (15) kan fastas bade pa vanster
och hdger sida pa det fasta sagbordet (9). Stick in
spannanordningen (15) i det avsedda halet pa baksi-
dan av anslagsskenan (8) och sakra den med fasthall-
ningsskruven (19).

7. Saghuvudet (4) kan lutas at vanster till max 45° ge-
nom att lossa fasthallningsskruven (23).

8. Arbetsstyckeshallarna (18) maste alltid vara fastsatta
och anvandas under arbetet.

9.3  Finjustering av anslaget for
kapsnitt 90° (bild 6)
Noédvandigt verktyg:
* 90° anslagsvinkel (A)*
* = ingdr inte i leveransomfanget!
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1. Sank saghuvudet (4) och fixera med sakerhetsbulten
(25).

2. Lossa fasthallningsskruven (23).

3. Stall in 90° anslagsvinkel (A) mellan sagblad (6) och
vridbord (13).

Lossa sakringsmuttern (26a).

5. Stall in justeringsskruven (26) tills vinkeln mellan sag-
blad (6) och vridbord (13) ar 90°.

6. Dra fast sakringsmuttern (26a).

10 Drift
10.1

Kapsnitt 90° och vridbord 0°
(bild 1, 3,4, 7)

Den flyttbara anslagsskenan maste fixeras i den inre
positionen for 90°-kapsnitt.

Anvisning om fastspanning:

» Bearbeta inga arbetsstycken som &r for sma for att
kldmmas fast.

» Forstark mycket tunna arbetsstycken genom att saga
igenom dem tillsammans med en extra list. Mycket
tunna arbetsstycken kan "fladdra” eller ga av vid sag-
ning

Nodvandigt verktyg:

 Insexnyckel, 3 mm (D)

1. Oppna fasthaliningsskruven (8b) till den flyttbara ans-
lagsskenan (8a) och skjut den flyttbara anslagsskenan
(8a) inat.

2. Den flyttbara anslagsskenan (8a) maste lasas fast sa
langt fore den innersta positionen att avstandet mellan
den flyttbara anslagsskenan (8a) och sagbladet (6) ar
maximalt 8 mm.

3. Kontrollera innan snittet att det inte kan bli nagon kolli-
sion mellan den flyttbara anslagsskenan (8a) och sag-
bladet (6).

Dra ater fast fasthallningsskruven (8b).
5. Stall sdghuvudet (4) i den 6vre positionen.

6. Lagg tréet som ska sagas pa anslagsskenan (8) och
pa vridbordet (13).

7. Fast materialet med spannanordningen (15) pa det
fasta sagbordet (9), for att férhindra en forskjutning
under sagningen. Se punkt 710.9

8. Frigor sparrbrytaren (2) och tryck pa till/fran-brytaren
(1) for att starta motorn.

9. Flytta saghuvudet (4) nedat med handtaget (3) med
jamnt och 1att tryck tills sagbladet (6) har sagat genom
arbetsstycket.

10. Efter avslutad sagning forflyttas saghuvudet ater till
det 6vre vilolaget och slapp Till-/Fran-brytaren (1).

Pa grund av aterhamtningsfjadern slar produkten auto-
matiskt uppat. Slapp inte handtaget efter avslutat snitt
utan lat saghuvudet forflyttas uppat langsamt och med
|att mottryck.
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10.2 Kapsnitt 90° och vridbord 0°-45°
(bild 1, 3, 4, 7)

Med kap- och geringssagen kan sagning pa snedden ut-
féras at vanster och at héger i 0°-45°.

Den flyttbara anslagsskenan maste fixeras i den inre
positionen for 90°-kapsnitt.

Nodvandigt verktyg:
* Insexnyckel, 3 mm (D)

1. Oppna fasthéaliningsskruven (8b) till den flyttbara ans-
lagsskenan (8a) och skjut den flyttbara anslagsskenan
(8a) inat.

2. Den flyttbara anslagsskenan (8a) maste lasas fast sa
langt fore den innersta positionen att avstandet mellan
den flyttbara anslagsskenan (8a) och sagbladet (6) ar
maximalt 8 mm.

3. Kontrollera innan snittet att det inte kan bli nagon kolli-
sion mellan den flyttbara anslagsskenan (8a) och sag-
bladet (6).

4. Dra ater fast fasthallningsskruven (8b).

5. Lossa vridbordet (13) genom att lossa pa fasthall-
ningsskruven (7).

6. Stall in den 6nskade vinkeln pa vridbordet (13) med
handtaget (3).

7. Dra ater fast fasthallningsskruven (7) for att fixera
vridbordet (13).

8. Utfor snitt enligt beskrivningeni 70.1.

10.3 Finjustering av anslaget for
geringsnitt 45° (bild 1, 3, 4,7, 8, 9)
Noédvandigt verktyg:
* Insexnyckel, 3 mm (D
* 45° anslagsvinkel (B)*
* = ingar inte i leveransomfanget!

1. Séank saghuvudet (4) och fixera med sékerhetsbulten
(25).

2. Fixera vridbordet (13) i lage 0°.

Den flyttbara anslagsskenan maste fixeras i den yttre
positionen for geringsnitt (lutande saghuvud).

3. Oppna fasthaliningsskruven (8b) till de flyttbara ans-
lagsskenorna (8a) och skjut de flyttbara anslagsske-
norna (8a) utat.

4. Den flyttbara anslagsskenan (8a) maste lasas fast sa
langt fore den innersta positionen att avstandet mellan
de flyttbara anslagsskenorna (8a) och sagbladet (6) ar
maximalt 8 mm.

5. Kontrollera innan snittet att det inte kan bli nagon kolli-
sion mellan den flyttbara anslagsskenan (8a) och sag-
bladet (6).

6. Dra ater fast fasthallningsskruven (8b).

7. Lossa fasthallningsskruven (23) med handtaget (3)
och luta saghuvudet (4) at vanster till 45°.

8. Stall in 45°-anslagsvinkel (B) mellan sagblad (6) och
vridbord (13).
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9. Justera sakringsmuttern (22a) och justeringsskruven
(22) sa& mycket att vinkeln mellan sagklinga (6) och
vridbord (13) ar exakt 45°.

10. Dra fast sakringsmuttern (22a).

11. Kontrollera avslutningsvis laget pa vinkelvisningen.
Om det behdvs, lossa visaren (28) med en stjarn-
skruvmejsel och stall den pa 45°-positionen pa skalan
(27) och dra sedan ater fast lasskruven

10.4 Geringsnitt 0°- 45° och vridbord 0°
(bild 1, 3, 4, 7)

Med kap- och geringssagen kan man utféra geringsnitt at
vanster pa 0°-45° mot arbetsytan.

Den flyttbara anslagsskenan maste fixeras i den yttre
positionen for geringsnitt (lutande saghuvud).

Vid geringssnitt pa 0° - 45° ska spannanordningen (fast-
spanning av arbetsstycke) bara monteras till hoger.

Nodvandigt verktyg:
 Insexnyckel, 3 mm (D)

Oppna fasthéaliningsskruven (8b) till de flyttbara ans-
lagsskenorna (8a) och skjut de flyttbara anslagsske-
norna (8a) utat.

Den flyttbara anslagsskenan (8a) maste lasas fast sa
langt fore den innersta positionen att avstandet mellan
de flyttbara anslagsskenorna (8a) och sagbladet (6) ar
maximalt 8 mm.

Kontrollera innan snittet att det inte kan bli nagon kolli-
sion mellan den flyttbara anslagsskenan (8a) och sag-
bladet (6).

Dra ater fast fasthallningsskruven (8b).
Stall saghuvudet (4) i det 6vre laget.
Fixera vridbordet (13) i lage 0°.

Lossa fasthallningsskruven (23) med handtaget (3)
och luta saghuvudet (4) at vanster tills visaren (28)
pekar pa det 6nskade vinkelmattet pa skalan (27).

8. Dra fast fasthallningsskruven (23).
9. Genomfor snitt enligt beskrivningen i 70.7.

10.5 Geringsnitt 0° - 45° och vridbord
0° - 45° (bild 1, 3, 4, 7)

-
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Med kap- och geringssagen kan man gora geringssnitt at
vanster pa 0°—45° mot arbetsytan och samtidigt 0°- 45°
mot anslagsskenan (dubbelt geringsnitt).

Den flyttbara anslagsskenan maste fixeras i den yttre
positionen for geringsnitt (lutande saghuvud).

Vid svangning av en kap- och geringssag till 31,6° och en
aggregatlutning pa 33,9° kan likbenta trekantslister och
profiler som stuckaturkantprofiler geringssagas med pro-
filsidan nedat.

Detta ar framfor allt en fordel for stora profiler som Gver-
skrider den maximala snitthdjden nar de laggs i.

Aven problemen med att vinklar i hérn ofta inte gar att go-
ra ratvinkliga ar pa sa satt enkla att 16sa.
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Vid geringssnitt pa 0° - 45° ska spannanordningen (fast-
spanning av arbetsstycke) bara monteras till hoger.

Nodvandigt verktyg:
 Insexnyckel, 3 mm (D)

1. Oppna fasthéallningsskruven (8b) till de flyttbara ans-
lagsskenorna (8a) och skjut de flyttbara anslagsske-
norna (8a) utat.

2. Den flyttbara anslagsskenan (8a) maste lasas fast sa
langt fore den innersta positionen att avstandet mellan
de flyttbara anslagsskenorna (8a) och sagbladet (6) ar
maximalt 8 mm.

3. Kontrollera innan snittet att det inte kan bli nagon kolli-
sion mellan den flyttbara anslagsskenan (8a) och sag-
bladet (6).

4. Dra ater fast fasthallningsskruven (8b).
5. Stall sdghuvudet (4) i det 6vre laget.

6. Lossa vridbordet (13) genom att lossa pa fasthall-
ningsskruven (7).

7. Stall in den 6nskade vinkeln pa vridbordet (13) med
handtaget (3)

8. Dra ater fast fasthallningsskruven (7) for att fixera
vridbordet.

9. Lossa fasthallningsskruven (23).

10. Med handtaget (3) pa saghuvudet (4) at vanster, luta
till 6nskat vinkelmatt (se aven 10.2).

11. Dra fast fasthallningsskruven (23).
12. Utfor snitt enligt beskrivningen i 70.7.

10.6 Byta sagbladet (6) (bild 1, 4, 10, 11)
/\ VARNING

Dra ut natstickkontakten innan installning,
service eller reparation utfors!

Bar skyddshandskar nar du byter sagblad!
Skaderisk!

Noédvandigt verktyg:
* Insexnyckel, 6 mm (C)

1. Svéang upp saghuvudet (4) och las fast det med saker-
hetsbulten (25).

2. Lossa fastskruven (5a) till kapan med en stjarnskruv-
dragare.

3. Fall upp sagbladsskyddet (5) sa langt att sagblads-
skyddet (5) befinner sig dver flansskruven (29).

4. Satt insexnyckeln 6 mm (C) pa flansskruven (29) med
en hand.

5. Tryck hart pa sagaxelsparren (32) och vrid langsamt
flansskruven (29) medurs. Efter max ett varv hakar
sagaxelsparren (32) in.

6. Lossa nu med lite mer handkraft flansskruven (29)
medurs.

7. Skruva helt ur flansskruven (29) och ta bort ytterflan-
sen (30).
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8. Ta av sagbladet (6) fran innerflansen och dra ut det
nedat.

9. Rengdr noga flansskruven (29) ytterflansen (30) och
innerflansen.

10. Séatt in och dra fast det nya sagbladet (6) i omvand
ordning.

11. Fall ner sagbladsskyddet (5) tills sagbladsskyddet (5)
hakar fast i fastskruven (5a).

12. Dra fast fastskruven (5a) igen.

Tandernas sagskrankning, dvs sagbladets rotationsrikt-
ning, maste stamma éverens med pilen pa huset.

13. Innan arbetet fortsatter, kontrollera skyddsanordning-
arnas funktion.

Kontrollera efter varje sagbladsbyte om sagbladet I6per
fritt i bordsinlagget i lodrétt 1age och lutat i 45°.

Sagbladet maste bytas och riktas in pa ratt satt.

10.7 Koppla till/fran lasern (bild 12)
Koppla till:

1. Tryck 1x pa strdombrytaren laser (33). Pa arbetsstycket
som ska bearbetas projiceras nu en laserlinje som vi-
sar den exakta sagningslinjen.

Koppla fran:
1. Tryck pa strdmbrytaren laser (33) igen.

10.8 Justera lasern (35) (bild 13)

Om lasern (35) inte langre visar den korrekta snittlinjen

kan denna efterjusteras. Oppna da skruvarna (36) och

stall in lasern genom forskjutning i sidled, sa att laserstra-

len tréffar tdnderna pa sagbladet (6).

10.9 Manovrera fastspanningen av
arbetsstycket (15) (bild 1, 3)

Med fasthallningsskruven (16) kan fastsp@nningsdonet
(15) justeras i hojdled.

1. Sank ned fastspanningen av arbetsstycket (15) pa ar-
betsstycket.

2. Dra at fasthallningsskruven (16).

3. Vrid klamhandtaget (24) medurs for att dra at arbetss-
tycket.

4. Anvand omvant forfarande for att lossa arbetsstycket.

11 Underhall
/\ VARNING

Dra ut natstickkontakten innan installning,
service eller reparation utfors!

11.1  Allmédnna underhallsatgarder

« Se till att skyddsutrustningar, ventilationséppningar
och motorhus ar sa fria fran damm och smuts som
mojligt. Torka av produkten med en ren trasa*, eller
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blas ren den med tryckluft* med lagt tryck. Vi rekom-
menderar att produkten rengdrs direkt efter varje an-
vandning.

Smorj alla rorliga delar en gang per manad.

Rengor produkten regelbundet med en fuktig trasa
och lite sapa. Anvand inga rengdrings- eller [6snings-
medel. De skulle kunna angripa produktens plastde-
lar. Se till att inget vatten kan hamna i produktens in-
re.

11.2 Rengora sakerhetsanordning for
skyddet till sagbladet (5) (bild 11)

Fore varje idrifttagning ska det kontrolleras att sagkling-
eskyddet ar rent.

Ta bort allt sdgspan och alla traflisor med hjalp av en pen-
sel eller ett liknande verktyg som passar.

Se till att styrbygeln (31) gar latt.

11.3 Byta laserbatterierna (bild 12)
1. Ta bort batterilocket (34). Ta ut de 2 batterierna.

2. Byt ut bada batterierna mot nya batterier med samma
eller motsvarande batterityp. Se till att batteripolerna
hamnar pa samma hall vid insattning som de forbru-
kade batterierna.

3. Sténg batterilocket (34).
11.4 Byta bordsinlagg (10) (bild 1, 15)

/\ VARNING

Nar ett bordsinlagg ar skadat finns det risk att sma fore-
mal klams fast mellan bordsinldagg och sagblad och
blockerar sagbladet.

Byt ut slitna bordsinldaggningar direkt!

1. Demontera krysskruven (E) pa bordsinlagget (10).
Vrid ev. vridbordet (13) och luta saghuvudet (4) for att
kunna na krysskruven (E).

2. Taav bordsinlagget (10).

3. Sétt in det nya bordsinlagget (10).

4. Dra fast krysskruven (E) pa bordsinlagget (10).

11.5 Borstinspektion (bild 16)

Pa en ny produkt ska kolborstarna undersokas efter de
forsta 50 drifttimmarna eller nar nya borstar har monte-
rats. Efter den forsta undersdkningen ska du undersdka
var 10:e drifttimme.

Du maste byta bada borstarna nar kolet &r 6 mm langt
efter slitage eller nar fjadern eller shunttraden ar
brand eller skadad.

Nar borstarna anses vara anvandbara efter demonte-
ringen kan du montera dem igen.

Nar kolborstarna ska underhallas, 6ppna de bada la-
sanordningarna moturs. Ta sedan ut kolborstarna.

Satt in kolborstarna igen i omvand ordningsfoljd.



12 Transport (bild 14)

1. Dra fast fasthallningsskruven (7) igen for att lasa fast
vridbordet (13).

2. Tryck ned saghuvudet (4) och las fast det med saker-
hetsbult (25). Sagen ar nu last i det undre laget.

3. Bér produkten i transporthandtaget (37).

4. For att montera produkten pa nytt, ga till vaga enligt
beskrivningenii 8, 9, 10.

13 Forvaring

Forvara produkten och dess tillbehdr pa en mork, torr och
frostfri plats som dessutom &r oatkomlig for barn.

Den optimala férvaringstemperaturen ar mellan 5 °C och
30 °C.

Forvara produkten i originalférpackningen.

Tack over produkten for att skydda den mot damm eller
fukt. Forvara bruksanvisningen vid produkten.

14 Elektrisk anslutning

Den installerade elmotorn &r ansluten sa att den &r re-
do for drift. Anslutningen motsvarar gallande VDE-
och DIN-bestammelser. Kundens néatanslutning lik-
som den anvénda forlangningskabeln maste motsva-
ra dessa foreskrifter.

14.1 Viktiga anvisningar

Vid 6verbelastning av motorn stdngs den av automatiskt.
Efter en avkylningstid (tidsméassigt olika) kan motorn ateri-
gen slas pa.

/\ VARNING

Produktens maximalt tillatna natimpedans Zmax ar
0,323 ohm. Som anvandare av den har produkten mas-
te du, vid behov i samrad med energibolaget, bestam-
ma att produkten endast ansluts till en matning vars im-
pedans ar mindre an eller lika med Zmax!

14.2 Specialvillkor for anslutningen

» Produkten uppfyller kraven i EN 61000-3-11 och omfat-
tas av specialvillkor for anslutningen. Det betyder att
man inte far anvanda vilka anslutningsstéllen som helst.

Produkten kan vid olampliga natférhallanden leda till
overgaende spanningsvariationer.

Produkten ar endast avsedd att anvéndas pa anslut-
ningspunkter som

a) inte Overskrider en maximalt tillaten natimpedans
"Z” (Zmax. = 0,323 Q) eller

b) har en konstant strémbelastningsférmaga pa minst
100 A for varje fas.

Du maste som anvandare se till att ett av de beskrivna

kraven a) eller b) uppfylls for anslutningsstallet. Du
bor kontakta energileverantoren.

14.3 Skadade elanslutningsledningar

P4 elektriska anslutningsledningar uppstar det ofta isola-
tionsskador.

Orsaker till detta kan vara:

« tryckstéllen nér anslutningsledningar férs genom fons-
ter- eller dérréppningar,

sgpch

« brytstallen genom olamplig fastséattning eller dragning
av anslutningssladden,

« snittstallen genom att anslutningssladden korts 6ver,
« isolationsskador genom ryck ur véagguttaget,
« sprickor genom isolationens aldring.

Sadana skadade elanslutningssladdar far inte anvéndas
och &r pa grund av isolationsskadorna livsfarliga.

Kontrollera regelbundet om de elektriska anslutningsled-
ningarna ar skadade. Kontrollera att anslutningssladden
inte ar ansluten till elnatet vid kontrollen.

Elektriska anslutningsledningar maste motsvara tillampli-
ga VDE- och DIN-bestdmmelser. Anvand endast anslut-
ningsledningar med markningen "HO5VV-F”.

Enligt foreskrift ska typbeteckningen vara tryckt pa anslut-
ningskabeln.

Séakerhetsanvisningar for bytet av skadade eller
defekta natanslutningskablar

Anslutningstyp X

Om produktens natanslutningskabel skadas maste den
bytas ut mot en speciellt forberedd natanslutningskabel
som finns hos tillverkaren eller dennes kundservice.

14.4 Vaxelstromsmotor

Anslutningar och reparationer av elektrisk utrustning far
endast utféras av kvalificerade elektriker.

» Natspanningen maste vara 220 V-240 V~.

» Forlangningsledningar upp till 25 m langd maste ha ett
tvarsnitt pa 1,5 kvadratmillimeter.

Uppge féljande information om du har fragor:
* Motorns stromtyp
» Motoruppgifter pa typskylten

15 Reparation och
reservdelsbestillning

Du kan fa reservdelar och tillbehor fran vart servicecenter.

For att gora detta, skanna QR-koden pa forstasidan.

Efter reparation eller underhall, évertyga dig om att alla
sakerhetsrelaterade delar ar fasta och i perfekt skick. For-
vara delar med risk for skador utom rackhall fér andra
manniskor och barn.

Enligt lagen om produktansvar tas inget ansvar for
skador orsakade av felaktiga reparationer eller om origi-
naldelar inte anvands.

Kontakta kundtjanst eller auktoriserad fackpersonal.
Detsamma galler tillbehor.

Anslutningar och reparationer

Anslutningar och reparationer av elektrisk utrustning far
endast utféras av kvalificerade elektriker.

15.1 Serviceinformation

Tank pa att produktens foljande delar slits naturligt eller
under bruk, eller att féljande delar anvands som férbruk-
ningsmaterial.

Slitdelar*: Kolborstar, sagblad, bordsinlagg, spansamlings-
sack
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* = ingar inte obligatoriskt i leveransomfanget!

16 Avfallshantering och atervinning
Anvisningar betraffande forpackningen
Forpackningsmaterialen kan ater-

o) °

ﬁ (3

% ' @vinnas. Avfallshantera forpack-
ﬁn & ningar miljévanligt.

Anvisningar betriaffande den tyska lagen om
distribution, atertagning och miljévanlig
avfallshantering av elektriska och elektroniska
apparater (Elektro- und Elektronikgerategesetz -
ElektroG)

Uttjanta elektriska och elektroniska apparater
ska inte kastas i hushallssoporna utan lamnas

m=mm till separat insamling respektive avfallshante-
ring!

« Uttjanta vanliga och uppladdningsbara batterier, som
inte ar fast monterade i den uttjanta apparaten, maste
tas ut utan skador fore 6verlamningen! Batteriers av-
fallshantering regleras i batterilagstiftningen.

Innehavare respektive anvandare av elektriska och
elektroniska apparater ar enligt lagstiftning forpliktade
till terlamning efter apparaternas anvandning.

Slutanvandaren ansvarar sjalv fér raderingen av de
egna personuppgifterna pa den uttjanta apparat som
ska avfallshanteras!

Symbolen med den Overkryssade soptunnan betyder
att uttjanta elektriska och elektroniska apparater inte
far kastas i hushallssoporna.

Uttjanta elektriska och elektroniska apparater kan
lamnas avgiftsfritt pa féljande stallen:

— Offentligtrattsliga  avfallshanterings- respektive
samlingsstallen (t.ex. kommunala atervinningsen-
heter)

— Inkopsstallen for elektriska apparater (stationara
och online), om handlare ar skyldiga att ta emot el-
ler frivilligt erbjuder detta.

— Man kan kostnadsfritt [amna upp till tre uttjanta
elektriska apparater per apparattyp, med en kant-
langd pa maximalt 25 centimeter, hos tillverkaren
utan att forst kdpa en ny apparat av denne, eller
lamna dem till ett annat auktoriserat samlingsstalle
pa narmare hall.

— Kontakta respektive kundservice for information
om tillverkarnas och distributérernas 6vriga, kom-
pletterande villkor for aterlamning.

Om tillverkaren levererar en ny elektrisk apparat till ett
privat hushall kan denne ordna med avgiftsfri hamt-
ning av den uttjanta elektriska apparaten, efter forfra-
gan fran slutanvandaren. Kontakta tillverkarens kund-
service angaende detta.

Dessa uppgifter galler endast fér apparater som in-
stalleras och séljs i landerna i den Europeiska unio-
nen och som omfattas av det europeiska direktivet
2012/19/EU. | 1ander utanfor Europeiska unionen kan
avvikande bestammelser galla for avfallshantering av
uttjanta elektriska och elektroniska apparater.
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Anvisningar betriffande batterilagstiftningen
(Batteriegesetz - BattG)

E Uttjanta vanliga och uppladdningsbara batte-

rier ska inte kastas i hushallssoporna utan
lamnas till separat insamling respektive av-
fallshantering!

Se Ovriga uppgifter i instruktions- respektive monte-
ringsmanualen for saker uttagning av vanliga eller
uppladdningsbara batterier ur den elektriska appara-
ten och for information om deras typ eller kemiska
system.

Innehavare respektive anvandare av vanliga eller upp-
laddningsbara batterier ar enligt lagstiftning forpliktade
till aterlamning efter anvéndningen. Aterlamningen be-
gransas till avidmning av normala hushallsmangder.

Uttidnta batterier kan innehalla farliga dmnen eller
tungmetaller som kan vara skadliga fér miljén och hal-
san. En atervinning av de uttjanta batterierna och an-
vandning av resurserna i dem bidrar till att skydda
dessa viktiga aspekter.

Symbolen med den dverkryssade soptunnan betyder
att vanliga och uppladdningsbara batterier inte far
kastas i hushallssoporna.

Om aven tecknen Hg, Cd eller Pb finns under soptun-
nesymbolen sa innebar detta foljande:

— Hg: Batteri innehaller mer éan 0,0005 % kvicksilver
— Cd: Batteri innehaller mer an 0,002 % kadmium
— Pb: Batteri innehaller mer &n 0,004 % bly

Uppladdningsbara och vanliga batterier kan lamnas
avgiftsfritt pa foljande stallen:

— Offentligtrattsliga  avfallshanterings- respektive
samlingsstallen (t.ex. kommunala atervinningsen-
heter)

— Inkopsstallen for vanliga och uppladdningsbara
batterier

— Insamlingsstallen inom det gemensamma insam-
lingssystemet for uttjanta apparatbatterier

— Tillverkarens insamlingsstélle (om ej medlem i det
gemensamma insamlingssystemet)

Dessa uppgifter galler endast foér uppladdningsbara
och vanliga batterier som séljs i Ianderna i den Euro-
peiska unionen och omfattas av det europeiska direk-
tivet 2006/66/EU. | lander utanfor Europeiska unionen
kan avvikande bestammelser galla for avfallshantering
av uttjdnta uppladdningsbara och vanliga batterier.



17 FelsOkning

Storning
Motor fungerar inte

Mojliga orsaker

Motor, kabel eller stickkontakt
defekt, natsakringar utlosta.

Atgérd

Lat en expert undersdka maskinen. Reparera aldrig
motorn sjalv. Fara! Kontrollera natsakringar, byt ev.

Motorn startar langsamt och
kommer inte upp i drifthastighe-
ten.

For lag spanning, lindningar
skadade, kondensator brand.

Lat en elektriker kontrollera spanningen. Lat en fack-
man kontrollera motorn. Lat en expert byta kondensa-
torn.

Motor later for mycket.

Lindningar skadade, motor

defekt.

Lat en fackman kontrollera motorn.

Motorn uppnar inte full effekt.

Stromkretsar i natanlaggning
Overlastade (lampor, andra
motorer etc).

Anvand inga andra produkter eller motorer i samma
stromkrets.

Motorn blir 1att dverhettad.

Overbelastning av motorn,
otillracklig kylning av motorn.

Forhindra att motorn &verlastas vid kapning. Ta bort
damm frdn motorn sa att en optimal motorkylning ar
sakerstalld.

Sagsnittet ar ojamnt eller vagigt.

Trubbig sagklinga, tandform
passar inte till materialtjockle-
ken.

Slipa sagklinga, eller anvand lamplig sagklinga.

Arbetsstycket
splittras.

drar ivag eller

Snittryck for hogt eller sag-
klinga passar inte till anvand-
ningen.

Anvand lamplig sagklinga.

18 EU-forsakran om

overensstammelse
Oversittning fran forsikran om éverensstimmelse i

original
Tillverkare:
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EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;

EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;

EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;
EN IEC 61000-3-11:2019

Ansvarig for dokumentationen:

Matthias Herz
Gunzburger Str. 69

D-89335 Ichenhausen
Ichenhausen, 21.06.2024
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Tuotteessa olevien symbolien selitys

Tassa kayttdoppaassa olevien symbolien kayton tarkoituk-
sena on kiinnittdd huomiosi mahdollisiin riskeihin. Turvalli-
suusmerkit ja selitykset on ymmarrettava tarkalleen oikein.
Varoitukset itsessaan eivat poista riskeja eivatka korvaa on-
nettomuuksien ehkaisyyn tarvittavia toimenpiteita.

©

Lue ja huo-

mioi kaytto-

ohje ja tur- Suojausluokka Il
A vallisuusoh- |:| (kaksinkertainen

jeet ennen eristys).

Illl It<c;ag/!tt66not—

Kéayta hen-
gityssuo-
jainta, jos
tyéssa muo-
dostuu po-

lya!

Tuote vastaa voi-

Kayta )

L massa olevia eu-
kuulosuojai- O
mia rooppalaisia direk-

tiiveja.

Merkkisana, joka
merkitsee valitto-
masti uhkaavaa
vaaratilannetta, jo-
ka johtaa kuole-
maan tai vaka-
vaan loukkaantu-
miseen, jos sité ei
valteta.

VAARA

Y

Merkkisana, joka
merkitsee mahdol-
lista vaaratilannet-
ta, joka voi johtaa
kuolemaan tai va-
kavaan loukkaan-
tumiseen, jos sita
ei valteta.

Kéayta suo-
jalaseja.

'VAROITUS
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Merkkisana, joka
Huomio! merkitsee mahdol-
Loukkaantu- lista vaaratilannet-
misvaaral ta, joka voi johtaa
@ Ala tartu liik- | "™ | lievéian tai kohta-
kuvaan sa- laiseen loukkaan-
hanteraan! tumiseen, jos sita
ei valteta.
Merkkisana, joka
merkitsee mahdol-
lista vaaratilannet-
Huorplo_! La- HUOMIO ta, joka v0|_Johta_a
sersateily tuotteen tai omai-
suuden vahingoit-
tumiseen, jos sita
ei valteta.
1 Johdanto

Valmistaja:

Scheppach GmbH

Glinzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen

Arvoisa asiakas

Toivomme sinun viihtyvan uuden tuotteesi parissa.
Huomautus:

Taman tuotteen valmistaja ei tuotevastuulain mukaan
vastaa vahingoista, joita aiheutuu télle tuotteelle tai taman
tuotteen kaytdn seurauksena, jos vahinkotapaus liittyy jo-
honkin seuraavista:

» Epaasianmukainen kasittely

Kayttdohjeen laiminlyonti

Ulkopuolisten, valtuuttamattomien henkildiden toimes-
ta tehdyt korjaukset

Muiden kuin alkuperéisten varaosien asennus ja vaih-
taminen

Maaraystenvastainen kayttd

Sahkolaitteiden rikkoutuminen, mikéali sahkomaarayk-
sia ja VDE-maarayksia 0100, DIN 57113 / VDEO113
ei noudateta.

Huomaa:
Kayttéohje on tdman tuotteen osa.

Se sisaltaa tarkeitéd ohjeita turvalliseen, asianmukaiseen
ja taloudelliseen tydskentelyyn tuotteella ja tietoja siita,
miten valtetdan vaaroja, saastetdan korjauskustannuksis-
sa, ehkaistdan seisokkeja ja parannetaan laitteen luotet-
tavuutta ja pidennetdan sen kayttoikaa. Tassa kayttdoh-
jeessa olevien turvallisuusohjeiden lisaksi on ehdottomas-
ti huomioitava tuotteen kayttéa koskevat kansalliset maa-
raykset.

Perehdy ennen tuotteen kayttéa kaikkiin kaytto- ja turvalli-
suusohjeisiin. Kayta tuotetta vain kayttdohjeessa kuvatul-
la tavalla ja vain maaritellyille kayttéalueille. Sailyta kayt-
toohjetta hyvin ja luovuta kaikki asiakirjat tuotteen muka-
na seuraavalle kayttajalle.



Tuotteen kuvaus (kuvat 1-16)

Virtakytkin

Lukituskytkin

Kahva

terapaa

Liikutettava sahanteran suojus
Kiinnitysruuvi

Sahantera

Kaantopoydan lukitusruuvi
Kiinnityskisko

Siirrettava kiinnityskisko
Lukitusruuvi

Kiinted sahapoyta
Poytasisake

Asteikko

Osoitin

Kaantopoyta

Tyokappaleen alustan lukitusruuvi
Kiristyslaite (tydkappaleen kiristin)
Lukitusruuvi
Lastunkerayssakki
Tyokappaleen alusta
Kiristyslaitteen lukitusruuvi
Kallistusvarmistuksen lukitusruuvi
tukikaari

Saatoruuvi (45°)

Séaatéruuvin lukkomutteri (45°)
Lukitusruuvi

kiinnityskahva

Varmistuspultti

Séaatoruuvi (90°)

Saatéruuvin lukkomutteri (90°)
Asteikko

Osoitin

Laipparuuvi

Ulkolaippa

Ohjainkaari

Saha-akselin lukitus

Laserin paalle-/pois-kytkin
Pariston suojus

Laser

Ruuvi (laser)

Kuljetuskahva

90°-kiinnityskulma (ei sisally toimitukseen)
45°-kiinnityskulma (ei sisally toimitukseen)
Kuusiokoloavain, 6 mm

Kuusiokoloavain, 3 mm

Ristipaaruuvi (poytasisake)

Toimituksen sisélto

Kohta Lukumaara Nimike

15.
17.
18.
21.
C.
D.

1x Kiristyslaite (tydkappaleen kiristin)
1x Lastunkerayssakki

2 X Tyokappaleen alustat

1x tukikaari

1x Kuusiokoloavain, 6 mm

1x Kuusiokoloavain, 3 mm

1x Katkaisu- ja viistesaha

2x Hiiliharjat

2x Paristot (AAA)

1x Kayttdohje

sgpch

4 Maaraystenmukainen kaytto

Katkaisu- ja viistesahaa kaytetdan puun ja muovin katkai-
semiseen koneen kokoa vastaavasti. Saha ei sovellu polt-
topuun sahaamiseen.

/\ VAROITUS

Ala kéyta tuotetta muiden kuin kayttdohjeessa maaritet-
tyjen materiaalien leikkaamiseen.

/A VAROITUS

Mukana toimitettu sahanteré on tarkoitettu ainoastaan
puun sahaamiseen! Ala kayta sité polttopuun sahaami-
seen!

Tuotetta saa kayttaa vain kayttotarkoituksensa mukaises-
ti. Kaikki muunlainen kayttd katsotaan maaraystenvastai-
seksi kaytoksi. Kaikista ndin syntyneista vahingoista ja ta-
paturmista vastaa kayttdja, ei valmistaja.

Vain tuotteelle sopivia sahanteria saa kayttaa. Kaikenlais-
ten katkaisulaikkojen kayttd on kielletty.

Maaraystenmukaiseen kayttddn kuuluu myds turvallisuus-
ohjeiden ja asennusohjeen seka kayttéohjeessa olevien
ohjeiden huomioiminen.

Tuotetta kdyttavien ja huoltavien henkildiden on perehdyt-
tava tuotteen ohjeisiin ja heilld on oltava tiedot mahdolli-
sista vaaroista.

Jos tuotteeseen tehdaan muutoksia, valmistaja ei ota mi-
taan vastuuta siita aiheutuvista vahingoista.
Maaraystenmukaisesta kaytdstd huolimatta kaikkia jaan-
nosriskitekijoité ei voida kokonaan sulkea pois. Tuotteen
rakenteesta ja mallista riippuen voi esiintya seuraavia:

» Sahaterdan koskeminen suojaamattomalla sahausalu-
eella.

Tarttuminen liikkuvaan sahanteraan (viiltovamma).
Tyokappaleiden ja tydkappaleiden osien takaisku.
Sahanteran murtumat.

Sahanteran viallisten kovametalliosien sinkoileminen.

Kuulovauriot, jos ei kdytetd kuulosuojaimia.

Terveydelle vaaralliset puupdlypaastot, kun laitetta
kaytetaan suljetuissa tiloissa.

Huomaa, etta tuotteitamme ei ole tarkoitettu kaupalliseen
kayttéon, ammatin harjoittamiseen tai teolliseen kayttoon.
Takuu ei ole voimassa, jos tuotetta kaytetaan kaupalli-
seen tarkoitukseen, kasitybammatin harjoittamiseen tai
teollisuudessa tai jossain muussa naitd vastaavassa toi-
minnassa.

5 Turvallisuusohjeet
Sahkotyokalujen yleiset turvallisuusohjeet

A\ VAROITUS

Lue kaikki turvallisuusohjeet, ohjeet, kuvauk-
set ja tekniset tiedot, jotka ovat timan sahko-
tyokalun ohessa.

Laiminlyénnit seuraavien ohjeiden noudattamisessa voi-
vat aiheuttaa sahkoéiskun, tulipalon ja/tai vakavia vam-
moja.
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Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet
my6hempaa tarvetta varten.

Turvallisuusohjeissa kaytetty termi "sahkétydkalu” tarkoit-
taa verkkovirralla toimivia séhkotydkaluja (joissa on virta-
johto) tai akkukayttdisia sahkdtydkaluja (ilman virtajoh-
toa).

1) Tyo6paikan turvallisuus

a)

b)

Pida tyopaikka siistina ja hyvin valaistuna. Epajar-
jestys tai huono/puuttuva valaistus tydalueilla voi ai-
heuttaa onnettomuuksia.

Ala tydskentele sidhkotyodkalulla rijahdysvaaralli-
sessa ymparistossd, jossa on palavia nesteitd,
kaasuja tai polyja. Sahkotydkalut muodostavat kipi-
noita, jotka voivat sytyttéa polyn tai hoyryt.

Pida lapset ja muut henkil6t loitolla sdahkotyoka-
lusta, kun kaytat sitd. Jos olet tydskentelyn aikana
epavakaassa asennossa, voit menettdd sahkotydka-
lun hallinnan.

2) Sahkoturvallisuus

a)

b)

d)

e)

f)

Sahkotyokalun liitantapistokkeen taytyy sopia pis-
torasiaan. Pistoketta ei saa muuttaa millaan taval-
la. Ald kidytd mitddn sovitinpistoketta yhdessi
suojamaadoitettujen sahkotyokalujen kanssa. Kun
pistoketta ei muunnella ja se sopii pistorasiaan, séh-
koiskun vaara on pienempi.

Vilta vartalon kosketusta maadoitettuihin pintoi-
hin, kuten putkiin, lammittimiin, uuneihin ja jaa-
kaappeihin. Sahkdiskun vaara kasvaa, kun vartalosi
on maadoitettu.

Pida sdhkotyokalu loitolla sateesta tai kosteudes-
ta. Jos sahkotyokaluun paasee vetta, sahkoiskun vaa-
ra kasvaa.

Al3 kayti liitintdjohtoa epatarkoituksenmukaisesti
esim. sdhkotyokalun kantamiseen ja ripustami-
seen, dlaka irrota pistoketta pistorasiasta vetamal-
14 johdosta. Pida liitintdjohto loitolla kuumuudes-
ta, oljysta, terdvista reunoista tai liikkkuvista osista.
Kun liitantajohto on vioittunut tai kierteelld, sahkdiskun
vaara on suurempi.

Kun kaytat sdhkotyokalua ulkona, kdyta vain sel-
laista jatkojohtoja, jotka on hyvaksytty ulkokayt-
toon. Ulkokayttoon hyvaksytyn jatkojohdon kayttami-
nen vahentaa sahkoiskun vaaraa.

Jos sahkotyokalun kayttoa kosteassa ymparistossa
ei voi valttaa, kayta vikavirtasuojakytkinta. Vikavirta-
suojakytkimen kayttd vahentaa sahkoiskun vaaraa.

3) Ihmisten turvallisuus

a)

b)
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Ole tarkkaavainen, toimi varovaisesti ja menettele
jarkevasti sihkoétyokalua kiayttiessisi. Ald kayta
sdhkotyokalua, jos olet vasynyt tai jos olet huu-
maavien aineiden, alkoholin tai ldakkeiden vaiku-
tuksen alaisena. Huomion herpaantuminen hetkeksi-
kin sa@hkotyokalua kaytettdessad voi johtaa vakaviin
vammautumisiin.

Kayta henkilokohtaista suojavarustusta ja aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen, ku-
ten polynaamarin, liukuestepohjaisten turvajalkinei-
den, suojakyparan tai kuulosuojaimien kayttd sahko-
tybkalulla tehtavista toista riippuen vahentaa vammau-
tumisvaaraa.

o

d

=

e

Nl

f)

-

g

h

=

Esta tahaton kayttoonotto. Varmista, ettd sdahko-
tyokalu on kytketty pois ennen kuin kytket virran-
syoton ja/tai akun paalle, ennen kuin otat laitteen
kateesi tai alat kantaa sitd. Jos sahkétyokalua kan-
taessasi pidat sormiasi kytkimella tai sahkétyokalu on
kytkettyna paalle-asentoon, kun se kytketdan virran-
syo6ttdon seurauksena voi olla onnettomuuksia.

Poista saatotyokalut tai ruuviavaimet ennen kuin
kytket sdahkotyokalun paalle. Pyodrivassa sahkotyo-
kalun osassa oleva tydkalu tai avain voi aiheuttaa
vammoja.

Vilta epanormaaleja vartalon asentoja. Varmista,
ettd seisot tukevasti ja sailytat aina tasapainon.
Nain pidat sahkétydkalun paremmin hallinnassa myos
odottamattomissa tilanteissa.

Kéytd sopivaa vaatetusta. Ald pida paillasi liian
véljia vaatteita tai koruja. Pida hiuksesi ja vaattee-
si loitolla liikkuvista osista. Loysat vaatteet, korut tai
pitkat hiukset voivat jaada kiinni liikkkuviin osiin.

Jos polyn poistoimu- ja -kerdyslaitteet voidaan
asentaa, varmista, ne on liitettava ja niita on kay-
tettdva oikein. Polyn poistoimulaitteen kaytolla voi-
daan vahentaa polysté aiheutuvia vaaroja.

Al3 tuudittaudu katteettomaan turvallisuudentun-
teeseen dlaka poikkea sahkotyokalujen turvamaa-
rayksisté vaikka olisit jo harjaantunut sahkotyoka-
lun kayttaja. Huolimattomuus laitteen kasittelyssa voi
jo sekunnin murto-osassa johtaa vakaviin vammoihin.

4) Sahkotyokalun kaytto ja kasittely

a)

b)

d)

e)

f)

Al ylikuormita sdhkétyokalua. Kiyta tyossa siti
varten tarkoitettua sahkotyokalua. Sopivalla sahko-
ty6kalulla tydskentelet paremmin ja turvallisemmin il-
moitetulla tehoalueella.

Al3 kiyta siahkotyokalua, jonka kytkin on viallinen.
Sahkotyokalu, jota ei voi kytkea asianmukaisesti paal-
le tai pois paalta, on vaarallinen ja se taytyy korjata.

Veda pistoke irti pistorasiasta ja/tai poista irrotet-
tava akku ennen kuin alat saataa laitetta, vaihtaa
kayttotyokaluja tai laitat sdéhkotyokalun pois. Na-
ma varotoimenpiteet estavat sahkotyokalun tahatto-
man kaynnistymisen.

Sailyta kayttamattomia sahkotyokaluja lasten ulot-
tumattomissa. Ald anna sellaisten henkildiden
kayttaa sahkotyokalua, jotka eivat ole perehtyneet
siihen tai jotka eivit ole lukeneet néita ohjeita. Ko-
kemattomien henkildiden kaytéssa sahkotydkalut ovat
vaarallisia.

Hoida sdhkotyokaluja ja kadytettavia tyokaluja huo-
lellisesti. Tarkasta, ettda liikkuvat osat toimivat
moitteettomasti ja jumittumatta ja etteivit osat ole
murtuneet tai vaurioituneet niin, ettd sahkotyoka-
lun toiminta vaarantuu. Korjauta vialliset osat en-
nen sahkotyokalun kayttéd. Monien onnettomuuk-
sien taustalla on sahkétydkalujen huono huolto.

Pida leikkuutydkalut terévina ja puhtaina. Huolelli-
sesti hoidetut leikkuutydkalut, joissa on teravat leik-
kuureunat, juuttuvat vdhemman ja ovat kevyemmin
ohjailtavissa.



9)

h

=

Kayta sahkotyokalua, kaytettdvia tyokaluja jne.
ndiden ohjeiden mukaisella tavalla. Huomioi tal-
16in tydolosuhteet ja suoritettava tehtava. Sahko-
ty6kalujen kayttd muuhun kuin niille maaritettyihin
kayttotarkoituksiin voi johtaa vaarallisiin tilanteisiin.

Pida kahvat ja tartuntapinnat kuivina, puhtaina ja
oljyttomina ja rasvattomina. Sahkotyokalun kaytto ja
hallinta odottamattomissa tilanteissa ei ole turvallista,
jos kahvat ja tartuntapinnat ovat liukkaita.

5) Huolto

a)

5.1

a)

b

-

o)

d

=

e

-

f)

Korjauta sahkotyokalu vain patevalla ammattihen-
kilolla ja kayttden vain alkuperdisia varaosia. Nain
varmistetaan séhkdtydkalun pysyminen turvallisena.

Viistekatkaisusahojen
turvallisuusohjeet

Viistekatkaisusahat on tarkoitettu puun tai puun
kaltaisten tuotteiden leikkaamiseen, niitd ei voi
kayttaa rautamateriaalien, kuten sauvojen, tanko-
jen, ruuvien jne. leikkaamiseen. Hankaava pdly ai-
heuttaa liikkuvien osien kuten alemman suojakannen
jumittumisen. Leikkauskipinat polttavat alemman suo-
jakannen, asetuslevyn ja muita muoviosia.

Kiinnita tyokappale mahdollisuuksien mukaan
kiinnittimilla. Jos pitelet tyokappaletta kadella, ka-
den on oltava aina vahintadan 100 mm péaassa sa-
hanteristid sen jokaisella puolella. Ald kiytd tita
sahaa sellaisten kappaleiden leikkaamiseen, jotka
ovat liian pienia kiinnitettavaksi kiristimella tai pi-
dettaviksi paikallaan kadella. Jos katesi on liian 1a-
hellda sahanterda, on olemassa suuri vammautumis-
vaara, jos kasi koskee sahanteraan.

Tyokappaleen on oltava ehdottomasti liikkumaton
ja sen on oltava joko paikalleen kiristettyna tai pu-
ristettuna vasteen ja poydin viliin. Ald tyonna
tyokappaletta pdin sahanterda alaka koskaan leik-
kaa pitamatta kadella kiinni. Irrallaan olevat tai liik-
kuvat tyokappaleet voivat sinkoutua suurella voimalla
ja aiheuttaa vammoja.

Tyonna saha tyokappaleen lapi. Valta sahan ve-
tamista tyokappaleen lapi. Nosta sahapaata leikka-
usta varten ja veda se tyokappaleen yli leikkaa-
matta. Kytke moottori sitten paalle, kallista saha-
paa alaspain ja paina saha tyokappaleen lapi. Jos
leikataan vetamalla, on vaarana, ettd sahanterd nou-
see ylos tyokappaleesta ja sahanterdyksikkd sinkou-
tuu voimalla kayttajaa pain.

Al4 koskaan laita kisia leikkauslinjalle sen parem-
min sahanteran etu- kuin takapuolellakaan. On erit-
tain vaarallista tukea tyokappaletta "kadet ristikkain",
toisin sanoen tyokappaleen pitdminen sahanteran oi-
kealla puolella vasemmalla kadella tai painvastoin.

Ali laita kisidsi vasteen taakse sahanterin pyoéri-
essid. Ald koskaan alita 100 mm turvavilid kdden
ja pyorivdan sahanteran vililla (koskee sahanterdn
molempia puolia, esim. irrotettaessa puujatteita).
Pyérivan sahanteran etdisyytta kateen ei valttamatta
tunnisteta oikein ja voit vammautua vakavasti.
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g) Tarkasta tyokappale ennen leikkaamista. Jos tyo6-

h

=

kappale on kaareva tai kayrd, kiristd se vastee-
seen ulospdin kaareutuvalta puolelta. Varmista ai-
na, ettd leikkauslinjan varrella ei ole rakoa tyokap-
paleen, vasteen ja pdydan vililld. Taipuneet tai
vaantyneet tydkappaleet voivat kiertya tai siirtya ja ai-
heuttaa pydrivan sahanteran juuttumisen leikkaami-
sen aikana. Tyokappaleessa ei saa olla nauloja tai
muita vieraita esineita.

Kayta sahaa vasta sen jilkeen, kun tyokalut, puu-
jatteet jne. on poistettu poydalta; poydalla saa olla
vain tyokappale. Pienet jatteet, irralliset puunpalaset
tai muut esineet, jotka koskevat pyorivaan teréaan, voi-
vat sinkoutua suurella nopeudella.

Leikkaa aina vain yksi tyokappale kerrallaan. Mo-
ninkertaisesti paallekkain pinottuja tydkappaleita ei voi
kiristda tai pitda paikallaan kunnolla ja ne voivat luis-
kahtaa paikoiltaan tai aiheuttaa teran juuttumisen sa-
hauksen aikana.

Varmista, ettd viistekatkaisusaha on tasaisella, tu-
kevalla tyotasolla ennen kaytt6a. Tasainen ja tuke-
va tyétaso vahentaa vaaraa, ettd viistekatkaisusaha
muuttuu epavakaaksi.

Suunnittele ty6si. Varmista aina sahanteran kallis-
tusta tai viistekulmaa saiddettiessa, ettd sdadetta-
va vaste on sdadetty oikein ja tukee tyokappaletta
koskematta terdaan tai suojakanteen. Sahanteran
taydellinen leikkauslike on simuloitavat kytkematta
konetta paille ja asettamatta tyokappaletta poydalle.
Nain varmistetaan, etta ei ole esteita eika vaaraa te-
ran osumisesta vasteeseen.

Kun tyokappale on poydan ylaosaa leveampi tai
pidempi, on varmistettava asianmukainen tuenta,
esim. kdyttamalla poydan pidennysosia tai saha-
pukkia. Viistekatkaisusahan poytada pidemmat tai le-
veammat tydkappaleet voivat kallistua, jos niita ei tue-
ta asianmukaisesti. Jos leikattu puukappale tai tyo-
kappale kallistuu, alempi suojakupu voi kohota yl6s tai
sinkoutua hallitsemattomasti pyorivasta terasta.

m) Ald pyydd muita ihmisid korvaamaan pdydin pi-

n

[¢]

p

q

=

-

-

=

dennysté tai tukemaan esineita. Tyokappaleen epa-
vakaa tuenta voi aiheuttaa teran juuttumisen. Tyokap-
pale voi myos siirtya paikaltaan leikkaamisen aikana
ja sina tai apunasi oleva henkil6 voitte saada vammo-
ja pyorivasta terasta.

Leikattua kappaletta ei saa painaa vasten pyorivaa
sahanteraa. Jos kaytettdvisséd on liilan vahan tilaa
esim. kaytettdessa pitkittaisvasteita, leikattu kappale
voi takertua teréan ja sinkoutua voimakkaasti pois.

Kayta aina kiristintd tai sopivaa laitetta pyoreiden
materiaalien, kuten tankojen tai putkien tukemi-
seen asianmukaisesti. Tangoilla on leikatessa taipu-
mus vieria pois, jolloin terd leikkaa kiinni” ja tykap-
pale voi tulla vedetyksi katesi kanssa teraan.

Anna terdn saavuttaa taysi kierrosluku ennen kuin
leikkaat tyokappaletta. Se vahentaa riskia, etta tyo-
kappale sinkoutuu eteenpain.

Jos tyokappale juuttuu tai terad juuttuu, kytke viis-
tekatkaisusaha pois pailtd. Odota, kunnes kaikki
lilkkuvat osat ovat pysahtyneet, veda virtapistoke
irti ja/tai ota akku pois. Poista tarttunut materiaali
sen jalkeen. Jos sahaamista jatketaan téllaisessa
juuttumistilanteessa, voit menettada viistekatkaisusa-
han hallinnan tai se voi vahingoittua.
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Paasta kytkin vapaaksi leikkaamisen jalkeen, pida
sahapaatd alhaalla ja odota terdn pysahtymista
ennen kuin poistat leikatun kappaleen. On erittdin
vaarallista laittaa kasi kdynnissa olevan teran lahelle.

Pida hyvin kiinni kahvasta, kun suoritat epataydel-
lisen sahauksen tai kun paéastét kytkimen irti en-
nen kuin sahapai on saavuttanut alemman asen-
tonsa. Sahan jarrutusvaikutus voi aiheuttaa sahapaan
akillisen alaspain liikahtamisen, mista seuraa vam-
mautumisvaara.

5.2  Sahanterien kasittelya koskevat

turvallisuusohjeet

Valta sahayksikon hallitsematonta irrottamista alem-
massa paateasennossa.

Ala kayta vahingoittuneita tai muotoaan muuttaneita
sahanteria.

Ala kéyté sahanterid, joissa on murtumia. Poista mur-
tuneet sahanterat ja havitd ne. Korjaaminen ei ole sal-
littua.

Ala kayta pikateraksesté valmistettuja sahanteria.
Tarkista sahanterien kunto ennen sahan kayttéa.

Kayta vain sellaisia sahanteria, jotka sopivat leikatta-
valle materiaalille.

Kayta vain valmistajan maarittdmia sahanteria.
Sahanterien taytyy vastata standardin EN 847-1 vaati-
muksia, jos niitd aiotaan kayttdd puun tai vastaavien
materiaalien tyostéamiseen.

Ala kayta runsasseosteista pikaterastd (HSS) olevia
sahanteria.

Kayta vain sahanteria, joiden suurin sallittu kierrosluku
ei ole kdytettdvan sahan maksimaalista karan kierros-
lukua alhaisempi, ja jotka ovat sopivia leikattavalle
materiaalille.

Huomioi sahanteran py6rimissuunta.

Kaynnista sahanterat vain, jos hallitset niiden kasitte-
lyn.

Huomioi enimmaiskierrosluku. Sahanterdssa ilmoitet-
tua enimmaiskierroslukua ei saa ylittdd. Noudata oh-
jeen mukaista kierroslukualuetta.

Puhdista kiristyspinnat epapuhtauksista, rasvasta, 6l-
jysta ja vedesta.

Ala kayta irrallisia supistusrenkaita tai -holkkeja auk-
kojen pienentamiseen sahanterissa.

Varmista, ettd sahanteréan varmistamiseen kaytettavi-
en kiinteiden supistusrenkaiden halkaisija on sama ja
vahintaan 1/3 leikkauslapimitasta.

Varmista, ettad kiinteat supistusrenkaat ovat toisiinsa
nahden samansuuntaisesti.

Kasittele sahanteria varovaisesti. Sailytd mieluiten al-
kuperdisessa pakkauksessa tai erityisissa sailidissa.
Kaytd suojakasineitd parantaaksesi tartuntapitoa ja
vahentaaksesi vammautumisvaaraa.

Varmista ennen sahanterien kayttoa, etta kaikki suoja-
laitteet on kiinnitetty asianmukaisesti.
Varmista ennen kayttoa, ettd kayttdmasi sahantera

vastaa tdman sahan teknisia vaatimuksia ja on kiinni-
tetty asianmukaisesti.
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Kaytd mukana toimitettua sahanteraa vain puun sa-
haamiseen, sitd ei saa koskaan kayttdd metallien
tyOstoon.

Kayta vain sellaista sahanteraa, jonka lapimitta vastaa
sahan tietoja.

Kayta lisaksi tyokappalealustoja, jos se on tarpeen
ty6kappaleen vakauden varmistamiseksi.

Ty6kappalealustan pidennysten taytyy olla tyon aika-
na kiinnitettyina ja niitd on kaytettava.

Vaihda kulunut poytaalusta!

Valta sahan hampaiden ylikuumentumista.

Valtd muovien sahaamisen aikana muovin sulamista.
Kayta oikeita sahanterid. Vaihda vioittuneet tai kulu-
neet sahanterat ajoissa uusiin.

Jos sahanterd ylikuumenee, pyséyté kone. Anna sa-
hanteran jaahtya ennen kuin alat uudelleen tydsken-
nella laitteella.

Kayta vain sellaista sahanteraa, jolle on maaritetty sa-
ma tai suurempi kierrosluku kuin sahkoétyokalulle.

Varmista aina, ettd saha on vakaa ja kiinnitetty.

5.3 Lasersateily

Huomio: Lasersiteily
Al3 katso siteeseen
Laserluokka 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Suojaa itsesi ja ymparistosi sopivilla
varotoimenpiteilld onnettomuusvaaroilta!

« Ald katso ilman siimasuojaimia suoraan lasersétee-
seen.

Al koskaan katso sateen tulokohtaan.

+ Ald koskaan suuntaa lasersadettd kohti heijastavia
pintoja ja ihmisia tai eldimia. Myos pienitehoinen la-
sersade voi vahingoittaa silmia.

A VARO

Jos noudatetaan muuta kuin tissd maaritet-
tya menettelyd, seurauksena voi olla vaaralli-
nen sateilyrdjahdys.

Ala koskaan avaa lasermoduulia. Seurauksena voi ol-
la odottamaton sateilyrajahdys.

Jos et kayta tuotetta pitkdan aikaan, akut on poistetta-
va.

Laseria ei saa vaihtaa toisentyyppiseen laseriin.

Lasein korjaukset saa teettda vain laserin valmistajalla
tai sen valtuuttamalla edustajalla.




5.4 Jaannosriskit

Tuote on rakennettu valmistusajankohdan parhaan
kaytettavissa olleen teknisen tiedon ja voimassa
olevien turvateknisten maaraysten mukaisesti. Siita
huolimatta téissa voi esiintya yksittéisia
jaannosriskeja.

« Sahkdvirran aiheuttama vaara terveydelle, jos kayte-
tédan epaasianmukaisia virtajohtoja.
Lisaksi kaikista asianmukaisista toimenpiteistd huoli-
matta voi jaljelle jaada piilevia jaanndsriskeja.

Jaannosriskit voidaan minimoida noudattamalla kayt-
téohjeen lisaksi kohdissa "Turvallisuusohjeet” ja "Maa-
raystenmukainen kayttd” olevia ohjeita.

Ala kuormita tuotetta turhaan: lilan voimakas painami-
nen sahattaessa vahingoittaa sahanterdd nopeasti,
mika johtaa tuotteen tydstdtehon ja leikkuutarkkuuden
heikentymiseen.

Kun leikataan muovimateriaalia, on kaytettdva aina
puristimia: sahattavat osat on aina kiinnitettava puristi-
mien valiin.

Valta tuotteen tahatonta kaynnistymista: ala paina vir-
takytkinta, kun liitat pistokkeen pistorasiaan.

Kayta tuotetta tdssa kayttdohjeessa suositellulla taval-
la. Nain mahdollistetaan tuotteen optimaalinen suori-
tuskyky.

Pida kadet loitolla tydalueelta, kun tuote on kaytossa.
Vapauta virtakytkin ja veda virtapistoke irti pistorasias-
ta ennen kuin alat suorittaa séato- tai huoltotoita.

Paino n. 6,5 kg
Laser:

Laserluokka 2
Laserin aallonpituus 650 nm
Laserin teho <1 mwW
Akku:

Akun tyyppi LRO3
Nimelliskapasiteetti 2000 mAh
Nimellisjannite 1,5V
Tyyppi Micro AAA

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan!

Kayttotapa S6

Keskeytymaton jaksottainen kayttd. Kayttd koostuu kayn-
nistysajasta, vakiokuormituksen ajasta ja tyhjakayntiajas-
ta. Kuormitusjakso on 10 minuuttia, suhteellinen kytkenta-
aika on 25% kuormitusjaksosta.

Tyokappaleen on oltava vahintdan 3 mm korkea ja 10
mm leved. Huolehdi siitd, ettd tyokappale varmiste-
taan aina kiristyslaitteella.

Meluarvot

/A VAROITUS

/A VAROITUS

Tama sahkotydkalu muodostaa kayton aikana sahko-
magneettisen kentan. Tama kenttd voi joissain olosuh-

Melulla voi olla vakavia vaikutuksia terveyteesi. Jos ko-
neen aiheuttama melu on yli 85 dB, koneen lahella ole-
vien henkildiden on kaytettava sopivia kuulosuojaimia.

Melu- ja tarindarvot on maaritetty standardin EN 62841-1
mukaisesti.

teissa haitata aktiivisten tai passiivisten ihonalaisten
laakinnallisten laitteiden toimintaa. Vakavien tai hen-
genvaarallisten vammojen vaaran vahentamiseksi suo-
sittelemme, etté ihonalaisia 1adkinnallisia laitteita kaytta-
vat henkilét neuvottelevat 1adkarinsa kanssa ennen kuin
alkavat kayttaa sahkotyokalua.

6 Tekniset tiedot

Katkaisu- ja viistesaha:

Vaihtovirtamoottori 220 - 240 V~ 50Hz

Nimellisteho S1 1200 Wattia
Kayttétapa S6 25%* 1500W
Joutokayntikierrosluku n, 4900 min”'
Kovametallisahantera 2210 x ¢ 30 x 2,6 mm
Hampaiden lukumaara 24
Sahanteran suurin ham- 3 mm
paan leveys

Kaantoalue -45° [ 0°/ +45°
Viisteleikkaus 0° - 45° vasemmalle
Sahan leveys, kun 90° 120 x 60 mm
Sahan leveys, kun 45° 80 x 60 mm
Sahan leveys, kun 2 x 80 x 35 mm

45° (kaksoisviiste)

Suojausluokka 1l / [O] (kaksinkertainen eristys)

cheppa

Aéanen painetaso L, 91,6 dB
Epavarmuus K, 3dB
Aanitehotaso L, 104,6 dB
Epavarmuus Ky, 3dB

limoitetut melupaastéarvot on mitattu standardin mukai-
sella testimenettelylla ja niitd voidaan kayttaa vertailuar-
vona vertailussa toisiin sahkotydkaluihin.
limoitettuja melupaéstdarvoja arvoa voidaan kayttaa
my6s kuormituksen tilapaiseen arviointiin.

/\ VAROITUS

Melupaastot voivat sdhkotyokalun tosiasialli-
sen kayton aikana poiketa annetuista arvois-
ta sahkotyokalun kayttétavasta riippuen, eri-
tyisesti sen mukaan, minka tyyppista tyokap-
paletta tyostetaan.

Pyri pitdmaan kuormitus mahdollisimman pienena. Esi-
merkkeja toimenpiteista: tydajan lyhentaminen. Tall6in
on huomioitava kaikki kayttdjakson osat (esimerkiksi
ajat, jolloin sahkotyokalu on pois kytkettyna ja ajat, jol-
loin se on paalla mutta kay ilman kuormaa).

7 Purkaminen pakkauksesta
» Avaa pakkaus ja ota tuote varovasti ulos.

» Poista pakkausmateriaali seké pakkaus- ja kuljetus-
varmistukset (jos sellaiset on).

» Tarkasta, onko toimituksen sisalto taydellinen.

Fl | 247




Tarkasta, onko tuotteessa tai lisdosissa kuljetusvauri-
oita. llmoita mahdollisista vaurioista heti tuotteen toi-
mittaneelle kuljetusyritykselle. Mydhemmin tehtyja
reklamaatioita ei hyvaksyta.

Tuote ja pakkausmateriaalit eivét ole lasten
leikkikaluja! Lapset eivat saa leikkia muovi-
pussien, kalvojen tai pienosien kanssa! Vaa-
rana osien joutuminen nieluun ja tukehtumi-
nen!

8 Asennus

Varmista tuotteen vakaus ja turvallisuus kiinnittamal-
la se aina esim. tyopoytaan.

* Tuote on asetettava paikalleen tukevasti. Kiinnita tuo-
te kiintedssa sahapdydassa olevista rei’ista 4 ruuvilla
(eivat sisally toimitukseen) tyopdytaan, alustaan tai
vastaavaan.

Kaikkien suojakansien ja turvalaitteiden on oltava
asianmukaisesti asennettuna ennen kuin kone ote-
taan kayttoon.

Sahanteran on voitava liikkua vapaasti.

Varo kertaalleen tyostetyssd puussa olevia vieraita
esineitd, kuten esim. nauloja tai ruuveja.

Varmista ennen paalle-/pois-kytkimen painamista, etta
sahanterad on asennettu oikein ja liikkuvat osat liikku-
vat kevyesti.

Varmista ennen tuotteen liittamista, ettd tyyppikilven
tiedot vastaavat verkkovirran tietoja.

8.1 Tyokappaleen kiristimen (15)
asennus (kuva 3)

1. Avaa lukitusruuvi (19) ja asenna tydkappaleen kiristin
(15) sahapdydan vasemmalle tai oikealle puolelle.

2. Kirista lukitusruuvi (19) sen jéalkeen uudelleen.

8.2 Tyokappaleen alustojen (18)
asennus (kuvat 3-4)

Tarvittava tyokalu:

Kuusiokoloavain, 3 mm (D)

1. Avaa lukitusruuvi (14) ja ohjaa tyokappaleen alusta
(18) sita varten tydpdydéssa olevan aukon lapi sivulle.

2. Varmista, etta tydkappaleen alusta (18) tulee ohjatuksi
myds molempien alapuolella olevien liitososien lapi.

3. Kirista lukitusruuvi (14) sen jélkeen uudelleen.
4. Toista tama toimenpide my0s toisella puolella.

8.3  Tukikaaren (21) asennus
(kuvat 3-4)

Tarvittava tydkalu:

Kuusiokoloavain, 3 mm (D)

1. Avaa lukitusruuvi (20) sahan alaosasta ja ohjaa tuki-
kaari (21) sitéd varten sahan takapuolella olevien auk-
kojen lapi.

2. Kirista lukitusruuvi (20) sen jélkeen uudelleen.
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8.4  Lastunkerdyssakin (17) asennus

(kuva 5)

Sahan yhteydessa on lastunkerayssakki (17) lastuja var-
ten.

1.

2.

Paina pdlysailion metallinen rengas kokoon ja aseta
se moottorin alueella olevaan ulostuloaukkoon.

Lastunkerdyssakki (17) voidaan tyhjentda sen pohjas-
sa olevan vetoketjun avulla.

8.4.1 Liittaminen ulkoiseen polyn

9

poistoimuun
Liitd poistoimuletku pélyn poistoimuun.
Polyn poistoimun on oltava sopiva tydstettavalle mate-
riaalille.
Kun imetéan pois terveydelle erityisen vaarallisia tai
syopaa aiheuttavia polyja, on kaytettava erityista pois-
toimulaitetta.

Kayttoonotto

9.1 Sahanteran suojuksen (5)

turvalaitteen tarkastus (kuva 11)

Sahanteran suojus suojaa sahanteran tahatonta koske-
mista ja ymparille lentelevia lastuja vastaan.

Toiminnan tarkastus

Kallista saha tata varten alas:
» Sahanteran suojuksen taytyy vapauttaa sahantera alas-

pain kallistettaessa ilman, ettd muihin osiin kosketaan.

* Kun saha kallistetaan yl6s alkuasentoon, téytyy sa-

hanteran suojuksen automaattisesti peittda sahantera.

9.2 Katkaisu- ja viistesahan

kokoaminen (kuvat 2- 4)

Huomautus:

Katkaisu- ja viistesahaa voidaan kaantaa kaantépdydan
avulla vasemmalle ja oikealle. Kulma voidaan asettaa as-
teikon avulla absoluuttisen tarkasti.

Kulmien 0° - 45° vélilla voidaan saataa tarkasti ja nopeasti
lukitusasentoihin 0°, 5° 10°, 15°, 22,5°, 31,6°, 40° ja 45°.

1.
2.
3.

Avaa kaantoépdyta (13) 16ysaamalla lukitusruuvia (7).
Saada kaantopoyta (13) haluttuun kulmaan kahvalla (3).

Kirista lukitusruuvi (7) uudelleen kiinnittaaksesi kaan-
topoydan.

Saha vapautetaan ala-asennosta painamalla kevyesti
terapaata (4) alaspain ja vetamalla samanaikaisesti
varmistuspultti (25) ulos moottorin pitimesta.

Kallista terapaata (4) ylospain.

Kiristyslaite (15) voidaan kiinnittda paikallaan olevan
sahapdydan (9) vasemmalle ja oikealle puolelle. Liita
kiristyslaite (15) sité varten olevaan reikaan kiinnitys-
kiskon (8) takapuolelle ja varmista se lukitusruuvilla
(19).

Terapaata (4) voidaan lukitusruuvia (23) I6ysaamalla
kallistaa vasemmalle enintdan 45°.

Tydkappalealustojen (18) taytyy olla tyén aikana aina
kiinnitettyina ja niitd on kaytettava.



9.3  Katkaisuleikkauksen (90°)
rajoittimen hienosaato (kuva 6)
Tarvittava tydkalu:
* 90°:een kiinnityskulma (A)*
* = ei sisally toimitukseen!

1. Laske terapaa (4) alas ja kiinnitd varmistuspulteilla
(25).

2. Loysaa lukitusruuvi (23).

3. Aseta 90°:een kiinnityskulma (A) sahanteréan (6) ja
kaantépdydan (13) valiin.

4. Avaa lukkomutteri (26a).

5. Kierrd saatoruuvia (26) niin paljon, ettéd sahanterén (6)
ja kdantépdydan (13) valinen kulma on 90°.

6. Kiristé lukkomutteri (26a) uudelleen.

10 Kayttd

Katkaisuleikkaus (90°) ja
kaantopoyta (0°) (kuvat 1, 3, 4, 7)

10.1

Siirrettdva kiinnityskisko taytyy kiinnittdad sisempaan
kohtaan 90° -asteen kulmassa tapahtuvaa katkaisua
varten.

Kiristysta koskevia ohjeita:
« Ala tydsta sellaisia tydkappaleita, jotka ovat liian pie-
nia kiristettaviksi.
» Vahvista erittdin ohuet tyokappaleet siten, ettd sahaat

ne yhdessa lisdlistan kanssa. Erittdin ohuet tydkappa-
leet voivat liuskoittua tai murtua sahattaessa

Tarvittava tydkalu:
» Kuusiokoloavain 3 mm (D)
1. Avaa siirrettavan kiinnityskiskon (8a) lukitusruuvi (8b)
ja tydnna siirrettavaa kiinnityskiskoa (8a) sisaanpain.
2. Siirrettavan kiinnityskiskon (8a) taytyy lukittua niin pal-
jon sisimman kohdan eteen, etta siirrettdvan kiinnitys-

kiskon (8a) ja sahanteran (6) valinen etaisyys on enin-
tdan 8 mm.

3. Tarkasta ennen leikkausta, etta siirrettdvan kiinnitys-
kiskon (8a) ja sahanterén (6) valinen térmays ei ole
mahdollinen.

4. Kirista lukitusruuvi (8b) uudelleen.
5. Aseta terédpaa (4) ylaasentoon.

6. Aseta leikattava puu pain kiinnityskiskoa (8) ja kaanto-
pdydan (13) paalle.

7. Kiinnitd materiaali kiintedan sahapdytaan (9) kiristys-
laitteella (15) estadksesi sen siirtymisen leikkaamisen
aikana. Katso kohta 70.9

8. Vapauta lukituskytkin (2) ja paina paalle-/pois-kytkinta
(1) kytkeaksesi moottorin paalle.

9. Liikuta terapaata (4) kahvalla (3) tasaisesti ja kevyesti
painaen alaspain, kunnes sahantera (6) on leikannut
ty6kappaleen lapi.

10. Aseta terdpaa sahaamisen jalkeen takaisin ylempaan
lepoasentoon ja vapauta virtakytkin (1).

Palautusjousi saa tuotteen siirtymaan automaattisesti
ylés. Ald vapauta kahvaa leikkauksen loputtua, vaan
anna terapaan liikkua hitaasti ja kevyella vastapaineella
ylos.

10.2 Katkaisuleikkaus (90°) ja
kaéntopoyta (0°- 45°) (kuva 1, 3,4,7)

Katkaisu- ja viistesahalla voidaan suorittaa vinoja leik-
kauksia vasemmalle ja oikealle 0°-45°-asteen kulmissa.

Siirrettdva kiinnityskisko taytyy kiinnittdd sisempaan
kohtaan 90° -asteen kulmassa tapahtuvaa katkaisua
varten.

Tarvittava tyokalu:
» Kuusiokoloavain 3 mm (D)
1. Avaa siirrettavan kiinnityskiskon (8a) lukitusruuvi (8b)
ja tyonna siirrettavaa kiinnityskiskoa (8a) sisdanpain.
2. Siirrettéavan kiinnityskiskon (8a) taytyy lukittua niin pal-
jon sisimman kohdan eteen, etta siirrettavan kiinnitys-

kiskon (8a) ja sahanteran (6) valinen etaisyys on enin-
taan 8 mm.

3. Tarkasta ennen leikkausta, etta siirrettavan kiinnitys-
kiskon (8a) ja sahanterén (6) vélinen térmays ei ole
mahdollinen.

4. Kirista kiinnitysruuvi (8b) uudelleen.
5. Avaa kaantopoyta (13) Ioysaamalla lukitusruuvia (7).
6. Saada kaantopoyta (13) haluttuun kulmaan kahvalla

(3)-

7. Kirista lukitusruuvi (7) uudelleen kiinnittdaksesi kaan-
topdydan (13).

8. Suorita leikkaus kohdassa 70.17 kuvatulla tavalla.

10.3 Viisteleikkauksen (45°) rajoittimen
hienosaito (kuvat 1, 3,4, 7, 8, 9)
Tarvittava tydkalu:
* Kuusiokoloavain 3 mm (D)
» 45°:een kiinnityskulma (B)*
* = ei sisally toimitukseen!

1. Laske terédpaa (4) alas ja kiinnitd varmistuspulteilla
(25).

2. Kiinnité kdantopoyta (13) 0°-asentoon.

Siirrettava kiinnityskisko taytyy kiinnittdd uloimpaan
kohtaan viisteleikkauksia (terapaa kallistettuna) varten.

3. Avaa siirrettavien kiinnityskiskojen (8a) lukitusruuvi
(8b) ja tydnna siirrettavia kiinnityskiskoja (8a) ulos-
pain.

4. Siirrettavan kiinnityskiskon (8a) taytyy lukittua niin pal-
jon sisimman kohdan eteen, etta siirrettavan kiinnitys-
kiskon (8a) ja sahanteran (6) valinen etaisyys on enin-
tadan 8 mm.

5. Tarkasta ennen leikkausta, ettd siirrettdvan kiinnitys-
kiskon (8a) ja sahanteran (6) vélinen térmays ei ole
mahdollinen.
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Kirista lukitusruuvi (8b) uudelleen.

Avaa lukitusruuvi (23) ja kallista terapaata (4) kahvan
(3) avulla vasemmalle 45° -asentoon.

Aseta 45°-kiinnityskulma (B) sahanteran (6) ja kdanto-
poydan (13) valiin.

Avaa lukkomutteri (22a) ja kierra saatéruuvia (22) niin
paljon, ettd sahanteran (6) ja kaantopdydan (13) vali-
nen kulma on tarkasti 45°.

10. Kirista lukkomutteri (22a) uudelleen.

11. Tarkasta sen jalkeen kulmanayton asento. Jos se on
tarpeen, avaa osoitin (28) ristipadruuvimeisselilla,
aseta se asteikon (27) 45°-asentoon ja kirista pitoruuvi
uudelleen

10.4 \Viisteleikkaus (0°- 45°) ja
kaantopoyta (0°) (kuvat 1, 3, 4, 7)

Katkaisu- ja viistesahalla voidaan suorittaa viisteleikkauk-
sia vasemmalle 0°- 45° -asteen kulmassa tydstopintaan.

Siirrettava kiinnityskisko taytyy kiinnittdd uloimpaan
kohtaan viisteleikkauksia (terapaa kallistettuna) varten.

HUOMIO

Viisteleikkauksissa 0° - 45° kiristyslaite (tytkappaleen
kiristin) tulee asentaa vain oikealle.

N o

©

©

Tarvittava tydkalu:
« Kuusiokoloavain 3 mm (D)

1. Avaa siirrettavien kiinnityskiskojen (8a) lukitusruuvi
(8b) ja tydonna siirrettavia kiinnityskiskoja (8a) ulos-
pain.

2. Siirrettavan kiinnityskiskon (8a) taytyy lukittua niin pal-
jon sisimman kohdan eteen, etta siirrettdvan kiinnitys-
kiskon (8a) ja sahanteran (6) valinen etaisyys on enin-
tadan 8 mm.

3. Tarkasta ennen leikkausta, etta siirrettavan kiinnitys-
kiskon (8a) ja sahanterén (6) valinen tormays ei ole
mahdollinen.

4. Kirista lukitusruuvi (8b) uudelleen.

5. Aseta terapaa (4) ylaasentoon.

6. Kiinnita kdantdpoyta (13) 0°-asentoon.

7. Avaa lukitusruuvi (23) ja kallista terapaata (4) kahvan

(3) avulla vasemmalle, kunnes osoitin (28) osoittaa
haluttua kulmamittaa asteikolla (27).

8. Kirista lukitusruuvi (23) uudelleen.
Suorita leikkaus kohdassa 70.7 kuvatulla tavalla.

10.5 Viisteleikkaus (0°- 45°) ja
kaantopoyta (0°- 45°)
(kuvat 1, 3, 4,7)

©

Katkaisu- ja viistesahalla voidaan suorittaa viisteleikkauk-
sia vasemmalle 0°- 45° -asteen kulmassa tydstdpintaan ja
samanaikaisesti 0°- 45°-asteen kulmassa kiinnityskiskoon
(kaksoisviisteleikkaus).

Siirrettdva kiinnityskisko taytyy kiinnittdd uloimpaan
kohtaan viisteleikkauksia (terdpaa kallistettuna) varten.
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Kun katkaisusaha kallistetaan 31,6°:een kulmaan ja ag-
gregaatti on kallistettuna 33,9°:een kulmaan, voidaan ta-
sakylkisia kolmiolistoja ja profiileja, kuten stukkoreunapro-
filleja, leikata profiilipuoli alaspain.

Tama on edullista ennen muuta suurilla profiileilla, jotka
normaalilla tavalla asetettaessa ylittdvat suurimman leik-
kauskorkeuden.

Lisaksi kulmien usein ei-suorakulmaiseen tydstoon liitty-
vat ongelmat voidaan ratkaista helposti.

Viisteleikkauksissa 0° - 45° kiristyslaite (tydkappaleen
kiristin) tulee asentaa vain oikealle.

Tarvittava tydkalu:

1.

No oM

-
o

11.
12.

Kuusiokoloavain 3 mm (D)

Avaa siirrettévien kiinnityskiskojen (8a) lukitusruuvi
(8b) ja tydnna siirrettavia kiinnityskiskoja (8a) ulos-
pain.

Siirrettévan kiinnityskiskon (8a) taytyy lukittua niin pal-
jon sisimman kohdan eteen, etta siirrettavan kiinnitys-
kiskon (8a) ja sahanteran (6) valinen etaisyys on enin-
tadan 8 mm.

Tarkasta ennen leikkausta, etta siirrettdvan kiinnitys-
kiskon (8a) ja sahanterén (6) véalinen térmays ei ole
mahdollinen.

Kirista lukitusruuvi (8b) uudelleen.

Aseta terépaa (4) ylaasentoon.

Avaa kaantépoyta (13) Ioysaamalla lukitusruuvia (7).
(Sé;édé kaantopoyta (13) haluttuun kulmaan kahvalla
3

Kiristé lukitusruuvi (7) uudelleen kiinnittaaksesi kaan-
tépoydan.

Ldéysaa lukitusruuvi (23).

. Kallista terapaa (4) kahvalla (3) vasemmalle haluttuun

kulmamittaan (katso tahan liittyen myds 10.2).
Kirista lukitusruuvi (23) uudelleen.
Suorita leikkaus kohdassa 70.7 kuvatulla tavalla.

10.6 Sahanterdn (6) vaihto

(kuvat 1, 4, 10, 11)

A\ VAROITUS

Veda verkkovirran pistoke irti aina ennen
kuin alat suorittaa saatoé-, kunnossapito- tai
korjaustoita!

HUOMIO

Kaytéd suojakéasineitd vaihtaessasi sahante-
raa! Loukkaantumisvaara!

Tarvittava tyokalu:

Kuusiokoloavain 6 mm (C)

Kallista terapaa (4) ylés ja lukitse varmistuspultilla
(25).

Avaa suojuksen kiinnitysruuvi (5a) ristipdaruuvimeis-
selilla.




3. Kaanna sahanteran suojusta (5) niin paljon ylos, etta
sahanteran suojus (5) on laipparuuvin (29) ylapuolella.

4. Aseta 6 mm:n kuusiokoloavain (C) kadella laipparuu-
vin (29) paalle.

5. Paina saha-akselin lukitus (32) kiinni ja kierra laippa-
ruuvia (29) hitaasti myétéapaivaan. Enintdan yhden
kierroksen jalkeen saha-akselin lukitus (32) lukittuu.

6. Avaa laipparuuvia (29) nyt hieman enemman voimaa
kayttden myotapaivaan.

7. Kierra laipparuuvi (29) kokonaan ulos ja ota ulkolaippa
(30) pois.

8. Ota sahantera (6) pois sisélaipasta ja veda alaspain
ulos.

9. Puhdista laipparuuvi (29), ulkolaippa (30) ja sisélaippa
huolellisesti.

10. Aseta uusi sahanterd (6) uudelleen painvastaisessa
jarjestyksessa ja kirista se.

1

-

.Kaanna sahanteran suojaa (5) niin paljon alas, ettd
sahanteran suoja (5) kiinnittyy kiinnitysruuviin (5a).

12. Kirista kiinnitysruuvi (5a) uudelleen.
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3. Kierra kiinnityskahvaa (24) myotéapaivaan kiristadksesi
ty6kappaleen.

4. Kun haluat I16ysata tyokappaleen, suorita toimenpiteet

painvastaisessa jarjestyksessa.

11 Huolto

/\ VAROITUS

Veda verkkovirran pistoke irti aina ennen
kuin alat suorittaa sdato-, kunnossapito- tai

korjaustoita!

Hampaiden leikkaussuunnan, eli sahanteran pyorimis-
suunnan, taytyy vastata kotelossa olevaa nuolta.

13. Tarkasta suojalaitteiden toimintakunto ennen tyésken-
telyn jatkamista.

Tarkasta sahanteran vaihtamisen jalkeen, ettd sahante-
ra liikkkuu pystysuorassa asennossa ja 45° kallistettuna
vapaasti poytasisakkeessa.

Sahanteran vaihtaminen ja suuntaaminen on suoritetta-

va asianmukaisesti.

10.7 Laserin paille / pois kytkeminen
(kuva 12)
Paalle kytkeminen:

1. Paina laserin paalle-/pois-kytkinta (33) 1 kerran. Tyds-
tettdvaan tyokappaleeseen heijastetaan laserlinja, jo-
ka nayttaa leikkausyoton tarkasti.

Pois kytkeminen:
1. Paina laserin paalle-/pois-kytkinta (33) uudelleen.

10.8 Laserin (35) saataminen (kuva 13)

Jos laser (35) ei enaa nayta oikeaa leikkuulinjaa, sita voi-
daan saataa. Avaa tata varten ruuvit (36) ja sdada laseria
siirtdmalla sita sivulle niin, ettd lasersdde osuu sahante-
ran (6) hampaisiin.

10.9 Tyokappaleen kiristimen (15)
kaytto (kuvat, 1, 3)

Tyokappaleen kiristimen (15) korkeutta voidaan saataa lu-
kitusruuvilla (16).

1. Laske tydkappaleen kiristin (15) tydkappaleen paalle.
2. Kirista lukitusruuvi (16).
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11.1  Yleiset huoltotoimenpiteet

« Pida suojalaitteet, iimaraot ja moottorin kotelo niin po-
lyttdmana ja puhtaana kuin vain mahdollista. Pyyhi
tuote puhtaalla liinalla* tai puhalla se puhtaaksi pai-
neilmalla* alhaisella paineella. Suosittelemme, etta
tuote puhdistetaan heti jokaisen kayttokerran jalkeen.
Oljya kaikki likkuvat osat kerran kuukaudessa.
Puhdista tuote sdanndllisesti kostealla liinalla ja vahai-
selld maaralla suopaa. Ala kdytd puhdistus- tai liuoti-
naineita; ne voivat vahingoittaa tuotteen muoviosia.
Pida huoli siita, ettei tuotteen sisdosiin paase vetta.

11.2 Sahanteran suojuksen (5)
turvalaitteen puhdistus (kuva 11)

Tarkasta sahanteran suojus epapuhtauksien varalta aina
ennen kayttdonottoa.

Poista vanhat sahauslastut ja puunpalaset pensselilla tai
vastaavalla tyokalulla.

Tarkasta ohjainkaaren (31) kevytliikkeisyys.

11.3 Laserin paristojen vaihto (kuva 12)
1. Poista pariston suojus (34). Ota 2 paristoa pois.

2. Vaihda molempien paristojen tilalle samanlaiset tai
vastaavat paristotyypit. Varmista, ettéd navat asettuvat
samaan suuntaan kuin vanhoissa paristoissa.

3. Sulje pariston suojus (34).

11.4 Poytasisakkeen (10) vaihtaminen
(kuvat 1, 15)

A\ VAROITUS

Jos poytaalusta on vioittunut, on vaarana, ettd pienet
esineet jaavat kiinni pdytaalustan ja sahanteran valiin ja
sahantera juuttuu.

Vaihda vioittuneet poytaalustat heti!

1. Poista ristipdaruuvi (E) poytasisakkeesta (10). Kdanna
tarvittaessa kaantopoytaa (13) ja kallista terapaata (4)
paastaksesi kasiksi ristipaaruuviin (E).

2. Ota poytasisake (10) pois.

3. Aseta uusi poytasisake (10).

4. Kirista ristipdaruuvi (E) poytasisakkeessa (10).

11.5 Harjan tarkastus (kuva 16)

Tarkasta hiiliharjat uudessa tuotteessa ensimmaisten 50
kayttétunnin jalkeen tai kun on asennettu uudet harjat.
Ensimmaisen tarkastuksen jalkeen tarkastus tulee suorit-
taa 10 kayttdtunnin valein.
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« Jos hiili on kulunut 6 mm pituuteen, jousi tai sivuvirta-
lanka ovat palaneet tai vahingoittuneet, taytyy molem-
mat harjat vaihtaa.

+ Jos harjat arvioidaan niiden irrottamisen jalkeen kayt-
tokelpoisiksi, ne voidaan asentaa uudelleen.

« Hiiliharjojen huoltamiseksi on molemmat lukitukset
avattava kiertamalla vastapaivaan. Ota hiiliharjat sen
jalkeen pois.

« Aseta hiiliharjat jalleen paikalleen kadannetyssa jarjes-
tyksessa.

12 Kuljetus (kuva 14)

1. Kirista lukitusruuvi (7) lukitaksesi kdantdpdydan (13).

2. Paina terapaa (4) alas ja lukitse varmistuspulteilla
(25). Saha on nyt lukittuna alempaan asentoon.

3. Kanna tuotetta kuljetuskahvasta (37).

Kun tuote kootaan uudelleen, on meneteltava kohdis-
sa 8, 9, 10 kuvatulla tavalla.

13 Varastointi

Varastoi tuotetta ja sen lisavarusteita pimeassa, kuivassa
ja jaatymiseltd suojatussa paikassa niin, etta se on lasten
ulottumattomissa.

Optimaalinen varastointilampétila on 5-30°C.

Sailyta tuotetta alkuperaisessa pakkauksessaan.

Peita tuote suojataksesi sité polylta tai kosteudelta. Saily-
ta kayttdohje tuotteen laheisyydessa.

14 Sahkoliitanta

Asennettu sahkomoottori on liitetty kayttovalmiiksi.
Liitanta vastaa asiaankuuluvia Saksan sahkotekniikan
liiton (VDE) ja standardoimisliiton (DIN) maarayksia.
Asiakkaan sahkoliitdnnan seka kaytetyn jatkojohdon
on vastattava naitd maarayksia.

14.1 Tarkeita ohjeita

Jos moottori ylikuormittuu, se kytkeytyy itsestdan pois
paaltd. Jaahtymisajan jalkeen (aika vaihtelee) moottori
voidaan kytkea uudelleen paalle.

/A VAROITUS

Tuotteen suurin sallittu verkon impedanssi Zmax on
0,323 ohmia. Taman tuotteen kayttdjana sinun on, tar-
vittaessa sahkoélaitokselta kysymalla, varmistettava, etta
tuote liitetdan vain sellai n virtalahteeseen, jonka im-
pedanssi on pienempi tai yhta suuri kuin Zmax!

14.2 Erityiset liitintdehdot

* Tuote tayttaa standardin EN 61000-3-11 vaatimukset
ja siihen sovelletaan erityisia liitdntdehtoja. Tama tar-
koittaa, ettd kayttd vapaasti valittavissa liitdntapaikois-
sa ei ole sallittua.

Tuote voi epasuotuisissa verkkovirtaolosuhteissa joh-
taa valiaikaisiin jannitteen heilahteluihin.

Tuote on tarkoitettu kaytettavaksi vain liitantapisteis-
s4, joissa,

a) suurin sallittu verkon impedanssi “Z” (Zmax. =
0,323 Q) ei ylity, tai

b) joissa verkon jatkuva virtakuormitettavuus on vahin-
tédan 100 A vaihetta kohden.
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« Sinun on kayttajana, tarvittaessa sahkolaitokselta ky-
symalla, varmistettava, ettd liitdntapaikka, josta aiot
kayttaa tuotetta, tayttéda toisen naistéd kahdesta maini-
tusta vaatimuksesta a) tai b).

14.3 Vialliset sahkoliitantdjohdot
Séahkon liitosjohtoon syntyy usein eristevaurioita.
Syyna tahan voivat olla:

» Painaumakohdat, jos liitantjohdot viedaan ikkunoiden
tai ovenrakojen lapi.

Taitekohdat liitdntdjohdon ollessa vaarin kiinnitettyna
tai ohjattuna.

Viiltokohdat ajettaessa liitantdjohdon ylitse.
Eristevauriot repaistéessa irti seinapistorasiasta.
Eristeen vanhenemisesta aiheutuvat halkeamat.

Téallaisia vahingollisia sahkdliitdntdjohtoja ei saa kayttaa,
silld ne ovat eristevaurioiden vuoksi hengenvaarallisia.
Tarkasta saanndllisesti, onko liitosjohdoissa vaurioita.
Varmista, ettei liitosjohto tarkastettaessa ole kiinni virta-
verkossa.

Liitantajohtojen on vastattava asiaankuuluvia Saksan sah-
kotekniikan liiton (VDE) ja standardoimisliiton (DIN) maa-
rayksia. Kayta vain liitdntajohtoja, joissa on sama merkin-
ta "HO5VV-F".

Tyyppimerkinnan painatus litosjohdossa on pakollista.

Turvallisuusohjeet vahingoittuneiden tai viallisten
verkkoliitantdjohtojen vaihtamista varten

Kytkentéatyyppi X

Jos taman tuotteen verkkoliitdntajohto on vioittunut, se on
vaihdettava erityiseen ohjeen mukaiseen verkkoliitanta-
johtoon, joka on saatavana valmistajalta tai sen asiakas-
palvelusta.

14.4 Vaihtovirtamoottori

Sahkovarusteiden liitdnnat ja korjaukset saa tehda vain
sahkdalan ammattilainen.

» Verkkojannitteen on oltava 220 V — 240V~.

« Enintaan 25 m pitkien jatkojohtojen poikkipinnan on
oltava 1,5 nelidmillimetria.

limoita tiedusteluissa seuraavat tiedot:
» Moottorin virtatyyppi
» Moottorin tyyppikilven tiedot

15 Korjaaminen ja varaosien tilaus

Varaosia ja tarvikkeita saa huoltopalvelustamme. Skan-
naa sité varten etusivulla oleva QR-koodi.

Korjaamisen tai huollon jélkeen on varmistettava, etta
kaikki turvatekniset osat on asetettu paikoilleen ja ne ovat
moitteettomassa kunnossa. Sailytd loukkaantumisvaaraa
aiheuttavia osia poissa muiden henkildiden ja lasten ulot-
tuvilta.



Tuotevastuulain mukaan valmistaja ei vastaa vahingois-
ta, jotka ovat aiheutuneet epaasianmukaisista korjauk-
sista tai muiden kuin alkuperaisten varaosien kayttami-
sesta.

Teetd ty6t asiakaspalvelussa tai valtuutetulla ammatti-
laisella. Sama koskee myos lisavarusteita.

Liitdnnat ja korjaukset

Sahkovarusteiden liitdnnat ja korjaukset saa tehda vain
sahkdalan ammattilainen.

15.1 Huoltotietoja

Huomaa, ettd tdméan tuotteen seuraavat osat altistuvat
kayténmukaiselle ja luonnolliselle kulumiselle tai ettd seu-
raavia osia tarvitaan kuluvina materiaaleina.

Kuluvat osat*: Hiiliharjat, sahantera, poytasisake, lastun-
kerayssakki

* = eivat valttamatta sisally toimitukseen!

16 Havittaminen ja kierratys
Pakkausta koskevat ohjeet
Pakkausmateriaalit voidaan kier-

o) °
ﬁ [ 3
% » @réttéé. Havita pakkaus ymparis-
%A \ tonsuojelumaaraysten  edellytta-
malla tavalla.

Sahko- ja elektroniikkalaitteiden kasittelya koskevan
lain tiedot

S&hko- ja elektroniikkalaitteet eivat kuulu se-

kajatteisiin, vaan ne on havitettava lajiteltuina!
—
Kaytetyt paristot ja akut, jotka eivat ole laitteeseen
kiinteasti asennettuina, on irrotettava vahingoittumat-
tomina ennen laitteen havittdmista! Niiden havittamis-
ta saadelldan vastaavassa paristojen ja akkujen kasit-
telya koskevassa laissa.

Sahko- ja elektroniikkalaitteiden omistajan tai kaytta-
jan velvollisuutena on toimittaa laite lain mukaisella ta-
valla kierratykseen.

Loppukayttdja on yksin vastuussa henkil6kohtaisten
tietojensa poistamisesta laitteesta!

Yliviivattua roskalaatikkoa kuvaava symboli tarkoittaa,
ettd sahko- ja elektroniikkalaitteita ei saa havittaa se-
kajatteen mukana.

Sahko- ja elektroniikkalaitteet voidaan toimittaa veloi-
tuksetta seuraaviin paikkoihin:

— Julkiset havitys- tai kerdyspaikat (esim. kunnalli-
nen kierratyskeskus)

— Sahkolaitteita myyvat liikkeet (paikalliset tai ver-
kossa toimivat), jos jalleenmyyja on velvoitettu
vastaanottamaan kaytettyja laitteita tai tarjoaa ta-
man palvelun vapaaehtoisesti.

— Valmistajalle tai lahialueella sijaitsevaan valtuutet-
tuun kerayspaikkaan voidaan uutta laitetta osta-
matta palauttaa maksutta enintédn kolme samaa
laitetyyppia edustavaa kaytettya sahkolaitetta. joi-
den reunan pituus on enintaan 25 cm.

— Muut valmistajan ja jélleenmyyjan taydentavat pa-
lautusehdot saa kyseisesta asiakaspalvelusta.
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« Jos valmistaja toimittaa uuden sahkolaitteen yksityis-
talouteen, vanha laite voidaan samalla loppukayttajan
pyynnosta noutaa ilman veloitusta. Ota tata varten yh-
teytta valmistajan asiakaspalveluun.

Tama koskee vain laitteita, jotka asennetaan ja myy-
daan Euroopan Unionin jdsenmaissa ja joihin sovelle-
taan EU:n direktiivia 2012/19/EU. Euroopan Unionin
ulkopuolisissa maissa kaytettyjen sahkd- ja elekt-
roniikkalaitteiden havittdmiseen voidaan soveltaa
naista poikkeavia ehtoja.

Paristoja ja akkuja koskevaan lakiin liittyva
huomautus

E Kaytetyt paristot ja akut eivat kuulu sekajattei-

siin, vaan ne on havitettéva lajiteltuina!

« Jotta paristojen ja akkujen poistaminen sahkoélaittees-
ta olisi turvallisempaa ja saadaksesi lisatietoja niiden
tyypista tai kemiallisesta jarjestelméasta, tutustu kaytto-
tai asennusohjeessa oleviin tietoihin.

Paristojen ja akkujen omistajan tai kayttajan velvolli-
suutena on toimittaa ndma osat lain mukaisella tavalla
kierratykseen. Palautusmaarien on vastattava nor-
maalia kotitalouksissa syntyvaa maaraa.

Kaytetyt paristot ja akut voivat sisaltaa haitallisia ainei-
ta tai raskasmetalleja, joista voi aiheutua vaaraa ym-
paristolle ja ihmisten terveydelle. Kaytettyjen paristo-
jen ja akkujen lajittelu ja niiden sisaltdmien materiaali-
en asianmukainen kasittely on tarkeda ympariston ja
terveyden suojelun kannalta.

Yliviivattua roskalaatikkoa kuvaava symboli tarkoittaa,
etta paristoja ja akkuja ei saa havittaa sekajatteen mu-
kana.

Jos roskalaatikkosymbolin alapuolella on lisaksi mer-
kinnat Hg, Cd tai Pb, se tarkoittaa seuraavaa:

— Hg: Paristo sisaltaa yli 0,0005 % elohopeaa

— Cd: Paristo sisaltaa yli 0,002 % kadmiumia

— Pb: Paristo sisaltaa yli 0,004 % lyijya
Akut ja paristot voidaan toimittaa veloituksetta seuraa-
viin paikkoihin:

— Julkiset havitys- tai kerdyspaikat (esim. kunnalli-
nen kierratyskeskus)
Paristojen ja akkujen myyntipaikat

Kaytettyjen paristojen ja akkujen yleiset vastaanot-
topisteet

Valmistajan vastaanottopiste (jos ei ole mukana
yleisessa kierratysjarjestelmassa)

Tama koskee vain akkuja ja paristoja, jotka myydaan
Euroopan Unionin jdsenmaissa ja joihin sovelletaan
EU:n direktiivida 2006/66/EU. Euroopan Unionin ulko-
puolisissa maissa kaytettyjen akkujen ja paristojen ha-
vittdmiseen voidaan soveltaa naista poikkeavia ehtoja.
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17 Ohjeet héirididen poistoon

Hairio
Moottori ei toimi

Mahdolliset syyt

Moottori, johto tai pistoke vial-
linen, verkkosulakkeet pala-
neet.

Korjauskeinot

Anna kone ammattilaisen tarkastettavaksi. Alé koskaan
korjaa moottoria itse. Vaara! Tarkasta verkkosulakkeet,
vaihda tarvittaessa

Moottori kdy hitaasti eikd saavu-
ta kaytténopeutta.

Jannite liian alhainen, k&amit
vahingoittuneet, kondensaat-
tori palanut.

Tarkastuta jannite sahkodalan ammattilaisella. Anna
moottori ammattilaisen tarkastettavaksi. Teetd konden-
saattorin vaihto ammattilaisella.

Moottori aiheuttaa liikaa melua.

Kaamit vioittuneet, moottori

viallinen.

Anna moottori ammattilaisen tarkastettavaksi.

Moottori ei saavuta taytta tehoa.

Verkkolaitteiston virtapiiri yli-
kuormittunut  (lamput, muut
moottorit jne.).

Ala kéytad muita tuotteita tai moottoreita samassa virta-
piirissa.

Moottori ylikuumentuu herkasti.

Moottorin ylikuormitus, riitta-
maton jadhdytys moottorissa.

Esté moottorin ylikuormittuminen leikkaamisen aikana,
poista poly moottorista, jotta moottorin jadhdytys toimii
optimaalisesti.

Sahausleikkaus on karkea tai
aaltomainen.

Sahantera on tylsa, hampaan
muoto ei sovi kyseiseen ma-
teriaalin paksuuteen.

Teroita sahantera tai kayta sopivaa sahanteraa.

Tyokappale irtoaa tai rikkoutuu
palasiksi.

Leikkaava paine on liian suuri
tai sahantera ei ole kayttoti-
lanteeseen soveltuva.

Kéayta sopivaa sahanteraa.

18 EU-
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Forklaring til symbolerne pa
produktet

Symbolerne i denne manual skal henlede din opmaerk-
somhed pa eventuelle risici. Det er vigtigt, at du forstar
sikkerhedssymbolerne og forklaringerne i forbindelse med
symbolerne. Selve advarslerne afhjeelper ikke risici og
kan ikke erstatte korrekte foranstaltninger til forebyggelse
af ulykker.

Lees og over-

hold brugs-

anvisningen Beskyttelsesklas-
og sikker- I:l se |l (dobbeltiso-
hedsforskrif- lering).

terne for

ibrugtagning!

Brug hgre-
veern.

Produktet opfyl-
der geeldende
EU-direktiver.

Signalord til angi-
Brug ande-
" dreetsveern i FARE
stovede om-
B givelser!

velse af en over-
haengende farlig
situation, som,
hvis den ikke
undgas, vil med-
fore ded eller al-
vorlig personska-
de.

sgpch

Signalord til angi-
velse af en po-
tentielt farlig situ-
ation, som, hvis
den ikke undgas,
kan medfere ded
eller alvorlig per-
sonskade.

Brug beskyt-

. ADVARSEL
telsesbriller.

Signalord til angi-

Pas pa! Fare velse af en po-

for tilskade- tentielt farlig situ-
komst! Und- ation, som, hvis
&Q lad at reekke | FORSIGTIG | den ikke undgas,
handen ind i kan medfere
den kerende mindre eller mo-
savklinge! derat personska-
de.
Signalord til angi-
velse af en po-
tentielt farlig situ-
ation, som, hvis
Pas pa! La- den ikke undgas,

PAS PA!
kan medfere ma-

terielle skader pa
produktet eller
ejendom/besid-

serstraling

delse.

1 Indledning
Producent:

Scheppach GmbH

Gunzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen, Tyskland
Kaere kunde

Vi gnsker dig rigtig god forngjelse og held og lykke med
arbejdet med dit nye produkt.

Bemaerk:

Iht. geeldende lov om produktansvar haefter producenten
af dette produkt ikke for skader, der opstar pa eller i for-
bindelse med dette produkt i forbindelse med:

Forkert behandling
Tilsideseettelse af brugsanvisningen

Reparation foretaget af tredjepart og/eller af ikke-auto-
riserede fagfolk

Montering og udskiftning af uoriginale reservedele
Utilsigtet brug

Svigt af det elektriske anleeg som falge af tilsidesaet-
telse af de elektriske forskrifter og VDE-bestemmel-
serne 0100, DIN 57113 / VDEO113.
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Var opmaerksom pa felgende:
Brugsanvisningen er en del af dette produkt.

Den indeholder vigtige oplysninger om, hvordan man bru-
ger produktet sikkert, professionelt og @konomisk, og
hvordan man undgar farer, sparer reparationsomkostnin-
ger, reducerer driftsstop og eger produktets driftssikker-
hed og levetid. Udover sikkerhedsbestemmelserne i den-
ne brugsanvisning skal de forskrifter vedr. brug af pro-
duktet, der matte geelde i det enkelte land (brugslandet),
overholdes til punkt og prikke.

Inden du benytter produktet, skal du serge for at blive for-
trolig med alle betjenings- og sikkerhedsanvisninger. Pro-
duktet ma kun benyttes som beskrevet og kun til det tilsig-
tede anvendelsesformal. Opbevar brugsanvisningen et
sikkert sted, og hvis produktet overdrages til tredjepart,
skal alle tilhgrende dokumenter falge med.

2  Produktbeskrivelse (fig. 1-16)
1. Teend/Sluk-kontakt

2. Speerrekontakt

3. Handtag

4. Savehoved

5. Bevaegeligt savklingeveern

b5a. Fastggrelsesskrue

6. Savklinge

7. Laseskrue til drejebord

8. Anslagsskinne

8a. Forskydelig anslagsskinne

8b. Laseskrue

9. Fast savbord

10. Bordindlaeg

11.  Skala

12.  Viser

13.  Drejebord

14.  Laseskrue til emnesupport

15.  Speendeanordning (emnespaender)
16. Laseskrue

17. Spanpose

18. Emnesupport

19. Laseskrue til spaendeanordning
20. Laseskrue til kipsikring

21. Stabgjle

22.  Justeringsskrue (45°)

22a. Lasemetrik justeringsskrue (45°)
23. Laseskrue

24.  Klemmegreb

25.  Lasebolt

26.  Justeringsskrue (90°)

26a. Lasemetrik justeringsskrue (90°)
27. Skala

28.  Viser

29. Flangeskrue

30. Yderflange

31. Foeringsbgjle

32. Savakselspeerring

33.  Teend/Sluk-knap laser

34. Batteriafdaekning

35. Laser

36.  Skrue (laser)

37. Transportgreb

90° anslagsvinkel (medfglger ikke)
45° anslagsvinkel (medfalger ikke)
Unbrakonggle, 6 mm
Unbrakonggle, 3 mm

Stjerneskrue (bordindleeg)

moow>
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3 Leveringsomfang

Pos. Stk. Betegnelse

15, 1x Speaendeanordning (emnespaender)
17.  1x Spanpose

18. 2x Emnesupporter

21, 1x Stabgjle

C. 1x Unbrakonggle, 6 mm

D. 1x Unbrakonggle, 3 mm

1x Kap- og geringssav
2x Kontaktkul

2x Batterier (AAA)

1x Brugsanvisning

4 Tilsigtet brug

Kap- og geringssaven bruges til at skeere i trae og kunst-
stoffer, som passer til savens storrelse. Saven egner sig
ikke til at skeere braende.

/\ ADVARSEL

Brug ikke produktet til at skaere i andre materialer end
dem, der er beskrevet i brugsanvisningen.

/\ ADVARSEL

Den medfelgende savklinge er udelukkende beregnet til
at skeere i tree! Brug ikke denne savklinge til at skaere
breende!

Produktet ma kun bruges til det fastlagte formal. Enhver
anden form for brug falder uden for tilsigtet brug. Bruge-
ren, ikke producenten, baerer ansvaret for materielle ska-
der eller personskader af enhver art, der matte opsta som
folge heraf.

Der ma kun bruges savklinger, som er egnet til produktet.
Det er forbudt at bruge skeereskiver af enhver art.

Tilsigtet anvendelse omfatter ogsa overholdelse af sikker-
hedsforskrifterne  og  monteringsvejledningen  samt
driftsanvisningerne i brugsanvisningen.

Personer, der benytter og vedligeholder produktet, skal
veere fortrolige med dette og vaere informeret om mulige
farer.

Hvis der foretages eendringer ved produktet, bortfalder
producentens ansvar for deraf falgende skader.

Selv om maskinen bruges som tilsigtet, kan visse tilbage-
veerende risikofaktorer ikke helt udelukkes. Fglgende
punkter kan opsta, hvilket skyldes produktets konstruktion
og opbygning:

Kontakt med savklingen i det ikke-tildeekkede savom-
rade.

Indgreb i den kerende savklinge (snitsar).

Tilbageslag ("kickback") fra emner og emnedele.

Brud pa savklinge.
Udslyngning af defekte hardmetaldele af savklingen.
Hareskader hvis der ikke bruges hgrevaern.

Sundhedsskadelige emissioner af traestgv ved brug i
lukkede rum.

Veer opmeerksom pa, at vores produkter ikke er konstrue-
ret til erhvervsmaessig, handvaerksmaessig eller industriel
brug. Vi fraskriver os ansvaret, hvis produktet bruges i er-
hvervs-, handvaerks- eller industrivirksomheder samt til
lignende arbejde.



5 Sikkerhedsforskrifter

Generelle sikkerhedsforskrifter for elvaerktaj

/\ ADVARSEL

Laes alle sikkerhedsforskrifter, anvisninger,
illustrationer og tekniske data, der folger med
dette elvaerktg;.
Folges de falgende instruktioner ikke ngje som beskre-
vet, kan dette fare til elektrisk stad, brand og/eller alvor-
lige personskader.

Opbevar alle sikkerhedsforskrifter og anvisninger til
fremtidig brug.

Udtrykket "elveerktej", der er anvendt i sikkerhedsforskrif-
terne, henviser til stremnet-drevne elveerktgjer (med
stremnetkabel) eller til batteridrevne elveerktgjer (uden
stremnetkabel).

1) Arbejdspladssikkerhed

a) Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Uorden
eller uoplyste arbejdsomrader kan fere til ulykker.

b) Arbejd ikke med elvarktojet i eksplosionsfarlige
omgivelser, hvor der findes braendbare vasker,
gasser eller stov. Elveerktgj genererer gnister, der
kan anteende stav eller dampe.

c) Hold bgrn og andre personer pa afstand, nar der
arbejdes med elvaerktgjet. Hvis du bliver distraheret,
risikerer du at miste kontrollen over elveerktgjet.

2) Elektrisk sikkerhed

a) Elvaerktgjets tilslutningsstik skal passe til stikkon-
takten. Stikket ma ikke andres pa nogen made.
Undlad brug af adapterstik sammen med elektrisk
jordet elvaerktej. Usendrede stik og passende stik-
kontakter mindsker risikoen for at fa stad.

Undga kropskontakt med jordede overflader som
rer, varmeapparater, komfurer og keleskabe. Der
er gget risiko for elektrisk stgd, hvis din krop er jord-
forbundet.

c) Hold elvaerktej pa afstand af regn og fugt. Ind-
treengning af vand i et elveerktgj @ger risikoen for at fa
sted.

Brug ikke tilslutningsledningen til at bare eller
ophange elvaerktojet eller til at treekke stikket ud
af stikkontakten med. Hold tilslutningsledningen
pa afstand af varme, olie, skarpe kanter eller be-
vagelige dele. Beskadigede eller sammenfiltrede til-
slutningsledninger gger risikoen for at fa sted.

b

-

d

=

e

-~

Nar du arbejder udendgrs med et elvaerktgj, ma du
kun bruge forl&ngerledninger, som ogsa er egnet
til udenders brug. Brug af forleengerledning, der er
egnet til udenders brug, reducerer risikoen for at fa
elektrisk stgd.

f) Hvis brug af elvaerktgjet i fugtigt milje er uundgae-
lig, skal du bruge en fejlstreamsafbryder. Brug af
fejlstremsrelae mindsker risikoen for at fa elektrisk
stad.

sgpch

3) Personsikkerhed

a)

b)

d

=

e)

f)

-

g

h

=

Vaer opmarksom, var agtpagivende pa, hvad du
gor, og arbejd altid fornuftigt med et elvaerktoj.
Brug ikke et elvaerktgj, hvis du er traet eller pavir-
ket af narkotika, alkohol eller medikamenter. Et
ojebliks uagtsomhed, mens elveerktgjet bruges, kan
fore til alvorlige kvaestelser.

Brug personlige varnemidler og altid beskyttel-
sesbriller. Brug af personlige veernemidler sasom
stevmaske, skridsikre sikkerhedssko, hjelm eller hare-
veern, afhaengigt af hvad elveerktgjet bruges til, mind-
sker risikoen for personskader.

Undga utilsigtet ibrugtagning. Serg for, at elvaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter, opsamler eller
baerer det hen til stramforsyningen og/eller batte-
riet. Hvis du holder fingeren pa kontakten, mens du
beerer elveerktgjet eller tilslutter det til stremforsynin-
gen, kan dette forarsage ulykker.

Fjern indstillingsvaerktgsjer eller skruenggler, in-
den du tilslutter elveerktojet. Vaerktgj eller nagler,
som matte befinde sig i en roterende del af elvaerkte-
jet, kan medfare personskader.

Undga unormale kropsholdninger. Serg for at sta
sikkert, og hold altid ligevaegten. P4 denne made
kan du bedre kontrollere elveerktgjet, hvis der opstar
uventede situationer.

Brug egnet tgj. Brug ikke lgstsiddende tgoj eller
smykker. Hold har og tej pa afstand af bevagelige
dele. Lostsiddende tgj, smykker eller langt har kan bli-
ve viklet ind i bevaegelige dele.

Hvis der kan monteres stevudsugnings- og op-
samlingsudstyr, skal sadant tilsluttes og anven-
des korrekt. Brug af stevudsugning kan mindske fa-
rer pga. stav.

Forlad dig ikke pa falsk sikkerhed, og overskrid ik-
ke sikkerhedsreglerne for elvaerktgjer, selvom du
evt. feler dig fortrolig med elvarktgjet efter lenge-
re tids brug. Skadeslgse handlinger kan fare til alvor-
lige personskader pa en brgkdel af et sekund.

4) Anvendelse og behandling af
elveerktgjet

a)

b)

d)

Undlad at overbelaste elvaerktojet. Til arbejdet
skal man benytte det hertil beregnede elvaerktg;j.
Du arbejder bedre og mere sikkert med det passende
elveerktgj i det angivne effektomrade.

Brug aldrig et elvaerktsj med defekt kontakt. Et el-
veerktgj, der ikke kan teendes eller slukkes, er farligt
og skal repareres.

Traek stikket ud af stikkontakten, og/eller fijern et
udtageligt batteri, for du foretager justeringer pa
enheden, skifter vaerktosjsdele eller laegger elvark-
tojet fra dig. Denne forholdsregel forhindrer utilsigtet
start af elveerktgjet.

Opbevar ubenyttede elvaerktgjer utilgaengeligt for
bern. Lad ikke personer bruge elvarktgjet, som ik-
ke er fortrolige med det, eller som ikke har laest
denne vejledning. Elveerktgjer er farlige i handerne
pa uerfarne personer.
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e) Elvarktojer og indsatsvaerktgjer skal plejes med
omhu. Kontrollér med jeevne mellemrum, om be-
vaegelige dele fungerer, som de skal, og at de ikke
sidder fast, om dele er braekket eller beskadiget pa
en sadan made, at elvaerktgjets funktion er forrin-
get. Fa beskadigede dele repareret, for elvaerktojet
tages i brug. Mange ulykker skyldes darligt vedlige-
holdt elveerktg;.

f) Hold skarevaerktoj skarpt og rent. Omhyggeligt
plejet skeereveerktaj med skarpe skeerekanter seetter
sig mindre hyppigt fast og er lettere at fore.

g) Brug elvarktojet, indsatsvaerktojet, indsatsvaerk-
tojer osv. i henhold til disse instruktioner. Tag
hensyn til arbejdsvilkarene og den aktivitet, der
skal udferes. Brug af elveerktgj til andre formal end
de tilsigtede kan medfgre farlige situationer.

h) Hold greb og gribeflader torre, rene og fri for olie
og fedt. Glatte greb og gribeflader umuligger sikker
betjening af og kontrol med elveerktgjet i uforudsete
situationer.

5) Service

a) Elvaerktgjet ma kun repareres af uddannet fagper-
sonale, og der ma kun bruges originale reservede-
le. Dette sikrer, at elveerktgjet ogsa fremover er sik-
kert at benytte.

5.1 Sikkerhedsforskrifter for gerings-/
kapsave

a) Gerings- og kapsave er designet til at skaere trae
eller traelignende produkter; de kan ikke bruges til
at skaere jernmaterialer sasom staenger, bomme,
skruer mv. Slibende stev forer til blokering af bevee-
gelige dele som den nederste beskyttelsesskaerm.
Skeeregnister braender den nederste beskyttelses-
skeerm, indsatspladen og andre plastdele.

b) Fasthold sa vidt muligt emnet med skruetvinger.
Hvis du holder emnet med handen, skal du altid
holde handen mindst 100 mm fra hver side af sav-
klingen. Denne sav ma ikke benyttes til skaering af
stykker, som er for sma til, at de kan fastspaendes
eller holdes sikkert i handen. Hvis din hand er for
teet pa savklingen, er der gget risiko for personskader
pga. kontakt med savklingen.

c) Emnet skal vaere ubevageligt og enten vare fast-
spaendt eller presset mod anslaget og bordet.
Skub ikke emnet ind i savklingen, og skaer det al-
drig med "frihand". Lose eller bevaegelige emner
kan blive udslynget med hgj hastighed og forarsage
personskader.

d) Skub saven igennem emnet. Undga at traekke sa-
ven igennem emnet. Man udferer et snit ved forst
at lofte savehovedet og traekke det hen over em-
net uden at skzere. Derefter tander man motoren,
drejer savehovedet ned og skubber saven igen-
nem emnet. Ved treekkende snit er der risiko for, at
savklingen kravler op pa emnet, hvorved savklingeen-
heden kastes ind mod operatgren.

e) Feor aldrig handen hen over den tilsigtede snitlinje,
hverken foran eller bag savklingen. Afstatning af
emnet "med krydsede heender", dvs. at man holder
emnet til hgjre for savklingen med venstre hand, eller
omvendt, er meget farligt.
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f)

9)

h)

m

n)

0)

=

Undlad at rekke handen ind bag anslaget, mens
savklingen roterer. Overhold altid en sikkerheds-
afstand pa 100 mm mellem handen og den rote-
rende savklinge (dette geelder pa begge sider af
savklingen, f.eks. ved fjernelse af traeaffald). Du
kan muligvis ikke se, hvor teet din hand er pa den rote-
rede savklinge, og du kan komme alvorligt til skade.

Kontrollér emnet inden snittet. Hvis emnet er bgjet
eller krummet, skal det fastspandes, sa den side,
der er krummet udad, vender ind mod anslaget.
Sorg altid for, at der ikke er mellemrum mellem
emnet, anslaget og bordet langs snitlinjen. Bgjede
eller krumme emner kan vride sig eller forskyde sig og
bevirke, at den roterende savklinge saetter sig fast un-
der snittet. Der ma ikke veere sgm eller fremmedlege-
mer i emnet.

Brug ikke saven, for bordet er fri for varktgj,
traeflis mv.; kun emnet ma befinde sig pa bordet.
Mindre affaldsstykker, lgse treestykker eller andre
genstande, der kommer i kontakt med den roterende
klinge, kan blive udslynget med hgj hastighed.

Der ma altid kun skares i ét emne ad gangen. Sta-
blede emner kan ikke fastspaendes eller fastholdes or-
dentligt og kan bevirke, at klingen seetter sig fast eller
skrider.

Serg inden brug for, at gerings-/kapsaven star pa
en plan, fast arbejdsflade. En plan og fast arbejds-
flade reducerer risikoen for, at gerings-/kapsaven bli-
ver ustabil.

Planlaeg arbejdet. Nar du justerer savklingehald-
ningen eller geringsvinklen, skal du serge for, at
det justerbare anslag er justeret korrekt og under-
stotter emnet uden at komme i bergring med klin-
gen eller beskyttelsesskarmen. Uden at teende ma-
skinen og uden emner pa bordet skal du simulere sav-
klingens fulde skaerebevaegelse for at sikre dig, at
klingen ikke gar imod forhindringer eller skeerer ind i
anslaget.

For emner, der er bredere eller laengere end bord-
overfladen, skal du serge for tilstraekkelig afstot-
ning f.eks. i form af bordforlaengelse eller savbuk-
ke. Emner, som er leengere eller bredere end ge-
rings-/kapsavens bord, kan vippe uden fast understet-
telse. Hvis et afskaret stykke tree eller emnet vipper,
kan dette lafte den nederste beskyttelsesskeerm eller
blive slynget ukontrollabelt veek af den roterende klin-
ge.

Benyt ikke andre personer som erstatning for
bordudvidelse eller som yderligere afstatning.
Ustabil understetning af emnet kan medfere, at klin-
gen saetter sig fast. Emnet kan ogsa forskyde sig un-
der snittet og traekke bade dig selv og en evt. hjeelper
ind i den roterende klinge.

Det afskarne stykke ma ikke presses ind mod den
roterende savklinge. Hvis der er begraenset plads,
f.eks. hvis der bruges lzengdeanslag, kan det afskarne
stykke kile sig fast sammen med klingen og blive slyn-
get veek med voldsom kraft.

Brug altid en skruetvinge eller et egnet fikstur til
korrekt understottelse af rundt materiale sasom
staenger eller rer. Steenger har tendens til at rulle
veek under snittet, hvilket far klingen til at "bide sig
fast", hvorved emnet inkl. din hand kan blive trukket
ind i klingen.



p)

q)

Vent, til klingen har naet den fulde hastighed, in-
den du skarer i emnet. Dette reducerer risikoen for,
at emnet slynges ud.

Hvis emnet fastklemmes, eller klingen szetter sig
fast, skal man slukke for gerings-/kapsaven. Vent,
til alle bevaegelige dele er stoppet; traek lysnetstik-
ket ud, ogl/eller fjern batteriet. Fjern herefter det
fastklemte materiale. Hvis man saver videre efter en
sadan blokering, risikerer man at tabe kontrollen eller
beskadige gerings-/kapsaven.

Nar du har udfert snittet, skal du slippe kontakten,
holde savehovedet nede og vente pa, at klingen
stopper, for du fijerner det afskarne stykke. Det er
meget farligt at raekke handen ind i naerheden af den
stadigt roterende klinge.

Hold godt fast i handtaget, hvis du udferer et
ufuldstaendigt savesnit, eller hvis du slipper kon-
takten, for savehovedet har naet nederste yderpo-
sition. P& grund af savens bremseeffekt kan saveho-
vedet blive trukket brat ned og dermed forarsage risi-
ko for personskade.

5.2 Sikkerhedsforskrifter vedregrende

handtering af savklinger

Undgé at slippe saveenheden ukontrolleret i den ne-
derste endeposition.

Anvend ikke beskadigede eller deformerede savklin-
ger.

Anvend ikke savklinger med revner. Frasorter revnede
savklinger. Reparation er ikke tilladt.

Anvend ikke savklinger, der er fremstillet af hurtigstal.

Kontrollér savklingernes tilstand, inden du benytter sa-
ven.

Anvend kun savklinger, der er egnet til det materiale,
der skal skaeres.

Anvend kun savklinger, der er foreskrevet af produ-
centen.

Savklingerne skal opfylde EN 847-1, hvis de skal be-
nyttes til bearbejdning af tree eller lignende materialer.
Anvend ikke savklinger af hgjlegeret hurtigstal (HSS).
Brug kun savblade, hvis maks. tilladte omdrejningstal
ikke er lavere end savens maks. spindelomdrejnings-
tal og som er egnet til materialet, der skal saves i.
Veer opmaerksom pa savklingens omlgbsretning.

Du ma kun montere savklinger, hvis du har erfaring
med dette.

Overhold det maks. omdrejningstal. Det maks. om-
drejningstal, der er angivet pa savklingen, ma ikke
overskrides. Overhold omdrejningstalomradet, hvis et
sadant er angivet.

Renger spanfladerne for snavs, fedt, olie og vand.
Brug ikke lgse reduceringsringe eller -bgsninger til at
reducere boringer pa savklinger.

Serg for, at fastgjorte reduceringsringe til at sikre sav-
klingen har den samme diameter og mindst 1/3 af
snitdiameteren.

Serg for, at de fastgjorte reduceringsringe er indbyr-
des parallelle.
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Omga savklinger med forsigtighed. De skal sa vidt
muligt opbevares i den originale emballage eller spe-
cielle beholdere. Brug beskyttelseshandsker for at for-
bedre gribesikkerheden og reducere risikoen for per-
sonskader.

Serg for, at alle beskyttelsesskeerme er fastgjort kor-
rekt, for savklingerne bruges.

Kontrollér fgr brug, at den anvendte savklinge opfylder
de tekniske krav, der gaelder for denne sav, og at den
er monteret korrekt.

Brug kun den medfelgende savklinge til at skaere i
tree; aldrig i metal.

Anvend kun savklinger med en diameter, der svarer til
specifikationerne pa saven.

Anvend de ekstra emnesupporter, hvis dette er ngd-
vendigt af hensyn til emnets stabilitet.

Emnesupportens forlaengelser skal altid vaere monte-
ret og anvendt under arbejdet.

Udskift det slidte bordindlaeg!
Undga overophedning af savteenderne.

Nar der saves i kunststoffer, skal man undga, at disse
smelter.

Brug de korrekte savklinger til det materiale, der skal
bearbejdes. Udskift de beskadigede eller slidte sav-
klinger rettidigt.

Hvis savklingen overophedes, skal du stoppe maski-
nen. Lad savklingen kgle af, for du genstarter arbejdet
med produktet.

Brug kun savklinger, som er maerket med et omdrej-
ningstal, der er mindst lige sa hgjt som elveerktgjets
omdrejningstal.

Serg altid for at sta stabilt og sikre saven.

5.3  Laserstraling

Pas pa: Laserstraling
Kig ikke ind i stralen
Laserklasse 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Beskyt dig og dine omgivelser mod fare for uheld ved
at traeffe egnede sikkerhedsforanstaltninger!

« Kig ikke direkte ind i laserstralen med ubeskyttede gj-
ne.

« Kig aldrig direkte ind i stralen.

* Ret aldrig laserstralen mod reflekterende overflader

og personer eller dyr. Ogsa en laserstrale med ringe
ydelse kan fere til gjenskader.

/A FORSIGTIG

Udferes der procedurer, som afviger fra dem,
der er angivet her, kan dette fore til farlig
stralingseksponering.

+ Abn aldrig lasermodulet. Dette kan fare til uventet
straleeksponering.
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» Bruges produktet ikke i leengere tid, ber batterierne
fiernes.

» Laseren ma ikke erstattes med en laser af en anden
type.

» Laseren ma kun repareres af laserproducenten eller
af en autoriseret repraesentant.

5.4 Restrisici

Produktet er bygget efter nyeste tekniske niveau og
de anerkendte sikkerhedstekniske regler. Alligevel
kan der vaere restrisici under driften.

Sundhedsfare som folge af strem, hvis der bruges
elektriske tilslutningsledninger, der ikke lever op til
geeldende regler.

Desuden kan der forefindes ikke-abenbare restrisici,
selv om alle foranstaltninger er truffet.

Restrisici kan reduceres til et minimum, hvis "Sikker-
hedsforskrifterne" og "Tilsigtet Brug" samt brugsanvis-
ningen overholdes.

Undlad at belaste produktet ungdigt: Et for kraftigt tryk
under savningen kan hurtigt beskadige savklingen,
hvilket medferer en kapacitetsforringelse for produktet
under arbejdet og forringet skaerengjagtighed.

Ved skeering af plastmateriale skal du altid bruger
klemmer: De dele, der skal saves, skal altid fastgeres
mellem klemmerne.

Undga utilsigtet igangsaetning af produktet: Nar stikket
isaettes i stikkontakten, m& Taend/Sluk-kontakten ikke
trykkes ind.

Brug produktet som anbefalet i denne brugsanvisning.
Sadan opnas optimal ydeevne med produktet.

Hold hzenderne veek fra arbejdsomradet, nar pro-
duktet er i drift.

For der gennemfgres indstillings- eller vedligeholdel-
sesarbejde, skal man slippe Teaend/Sluk-kontakten og
treekke netstikket ud.

/\ ADVARSEL

Dette elveerktgj fremstiller et elektromagnetisk felt under
driften. Dette felt kan under bestemte omsteendigheder
forringe aktive eller passive medicinske implantater. For
at forringe faren for alvorlige kveestelser eller kvaestel-
ser med deden til folge anbefales det personer med
medicinske implantater at ga til leege og kontakte pro-
ducenten af det medicinske implantat, for elveerktgjet
betjenes.

6 Tekniske data

Kap- og geringssav:

Vekselstramsmotor 220 - 240 V~ 50Hz

Nominel effekt S1 1200 Watt
Driftsfunktion S6 25%* 1500W
Omdrejningstal i tomgang n, 4900 min”'
Hardmetalsavklinge 2210 x 2 30 x 2,6 mm
Antal teender 24
Maks. tandbredde pa savklin- 3 mm
gen

Drejeomrade -45°/ 0°/ +45°

260 | DK scheppach

Geringssnit 0° til 45° til venstre
Savebredde ved 90° 120 x 60 mm
Savebredde ved 45° 80 x 60 mm
Savebredde ved 2 x 45° (dob- 80 x 35 mm
beltgeringssnit)

Beskyttelsesklasse I/ [O] (dobbelt isolering)
Veegt ca. 6,5 kg
Laser:

Laserklasse 2
Bolgeleengde laser 650 nm
Effekt laser <1 mwW
Batteri:

Batteritype LRO3
Nominel kapacitet 2000 mAh
Meerkespaending 1,5V
Storrelse Mikro AAA

Forbehold for tekniske aendringer!

Driftsfunktion S6

Uafbrudt, periodisk drift. Driften bestar af en starttid, en tid
med konstant belastning og en tomgangstid. Cyklusvarig-
heden er 10 min; den relative driftsvarighed er 25% af cy-
klusvarigheden.

Emnet skal som minimum have en hgjde pa 3 mm og
en bredde pa 10 mm. Serg for, at emnet altid sikres
med spandeanordningen.

Stejvaerdier

/\ ADVARSEL

Stgj kan have alvorlig indvirkning pa helbredet. Hvis
maskinstgjen overstiger 85 dB, skal du baere passende
hgrevaern til dig selv og personer i naerheden.

Stgj- og vibrationsveerdierne er bestemt i henhold til
EN 62841-1.

Lydtryksniveau L, 91,6 dB
Usikkerhed K, 3dB
Lydeffektniveau L, 104,6 dB

Usikkerhed K, 3dB

De angivne stgjemissionsvaerdier er blevet malt iht. en
standardiseret testproces og kan bruges til at sammenlig-
ne et elvaerktgj med et andet.

De angivne stgjemissionsveerdier kan ogsa bruges til at
gennemfgre en indledende vurdering af belastningen.

/\ ADVARSEL

Stojemissionsvardierne kan afvige fra den
angivne verdi, nar elvarktgjet rent faktisk
bruges, afhaengigt af hvordan det bruges, og
af, hvilken type emne der bearbejdes.

Forsgg at holde belastningen sa lav som mulig. Eksem-
pelvis ved at begreense arbejdstiden. | denne forbindel-
se skal der tages hgjde for alle dele af driftscyklussen
(f.eks. tider, hvor elveerktgjet er slukket, og tider, hvor
det godt nok er taendt, men hvor det kgrer uden belast-

ning).




7 Udpakning
Abn emballagen, og tag forsigtigt produktet ud.

Fjern emballeringsmaterialet samt emballage-/trans-
portsikringer (hvis sadanne findes).

Kontrollér, om leveringsomfanget er fuldsteendigt.
Kontrollér produktet og tilbehgrsdelene for transport-
skader. Rapportér straks evt. skader til den trans-

portvirksomhed, som leverede produktet. Senere re-
klamationer anerkendes ikke.

Produkt og emballeringsmaterialer er ikke le-
getoj! Bern ma ikke lege med plastposer, fo-
lie og smadele! Fare for slugning og kveel-
ning!

8 Montering
Serg altid for, at produktet star stabilt og sikkert
f.eks. ved at fastgore det til en arbejdsbaenk.

Produktet skal opstilles stabilt. Produktet skal sikres
ved at skrue 4 skruer (medfalger ikke) gennem borin-
gerne i det faste savbord ind i en arbejdsbaenk, et un-
derstativ eller lign.

Far maskinen tages i brug, skal alle skaerme og sik-
kerhedsanordninger vaere monteret korrekt.

Savklingen skal kunne kgre frit.

Ved forarbejdet tree skal man veere opmaeerksom pa
fremmedlegemer som f.eks. sgm eller skruer mv.

Serg for, at savklingen er monteret korrekt, og at be-
veegelige dele gar ubesveeret, inden du aktiverer
Teend/Sluk-kontakten.

Kontrollér, at dataene pa typeskiltet stemmer overens
med strgmnetdataene, for produktet tilsluttes.

8.1 Montering af emnespander (15)
(fig. 3)
1. Lesn laseskruen (19), og monter emnespaenderen

(15) pa den hgjre og venstre side af det stationsere
savbord.

2. Speend derefter laseskruen (19) fast igen.

8.2 Montering af emnesupport (18)
(fig. 3-4)
Ngdvendigt veerktgj:
* Unbrakonggle, 3 mm (D)

1. Lesn laseskruen (14), og fer emnesupporten (18)
gennem boringen i siden af det stationsere savbord.

2. Det er vigtigt, at emnesupporten (18) ogsa feres gen-
nem de to lasker pa undersiden.

3. Spaend derefter Iaseskruen (14) fast igen.
4. Gentag denne proces pa samme made pa den anden
side.
8.3  Montering af stabgijle (21) (fig. 3-4)
Nadvendigt veerkta;:
» Unbrakonggle, 3 mm (D)
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1. Lesn laseskruerne (20) pa undersiden af saven, og
for stabgjlen (21) gennem boringerne pa bagsiden af
saven.

2. Speend derefter laseskruen (20) fast igen.

8.4  Placering af spanpose (17) (fig. 5)
Saven er udstyret med en spanpose (17) til spaner.

1. Pres stgvposens metalringsflaje sammen, og anbring
posen i udgangsabningen i motoromradet.

2. Spanposen (17) kan temmes ved at abne lynlasen pa
undersiden.
8.4.1 Tilslutning af en ekstern
stevudsugning
1. Tilslut udsugningsslangen til stevudsugningen.

2. Stepvudsugningen skal veere egnet til det materiale,
der bearbejdes.

3. Brug en speciel udsugningsanordning til udsugning af
seerligt sundhedsskadeligt eller kreeftfremkaldende
stov.

9 Ibrugtagning

9.1 Kontrol af savklingevaernets (5)
sikkerhedsanordning (fig. 11)
Savklingevaernet beskytter mod kontakt med savklingen

og mod udslyngede spaner.
Funktionstest
Dette geres ved at klappe saven ned:

» Savklingevaernet skal frigive savklingen under neds-
vingningen, uden at bergre andre dele.

» Nar saven klappes op i udgangsstilling, skal savklin-
gevaernet automatisk tildeekke savklingen.

9.2 Opbygning af kap- og geringssav
(fig. 2-4)
Bemaerk:

Kap- og geringssaven kan drejes til hgjre og venstre via

drejebordet. Ved hjeelp af skalaen er der mulighed for

praecis vinkelindstilling.

Vinklerne 0° til 45° kan indstilles preecist og hurtigt via ra-

sterindstillinger for hver 0°, 5° 10°, 15°, 22,5°, 31,6°, 40°,

45°,

1. Lesn drejebordet (13) ved at Iasne laseskruen (7).

2. Indstil drejebordet (13) i den @nskede vinkel med
handtaget (3).

3. Speend laseskruen (7) igen for at fastlase drejebordet.

4. Med et let tryk nedad pa savehovedet (4) og samtidig
udtreekning af lasebolten (25) fra motorholderen frige-
res saven fra nederste stilling.

5. Sving savehovedet (4) op.

6. Spaendeanordningen (15) kan bade fastgeres til ven-
stre og hgjre pa det faste savbord (9). Seet spaende-
anordningen (15) i den dertil beregnede boring pa
bagsiden af anslagsskinnen (8), og sikr den med la-
seskruen (19).

7. Savehovedet (4) kan vippes til maks. 45° mod venstre
ved at Igsne laseskruen (23).
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8. Emnesupporterne (18) skal altid veere monteret og an-
vendt under arbejdet.

9.3  Finjustering af anslaget til kapsnit
90° (fig. 6)
Nadvendigt veerkta;:
* 90° anslagsvinkel (A)*
* = medfalger ikke!
1. Saenk savehovedet (4), og fastlas det med lasebolten
(25).
2. Lesn laseskruen (23).

3. Anbring anslagsvinklen 90° (A) mellem savklingen (6)
og drejebordet (13).

4. Lesn lasemotrikken (26a).

5. Juster justeringsskruen (26), til vinklen mellem sav-
klingen (6) og drejebordet (13) er 90°.

6. Speend lasemeatrikken (26a) fast igen.
10 Drift

10.1

Kapsnit 90° og drejebord 0°
(fig.1,3,4,7)

Den forskydelige anslagsskinne skal til 90°-kapsnit fast-
lases i den inderste position.

Anvisninger vedr. fastspaending:

» Undlad at bearbejde emner, som er for sma til at blive
spaendt fast.

* Meget tynde emner skal forsteerkes ved at save dem
igennem dem sammen med en ekstra liste. Meget
tynde emner kan ,flagre” eller knaekke under savear-
bejdet

Nadvendigt veerkta;:

» Unbrakonggle 3 mm (D)

1. Abn laseskruen (8b) pa den forskydelige anslagsskin-
ne (8a), og skub anslagsskinnen (8a) indad.

2. Den forskydelige anslagsskinne (8a) skal stoppes sa
langt for den inderste position, at afstanden mellem

den forskydelige anslagsskinne (8a) og savklingen (6)
er maks. 8 mm.

3. Kontrollér far skaering, at der ikke er risiko for kollision
mellem den forskydelige anslagsskinne (8a) og sav-
klingen (6).

4. Speend laseskruen (8b) igen.

5. Stil savehovedet (4) i gverste position.

6. Leeg det tree, der skal skaeres, an mod anslagsskin-
nen (8) og pa drejebordet (13).

7. Fasthold materialet med spaendeanordningen (15) pa
det faste savbord (9) for at forhindre, at emnet forsky-
der sig under skaeringen. Se pkt. 10.9

8. Losn speerrekontakten (2), og tryk pa Teend/Sluk-
knappen (1) for at starte motoren.

9. Bevaeg savehovedet (4) jeevnt og med et let tryk ned-
ad med handtaget (3), til savklingen (6) har gennem-
skaret emnet.
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10. Efter afslutning af saveprocessen bringes savehove-
det igen i den gverste hvilestilling, og Teend/Sluk-
knappen (1) slippes.

Takket veere tilbageholdsfiederen slar produktet auto-
matisk opad. Slip ikke handtaget efter snitende, men
lad savehovedet bevaege sig langsomt og under let
modtryk opad.

10.2 Kapsnit 90° og drejebord 0°-45°
(fig.1,3,4,7)

Med kap- og geringssaven kan der foretages kapsnit til
hgjre og venstre pa 0°-45°.

Den forskydelige anslagsskinne skal til 90°-kapsnit fast-
lases i den inderste position.

Nedvendigt veerktaj:
* Unbrakonggle 3 mm (D)

1. Abn laseskruen (8b) pa den forskydelige anslagsskin-
ne (8a), og skub anslagsskinnen (8a) indad.

2. Den forskydelige anslagsskinne (8a) skal stoppes sa
langt fer den inderste position, at afstanden mellem
den forskydelige anslagsskinne (8a) og savklingen (6)
er maks. 8 mm.

3. Kontrollér for skaering, at der ikke er risiko for kollision
mellem den forskydelige anslagsskinne (8a) og sav-
klingen (6).

4. Speend laseskruen (8b) igen.
5. Lesn drejebordet (13) ved at lgsne laseskruen (7).

6. Indstil drejebordet (13) i den @nskede vinkel med
handtaget (3).

7. Speend laseskruen (7) igen for at fastlase drejebordet
(13).
8. Udfer snittet som beskreveti 70.7.

10.3 Finjustering af anslaget til
geringssnit 45° (fig. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
Nadvendigt veerkta;j:
* Unbrakonggle 3 mm (D)
» 45° anslagsvinkel (B)*
* = medfalger ikke!

1. Saenk savehovedet (4), og fastlds det med lasebolten
(25).

2. Fastlas drejebordet (13) i 0°-stilling.

Til geringssnit (vippet savehoved) skal den forskydelige
anslagsskinne fastlases i den yderste position.

3. Lasn laseskruen (8b) pa de forskydelige anslagsskin-
ner (8a), og skub de forskydelige anslagsskinner (8a)
udad.

4. Den forskydelige anslagsskinne (8a) skal stoppes sa
langt for den inderste position, at afstanden mellem
den forskydelige anslagsskinne (8a) og savklingen (6)
er maks. 8 mm.
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Kontrollér for skeering, at der ikke er risiko for kollision
mellem den forskydelige anslagsskinne (8a) og sav-
klingen (6).

Spaend laseskruen (8b) igen.

Losn laseskruen (23) og vip savehovedet (4) med
handtaget (3) til venstre, til 45°.

Anbring 45°-anslagsvinkel (B) mellem savklingen (6)
og drejebordet (13).

Losn lasemetrikken (22a) og justeringsskruen (22),
indtil vinklen mellem savklingen (6) og drejebordet
(13) er nojagtig 45°.

10. Spaend lasemegtrikken (22a) fast igen.

11. Kontrollér derefter vinkelviserens position. Om ngad-
vendigt lgsnes viseren (28) med en stjerneskruetraek-
ker og saettes i 45°-position pa skalaen (27), og holde-
skruen spaendes fast igen

10.4 Geringssnit 0°- 45° og drejebord 0°
(fig.1,3,4,7)

Med kap- og geringssaven kan der foretages geringssnit

til venstre pa 0°- 45° i forhold til arbejdsfladen.

PAS PA

Til geringssnit (vippet savehoved) skal den forskydelige
anslagsskinne fastlases i den yderste position.

Ved geringssnit 0° - 45° skal spaendeanordningen (em-
nespaenderen) kun monteres i hgjre side.

N o

I

©

Ngadvendigt veerktg;:
» Unbrakonggle 3 mm (D)

Losn laseskruen (8b) pa de forskydelige anslagsskin-
ner (8a), og skub de forskydelige anslagsskinner (8a)
udad.

Den forskydelige anslagsskinne (8a) skal stoppes sa
langt for den inderste position, at afstanden mellem
den forskydelige anslagsskinne (8a) og savklingen (6)
er maks. 8 mm.

-

N
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Kontrollér for skeering, at der ikke er risiko for kollision
mellem den forskydelige anslagsskinne (8a) og sav-
klingen (6).

Spaend laseskruen (8b) igen.
Stil savehovedet (4) i gverste position.
Fastlas drejebordet (13) i 0°-stilling.

Logsn laseskruen (23), og vip savehovedet (4) mod
venstre med handtaget (3), til viseren (28) peger pa
det gnskede vinkelmal pa skalaen (27).

8. Speend laseskruen (23) fast igen.
9. Udfer snittet som beskrevet i 10.1.

N o o

10.5 Geringssnit 0°- 45° og drejebord
0°-45° (fig. 1, 3,4, 7)

Med kap- og geringssaven kan der foretages geringssnit
mod venstre pa 0°- 45° i forhold til arbejdsfladen og sam-
tidigt pa 0°- 45° i forhold til anslagsskinnen (dobbeltge-
ringssnit).

Til geringssnit (vippet savehoved) skal den forskydelige
anslagsskinne fastlases i den yderste position.

Ved drejning af en kapsav til 31,6° og en hzeldning af en-
heden pa 33,9° kan ligebenede, trekantede strimler og
profiler sdsom stukkantprofiler geres med profilsiden ned-
ad.

Dette er iseer fordelagtigt ved stgrre profiler, der overskri-
der den maksimale snithgjde, nar disse indsaettes nor-
malt.

Ogsa problemerne med den ofte ikke-retvinklede bear-
bejdning af vinklen ved hjgrnerne er dermed lette at Izse.

Ved geringssnit 0° - 45° skal spaendeanordningen (em-
nespaenderen) kun monteres i hgjre side.

Nadvendigt veerkta;:

1.

» Unbrakonggle 3 mm (D)

Lasn laseskruen (8b) pa de forskydelige anslagsskin-
ner (8a), og skub de forskydelige anslagsskinner (8a)
udad.

2. Den forskydelige anslagsskinne (8a) skal stoppes sa

langt for den inderste position, at afstanden mellem
den forskydelige anslagsskinne (8a) og savklingen (6)
er maks. 8 mm.

3. Kontrollér fer skeering, at der ikke er risiko for kollision

N o o s

mellem den forskydelige anslagsskinne (8a) og sav-
klingen (6).

Spaend laseskruen (8b) igen.
Stil savehovedet (4) i @verste position.
Losn drejebordet (13) ved at Iasne laseskruen (7).

Indstil drejebordet (13) i den @nskede vinkel med
handtaget (3)

8. Speend laseskruen (7) igen for at fastlase drejebordet.
9. Lesn laseskruen (23).

1

1
1

0. Vip savehovedet til venstre (4) med handtaget (3) til
det gnskede vinkelmal (se ogsa 10.2).

1. Spaend laseskruen (23) fast igen.
2. Udfer snittet som beskreveti 70.1.

10.6 Udskiftning af savklinge (6)

(fig. 1, 4, 10, 11)

/\ ADVARSEL

Traek lysnetstikket ud, for der foretages ind-
stillings-, vedligeholdelses- eller reparations-
arbejde!

PAS PA

Brug beskyttelseshandsker ved udskiftning
af savklingen! Fare for tilskadekomst!

Nadvendigt veerkta;:

1.

* Unbrakonggle 6 mm (C)

Drej savehovedet (4) op, og fastlas det med lasebol-
ten (25).
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2. Losn fastgerelsesskruen (5a) pa afdaekningen med en
stjerneskruetraekker.

3. Klap savklingeveernet (5) sa langt op, at det (5) befin-
der sig over flangeskruen (29).

4. Seet med den ene hand sezetter man unbrakongglen
6mm (C) pa flangeskruen (29).

5. Tryk savakselspzerringen (32) fast, og drej langsomt
flangeskruen (29) i urets retning. Efter maks. én om-
drejning gar savakselspzerringen (32) i indgreb.

6. Losn nu flangeskruen (29) ved at dreje den i urets ret-
ning med mere kraft.

7. Skru flangeskruen (29) helt ud, og tag yderflangen
(30) af.

8. Tag savklingen (6) af inderflangen, og traek den ned
og ud.

9. Renger flangeskruen (29), yderflangen (30) og inder-
flangen omhyggeligt.

10. Indszet den nye savklinge (6) igen i omvendt raekke-
folge, og spaend det fast.

11. Klap savklingevaernet (5) ned, indtil savklingeveernet
(5) heenger i fastgerelsesskruen (5a).

12. Speend fastggrelsesskruen (5a) fast igen.

3. Drej klemmegrebet (24) i urets retning for at spaende

emnet.

4. Man lgsner emnet ved at ga frem i omvendt reekkefol-

ge.

11 Vedligeholdelse

/\ ADVARSEL

Traek lysnetstikket ud, for der foretages ind-
stillings-, vedligeholdelses- eller reparations-
arbejde!

Teendernes skra retning, dvs. savklingens omlgbsret-
ning, skal stemme overens med pilens retning pa huset.

13. For det videre arbejde skal det kontrolleres, at sikker-
hedsanordningerne fungerer korrekt.

Efter hvert savklingeskift skal det kontrolleres, om sav-
klingen er vippet i lodret stilling og til 45°, og at den ke-
rer frit i bordindleegget.

Udskiftning og justering af savklingen skal udfgres kor-
rekt.

10.7 Taending/slukning af laseren (fig. 12)
Taending:

1. Tryk pa Teend/Sluk-knap for laser (33) 1 gang. Der
projiceres en laserlinje pa det emne, der skal bearbej-
des, og denne linje viser den ngjagtige snitlinje.

Slukning:
1. Tryk pa Teend/Sluk-knappen for laseren (33) igen.

10.8 Justering af laseren (35) (fig. 13)

Safremt laseren (35) ikke mere viser den korrekte snitlin-
je, kan den efterjusteres. Dette ggres ved at abne skruer-
ne (36) og indstille laseren ved at forskyde den sideveerts,
sa laserstralen rammer teenderne pa savklingen (6).

10.9 Betjening af emnespanderen (15)
(fig. 1, 3)

Ved hjeelp af laseskruen (16) kan emnespaenderen (15)

indstilles i hgjden.

1. Saenk emnespaenderen (15) ned pa emnet.

2. Speend laseskruen (16) igen.
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11.1 Generelle

vedligeholdelsesforanstaltninger

» Hold beskyttelsesskaerme, luftslidser og motorhus fri
for stav og snavs. Ter produktet af med en ren klud*,
eller blaes den over med trykluft* ved lavt tryk. Vi an-
befaler, at produktet altid rengeres umiddelbart efter
brug.

Alle beveegelige dele skal smgres en gang om mane-
den.

Renger produktet med en fugtig klud og en smule
smgresaebe med jeevne mellemrum. Brug ikke renge-
rings- eller oplasningsmidler; disse kan angribe pro-
duktets plastdele. Sgrg for, at vand ikke kan treenge
ind i produktet.

11.2 Rengering af sikkerhedsanordning

savklingevaern (5) (fig. 11)

Inden hver ibrugtagning skal man kontrollere savklinge-
veernet for forurening.

Fjern gamle savspaner og traesplinter ved hjeelp af en
barste eller et tilsvarende egnet vaerktaj.

Kontrollér, at faringsbgjlen (31) gar let.
11.3  Udskiftning af laserbatterier (fig. 12)

1.

Fjern batteriafdaekningen (34). Tag de 2 batterier ud.

2. Begge batterier skal udskiftes med batterier af samme

eller tilsvarende type. Veer opmzerksom pa, at de ind-
seettes med samme pol-orientering som de brugte
batterier.

3. Luk batteriafdaekningen (34).
11.4  Skift af bordindlaeg (10)(fig. 1, 15)

/\ ADVARSEL

Er bordindlzegget beskadiget, risikerer man, at mindre
genstande kan klemme sig fast mellem bordindleegget
og savklingen og blokere sidstnaevnte.

Udskift da straks de beskadigede bordindlaeg!

. Afmonter stjerneskruen (E) fra bordindlaegget (10).
Drej evt. drejebordet (13), og heeld savehovedet (4)
for at komme hen til stjerneskruen (E).

2. Tag bordindleegget (10) af.
3. Leeg det nye bordindleeg (10) i.
4. Speend stjerneskruen (E) fast pa bordindlzegget (10).



11.5 Borsteinspektion (fig. 16)

Kontrollér kulbgrsterne pa et nyt produkt efter de forste
50 driftstimer, eller hver gang der er monteret nye berster.
Efter den forste kontrol skal kontrollen gentages for hver
10 driftstimer.

Hvis kulstoffet er slidt over en la&engde pa 6 mm, fiede-
ren eller shunttraden er braendt eller beskadiget, skal
begge barster udskiftes.

Hvis man efter at have afmonteret barsterne konstate-
rer, at de er gode nok, kan de genmonteres.

Kulbgrsterne vedligeholdes ved at abne de to laseme-
kanismer til venstre. Fjern herefter kulbgrsterne.

Seet kulbgrsterne ind igen i omvendt reekkefalge.

12 Transport (fig. 14)

1. Speend laseskruen (7) for at fastlase drejebordet (13).

2. Pres savehovedet (4) ned, og fastlas det med lasebol-
ten (25). Saven er nu last i den nederste stilling.

3. Baer maskinen i transportgrebet (37).
4. Genopbygning af produktet sker som beskrevet i 8, 9,
10.

13 Opbevaring

Opbevar produktet og dets tilbehgr merkt, tart og frostfrit
og utilgaengeligt for barn.

Den optimale opbevaringstemperatur er mellem 5°C og
30°C.

Opbevar produktet i den originale emballage.

Tildeek produktet for at beskytte det mod stev eller fugt.
Opbevar brugsanvisningen sammen med produktet.

14 Elektrisk tilslutning

Den installerede elektromotor er tilsluttet, sa den er
driftsklar. Tilslutningen opfylder de relevante VDE- og
DIN-bestemmelser. Nettilslutningen hos kunden samt
den anvendte forlangerledning skal opfylde disse
forskrifter.

14.1 Vigtige anvisninger

Hvis motoren overbelastes, slar den fra af sig selv. Efter
en afkelingsfase (varierer tidsmaessigt) kan motoren star-
tes igen.

/\ ADVARSEL

Produktets maks. tilladte netimpedans Zmax er 0,323
ohm. Som bruger af dette produkt skal man, om ngd-
vendigt i samrad med stremforsyningsselskabet, be-
stemme, at produktet kun tilsluttes til en forsyning, hvis
impedans er mindre end eller lig med Zmax!

14.2 Specielle tilslutningsbetingelser

* Produktet opfylder kravene iht. EN 61000-3-11 og skal
overholde specielle tilslutningsbetingelser. Det vil si-
ge, at brug ved tilslutning til vilkarlige, frit valgbare til-
slutningspunkter ikke er tilladt.

* Produktet kan under ugunstige netforhold medfgre
midlertidige spaendingssvingninger.

cheppa

sgpch

* Produktet er udelukket beregnet til brug med tilslut-
ningspunkter, som
a) ikke overskrider en maks. tilladt netimpedans “Z”
(Zmax = 0,323 Q) eller
b) har en konstantstrem-belastbarhed pa nettet pa
mindst 100 A pr. fase.

Du skal som bruger, hvis ngdvendigt efter aftale med
dit elforsyningsselskab, sikre, at de tilslutningspunkter,
hvorfra des aftages strem til produktet, opfylder
mindst det ene af de to ovennaevnte krav a) eller b).

14.3 Beskadigede elektriske
tilslutningsledninger

Der opstar ofte isoleringsskader pa elektriske tilslutnings-
ledninger.

Arsagerne hertil kan veere:

tryksteder, hvis tilslutningsledninger feres gennem
vindues- eller dgrabninger;

knaeksteder, nar tilslutningsledningen fastgeres eller
treekkes forkert;

skeeresteder, hvis tilslutningsledningen kares over;

isolationsskader, nar stikket treekkes ud af veegstik-
kontakten;

revner pga. ldning af isoleringen.

Sadanne beskadigede elektriske tilslutningsledninger ma
ikke anvendes og er livsfarlige pga. isoleringsskaderne.

Elektriske tilslutningsledninger skal kontrolleres for skader
med jeevne mellemrum. Sgrg for, at tilslutningsledningen
ikke haenger i streamnettet, nar den kontrolleres.

Elektriske tilslutningsledninger skal opfylde de relevante
VDE- og DIN-bestemmelser. Der ma kun anvendes tilslut-
ningsledninger med samme maerkning "HO5VV-F".

Patryk af typebetegnelsen pa tilslutningskablet er et krav.

Sikkerhedsforskrifter for udskiftning af beskadigede
eller defekte nettilslutningsledninger

Tilslutningstype X

Hvis nettilslutningsledningen til dette produkt bliver beskadi-
get, skal den erstattes af en specialfremstillet nettilslutnings-
ledning, der fas hos producenten eller dennes kundeservice.

14.4 Vekselstromsmotor

Tilslutning og reparation af elektrisk udstyr ma kun fore-
stas af autoriserede elektrikere.

* Netspeendingen skal vaere 220 V — 240V~.

 Forleengerledninger op til en leengde pa 25 m skal ha-
ve et tvaersnit pa 1,5 kvadratmillimeter.

Ved foresporgsler bedes folgende data opgivet:
* Motorens stremtype
» Dataene pa motorens typeskilt

15 Reparation og bestilling af
reservedele

Reservedele og tilbehgr fas hos vores service-center.

Dette gores ved at scanne QR-koden pa forsiden.

Kontrollér efter reparation eller vedligeholdelse, om alle

sikkerhedstekniske dele er anbragt og befinder sig i kor-

rekt stand. Opbevar dele, der er forbundet med tilskade-
komst, utilgeengeligt for andre personer og barn.

DK | 265



— Du kan indhente yderligere tilbagetagningsbetin-
gelser hos producenter og distributgrer hos disses

Iht. produktansvarsloven fraskriver vi os ansvaret for respektive kundeservice.
skader, der skyldes forkert reparation eller brug af ikke- + Huvis et nyt elektrisk apparat leveres af producenten til
originale reservedele. en privat husstand, kan producenten foranledige, at
Kontakt en kundeservice eller en autoriseret fagmand. det gamle elektriske apparat afhentes gratis efter an-
Det samme gaelder ogsa for tilbehgrsdele. modning fra slutbrugeren. For at gere dette skal du

kontakte producentens kundeservice.

Tilslutning og reparation Disse erkleeringer gaelder kun for apparater, der instal-

Tilslutning og reparation af elektrisk udstyr ma kun fore- leres og szelges i landene i EU, og som er underlagt

stés af autoriserede elektrikere. det europzsiske direktiv 2012/19/EU. | lande uden for
.. . EU kan der geelde forskellige regler for bortskaffelse

15.1  Serviceinformationer af brugte elektriske og elektroniske apparater (el-

Veer opmeerksom pa, at falgende dele pa dette produkt skrot).

slides som fglge af brug eller naturligt slid, og at der er Oplysninger om batteriloven

brug for falgende dele som forbrugsmaterialer.

Sliddele*: Kulbgrster, savklinge, bordindlaeg, spanpose

Brugte (genopladelige) batterier horer ikke til
husholdningsaffaldet, men skal indsamles og/

* = indgér ikke ngdvendigvis i leveringsomfanget! eller bortskaffes separat!
» For sikker udtagning af (genopladelige) batterier fra
16 Bortskaffelse og genanvendelse det elektriske apparat og for information om dets type

og/eller kemiske system skal du veere opmaerksom pa

Oplysninger om emballage de yderligere oplysninger i betjenings- eller monte-

L R (R cnvendelgn, Embalage skl bort. | Trosvelechingen.
%@ ﬁn Vskaffes if %aéldende ngilj(aregler » Ejere og/eller brugere af (genopladelige) batterier er
’ ’ juridisk forpligtet til at returnere sadanne efter brug.
Oplysninger om loven om brugt elektrisk og Returneringen er begreenset til levering af normale
elektronisk udstyr (elskrot) husholdningsmzaengder.
Brugt elektrisk og elektronisk udstyr (elskrot) « Brugte batterier kan indeholde forurenende stoffer el-
horer ikke til husholdningsaffaldet, men skal ler tungmetaller, der kan skade miljget og menneskers
=== indsamles og/eller bortskaffes separat! sundhed. Genanvendelse af brugte batterier og udnyt-
- Brugte (genopladelige) batterier, der ikke er perma- telse af de ressourcer, de matte indeholde, bidrager til
nent installeret i et brugt apparat, skal udtages i intakt at beskytte disse to vigtige goder.
tilstand inden aflevering! Sadanne batterier skal bort- + Symbolet med den overstregede skraldespand bety-
skaffes i henhold til batteriloven. der, at (genopladelige) batterier ikke ma bortskaffes
« Ejere ogleller brugere af elektriske og elektroniske ap- sammen med husholdningsaffald.
parater er juridisk forpligtet til at returnere sadanne ef- » Hvis ogsa forkortelserne Hg, Cd eller Pb er vist under
ter brug. skraldespandssymbolet, betyder dette falgende:
« Slutbrugeren er eneansvarlig for at slette sine person- — Hg: Batteri indeholder mere end 0,0005 % kvik-
lige oplysninger pa det brugte apparat, der skal bort- sglv
skaffes!

— Cd: Batteri indeholder mere end 0,002 % cadmium
— Pb: Batteri indeholder mere end 0,004 % bly
(Genopladelige) batterier kan afleveres gratis pa fol-

Symbolet med den overstregede skraldespand bety-
der, at brugte elektriske og elektroniske apparater (el-
skrot) ikke ma bortskaffes sammen med hushold-

ningsaffald. gende steder:
+ Brugte elektriske og elektroniske apparater (elskrot) — Offentlige bortskaffelses- og/eller indsamlingsste-
kan afleveres gratis pa falgende steder: der (f.eks. kommunale genbrugsstationer)

— Offentlige bortskaffelses- og/eller indsamlingsste- — Salgssteder for (genopladelige) batterier
der (f.eks. kommunale genbrugsstationer) — Tilbagetagningssteder for det felles tilbagetag-

— Salgssteder for elektroniske apparater (fysiske bu- ningssystem for brugte apparat-batterier
tikker og online), forudsat at forhandleren er for- — Producentens tilbagetagningssted (hvis producen-
pligtet til at tage sadanne apparater retur - eller til- ten ikke er medlem af det feelles tilbagetagnings-
byder dette frivilligt. system)

— Du kan gratis aflevere op il tre brugte elektriske « Disse erkleeringer gaelder kun for (genopladelige) bat-
apparater pr. apparattype, med en maksimal kant- terier, der szelges i landene i EU, og som er underlagt
lzengde pa 25 centimeter, hos producenten uden det europzsiske direktiv 2006/66/EF. | lande uden for
forst at skulle kgbe et nyt apparat hos samme, el- EU kan der gzelde forskellige regler for bortskaffelse
ler du kan aflevere sadanne apparater p4 et andet af (genopladelige) batterier.

autoriseret indsamlingssted i dit naeromrade.
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17 Afhjeelpning af fejl

Fejl
Motor fungerer ikke

Mulig arsag

Motor, kabler eller stik defekt,
netsikringer sprunget.

Afhjaelpning

Fa maskinen kontrolleret af en fagmand. Du ma aldrig
selv reparere motoren. Fare! Kontrollér lysnetsikringer-
ne, og udskift dem efter behov

Motoren starter langsomt og nar
ikke op pa driftshastighed.

Speending for lav, viklinger
beskadiget, kondensator
braendt sammen.

Fa spaendingen kontrolleret af en elinstallater. Fa4 mo-
toren kontrolleret af en fagmand. Fa kondensatoren
udskiftet af en fagmand.

Motor stgjer for meget.

Viklinger beskadiget, motor

defekt.

Fa motoren kontrolleret af en fagmand.

Motoren nar ikke op pa fuld yde-
evne.

Stremkredse i lysnetanlaegget
overbelastet (lamper, andre
motorer mv.).

Undlad at tilslutte andre produkter eller motorer til sam-
me stremkreds.

Motor bliver let overophedet.

Overbelastning af motor, util-

Undga, at motoren overbelastes under snittet, fiern

straekkelig keling af motor. stov fra motoren, sa der sikres optimal keling af moto-

ren.

Savesnittet er ru eller bglget. Savklinge uskarp, tandform|Opslib savklingen, eller benyt egnet savklinge.
ikke egnet til materialetykkel-

sen.

Emne rives op eller splintrer. Snittryk for hgijt, eller savklin-

ge ikke egnet til formalet.

Benyt egnet savklinge.

Dokumentationsansvarlig:
Matthias Herz

Glnzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

18 EU-overensstemmelseserklaering

Oversattelse af den originale
overensstemmelseserklaring

Producent: Ichenhausen, 21.06.2024
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69 e~

Y )

D-89335 Ichenhausen, Tyskland

Vi erkleerer under eget ansvar, at det her beskrevne pro-
dukt overholder de gaeldende direktiver og standarder.

R N
Sitmon Schiink>
Division Manager Product Center

Meerke: SCHEPPACH Wy /e
Art.-betegnelse: KAP- OG GERINGSSAYV - HM210L A reas/Pecher
Varenr. 5901226901 Head of Project Management

EU-direktiver:
2014/30/EU, 2006/42/EF, 2011/65/EU*

* Genstanden, der beskrives ovenfor i erklaeringen, opfyl-
der forskrifterne i Europa-Parlamentets og Radets direktiv
2011/65/EU af 8. juni 2011 om begraensning af anvendel-
sen af visse farlige stoffer i elektrisk og elektronisk udstyr.

Anvendte standarder:

EN 62841-1:2015/A11:2022;

EN IEC 62841-3-9:2020/A11:2020;

EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021;

EN IEC 61000-3-11:2019
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sCheppac

Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer
samtliche Anspriiche wegen solcher Mangel. Wir leisten Garantie fur unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die
Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb die-
ser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Fir Teile,
die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewahrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferan-
ten zustehen. Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile tragt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und
sonstige Schadensersatzanspriiche sind ausgeschlossen.

Warranty GB

Obvious defects must be reported within 8 days after receipt of the goods, otherwise the purchaser loses all claims due to
such defects. We guarantee our machines, if handled correctly, for the duration of the statutory warranty period from
handover in such a way that we will replace free of charge any machine part that demonstrably becomes unusable within
this period as a result of material or manufacturing defects. For parts that we do not manufacture ourselves, we only pro-
vide a warranty to the extent that we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The purchaser shall
bear the costs of fitting the new parts. Claims for conversion and reduction and other claims for damages are excluded.

Garantie FR

Des défauts évidents doivent étre signalés endéans 8 jours aprés réception de la marchandise. Sinon, I'acheteur perd
tout droit de revendication de tels défauts. Nous fournissons une garantie pour nos machines en cas de traitement correct
sur la durée de garantie légale a partir de la remise et ce de telle maniére que nous échangeons gratuitement toute piéce
de la machine, qui, durant cette période de garantie, devait devenir inutilisable suite & une erreur matérielle ou de fabrica-
tion justifiée. Pour les piéces que nous ne fabriquons pas nous-mémes, nous fournissons uniquement une garantie dans
la mesure ou nous disposons de droits de garantie vis-a-vis des sous-traitants. Les frais pour le montage des nouvelles
piéces sont a charge de I'acheteur. Tout droit a modification ou a réduction ainsi que d’autres demandes de dommages
et intéréts sont exclus.

Garanzia IT

| difetti evidenti devono essere comunicati entro 8 giorni dal ricevimento della merce; in caso contrario, 'acquirente perde
qualsiasi diritto su tali difetti. Forniamo la garanzia per le nostre macchine in caso di gestione corretta per la durata del
periodo di garanzia previsto dalla legge a partire dalla data di consegna; a tal proposito, sostituiamo gratuitamente ogni
parte della macchina che diventa inutilizzabile entro questo periodo di tempo a causa di difetti del materiale o di fabbrica-
zione. Per i pezzi non prodotti da noi stessi, forniamo la garanzia solo nel caso in cui abbiamo diritto a richieste di garan-
zia nei confronti dei subfornitori. | costi per I'installazione dei pezzi nuovi sono a carico dell'acquirente. Si escludono even-
tuali richieste di conversione e riduzione cosi come altre richieste di risarcimento danni.

Garantie NL

Zichtbare defecten moeten binnen 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, anders verliest de koper alle
aanspraken op grond van dergelijke defecten. Wij verstrekken garantie voor onze machines, bij juiste behandeling, voor
de duur van de wettelijke garantieperiode vanaf het moment van overdracht, op dusdanige wijze dat wij elk machineon-
derdeel dat binnen deze periode aantoonbaar onbruikbaar wordt als gevolg van materiaal- of fabricagefouten, kosteloos
vervangen. Voor onderdelen, die wij niet zelf vervaardigen, verlenen wij uitsluitend garantie, voor zover wij recht hebben
op garantieclaims bij de toeleveranciers. De kosten voor het plaatsen van nieuwe onderdelen zijn voor rekening van de
koper. Aanspraak op vorderingen tot omzetting en vermindering en overige vorderingen op schadevergoeding zijn uit-
gesloten.

Garantia ES

Cualquier deficiencia detectada debera notificarse dentro de un plazo de 8 dias tras la recepcion de la mercancia. En ca-
so contrario, el comprador perdera cualquier derecho de reclamacién. Nuestra garantia cubre el periodo de garantia legal
a partir de la fecha de entrega, siempre que nuestras maquinas se manejen correctamente. Sustituiremos gratuitamente,
dentro de este periodo, cualquier pieza de la maquina cuya funcionalidad se vea afectada de forma demostrable por de-
fectos de material o de fabricacion. En el caso de piezas de otros fabricantes, solo ofrecemos garantia en la medida en
que tengamos derecho a reclamarla al proveedor en cuestion. Los costes de montaje de las nuevas piezas correran a
cargo del comprador. Queda excluido el derecho a redhibicién o reduccién, asi como otras reclamaciones por dafios y
perjuicios.
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Garantia PT

Defeitos evidentes devem ser comunicados até 8 dias apds a recegcdo da mercadoria. Apds esse periodo, o comprador
perde qualquer direito a reivindicacdo relativamente a esses defeitos. Oferecemos garantia para as nossas maquinas,
caso elas sejam alvo de um manuseio correto, pela duragdo do periodo legal de garantia, a contar a partir da data de
entrega, sob a forma de substituicdo gratuita de qualquer peca da maquina que se torne inutilizavel em consequéncia
comprovada de erros de material ou de produgdo. Para as pecas ndo fabricadas por nés apenas oferecemos a garantia
que possa ser por nos reivindicada junto dos fornecedores. Os custos para a substituicdo das pecas novas sdo assumi-
dos pelo comprador. Estao excluidos quaisquer pedidos de restituicdo ou de redugdo do valor da compra, assim como
quaisquer outros pedidos de indemnizacao.

Zaruka CZ

Zjevné nedostatky je nutné nahlasit do 8 dnli pro obdrzeni zbozi, jinak kupujici ztrati veskeré naroky vyplyvajici z téchto
nedostatkll. Poskytujeme zaruku pro nasSe stroje pfi spravném pouzivani na dobu zakonné zaruéni Ihuty od predani tako-
vym zpUsobem, Ze kazdy dil stroje, ktery se stane béhem této doby prokazatelné nepouzitelnym z diivodu vady materialu
nebo vyroby, bezplatné nahradime. Za dily, které sami nevyrabime, poskytujeme zaruku jen v takovém rozsahu, v jakém
nam pfislusi naroky na zaruku od subdodavatel(. Naklady za pouzivani novych dilli pfebira kupujici. Naroky na vraceni
penéz a slevu z kupni ceny a jiné naroky na nahradu $kody jsou vylouceny.

Zaruka SK

Zjavné nedostatky treba oznamit' v priebehu 8 dni od prijmu tovaru, v opacnom pripade straca kupujuci vSetky naroky
kvoli takymto nedostatkom. Zaruku na na$e stroje pri sprdvnom zaobchadzani poskytujeme na dobu zakonnej zarucnej
lehoty od odovzdania tym spdsobom, Ze kazdu Cast stroja, ktora by sa v priebehu tohto ¢asu stala dokazatelne nepouzi-
telnou nasledkom chyb materialu alebo vyrobnych chyb, bezplatne vymenime. Na diely, ktoré sami nevyrabame, pos-
kytujeme zaruku iba do takej miery, do akej nam prinalezia naroky na zaru¢né plnenie voci subdodavatelom. Naklady za
vloZenie novych dielov nesie kupujuci. Naroky na vymenu tovaru a naroky na zniZenie ceny a ostatné naroky na odskod-
nenie su vylucené.

Garancia HU

A nyilvanvalo hibakat az aru atvételétdl szamitott 8 napon belil jelezni kell, kiildnben a vasarlé elvesziti az ilyen hibakkal
szemben tamasztott igényekre valé minden jogat. Megfelelé kezelés esetén gépeinkre garanciat nyujtunk az atadastol
szamitott torvényes jotallasi idén belil oly médon, hogy koltségmentesen kicseréliink minden olyan gépalkatrészt, ami
ezen az id6én belll bizonyithatéan anyag- vagy gyartashiba kévetkeztében hibasodott meg. Azokra az alkatrészekre,
melyeket nem céglink maga gyart, csak annyiban biztositunk jotallast, amennyiben beszallitonk elismeri szavatossagi
igénylinket. Az Uj alkatrészek beszerzési kéltségei a vasarlot terhelik. Atalakitasbol vagy ebbél eredé hianyossagokbol
szarmazo és egyéb karigények kizartak.

Gwarancja PL

Oczywiste wady nalezy zgtosi¢ w ciggu 8 dni od otrzymania towaru, w przeciwnym razie kupujacy traci wszelkie prawa do
roszczen z tytutu takich wad. Na nasze maszyny udzielamy gwarancji na czas trwania ustawowego okresu gwarancyjne-
go od dnia przekazania maszyny, pod warunkiem prawidtowego obchodzenia sig¢ z nig, w ten sposéb, ze wymienimy bez-
ptatnie kazdg cze$¢ maszyny, ktéra w tym okresie stanie si¢ bezuzyteczna z powodu wad materiatowych lub produkcyj-
nych. W przypadku czesci, ktorych nie produkujemy sami, udzielamy gwaranc;ji tylko w takim zakresie, w jakim przystugu-
ja nam roszczenia gwarancyjne wobec poddostawcow. Koszty montazu nowych czesci ponosi kupujacy. Wyklucza sie
roszczenia z tytutu konwers;ji i redukcji oraz inne roszczenia odszkodowawcze.

Jamstvo HR

Ociti nedostaci moraju se prijaviti u roku od 8 dana nakon primitka robe, u suprotnom kupac gubi pravo na zahtjeve zbog
takvih nedostataka. Dajemo jamstvo za na$e strojeve pri ispravnom rukovanju u trajanju zakonski propisanog jamstvenog
roka od preuzimanja na nacin da ¢emo besplatno zamijeniti sve dijelove stroja koji u tom razdoblju postanu neupotrebljivi
zbog materijalnih ili proizvodnih pogreSaka. Za dijelove koje mi ne proizvodimo dajemo jamstvo samo do mjere do koje
nas na to obvezuju jamstveni zahtjevi na raun dobavljaca. Tro$kove ugradnje novih dijelova snosi kupac. Zahtjevi za
smanjenje kupovne cijene ili promjenu narudzbe te ostali zahtjevi za naknadu Stete su iskljuceni.

Garancija SI

Ocitne pomanjkljivosti morate naznaniti v roku 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem kupec izgubi vse pravice v primeru
takih pomanjkljivosti. Garancijo za naSe stroje jam¢&imo pri pravilnem ravnanju v trajanju zakonskega roka veljavnosti ga-
rancije ob predaiji na tak nacin, da vsak del stroja, ki postane v tem ¢asu dokazljivo neuporaben zaradi napak v materialu
ali izdelavi, zamenjamo brezplaéno. Za dele, ki jih ne izdelujemo sami, jam&imo samo v tolikdni meri, kolikor nam dopus¢a
nasa pravica do dobaviteljev. Stroske vstavljanja novih delov nosi kupec. Zahtevki za zamenjavo in znizanje cene niso
sprejemljivi.

o
o
>
)
-]
]
o
o
=
3



sCheppac

Garantii EE

limsetest puudustest tuleb teavitada 8 paeva jooksul parast kauba kattesaamist; vastasel juhul kaotab ostja kdik selliste
puudustega seotud ndudedigused. Me anname oma masinatele, kui nendega kaiakse digesti imber, seadusega satesta-
tud pretensioonidigusaja perioodil garantii alates leandmisest viisil, et me asendame tasuta iga masinaosa, mis peaks
selle aja jooksul materjali- voi valmistamisvigade tagajarjel tdendatult kasutuskdlbmatuks muutuma. Osadele, mida me
ise ei tooda, anname pretensioonitagatise ainult maaral, kui meil on pretensioonidigusnduded allhankijate vastu. Uute
osade paigaldamise kulud kannab ostja. Teisendus- ja vahendusnduded ning muud kahjutasunéuded on valistatud.

Garantija LT
Apie akivaizdzius trikumus reikia pranesti per 8 dienas nuo prekés gavimo, prieSingu atveju pirkéjas praranda bet kokig

ploatuojami visg teisés aktuose numatyta garantinj laikotarpj nuo pristatymo dienos, ir nemokamai pakeisime bet kurig
masinos dalj, kuri, kaip galima jrodyti, per §j laikotarpj tapo netinkama naudoti dél medziagos ar gamybos defekty. Da-
lims, kuriy patys negaminame, suteikiame garantijg tik tiek, kiek turime teisg reik$ti garantinius reikalavimus pirminiams
tiekéjams. Naujy daliy montavimo iSlaidas apmoka pirkéjas. Reikalavimai dél perskaiciavimo ir sumazinimo bei kiti reika-
lavimai atlyginti Zalg nejtraukiami.

Garantija LV

Par acimredzamiem trikumiem jazino 8 dienu laika péc preces sanems$anas, pretéja gadijuma pircéjs zaudé tiesibas ies-
niegt jebkadas prasibas, kas attiecas uz $adiem trikumiem. Garantiju uz masu iericém to pareizas lietoSanas gadijuma
més sniedzam likuma noteiktaja garantijas termina no nodo$anas briza, bez maksas nomainot jebkuru ierices dalu, kas
Saja laika perioda kluvusi nelietojama pieradamu materialu vai razo$anas defektu dél. Uz dalam, kuras més pasi nerazo-
jam, més sniedzam garantiju tada apméra, k& mums pienakas garantijas prasibas attieciba pret apak3piegadataju. Izde-
vumus par jauno dalu ievietoSanu sedz pircéjs. ParveidoSanas un samazinaSanas prasibas un citas prasibas par zaudé-
jumu atlidzinasanu ir izslégtas.

Garanti SE

Uppenbara brister ska rapporteras inom 8 dagar fran att varan har erhallits, annars mister kdparen samtliga ansprak pa
grund av sadana brister. Vi lamnar garanti for vara maskiner vid korrekt behandling under den lagstadgade garantitiden
fran och med leverans pa sa sétt att vi utan kostnad byter alla maskindelar som inom denna tid eventuellt blir obrukbara
pa grund av pavisade material- eller tillverkningsfel. For delar som inte sjalva tillverkar lamnar vi endast den garanti som
vara garantiansprak gentemot underleverantérerna tillater. Képaren star for kostnaderna att satta i de nya delarna. Retur-
och kompensationsansprak samt 6vriga skadeersattningsansprak ar uteslutna.

Takuu FI

limeisista puutteista on ilmoitettava 8 paivan sisélla tuotteiden vastaanotosta, muuten ostaja menettaa oikeuden reklamoi-
da tdman kaltaisista puutteista. Myénnamme koneillemme lakisaateista takuuaikaa vastaavan takuun, kun koneita kasitel-
laan oikein. Takuu toteutetaan vaihtamalla veloituksetta jokainen osa, jossa tdméan takuuajan aikana ilmenee todistetta-
vasti materiaali- tai valmistusvirheita. Osille, joita emme valmista itse, myénnamme takuun vain siltd osin kuin meilla on
oikeus vaatia takuun mukainen korvaus kyseiseltd tavarantoimittajalta. Ostaja vastaa uusien osien asentamisesta aiheu-
tuvista kuluista. Muunto- ja huojennusvaatimuksia ja muita vahingonkorvausvaatimuksia ei hyvaksyta.

Abenlyse fejl og mangler skal anmeldes senest 8 dage efter modtagelsen afvaren; ellers mister kaberen alle garantikrav i
forbindelse med sadanne fejl og mangler. Vi yder garanti pa vores maskiner, hvis disse handteres korrekt, i hele den lov-
pligtige garantiperiode fra leveringsdatoen at regne i det omfang, at vi gratis udskifter enhver maskindel, der beviseligt er
ubrugelig som fglge af materiale- eller produktionsfejl. For dele, som vi ikke selv fremstiller, yder vi kun garanti i det om-
fang, at vi kan rejse garantikrav over for underleverandgrerne. Kgberen oppebaerer omkostningerne i forbindelse med
montering af nye dele. Omstillings- og reduktionskrav samt andre erstatningskrav er udelukket.

Garanti DK




FR

SCHEPPACH GMBH c‘ O
Giinzburger Str. 69

D-89335 Ichenhausen

Stand der Informationen - Status of the information - Version des informations - Versione delle informazioni - Stand van de informatie -
Informacién disponible - Versao das informagdes - Stav informaci - Stav informacii - Az informéaciok kelte - Stan informaciji - Verzija
informacija - Stanje informacij - Informatsiooni seis - Informacijos data - Informacijas stavoklis - Informationens status - Tietojen tila -
Informationsstatus

Update: 06/2024 - Ident.-No.: 5901226901



	Titelseite
	Bildteil
	Deutsch
	 Inhaltsverzeichnis
	 Erklärung der Symbole auf dem Produkt
	1 Einleitung
	2 Produktbeschreibung (Abb. 1-16)
	3 Lieferumfang
	4 Bestimmungsgemäße Verwendung
	5 Sicherheitshinweise
	 1) Arbeitsplatzsicherheit
	 2) Elektrische Sicherheit
	 3) Sicherheit von Personen
	 4) Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	 5) Service
	5.1 Sicherheitshinweise für Gehrungskappsägen
	5.2 Sicherheitshinweise für den Umgang mit Sägeblättern
	5.3 Laserstrahlung
	5.4 Restrisiken

	6 Technische Daten
	7 Auspacken
	8 Montage
	8.1 Werkstückspanner (15) montieren (Abb. 3)
	8.2 Werkstückauflagen (18) montieren (Abb. 3-4)
	8.3 Standbügel (21) montieren (Abb. 3-4)
	8.4 Spänefangsack (17) anbringen (Abb. 5)
	8.4.1 Anschluss an eine externe Staubabsaugung


	9 Inbetriebnahme
	9.1 Sicherheitseinrichtung des Sägeblattschutz (5) prüfen (Abb. 11)
	9.2 Kapp- und Gehrungssäge aufbauen (Abb. 2-4)
	9.3 Feinjustierung des Anschlags für Kappschnitt 90° (Abb. 6)

	10 Betrieb
	10.1 Kappschnitt 90° und Drehtisch 0° (Abb. 1, 3, 4, 7)
	10.2 Kappschnitt 90° und Drehtisch 0°-45° (Abb. 1, 3, 4, 7)
	10.3 Feinjustierung des Anschlags für Gehrungsschnitt 45° (Abb. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Gehrungsschnitt 0°- 45° und Drehtisch 0° (Abb. 1, 3, 4, 7)
	10.5 Gehrungsschnitt 0°- 45° und Drehtisch 0°-45° (Abb. 1, 3, 4, 7)
	10.6 Austausch des Sägeblatts (6) (Abb. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Ein-/ Ausschalten des Lasers (Abb. 12)
	10.8 Justieren des Lasers (35) (Abb. 13)
	10.9 Bedienung des Werkstückspanners (15) (Abb. 1, 3)

	11 Wartung
	11.1 Allgemeine Wartungsmaßnahmen
	11.2 Sicherheitseinrichtung Sägeblattschutz (5) reinigen (Abb. 11)
	11.3 Wechseln der Laserbatterien (Abb. 12)
	11.4 Tischeinlage (10) wechseln (Abb. 1, 15)
	11.5 Bürsteninspektion (Abb. 16)

	12 Transport (Abb. 14)
	13 Lagerung
	14 Elektrischer Anschluss
	14.1 Wichtige Hinweise
	14.2 Sonderanschlussbedingungen
	14.3 Schadhafte Elektro-Anschlussleitungen
	14.4 Wechselstrommotor

	15 Reparatur & Ersatzteilbestellung
	15.1 Service-Informationen

	16 Entsorgung und Wiederverwertung
	17 Störungsabhilfe
	18 EU-Konformitätserklärung

	English
	 Table of contents
	 Explanation of the symbols on the product
	1 Introduction
	2 Product description (Fig. 1-16)
	3 Scope of delivery
	4 Proper use
	5 Safety instructions
	 1) Work area safety
	 2) Electrical safety
	 3) Personal safety
	 4) Power tool use and care
	 5) Service
	5.1 Safety instructions for chop and mitre saws
	5.2 Safety instructions for the use of saw blades
	5.3 Laser beam
	5.4 Residual risks

	6 Technical data
	7 Unpacking
	8 Assembly
	8.1 Fitting the workpiece clamp (15) (Fig. 3)
	8.2 Fitting the workpiece supports (18) (Fig. 3-4)
	8.3 Fitting the stand bracket (21) (Fig. 3-4)
	8.4 Attaching the dust bag (17) (Fig. 5)
	8.4.1 Connection to an external dust extraction system


	9 Commissioning
	9.1 Checking the safety equipment of the saw blade guard (5) (Fig. 11)
	9.2 Assembling the cross-cut mitre saw (Fig. 2-4)
	9.3 Fine adjustment of the stop for 90° chop cut (Fig. 6)

	10 Operation
	10.1 90° chop cut and rotary table 0° (Fig. 1, 3, 4, 7)
	10.2 90° chop cut and rotary table 0°-45° (Fig. 1, 3, 4, 7)
	10.3 Fine adjustment of the stop for 45° mitre cut (Fig. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 0°- 45° mitre cut and rotary table 0° (Fig. 1, 3, 4, 7)
	10.5 0°- 45° mitre cut and rotary table 0°-45° (Fig. 1, 3, 4, 7)
	10.6 Replacing the saw blade (6) (Fig. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Switching the laser on / off (Fig. 12)
	10.8 Calibrating the laser (35) (Fig. 13)
	10.9 Operating the workpiece clamp (15) (Fig. 1, 3)

	11 Maintenance
	11.1 General maintenance tasks
	11.2 Cleaning the safety equipment of the saw blade guard (5) (Fig. 11)
	11.3 Replacing laser batteries (Fig. 12)
	11.4 Replacing the table inlay (10) (Fig. 1, 15)
	11.5 Brush inspection (Fig. 16)

	12 Transport (fig. 14)
	13 Storage
	14 Electrical connection
	14.1 Important information
	14.2 Special connection conditions
	14.3 Damaged electrical connection cables
	14.4 AC motor

	15 Repair & ordering spare parts
	15.1 Service information

	16 Disposal and recycling
	17 Troubleshooting
	18 EU Declaration of Conformity

	Français
	 Sommaire
	 Explication des symboles sur le produit
	1 Introduction
	2 Description du produit (fig. 1-16)
	3 Fournitures
	4 Utilisation conforme
	5 Consignes de sécurité
	 1) Sécurité au poste de travail
	 2) Sécurité électrique
	 3) Sécurité des personnes
	 4) Utilisation et manipulation de l’outil électrique
	 5) Service après-vente
	5.1 Consignes de sécurité pour les scies à onglet pendulaires
	5.2 Consignes de sécurité concernant la manipulation des lames de scie
	5.3 Rayonnement laser
	5.4 Risques résiduels

	6 Caractéristiques techniques
	7 Déballage
	8 Montage
	8.1 Montage du dispositif de serrage des pièces-(15) (fig. 3)
	8.2 Montage du support de pièce (18) (fig. 3-4)
	8.3 Montage de l’étrier de support (21) (fig. 3-4)
	8.4 Montage du sac récepteur des copeaux (17) (fig. 5)
	8.4.1 Raccordement à une aspiration des poussières externe


	9 Mise en service
	9.1 Contrôle du dispositif de protection de lame de scie (5) (fig. 11)
	9.2 Assemblage de la scie à onglet pendulaire (fig. 2-4)
	9.3 Ajustage précis de la butée pour une coupe circulaire à 90° (fig. 6)

	10 Fonctionnement
	10.1 Coupe circulaire à 90° et plateau rotatif à 0° (fig. 1, 3, 4, 7)
	10.2 Coupe circulaire à 90° et plateau rotatif à 0°-45° (fig. 1, 3, 4, 7)
	10.3 Ajustage précis de la butée pour une coupe d'onglet à 45° (fig. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Coupe à onglet de 0° à 45° et plateau rotatif à 0° (fig. 1, 3, 4, 7)
	10.5 Coupe à onglet de 0° à 45° et plateau rotatif à 0°-45° (fig. 1, 3, 4, 7)
	10.6 Remplacement de la lame de scie (6) (fig. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Mise en marche/arrêt du laser (fig. 12)
	10.8 Réglage du laser (35) (fig. 13)
	10.9 Utilisation du dispositif de serrage des pièces (15) (fig. 1, 3)

	11 Maintenance
	11.1 Mesures de maintenance générales
	11.2 Nettoyage du dispositif de protection de lame de scie (5) (fig. 11)
	11.3 Remplacement des piles du laser (fig. 12)
	11.4 Remplacement de l’insert de table (10) (fig. 1, 15)
	11.5 Inspection des balais (Fig. 16)

	12 Transport (fig. 14)
	13 Stockage
	14 Raccordement électrique
	14.1 Consignes importantes
	14.2 Conditions spéciales de raccordement
	14.3 Câbles de raccordement électriques défectueux
	14.4 Moteur à courant alternatif

	15 Réparation & commande de pièces de rechange
	15.1 Informations de service

	16 Élimination et recyclage
	17 Dépannage
	18 Déclaration de conformité UE

	Italiano
	 Indice
	 Spiegazione dei simboli sul prodotto
	1 Introduzione
	2 Descrizione del prodotto (fig. 1-16)
	3 Contenuto della fornitura
	4 Impiego conforme alla destinazione d'uso
	5 Indicazioni di sicurezza
	 1) Sicurezza sul posto di lavoro
	 2) Sicurezza elettrica
	 3) Sicurezza delle persone
	 4) Utilizzo e trattamento dell'elettroutensile
	 5) Assistenza
	5.1 Indicazioni di sicurezza per seghe troncatrici
	5.2 Indicazioni di sicurezza per la manipolazione delle lame
	5.3 Radiazione laser
	5.4 Rischi residui

	6 Dati tecnici
	7 Disimballaggio
	8 Montaggio
	8.1 Montaggio del dispositivo di serraggio pezzo (15) (fig. 3)
	8.2 Montaggio dei portapezzi (18) (fig. 3-4)
	8.3 Montaggio del cavalletto (21) (fig. 3-4)
	8.4 Applicazione del sacco raccoglitore di trucioli (17) (fig. 5)
	8.4.1 Collegamento a un'unità di aspirazione della polvere esterno


	9 Messa in funzione
	9.1 Controllo del dispositivo di sicurezza del coprilama (5) (fig. 11)
	9.2 Smontaggio della sega troncatrice e per tagli obliqui (fig. 2-4)
	9.3 Regolazione fine della battuta di arresto per taglio passante a 90° (Fig. 6)

	10 Funzionamento
	10.1 Taglio passante a 90° e tavolo rotante a 0° (fig. 1, 3, 4, 7)
	10.2 Taglio passante a 90° e tavolo rotante a 0°-45° (fig. 1, 3, 4, 7)
	10.3 Regolazione di precisione della battuta di arresto per taglio obliquo a 45° (fig. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Taglio obliquo a 0°- 45° e tavolo rotante a 0° (fig. 1, 3, 4, 7)
	10.5 Taglio obliquo a 0°- 45° e tavolo rotante a 0°-45° (fig. 1, 3, 4, 7)
	10.6 Sostituzione della lama della sega (6) (fig. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Accensione / spegnimento del laser (fig. 12)
	10.8 Regolazione del laser (35) (fig. 13)
	10.9 Comando del dispositivo di serraggio pezzo (15) (fig. 1, 3)

	11 Manutenzione
	11.1 Misure di manutenzione generali
	11.2 Pulizia del dispositivo di sicurezza del coprilama (5) (fig. 11)
	11.3 Sostituzione delle batterie del laser (fig. 12)
	11.4 Sostituzione dell'inserto da banco (10) (fig. 1, 15)
	11.5 Ispezione delle spazzole (Fig. 16)

	12 Trasporto (Fig. 14)
	13 Stoccaggio
	14 Collegamento elettrico
	14.1 Avvertenze importanti
	14.2 Condizioni speciali per l'allacciamento
	14.3 Cavi di collegamento elettrico difettosi
	14.4 Motore a corrente alternata

	15 Riparazione e ordine dei pezzi di ricambio
	15.1 Informazioni sulle riparazioni

	16 Smaltimento e riciclaggio
	17 Risoluzione dei guasti
	18 Dichiarazione di conformità UE

	Nederlands
	 Inhoudsopgave
	 Verklaring van de symbolen op het product
	1 Inleiding
	2 Productbeschrijving (afb. 1-16)
	3 Meegeleverd
	4 Beoogd gebruik
	5 Veiligheidsvoorschriften
	 1) Veiligheid op de werkplek
	 2) Elektrische veiligheid
	 3) Veiligheid van personen
	 4) Gebruik en behandeling van het elektrische gereedschap
	 5) Service
	5.1 Veiligheidsvoorschriften voor afkort- en verstekzagen
	5.2 Veiligheidsvoorschriften voor de behandeling van zaagbladen
	5.3 Laserstraling
	5.4 Restrisico's

	6 Technische gegevens
	7 Uitpakken
	8 Montage
	8.1 Werkstukklem (15) monteren (afb. 3)
	8.2 Werkstuksteun (18) monteren (afb. 3-4)
	8.3 Standbeugel (21) monteren (afb. 3-4)
	8.4 Spaanopvangzak (17) monteren (afb. 5)
	8.4.1 Aansluiting op een externe stofafzuiging


	9 Ingebruikname
	9.1 Veiligheidsinrichting van de zaagbladbescherming (5) controleren (afb. 11)
	9.2 Afkort- en verstekzaag monteren (afb. 2 - 4)
	9.3 Fijnafstelling van de aanslag voor afkortsnede 90° (afb. 6)

	10 Bedrijf
	10.1 Afkortsnede 90° en draaitafel 0° (afb. 1, 3, 4, 7)
	10.2 Afkortsnede 90° en draaitafel 0°- 45° (afb. 1, 3, 4, 7)
	10.3 Fijnafstelling van de aanslag voor versteksnede 45° (afb. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Versteksnede 0°- 45° en draaitafel 0° (afb. 1, 3, 4, 7)
	10.5 Versteksnede 0°- 45° en draaitafel 0°- 45° (afb. 1, 3, 4, 7)
	10.6 Vervangen van het zaagblad (6) (afb. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Laser in- en uitschakelen (afb. 12)
	10.8 Instellen van de laser (35) (afb. 13)
	10.9 Bediening van de werkstukklem (15) (afb. 1, 3)

	11 Onderhoud
	11.1 Algemene onderhoudswerkzaamheden
	11.2 Veiligheidsinrichting zaagbladbescherming (5) reinigen (afb. 11)
	11.3 Vervangen van de laserbatterijen (afb. 12)
	11.4 Tafelinzetstuk (10) vervangen (afb. 1, 15)
	11.5 Inspectie van de koolborstels (afb. 16)

	12 Transport (afb. 14)
	13 Opslag
	14 Elektrische aansluiting
	14.1 Belangrijke aanwijzingen
	14.2 Speciale aansluitvoorwaarden
	14.3 Defecte elektrische aansluitkabel
	14.4 Wisselstroommotor

	15 Reparatie & bestellen van reserveonderdelen
	15.1 Service-informatie

	16 Afvalverwerking en hergebruik
	17 Verhelpen van storingen
	18 EU-conformiteitsverklaring

	Español
	 Índice
	 Explicación de los símbolos del producto
	1 Introducción
	2 Descripción del producto (figs. 1-16)
	3 Volumen de suministro
	4 Uso previsto
	5 Indicaciones de seguridad
	 1) Seguridad en el lugar de trabajo
	 2) Seguridad eléctrica
	 3) Seguridad de las personas
	 4) Uso y manejo de la herramienta eléctrica
	 5) Servicio técnico
	5.1 Indicaciones de seguridad para sierras de tronzado y de cortar ingletes
	5.2 Indicaciones de seguridad para el manejo de las hojas de sierra
	5.3 Radiación láser
	5.4 Riesgos residuales

	6 Datos técnicos
	7 Desembalaje
	8 Montaje
	8.1 Montar el tensor de la pieza de trabajo (15) (fig. 3)
	8.2 Montar los soportes de la pieza de trabajo (18) (fig. 3-4)
	8.3 Montar el estribo de apoyo (21) (fig. 3-4)
	8.4 Colocar el saco de recogida de virutas (17) (fig. 5)
	8.4.1 Conexión a un sistema de aspiración de polvo externo


	9 Puesta en marcha
	9.1 Comprobar el dispositivo de seguridad de protección de la hoja (5) (fig. 11)
	9.2 Montaje de la sierra tronzadora y de cortar ingletes (fig. 2-4)
	9.3 Ajuste de precisión del tope para un corte de tronzado a 90° (fig. 6)

	10 Utilización
	10.1 Corte de tronzado a 90° y mesa giratoria 0° (figura 1, 3, 4, 7)
	10.2 Corte de tronzado a 90° y mesa giratoria 0°-45° (figura 1, 3, 4, 7)
	10.3 Ajuste de precisión del tope para un corte de inglete de 45° (fig. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Corte en inglete de 0°a 45° y mesa giratoria a 0° (figura 1, 3, 4, 7)
	10.5 Corte en inglete de 0°a 45° y mesa giratoria de 0°a 45° (figura 1, 3, 4, 7)
	10.6 Cambio de la hoja de sierra (6) (fig. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Conexión / desconexión del láser (fig. 12)
	10.8 Calibración del láser (35) (fig. 13)
	10.9 Manejo del tensor de la pieza de trabajo (15) (fig. 1, 3)

	11 Mantenimiento
	11.1 Medidas generales de mantenimiento
	11.2 Limpieza del dispositivo de seguridad de protección de la hoja (5) (fig. 11)
	11.3 Cambio de las baterías de láser (fig. 12)
	11.4 Cambio de la inserción de la mesa (10) (fig. 1, 15)
	11.5 Inspección de las escobillas (fig. 16)

	12 Transporte (fig. 14)
	13 Almacenamiento
	14 Conexión eléctrica
	14.1 Indicaciones importantes
	14.2 Condiciones especiales de conexión
	14.3 Líneas de conexión eléctrica deficientes
	14.4 Motor de corriente alterna

	15 Reparación y pedido de piezas de repuesto
	15.1 Información sobre el servicio técnico

	16 Eliminación y reciclaje
	17 Solución de averías
	18 Declaración de conformidad UE

	Português
	 Índice
	 Explicação dos símbolos no produto
	1 Introdução
	2 Descrição do produto (Fig. 1-16)
	3 Âmbito de fornecimento
	4 Utilização correta
	5 Indicações de segurança
	 1) Segurança no posto de trabalho
	 2) Segurança elétrica
	 3) Segurança de pessoas
	 4) Utilização e manuseio da ferramenta elétrica
	 5) Assistência
	5.1 Indicações de segurança para serras de corte de esquadria
	5.2 Indicações de segurança para o manuseio de lâminas de serra
	5.3 Radiação laser
	5.4 Riscos residuais

	6 Dados técnicos
	7 Desembalar
	8 Montagem
	8.1 Montar o dispositivo de fixação da peça (15) (Fig. 3)
	8.2 Montar as bases de peça (18) (Fig. 3-4)
	8.3 Montar o pé de arco (21) (Fig. 3-4)
	8.4 Colocar o saco de captação de aparas (17) (Fig. 5)
	8.4.1 Ligação a uma aspiração de pó externa


	9 Colocação em funcionamento
	9.1 Verificar o dispositivo de segurança da proteção da lâmina de serra (5) (Fig. 11)
	9.2 Montar a serra de esquadria e angular (Fig. 2-4)
	9.3 Ajuste de precisão do batente para corte em esquadria a 90° (Fig. 6)

	10 Funcionamento
	10.1 Corte em esquadria a 90° e mesa rotativa a 0° (Fig. 1, 3, 4, 7)
	10.2 Corte em esquadria a 90° e mesa rotativa a 0°-45° (Fig. 1, 3, 4, 7)
	10.3 Ajuste de precisão do batente para corte em ângulo a 45° (Fig. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Corte em ângulo a 0°- 45° e mesa rotativa a 0° (Fig. 1, 3, 4, 7)
	10.5 Corte em ângulo a 0°- 45° e mesa rotativa a 0°-45° (Fig. 1, 3, 4, 7)
	10.6 Substituição da lâmina de serra (6) (Fig. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Ligação/desconexão do laser (Fig. 12)
	10.8 Ajuste do laser (35) (Fig. 13)
	10.9 Operação do dispositivo de fixação da peça (15) (Fig. 1, 3)

	11 Manutenção
	11.1 Medidas gerais de manutenção
	11.2 Limpar o dispositivo de segurança Proteção da lâmina de serra (5) (Fig. 11)
	11.3 Substituição das baterias do laser (Fig. 12)
	11.4 Substituir o inserto da mesa (10) (Fig. 1, 15)
	11.5 Inspeção das escovas (Fig. 16)

	12 Transporte (Fig. 14)
	13 Armazenamento
	14 Ligação elétrica
	14.1 Notas importantes
	14.2 Ligação condicional
	14.3 Cabos de ligação elétrica com defeito
	14.4 Motor de corrente alternada

	15 Reparação e encomenda de peças sobresselentes
	15.1 Informações de assistência

	16 Eliminação e reciclagem
	17 Resolução de problemas
	18 Declaração de conformidade UE

	Česky
	 Obsah
	 Vysvětlení symbolů na výrobku
	1 Úvod
	2 Popis výrobku (obr. 1-16)
	3 Rozsah dodávky
	4 Použití v souladu s určením
	5 Bezpečnostní pokyny
	 1) Bezpečnost na pracovišti
	 2) Elektrická bezpečnost
	 3) Bezpečnost osob
	 4) Používání a manipulace s elektrickým nástrojem
	 5) Servis
	5.1 Bezpečnostní pokyny pro pokosové pily
	5.2 Bezpečnostní pokyny pro manipulaci s pilovými kotouči
	5.3 Laserové záření
	5.4 Zbytková rizika

	6 Technické údaje
	7 Rozbalení
	8 Montáž
	8.1 Montáž upínače obrobku (15) (obr. 3)
	8.2 Montáž uložení obrobků (18) (obr. 3-4)
	8.3 Montáž stojacího ramena (21) (obr. 3-4)
	8.4 Umístění vaku na třísky (17) (obr. 5)
	8.4.1 Přípojka k externímu odsávání prachu.


	9 Uvedení do provozu
	9.1 Kontrola bezpečnostního zařízení krytu pilového kotouče (5) (obr. 11)
	9.2 Sestavení kapovací pily a pily na pokos (obr.2-4)
	9.3 Přesné nastavení dorazu pro pokosový řez 90° (obr. 6)

	10 Provoz
	10.1 Pokosový řez 90° a otočný stůl 0° (obr. 1, 3, 4, 7)
	10.2 Pokosový řez 90° a otočný stůl 0°- 45°(obr. 1, 3, 4, 7)
	10.3 Přesné nastavení dorazu pro řez pod úhlem 45° (obr. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Řez pod úhlem 0°- 45° a otočný stůl 0° (obr. 1, 3, 4, 7)
	10.5 Řez pod úhlem 0°- 45° a otočný stůl 0°- 45° (obr. 1, 3, 4, 7)
	10.6 Výměna pilového kotouče (6) (obr. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Zapnutí/vypnutí laseru (obr. 12)
	10.8 Seřízení laseru (35) (obr. 13)
	10.9 Obsluha upínače obrobku (15) (obr. 1, 3)

	11 Údržba
	11.1 Všeobecná opatření údržby
	11.2 Vyčištění bezpečnostního zařízení krytu pilového kotouče (5) (obr. 11)
	11.3 Výměna laserových baterií (obr. 12)
	11.4 Vyměňte stolní vložku (10) (obr. 1, 15)
	11.5 Kontrola kartáčů (obr. 16)

	12 Přeprava (obr. 14)
	13 Skladování
	14 Elektrické připojení
	14.1 Důležitá upozornění
	14.2 Zvláštní připojovací podmínky
	14.3 Poškozená elektrická přípojná vedení
	14.4 Motor na střídavý proud

	15 Oprava & objednávka náhradních dílů
	15.1 Servisní informace

	16 Likvidace a recyklace
	17 Odstraňování poruch
	18 EU prohlášení o shodě

	Slovenská
	 Obsah
	 Vysvetlenie symbolov na výrobku
	1 Úvod
	2 Popis výrobku (obr. 1 – 16)
	3 Rozsah dodávky
	4 Použitie v súlade s určením
	5 Bezpečnostné upozornenia
	 1) Bezpečnosť na pracovisku
	 2) Elektrická bezpečnosť
	 3) Bezpečnosť osôb
	 4) Používanie a zaobchádzanie s elektrickým náradím
	 5) Servis
	5.1 Bezpečnostné upozornenia pre pokosové skracovacie píly
	5.2 Bezpečnostné upozornenia týkajúce sa manipulácie s pílovými kotúčmi
	5.3 Laserové žiarenie
	5.4 Zvyškové riziká

	6 Technické údaje
	7 Vybalenie
	8 Montáž
	8.1 Montáž upínača obrobku (15) (obr. 3)
	8.2 Montáž podložiek pod obrobok (18) (obr. 3 – 4)
	8.3 Montáž strmeňa (21) (obr. 3 – 4)
	8.4 Montáž vrecka na zachytávanie pilín (17) (obr. 5)
	8.4.1 Pripojenie k externému odsávaniu prachu


	9 Uvedenie do prevádzky
	9.1 Kontrola bezpečnostného zariadenia ochrany pílového kotúča (5) (obr. 11)
	9.2 Zloženie skracovacej a pokosovej píly (obr. 2 – 4)
	9.3 Jemné nastavenie dorazu pre 90° skracovací rez (obr. 6)

	10 Prevádzka
	10.1 Skracovací rez 90° a otočný stôl 0° (obr. 1, 3, 4, 7)
	10.2 Skracovací rez 90° a otočný stôl 0° – 45° (obr. 1, 3, 4, 7)
	10.3 Jemné nastavenie dorazu pre 45° úkosový rez (obr. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Úkosový rez 0° – 45° a otočný stôl 0° (obr. 1, 3, 4, 7)
	10.5 Úkosový rez 0° – 45° a otočný stôl 0° – 45° (obr. 1, 3, 4, 7)
	10.6 Výmena pílového kotúča (6) (obr. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Zapnutie/vypnutie lasera (obr. 12)
	10.8 Nastavenie lasera (35) (obr. 13)
	10.9 Obsluha upínača obrobku (15) (obr. 1, 3)

	11 Údržba
	11.1 Všeobecné údržbové opatrenia
	11.2 Čistenie bezpečnostného zariadenia ochrany pílového kotúča (5) (obr. 11)
	11.3 Výmena batérií lasera (obr. 12)
	11.4 Výmena vložky stola (10) (obr. 1, 15)
	11.5 Inšpekcia kief (obr. 16)

	12 Preprava (obr. 14)
	13 Skladovanie
	14 Elektrická prípojka
	14.1 Dôležité upozornenia
	14.2 Špeciálne podmienky pripojenia
	14.3 Poškodené elektrické prípojné vedenia
	14.4 Motor na striedavý prúd

	15 Oprava a objednávanie náhradných dielov
	15.1 Servisné informácie

	16 Likvidácia a recyklácia
	17 Odstraňovanie porúch
	18 EÚ vyhlásenie o zhode

	Magyar
	 Tartalomjegyzék
	 A terméken található szimbólumok magyarázata
	1 Bevezetés
	2 A termék leírása (1 - 16. ábra)
	3 Szállított elemek
	4 Rendeltetésszerű használat
	5 Biztonsági utasítások
	 1) Munkahelyi biztonság
	 2) Elektromos biztonság
	 3) Személyek biztonsága
	 4) Az elektromos szerszám használata és kezelése
	 5) Szerviz
	5.1 A gérvágó és fejező fűrészekre vonatkozó biztonsági utasítások
	5.2 Kiegészítő biztonsági utasítások a fűrészlapok kezeléséhez
	5.3 Lézersugárzás
	5.4 Fennmaradó kockázatok

	6 Műszaki adatok
	7 Kicsomagolás
	8 Összeszerelés
	8.1 A munkadarab-befogó (15) felszerelése (3. ábra)
	8.2 Munkadarab-támasztók (18) felszerelése (3 - 4. ábra)
	8.3 Támasztó kengyel (21) felszerelése (3 - 4. ábra)
	8.4 Forgácsfelfogó zsák (17) felszerelése (5. ábra)
	8.4.1 Csatlakoztatás porelszívó berendezésre


	9 Üzembe helyezés
	9.1 A fűrészlap-védő (5) biztonsági berendezésének ellenőrzése (11. ábra)
	9.2 A fejező és gérvágó fűrész összeszerelése (2 - 4. ábra)
	9.3 Az ütköző finombeállítása 90°-os fejező vágáshoz (6. ábra)

	10 Üzemeltetés
	10.1 90°-os fejező vágás és 0°-os forgóasztal (1, 3, 4, 7. ábra)
	10.2 90°-os fejező vágás és 0° és 45° közötti forgóasztal (1, 3, 4, 7. ábra)
	10.3 Az ütköző finombeállítása 45°-os gérvágáshoz (1, 3, 4, 7, 8, 9. ábra)
	10.4 0° és 45° közötti gérvágás és 0°-os forgóasztal (1, 3, 4, 7. ábra)
	10.5 0° és 45° közötti gérvágás és 0° és 45° közötti forgóasztal (1, 3, 4, 7. ábra)
	10.6 Fűrészlap (6) cseréje (1, 4, 10, 11. ábra)
	10.7 A lézer be- és kikapcsolása (12. ábra)
	10.8 A lézer (35) beállítása (13. ábra)
	10.9 A munkadarab-befogó (15) kezelése (1, 3. ábra)

	11 Karbantartás
	11.1 Általános karbantartási intézkedések
	11.2 A fűrészlap-védő (5) biztonsági berendezésének tisztítása (11. ábra)
	11.3 A lézer elemeinek cseréje (12. ábra)
	11.4 Az asztalbetét (10) cseréje (1, 15. ábra)
	11.5 Kefék ellenőrzése (16. ábra)

	12 Szállítás (14. ábra)
	13 Tárolás
	14 Elektromos csatlakozás
	14.1 Fontos megjegyzések
	14.2 Speciális csatlakoztatási feltételek
	14.3 Sérült elektromos csatlakozóvezetékek
	14.4 Váltóáramú motor

	15 Javítás és pótalkatrészek rendelése
	15.1 Szervizinformációk

	16 Ártalmatlanítás és újrahasznosítás
	17 Hibaelhárítás
	18 EU megfelelőségi nyilatkozat

	Polski
	 Spis treści
	 Objaśnienie symboli na produkcie
	1 Wprowadzenie
	2 Opis produktu (rys. 1-16)
	3 Zakres dostawy
	4 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	5 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	 1) Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	 2) Bezpieczeństwo elektryczne
	 3) Bezpieczeństwo osób
	 4) Zastosowanie i obsługa narzędzia elektrycznego
	 5) Serwis
	5.1 Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące pilarek do cięcia kątowego i ukośnego
	5.2 Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące postępowania z tarczami tnącymi
	5.3 Promieniowanie laserowe
	5.4 Ryzyka szczątkowe

	6 Dane techniczne
	7 Rozpakowanie
	8 Montaż
	8.1 Zamontować uchwyt przedmiotu obrabianego (15) (rys. 3)
	8.2 Zamontować podpory przedmiotu obrabianego (18) (rys. 3-4)
	8.3 Zamontować pałąk podporowy (21) (rys. 3-4)
	8.4 Założyć worek na wióry (17) (rys. 5).
	8.4.1 Podłączanie do zewnętrznego odsysania pyłu.


	9 Uruchamianie
	9.1 Sprawdzić urządzenie zabezpieczające osłony tarczy tnącej (5) (rys. 11)
	9.2 Montaż pilarki do cięcia poprzecznego i ukośnego (rys. 2 - 4)
	9.3 Dokładne nastawienie ogranicznika dla cięcia kątowego 90° (rys. 6)

	10 Eksploatacja
	10.1 Cięcie kątowe 90° i stół obrotowy 0°(rys. 1, 3, 4, 7)
	10.2 Cięcie kątowe 90° i stół obrotowy 0°- 45° (rys. 1, 3, 4, 7)
	10.3 Dokładne nastawienie ogranicznika dla cięcia ukośnego 45° (rys. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Cięcie ukośne 0°- 45° i stół obrotowy 0° (rys. 1, 3, 4, 7)
	10.5 Cięcie ukośne 0°- 45° i stół obrotowy 0°- 45° (rys. 1, 3, 4, 7)
	10.6 Wymiana tarczy tnącej (6) (rys. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Włączanie / wyłączanie lasera (rys. 12)
	10.8 Regulowanie lasera (35) (rys. 13)
	10.9 Obsługa uchwytu przedmiotu obrabianego (15) (rys. 1, 3)

	11 Konserwacja
	11.1 Ogólne czynności konserwacyjne
	11.2 Wyczyścić urządzenie zabezpieczające osłony tarczy tnącej (5) (rys. 11)
	11.3 Wymiana baterii lasera (rys. 12)
	11.4 Wymiana wkładki stołowej (10) (rys. 1, 15)
	11.5 Przegląd szczotek (rys. 16)

	12 Transport (rys. 14)
	13 Przechowywanie
	14 Przyłącze elektryczne
	14.1 Ważne wskazówki
	14.2 Szczególne warunki przyłączenia
	14.3 Uszkodzony przewód elektryczny
	14.4 Silnik prądu przemiennego

	15 Naprawa i zamawianie części zamiennych
	15.1 Informacje serwisowe

	16 Utylizacja i ponowne wykorzystanie
	17 Pomoc dotycząca usterek
	18 Deklaracja zgodności UE

	Hrvatski
	 Popis sadržaja
	 Objašnjenje simbola na proizvodu
	1 Uvod
	2 Opis proizvoda (sl. 1-16)
	3 Opseg isporuke
	4 Namjenska uporaba
	5 Sigurnosne napomene
	 1) Sigurnost na radnom mjestu
	 2) Električna sigurnost
	 3) Sigurnost ljudi
	 4) Uporaba i rukovanje električnim alatom
	 5) Servisiranje
	5.1 Sigurnosne napomene za pile za prorezivanje i koso rezanje
	5.2 Sigurnosne napomene za rukovanje listovima pile
	5.3 Lasersko zračenje
	5.4 Potencijalni rizici

	6 Tehnički podatci
	7 Raspakiravanje
	8 Montaža
	8.1 Montiranje napinjača izratka (15) (sl. 3)
	8.2 Montiranje oslonaca izratka (18) (sl. 3-4)
	8.3 Montiranje stalka (21) (sl. 3-4)
	8.4 Montiranje sabirne vreće za strugotine (17) (sl. 5)
	8.4.1 Priključivanje na vanjsko usisavanje prašine


	9 Stavljanje u pogon
	9.1 Provjera sigurnosne naprave štitnika lista pile (5) (sl. 11)
	9.2 Montiranje presječne i kutne pile (sl. 2-4)
	9.3 Fino namještanje graničnika za presječni rez od 90° (sl. 6)

	10 Rad
	10.1 Presječni rez 90° i okretni stol 0° (sl. 1, 3, 4, 7)
	10.2 Presječni rez 90° i okretni stol 0°-45° (sl. 1, 3, 4, 7)
	10.3 Fino namještanje graničnika za kosi rez od 45° (sl. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Kosi rez 0° – 45° i okretni stol 0° (sl. 1, 3, 4, 7)
	10.5 Kosi rez 0° – 45° i okretni stol 0° – 45° (sl. 1, 3, 4, 7)
	10.6 Zamjena lista pile (6) (sl. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Uključivanje/isključivanje lasera (sl. 12)
	10.8 Kalibriranje lasera (35) (sl. 13)
	10.9 Rukovanje napinjačem izratka (15) (sl. 1, 3)

	11 Održavanje
	11.1 Opće mjere održavanja
	11.2 Čišćenje sigurnosne naprave štitnika lista pile (5) (sl. 11)
	11.3 Zamjena baterija lasera (sl. 12)
	11.4 Zamjena stolnog umetka (10) (sl. 1, 15)
	11.5 Provjeravanje četkica (sl. 16)

	12 Transport (sl. 14)
	13 Skladištenje
	14 Priključivanje na električnu mrežu
	14.1 Važne napomene
	14.2 Posebni uvjeti priključivanja
	14.3 Oštećeni električni priključni vodovi
	14.4 Izmjenični motor

	15 Popravak i naručivanje rezervnih dijelova
	15.1 Servisne informacije

	16 Zbrinjavanje i recikliranje
	17 Otklanjanje neispravnosti
	18 EU izjava o sukladnosti

	Slovensko
	 Kazalo
	 Razlaga simbolov na izdelku
	1 Uvod
	2 Opis izdelka (sl. 1–16)
	3 Obseg dostave
	4 Namenska uporaba
	5 Varnostni napotki
	 1) Varnost na delovnem mestu
	 2) Električna varnost
	 3) Varnost oseb
	 4) Uporaba in ravnanje z električnim orodjem
	 5) Servis
	5.1 Varnostni napotki za zajeralne in čelilne žage
	5.2 Varnostni napotki za ravnanje z žaginimi listi
	5.3 Lasersko
	5.4 Preostala tveganja

	6 Tehnični podatki
	7 Razpakiranje
	8 Montaža
	8.1 Nameščanje vpenjalnika obdelovancev (15) (sl. 3)
	8.2 Nameščanje podlag za obdelovanec (18) (sl. 3-4)
	8.3 Nameščanje nosilnega stremena (21) (sl. 3-4)
	8.4 Namestitev vreče za ostružke (17) (sl. 5)
	8.4.1 Priključek na zunanje odsesavanje prahu


	9 Zagon
	9.1 Preverjanje varnostnega sistema zaščite žaginega lista (5) (sl. 11)
	9.2 Sestavljanje čelilne in zajeralne žage (sl. 2–4)
	9.3 Fino nastavljanje naslona za čelilni rez 90° (sl. 6)

	10 Delovanje
	10.1 Čelilni rez 90° in vrtljiva miza 0° (sl. 1, 3, 4, 7)
	10.2 Čelilni rez 90° in vrtljiva miza 0°–45° (sl. 1, 3, 4, 7)
	10.3 Fino naravnavanje omejevalnika za zajeralni rez 45° (sl. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Zajeralni rez 0°–45° in vrtljiva miza 0° (sl. 1, 3, 4, 7)
	10.5 Zajeralni rez 0°–45° in vrtljiva miza 0°–45° (sl. 1, 3, 4, 7)
	10.6 Zamenjava žaginega lista (6) (sl. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Vklop/izklop laserja (sl. 12)
	10.8 Nastavljanje laserja (35) (sl. 13)
	10.9 Upravljanje vpenjalnika obdelovancev (15) (sl. 1, 3)

	11 Vzdrževanje
	11.1 Splošni vzdrževalni ukrepi
	11.2 Čiščenje varnostnega sistema zaščite žaginega lista (5) (sl. 11)
	11.3 Zamenjava baterije laserja (sl. 12)
	11.4 Zamenjava miznega vstavka (10) (sl. 1, 15)
	11.5 Pregled ščetke (sl. 16)

	12 Transport (sl. 14)
	13 Skladiščenje
	14 Električni priključek
	14.1 Pomembni napotki
	14.2 Posebni pogoji priklopa
	14.3 Poškodovani električni priključni vodi
	14.4 Motor na izmenični tok

	15 Popravilo in naročanje nadomestnih delov
	15.1 Informacije o servisu

	16 Odlaganje med odpadke in reciklaža
	17 Pomoč pri motnjah
	18 EU izjava o skladnosti

	Eesti keel
	 Sisukord
	 Tootel olevate sümbolite selgitus
	1 Sissejuhatus
	2 Toote kirjeldus (joon. 1-16)
	3 Tarnekomplekt
	4 Sihtotstarbekohane kasutus
	5 Ohutusjuhised
	 1) Ohutus töökohal
	 2) Elektrialane ohutus
	 3) Inimeste ohutus
	 4) Elektritööriista kasutamine ja käsitsemine
	 5) Teenindus
	5.1 Ohutusjuhised eerungi-otsamissaagidele
	5.2 Ohutusjuhised saeketastega ümberkäimiseks
	5.3 laserkiirgus
	5.4 Jääkriskid

	6 Tehnilised andmed
	7 Lahtipakkimine
	8 Montaaž
	8.1 Töödetaili pinguti (15) monteerimine (joon. 3)
	8.2 Töödetaili aluste (18) monteerimine (joon. 3-4)
	8.3 Seisulooga (21) monteerimine (joon. 3-4)
	8.4 Laastupüüdekoti (17) paigaldamine (joon. 5)
	8.4.1 Ühendamine eksternse tolmuimusüsteemi külge


	9 Käikuvõtmine
	9.1 Saeketta kaitsme (5) ohutusseadise kontrollimine (joon. 11)
	9.2 Otsamis- ja eerungisae ülespanemine (joon. 2-4)
	9.3 Piiraja peenhäälestamine 90° otsamislõikeks (joon. 6)

	10 Käitamine
	10.1 Otsamislõige 90° ja pöördlaud 0° (joon. 1, 3, 4, 7)
	10.2 Otsamislõige 90° ja pöördlaud 0°-45° (joon. 1, 3, 4, 7)
	10.3 Piiraja peenhäälestamine 45° eerungilõikeks (joon. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Eerungilõige 0°-45° ja pöördlaud 0° (joon. 1, 3, 4, 7)
	10.5 Eerungilõige 0°-45° ja pöördlaud 0°-45° (joon. 1, 3, 4, 7)
	10.6 Saeketta (6) väljavahetamine (joon. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Laseri sisse-/väljalülitamine (joon. 12)
	10.8 Laseri (35) häälestamine (joon. 13)
	10.9 Töödetaili pinguti (15) käsitsemine (joon. 1, 3)

	11 Hooldus
	11.1 Üldised hooldusmeetmed
	11.2 Saeketta kaitsme (5) ohutusseadise puhastamine (joon. 11)
	11.3 Laseri patareide vahetamine (joon. 12)
	11.4 Lauasüdamiku (10) vahetamine (joon. 1, 15)
	11.5 Harjade ülevaatus (joon. 16)

	12 Transportimine (joon. 14)
	13 Ladustamine
	14 Elektriühendus
	14.1 Tähtsad juhised
	14.2 Eriühendustingimused
	14.3 Kahjustunud elektriühendusjuhtmed
	14.4 Vahelduvvoolumootor

	15 Remont ja varuosade tellimine
	15.1 Teenindus-informatsioon

	16 Utiliseerimine ja taaskäitlus
	17 Rikete kõrvaldamine
	18 EL vastavusdeklaratsioon

	Lietuvių
	 Turinys
	 Ant gaminio esančių simbolių aiškinimas
	1 Įvadas
	2 Gaminio aprašymas (1–16 pav.)
	3 Komplektacija
	4 Naudojimas pagal paskirtį
	5 Saugos nurodymai
	 1) Sauga darbo vietoje
	 2) Elektros įrangos sauga
	 3) Asmenų sauga
	 4) Elektrinio įrankio naudojimas ir elgsena su juo
	 5) Servisas
	5.1 Saugos nurodymai dėl skerspjūklių
	5.2 Saugos nurodymai, kaip elgtis su pjūklo geležtėmis
	5.3 lazerio spinduliuotė
	5.4 Liekamosios rizikos

	6 Techniniai duomenys
	7 Išpakavimas
	8 Montavimas
	8.1 Ruošinių veržiklio (15) montavimas (3 pav.)
	8.2 Ruošinių atramų (18) montavimas (3, 4 pav.)
	8.3 Pastatomos apkabos (21) montavimas (3–4 pav.)
	8.4 Drožlių surinkimo maišo (17) montavimas (5 pav.)
	8.4.1 Prijungimas prie išorinio dulkių nusiurbimo įtaiso


	9 Eksploatacijos pradžia
	9.1 Pjūklo geležtės apsaugos (5) saugos įtaiso tikrinimas (11 pav.)
	9.2 Skersinio ir įstrižinio pjaustymo pjūklo montavimas (2–4 pav.)
	9.3 Tikslusis skersinio pjaustymo 90° atramos reguliavimas (6 pav.)

	10 Eksploatavimas
	10.1 Skersinis pjūvis 90° ir pasukamasis stalas 0° (1, 3, 4, 7 pav.)
	10.2 Skersinis pjūvis 90° ir pasukamasis stalas 0°–45° (1, 3, 4, 7 pav.)
	10.3 Tikslusis įstrižinio pjūvio 45° atramos reguliavimas (1, 3, 4, 7, 8, 9 pav.)
	10.4 Įstrižinis pjūvis 0°–45° ir pasukamasis stalas 0° (1, 3, 4, 7 pav.)
	10.5 Įstrižinis pjūvis 0°–45° ir pasukamasis stalas 0°–45° (1, 3, 4, 7 pav.)
	10.6 Pjūklo geležtės keitimas (6) (1, 4, 10, 11 pav.)
	10.7 Lazerio įjungimas / išjungimas (12 pav.)
	10.8 Lazerio (35) nustatymas (13 pav.)
	10.9 Ruošinių veržiklio valdymas (15) (1, 3 pav.)

	11 Techninė priežiūra
	11.1 Bendrieji techninės priežiūros darbai
	11.2 Pjūklo geležtės apsaugos (5) saugos įtaiso tikrinimas (11 pav.)
	11.3 Lazerio baterijų keitimas (12 pav.)
	11.4 Stalo plokštės įdėklo (10) keitimas (1, 15 pav.)
	11.5 Šepečių tikrinimas (16 pav.)

	12 Transportavimas (14 pav.)
	13 Laikymas
	14 Elektros prijungimas
	14.1 Svarbios nuorodos
	14.2 Specialios prijungimo sąlygos
	14.3 Pažeisti elektros prijungimo laidai
	14.4 Kintamosios srovės variklis

	15 Remontas ir atsarginių dalių užsakymas
	15.1 Techninės priežiūros informacija

	16 Utilizavimas ir pakartotinis atgavimas
	17 Sutrikimų šalinimas
	18 EB atitikties deklaracija

	Latviski
	 Satura rādītājs
	 Uz ražojuma attēloto simbolu skaidrojums
	1 Ievads
	2 Ražojuma apraksts (1.-16. att.)
	3 Piegādes komplekts
	4 Noteikumiem atbilstoša lietošana
	5 Drošības norādījumi
	 1) Darba vietas drošība
	 2) Elektriskā drošība
	 3) Personu drošība
	 4) Elektroinstrumenta izmantošana un apkalpošana
	 5) Serviss
	5.1 Drošības norādījumi leņķzāģiem-sagarumošanas zāģiem
	5.2 Zāģa plātņu lietošanas drošības norādījumi
	5.3 Lāzera starojums
	5.4 Atlikušie riski

	6 Tehniskie dati
	7 Izpakošana
	8 Montāža
	8.1 Darba materiāla skrūvspīļu (15) montāža (3. att.)
	8.2 Darba materiāla paliktņu (18) montāža (3.-4. att.)
	8.3 Augstuma roktura (21) montāža (3.-4. att.)
	8.4 Zāģskaidu uztvērēja (17) piestiprināšana (5. att.)
	8.4.1 Pieslēgums pie ārējas putekļu nosūkšanas iekārtas


	9 Lietošanas sākšana
	9.1 Zāģa plātnes aizsarga (5) drošības mehānisma pārbaude (11. att.)
	9.2 Sagarumošanas zāģa un leņķzāģa uzstādīšana (2.-4. att.)
	9.3 Atbalsta precīzais iestatījums sagarumošanas zāģējumam 90° leņķī (6. att.)

	10 Darbība
	10.1 Sagarumošanas zāģējums 90° leņķī un grozāmgalds 0° leņķī (1., 3., 4., 7. att.)
	10.2 Sagarumošanas zāģējums 90° leņķī un grozāmgalds 0°-45° leņķī (1., 3., 4., 7. att.)
	10.3 Atbalsta precīzais iestatījums slīpajam zāģējumam 45° leņķī (1., 3., 4., 7., 8., 9. att.)
	10.4 Slīpais zāģējums 0°- 45° leņķī un grozāmgalds 0° leņķī (1., 3., 4., 7. att.)
	10.5 Slīpais zāģējums 0°- 45° leņķī un grozāmgalds 0°- 45° leņķī (1., 3., 4., 7. att.)
	10.6 Zāģa plātnes (6) nomaiņa (1., 4., 10., 11. att.)
	10.7 Lāzera ieslēgšana / izslēgšana (12. att.)
	10.8 Lāzera (35) noregulēšana (13. att.)
	10.9 Darba materiāla skrūvspīļu (15) vadība (1., 3. att.)

	11 Apkope
	11.1 Vispārējie apkopes pasākumi
	11.2 Zāģa plātnes aizsarga (5) drošības mehānisma tīrīšana (11. att.)
	11.3 Lāzera bateriju nomaiņa (12. att.)
	11.4 Galda ieliktņa (10) nomaiņa (1., 15. att.)
	11.5 Suku kontrole (16. att.)

	12 Transportēšana (14. att.)
	13 Glabāšana
	14 Pieslēgšana elektrotīklam
	14.1 Svarīgas norādes
	14.2 Speciālie pieslēgšanas noteikumi
	14.3 Bojāti elektropieslēguma vadi
	14.4 Maiņstrāvas motors

	15 Remonts un rezerves daļu pasūtīšana
	15.1 Servisa informācija

	16 Utilizācija un otrreizēja izmantošana
	17 Traucējumu novēršana
	18 ES atbilstības deklarācija

	Svenska
	 Innehållsförteckning
	 Förklaring av symbolerna på produkten
	1 Inledning
	2 Produktbeskrivning (bild 1–16)
	3 Leveransomfång
	4 Avsedd användning
	5 Säkerhetsanvisningar
	 1) Arbetsplatssäkerhet
	 2) Elsäkerhet
	 3) Personsäkerhet
	 4) Användning och behandling av elverktyget
	 5) Service
	5.1 Säkerhetsanvisningar för geringskapsågar
	5.2 Säkerhetsanvisningar för hantering av sågklingor
	5.3 Laserstrålning
	5.4 Kvarstående risker

	6 Tekniska specifikationer
	7 Uppackning
	8 Montering
	8.1 Montera fastspänningen av arbetsstycket (15) (bild 3)
	8.2 Montera arbetsstyckshållaren (18) (bild 3-4)
	8.3 Montera stödbygeln (21) (bild 3-4)
	8.4 Fästa spånsamlingssäcken (17) (bild 5)
	8.4.1 Anslutning till en extern dammutsugning


	9 Idrifttagning
	9.1 Kontrollera säkerhetsanordning för skyddet till sågbladet (5) (bild 11)
	9.2 Montera kap- och geringssågen (bild 2-4)
	9.3 Finjustering av anslaget för kapsnitt 90° (bild 6)

	10 Drift
	10.1 Kapsnitt 90° och vridbord 0° (bild 1, 3, 4, 7)
	10.2 Kapsnitt 90° och vridbord 0°-45° (bild 1, 3, 4, 7)
	10.3 Finjustering av anslaget för geringsnitt 45° (bild 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Geringsnitt 0°- 45° och vridbord 0° (bild 1, 3, 4, 7)
	10.5 Geringsnitt 0° - 45° och vridbord 0° - 45° (bild 1, 3, 4, 7)
	10.6 Byta sågbladet (6) (bild 1, 4, 10, 11)
	10.7 Koppla till/från lasern (bild 12)
	10.8 Justera lasern (35) (bild 13)
	10.9 Manövrera fastspänningen av arbetsstycket (15) (bild 1, 3)

	11 Underhåll
	11.1 Allmänna underhållsåtgärder
	11.2 Rengöra säkerhetsanordning för skyddet till sågbladet (5) (bild 11)
	11.3 Byta laserbatterierna (bild 12)
	11.4 Byta bordsinlägg (10) (bild 1, 15)
	11.5 Borstinspektion (bild 16)

	12 Transport (bild 14)
	13 Förvaring
	14 Elektrisk anslutning
	14.1 Viktiga anvisningar
	14.2 Specialvillkor för anslutningen
	14.3 Skadade elanslutningsledningar
	14.4 Växelströmsmotor

	15 Reparation och reservdelsbeställning
	15.1 Serviceinformation

	16 Avfallshantering och återvinning
	17 Felsökning
	18 EU-försäkran om överensstämmelse

	Suomi
	 Sisällysluettelo
	 Tuotteessa olevien symbolien selitys
	1 Johdanto
	2 Tuotteen kuvaus (kuvat 1-16)
	3 Toimituksen sisältö
	4 Määräystenmukainen käyttö
	5 Turvallisuusohjeet
	 1) Työpaikan turvallisuus
	 2) Sähköturvallisuus
	 3) Ihmisten turvallisuus
	 4) Sähkötyökalun käyttö ja käsittely
	 5) Huolto
	5.1 Viistekatkaisusahojen turvallisuusohjeet
	5.2 Sahanterien käsittelyä koskevat turvallisuusohjeet
	5.3 Lasersäteily
	5.4 Jäännösriskit

	6 Tekniset tiedot
	7 Purkaminen pakkauksesta
	8 Asennus
	8.1 Työkappaleen kiristimen (15) asennus (kuva 3)
	8.2 Työkappaleen alustojen (18) asennus (kuvat 3-4)
	8.3 Tukikaaren (21) asennus (kuvat 3-4)
	8.4 Lastunkeräyssäkin (17) asennus (kuva 5)
	8.4.1 Liittäminen ulkoiseen pölyn poistoimuun


	9 Käyttöönotto
	9.1 Sahanterän suojuksen (5) turvalaitteen tarkastus (kuva 11)
	9.2 Katkaisu- ja viistesahan kokoaminen (kuvat 2- 4)
	9.3 Katkaisuleikkauksen (90°) rajoittimen hienosäätö (kuva 6)

	10 Käyttö
	10.1 Katkaisuleikkaus (90°) ja kääntöpöytä (0°) (kuvat 1, 3, 4, 7)
	10.2 Katkaisuleikkaus (90°) ja kääntöpöytä (0°- 45°) (kuva 1, 3, 4, 7)
	10.3 Viisteleikkauksen (45°) rajoittimen hienosäätö (kuvat 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Viisteleikkaus (0°- 45°) ja kääntöpöytä (0°) (kuvat 1, 3, 4, 7)
	10.5 Viisteleikkaus (0°- 45°) ja kääntöpöytä (0°- 45°) (kuvat 1, 3, 4, 7)
	10.6 Sahanterän (6) vaihto (kuvat 1, 4, 10, 11)
	10.7 Laserin päälle / pois kytkeminen (kuva 12)
	10.8 Laserin (35) säätäminen (kuva 13)
	10.9 Työkappaleen kiristimen (15) käyttö (kuvat, 1, 3)

	11 Huolto
	11.1 Yleiset huoltotoimenpiteet
	11.2 Sahanterän suojuksen (5) turvalaitteen puhdistus (kuva 11)
	11.3 Laserin paristojen vaihto (kuva 12)
	11.4 Pöytäsisäkkeen (10) vaihtaminen (kuvat 1, 15)
	11.5 Harjan tarkastus (kuva 16)

	12 Kuljetus (kuva 14)
	13 Varastointi
	14 Sähköliitäntä
	14.1 Tärkeitä ohjeita
	14.2 Erityiset liitäntäehdot
	14.3 Vialliset sähköliitäntäjohdot
	14.4 Vaihtovirtamoottori

	15 Korjaaminen ja varaosien tilaus
	15.1 Huoltotietoja

	16 Hävittäminen ja kierrätys
	17 Ohjeet häiriöiden poistoon
	18 EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus

	Dansk
	 Indholdsfortegnelse
	 Forklaring til symbolerne på produktet
	1 Indledning
	2 Produktbeskrivelse (fig. 1-16)
	3 Leveringsomfang
	4 Tilsigtet brug
	5 Sikkerhedsforskrifter
	 1) Arbejdspladssikkerhed
	 2) Elektrisk sikkerhed
	 3) Personsikkerhed
	 4) Anvendelse og behandling af elværktøjet
	 5) Service
	5.1 Sikkerhedsforskrifter for gerings-/kapsave
	5.2 Sikkerhedsforskrifter vedrørende håndtering af savklinger
	5.3 Laserstråling
	5.4 Restrisici

	6 Tekniske data
	7 Udpakning
	8 Montering
	8.1 Montering af emnespænder (15) (fig. 3)
	8.2 Montering af emnesupport (18) (fig. 3-4)
	8.3 Montering af ståbøjle (21) (fig. 3-4)
	8.4 Placering af spånpose (17) (fig. 5)
	8.4.1 Tilslutning af en ekstern støvudsugning


	9 Ibrugtagning
	9.1 Kontrol af savklingeværnets (5) sikkerhedsanordning (fig. 11)
	9.2 Opbygning af kap- og geringssav (fig. 2-4)
	9.3 Finjustering af anslaget til kapsnit 90° (fig. 6)

	10 Drift
	10.1 Kapsnit 90° og drejebord 0° (fig. 1, 3, 4, 7)
	10.2 Kapsnit 90° og drejebord 0°-45° (fig. 1, 3, 4, 7)
	10.3 Finjustering af anslaget til geringssnit 45° (fig. 1, 3, 4, 7, 8, 9)
	10.4 Geringssnit 0°- 45° og drejebord 0° (fig. 1, 3, 4, 7)
	10.5 Geringssnit 0°- 45° og drejebord 0°-45° (fig. 1, 3, 4, 7)
	10.6 Udskiftning af savklinge (6) (fig. 1, 4, 10, 11)
	10.7 Tænding/slukning af laseren (fig. 12)
	10.8 Justering af laseren (35) (fig. 13)
	10.9 Betjening af emnespænderen (15) (fig. 1, 3)

	11 Vedligeholdelse
	11.1 Generelle vedligeholdelsesforanstaltninger
	11.2 Rengøring af sikkerhedsanordning savklingeværn (5) (fig. 11)
	11.3 Udskiftning af laserbatterier (fig. 12)
	11.4 Skift af bordindlæg (10)(fig. 1, 15)
	11.5 Børsteinspektion (fig. 16)

	12 Transport (fig. 14)
	13 Opbevaring
	14 Elektrisk tilslutning
	14.1 Vigtige anvisninger
	14.2 Specielle tilslutningsbetingelser
	14.3 Beskadigede elektriske tilslutningsledninger
	14.4 Vekselstrømsmotor

	15 Reparation og bestilling af reservedele
	15.1 Serviceinformationer

	16 Bortskaffelse og genanvendelse
	17 Afhjælpning af fejl
	18 EU-overensstemmelseserklæring

	Explosionszeichnung
	Garantie

